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本 书 适合 已 经 其 有 一 定 德语 水 平 的 中 高 级 学 员 使 用 。 它 不 仅 吕 以 作为 太 学 学 习 的 教材 
或 辅导 件 教 材 ,也 可 以 作为 德国 大 学 入 学 考试 的 备考 教材 。 它 既 适 合 在 课堂 上 以 小 组 的 形 
式 集体 学习, 也 下 合 独立 自学 ,尤其 是 -下 后 的 练习 答案 为 和 学 提供 了 必 备 的 白 答 手段 。 

在 教学 实践 中 我 们 发 现 :德语 语法 中 有 - 些 现 象 让 中 高 级 党 员 备 感 困 惑 ,针对 这 些 现象 
必须 加 以 重点 练习 。 出 十 这 样 的 需要 我 们 编写 了 这 本 教材 , 弟 在 通过 现 国 、 折 宽 和 如 深 已 有 
的 基础 知识 ,让 学 员 能 够 理解 复 条 的 语 辣 结 构 并 能 积极 十 将 所 学 的 知识 加 以 运用 。 实 践 证 明 
这 本 教材 确实 颇 有 成 效 。 贯 穿 这 本 语法 练习 的 原则 有 黄 个 :其 一 ,首先 对 所 选 的 语法 癌 节 进 
行 详细 闻 述 ,然后 借助 许多 例子 加 以 解释 ,再 连 步 加 以 有 针对 性 的 练习 , 晤 后 辅 以 综合 练习 。 
其 二 ,为 了 使 语法 学 习 有 趣 一些 ,本 书 按照 文 章 的 主题 来 编排 练习 , 计 学 员 尽 可 能 在 相关 联 
的 或 者 完整 的 课文 中 ,至 少 是 在 一 个 意义 单位 里 练习 诉 法 难点 , 使 用 木 书 时 不 必 拘 泥 于 书 中 
的 章节 顺序 .可 以 月 行 调整 。 书 中 “参见 "的 提示 有 助 于 在 调整 顺序 时 建立 各 章 疝 的 有 机 联 
ZS ) 

最 后 ,我们 要 感谢 海德 堡 大 学 国际 研究 中 心 同事 的 宝贵 建议 和 建设 性 的 批评 意见 ,尤其 
是 Hella Engel, Monika Gardi, Renate Kinzinger, Rolf Koeppel 和 Michael Neutsch. Klaus 
Rae 对 本 书 进 行 了 认真 审阅 , 装 此 表示 感谢 。 
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81 现在 完成 时 的 构成 :用 haben 还 是 sein 


I 概述 
表示 位 置 移 小 的 动词 
H 表示 状态 变化 的 动词 
V 事 发 性 动词 

V 综合 练习 


D BI 现在 完成 时 的 构成 :用 haben 
| 概述 


还 是 sein 


现在 完成 时 用 haben 作 助 动词 的 动词 有 


" 及 物 动 间 ， 即使 问 子 中 没有 出 现 
第 四 格 宾语 


"7 ARE ia, 
3) 表示 持 然 性 状态 或 过 程 的 不 
Së ziel 


b) 支配 第 三 格 宾语 各 介词 宾语 
的 动词 ,但 表示 位 置 移动 和 状 
态 变化 的 动词 除外 


RS 


n RBR 


h 无 人 称 动 桔 


FRE: 


WE: 


da: 


ER: 


ARE: 


Sie hat einen Brief geschrieben. Sie hat ge- 
schrieben. (schreiben) 

Sie ist kein Risiko eingegangen. (eingehen) 

Sie ist die alte Wohnung schnell losgewor- 
den. (loswerden) 

Sie ist (seltener: hat} sämtliche Zeitungen auf 
Stellenanzeigen durchgegangen. {durch- 
gehen) 

(süddt.:} Sie ist ihr Wohnungsproblem ener- 
gisch angegangen. (angehen) 


Er hat lange geschlafen. (schlafen) 


Sie ist gestern abend bei mir gewesen. (sein) 

Sie ist aber nicht sehr lange geblieben. (blei- 
ben) 

(süddt.:} Sie ist lange in der Sonne geses- 
sen/gestanden/gelegen. (sitzen, stehen, 
liegen) 

Ihrem Vater hat sie immer fest vertraut. 
{vertrauen} 

Sie hat fest mit seiner Unterstützung gerech- 
net. (rechnen mit} 


Über deinen Brief hat er sich sehr gefreut. 
(sich freuen) 

Wir haben uns gestern kurz getroffen. (sich 
treffen) 

Wir sind uns zufällig auf der Hauptstraße be- 
gegnet. (sich begegnen} (Vgl. 5. 15) 


Sie hat das gut gekonnt. Sie hat das gut ma- 
chen können. (können) 

Sie soll immer zu spät zum Unterricht ge- 
kommen sein. (Vgl. $. 128 und 140f1.) 


Es hat auch hier im Süden stark geregnet. 
{es regnet) 

Es hat natürlich wieder Schwierigkeiten ge- 
geben. (es gibt) 

Es ist um ein schwieriges Problem gegangen. 
(es geht um) 

Es ist auf eine schnelle Entscheidung ange- 
kommen. (es kommt auf ... an) 


a 


现在 完成 时 用 sein EHI ANA 
L 表示 位 置 移动 此 个 其 物 动词 
2. 表示 状态 变化 的 不 及 物 动 诈 


ZS: 


ETA EE EE 
EELER EAR E 
及 物 动词 使 用 : 

3 事 发 性 动词 


现在 完成 时 的 构成 ;用 haben 还 是 sein 9 


Auf der Autobahn nach Bonn ist er viel zu 
schnell gefahren. (fahren) 


Die Gartenabfälie sind verbrannt. (ver- 
brennen) 

Sie hat gestern schon mit der Arbeit ange- 
fangen / aufgehört. (anfangen / auf- 
hören) 

Die Autofahrt hat gut begennen und böse 
geendet. (beginnen / enden) 

Die Atmung des Kindes hat eingesetzt / 
ausgesetzt. (einsetzen | aussetzen) 

Monika hat im letzten Jahr stark zugenom- 
men / abgenommen. (zunehmen d ab- 
nehmen) 

Monikas schulische Leistungen haben in 
letzter Zeit nachgelassen. (nachlassen) 


Er hat den neuen Wagen vorsichtig in die 
Garage gefahren. 

Der Gärtner hat die Gartenabfälle ver- 
brannt. 

An seinem dreißigsten Geburtstag ist etwas 
Unerwartetes passiert, (passieren) 

Die Verhandlungen zur Beilegung des 
Streiks sind gescheitert. (scheitern) 

Die Organisation des Kongresses hat gut 
geklappt. (klappen) 

Der Kongress hat in der Stadthalle stattge- 
funden. (stattfinden) 


10 $1 现在 完成 时 的 构成 :内 haben 还 是 sein 
li 表示 位 置 移动 的 动词 
1 请 不 现在 完成 时 将 下 列 单 词 或 词组 连接 成 句 。 


Beispiel: die Musikbegeisterten / in großen Scharen / das Konzert / kommen zu 
Die Musikbegeisterten sind in großen Scharen zu dem Konzert gekommen. 


1. viele Besucher / von weit her / zu dem Konzert / anreisen 
2. der Verkehr / fast / zum Erliegen / kommen 
3. viele / nur im Schrittempo / sich fortbewegen 
A. die meisten Besucher / das Konzert / aber trotzdem / pünktlich / erreichen 
A. die Besucher / die Anweisungen der Plalzanweiser / folgen + D 
6. viele /in der Pause / dem Gedränge / entfliehen / und / ins Freie / sich begeben 
7. nur wenige / schon / in der Pause / nach Hause / gehen 
8. am Ende des Konzerts / das Publikum / vor Begeisterung / seine Plätze / sich 
erheben von 
9. die Fans /nach vorn / sich drängen 
10. sie / dicht / das Podium / herangehen an 
11. sie /den Künstlern / so weit wie möglich / sich nähern + D 
12. einige Fans / sogar / das Podium / klettern auf 
13. die Künstler / wegen des starken Beifalls / immer wieder / auf der Bühne / 
erscheinen 
14. erst dreißig Minuten nach Ende der Veranstaltung / die letzten / die Konzerthalle / 
verlassen 
(1) Die Rennfahrer sind täglich zum Trai- ER BR HE P aih ia) dd 


ning gefahren. 


(2) Sie haben ihre Rennwagen nach dem 
Training an die Boxen gefahren. 


2 {E7 ENSMERTRENTT OSBORNE, 


Die Rennfahrer fuhren täglich zum Training. 

Sie fuhren ihre Rennwagen in die Garage. 

Die Fahrer starteten ihre Rennwagen. 

Für die Bundesrepublik starteten vier Fahrer. 

Einige Rennfahrer flogen mit eigenen Sportflugzeugen zum Rennen. 
Sie flogen die Sportfiugzeuge zum Teil selbst. 

Vor dem Rennen zogen sie genaue Erkundigungen über das Wetter ein. 
Die Rennfahrer fuhren unter dem Jubel der Zuschauer in das Stadion ein. 
Mechaniker rollten Ersatzreifen heran. 

Die Rennwagen rollten langsam zum Start. 

Staubwolken zogen hinter ihnen her. 

Ein Transporter zog einen Ersatzwagen hinter sich her. 

Der Fahrer fuhr mit einem Ruck an. 


= 
a = aa E, a a 


= m 一 
LA bo kä 


14, Zum Glück fuhr er niemanden an. 
15. Die Wagen jagten davon. 


BI 山 在 完成 时 的 构成 :用 haben 还 是 seir 11 


16. Der ohrenbetäubende Lärm der Motoren jagte einige Zuschauer in die Flucht. 


{1} Die Sieger sind auf das Podest getreten. 
(2) Die Sieger haben das Podest betreten. 


3 请 用 现在 完成 时 将 下 列 句子 成 分 连接 成 句 。 


Beispiel: 


BEE Am d ial DI Zeien - fahren) 机 介 
3% II CN An meten fahren of (DT. a), 
IS Alum Pa 29 An betreien, 
bclleen Schalt. (So? 


ein Testfahrer / die regennasse Strecke (fahren auf - befahren) 


Ein Testfahrer ist auf der regennassen Strecke gefahren. 
Ein Testfahrer hat die regennasse Strecke befahren. 


m ND Mm Hm 


表示 位 置 移 动 的 动词 中 ,具有 引申 尺 的 动词 


(1) Er hat de Zeitung überflogen. 
(2) Er ist mit ihr durch dick und dünn ge- 
gangen, 


Sicherheitskräfte / das Gelände (streifen durch ~ durchstreifen) 

Ballonfahrer / während des Rennens / das Gelände (fliegen über - überfliegen) 
die Rennfahrer / ihre Rennwagen (steigen in - besteigen) 

ein Rennwagen / eine Absperrung (fahren durch - durchfahren) 

die Rennfahrer / den verunglückten Wagen {herumfahren um - umfahren) 
einige Fans / die Ehrentribüne (klettern auf — erklettern) 

der Sieger / zur Siegerehrung / das Siegerpodest (steigen auf - besteigen) 
einige Fans / die Absperrungen (springen über - überspringen) 


RETURN E fE 
WE A P (DAR AEEA A ERE. 
PLAE SERBE RD RIO ANER A S PEE 
Sand RUHR ET ERE XR i 
组 多 见 十 咱 语 。 


4 具有 引申 义 的 动词 。 请 用 现在 完成 时 或 过 去 完成 时 讲述 。 


Familienleben 


Bald nachdem Brigitte und Thomas in den 
Stand der Ehe traten {Plusqg.), kam das erste 
Kind zur Welt. Damit ging ihr größter 
Wunsch in Erfüllung. Die junge Mutter ging 
sehr liebevoll mit ihrem Kind um. Dem jun- 
gen Vater ging diese Fürsorge manchmal zu 
weit. Und das Kindergeschrei ging ihm oft 
auf die Nerven. Trotzdem fuhr er nicht aus 
der Haut. Im Gegenteil: Bei der Kinderpflege 

:o ging er ihr oft zur Hand. Und wenn das Kind 


schlief, ging er wie auf Eiern durch die Woh- 
nung. Allerdings trat Thomas bei seiner Frau 
immer mehr in den Hintergrund. In ihren 
Gesprächen ging es fast nur noch um das 
Kind. Finanziell kamen sie über die Runden, 
obwohl das Kind ins Geld ging. Der vielbe- 
schäftigten Mutter fiel zu Hause mit der Zeit 
die Decke auf den Kopf. Brigittes Unzufrie- 
denheit trat klar zutage. Deshalb kam sie auf 


die Idee wieder halbtags zu arbeiten. Thomas zo 


2 


Lë 


12 $1 


ging sofort auf diesen Vorschlag ein. Sein Or- 
ganisationstalent kam jetzt voli zum Zuge: 
Mit seiner Hilfe ging die Arbeitssuche glatt 
über die Bühne. Brigitte kam bei einer ange- 
sehenen Firma unter Gleichzeitig trat eine 


固定 词组 


fallen 

il) aus allen Wolken fallen 
(2} aus dem Rahmen fallen 
{3} mit der Tür ins Haus fallen 


(4) Wm, fällt ein Stein vom Herzen 
gehen 
(5) jdm. geht der Hut hoch 


16} der Sache auf den Grund gehen 
i7} mit jdm. hart ins Gericht gehen 


时 在 完成 时 的 构成 :用 haben 还 是 sein 


akzeptable Kinderfrau in Erscheinung. Das 
neue Leben ging nun seinen Gang. Die junge 
Familie kam mit der neuen Organisation ih- 
res Alltags gut zurecht. 


(8) jdm. gegen den Strich gehen 
{9} wie die Katze um den heißen Brei he- 
rumgehen/herumschleichen 


kommen 
(10) auf den (richtigen) Trichter kommen 
(11) auf keinen grünen Zweig kommen 


treten 
(12) (bei jdm.) ins Fettnäpfchen treten 


5 请 斥 梁 在 完成 时 和 上 述 固 定 词组 改写 下 列 句 子 ,部 分 句子 需要 用 否定 形式 。 


Beispiel: 


Die Schauspielschülerin hat den Direktor wegen ihrer Rolle in der nächsten 


Aufführung bedrängt; das hat ihn verärgert. Sie hat gemerkt, dass sie ... (12) 
Sie hat gemerkt, dass sie bei ihm ins Fettnäpfchen getreten ist, 


Beim Theaterdirektor 


l. Sie hat ihm ihr Anliegen direkt und ohne Umschweife vorgetragen: Sie ... und ... 


Ihm war nicht recht, dass sie ihn damit an ein früheres Versprechen erinnerte. 


(3) (9) 
2. Erwar völlig überrascht: Er... (1} 
3. 
Das ... (8) 
4. Während sie ihren Vorstoß begründete, stieg sein Ärger, bis ... (5) 
5. Sie dachte, sie habe die Form gewahrt und ... (2) 
6. 


(11) 


Nach diesem Vorfall wird es für sie wohl nicht leichter werden. Schon bisher ... 


7. Sie weiß einfach nicht, wie sie zu einer guten Rolle kommen soll: Sie ... noch ... (10) 


8. Schon bei früheren Meinungsverschiedenheiten ... er ... {7) 
9. Als er sie am darauffolgenden Tag freundlich grüßte, war sie sehr erleichtert: 
Ihr ... (4) 
10. 


EEEREN E A E E RE 
动 ? 


(1) Die Schmetterlinge sind um die Blüten 
herumgeflattert. 
{2} Die Segel haben im Wind geflattert, 


sein freundliches Verhalten kann sie sich nicht erklären, sie „.. bisher noch ... (6} 


FREI Rehm 
BIETE. RE SE E i A BE sein 
EHE, ni 
ER EI EN Ei] haben 
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6 用 现在 完成 时 能 将 所 发 生 的 事情 表述 得 更 清楚 。 请 将 下 列 句 子 的 时 态 改 为 现在 完成 时 。 
1. Ein Auto pendelte am Kran. 
2. Quellwasser sprudelte aus dem Felsen. 
3, Das Badewasser schwappte über den Rand der Wanne hinaus. 
4. Im Kessel sprudelte kochendes Wasser. 
5. Aus dem Geysir schoss heißes Wasser in die Luft. 
6. Wasser tropfte aus der Regenrinne. 
7. Der Wasserhahn tropfte tagelang. 
8. Der Mast des Schiffes schwankte im Wind. 
9. Ein Fallschirmjäger schwebte langsam zu Boden. 
10. Ein Tourist bummeite fasziniert durch die fremde Stadt. 
11. In angetrunkenem Zustand wankte ein Mann durch die Straße, 
12. Fahnen flatterten im Wind. 
13. Die Erde bebte kräftig. 
14. Herr Müller pendelt ständig zwischen Wohnort und Arbeitsplatz. 
15. Erdrehte auf halber Strecke um. 
时 间 和 空间 上 的 延伸 ER OOPER al Abr Ten "HIR 


(1) Erist jeden Tag zwei Stunden spazieren 
gegangen. (Wann? Wie lange?) 

Gestern ist er zunächst etwa zwei Kilo- 
meter den Fluss entlanggegangen und 
dann noch einen Hang hinaufgestie- 


gen. (Wie weit? Wo? Wohin?) 


(2) 


ie], Reg ae re 
ua tria, ahoi, An ootit 
AN A ven Aë Grip WS di. 
Uu, 


kin. Ka ale BE IE Bee iiij 


Hp. Warn? Wie lenget Wiewen? Wot Walt: 


7 dE EE ETRE 


Eine Exkursion 


Im letzten Sommer ging eine Gruppe von 
Studenten einen Tag auf Exkursion. Sie fuh- 
ren mehrere Stunden mit dem Bus. Einer der 
Studenten fuhr den Bus. Gleich nach der An- 
kunft kletterten sie einen steilen Berg hinauf 
und liefen auf der Suche nach Steinen den 
ganzen Bergrücken entlang. So streiften sie 
den halben Tag durch die Natur. Plötzlich 
rutschte ein Student aus und stürzte den 


KR: 


使 用 什么 工具 ,手段 和 方式 方法 进行 移动 ? 
(1} Er ist gern Auto gefahren. (Womit?) 
(2) Eristam liebsten Galopp geritten. 
(Wie?) 

Er ist gegen die Erhöhung der Tabak- 
steuer Sturm gelaufen. 


Im letzten Sommer sind wir ... 


(3) 


Hang hinunter. Die anderen tannten dann 
auch den Berg hinunter und kamen ihm zu 
Hilfe. Zwei trugen ihn zum Bus und fuhren 
ihn gleich ins Krankenhaus. Die anderen gin- 
gen zu Fuß bis zum nächsten Ort. Sie mar- 
schierten drei Stunden und fuhren dann mit 
dem Zug zurück. So fand die Exkursion ein 
vorzeitiges Ende. 


10 


14 


1 MEERN KHR : 


H haben 还 Æ sein 


fahren: Auto, Motorrad, Roller, Bus, Straen- 


bahn, Zug, Lift, Seilbahn, Rad, Bob, 
Schlitten, Ski, Boot, Kahn, Kajak, Kanu, 
Schiff, Achterbahn, Karussell, Riesenrad, 
Kolonne, Schritt 


laufen: Rollschuh, Schlittschuh, Ski; Amok 


laufen (= in Raserei / Geistesgestörtheit 
mit einer Waffe töten, aber auch in bild- 
licher Bedeutung), Gefahr laufen (= ge- 
fährdet / in Gefahr sein), Sturm laufen 
gegen etw. (= heftig protestieren gegen 
etw. ) 


reiten: Galopp, Schritt, Trab 


a AI 
HRI. ti HJA iE ER FEN: 
WEILH PERII duo Skik A H A A ika 
DI Konne, Galopp iH, FE air A AE SEAR HE 
MS ii W sein, PERITI EE ra EA 这 
ADM eA U EE LEE. ER 
ARE. Sp LIN SE ER Womi? Well Aoii 


FE 
题 


8 您 以 前 都 做 过 什么 ?请 


9 请 用 现在 完 或 时 描绘 这 个 司机 ,然后 再 确定 他 是 不 是 一 


i. Alsich noch kein Auto hatte, ... 
3. Beim Reitunterricht ... 
unfall... 6. Auf der Donau ... 

. 9. Als Jugendlicher ... 


7. Ich... 


Ein vorbildlicher Autofahrer? 


现在 完成 时 和 上 面 给 出 的 单词 


2. Im Winter .., 
4. Auf Volksfester ... 
noch nie ohne Führerschein ... 
gegen die Welt der Erwachsenen ... 


ich am hebsten ... 


完成 下 列 句子 。 


auf dem zugefrorenen See — 
ï. Seit meinem Ski- 
8. In den Feri- 


个 模范 司机 。 


l.er / noch nie / größere Strecken / ohne Sicherheitsgurt / fahren 2. er / noch nie / 
mehr als acht Stunden am Tag / Auto fahren 3. er / seine neuen Autos / immer / gut / 
einfahren 4. er /noch nie / auf der Autobahn / tasen 5. er /noch nie / einen Radfahrer / 
anfahren 6. er/ auf dem Seitenstreifen / immer / Schritt fahren 7, er /noch nie | etwas / 
umfahren 8. er / bisher / nur selten / sich verfahren 9. er /noch nie / Gefahr laufen 
seinen Führerschein zu verlieren 10. er / schon oft / Kollegen / nach Hause / fahren 11. 


er / gegen die Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Autobahn / Sturm laufen 


12. er? 


nach dem Genuss von Alkohol / noch nie / Auto fahren 


体育 活动 


(1) 


Er ist regelmäßig auf dem offenen Meer 

gesegelt. 

Gestern ist er bis zu einer entfernten In- 
sel gesegelt, 

Er hat (ist) täglich mehrere Stunden ge- 
segelt. 

tr hat {ist} mit großem Vergnügen gese- 
gelt. 


A 
paddeln, SETTI E, 
segeln, sure, roden), DIS 21 AND E 
AECH KEE KEE 
lm sonn i H GA mm A fe E 
Up A erg, AFEA AC US eh RE 
Hick dT D PE I Kt 
IRE Hir EN i h 1 31 haben dH i RE H sein. 


FIE A Cal w 


klettern, reiten, ridern, 
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10 请 将 下 列 名 子 的 时 态 改 为 现在 完成 时 。 


1. Der trainierte Schwimmer schwamm regelmäßig mit großer Ausdauer. 2. Eine Anfän- 
gergruppe kletterte auf den Felsen. 3. Das Mädchen surfte oft den ganzen Tag. 4. Es 
surfte nie aufs offene Meer hinaus. 5. Um seine Sportlichkeit zu beweisen, schwamm der 
alte Mann bis zu dem Riff. 6. im Winter rodelten die Kinder den ganzen Tag. 7. Sie ro- 
deiten auf der verschneiten Rodelbahın. 8. Die Reiterin ritt in den frühen Morgenstun- 
den durch den Wald. 9. Der junge Mann ruderte leidenschaftlich gern. 10. Der Anfän- 
ger ruderte mit letzter Kraft zum Ufer. 


表 去 位 置 移动 的 反 身 动词 ER 


d) 
(2) 


(3) 
(出 


11 


RS ER 
Fritz hat sich in fremden Städten schon 4ER AR haben ODE RITTER 
oft verlaufen. FE AA SEMEDI A se Br Sehr 
Die beiden Freunde Fritz und Paul ha- A ARTE Söll dk MR E DIE Mu ST 
ben sich/einander schon länger nicht AIR AR eh rau 

getroffen. (= Fritz hat seinen Freund MERR EER CH, 

Paul nicht getroffen und Paul hat seinen HA HAHA AHT ERI A e ED ah 8 
Freund Fritz nicht getroffen.) AZ NR DIN: 

Fritz ist sich in der fremden Stadt ziem- ou 4 vn "ée H AE D ANS A 
lich hilflos vorgekommen. 

Die beiden Freunde Fritz und Paul sind . 

sich/einander in der Stadt begegnet. kanmem E A BOP OR ae fi steh durchs Haar 
(= Fritz ist seinem Freund Paul begegnet Joke Af die Haye gersten/um den Heis fier 
und Paul ist seinem Freund Fritz begeg- die Noren gehenfa die Wiere kommenzin den 
net.) 


FR A sich vu teeëcbe 9 bee ren entgeankomimen näher 


Risken fallenfaus dem Weg gehenfüber nen Weg 
om edro Konen 


用 现在 完成 时 或 过 去 完成 时 可 使 叙述 更 简单 。 请 将 下 列 句子 的 时 态 改 为 现在 完成 时 或 过 去 完成 
时 。 


Eine Freundschaft 

Zwei Freunde gerieten sich eines Tages fürchterlich in die Haare. 

Der eine verspätete sich bei einer Verabredung erheblich. (Plusq.} 

Sie gingen sich früher schon oft auf die Nerven, (Plusqg.) 

In schwierigen Situationen fielen sie sich aber nie in den Rücken. (Plusq,) 
Eine gewisse Zeit gingen sie sich aus dem Wege. 

Dennoch kamen sie sich gelegentlich in die Quere. 

Eines Tages begegneten sie sich zufällig auf der Straße. 

Sie kamen sich in einer engen Gasse entgegen, 

Dieses Mal wichen sie sich nicht aus, sondern bewegten sich entschlossen 
aufeinander zu und fielen sich um den Hals. 

Sie kamen sich wieder näher. 


sonne Ne 


= 
= 


16 BI SHE HR: FF haben 还 是 sein 


I 表示 状态 变化 的 动词 


FË 一 BE -> FEJO ELA 
{1} Die Blume ist aufgeblüht. Sie hat gebiüht. Sie ist verblüht. 
(2; Peter ist eingeschlafen. Er hat geschlafen. 一 
3 一 Viele haben gehungert. Viele sind verhungert. 


SEHR Semi BET Ah iil TER RT Ba A sein, NEE fE 
ARE ApH Æ EEI POERA EW :种 新 的 状态 。 vk Ak "it 
$T Cal Di me 二 BOT UL H ZE At ZS Die de Cl ON cerbtiihen. 
werhungern|, 

"Saz Anm mat (ip Blüheraehlafen ungern) F -E fi ia Ha 
TE EEE fl f-frerblüheninschinfen.werhungere) ` 


(ti. gg Sen A1 EI Rit AA lees at, SAE 


I wachsen 2. dauern 3.vertrocknen 4. hängen 3. verheilen 6 verfaulen 

z scheinen H sterben 0 sitzen 10. verdursten 11. ertrinken 12. verunglücken 
13. warten 14. verwelken 15. ersticken 16. verstauben 17. gedeihen 18. stehen 
19. brennen 20. aufwachen 


3 您 是 否 注意 到 下 列 每 组 句子 中 的 区 别 ? 请 将 下 列 句子 的 时 态 改 为 现在 完成 时 ,以 检验 您 的 判断 是 
否 正 确 。 


1. Die Suppe kocht. Sie kocht über. 

2. Das Mädchen kränkelte. Es erkrankte aber nicht ernsthaft, 

3. Erstand um sechs auf, Er stand lange an der Haltestelle. 

4. Das Kind schlief schnell ein. Es schlief zwölf Stunden. 

A Estante gestern. Das Eis taute auf. 

6. Tom wachte spät auf. Ein Krankenpfleger wachte bei ihm. 

7. Das Feuer brannte lichterloh. Das Haus brannte aus. 

8. Esentstand Sachschaden. Es bestand ausreichend Versicherungsschutz. 
9. Sie lag mehrere Wochen im Krankenhaus, Sie erlag der Krankheit. 


KEE EECHER IR 
动词 EGER, PI EL lat A LH IT Subsionttr Ad 


Jektir Haerden. 


(D Das Kind ist früh verwaist. 
{= Das Kind ist früh zur Waise gewor- 
den.) 
{2} Die Farbe auf der Tapete ist schnell ge- 
trocknet. 
(= Die Farbe auf der Tapete ist schnell 
trocken geworden.) 
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:4 什么 样 钓 变化 导致 了 现在 这 种 状态 ”请 将 句子 中 斜体 所 刷 的 名 户 转 换 成 派生 动词 ， 并 将 句子 补充 完 
整 ,对 态 用 现在 完成 时 。 


Beispiel: 


an ob db 


Ein Waisenkind ist ein Kind, das ... 
Ein Waisenkind ist ein Kind, das verwaist ist, 


Surmpflandschaften findet man dort, wo Land durch viel Wasser ... 
Steppen nennt man Landschaften, die ... 

Ein Flussbett ohne Wasser, aber mit viel Sand ist ein Flussbett, das ... 
Karsigebiete sind Gebiete, die durch Entwaldung ... 

Unter Versteinerungen versteht man Tiere und Pflanzen, die zu Stein 
geworden sind, also 

Kalk findet man in Wasserleitungen, die ... 

Rost findet man an Autos, die ... 

Schimmel findet man auf Nahrungsmitteln, die ... 

Yon Staub bedeckt sind Möbel oder Bücher, die ... 

Ein Ofenrohr voller Ruf ist ein Öfenrohr, das ... 

Mit Eis bedeckt sind Straßen, die ... 

Ein teichter Dunst lag über der Stadt, weil Feuchtigkeit ... (Plusq.} 
Dampf ist nicht mehr zu sehen, wenn eine Flüssigkeit vollständig ... 
Glassplitter liegen herum, wenn Glas... 


15 什么 样 的 变化 导致 了 现在 沪 科 状态 ?请 将 句子 中 斜体 印刷 的 形 客 词 转 换 成 派生 动词 ,并 将 句子 补充 完 
整 ,时 态 几 现在 完成 时 。 


Beispiel: 


基站 


5 


Matt wirkt jemand, dessen Kräfte .., 
Matt wirkt jemand, dessen Kräfte-ermattet sind. 


Blind ist jemand, der ... 
Krank ist jemand, der ... 
Grau sind Haare, diea.. 
Schlaff sind Muskeln, die ... 
Blass sind Erinnerungen, die ... 
Reif ist Obst, das... 

Faul sind Früchte, die ... 
Welk sind Blumen, die ... 
Wild wirkt ein Garten, der ... 
Öde sind Landschaften, die .., 
Kalt ist eine Suppe, die ... 

Ait ist jemand, der ... 


16 怎么 会 这 样 ?请 用 适当 的 动词 将 下 列 句 子 补充 完整 ,时 态 用 现在 完成 时 。 


verfallen, vertrocknen, aussterben, eingehen, erfrieren, verkommen, sterben, verderben, 
ersticken, verkiimmern, ertrinken, verdursten, verunglücken, »erkehlen, verhungern 


Beispiel: Weil das Holz lange im Feuer lag, ... 


Weil das Holz lange im Feuer lag, ist es verkohlt. 


18 31 现在 完成 时 的 构成 :用 haben 还 是 sein 


Weil die Wohnung nicht gepflegt wurde, ... 
Weil das Gebäude nicht renoviert wurde, ... 
Weil die Pflanze zu wenig Wasser bekam, ... 
Weil die Pflarıze nicht den richtigen Standort hatte, ... 
Weil der letzte Winter zu kalt war, ... viele Pflanzen ... 
weil der Mensch zu stark in den Naturhaushalt eingreift, ... bereits viele 
Tier- und Pflanzenarten. ... 

7. Weil die Lebensmittel nicht vorschriftsmäßig aufbewahrt wurden, ... 
8. Weil seine Talente nicht erkannt und gefördert wurden, ... 

9. Weiler sich fahrlässig verhalten hat, ... 
10. Weil er unheilbar krank war, ... 
IL. Weil er nicht schwimmen konnte, ... 
12. Weil er keine Luft mehr bekam, ... 
13. Weil er seinen Durst über eine längere Zeit nicht stillen konnte, ... 
14. Weiler zu lange nichts zu essen hatte, ... 


nuewnn 


T 及 移动 词 还 是 不 及 物 动词 ?下 列 名 子 中 的 动词 有 时 是 本 义 , 有 时 是 引申 义 ,请 将 下 列 句子 的 时 
ASIEN. 


Nach dem Baden trockneten wir unsere Haare. 
Unsere Handtücher trockneten schnell in der Sonne. 
Unser ganzer Proviant verdarb in der Hitze. 

Das verdarb uns den Spaß am Picknick. 

Beim Abspülen zerbrach das kostbare antike Glas. 
Das Kind zerbrach eine Tasse. 

Der Hausrnann taute Erdbeeren für seinen Geburtstagskuchen auf. 
Im warmen Zimmer outen die Erdbeeren schnell auf. 
Eines Tages riss Anne die Geduld, 

Sie riss ihrem Freund den Brief aus der Hand. 

Sie brach die Verbindung zu ihm ab. 

Auch der Kontakt zu seinen Freunden brach bald ab. 
Anne brach vor Kummer fast das Herz. 

Die Autofahrt ermüderte den Fahrer, 

Dieser ermüdete sonst nicht so schnell, 


pp 
内 中 


18 请 描述 一 下 农庄 里 发 生 了 什么 事情 。 请 将 下 列 句子 成 分 连接 成 句子 ,时 态 为 现在 完成 时 。 


Kinder / gestern abend / im Schuppen eines Bauernhofs / Papier / verbrennen 
dabei / im Schuppen / ein Feuer / ausbrechen 

das Holz im Schuppen / verbrennen 

der Schuppen / bis auf die Grundmauern / niederbrennen 

fast / auch ein daneben stehendes Haus / abbrennen (Konj. 11) 

durch die Hitze / das Plexiglas der Veranda / schmelzen 

die Feuerwehr / das Feuer / nicht gleich / ersticken 

im Qualm / die Feuerwehrleute / fast / ersticken (Konj II) 

schließlich / die Feuerwehr / das Feuer / löschen 


Tr 
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IV 事 发 性 动词 


时 活性 动词 措 述 蕉 是 dE EN 
SEI "EIS ck KIC id estgeraien in "Säi. BAZMT 
ESS BEE SE EAE GS A ER sein. 


现在 完成 时 用 sein 作 助 动词 的 事 发 性 动词 
Gestern ist etwas Seltsames passiert. (passieren) 
Ein Wunder ist geschehen. (geschehen) 
So etwas ist schon öfter vorgekommen. (vorkommen) 
Was ist denn in jener Nacht vorgefallen? (vorfallen) 
Bei der Operation ist es zu Komplikationen gekommen. (es kommt zu) 
Der armen Frau ist schon viel Leid widerfahren. (dm. widerfahren} 
Dem Kind ist doch hoffentlich nichts Schlimmes zugestoßen. (jdm. zustoßen} 
Dein Chirurgen ist ein Fehler unterlaufen. (jdm. unterlaufen} 
Eine Korrektur des Fehlers ist bisher unterblieben. (unterbleiben) 
Die Krarıkheit ist zunächst ganz normal verlaufen. (verlaufen) 
Während der Operation sind Komplikationen aufgetreten. (auftreten) 
Der Tod des Patienten ist kurz nach der Operation eingetreten. {eintreten) 
Eine Untersuchung des Falls ist bisher nicht erfolgt. (erfolgen) 
Die Operation ist dem Chirurgen gelungen/misslungen. (jdm. gelingen/misslingen) 
Dem Arzt ist der Eingriff geglückt/missglückt. (jdm. glücken/missglücken) 
Die Arbeit ist ihr gut geraten. Die Arbeit ist ihr missraten. (jdm. geraten/missraten) 
Das Schiff/Der Segler ist in einen Sturm geraten. (geraten in) 
Alle Versuche des Ehepaars sich zu versöhnen sind fehlgeschlagen, (fehlschlagen) 
Die Ehe ist schon nach kurzer Zeit gescheitert. (scheitern) 
Der Versuch der Gangster eine Bank auszurauben ist schief gegangen. (schief gehen, ugs.) 


现在 完成 时 用 haben 作 助动词 的 事 发 性 动词 


Bei der Prüfung hat alles geklappt. (klappen, ugs.) 
Die Prüfung hat in der Aula der Universität stattgefunden. (stattfinden) 
现在 完成 时 用 kaben 作 助 动词 的 反 身 事 发 性 动词 
Der Streit der Nachbarn hat sich auf offener Straße abgespielt. (sich abspielen) 
Heute hat sich nichts Besonderes creignet. (sich ereignen) 
Gestern hat sich etwas Seltsames zugetragen. (sich zutragen) 
Es hat sich gut getroffen, dass wir uns vorige Woche begegnet sind. (es trifft sich (gut), 


dass) 


"2 下 面 是 一 位 校长 在 经 访 较 长 的 旅行 归来 后 与 其 助手 的 对 话 。 请 将 对 话 中 动词 的 时 态 改 为 现在 完成 时 。 


Direktor: 
Assistent: 
Direktor: 
Assistent: 
Direktor: 
Assistent: 


in meiner Abwesenheit irgend etwas Aufregendes (passieren)? 

nein, es... nichts Aufregendes (sich ereignen), 

Schwierigkeiten (auftreten)? 

erfreulicherweise nichts (schief gehen). 

alte Laborarbeiten und Versuche nach Plan (verlaufen)? 

ja, alles wie geplant (klappen), kein Versuch (missglücken). Auch keinem der Mit- 
arheiter ein schwerwiegender Fehler (unterlaufen). 


20 SI 型 在 完成 时 的 询 成 :用 haben 658 sein 


Direktor: auch privat keinen Mitarbeiter etwas (zustoßen}? 

Assistent: nein, cs... wirklich nichts Beunruhigendes (vorfallen). 

Direktor: die Vorlesungen und Übungen regelmäßig (stattfinden)? 

Assistent: auch hier keine Unregelmäßigkeiten (vorkommen). 

Direktor: und was in der Zwischenzeit hinsichtlich der beantragten kLaborerweiterung 
geschehen)? f 

Assistent: da allerdings manches Neue (sich zutragen). Der Assistent zitiert aus einem Proto- 
kolk In den Verhandlungen mit dem Universitätsbauamt ein Stillstand feintre- 
ten). Von unserer Seite keine Anstrengungen {unterbleiben) die Gespräche wieder 
aufzunehmen. Die Verhandlungen zwar nicht endgültig (fehlschlagen), aber auf 
unseren Kompromissvorschlag bisher keine Reaktion (erfolgen). Schon im Vorfeld 
merkwürdige Dinge (sich abspielen). Gestern es dem Verwaltungsrat endlich {ge- 
ingen), das Bauvorhaben auf die Liste der dringend notwendigen Baumafßnah- 
mern zu setzen. 

Ze CA Se KC =] 
20 EIRFAERNC HERREN, HA EEE REF | 


Frachter rammte Elbbrücke 


Im Hamburger Hafen creignete sich bei dich- 
term Nebel ein folgenschwerer Unfall. Dabei 
geschah Folgendes: Ein Frachter rammte die 
größte Hubbrücke Europas. Er fuhr nicht un- 
ter dem Mittelteil der Brücke hindurch, son- 
dern prallte gegen ein Seitenteil. Dabei stürz- 
te die Brücke teilweise ein, Brückenteile fielen 
in div Elbe. Das Schiff streifte auch das 
Brückenhaus mit den Wächtern und drückte 
es ein. He beiden Wächter kamen mit dem 


21 ABER, IF: 


现在 完成 时 ) 


Fußballweltmeisterschaft 1990 


Mit dem Schlusspfitf des Weltmeisterschafts- 
finals in Rom im Juli 1990 begann in 
Deutschland eine lange Jubelnacht. Sie dau- 
erte für viele - wie allgemein üblich - bis weit 
nach Mitternacht. Sekt floss in Strömen. Die 
Nachricht vorm Sieg verbreitete sich wie ein 
Lauffeuer. Aus Wohnungen, Kneipen und 
Hotels strömten die Menschen auf die Plätze. 
Fußballfans zogen singend durch die Straßen. 
Autos drängten sich hupend durch die Men- 
schenmenge. $ie fuhren mit wehenden Fah- 


Schrecken davon. Der Frachter beschädigte 
auch einen Brückenpfeiler. Zusätzlich riss die 
Hochspannungsieitung der Hafenbahn ah. 
An der Brücke entstand ein Schaden in Mil- 
lionenhöhe. Der Frachter selbst blicb fast um- 1: 
beschädigt. Er transportierte Soja. Ein Schlep- 
per begleitete ihn, Im Hafen staute sich der 
Schiffsverkehr. Die Polizei sperrte den Hafen 
für den gesamten Verkehr, 


nen durch die Innenstadt. In einigen Städten 
zog man Busse und Straßeribahnen aus dem 
Verkehr. Sie kamen erst nach ein Uhr wieder 
zum Einsatz. Zum Schluss kam es noch zu 1s 
heftigen Krawallen, die Verletzte und hohen 
Sachschaden forderten. Auch Schaufenster- 
scheiben gingen zu Bruch. Die Polizei griff 
mehrmals ein. Am nächsten Tag kommen- 
tierten und verurteilten alle Zeitungen und = 
Nachrichtensendungen die Vorfälle. 
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22 假设 您 是 证 人 ,请 您 用 现在 完成 时 讲 达 所 看 型 的 事情 。 


In 


Glück im Unglück 


Ein angetrunkerer Mopedfahrer überquerte 
die Kreuzung Bismarckstraße/Berliner Straße. 
Auf seinem Anhänger befand sich ein Teicht- 
motorrad. Mitten auf der Kreuzung löste sich 
die Befestigung und es fiel herunter. Der Mo- 
pedfahrer erschrak heftig und stieg sofort ab. 
Auf den stark befahrenen Straßen entstand 
sofort ein Stau. Unglücklicherweise regnete 
es auch noch in Strömen. Dem Mopedfahrer 
gelang es nicht, das Moped wieder auf seinen 
Anhänger zu laden - es klappte einfach 
nicht. Kaum lag die eine Hälfte des Gefälhrts 
auf dem Anhänger, rutschte sie auch schon 
wieder herunter. Ihm selbst fiel es in seinem 
Zustand schwer das Gleichgewicht zu hal- 
ten. Die vergeblichen Anstrengungen ermü- 
deten ihn und seine Kräfte ließen allmählich 
nach. 


Beginnen Sie so: 


Die Autofahrer beobachteten den angetrun- 
kenen Mann, lachten, fluchten und hupten, 
aber niemand stieg aus. Auch Fußgänger blig- 
ben stehen und verfolgten das Geschehen. 
Aber niemand kam auf die Idee dem un- 
glücklichen Mopedfahrer zu helfen. Dann 
geschah etwas Unerwartetes: Eine elegant 
sckleidcte ältere Dame erschien auf der Kreu- 
zung. Entschlossen ging sie auf die Unglücks- 
stelle zu. Sie trat sehr sicher und selbstbe- 
wussl auf. Sie fasste das schmutzige Motorrad 
an und lud es gemeinsam mit dem Moped- 
fahrer auf den Anhänger. Sie half ihm es 
gründlich zu befestigen. Dem verwunderten 
Mopedfahrer verschlug es die Sprache. Er 
lächelte ihr verlegen zu. Dann bestieg er 
schnell sein Moped und fuhr davon. 


„Stellt euch vor, was heute Mittag passiert ist. Ein angetrunkener Mopedfahrer ...” 


23 导游 向 旅行 团 介绍 比萨 订 载 。[ 时 态 ; 现在 完成 时 或 过 去 完成 时 } 括 号 内 的 句子 时 念 不 变 。 


10 


Der Schiefe Turm von Pisa 


Der Schiefe Turm von Pisa stürzt - trotz aller 
Voraussagen — noch immer nicht ein. Aber 
am 6. Januar 1990 geschah etwas, was nie- 
mang für möglich hielt (Plusq.i; Der Turm 
wurde wegen möglicher Einsturzgefahr zum 
ersten Mal in seiner über 800-jährigen Ge- 
schichte für Besucher geschlossen. Bereits in 
den Mittagsstunden versammelten sich viele 
Schaulustige (Plusq.). Kurz vor 15 Uhr stiegen 
die letzten Touristen unter den Augen der 
Fernsehkameras über die 293 Stufen des 
Kampanile* hinauf. Zuvor standen sie an der 
Kasse Schlange (Plusq.). Die Bauarbeiten be- 
gannen gleich am nächsten Tag. 

Die Idee von der Schließung des Schiefen 
Turms ging vom Minister für öffentliche Ar- 
beiten in Rom aus (Plusg.). Er begann die De- 
batte um das Bauwerk im Herbst 1989 mit 
der Bemerkung (Plusq.), (der Turm könne je- 


den Augenblick einstürzen). Das löste eine 
intensive öttentliche Diskussion aus (Plusq.). 
in Pisa kam es zu heftigen Protesten gegen 
die Schließung des Turms (Plusg.}. Die Stadt 
geriet fast in Panik (Plusg.). 

{Diese Reaktion war verständlich), denr 
schon immer lebte die Stadt Pisa vom Touris- 
mus. Allein durch die Eintrittskarten für den 
schiefen Turm flossen jährlich etwa 20 Mil- 
lionen Mark in die Kassen der toskanischen 
Stadt. Die meisten Touristen kamen nämlich 
wegen des Schiefen Turms: Sie bestiegen ihn 
und bummelten dann noch ein wenig durch 
die Altstadt. So blieben die meisten Gäste nur 
wenige Stunden, ließen aber viel Geld in der 
Stadt. Seit 1922, als man erstmals Eintritts- 
karten verkaufte (Plusqg.), stiegen fast 18 Mil- 
lionen Menschen auf den rund 55 Meter ho- 
hen Turm. Entsprechend wuchsen auch die 
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现在 完成 时 的 网 成 ;用 haben IE sein 


Einnahmen der Stadt. Der Besucherrekord 
vom 6. Januar 1990 überstieg mit 2 644 Besu- 
chen alle Erwartungen. 

Uer zu Beginn des jahres 1992 genau 4,42 
Meter überhängende Turm wurde jedes Jahr 
um 1,2 Millimeter schiefer. Im April 1992 be- 
trug Jer Neigungswinkel 5,5 Grad. Bei Mes- 
sungen gelangten Experten allerdings immer 
wieder zu unterschiediichen Ergebnissen. Die 
Neigung des auf sarıdigem Boden gebauten 
Turms setzte schon nach Baubeginn im Jahre 
1173 ein (Plusg.). Deshalb unterbrach man 
die Bauarbeiten bereits nach fünf Jahren 


(Plusq.), Erst zwischen 1330 und 1370 gelang 
es (Plusq.), idie fehlenden sieben Stockwerke 
fertigzustellen}. Seitdem verschlechterte sich 
der Zustand des Turms laufend. 


{Nach: Letzter Ansturm auf den Schiefen Turm. 
dpa vom 8.1.1990; Dem „Schiefen“ droht 
der Einsturz. AP vom 24.4.1992) 


* der Kampanile: freiszehender Glockenturm 
neben einer Kirche 
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2 及 物 动词 和 不 及 物 动词 


| 意义 相同 的 及 物 动词 和 不 及 物 动词 
咱 弹 变化 及 物 动 遍 和 强 变化 不 衣物 动词 
i 既是 强 变 化 又 是 弱 变 化 的 动词 

V 综合 练习 


24 


2 Kummer 


| 意义 相同 的 及 物 动词 和 不 及 物 动词 


{1} In vielen Filmen kämpft der Held gegen 
ene Übermacht von Gangstern. 
In vielen Filmen bekämpft der Held ei- 
ne Übermacht von Gangstern. 


AEA TERR M AEL e Chr alle 
agea MA ahidi EASA Bte H. i a AE th 
ltII 331 filii enden-beender) at E Il 2 AU 7 tl 


(2) Die Schauspieler klagen über die lange DI gieker-heglücken), JE Et K E E EM L 


Drehzeit. 


a kommenheknmme ni ZE WLI AER 


Die Schauspieler beklagen die lange 
Tirehzeit. 


1 请 报道 一 部 故事 片 的 拍摄 工作 。 


Beispiel: 


10. 


der Filmproduzent / positiv / die Markichancen des Films 

{urteilen über - beurteilen) 

Der Filmproduzent urteilt positiv über die Marktchancen des Films. 
Der Filmproduzent beurteilt die Marktchancen des Tilms positiv. 


der Produzent / ein Verkaufserfolg (hoffen auf - erhoffen) 

er / die Qualität des Drehbuchs {nicht zweifeln an - nicht bezweifeln) 

der Regisseur / die Verteilung der Rollen (zögern mit - hinauszögern) 

er /noch /die Besetzung der Hauptrollen (schweigen über — verschweigen! 
die hohen Produktionskosten der Produzent {lasten auf- belasten) 

der Regisseur / geduldig / alle Fragen des Produzenten (antworten auf - 
beantworten) 

die Regieassistentin į mit Spannung / der Drehbeginn (warten auf - erwarten) 
sie / ein Vorschuss (bitten um - erbitten) 

das Filmteam / gewissenhaft / die Anweisungen des Regisseurs (folgen + D- 
befolgen) 

in dem historischen Film / ein Tyrann | ein ganzes Volk (herrschen über - 
beherrschen) 


| SERPII E SEAR A A 


Ai: REE 


不 及 物 动词 ; 强 变化 


Er hat die Gläser in den Schrank gestellt. 


Bib 
ALTERS HR EI) 
JI. Wohin? -efr dB TEE UD 


HS haben BH DU TE e RF 


Die Gläser haben im Schank gestanden. 


ARE SERIE. 

AE EIFI ET 

提问 :Wo? 一 介 亲 + 第 二 格 宾语 作为 地 点 
(ND II haben 档 成 现在 完成 时 


In einer Kneipe 


hängen, hängle, hat gehängt 
Der Wirt hat die Tafel mit den Tagesge- 
richten an die Wand gehängt. 


(sich) legen, legte, hat gelegt 


Er hat neue Flaschen ins Weinregal gelegt. 


Er hat sich kurz auf die Couch gelegt. 


(sich) setzen, setzte, hat gesetzt 
Er hat sich zu einem Gast an den Tisch 
gesetzt, 
Er hat den Betrag auf die Rechnung ge- 
setzt. 


(sich) stellen, stellte, hat gestellt 
Die Bedienung hat die Gläser in den 
Schrank gestellt. 
Sie hat sich hinter die Bar gestellt. 


stecken, steckte, hat gesteckt 
Der Wirt hat den Schlüssel ins Schloss ge- 
steckt und zweimal zugeschlossen. 
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hängen, hing, hat gehangen 
Die Tafel mit den Tagesgerichten hat ab 
12 Uhr an der Wand gehangen. 


liegen, lag, hat gelegen* 
Die neuen Flaschen haben nicht lange im 
Weinregal gelegen, 


sitzen, saß, hat gesessen * 
Der Wirt hat bei einem Gast am Tisch ge- 
sesser, 


stehen, stand, hat gestanden* 
Die Gläser haben im Schrank hinter der 
Bar gestanden. 


stecken, (stak)/steckte, hat gesteckt 
Der Schlüssel hat im Schloss gesteckt. 


* Südlicher deutscher Sprachraum: 
Ich bin gelegen/gesessen/gestanden. 


请 指 述 人 种 状态 。 


Beispiel: 
des Stadions gestellt. 


Die Farıs der beiden Mannschaften hatten sich an den Ausgang 


Die Fans der beiden Mannschaften standen am Ausgang des Stadions. 


Nach einem Fußballspiel im Stadion 


EES 


Reihe des Stadions gesetzt. 


Einige hatten sich auf die hinterste Sitzreihe gelegt. 

Sie hatten leere Pappbecher auf die Bänke gestellt. 

An ihre Hemden hatten sie sich Buttons gesteckt. 

Ihre Jacken hatten sie auf den Boden gelegt. 

Irgendjemand hatte knallrote Fähnchen in den Rasen gesteckt. 

An die Umrandung des Spielfelds hatte marı große Werbeplakate gehängt. 
Einer der Trainer hatte sich an den Rand des Spielfelds gestellt. 

Der Trainer der gegnerischen Mannschaft hatte sich in die hinterste 


9. Er hatte den Sportteil einer Tageszeitung auf seine Knie gelegt. 
10. Einige Spieler hatten sich neben ihn gesetzt. 


26 2 RAT Béil 


Sr ee FRE. 


Beispiel: 


Auf dem Gelände standen überall Stühle herum. lauf / Terrasse) 


Der Bademeister hat sie auf die Terrasse gestelit. 


Feierabend im Schwimmbad 


B w a 


WI 


An einem Baum hing ein nasses Handtuch. (auf / Leine im Waschraum) 

In einer Umkleidekabine lag eine goldene Uhr. (in / Schublade im Kassenpaum) 
Neben der Kasse stand ein Fahrrad. (in / Abstellraum) 

Im Fahrradschloss steckte ein Schlüssel. {in / Tasche} 

Ein paar Badegäste saßen immer noch am Schwimmbecken. 

fer hat sie gebeten, in / Restaurant) 


6. Spielzeug lag im Gras. (auf / Tisch im Kassenraum) 
7. Ein Wäasserschlauch lag auf dem Boden. (in / Geräteschuppen) 
8. Der Verbandskasten stand vor dem Erste-Hilfe-Schrank. {in / Schrank) 
9 Ein Liegestuhl stand im Sandkasten. (auf / Liegewiese) 
10. Eine Decke lag auf der Liegewiese. (in / Regal im Kassenraum) 


其 他 难以 区 分 的 动词 


BUSH 


Die Waldarbeiter haben die Bäume gefällt, 


Ste 
A TUR) 
HE Raben Um EU ZC EHI 


bleichwn, bleichte, hat gebleicht 
Dje Hausfrau hat die Wäsche in der Son- 
ne gebleicht. 


Gich: erschrecken, erschreckte, hat erschreckt 
Lier Hund hat das kleine Kind er- 
schreckt. 


erträntken, ertränkte, hat erlränkt 
Hr hat seine Sorgen im Alkohol ertränkt. 


fällen, fällte, hai gefällt 

e Waldarbeiter haben die Bäume mit 
otorsägen gefällt. 

läschen, ischte, hat gelöscht (auch: auslöschen) 
Ne Feuerwehr hat das Feuer gelöscht. 


ARMEE 

Die Bäume sind krachend zu Boden gefallen. 
BEA ARE DEI Alf EEN 

EARI E JE 

用 sein P Or at 


verbleichen, verblich, ist verblichen (auch: aus- 
bleichen) 
Die Farbe der Gardinen ist verblichen, 


erschrecken, erschrickt, erschrak, ist erschrocken 
Das kleine Kind ist fürchterlich er- 
schrocken. 


ertrinken, ertrank, Istertrunken 
Junge Leute sind bei einem Schlauch- 
boptunfall erirunken. 


falten, fallt, fiel, ist gefallen 
Die Bäume sind krachend zu Boden ge- 
falien. 


erlöschen, erlischt, erlosch, ist erloschen 
(och: verlöschen) 
Das Feuer ist nur langsar erloschen. 


schwellen, schwellte, hat geschwellt (selten ge- 
braucht) fauch: anschwellen) 
Der Dauerregen hat den Fluss anschwel- 
len lassen. 


schwernmen, schwernmte, hat geschwermmt 
(auch: fort-/wegschwernmen) 
Die Strömung hat das Holz ans Ufer ge- 
schwemmt. 


fsich} senken, senkte, hai gesenkt 
Die Firma hat ihre Betriebskosten weiter 
gesenkt, 


sprengen, sprengte, hat gesprengt 
Sprengstoffexperten haben eine alte Fa- 
brik gesprengt. 


(sich) steigern, steigerte, hat gesteigert 
Das Unternehmen hat seine Produktion 
in letzter Zeit enorm gesteigert. 


verschwenden, verschwendete, haf verschwendet 
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schwellen, schwillt, schwoll, ist geschwollen 
(such: anschweller} 
Der Fluss ist schnell angeschwollen. 


schwimmen, schwamm, ist geschwommen 
Das Holz ist auf der Wasseroberfläche 
geschwommen. 


sinken, sank, ist gesunken 
Die Betriebskosten sind allmählich 
gesunken. 


springen, sprang, ist gesprungen (auch: zer- 
springen) 
Dabei sind in der Nachbarschaft viele 
Fensterscheiben zersprungen. 


steigen, stieg, ist gestiegen (auch: ansteigen) 
Die Produktion ist in letzter Zeit enorm 
gestiegen. 


verschwinden, verschwand, ist verschwunden 


Der Filmstar hat sein ganzes Vermögen 


------L-.-..4 


Er ist dann bald aus den Schlagzeilen 


pg 
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7. füllen — fallen 
Der Richter hat ein ınildes Urteil .... Die Entscheidung ist ihm nicht leicht .... 
Die Kurse sind ..., nicht gestiegen, 


针对 达到 高 级 水 平 的 学 员 
senken (sw.ftı.: Perfekt mit haben) sinken (st./itı: Perfekt mit sein} 
= etw abwärts bewegen (z. B. den Blick, = sich langsam abwärts bewegen (z. B. 
den Kopf, ein Schiff ver-} Schiff, Sonne; ein Mensch: zu Boden, in 
= etw. herabsetzen, ermäßigen CG B. Prei- die Knie, auf einen Stuhl) 
se, Steuern} = niedriger werden (2. B. Stimmung, Tem- 
= die Stimme senken (= leiser sprechen) peratuı, Preise, Steuern} 


= an Wert verlieren {z. B. Aktienkurse, 


sich senken isw./Ttefl.: Perfekt mit haben} Achtung, Ansehen, Einfluß) 


= niedriger werden (z. B. Boden, Grund- 
wasserspiegel) 


5 senken Ze sinken? RICH Mt Ré d e RS, 


Es geht abwärts 
1. Als Folge des Bauverbots ... der Wert der Grundstücke .,.. .Die Grundstücksbesitzer 
... deshalb die Grundstückspreise .... 
Der Boxer wurde k. o. geschlagen. Er ... in die Knie .... 
Die Sonne ist nicht mehr zu sehen. Sie ist im Meer ver.... 
Die Temperatur ... auf den Gefrierpunkt .... 
Während der langen Trockenperiode ... der Wasserstand in den Flüssen. .... 
Infolgedessen ... sich der Grundwasserspiegel ..., 
6. Der Sarg mit dem Verstorbenen wurde in die Erde .... Freunde und Verwandte 
standen mit ... Kopf am Grab. 
7. Der Mann ... vor Erschöpfung in den Sessel .... 
8. Nachdem der Wasserstand in der Schleuse ... worden war, konnte das Schiff 
weiterfahren. 
9. Ich bin sehr enttäuscht von ihm. Er... in meiner Achtung .... 
19. An dieser Stelle ... sich der Boden leicht .... 


new 


针对 达到 高 级 水 平 的 学 员 
steigern (su Atr Perfekt mit haben) steigen (et Zur: Perfekt mit sein} 
= «tw erhöhen, vergrößern, verstärken = sich nach oben bewegen 

‘z.B. Produktion, Leistung, Umsatz) =  größer/höher/stärker werden 
sich steigern (sw. /tefl.: Perfekt mit haben) "E Temperatur, Anforderungen, 
了 KR ` Druck, Erwartungen, l.eistung, Preise, 
=  zugrößeren Leistungen gelangen 

Spannung) 


=  stärker/größer werden (z.B. Konzentrati- 
orsfähigkeit, Druck, Spannung, Absatz) 
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6 steigern 还 是 steige? 请 用 现在 完成 时 描述 一 个 运动 员 的 生活 。 


Es geht wieder aufwärts 

1. Der Läufer ... seine Leistungen kontinuierlich .... 

2. Dadurch ... sein Ansehen bei seinen Sportsfreunden sehr .... 

3. Mit jedem Sieg ... die Erwartungen an ihn noch .... 

4. Er... sich kurz vor dem Ziel immer .... 

3. Dadurch .., seine Laufgeschwindigkeit auf den letzten hundert Metern 
immer noch an... 

6. Auch beim letzten Lauf ... er sein Tempo zum Schluss noch einmal deutlich .... 

7, Dadurch ... seine Gewinnchanceen ..., 

8. Nach dem Lauf... cr zu Freunden ins Auto ..., weil er zum Fahren zu 
erschöpft war. 

9. Durch seine Sege ... sich der Absatz einiger Sportartikel sichtbar .... 


Schrecken 为 词根 的 派生 动词 


abschrecken (aw (ir. Perfekt mit haben) 

= jdn. (durch ein schlechtes Beispiel oder durch Androhung einer Strafe) 
von etw. abbringen/abhalten: 
Die Todesstrafe hat bisher kaum einen Menschen vom Töten abgeschreckt. 


aufschrecken (sw.jte.: Perfekt mit haben) 


= jdn. so erschrecken, dass er mit einer plötzlichen, heftigen Bewegung reagiert: 
Der Jagdhund hat den Hasen aufgeschreckt. 


auf/hochschrecken (sw.fitr.: Perfekt mit sein 
= indie Höhe fahren/plötzlich auffahren: 
Der Hase ist auf-/hochgeschreckt. 


erschrecken (sw./tr.: Perfekt mit haben) 
= jdn. in Schrecken versetzen; ängstigen: 
Der laute Knall hat ihn erschreckt. 


sich erschrecken {ugs.) (st. oder sw./refL.: Perfekt mit haben) 
= in Schrecken geraten: 


Er hat sich bei dem lauten Knall sehr erschreckt/erschrocken. 


erschrecken (st.fite.: Perfekt mit sein) 
= Ip Schrecken geraten: 
Er ist bei dem lauten Knall sehr erschrocken. 


zurückschrecken vor (sw.fitr.: Perfekt mit sein) 
= erschrecken und zurückweichen; bildlich: nicht wagen, etw. zu tun: 
Die Randalierer sind vor dem massiven Polizeieinsatz zurückgeschreckt. 


zusammenschrecken (sw,fitc: Perfekt mit sein) 


= vor Schreck eine ruckartige Bewegung machen: zusammenzucken: 
Sie ist im Schlaf zusammengeschreckt. 


— pp EE 
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在 完成 对 讲述 所 发 生 的 可 怕 的 事情 。 


Heute nacht .. 
Er ... richtig zusammen... 


B w o m 


ängstlich zurück... .... 
5. Seine lauten Schreie .. 


. sie nicht ab.. 


. Thomas plötzlich aus dem Schlaf auf.... 
„dann hoch... 
Es war ein schrecklicher Traum, der ihn so ... .... 

Straßenräuber haben ihn im Schlaf bedroht, so dass er vor ihnen 


und schließlich aufgestanden. 


. ihn weiter zu verfolgen. 


6. Aber er kannte im Traum nicht fliehen, was ihn fast zu Tode ... .... 


7. Er... so furchtbar ... 


既是 强 变 化 又 是 弱 变 化 的 动词 


UCI E GE EE E 
ul Ugda Els, 
SEIL zim 


ein. fir, bewegen, bewegte, hat bewegt 
= Lage / Stellung verändern: 


Der Wind hat die Blätter leicht bewegt. 


= jdn. rühren / innerlich beschäftigen: 
Die historischen Aufnahmen haben 
mich sehr bewegt. 


es gätt. gärte, hat gegärt 

= bildlich: unruhig sein, weil man unzu- 
Ineden ist mit jüm./etw.: 
A han seit einiger Zeit hat es im Volk 
Kegärtt. 


eiw, schaffen, schaffte, hat geschafft 

= etw. bewältigen / fertigbringen / errei- 
chen / zustande bringen: 
Lie Bauarbeiter haben ihr heutiges Soll 
geschafft. 


‚ dass cr klopfenden Herzens aufwachte. 


ei) 


jdn. bewegen, bewog, hat bewogen zu 

= jdn. veranlassen / dazu bringen, etw. zu 
tun: 
Die wirtschaftliche Situation hat den 
Studenten zum Abbruch seines Studi- 
ums bewogen. 


gären, gärte/gor, hat gegorenfist gegoren (zu) 

= chemischer Vorgang, bei dem Zucker zu 
Alkohol wird: 
Der Saft hat lange gegoren. Er ist zu 
Most gegoren. 


etw. schaffen, schuf, hat geschaffen 

= etw. Neues hervorbringen; etw. formen / 
künstlerisch gestalten: 
Der Künstler hat eine neue Plastik ge- 
schaffen. 
Man hat für die Bauarbeiter günstigere 
Bedingungen geschaffen. 


wie geschaffen sein für jdn.fetw. 

= besonders gut für jdn./etw. geeignet 
sein: 
Hans ist für die Arbeit mit Jugendlichen 
wie geschaffen. 


erw. schaffen, schaffte/schuf, hat geschafft/ 


geschaffen 


= Abhilfe / Klarheit / Ordnung / Platz / 


Raum schaffen: 


Sie hat in ihrem Zimmer endlich Ord- 
nung (geschafft) geschaffen. 


sich scheren, scherte, hat geschert (ug 

= sich scheren um jdn./etw. = sich küm- 
mern um jdn./etw. {meist verneint): 
Sie hat sich nie um anderer Leute Ange- 
legenheiten geschert. 

= sich entfernen / aus dem Staube machen 
(meistens in Befehlen und Verwün- 
schungen): 
Er soll sich zum Teufel scheren! 


schleifen, schleifte, hat xeschleift 

= etw. berührt bei einer Bewegung ciw. an- 
deres; schleifend eine Fläche berühren / 
bearbeiten: 
Beim Fahrradfahren hat ihre Tasche am 
Schutzblech geschleift. 


jan. Jet. (hinter sich her-} schleifen 

=  jdn./etw über den Boden ziehen: 
Er hat scin Gepäck hinter sich herge- 
schleift. 


etw. senden, serdete, hat gesendet 

= ` iw. ausstrahlen / durch Funk oder Fern- 
sehen übertragen: 
Das Fernsehen hat den umstrittenen 
Film erst spät abends gesendet. 


eiw. wachsen, wachste, hat gewachst (auch: 
einwächsen) 

= etw. mit Wachs einreiben: 
Früher hat man die Fußböden gründlich 
gewachst. 


aufwelchen, weichte auf, ist aufteweicht 
= weich werden: 
Bei dem starken Regen ist die Erde 
schnell aufgeweicht. 


etw. uufweichen, weichte auf, hat aufgeweicht 
= etw. dutch Flüssigkeit weich machen: 
Der Regen hat die Erde aufgeweicht. 


etw. einweichen, weichte ein, hat eingeweicht 

= elw. in eine Flüssigkeit legen, um es 
weich zu machen oder zu reinigen: 
Der Hausmann hat die Bohnen am 
Abend eingeweicht, 
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etw. scheren, schor, hat geschoren 

= etw abschneiden / kurz schneiden (Bart, 
Haare, Wolle): 
Der Schäfer hat die Schafe geschoren. 


erw./jdn. schleifen, schliff;, hat geschliffen 

= etw. schärfen / glätten: 
Der Schetenschleifet hat diese Schere be- 
sonders gut geschliffen. 

= jdn. hart ausbilden / dritlen (beim Mi- 
Där: 
Der Offizier bat die Rekruten ziemlich 
geschliffen. 


tdm.) etw. senden, sandte, hat gesandt 

= jdm. etw. schicken / zukommen lassen: 
Er hat seiner Freundin ein Überra- 
schungspäckchen gesandt. 


wachsen, wächst, wuchs, ist gewachsen 

= groß werden; sich entwickeln; zuneh- 
men; sich ausdehnen: 
Das Kind ist zur Freude der Eltern 
schnell gewachsen. 


jdm.fetw, weichen, wich, ist gewichert (auch: 
ausweichen) 

= zurückgehen; jdm./etw. aus dern Weg 
gehen: 
Das Segelboot ist dem Dampfer ausgewi- 
chen. 


32 2 是 物 动 河和 不 及 物 动 词 


(sich/etw.) wenden, wendete, hat gewendet 

=  sıch/etw. in die entgegengesetzte Rich- 
tung bringen/ärehen; (sich/etw.) um- 
drehen, (etw.) umkehren: 
Er hat (den Wagen) gewendet. 
Der Wind hat sich gewendet. 


etw. entweniden, entwendete, hat entwendet 
= etw. stehlen: 


Die Kassiererin hat wiederholt Geld ent- 


wendet. 


sichzetw. wenden, wendete/wandte, hat 


a) 


b) 


gewendet/gewandt 

mit Präposition = etw. wenden 
nach/von; 

sich wenden an/gegen/nach: 

Sie hat den Kopf nach rechts 
gewendet/gewandt. 

Er hat sich ap einen Experten gewen- 
det/gewandt. 

mit Vorsilbe = etw. ab-, an-, auf-, ein-, 
um-, verwernderı; 

sich ab-, umwenden; sich verwenden 
für; sich jdm. zuwenden: 

Diese Merhode hat man schon oft ange- 
wendet/angewandt. 

Er hat sich einem anderen Thema zuge- 
werndet/gewandt. 

Der Chef hat sich für ihn verwen- 


det/verwandt. 


sich/Jdn, wiegen, wiegte, hat gewiegt 

= jdn. schaukeln / schaukelnd bewegen: 
Die Mutter hat ihr Kind in den Armen 
gewiegt. 

= Der Dieb hat sich in Sicherheit gewiegt. 


说 明 


(sichfetw.) wiegen, wog, hat gewogen 


das Gewicht von jdm./etw. feststellen: 
Die Krankenschwester hat das Baby/sich 
gewogen, 

ein bestimmtes Gewicht haben: 

Das Baby hat schon fast sechs Kilo- 
gramm gewogen. 


1. GE ARE KREIDE E Sit backen, gümmen, hauen, 


meinen, saugen, schallen, (sich) spalten, weben) 


ul] spalten ESCHER BSR HEATH 但 在 卖 示 转 六 的 时 候 ， 


LA 


FE HEHE: 


Der Hausherr hat Holz gespaltet/gespalten. 


Aber: Die Partei hat sich gespalten. 
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A. Ai eben BCl AB SFR BIER Akie EIA, riet ka: 


Sie hat diesen Wandteppich selbst gewebt. 
Er hat in seiner Musik verschiedene Motive miteinander ver- 
woben. 


8 强 变 化 形式 还 是 弱 变 化 形式 ? 请 用 现在 完成 时 或 过 去 分 词 填空 


bewegen 
1. Der frühe Tod seines besten Freundes ... ihn sehr .... 
2. Dieses Erlebnis ... ihn dazu ..., sich Rechenschaft abzulegen. 
3. Er... sich länger nicht aus dem Hause .... 
4. Schließlich ... ihn seine Freunde dazu ..., unter Leute zu gehen. 
Zä 
1. Der Apfelmost kann nicht mehr getrunken werden, denn er ... zu lange .... 
2. Unter Weinbauern ... es kräftig ..., als der Handel liberalisiert wurde. 
schaffen 
1. Der Hausmann ... die Arbeit problemitos .... 
2. Er... im ganzen Haus Ordnung .... 
3. Erscheint für Tlausarbeit wie .... 
d. Wenn seine Frau abends nach Hause kommt, ... er alic Arbeit.... 
3. Sie... es gemeinsam ..., ihr Leben zu organisieren, 
6. Sie sind glücklich und glauben füreinander .., zu sein. 
scheren 
1. Du warst beim Frisör? Der ... dich ja ganz schön kahl ...， 
2. Wie ich dich kenne, ... du dich nicht darum .... 
schleifen 
1. Sabine ... ihren Schal hinter sich her ..., so dass er ganz schmutzig geworden ist. 
2. Vorsicht! Die Messer sind scharf .. 
3. Von Soldaten sagt man, dass sic beim Militär ... werden. 
4. Der Abgeordnete hielt eine ... Rede. 
senden 
1. Geburtstagskinder bekommen manchmal Blumen über ein Blumengeschäft zu.... 
2. Glückwünsche werden vom Rundfunk zusammen mit einem Musikstück .... 
3. Er hat ihr per Post die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag .... 
4. Er schrieb begeistert von einem Film, den das Fernsehen letzten Samstag 
5. Wie nett von dir, dass du mir die Fotos gleich zu... .... 
wachsen 
t. Fritz... als Kind nur sehr langsam .... 
2. Er... aber allen ganz besonders ans Herz .... 
3. Er meint, dass er jetzt er... ist. 
weichen 
1. Über Nacht ... der Regen die Wege auf.... 
2. Bei dem Regen ... die Wege ganz auf.... 
3. Beim Spazierengehen ... wir großen Pfützen aus... 
4. Mein Hund ... mir dabei nicht von der Seite .... 
wenden 
1， Das Aupairmädchen ... sich beim Kochen oft an die Hausfrau um Rat .... 
2. Die Ratschläge, die sie bekam, ... sie immer gleich an.. 
A Sie... beim Kochen gern scharfe Gewürze ver.. 


eee brr 
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mn 


Yorhin ... sie den Braten zum zweiten Mal .... 
Aus dem Küchenfenster hat sie die Autofahrer beobachtet, die vor dem Haus ... .... 
Wir hatten mal den Verdacht, dass jemand Geld aus der Wirtschaftskasse ent... .... 


7. Alles... sich inzwischen aber zum Positiven .... 


wiegen 


1. Die Mutter ... ihr Kind in den Schlaf ... 


2. Sie... es täglich auf der Waage .... 
2 Es... schon fast sieben Kilogramm. .... 


IEELFÄTESTILER? 请 用 过 去 分 词 填空 。 


Streik 


Wahrend des Streiks hat es die Bundespost 
natürlich nicht ... (schaffen), die Postsendun- 
gen zügig zu befördern. Man hat nicht mal 
alle Pakete ... (wiegen). Wer Briefe ... (absen- 
den) hat, wusste nicht, wann sie den Emp- 
fänger erreichen. Viele hat das dazu ... (bewe- 


gen), lieber zu telefonieren. Rundfunk und 
Fernsehen haben täglich Berichte darüber ... 
(senden.} In der Wirtschaft hat es schon nach 
ein paar Tagen Poststreik kräftig ... (gären), 
Privatpersonen haben es mit Humor genom- 


men und sich kaum darum ... (scheren). 


V 综合 练习 


10 请 用 现在 完成 时 讲述 Hans-Dieter 先生 昨天 下 午 在 家 所 做 的 事情 。 


L Der Hausmann Hans-Dieter bäckt zuerst Kuchen. Er wiegt 500 g Mehl ab 
und weicht Rosinen ein. 

2. Gleichzeitig wendet er ab und zu den Braten für das Abendessen, Hans-Dieter 
bewegt sich rastlos zwischen Kinderzimmer und Küche hin und her, 

3. Im Kinderzimmer liegt der kleine Tobias, 

4. Inder Küche steht ein voller Mülleimer; das bewegt den fleißigen Hausmann 
dazu, sofort in den Hof zu gehen und ihn zu leeren. 

5. Dann schleift er noch sämtliche stumpfen Messer. 

6. Schließlich, als alle Töpfe dampfen, weicht er nicht mehr vom Herd. 

d. Vor Zeit zu Zeit wendet er den Blick der aufgeschlagenen Zeitung zu 
um sich noch schnell über die Tagesereignisse zu informieren. 

8. Beim Anblick des perfekt vorbereiteten Abendessens schmilzt seiner Frau 
Beate fast das Herz. 

9. „Wie schaffst du das nur!“, sagt sie voller Bewunderung und deckt den Tisch. 


11 强 变化 形式 还 是 弱 变 化 形式 ? 请 用 过 去 分 词 填空 。 


Die energische Schwester 

1. Der Student Roland hat seiner Familie einen langen Brief geschrieben und nach 
einigem Zögern ... (absenden). Er schreibt, dass finanzielle und andere Gründe 
ihn zum Abbruch des Studiums .., (bewegen) haben. 


2. Offensichtlich haben die Gegenargumente, mit denen sie ihm schon wiederholt 


eine Fortsetzung des Studiums ... (nahe legen/nahe liegen) haben, nicht schwer 
genug ... (wiegen). Sie haben es bisher nicht ... (schaffen), ihn umzustimmen. 


10. 


2 此 物 动词 和 不 及 物 动 闻 35 


Das hat die ganze Familie ... (bewegen). Dabei hatte er sein Studium fast ... 
(schaffen). 

Er selbst hat sich nicht gerade die günstigsten Bedingurigen für sein Studium. ... 
(schaffen). Auch seine Eltern haben das nicht ... (schaffen). 

Warum hat er sich wegen eines Stipendiums nicht mal an das Studentenwerk .., 
(wenden)? Neulich hat dort ein Informationsblatt ... (aushängen), das hat er sich 
nicht mal angeschaut. 

Seine Eltern beanspruchen das Kindergeld nicht, obwohl ihr Anspruch noch 
nicht ,.. (löschen/erlöschen) ist. 

Er hat sich keiner Diskussion mit seiner Familie mehr ... (stellen /stehen). 
Daraufhin ist seine Schwester kurz entschlossen zum Studentenwerk gegangen, 
hat sich die Unterlagen ... (beschaffen), hat sie in einen Umschlag ... (stecken) 
und an ihn ... (absenden). 

Dann hat sie sich ans Telefon ... (hängen) und ihren Besuch für die nächste 
Woche angekündigt. 

Sie hat einfach Klarheit ... (schaffen) und er hat das Studium schließlich doch 


" noch... (schaffen). 


EK HE AARTEN ER 


Im Umkleideraum ... (legen/liegen) die Schülerinnen ihre Sachen auf die Bänke 
oder ... (hängen) sie an die Haken. 

In der Turnhalle ... (setzen/sitzen} sie sich auf die Bänke, Als die Lehrerin herein- 
kam, ... sie... (aufstellen/aufstehen) und ... sich in einer Reihe ... (aufstellen/auf- 
stehen), 

Sie... (stellen/stehen) so lange, bis es ganz still war. 

Zwei Schülerinnen waren ... Getzen/sitzen) geblieben und ... (scheren) sich nicht 
um das Erscheinen der Lehrerin. 

Die Turnlehrerin ... (verschwenden /verschwinden) nicht viele Worte, sondern 
ließ die Schülerinnen gleich mit einigen Turnübungen beginnen. 

Sabine ... (hängen) sich an die Ringe und ... (bewegen) sich leicht hin und her. 
Sie ... (senken/sinken} ihren Kopf. 

Als ihre Kräfte ,.. (verschwenden/schwinden), wäre sie fast auf den Boden ... 
{fällen/fallen}. Aber sie ... (sprengen/abspringen} noch rechtzeitig und lachte. 
Einige Mädchen ... {legen/liegen} auf dem Boden. Sie hatten sich auf Matten ... 
(legen/liegen) und machten schwierige Gymnastik-Übungen. 

Dann ... (setzen/sitzen) sie sich und ... (setzen/sitzen) ganz aufrecht. 

Ein paar von ihnen ... (bewegen) sich mit Seilen durch die Turnhalle. Sie ... 
schleifen) die Seile hinter sich her. 

Das ehrgeizigste Mädchen der Klasse ... (steigern/steigen) an der Sprossenwand 
bis ganz nach oben und machte dort ihre Übungen. 

Nach der Turnstunde ... (stecken) die Lehrerin ihre Trillerpfeife in die Hosen- 
tasche und ... (hängen) den Turnhallenschlässel ans Schlüsselbrett im Lehrer- 
zimmer. Eine Tuenstunde wie immer. 
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13 请 用 过 去 时 或 现在 完成 时 进行 报道 。 


Ein versuchter Diebstahl 


Als das berühmte Gemälde von R. noch im 
Museum ... (hängen), ... eines Nachts die 
Alarmglocke den Wärter auf... (schrecken). 
Ber versuchte Diebstahl ... die Museumslei- 
tung .. (bewegen) das Bild erst einmal in Si- 
cherheit zu bringen. Mar: ... es in einen Tre- 
sor . . (legen/liegen). Dort ... es längere Zeit 
... (legen/liegen). Auf diese Weise ... man im 
Museum Platz für ein gerade erworbenes Bild 
... (schaffen). Aber vielen Kunstfreunden ... 
daran (legen/liegen}, das Bild wieder sehen 
zu können. Deshalb ... sie sich an die Mu- 
seumsleitung mit der Bitte ... (wenden) das 
Bild der Öffentlichkeit wieder zugänglich zu 


machen, Man ... viel Geld für die Sicherung 
des Bildes ... (aufwenden) und es wieder an 
seinen alten Platz ... (hängen). Der versuchte 
Diebstahl ... das Interesse der Öffentlichkeit 
für das Bild und den Maler noch ... istei- 
gern/steigen). Vielleicht ... die Museumslei- 
tung bis zu dem versuchten Diebstahl nicht 
genügend Wert auf die Sicherheit ihrer 
Kunstschätze ... (legen/liegen). Sie ... sich 
vielleicht zu sehr in Sicherheit ... (wiegen). 
Seit der Verschärfung der Sicherheitsmaßnah- 
men im Museum ... kein Bild mehr ... (ver- 
schwenden/verschwinden). 
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§3 KT 


| BERUF E EEGEN 

I 带 有 可 分 重读 前 缀 的 动词 

N 带 有 多 个 前 绎 的 动词 

V 带 有 上 既 可 必 可 分 前 缀 又 可 作 不 可 分 前 综 的 动词 
V 综合 练习 


38 83 不 可 分 动词 和 可 分 动词 


"D A: Leien Sn EL A Af At 2 0 Uri bestellen! 


zue Ar Ei UD Tan fsteien A RE EE II Ay]. 


L PATEA EE KN 


(1) Der Geschäftsmann verreist/verreiste Ti D WII be- emp- ent- er, gen hinter- 
gern. mifi rer mre WATER REDE 8208 
(2) Er ist gern verreist. Waätid ia i. AERES AER An er 


3} Es macht ihm Spaß, öfter zu verreisen. _ Fa 
(3) pass, Iian KARA E iA An 


生计 


1 请 借 勋 干 字 典 查找 带 有 以 下 前 缀 约 动 词 ,再 着 着 这 些 前 统 是 否 骂 有 特定 的 含义 。 


1. be-: behalten, ... 

2. emp-: empfangen, ... 

3. ent-: entnehmen, ... 

d. Gr erkennen, .. 

H ge-: gehören, ... 

é. hinter-: hinterlassen, ... 
了 miß-: missverstehen, ... 
EN VETI- vermeiden, ... 

o Zer-: zerbrechen, ... 


N 带 有 可 分 .重读 前 缀 的 动词 


[1a Der Zug kommt/kam pünktlich an. TATARE, EAER Ekathëtg adr 
(1b) Der Zug, der pünktlich ankam, hielt FR). PEM RRR AERAR 在 


nicht lange. , N BEEN 
(2a) Der Zug ist pünktlich angekommen. ER i " j u ga "P "7" " l Z Ca. 
(2b! Gepäckwagen haben Koffer und Pakete vieren ERIE BIER HASIR erh, Gren zu fi 

abtransportiert. PI RRA T G 
(3) Niemand schätzt es, mit Verspätung an- 

zukommen., 


GEO RE EK 


RE a, RR EEE. 
GË 


1. 介词 ; z.B. ab, an auf, aus, bei, mit, nach, vor, zu: ausschlafen, 
mitfahren, vorkommen 

2. W: z.B. beisammen-, da,- dar, darauf-, ein-, einher-, empor, - ent- 
gegen-, fort-, gegen-, her-, herauf, herunter-, hervor-, hin-, hirraus-, hinein-, 
inne-, los-, nieder-, überein-, umher-, vorbei-, vorweg-, weg-, zurecht-, 
zurück, zuwider-: emporsteigen, innehalten, übereinstimmen 

A 形容 词 : z.B. bereit-, fehl-, kaputt-, leck-, tot-: fehlschlagen, sich kaputt- 
lachen, totschlagen 

4. 2%: z.B. heim-, irre-, preis-, stand-, statt-, teil-, wett-, wunder-: 
preisgeben, standhalten, teilnehmen 


LER RE T 
ER RAS. AN bergsteigen, 
notlanden.  netschlachten,  schasimufen  sonnenbaden, 


weitlaufen. swangräumen: 


Der Pilot versuchte notzulanden. Er ist vor kurzem schon mal notgelandet. 


Te 0 Tënt Bene RE 
H A RE. R mt in ge, 
例 妇 :urgeähnen, Jachsinpeln. frühstücken handhaben, 
kennzeichnen. langweilen, maßregeln, mutmafen, ohrfeigen, 


rechtfertigen, schlussfolgern, weissagen, wetteiferni 


Der ältere Bruder ohrfeigte seine Schwester und versuchte sich zu rechtfertigen. 


Die beiden haben sich nie gelangweilt. 


PA AE RE NETT Achs, 


Wetteifer 一 > wetteifern 
Frühstück > frühstücken 
Kennzeichen — kennzeichnen 


HERDET HEP A GJA TE BAER] 
ND EE IE FTI R G, A TEA A PE A E B OR E A A 
ia "rëm RA H 他 号 时 要 分 开 写 faaseipeaufer 


Kelten. fertig stellen, Maschine schreiben}, 


39 


40 3 ea 


NO IS pe] A Re 
rr fernsehen, Nerlanden. AE DI 
证 re fern Degen ` Au 


aider) 


2 FREE RAT EI EEE, 


Präposition: vorziehen, ... 
Adverb: hinunterschlucken, ... 
Adjektiv: bereitstellen, ... 
Substantiv: zweckentfrerden, ... 


ung 


3 zu 的 位 置 在 哪里 ? 


Es ist notwendig wichtige Termine (besprechen / absprechen). 

Es ist empfehlenswert ein Thema gründlich (ausarbeiten / bearbeiten). 

Es ist ratsam Türen (abschließen / verschließen). 

Es empfichlt sich unglaubwürdige Behauptungen (bezweifeln / anzweifein). 
Es ist mühsam steile Berge (hinaufsteigen / besteigen). 

Manchen gelingt es immer und überall (gefallen / auffallen). 


Faoin o u M o 


4 请 填 和 动词 不 定式 。 


1. rerziehen / verziehen} 
Sie bemüht sich ihre Kinder gut... 
Sie neigt dazu, das jüngste Kind... 
2. (entlassen / zulassen) 
Ihr fällt es schwer, ihre Kinder in die Selbständigkeit ... 
Sie ist entschlossen deren Eigenständigkeit nur in bestimmten Grenzen ... 
3. inachdenken | bedenken) 
Sie nimmt sich Zeit über anstehende Entscheidungen gründlich ... 
Es ist ihr wichtig, die Folgen genau ... 
4, (zerbrechen / zusammenbrechen) 
Manchmal glaubt sie an ihren Sorgen ... 
Ihres labilen Gesundheitszustards wegen hat sie Angst eines Tages ... 


5 哪 一 个 动词 台 适 ? | 第 二 分 词 


]， iversprechen / freisprechen) 

Der Angeklagte wurde doch nicht ... 

Der Richter hatte sich bei der Urteilsverkündung ... 
2. (befallen /abfallen) 

Manche Bäume sind von Schädlingen ... 

Viele Früchte sind schon ... 


3 


g3 不 可 分 动词 和 盯 分 动词 


41 


3. (verfallen j auffallen) 


In dem verlassenen Dorf sind viele Häuser ... 


Das ist jedem sofort ... 

(verladen / ausladen) 

Die Waren wurden auf Lastwagen ... 
Am Zielort wurden sie wieder ... 

3. (verschätzen / einschätzen) 

Der Kaufmann hat die Kosten niedri 
Er hat sich ziemlich ... 

terregen / sich aufregen) 


$... 


Sie hat sich über alles gleich furchtbar ... 


Sie war schnell ... 


下 文 是 关于 一 项 重要 发 明 的 描述 。 请 按照 括号 里 给 则 
没有 对 时 态 男 作 要 求 就 用 过 去 时 。 


Die Glühbirne 


Im Jahre 1879 (erfinden) Edison die Glühbir- 
ne. Er (hinterlassen) der Menschheit damit 
eine Erfindung von fundamentaler Wichtig- 
keit. 

Edison (anstellen / Blus.) zuerst eine Reihe 
von Versuchen, sie dann aber wieder (zurück- 
stellen / Part. Perf.). Dann (beschließen) er sie 
wieder (aufnehmen / Inf. mit ze} und (fort- 
führen / Inf. mit zu}. Er (zurückkehren) zu 
seiner alten Versuchsanordnung. Seine gesi- 
cherte finanzielle Situation (ermöglichen) es 
ihm, dafür Mitarbeiter (einstellen / Inf, mit 
zu) und die früheren Versuche im eigenen La- 
bor nochmals (hinterfragen / Inf. mit zu), 
Zunächst ({misslingen) seine Bemühungen. 
Aber er (fortsetzen) seine Experimente unab- 
lässig, Schließlich (entwickeln) er eine Glüh- 


deg RRA RESE 


birne, die er zunächst mit hohen Selbstkos- 
ten (herstellen). In seine Experimente (hun. 
einstecken) er mehr als 40 000 Dollar. Aber 
das Ergebnis (einbringen) am Ende mehr, als 
nötig war um die Ausgaben (abdecken / Inf. 
mit zu). Iın ersten Jahr (verkaufen) Edison die 
Glühbirne, die ihn 1 Dollar und 10 Cents kos- 
tete, für 40 Cents. Später (verbessern) er seine 
Produktionsweise, So (zurückgehen) der Selbst- 
kostenpreis einer Birne auf ungefähr 60 
Cents. Trotzdem (verlieren) Edison immer 
noch Geld, denn die Verkäufe (zunehmen) 
rasch. Erst im vierten Jahr nach seiner Erfin- 
dung (herabdrücken) er den Selbstkostenpreis 
auf 37 Cents und {hereinbringen) das in den 
Vorjahren eingebüßte Geld wieder. Heute 
(erstellen / Passiv} die Birne millionenfach. 
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42 3 不 可 分 动词 和 可 分 动词 


带 有 多 个 前 绿 的 动词 


(1) Der Lehrer beaufsichtigt seine Schüler 
beim Test, (beaufsichtigen) 
Der Lehrer hat die Schüler beim Test be- 
aufsichtigt. 
Ist es nötig, die Schüler beim Test zu be- 
aufsichtigen? 

(2) Et bestellt die Zeitschrift ab, (abbestellen) 
Er hat die Zeitschrift abbestellt. 
Er schreibt an den Verlag um die Zeit- 
schrift abzubestellen. 

{3} Man bereitet atomare Brennstäbe wieder 
auf. (wiederaufbereiten) 
Man hat atomare Brennstäbe wiederauf- 
bereitet. 
Ist es ungefährlich, atomare Brennstäbe 
wiederaufzubereiten? 

{4) Der Firmenchef macht den Schaden wie- 
der gut. 
Der Firmenchef hat den Schaden wie- 
dergutgemacht 
Es hat viel Geld gekostet, den Schaden 
wiedergutzumachen, 

(5) Der Chef erkennt Leistung an/aner- 
kennt Leistung. 


WR iA EA E 

$O CARRA EECHELEN 
HAA iDa. AERE A um zu 
RER). 
Fa 
Eur A 
KRT ARA a RE RE A 
De ge zu FETA SATR AZ. 
FEINSTE TE SER, 
ATEM TI. Di on Fa 
Small" EEA). 

dareh-, her, um, unter, wider- werder-SE ii 
EEE REN TS. ARE 
HAEA E AGRESA PR, m EA E 
Eia i sii T Ae TI i pii i E Da Aan, 
Boa APER An R T EAU A Eie (LSM A3 
Ei., 

fam 21 BE TEST ra, Ber 
Ahah. BI anerkennen, 
auferlegen (5). 


zuerkennen, 


TWAT- RAILA. WRAS ERRAK. 


Der Firmenchef (einberufen / Perf.) letzte 
Woche eine Mitarbeiterversammlung. Sie war 
schon auf 8 Uhr franberaumen / Part, Perf.). 
Er sagte gleich zu Beginn, dass er besonderen 
Wert darauf legl, die Betriebsangehörigen in 
wichtige Entscheidungen (einbezichen / Inf. 
mit zu). Er (voraussetzen / Präs.} natürlich 
das Interesse der Mitarbeiter, 

Er hatte sich vor allem vorgenommen den 
Mitarbeitern keine wichtigen Informationen 
(vorenthalten / Inf. mit zu). Zunächst hat er 
seine Entscheidung bekannt gegeben die vor 
zwei Jahren geschlossene Niederlassung in 
Hamburg wieder zu eröffnen und das Unter- 


nehmen {umgestalten / Inf. mit ze). Die all- 
gemeine Wirtschaftslage schien er relativ po- 
sitiv (beurteilen / Inf. mit zw). Die in den letz- 
ten Jahren vernachlässigten Geschäftsbe- 
ziehungen zu ausländischen Firmen sollen 
wieder belebt werden. Er hat auch zu dem 
Gerücht Stellung genommen, dass ein Proku- 
rist Gelder (veruntreuen / Part. Perf.) habe. 

Dann haben sich einige Mitarbeiter zu Wort 
gemeldet und beklagt, dass sie zu stark belas- 
tet sind und dass ihnen manchmal zuviel 
(abverlangen / Pass, Präs). Sie haben auch 
bemängelt, dass die Geschäftsleitung dazu 
neige, die Leistungen mancher Mitarbeiter 


20 


25 


49 


(herabsetzen / Inf. mit zu). Außerdem habe 


vw man ein gutes Recht mehr Mitbestimmung 


und Eigenverantwortlichkeit (beanspruchen / 
Inf. mit zu). Sie (verabscheuen / Präs.) es, (be- 
vormunden / Part. Perf.) zu werden. Es wurde 
ihnen versprochen, dass in Zukunft weniger 


‚ in den Verantwortungsbereich einzelner Mit- 


arbeiter {hineinreden / Pass. Präs.}. In der Fir- 
ma hatten in letzter Zeit Krankmeldungen 
überhand genommen. Das (verunsichern / 
Plusq.} die Verantwortlichen außerordent- 
lich. Die Kritik der Mitarbeiter (beunruhigen / 
Perf.) die Geschäftsleitung zusätzlich. Sie hatte 
es versäumt, den Vorwürfen {zuvorkommen / 


好 Aa 43 


Inf. mit zw). Man (übereinkommen / Perf.) 
schließlich sich in Zukunft mit den anste- 
henden Problemen rechtzeitig und offen 
(auseinandersetzen / Inf. mit zu). Herr Wag- 
ner hat versprochen das frühere vertrauens- 
volle Betriebsklima wieder herzustellen. Zum 
Schluss konnte er noch einen Erfolg verbu- 
chen: Alle (übereinstimmen / Prät.) mit ıhm 
darin, eine alte Tradition wieder zu beleben 
und wieder einmal einen Tag der offenen Tür 
{veranstalten / Inf. mit zu). 


N PARAIT RAIER N HH i 


dureh- dher- um- unter- ider. 20 wieder- OI DI D. AT 
STEUERT BEE AHE SH ATR EEE. Ti 
ai Cunterseingen), 
EIER àJ $h ANA (unterrichten (8 0 o Ee ah i BE 
ET ERT Srahlaliumfahren). 
BERNER BRENNEN. mu 
BETEN KERN 
kA o, HECHFTR EEE aureh- über unter 
ER ATIA vm ORG LER. 
GEERT ECHTEN EE 
KE RA T E B i GE ET E ie, M 
REAT AERAR RT Ee ELA 
页 》 
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44 3 不 可 分 动词 和 可 分 动词 


1 带 有 可 分 或 者 不 可 分 前 缀 移动 词 


a) SW vol, wider, wieder- 


(1a) In seinen frechen Bemerkungen haben 
sich Witz und gute Laune widergespie- 
gelt. (widerspiegeln) 

(1b) Der Lehrer hat die „wilden“ Behauptun- 
gen der Schüler widerlegt. (widerlegen) 

(2a) Die schüler haben sich große Mühe ge- 
geben dem Lehrer die ausgeliehenen 
Bucher in gutern Zustand wiederzuge- 
ben. (wiedergeben) 

(2b) Der Lehrer vermied es, die üblichen Er- 
mahnungen ständig zu wiederholen. 
{wiederholen} 


uh. RiR iiA wider EZ “geren”. "zurück" 
widerhuflen, wiiernpiegein yi lab: AUT 4h Ab T ie oi iE 
wiler- PA 29 2 H d: SE fir Qeiderfatren, widerlegen, wider- 
réie, sieh midersetzen, widersprechen, wiqderitehen, 
mielersreben) (lb). 

Eee X JE" et. zurückbekommen”" 
zk P 


wirrlergehben, 


“zurückgeben” (wiederhringen  wiederbekommen. 
ntederhahen, wiederhmen, wiederkriegen 
ZC tal Eh FH, nieder II ERR "noch emal, 
erment” BD EA AAT 
Doll tanken TL TS Jr 2 al wirderkoleif=etw.incch einmal 


tum okt sagen] wierder- Ji Ati] ap AF AGE A AN. 


{ugs}. 


SIE ek de EES rk EECH 


b 


holen), 


Aus den Ferier ist unser Lehrer immer gut erholt (wiederkommen). 
Er hat stichhaltigen Argumenten seiner Schüler nie (widersprechen). 
Im Sprachunterricht hat er mit seinen Schülern regelmäßig Vokabeln (wieder- 


Er hat die ausgeliehenen Bücher immer pünktiich (wiederbekommen). 


> In seinem langen Lehrerdasein ist ihm manches Seltsame (widerfahren). 


spiegeln). 


Die Hefte seiner Schüler haben die klare Konzeption seines Unterrichts (wider- 


7. Das Verteilen von Strafarbeiten hat ihm immer (widcerstreben). 


H Seine Schüler haben seine seine schon oft verloren geglaubte Brille stets 
(wiederbringen). 
9. Er war dann immer froh sie (wiederhaben/Inf. mit zu). 
10. Erhat sich nie dazu überreden lassen, begründete Entscheidungen {widerrufen / 
Inf. mit zu). 
11. Seine energische Stimme hat oft im Treppenhaus {widerhallen). 
12. 


Er hat vernünftigen Anweisungen seines Rektors nie (sich widersetzen). 


3 Taerar 


b) HER durch-, über-, unter- {参见 49 页 ) 


(la) Er hat das Unterrichten noch lange 
nicht über. (überhaben) 


{1b} Für seinen Unterricht überlegt er sich TREE TEE 
immer wieder etwas Neues. (sich über- FE M BIZ He mg. lf e. sit je) herhalten Dë Aiha. 


legen} 


rei nrehsuehen T E d Zu, 


(22) Der Lehrer hat die Hausaufgaben durch- 
gesehen. (durchsehen} 

(2b) Er hat seine Aktentasche nach seinem 
Notenbuch durchsucht. (durchsuchen) 

(3a) Auf Wanderungen versucht er manch- 
mal in Jugendherbergen unterzukom- 
men. (unterkommen) 

(3b) Er vermeidet es bewusst seine Schüler zu 
unterbrechen. (unterbrechen) 


请 填 入 动词 的 过 寸 去 时 。 


bn bb 


0 请 填 入 动词 的 第 二 分 词 。 


Dom F adr 


Der Lehrer (übertreffen) in seinem Engagement für die Schüler alle Kollegen, 
Er (Gurchgreifen) öfters mal energisch. 

Er (unterlassen) es aber bewusst, auf seine Schüler unnötig Druck auszuüben. 
Immer {überleiten) er mit pädagogischem Geschick zu neuen Themen. 

Seine Unterrichtsvorbereitungen (überarbeiten) er in jedem Schuljahr neu, 
In den Ferien (unterbringen) er viele seiner Schüler in ausländischen 
Gastfamilien. 


Der Lehrer hat das Leistungsvermögen seiner Schüler nie (überschätzen). 
Deshalb hat er sie auch nie (überfordern). 

Bei den Abiturvorbereitungen hat er sie immer sehr (unterstützen). 

Meistens hat er sie alle (durchbringen). 

Er hat schon manche Nacht mit seinen Schülern (durchfeiern). 

Seine wohlgemeinten Ermahnungen sind dann manchmal im Gelächter und 
Lärm (untergehen). 


“1 请 填 入 带 zw 的 不 定式 。 


1. 


Eh 


D 


Der Lehrer fordert die Schüler auf im Geschichtsbuch ein paar Seiten 
{überschlagen). 

Er versucht eigenllich nie einen Schüler zu irgendetwas (überreden). 

Es liegt ihm sehr daran die Schüler (überzeugen). 

Er ist jederzeit bereit auch persönliche Probleme mit ihnen (durchsprechen). 


Den Schülern fällt es deshalb nicht schwer sich seiner Autorität (unterordnen). 


Er nimmt sich immer genug Zeit um die schriftlichen Arbeiten gründlich 
(durchsehen), 


srl] durchsetzen Hl wnrterkemmen Je KA (ai An 


45 


R 


- ml ip gh ie aberkegen HT unterörnchen EAG & 1b} (3b). 


46 3 不 可 分 动词 和 可 分 动 记 


12 可 分 还 是 不 可 分 ? 请 您 将 下 列 动词 分 类 。 


trennbar untrennbar trennbar untrennbar 
überkochen x o sich nicht unterkrie- 
untersagen E x gen lassen (ugs.) 了 u 
unterbleiben C O übersenden J [m 
durchkommen I D unterschreiben Z g 
überblicken J D übersiedeln I 口 
untertauchen C ` überdenken o o 
überqueren J m durchstreichen R 口 
durchleben G 口 überdauem S 口 
unterwerfen 厂 j durchhalten 口 E 
überlassen C 口 überweisen 
durchlassen R durchregnen 口 u 
übertreiben - durchsuchen 口 口 
cj HA umg u52 m) ee: 

—— HE OH E "uralen, umsteigen, vmzietwel (Ia) 

(la ) Sie freut sich darauf, bald nach Ham- 一 一 基态 的 富生 Vumändern, unidbemen, umtensechenh 


burg umzuziehen. (umziehen) 

{1b} Der Hausbesitzer baut sein Haus schon 
zum zweitenmal um, (umbauen) 

{1¢) Es war nicht seine Absicht, das Bierglas 
umzustoßen. (umstoßen) 


ih) 


IE AT Tei 75 TE Unmhiezen. wnsfulien. 


umsioBeny (lei 


(ld) Die Wanderer sind schon nach einer HH ZN RE 
Stunde umgekehrt. (umkehren) Lurellastern, umkehren. sich umsehen) (Deh 

2) Der Hubschrauber umkreiste den Un- are u ER 

( fallort (umkreisen) Ant GETE D E um- HATTE ER a Oo 


2 (retgepten, umkreisen, amziunen ](2) 


13 请 将 动词 进行 正确 的 归 类 。 


Veränderung kreis- oder bogen- 
förmige Bewegung 
die Sonne umkreisen D x 
mit Sack und Pack umziehen x 
umfallen ü o 
den Verkehr umleiten 口 m 
die Mutter ängstlich umklammern 


sich nach einer schönen Frau umblicken D 
einen Sonnenschirm umwehen 
ein Buch umtauschen 


口 
口 口 


3 不 可 分 动词 和 可 分 动词 47 


sich umziehen 

Erde umgraben 

in einen anderen Zug umsteigen 

seine Taille umfassen 

einen Braten umwenden 

Satzglieder umformen 

eine Person umrennen 

einen Filmstar umschwärmen 

eine Freundin umarmen 

die Hosentaschen umstülpen 

den Bodensee mit dem Fahrrad um- 
runden 

einen Menschen umerziehen 

einen Kranken umbetten 

einen verletzten Arm mit einer Binde 
umwickeln 

jemanden umstimmen 


14 请 用 现在 完成 时 讲 讲 米 勒 太太 所 做 的 变动 。 


Ed i 


(das Wohnzimmer umräumen) 

(einige Bilder umhängen) 

(die Kinder am Esstisch umsetzen} 

(Blumen umpflanzen) 

{ihren Garten umgestalten) 

(eine geplante Reise umbuchen) 

(lange gehegte Wünsche in die Tat umsetzen) 
(auf Ernährungsberaterin umschulen) 


D 

一 m 

L 

| 

o r] 

一 一 

fin 也 

L 

Il Lo 
m 

u Z 

L L- 


"5 下 列 带 不 定式 的 句子 尚 不 完整 ,请 您 选择 正确 的 动词 填充 句子 , 有 时 多 个 动词 都 适合 。 


umrühren 1. 


umblättern 
umkrempein 


{sich} umdrehen 


umkehren 4. 


sich umschauen 
sich umhören 
sich umsehen 
sich umtun 


umschlagen 


Es ist notwendig, Soßen während des 
Kochens ab und zu ... 

Es bedarf keiner großen Anstrengung, 
die Seiten eines Buches ... 

Es ist am einfachsten, zu lange Ärmel 
einfach ... 

Es ist unmöglich, einen Menschen 
völlig... 

Es macht sich nicht gut, bei Schwierig- 
keiten auf halbem Wege ... 

Wenn man im Vorübergehen etwas 
nicht genau gesehen hat, bleibi nichts 
anderes übrig, als sich ... 

Es ist empfehlenswert, sich ..., wenn 
man etwas erfahren will. 

Einem Arbeitslosen bleibt nichts anderes 
übrig, als sich nach einem neuen Ar- 
beitsplatz ... 


48 人 3 不 可 分 动 闸 和 可 分 动 语 


18 这 里 发 生 了 什么 事情 ? 请 技 照 要 求 填 入 动词 。 


Übermut, der vieles zu Fall bringt 

Jugendliche machten sich einen Spaß daraus, Autoantennen 

tumbiegen / Inf. mit zu). 

Sie (umwerfen / Prät.) Sonnenschirme. 

Aus Übermut (umstoßen / Prät.) sie auch mehrere Mülleimer. 

Jeder wollte der Stärkste sein und versuchte Äste (umknicken / Inf. mit zu). 
Ein Junge wäre beinahe mit der Leiter (umistürzen / Part. Perf.). 

Mit einem gestohlenem Boot wären sie fast (umkippen / Part. Perf.}. 

Aus Spaß versuchten sie sich gegenseitig (umstoßen / Inf. mit 71). 

Dabei (umfaller / Perf.) eine Reihe Fahrräder. 


par 


SEET 


17 ëmgi sti me, 


Rundherum 

Die Halligen sind bei Flut rundherum von Wasser (umschließen). 

Sie werden von großen Schiffer weiträumig (umfahren). 

An windstillen Tagen werden die Halligen von kleinen Wellen (umspielt). 
Oft sind die Halligen von Nebel und Wolken (umhüllen). 

Die Bauernhöfe der Halligen sind von Viehweiden (umgeben). 

Die Viehweiden sind mit elektrischem Draht (umzäunen}. 

Manche Bauernhäuser sind ganz von Efeu (umranken). 

Besucher der Halligen werden von den Bewohnern sofort neugierig 
(umringen). 


ae Be = DE A oE w a= 


18 请 填 >. 下 列 前 缀 为 um- 的 动词 的 第 二 分 词 。 


Nach einem Regierungswechsel 
1. Bis vor kurzem war die neue Verfassung noch hart (umkämpfen). 
2. Die alte Verfassung hat deutlich weniger Artikel (umfassen). 
3. Das Parlamentsgebäude, das von einem Park (umgeben) ist, war von 
vielen Menschen (umringen). 
Jetzt muss in allen Bereichen (umdenken) werden. 
Der Tag des Regierungswechsels sollte im Kalender rot (umranden) werden. 
Das alte Schloss soll zum Präsidentenamt (umfunktionieren) werden. 
Viele Straßen und Plätze sollen (umbenennen) werden. 
Die politischen Gremien sind schon (umbilden). 
Die Ministerien sind bereits (umstrukturieren) worden. 
Wo immer der neue Regierungschef auftritt, wird er von den 
Bürgern (umlageın und umjubeln). 


Gbale 


一 


2,， 带 有 可 分 和 不 可 分 前 绎 的 动词 
al 前 dureh- H Ap 页 | 
HEET 
ELR) 


Ten P d 


ehw. durchbrechen 
= etw in zwei Teile brechen: 


Das Kind hat den Stock durchgebrochern, 


durchdringen 
Die Nachricht drang bis zu uns durch. 
= durch etw. hindurchkommen: 
An dieser Wand ist Feuchtigkeit durch- 
gedrungen. 


durchfahren 
= ohne anzuhalten weiterfahren: 
Der Zug hält hier nicht, er fährt durch. 


durchlaufen 
= durch eine Öffnung | einen Raum / 

ein Gebiet laufen: 

An dieser Stelle läuft öfters Wasser durch. 
= eine bestimmte Zeit | bis zu einem be- 


stimmten Ort ohne Unterbrechung laufen: 
Wir sind bis zu dem Gasthaus duschgelaufen. 


durchschauen 
= durch etw. blicken / sehen: 


Gib mir mal dein Fernglas, ich habe noch 
nie durchgeschaut. 


= etw. ist zu hören | zu schen / zu erfahren: 


$3 nen ET 49 


BIETE 


(Eaei 


chu, durchbrechen 
= sich gewaltsam einen Weg durch ein 
Hindernis bahnen: 


Das Auto hat die Äbsperrung durch- 
brochen. 


etw. durchdringen 
= durch etwas Dichtes hindurchkommen: 
Das Gestrüpp war kaum zu durchdringen. 


durchdrungen sein von (+ DI 

= von einem Gefühl / einer Idee erfüllt sein: 
Junge Menschen sind oft von starkem 
Idealismus durchdrungen. 


jdn./etw. durchfahren 
= durchdringen: 
Ein schrecklicher Gedanke durchfuhr sie. 


etw. durchlaufen 

= etw, (in Etappen) hinter sich bringen; etw. 
absolvieren: 
Jeder Mensch durchläuft bis zu seinem 


Lebensende verschiedene Entwicklungs- 
phasen. 


jdn etw. durchschauen 
= die verborgenen Absichten / Gedanken / 


den Charakter eines Menschen erkennen: 
Wir haben seine nicht ganz selbstlosen 
Absichten sofort durchschaut. 


56 3 Fe 


by Ari Uer, 


ZG ao ai Hehe 

(EA, 

übergehen in (+A) 

= sich in etw. verwandeln: 
Die Ebene geht allmählich in Bergland 
über. 


übergehen zu (+ D) 

= miteinem neuen Thema / Tagesordnungs- 
punkt beginnen: 
Sie sind zu einer anderen Thema über- 
gegangen. 


jdn. übersetzen 

= jdn. mit einem Boot / einer Fähre ans 
andere Ufer bringen: 
Bei Sturm werden keine Personen überge- 
setzt. 


überspringen von (+ D) ... auf t+ A) 

= von etw. auf etw. springen: 
The Funken sind auf das Nachbarhaus 
übergesprungen. 


überstehen 


= über einen Rand heraustagen, vorspringen: 


Das Dach steht einen Meter über. 


übertreten zu {+ D) 

= zu einer anderen Organisation / Religion 
wechseln: 
Sie ist zum Islam übergetreten. 


jdn sich (= Di etw. überwerfen 
= Wm. Zich etw. schnell umhängen: 
Er hat sich einen Mantel übergeworten. 


RT HE] 


he: 


jan. retw. übergehen 

= jdn,/etw. vernachlässigen / nicht be- 
achten: 
Fr ist offensichtlich bei der Beförderung 
übergangen worden. 


etw. übersefzen 

= einen Text in eine andere Sprache 
übertragen: 
Pie Schüler haben den Text ins Deutsche 
übersetzt. 


etw. überspringen 
= über etw. springen: 
Der Läufer hat die Hürden mühe- 
jos übersprungen, 
= etw. auslassen: 
Die begabte Schülerin hat eine Klasse 
übersprungen, 


etw. fberstehen 

= eine schwierige / unangenehme Situation 
hinter sich bringen: 
Die alte Frau hat die Operation über- 
raschend gut überstanden. 


eiw. äberfrelen 

= (sesctze / Vorschriften nicht beachten: 
Der Autofahrer hat die Straßenverkehrs- 
ordnung übertreten. 


sich überwerfen mit (+ Di 

= sich mit jdm. streiten und sich nicht ver- 
söhnen: 
Sie hat sich mit ihrer Freundin über- 
worfen., 


dm. /sich (= D) etw. überziehen 
= ein Kleidungsstück über ein anderes 
zieken / darüber ziehen: 


Sie hat sich einen Pullover übergezogen. 


c) SC unter- 


BERNER 
(EH A Zi 


etw. untergraben 

= etw unter die Erde bringen: 
Der Gärtner hat den Dünger unterge- 
graben. 


etw. unterhalten 


= etw. unter etw. halten / darunter halten: 


Die meisten Mütter halten dem Kind 
beim Füttern die Hand unter. 


$3 不 可 分 动词 和 可 分 动词 5] 


etw. überziehen mit (+ D) 
= etw. über etwas ziehen: 
Die Sessel wurden mit Leder überzogen. 


etw. überziehen 
(nur Part. Perf.: überzogen) 
= übertrieben: 
Deine Kritik war überzogen. 


sein Konto überziehen 

= mehr Geld yom Konto abheben, als 
drauf ist: 
Er hat sein Konto erneut überzogen. 


EEE ERETTHT SI E 


WEE 


etw. untergraben 

= das Ansehen / die Stellung von jdm. 
langsam zerstören / schwächen; 
Korrupte Geschäfte haben das Ansehen 
des Politikers untergraben. 


sich unterhalten mit (+ D} 

= mit. jdm., sprechen: 
Der Philosoph hat sich gem mit jungen 
Leuten unterhalten. 


sichfjdn. irgendwie unterhalten 

= sich/jdm. die Zeit vertreiben: 
Die Gastgeber haben ihre Gäste blendend 
unterhalten, 


jdn. unterhalten 

= für jdn. sorgen; jdm. den Lebensunterhalt 
zahlen: 
Sein Gehalt reicht kaum aus um die 
Familie mit drei Kindern zu unterhalten. 


etw. unterhalten 

= etw. instand halten / finanzieren; 
Beziehungen pflegen: 
Der Staat unterhält die öffentlichen 
Gebäude. 


52 各 不 可 分 动词 和 可 分 动词 


sich/efw. unterstellen 

= etw. in einen Raum stellen; sichfetw. 
unter etw. stellen / darunter stellen: 
Sie stellte ihr Fahrrad bei Freunden unter. 


jdm./sich (= D) etw. unterziehen 
= ein Kleidungsstück unter ein anderes 
ziehen / darunter ziehen: 


jdm. etw. unterstellen 

= etw. Negatives von dm. behaupten: 
Sie unterstellte ihrer Kollegin, Informa- 
tionen nicht weiterzugeben. 


sich etw, (= D) unterziehen 
= etw. Unangenehmes auf sich nehmen; 
Er hat sich einem Verhör unterzogen. 


Ich ziehe bei kaltern Wetter noch einen 
Pullover unter. 


19 请 用 所 给 动词 的 不 定式 将 句子 补充 完整 。 


Was man auf jeden Fall tun sollte 

Es empfiehlt sich, 

zu strengeren Kontrollen des Drogenhandels (übergehen). 

zu einer anderen Partei (übertreten), wenn man sich mit der eigenen Partei nicht 
mehr identifizieren kann. 

gute Beziehungen zu allen Geschäftspartnern (unterhalten). 

die Schule erfolgreich (durchlaufen). 

bei Herzbeschwerden einer ärztlichen Untersuchung (sich unterziehen). 
unvorhergesehene Probleme mit Humor (überstehen). 

bei Regen (sich unterstellen). 


EA 一 


MoN Di 


Was man dagegen unbedingt vermeiden sollte 

Man sollte vermeiden 

ständig sein Konto (überziehen). 

zum nächsten Tagesordnungspunkt (übergehen), wenn der letzte noch nicht 
ausdiskutiert ist. 

Gesetze und Vorschriften (übertreten). 

jemandem böse Absichten (unterstetlen), 

die Autorität der Regierung (untergraben). 

in einer Diskussion Wortmeldungen einfach (übergehen). 
mit seinem Chef {sich überwerfen). 

einen Text allzu frei (übersetzen). 


LA rei 
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KEEN PERERA PAARA 

站 de 

etw. umfahren etw. umfahren 

= gegen jdn./etw. fahren und dabei zu = im Kreis oder Bogen um etw. herum- 
Boden werfen: fahren: 


Ein betrunkener Autofahrer hat die 


Der Reisebus hat das Industriegebiet weit- 
Straßenlaterne umgefahren. 


räumig umfahren. 


umfliegen (ugs.) 

= umfallen: 
Er stieß gegen den Tisch und alle Gläser 
flogen um. 


umgehen mit (+ D) 

= jdn./etw irgendwie behandeln: 
Die Leute sind sehr höflich miteinander 
umgegangen. 


Gerüchte gehen um 
= verbreiten sich 


jdn. /etw. umreißen 
= jdn./etw. niederwerfen: 
Der Sturm hat die Bäume umgerissen. 


etw. umschreiben 

= einen Text ändern / neu schreiben: 
Die Studentin schrieb ihr Referat mehr- 
mals um. 


etw. umstellen 

= etw. an einen anderen Ort stellen: 
Die jungen Leute haben die Möbel für 
die Party umgestellt. 


sich/etw. umstellen von (+ D) ... auf (+ A) 

= sich/etw. veränderten Umständen / 
einer neuen Situation anpassen: 
Er hat sich schnell auf das warme Klima 
umgestellt. 
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etw. umfliegen 

= im Kreis oder Bogen um etw. herum- 
fliegen: 
Der Hubschrauber hat den Vulkan 
umflogen, 


etw. umgehen 

= Schwierigkeiten / etw. Unangenehmes 
vermeiden: 
Sie umging die Auseinandersetzung. 


etw. umreißen 

= das Wesentliche einer Sache be- 
schreiben: 
Der Architekt hat das Bauvorhaben 
kurz umrissen. 


etw. umschreiben 

= etw. mit anderen Worten sagen; das We- 
sentliche einer Sache in Umrissen be- 
schreiben: 
Der Chef umschrieb die zukünftigen Auf- 
gaben der Firma. 


etw. umstellen 

= sich im Kreis um jdn./etw. aufstellen, so 
dass cr nicht entkommen kann; jdn. ein- 
kreisen: 
Die Polizei hat das Bankgebäude umstellt. 


20 请 将 下 列 带 前 级 wm- 的 动 河 改 成 所 要 求 的 形式 。 


1. Die Polizei (umstellen / Prät.) den Bahnhof wegen einer Bombendrohung. 
2. Die Fabrik (umstellen / Perf.) auf den Einsatz von Industrierobotern. 
3. Das Gerücht, die Stadt wolle das alte Gebäude abreißen, (umgehen / Prät.) 


lange Zeit. 


Lo pa 


Vorstellungen klar. 


Man ist aber bemüht einen Abriss (umgehen / Inf. mit zu). 
Der Politiker (umreißen / Perf.) auf der Wahlveranstaltung seine politischen 


54 3 不 可 分 动词 和 可 分 动 间 


D 


Inf. mit zu). 


son 


Er versteht es, seine Vorstellungen und Ziete anschaulich (umschreiben / 


Mit seinen Kritikern (umgehen f Präs.) er allerdings nicht besonders schonend. 
Fast hätte der Autofahrer einen Fußgänger (umfahren / Part. Perf.). 
Meistens (umfahren | Präs.) er die Hauptverkehrsknotenpunkte. 


10. Nach Möglichkeit (umgehen / Präs.) er auch die Hauptverkehrszeiten. 
11, Der Student (umschreiben / Perf.) das Referat mehrmals. 
12. Er muss versuchen schwierige Begriffe kürzer und klarer (umschreiben / 


Inf. mit zu}. 


13. Er versteht es, Schwierigkeiten elegant (umgehen / Inf. mit zu). 
l4. Er muss noch lernen mit seincr Zeit rationeller (umgehen / Inf, mit zu). 
15. Es wäre an der Zeit die Arbeitstechniken (umstellen / Inf. mit zi). 


V gey 


21 请 用 所 给 动词 的 现在 时 将 下 文 补 充 完整 。 


Konstruktives Verhalten am Verhandlungstisch 


Vor einer wichtigen Verhandlung (überprü- 
fen) man kritisch die eigene Position. Man 
überziehen) seine Forderungen nicht, Man 
(unterlassen) falsche Anschuldigungen. Man 
(voraussetzen), dass auch die Gesprächspart- 
ner positive Ergebnisse erzielen wollen. Des- 
halb (missdeuten) man die Pläne und Absich- 
terı der Gesprächspartner nicht absichtlich. 
Man (unterschlagen) auch keine wichtigen 


Informationen. Man (übernehmen) kon- 
struktive Vorschläge und (umsetzen) sie in 
die Tat. Man (überbewerten) vor allem die ei- 
gene Bedeutung nicht. Man (unterstellen) 
den Gesprächspartnern auch keine bösen Ab- 
sichten. Man {durchkreuzen) nicht bewusst 
konstruktive Vorschläge und Vorhaben. Man 
(abbrechen) Gespräche nicht ohne eine stich- 
haltige Begründung, 


22 请 用 所 给 的 动词 将 句子 补充 完整 ,如 没有 另 作 要 求 ,请 用 动词 的 第 二 分 词 。 


Von den Schwierigkeiten einer jungen Wissenschaftlerin 

l. Mit ihren neuen Ideen hat die junge Wissenschaftlerin alte Lehrmeinungen 
(umstoßen), Sie hat die alten Vorstellungen (hinterfragen). 

2. Sie hat lange (überlegen). Sie hat ihre Thesen immer wieder gründlich 


(überprüfen). 


3. Sie hatte Angst etwas Wichtiges (übersehen / Inf. mit zu). Wochenlang hat sie 
ihren Vortrag wieder und wieder (überarbeiten). 

4. Nachdem sie die Zahl der Zuhörer (überschlagen) hatte, bekam sie Lampenfieber. 

5. Dann hat sie ihre Kollegen mit ihrer neuen Theorie geradezu {überfalten). Die 
meisten hat sie damit etwas (überfordern), einige fühlten sich ihr aber durchaus 


nicht (unterliegen). 


6. Diese Kollegen konnten deshalb sofort (umstimmen) werden. Andere Professoren 
haben iht unwissenschaftliche Methoden (unterstellen). 


7. Sie hat sich lange mit den Kollegen (unterhalten) und schließlich waren fast alle 


(überzeugen). 


3 不 可 分 动词 和 可 分 动词 55 


8. Allerdings hatte sie es (unterlassen), ihren Chef über Details ihrer Forschungs- 
arbeit (unlerrichten / Inf. mit zu). Deshalb hat er ihre neue Theorie völlig 


{übergehen). 


9. Sie hatte seinen Einfluss (unterschätzen, Er hat ihre Zukunftspläne 


(durchkteuzen). 
10. 
Inf. mit zu). 


Daher war es ihr dann auch nicht möglich, ihre Ideen in die Tat (umsetzen / 


23 EE ATAARE, 


Aktiv im Schlaf 


Man weiß heute, dass der Mensch auch im 
Schlaf aktiv ist. In bestimmten Schlafphasen 
(überlegen / Präs.} er und fragt sich: Wache 
oder träume ich? (aufwachen / Präs.) ich jetzt 
oder (weiterschlafen / Präs.)? Die Menschen 
tsich wahrnehmen 7 Präs) im Schlaf und 
isich beobachten / Präs.) sogar. In den 50er 
Jahren {entdecken / Perf.) Schlafforscher Fol- 
gendes: Wenn man träumt, (hin- und herbe- 
wegen / Präs.) man die Augäpfel. Damit Jet, 
leiten / Pass. Prät.) eine grundlegend neue 
Phase in der Erforschung der Träume, Träume 
sind viel komplexer und schwieriger zu erfor- 
schen, als man das {sich vorstellen ? Perf), 
Jede Nacht (durchlaufen / Präs.) wir mehrere 
Traumphasen. Das (feststellen / Perf.) Wissen- 
schaftler schon vor längerer Zeit. Man (her- 
ausfinden / Perf), dass wir praktisch die 


ganze Nacht hindurch träumen. Besonders 
nüchterne und tatkräftige Menschen (nach- 
gehen / Präs.) ihren Träumen am Tag nicht 
mehr. Sie (übergehen / Präs.) sie einfach, weil 
sie dafür wenig Sinn und Zeit haben. Ängstli- 
che und sensible Menschen dagegen erin- 
nern sich am Tag noch oft an ihre Träume 
und (überdenken / Präs.) sie noch einmal. Sie 
(unterliegen / Präs," häufigen Stimmungs- 
schwankungen. Das (sich niederschlagen / 
Präs.} auch in ihren Träumen. Wenn der 
Schlaf durch häufiges Aufwachen (unterbre- 
chen / Pass. Präs.}, kannman sich am nächs- 
ten Morgen besser an seine Träume erin- 
nern. 


(Nach: F.-Ch. Schubert: Traumwach im Schlaf. 
Psychologie heute 9/1986) 


2 请 用 所 给 的 动词 将 下 文 补 充 完整 ,如 没有 另 作 要 求 ,请 用 动词 的 第 二 分 词 。 


fi 


Haushalte verbrauchen zuviel Energie 


Um den Stromverbrauch (reduzieren / Inf. 
mit zu) und dadurch Strom (einsparen / Inf. 
mit zu) müssen größere Anstrengungen (un. 
ternehmen) werden. Das Thema „Einsparung 
von Energie“ ist längst noch nicht (ausdisku- 
tieren). Das Umweltministerium (bereithal- 
ten / Präs.) klares Zahlenmaterial. Danach 
(standhalten / Präs.) die Ressourcen dem ho- 
hen Energieverbrauch nicht unbegrenzt. Das 
geht nicht mehr sehr lange gut. Zu lange hat 
man sich mit bloßen Appellen zur Energien, 
duzierung zufrieden gegeben. 

Das Umweltministerium hat jetzt bekannt 
gegeben, dass es nach seinen neuesten Er- 


kenntnissen möglich sein müsste, den Ener- 
gieverbrauch der privaten Haushalte um bis 
zu 60 Prozent (absenken / Inf. mit zu). Das 
fällt den privaten Verbrauchern nicht leicht. 
Trotzdem muss sehr schnell (sicherstellen) 
werden, dass der Energieverbrauch deutlich 
(einschränken) wird. Das Ministerium hat 
schon wiederholt versucht den Verbrauchern 
die Einsicht in die Notwendigkeit von Ener- 
giceinsparungen nahe zu bringen. Schon 
nach der ersten Ölkrise zu Beginn der Siebzi- 
gerjahre wäre eigentlich nichts anderes übrig 
geblieben, als konsequente Maßnahmen zu 
ergreifen, 
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$3 Du Ar ah iR) P mT kä el 


Nach Angaben des Umweltministeriums 
(überschreiten / Präs) rund 85 Prozent der 
Gebäude in Deutschland die Grenzwerte der 
geltenden Wärmeschutzverordnung, die 1982 
{verabschieden} wurde. Wenn z. B. effekti- 
vere Brenner (einbauen) und weitere Wärme- 
maßnahmen (ergreifen) würden, könnten die 
Grenzwerte nach Ansicht des Umweltminis- 
teriums sogar (unterschreiten) werden. Das 
Umweltministerium {ausarbeiten / Präs.) ei- 
nen Plan, nach dem eine CO3-Abgabe (ein- 
führen) werden soll. In diese Abgabe soll der 
sogenannte Hausbrand* (einbeziehen) wer- 


25 请 用 所 给 的 动词 将 下 文 补充 完整 ,如 没有 另 作 要 求 


10 


Ach 


Eine Stadtführung 


Eine Gruppe von Tourister ist im Bus (anrei- 
sen) und gerade (aussteigen). Die Toufisten 
sind gekommen um sich in der hübschen 
Stadt (umschauen), Die Stadt ist von Wäl- 
dern (umgeben) und wird von einer mächti- 
gen Schlossruine (überragen). Die Touristen 
werden von einer Stadtführerin in der Stadt 
{herumführen). Sie versäumt es nicht, immer 
wieder darauf (hinweisen), dass die Stadtver- 
waltung große Anstrengungen (unterneh- 
men: habe die Stadt den modernen Bedürf- 
nissen (anpassen). Um diese Bedürfnisse 
(feststellen) habe die Stadtverwaltung unter 
den Bürgern wiederholt Umfragen (durch- 
führen). Sie (fortfahren / Präs} 

„Unsere Stadt hatte das Glück den Zweiten 
Weltkrieg gut (überstehen). Sie hat nur weni- 
ge Bomben (abbekommen). Niemand hat 
sich danach an einschneidende Veränderun- 
gen des Stadtbildes (heranwagen). Es war al- 
lerdings nicht (umgehen), einige alte Gebäu- 
de (abreißen) bzw, (umbauen). Die Stadt 
wendet zum Beispiel viel Geld auf um die 
Schlossruinc instand zu halter. Unsere Haupt- 


, geschäftsstraße ist als eine der ersten der Bun- 


desrepublik in eine Fußgängerzone (umwan- 
dein) worden. Die Grünanlagen sind 
(erweitern) bzw. (umgestalten) worden. Die 
Spielplätze sind großzügig und phantasievoll 


den. Wer es schafft, die Werte, die (vorschrei- 
ben) sind, (erreichen / Inf. mit zu) und (ein- 
halten / Inf, mit zu), soll von der CO2-Abga- 
be freisprechen) werden. $o jedenfalls 
tvorschen / Präs.) es der Plan des Umweltmi- 
nisteriums. Auf diese Weise könnten viel- 
leicht mehr Verbraucher zum Sparen von En- 
ergie (veranlassen) werden. 


(Nach: Haushalte verbrauchen zu viel 
Energie. RNZ vom 14.5.1991} 


*Hausbrand: das Bcheizen von Wohnräumen 


,请 用 动词 的 第 二 分 词 或 者 带 zu 的 不 定式 。 


(ausstatten), Die Kinder haben großen Spaß 
daran dort zu spielen und (herumtoben). Ei- 
nige Straßen sind nach großen Persönlichkei- 
ten der Stadt (umbenennen) worden. 

In jedem Herbst wird ein großes Stadtfest 
(veranstalten), zu dem auch alle Bürger (ein- 
laden) werden, die während des Dritten Rei- 
ches (auswandern) und nach dem Krieg nicht 
nach Deutschland (zurückkehren) sind. Sie 
haben keine besondere Mühe sich in der 
Stadt (zurechtfinden), weil man es fertig ge- 
bracht hat, das alte Stadtbild im Wesentli- 
chen (erhalten). Erinnerungen, die verloren 
gegangen waren, tauchen dann bei den 
Heimkehrern’ nach und nach wieder auf, Fs 
ist noch (anmerken), dass wir in unserer 
Stadt stolz darauf sind, mehr politische 
Flüchtlinge (aufnehmen) zu haben, als uns 
(zuweisen) worden sind.” 

Jetzt kommt die Stadtführerin auf die Ver- 
kehrssituation der Stadt zu sprechen: 
„Natürlich ist die Zeit nicht spurlos an unse- 
ter Stadt (vorübergehen). Vor allem der Ver- 
kehr hat sichtbare Spuren (hinterlassen). Die 
Stadt ist jetzt bemüht in der Verkehrspolitik 
radikal (urdenken). Seit kurzem kann die 
Stadt auf einer vierspurigen Umgehungs- 
straße (umfahren) werden. Auf den meistbe- 
fahrenen Straßen der Stadt werden Spuren 
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für den Bus- und Taxiverkehr (freihalten). Die 
Ampeln für den privaten Kraftfahrzeugver- 
kehr sind auf kürzere Grünphasen (umstel- 
len) worden. Um sich nicht den ständigen 
Staus {aussetzen} sind viele Bürger auf die öf- 
fentlichen Verkehrsmittel (umsteigen). Wer 
allerdings in Kauf nimmt täglich im Verkehr 
stecken zu bleiben, wird sich wohl kaum 
(veranlassen) scher sein Verkehrsverhalten 
kritisch (überdenken). Doch umweltbewusste 
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Bürger haben inzwischen Fahrräder (sich an- 
schaffen) bzw. ihre alten wieder (hervorho- 
len). Es sind viele Radfahrwege (anlegen) 
worden. Die Radfahrer brauchen im Verkehr 
nicht mehr (verunsichern}; zu sein und ge- 
fährden sich nicht.“ 

Inzwischen ist die Dunkelheit (hereinbre- 
chen); die Stadtführung wird (unterbrechen) 
und dann mit ein paar freundlichen Worten 
(abschließen). 
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| 被 动态 的 用 法 

I 过 程 被 动态 

H 不 能 类 成 被 动态 的 动词 
V 状态 被 动态 

V 综合 练习 
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被 动态 的 用 法 


主动 态 


la 


1b 


Heftige Gewitterstürme mit sint£lutarti- 
gen Regenfällen haben in Südfrank- 
reich, Nordspanien und im Nordwesten 
Italiens am Wochenende mindestens 
50 Menschenleben gefordert und 
schwere Verwüstungen angerichtet. 


Die Regierung in Rom bewilligte auf ei- 
ner Sondersitzung 400 Milliarden Lire 
{etwa 400 Millionen Mark) Soforthilfe 
für die von der Jahrhundert-Katastro- 
Phe betroffenen Gebiete. 


Gesundheitsminister Raffaele Costa 
ordnete verschärfte Kontrollen an um 
möglichen Seuchen entgegenzutreten. 


Bei „Montagsauto” Geld zurück 

Koblenz. (dpa) Der Käufer darf ein sogenanntes Montagsauto dem 
Händler auch dann zurückgeben, wenn dessen Allgemeine Geschäfts- 
bedingungen zunächst der Nachbesserung von Mängeln den Vorrang 
einräumen. Diese Entscheidung traf das Koblenzer Oberlandesgericht 
(OLG). Die Richter betonten, ein Käufer müsse sich bei einem Neuwa- 
gen grundsätzlich nicht auf eine Vielzahl von Reparaturen einlassen 
(Az.: 3 U 681/93). Das Gericht gab mit seinem Spruch der Klage eines 
Autokäufers auf Rückerstattung des Kaufpreises für einen Neuwagen 
statt. Der Kläger hatte kurz nach Erhalt des Wagens mehrere Mängel 
festgestellt, die das Autohaus jeweils beseitigte, Als sich jedoch auch 
noch in der Auspuffanlage ein gravierender Mangel zeigte, gab der 
Mann den Wagen zurück und verlangte das Geld zurück. 


Za 
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Nach einer vorläufigen Bilanz des Zivil- 
schutzes sind 56 Leichen geborgen wor- 
den, 28 Personen galten noch als ver- 
misst, 61 wurden zum Teil schwer 
verletzt, ... 

Mehrere kleine Ortschaften mussten 
evakuiert werden. ... 

In der Nacht zum Donnerstag waren 
zahlreiche Straßen- und Eisenbahnbrü- 
cken über der Po gesperrt worden, Zer- 
stört sind rund 5 Hektar Acker, 
Obstplantagen und Weinberge. 


Auf einer Sondersitzung des Kabinetts 
wurde die Bereitstellung von drei Billio- 
nen Lire (drei Milliarden Mark) für die 
Hoechwasser-Gebiete beschlossen. ... 
Das Trinkwasser wird wegen der Seu- 
chengefahr in Tankwagen angeliefert. 


Die im Sieb liegen bleibende verfilzte 
Schicht wurde anschließend gepresst, 
zum Trocknen aufgchän t, durch den 
Leim aus ausgekochten Schaffüßen 
gezogen, erneut gepresst und getrock- 
net und zum Schluss mit einem Achat- 
stein oder einem schweren Hammer 
geglättet. 


Wichtige Hinweise 

Die Anschlussleitung muss mit 
mindestens 10 Ampere (roter 
Punkt auf der Sicherung) ab- 
gesichert sein. 

Das Gerät darf nur mit reinem 
Wasser betrieben werden. 

Die gewünschte Wassertempe- 
ratur kann mit dem Regler- 
knopf stufenlos eingestellt 
werden. 
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Die Grundrechte 

Art. 3. [Gleichheit vor dem Gesetz] 

(3) Niemand darf wegen seines Ge- 
schlechtes, seiner Abstammung, sei- 
ner Rasse, seiner Sprache, seiner Hei- 
mat und Herkunft, seines Glaubens, 
seiner religiösen oder politischen An- 
schauungen benachteiligt oder bevor- 
zugt werden. 

Art. 4. [Glaubens, Gewissens- und Be- 
kennitnisfreiheit] 

(2) Die ungestörte Religionsausübung 
wird gewährleistet. 

(3) Niemand darf gegen sein Gewissen 
zum Kriegsdienst mit der Waffe ge- 
zwungen werden. 


Resorption spezifischer Substrate 
Wasser wird sowohl über die Zellen 
als auch interzellulär im Dick- und 
Dünndarm aufgenommen und so- 
fort dem Blut zum Abtransport 
übergeben. 

Salze werden bes. im Dünndarm re- 
sorbiert, Kohlenhydrate werden zu 
Monvsacchariden gespalten und ak- 
tiv resorbiert. 

Fette werden nach neueren Auffas- 
sungen z. T. unvollständig gespalten 
und vermutlich als fein emulgierte 
Monoglyceride (Ester aus 1 Molekül 
Glycerin und 1 Molekül Fettsäure) 
resorbiert. Feinstemulgierte Teil- 
chen können sogar direkt ohne Hy- 
drolyse durch Pinocytose aufge- 
nommen werden. 
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过 程 被 动态 

{1) Galilei entdeckte die Jupitermonde im 过 积 补 动态 是 出 完全 动词 的 第 . -分 间 各 上 助动词 
Jahre 1610. werden (TEH Eh AC erden 的 第 “分 闻 为 jrarrfer 1 EI 
Die Jupitermonde wurden im Jahre IE. 
1610 entdeckt. 

(2} Ein selbst gebautes Fernrohr ermög- ES Sms A Aa hA EI), 


lichte seine Entdeckungen. 

Seine Entdeckungen wurden durch ein 

selbst gebautes Fernrohr ermöglicht, 
{3) Die Kirche beobachtete Galilei mit 

Misstrauen. 


HIE Mr ch E ee 
FUAIR ML FU TRERETEE GH). 
Za: LEI). WRERRSZhiEmI: 
A. MAHT E ron «DONE CHA AL 


Galilei wurde von der Kirche mit Miss- MARK dureh AI ERIM EA AEN. F 

trauen beobachtet E gg bD ERER. ae 
(4) Freunde gaben ihm den Rat seine The- moi? ) D e 

SETI ZU widerrufen, Pr 主语 和 第 AS. Ta WII ED br fi A TI 

Ihm wurde der Rat gegeben seine The- FERRRRAUNDERE ERA E. 

sen Zu widerrufen, FTIR BIT ELENA SAH Er. 
(5 Man diskutierte Galileis Thesen heftig. Riet Egia MEER E BARNIM tu 


Galileis Thesen wurden heftig diskutiert. E T E Æ Hib ARKI) 
(6) In der Prüfung bin ich nach Brechts „Le- 

ben des Galilei” gefragt worden, 

Wonach bist du gefragt worden? 


过 程 被 动态 的 形式 

EHE WERE 

CH werden ZE Bir RE) 

现在 时 er beobachtet er wird beobachtet 
过 去 时 er beobachtete eı wurde beobachtet 
现在 完成 时 er hat beobachtet er ist beobachtet worden 
过 去 完成 时 er hatte beobachtet er war beobachtet worden 
第 一 将 来 时 er wird beobachten er wird beobachtet werden 


FREE 65 
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UNK dE AT. EI PAIN ER ER RN RN ONE , 括 


号 内 的 句子 不 变 。 


Galileo Galilei 


Im Jahre 1589 berief die Universität Pisa den 
25-jährigen Galilei zum Professor der Mathe- 
matik. Ein paar Jahre später rief man ihn an 
die Universität in Padua. (Mit seinen Ent- 
deckungen erregte er großes Aufsehen.) Die 
Buchhändler verkauften sein Buch über die 
Jupitermonde innerhalb von zwei Monaten. 
Seine Thesen erschütterten die Zeitgenossen 
Galileis in ihrem Weltbild zutiefst. Die Kirche 
der damaligen Zeit bestritt seine Ideen. Sie lud 
ihn im Jahre 1632 vor das inquisitionsgericht 
in Rom. Auf Befehl des Papstes prüften Ge- 
lehrte seine Thesen. Das Inguisitionsgericht 
verurteilte daraufhin seine Lehre. Es zwang 
ihn unter Androhung der Folter zum Wider- 
ruf. (1633 schwor er als treuer Katholik sei- 
nem „Irrtum“ ab) Dennoch verbannte ihn 
die Kirche lebenslänglich in seine Villa in Ar- 
cetri. Sie verbot sein Buch „Dialog über die 


beiden Weltsysteme“. Freunde brachten es 
aber heimlich ins Ausland. Dort veröffent- 
lichte man es. Die Kirche überwachte ihn bis 
zu seinem Tod im Jahre 1642, 

Die Nachwelt nahm seine Erkerintnisse begei- 
stert auf. Man bezeichnet Galilei heute als Be- 
gründer der modernen Naturwissenschaft. 
Mehrfach haben Schriftsteller Galileis Kon- 
flikt mit der Kirche zum Stoff dichterischer 
Darstellungen gewählt. 


Galilei (4564-1642) war der Vorkämpfer der heliu- 
zentrischen Lehre des Kopernikus, die besagt, dass 
die Sonne ~ und nicht, wie bis dahin angenommen, 
die Erde - im Mittelpunkt der Weit steht, Diese Leh- 
re brachte ihn in Konflikt mit der katholischen Kir- 
che. 


ATA es 


(1) 
(2) 


Es wurden Fahnen geschwenkt, 

Die Sieger wurden von den Fußballfans 
umjubelt. 

Vor lauter Begeisterung wurde ein 
Triumphzug veranstaltet. 


(3) 


MRE RAE PAE ER A MA Ew. 代词 ex 党 
NICI i Pi Ad). BAR PIE 
did, AD GREA CEO BER LEN wurden die 
Sieger on Fußballfens umjubeity, (RII es CK iR fr 
也 站 的 情况 只 适 让 于 市 本 ， 而 并 常常 被 忘 他 和 何 子 成 
HN (31. 这 种 情况 绝对 不 会 出 现在 从 人 (ieh habe 
gehen, dass sogar Fahnen geschwenkt wurden) 和 澡 


dt Wurden denn auch Fahnen geschwenkt”, 


请 用 被 动态 叙述 在 足球 赛 后 发 生 的 事情 ,尽量 用 不 带 es 的 被 动 句 。 


Beispiel: 


Bierflaschen / die ganze Nacht über / leeren 


Die ganze Nacht über wurden Bierflaschen geleert. 


20 


2 


A 被 动态 


CE- EEE 


Nach einem Fußballspiel 

die ganze Stadt / von der Fußballbegeisterung / erfassen 

die erfolgreiche Mannschaft / von Autogrammjägern / umringen 
großer Schaden / bedauerlicherweise / in einigen Stadtteilen / anrichten 
Zwischenfälle / aus allen Stadtteilen / melden 

Flaschen / werfen 

Fensterscheiben / aus Übermut / einschlagen 

Angriffe auf Passanten / beobachten 

der Verkehr / durch wild durcheinander parkende Autos / blockieren 
Autos / hemmungslos / beschädigen 

etliche Verkehrsunfälle / registrieren 

einige Fußballfans / wegen Trunkenheit / vorläufig festnehmen 
Überlegungen / anstellen, wie sich Gewalt bei Sportveranstaltungen vermeiden 
lässt 


RAH oz 


{1} Viele Menschen wandern ausgespro- 
chen gern. 
(la) Es wird ausgesprochen gern gewandert. 


RER Aia ie Pe e lak E S 
BI. fti es TE EA la a STI LPrëk 
DA ehes EHRE ET ER 
AU Fra. Eat 


{2) Man spricht auf Wanderungen natürlich PR 
vie] über das Wetter. 

(2a) Es wird auf Wanderungen natürlich viel 
über das Wetter gesprochen. 

(2b) Auf Wanderungen wird natürlich vie] 
über das Wetter gesprochen. 

(2c) Natürlich wird auf Wanderungen viel 


über das Wetter gesprochen. 


3 请 用 被 动态 描述 一 次 集体 远足 ,尽量 用 不 带 es 的 被 动 句 。 


be 
Dim zabärz 


— = 
LA =e 


Wandern 

Wanderer starten meistens schon im Morgengrauen, 

Sie singen beim Wandern gern und viel. 

Sie wandern mehrere Stunden in zügigem Tempo. 

Sie rasten zwischendurch immer wieder einmal. 

Mittags picknicken sie an einem besonders schönen Platz. 

Sie lachen und scherzen. 

Manche fotografieren ununterbrochen. 

Meist kehren sie am Ende in einer gemütlichen Gastwirtschaft ein. 
Sie essen und trinken. 

Sie rauchen nicht mehr soviel wie früher. 

Sie plaudern, erzählen oder diskutieren über alles Mögliche, 

Sie sprechen auch über frihere Wanderungen und gemeinsame Erlebnisse. 
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主 谓 一 数 DREI "VIR. Ela 
(1} Es werden hohe Ansprüche an die Le- "` "TL "7 ` " ` ` ` ý a pa OW 8 ` a 

bensqualität gestellt. e In Ta 
(2} Es wird großer Wert auf einen hohen 


Lebensstandard gelegt. 
(3} Es wird nur ungern auf bestimmte 
Luxusartikel verzichtet. 


d _ wid 还 是 Werdem 请 讲 讲 外 国人 在 德国 注意 到 的 事情 。 


Es ... viel Geld fürs Wohnen ausgegeben. 

Es ... für sozial Schwache gesorgt. 

Es... Rücksicht auf alte und behinderte Menschen genommen. 

Es ... viele Sozialleistungen geboten. 

Es ... auf Sauberkeit und Ordnung geachtet. 

Es ... mehr Vorschriften als in anderen Ländern erlassen, 

Es... zu wenig Widerstand gegen allzu bürokratische Verfahren geleistet, 
Es ... über Umweltprobleme nachgedacht. 

Es ... viele Umweltprojekte in Gang gesetzt. 

10. Es... über die Politiker geschimpft. 

1L Es... an den Führungsqualitäten vieler Politiker gezweifelt, 

12, Es... ein Unterschied zwischen Deutschen und Ausländern gemacht. 
13. Es... viele ausländische Restaurants eröffnet. 

14. Es... viele Überlegungen zum Asylrecht angestellt. 

15. Es... gegen ausländerfeindliche Verhaltensweisen demonstriert. 


vsensumwngn 


5 现在 请 您 谈 谈 在 德国 哪些 人 和 事 引 起 了 您 特别 的 注意 ,用 es 位 于 句 首 的 被 动 句 。 


1. Es wird viel herumgereist. 


主动 态 Sa 
现在 时 er soll beobachten er soll beobachtet werden 
过 去 时 er Sollte beobachten er sollte beobachtet werden 
现在 完成 时 er hat beobachten sollen er hat beobachtet werden sollen 
过 去 完成 时 er hatte beobachten sollen er hatte beobachtet werden sollen 


( 参 几 "情态 动 词 " 部 分 128 页} 


A4 zk 


Er sagt, es habe eine positive Bilanz ge- 
zogen werden können. (Konj. D 

Eine positivere Bilanz hätte nicht gezo- 
gen werden können. (Konj. I} 

Es ist erfreulich, dass eine positive Bilanz 
gezogen werden kann/konnte. 

Fs ist erfreulich, dass eine positive Bilanz 
hat/hatte gezogen werden können. 


delle, 
werden DI /- ACC HERE SR a AF hE denn 
过 上 击发 牛 的 事情 KEIN KHREN h. 
HA GIER HT El (es wird heabuchtet werden 
Ennen, DI nuit Cer. 
AMEOCERAENDCOHEM 116 Sm 92 i. 

AM Enp, MEHE ER EAA Dt. ët: AN 
ERSA E Bere ESEL H i M AEEA Dt 
H A SEIA E tet g A E A a y iA). 


Ce 


ul 


Die Stadtverwaltung zieht Bilanz 


Im letzten Jahr konnten wir endlich die Um- 
gehungsstiaße fertigstellen. Auch das öffent- 
liche Verkehrsnetz konnten wir großzügig 
ausbauen. Für bessere Verkehrsverbindungen 
zu den umliegenden Orten können wir nun 
im nächsten Haushaltsjahr wieder Gelder be- 
reitstellen. Wir müssen vor allem die Reno- 
vierung des Rathauses und der Stadthalle in 
Angriff nehmen, damit wir diese Gebäude 
beim 1000-jährigen Jubiläum unserer Stadt 
in zwei Jahren für Veranstaltungen einplanen 
können. Pür die finanzierung der kostspieli- 
gen Renovierungsarbeiten konnte die Ober- 
bürgermeisterin großzügige Sponsoren ge- 
winnen. Hätten wir im vorletzten Jahr nicht 
das Konzerthaus vergrößern müssen, hätten 
wir bestimmt im letzten Jahr das Schwimm- 
bad modernisieren können. Das müssen wir 


Trinkwasser 


Die Presse (In der Presse ...} weist immer wie- 
der darauf hin, dass jeder die Vorschriften 
zum Gewässerschutz beachten muss. {Es ist 
klar) dass gesundheitsgefährdende Stoffe das 
Trinkwasser nicht verschmutzen dürfen. 

Nach Möglichkeit sollte man für die Wasser- 
versorgung Grundwasser aus Brunnen oder 


nun in diesem Jahr nachholen. Nach Fertig- 
stellung aller genannten Gebäude können 
dann die Bürger die Stadtfeste in schönem 
Rahmen feiern. 

Das städtische Krankenhaus konnten wir bis- 
lang noch nicht umbauen, Das Finanzıessort 
gab bekannt, dass man das dafür notwendige 


Geld bisher nicht habe aufbringen können, ` 


Deshalb mussten wir die Baumaßnahmen lei- 
der um ein Jahr zurückstelien. Auch konnten 
wir den Frauen bisher kein Gebäude als Frau- 
enhaus zur Verfügung stellen. Den Kauf eines 
passenden Gebäudes konnte die Stadt bisher 
nicht finanzieren. Um so großzügiger kön- 
nen wir seit Jahren die Jugendarbeit unter- 
stützen. Hier darf man den Rotstift auf kei- 
nen Fall ansetzen. 


7 请 用 被 动 句 谈 庶 饮用 水 供应 中 的 问题 ,括号 内 的 句子 不 变 。 


Quellen verwenden. Durch die Anlage von 
Brunnen konnte man die Grundwassererfas- 
sung bereits in der Vergangenheit wesentlich 
erhöhen. Damit man Quellwasser als Trink- 
wasser verwenden kann, muss man Quellen 
auf jeden Fall vor Verschmutzung schützen. 
Man muss sie deshaib einfassen. 


20 


ER 


EU 


35 


10 


Wegen des steigenden Wasserbedarfs muss 
man aber auch auf Oberflächenwasser aus 
Flüssen und Scen zurückgreifen. Man muss es 
aufbereiten, d.h. von Giftstoffen reinigen. 
Vor allem durch Filter kann man Schadstoffe 

w aus dem Wasser entfernen. Leider kann man 
aber bei der Reinigung des Wassers nicht irm- 
mer auf Chlor verzichten. 

Da die Städte die Bevölkerung mit sauberem 
Wasser versorgen müssen, müssen sie das 

:s Trinkwasser regelmäßig auf seine Reinheit 

überprüfen. Außerdem müssen sie viel Gold 
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in Wasseraufbereitungsanlagerı investieren. 
iEs wäre zu fragen,) ob man mit einem ver- 
stärkten Schutz des [rinkwassers nicht schon 
viel früher hätte beginnen müssen. (Heute 
steht fest,) dass man die Gefahren der Was- 
serverschmutzung schon viel früher hätte er- 
kennen können. Man hätte die Trinkwasser- 
vorschriften schon vor langem verschärfen 
müssen. Auch sollte man Trinkwasser nicht 
so leichtfertig verschwenden, {wie das so oft 
geschieht). 


何 时 wollen 转换 成 sollen 


(1) Die Bürger wollen, dass man sie vor 

Übergriffen der Polizei schützt, 

Die Bürger wollen, dass sie vor Übergrif- 

fen der Polizei geschützt werden. 

Die Bürger wollen vor Übergriffen der 

Polizei geschützt werden. 

Die Bürger wollen, dass die Regierung 

den Folizeiapparat verkleinert. 

Die Bürger wollen, dass der Polizeiappa- 

rat verkleinert wird. 

(2a) Der Polizeiappaärat soll verkleinert 
werden. 

(2b) Auf Wunsch der Bürger soll der Polizei- 
apparat verkleinert werden. 


(2) 


IW BL Jg E St tel edlen d En ELE ARIE H elle 在 被 
ARTE br Sé, DI eelef. DE D wallen 表示 的 二 他 入 
TE BE ZT SAPP HE sollen WEI roion 
[241. 
A al LAH] 
auf Binen/EimpfehlugW arach. 

Willen, 


REKT 


nach oien ` Vor his 


dem Caper end ` bat Aen unze Zlen 


ALERGA H "Dr 


Vorstellungen 


(SS LIG i) 


8 wolen 还 是 soifem? 动 作 的 执行 者 可 以 不 提 。 


Wie eine Demokratie beginnt 


DF w Ye 


(In den Betrieben ...) 


D 


informicren. 


Die Bürger wollen, dass die Polizei sie nicht mehr ständig überwacht. 

Sie wollen, dass man die bisherigen Machthaber vor Gericht stellt. 

Sie wollen, dass die neue Regierung sie an der Meinungsbildung beteiligt. 
Sie wollen, dass die Behörden sie wie mündige Bürger behandeln, 

Sie wollen, dass die Betriebe Mitbestimmungsmodelle einführen. 


Sie wollen, dass die Medien sie über alle öffentlichen Angelegenheiten 
Sie wollen, dass die neue Regierung freie Wahlen durchführt. 


2 

8. Sie wollen, dass der Staat die Menschenrechte achtet. 
2. Sie wollen, dass man sie gleich behandelt, 
0 


1 Sie wollen, dass der Gesetzgeber das Demonstrationsrecht in die Verfassung 
aufnimmt. 

11. Sie wollen, dass die neue Regierung alle Parteien zulässt. 

12. Sie wollen, dass der Staat die Wirtschaft liberalisiert, 


Au 


35 


IO 


Il 
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wollen 还 是 solle? 请 用 被 动态 讲述 城建 规划 专家 对 公共 交通 有 哪些 考虑 ,括号 内 的 句子 不 变 。 


Ein neues Verkehrskonzept 


Zunächst will man durch Umfragen feststel- 
len, {mit welchen Verkehrsmitteln die Arbeit- 
nehmer zur Arbeit fahren). Man will ein Ver- 
kehrschaos verhindern. Zu diesem Zweck will 
man den $traßenraum neu verteilen. Man 
will für Radfahrer und Fußgänger ausrei- 
chend Platz schaffen. Radfahrer und Fußgan- 
ger wollen, dass man sie als gleichberechtigte 
Verkehrsteilnehmer behandelt. Außerdem 
wil man den Umstieg der Autofahrer auf 
öffentliche Verkehrsmittel beschleunigen. 
Deshalb will man die öffentlichen Verkehrs- 
mitte] attraktiver machen. (Um das zu errei- 
cheni will man verbilligte Firmentickets ein- 


不 能 构成 被 动态 的 动词 


REEM G pol REAG Er ek ph PETAT] 
Loch FATA M Ka A BEA iak E BE al 


EL EI E PA RER: 


Zo Eat" A ia 


站 


Im Ju 


D 5 


ihent n. Lkrattzen. 


heilt. haben Äbrieze zt, (BASE " Mr D 
UHLE O 1 Ahn erfahren, 


Konnen. 


Dot) 


phen, 


Passen, umfassent, Kaf Jemen 1. d 
Lmzaseg) Edit Hr 


1, , 
Uu "hien, , IL Wäi 


Dias WSJ Al 


三 een. 


有 


führen. Im Verkehrsministerium will man 
ein Konzept entwickeln, {nach dem große 
Firmen verbilligte Fahrkarten für öffentliche 
Verkehrsmittel kaufen können). Man möch- 
te, dass die Firmen diese verbilligten Fahrkar- 
ten kostenlos an die Arbeitnehmer weiterge- 
ben. Die Firmen wollen, dass das 
Verkehrsministerium sie in die Planung ein- 
bezieht. Man will diesen Sondertarif im 
ganzen Land anbieten. Man will später auch 
kleinere Betriebe an dem Projekt beteiligen. 
Diese wollen aber, dass man sie finanziell 
nicht zu stark belastet. 


Das Dach der Klinik ist vom Sturm beschä- 
digt worden. 

In Krankenhäusern wird in Schichten gear- 
beitet, 


Sie hat eine Knieverletzung. Sie kennt einen 
guten Facharzt. 


Sie wiegt fünfzig Kilogramm. 
Aber: Sie wird von der Krankenschwester ge- 
wogen. 


Schichtarbeit stellt für den Krankenpfleger 
ein großes Problem dar. 

Aber: Der Verlauf des Fiebers wird in Kurven 
{darstellen = zeigen). 


15 


20 


25 


10 


bi PESE RI freer 4: D EA iti E E 
H in! H Fl 2 brennen. Alien, hören En. 


glühen. scheinen, sehmerken) 


LA 


.现存 完成 时 用 sam FESTEM 
RER ER FU 
SNSTERÄTREREEN. oa, — ialt 
各 论断 和 强 剂 的 要 求 。 


3 下列 坊间 从 来 不 用 过 得 让 动态 的 形式 : 
AA (lm. reger, 
mangelt cn) 
Hl): 
hierben, fahren, fühlen. hahen. 


helfen, lehren, 


Dé vir, béi 


gehen, 
hören. kommen. busen, 
fernen, schicken, sehen, ap fren 


一 种 第 四 格 袜 语 紧 密 连 成 一 体 的 动 问 . 


SA 被 动态 69 


Im Garten des Krankenhauses blühen Rosen. 
Aber: In Krankenhäusern wird nicht nur ge- 
arbeitet, sondern auch gelacht, 


In Krankenhäusern wird viel hin- und 
hergelaufen. 


Jetzt wird aber aufgestanden! 
Jetzt wird sich mal ein bisschen angestrengt! 


Es gibt heutzutage viele gute Medikamente. 


Der Krankenpfleger lässt die Patientin nicht 
allein aufstehen, 


Er fasst Mut. Er verlor die Besinnung. 


哪些 动词 的 发 出 者 或 执行 者 是 可 以 清楚 辨认 出 来 的 ? 请 找 出 可 以 构成 被 动态 的 动词 。 


1.zunehmen 2. empfehlen 3. passen 4. wachsen 5. aussuchen 6. gelten 7. schimpfen 
8. es riecht 9, antworten 10. rechnen mit 11. dauern 12. verteilen 13. ertrinken 
14. gehören 15. klappen 16. warten auf 17. hungern 18. ausreichen 19. verwenden 


20. bestehen aus 


11 并 不 是 所 有 事情 都 可 以 用 被 动态 来 表达 。 请 找 出 可 以 转换 成 被 动态 的 句子 。 


Warum starben die Saurier aus? 


Wir wissen viel über die Saurier. Sie gehören 
zu den größten Tieren, die die Menschheit 
kennt. 200 Millionen Jahre beherrschten sie 
die Erde. Vor 65 Millionen Jahren verschwan- 
den sie dann plötzlich von der Erdoberfläche. 
Dafür gibt es zahllose Erklärungen, zum Bei- 
spiel diese: Vor 65 Millionen Jahren traf ein 
riesiger Meteorit die Erde. Dieser Meteorit 
vernichtete alle Lebewesen, die mehr als 30 


Kilogramm wogen, denn als Folge des Meteo- 
riteneinschlags verdunkelten Aschenwolken 
viele Jahre lang die Sonne. Außerdem ergos- 
sen sich große Wassermassen über die Konti- 
nente, Danach dauerte es Millionen von Jah- 
ren, bis die Vielfalt der Arten wieder zunahm. 
Heute dagegen geht die Artenvielfalt wieder 
zurück. Jeden Tag stirbt eine Tierart auf der 
Erde aus, ohne dass wir etwas dagegen tun. 
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Macht Sicherheit sorglos? 


1976 hat die Bundesrepublik die Gurtpflicht 
für Autofahrer eingeführt, Seit 1985 bestraft 
man denjenigen mit Bußgeld, der sich nicht 
daran hält. Manche Autofahrer schnallen 
sich aber immer noch ungern an. Gegner der 
Anschnallpflicht zitieren gerne Statistiken, 
wonach zwar die tödlichen Unfälle von Au- 
tofakrem seit Einführung der Gurtpflicht 
zurückgegangen sind, dafür aber mehr Rad- 
fahrer und Fußgänger bei Unfällen ums Le- 
ben kommen. Der Grund dafür sei die erhöh- 
te Risikobereitschaft der angeschnallten 
Autofahrer. 
Wenn man Autofahrer vor den Konsequen- 
zen ihres schlechten Fahrverhaltens schützt, 
werden sie unvorsichtig. Dies weiß man 
schon lange. Aus einer Studie des Jahres 1938 
ergibt sich, dass verbesserte Bremssysteme 


il} Das Bauamt hat die Studentenwohnhci- 
me im letzten Herbst fertig gestellt. 

Pie Studentenwohnheime sind im letz- 
ten Herbst fertig gestellt worden. 

Seit letztem Herbst sind die Studenten- 
wohnheime fertig gestellt. 

Vor zwei Wochen hat das Studenten- 
werk Studentenzimmer vergeben, 

vor zwei Wochen sind Studentenzim- 
mer vergeben worden, 

Vor einer Woche wollte ich ein Zimmer 
mieten, aber da waren alle Zimmer 
schon vergeben. 

Wie Renovierung der alten Studenten- 
wohnheime soll im nächsten Jahr abge- 
schlossen sein. 


(2) 


(3) 


请 将 下 文中 可 以 转换 成 被 动态 的 主动 句 转换 成 被 动 句 。 


amerikanische Autofahrer zu unvorsichtigen 
Fahrmanövern ermutigten. Psychologen ha- 
ben bereits 1976 darauf hingewiesen, dass 
Autofahrer, deren Autos $pikes-Reifen* hat- 
ten, sehr viel rasanter in die Kurven gingen 
als Fahrer mit normalen Reifen. Nicht anders 
wird es sich mit den vielfach getesteten Air- 
bags verhalten. Menschen werden immer ri- 
sikobereiter, je sicherer sie sich fühlen. Mehr 
Sicherheit im Auto provoziert also einen An- 
stieg der kollektiven Risikobereitschaft. 

(Nach: Psychologie heute 7/1986) 


Spikes-Reifen - Autoreifen mit herausstehen- 
den Stahlnägeln zum Fahren auf verschnieiten 
oder vereisten Straßen. Heute nicht mehr 
zugelassen, da sie den Straßenbelag beschädigt 
haben. 


ZESaka EN SFR TEN A AR sein 
la 


HEREDA 
(GT sein PEARa RR aE) 


状态 外 动态 的 形式 

主动 态 
Su er bestelit i 
过 去 于 er bestellte 
en er hat bestelit 
AA HR er hatte bestellt 
EE EE Ze 


er wird bestellen 


er ist bestellt 

er war bestellt 

er ist bestellt gewesen 
er war bestellt gewesen 
er wird bestellt sein 


Ei 


34 


13 


E AREP ER RAIES J RER ERA 12) A 
AERA REF IIe LATE 
CEM HG TAI? TREE 
aiia u HAREA AG). AA A E pi 
Sf, 

ET EAEE: EEr e Ea E E TE AO :过程 被 
SEEN ERIK RER 
mitt, HER, H ERGE S a Fa 
AREFE Pa E HA ETEC 2 

ERER AE Tab AE an Arel RER 
é EE ahia) AEH E iE EE bk aa P ETA E B a A EH 
NEE E al Ey HN E EET À HERE, Mi 
PERRI R GE ciara -Prati EE Feo ahi RRE 


ERIR EEE vanfassen. anwenden, musähen, beachten, 


un 


he Tagen, fürtseizen. hören, ühersuochen, unterstiitzen, 


下 出 两 个 名 于 很 明显 是 错误 的 :Die 
Versuchsreihe ist fortgesetzt. Der Vortrag ist gehört, 


tirderholen,. 


说 朋 

BEFREIT vi Däin, 824 D 
D 分词, 它 的 构成 找 式 和 状态 被 动态 相同 ， 州 第 "A1 
BORAR REAA AR ESE AR As k z tE, Ae ELAT LA TE 
MAIER FRAUEN SIEGE 
WR Ta DN BIN gefragt sein, gesucht sein. 
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Man sucht Unterkünfte für Studenten. 
Unterkünfte für Studenten werden gesucht. 
Unterkünfte für Studenten sind gesucht. 

EOE A ia AI ie a ial uf US fk SS herdrohen fherdrohi 


seinh begehren {begehrt sein), betreffen 


{gefragt sein), fürchten 


meinen {gemeint sein) 


iüetroffen seinh 
bewohnen (hewahn sen) fragen 
fgefürchter sein), suchen (escht 
seinh üherforderm füherfordert sein, umgeben fumgehen sein 
zungen. (gesieungen sein). 

BR RE ER AER Ti 
ém, 

Die Studenten haben sich gut erholt. 

Die Studenten sind gut erholt. (ESHA Si 
Nicht jeder eignet sich für den Lehrerberuf. 
Nicht jeder ist für den Lehrerberuf geeignet. 
(第 二 分 词 ) 

TRANS ER A, TIER md 
WAR S sich bemithen. 


feingestefft sein auf. 


fbemäht sein, sich einstellen auf 


sieh empören jempöt sem. sich 
enischließen fentschlossen sein} sich entspannen tentspannt 
sein) sich gewöhnen an (geieähret. sein an), sich konzentrieren 
auf fkanzeniriert sein auj) sich interessieren für finferessfert 
sein anh sich richten gegen (gerichtet sein gegen). 


EE E EEEEE 


IC lm E EN, 
Beispiel: 
{ja / schon lange} 


Hat das Studentenwerk die neuen Wohnheime schon eingeweiht? 


Ja, die neuen Wohnheime sind schon lange eingeweiht. 


Probleme des Studentenwerk; 


1. Hat das Studentenwerk die alten Wohnheime schon renoviert? 


{nein / noch nicht) 


2. Hates schon alle Studenten untergebracht? {nein / bislang / nach nicht) 


ri 


Hat es schon Notquartiere für obdachlose Studenten eingerichtet? 
tja / schon seit Anfang des Semesters) 
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4. Sind schon alle obdachlosen Studenten über die Notquartiere informiert worden? 
(ja / inzwischen) 

5. Ist die Öffentlichkeit schon über die schwierige Situation der Studenten 
unterrichtet worden? (ja / schon seit Semesterbeginn) 

6. Ist der Bedarf an Zimmern schon exakt festgehalten worden? (ja / schon lange) 

Ist die Jugendherberge schon in die Planung einbezogen worden? (ja / bereits} 

8. Hat das Studentenwerk den Bau weiterer Wohnheime schon geplarıt? 
{nein | bis jetzt / noch nicht) 


m 


14 一 十 自然 灾害 造成 了 严重 的 损 韦 。 


Bei dem Sturm wurden Straßen durch umgefallene Bäume blockiert. 

Dächer wurden abgedeckt und Fernsehantennen umgeknickt. 

Die Häuser wurden z.T schwer beschädigt. 

Bei der Sturmflut wurden Deiche zerstört. 

Fast die Hälfte der landwirtschaftlich genutzten Fläche wurde überschwemmit. 
Landstraßen wurden wegen Überflutung oder Erdrutschen gesperrt, 

Einige Dörfer wurden von der Außenwelt abgeschnitten. 

Bei dem Unwetter wurden Strom- und Telefonleitungen unterbrochen. 
Hunderte von Menschen wurden evakuiert. 

Sie wurden in Notquartieren untergebracht. 


现在 请 您 描述 一 下 自然 灾害 后 的 状况 ; 


1. Nach dem Sturm sind Straßen durch umgefallene Bäume blockiert. 
2. 


par 


bad 
DODN e an 


15 AHE AAR CAER TER 


Beispiel; Der Haftbefehl ist nicht aufgehoben, 
Das Gericht hat den Haftbefehl nicht aufgehoben. 


Eine Gerichtsverhandlung 

Es sind drei Sachverständige geladen. 

Es sind keine Journalisten zugelassen. 

Die Zeugen sind bereits vernommen. 

Die Beweisaufnahme ist abgeschlossen. 

Der Angeklagte ist schuldig gesprochen. 

Er ist nur zur Zahlung einer Geldstrafe verurteilt. 
Das Urteil ist gefällt und verkündet. 

Der Fall ist damit abgeschlossen. 


wm 


15 HEDERO? 用 被 动态 会 表达 得 更 清楚 。 


Beispiele: Hier Wohnungsvermittlung! 
Hier werden Wohnungen vermittelt. 
Durchgehend geöffnet! Das Geschäft ... 
Das Geschäft ist durchgehend geöffnet, 


"7 


i0 


18 


5 


Mitteilungen im Telegrammstil 
Zimmer belegt! Die Zimmer ... 
Frisch gestrichen! Die Türen ... 


Reserviert! Der Tisch ... 
Winterreifen vorgeschrieben! 


Ausverkauft! Die Karten ... 
Hier Mietwagenverleih! 


Besetzt! Die Tiefgarage ... 


rei = rä bh Fi 
ziabänoëäemaptatkahr 


过 程 还 是 状态 ? 如 果 可 能 ,请 用 状态 被 动态 。 


Warnung vor dem bissigen Hund! . 
Wegen Umbau geschlossen! Das Geschäft ... 
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Im Winter kein Streudienst. Im Winter ... nicht gestreut. 
Für Jugendliche unter 18 Jahren verboten! Der Film ... 
Nichtraucherabteil! In Nichtraucherabteilen ... 


Durchgang gesperrt! Der Durchgang ... 
Fahrbetrieb seit 1. Januar eingestellt! Der Fahrbetrieb ... 


Erfindungen verändern das Gesicht der Welt 


Durch Erfindungen ... das Gesicht der Welt 
laufend verändert. Nachdem zum Beispiel 
das Segelschiff erfunden ..., ... neue Erdteile 
entdeckt, Seit wann das Wasserrad benutzt 
-u Wissen wir zwar, den Erfinder kennen wir 
aber nicht. In späterer Zeit ... dann Erfindun- 
gen von namentlich bekannten Erfindern 
wie Gutenberg, Watt, Franklin u.a. gemacht. 
Ihre Namen ... auch heute nicht vergessen. 
Unbekannt ist dagegen der Erfinder des 
Hochofens, in dem noch heute Eisenerz zu 
Eisen verarbeitet .... Durch Erfindungen ... 
das Leben der Menschen spürbar erleichtert. 
Und es... wohl von niemandem bezweifelt, 
dass die Welt von heute gegenüber früheren 
Zeiten verändert ... - nicht zuletzt aufgrund 
bedeutender Erfindungen. Wenn heutzutage 


HECERA? ARRE, TER 
Sicherheit im Atomkraftwerk 


Beim Bau eines Atomkraftwerks ... riesige Be- 
ton- und Eisenmassen zum Schutz der Anlage 
gegen Einwirkungen von außen verwendet. 
Sicherheitsbarrieren sorgen aber auch dafür, 
dass bei technischen Störungen eine Gefähr- 
dung des Personals und der Bevölkerung aus- 
geschlossen .... Die wesentlichen Funktioner 
eines Atomkraftwerks ... zentral gesteuert 


größere Projekte in Angriff genommen ... ,.. 
im Unterschied zu früher Teams von Spezia- 


listen gebildet, da auch Wissenschaftler die 20 


komplexen Vorgänge in Wissenschaft und 
Technik nicht mehr überschauen können. Da 
das Wissen des Einzelnen begrenzt ..., ... € 
auch ausgeschlossen, dass alle wissenschaftli- 


chen und technischen Voraussetzungen für 25 


eine Erfindung von einem Einzelnen geschaf- 
fen .... Wenn heute an größeren Projekten 
gearbeitet ..., ... außerdem Zeit und Geld in 
einer Größenordnung gebraucht, die von ei- 


nem Einzelnen gar nicht aufgebracht ... kön- » 


nen. $0 ... heute ein Zustand erreicht, der 
deutlich von allen anderen Epochen unter- 
schieden. .... 


und überwacht. Alle eingehenden Meldun- 
gen und Anzeigen 
werkwarte registriert. Die Kraftwerkwarte ... 
rund um die Uhr besetzt. Sie ... darauf einge- 
stellt, auf unvorhergesehene Zwischenfälle 
sofort zu reagieren. 


Im Informationszentrum, wo oft gleich meh- 15 


rere Gruppen empfangen ..., ... die Besucher 


. laufend in der Kraft- 1w 


EI 


19 


20 
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über die Gewinnung von Atomenergie infor- 
micrt. Dieses Zentrum ... so angelegt, dass 
den Besuchern durch originalgetreue Nach- 
bildungen ein Eindruck vom Funktionieren 
eines Atomkraftwerks vermittelt Am 
Strahlenmessplatz ... die Strahlenbelastung 
des Menschen durch die Natur, die Medizin 
und die Kernenergie demonstriert. In der 
Nähe des Kraftwerks ... Messstationen einge- 
richtet. Von hier aus ... die Umgebung lau- 
fend überwacht. Die verschiedensten Strah- 


1961 宇 . 8 月 13 


Die Berliner Mauer 


Nachts zog man einen Stacheldraht zwischen 
Ost- und West-Berlin. Man blockierte die 
Straßenverbindungen zum Westen und kapp- 
te die deutsch-deutschen Telefonleitungen. 
Bald danach ersetzte man den Stacheldraht 
durch eine Mauer In den nächsten Jahren 
nerfektionierte man die Absperrung noch 
weiter. Anfang der 80er Jahre ersetzte man 
schließlich die alte Mauer durch glatte Beton- 
wände, Die bis zu 4,20 Meter hohe und 160 
Kilometer lange Mauer schnürte West-Berlin 
ringsherum ein. Zusätzlich legte man Gräben 
und Panzersperren an. Zur Überwachung der 
Grenze errichtete man Beobachtungstürme. 
Zwischen 1961 und 1989 erschossen Grenz- 
posten fast 80 Menschen an dieser Mauer. In 
der Bundesrepublik gedenkt man jedes Jahr 
am 15. August der Menschen, die Grenzpoli- 
zisten bei Fluchtversuchen erschossen oder 
verletzt haben. 

Während der friedlichen Revolution im 
Herbst 1989 rissen Ost-Berliner Demonstran- 


lenarten und die Strahlenbelastung ... mit 
modernsten Strahlenmessgeräten gemessen. 
AU das im Iniormationszentrum auf 
Schaubildern übersichtlich dargestellt. Nach 
einem Rundgang ... die Besucher über Kern- 
energie und Atomkraftwerke besser infor- 
miert als vorher. 


(Nach: Informatiorsbroschüre 
der Kernkrait GmbH) 


Y 德 意志 民主 共和 国 封锁 了 通 往 西 柏林 的 边界 。 请 用 被 动态 描述 具体 发 生 的 事情 。 


ten Teilstücke der Mauer heraus. In den 
nächsten drei Jahren entfernte man dann die 
Berliner Mauer ganz. Mit dem Abriss der Ber- 
liner Mauer zerstörte man auch die bunten 
Bilder auf der Mauer. Anonyme Künstler hat- 
ten die Wände mit Graffiti" bemalt. Viele 
Mauerstücke versteigerte man. Das Geld ver. 
wendete man für humanitäre Zwecke. Nach 
und nach stellte man die alten "Telefon. und 
Straßenverbindungen zwischen Ost- und 
West-Berlin wieder her. 


Nach dem Zweiten Weltkrieg entstanden zwei 
deutsche Staaten, die BRD (Bundesrepublik 
Deutschland} und die DDR (Deutsche Demokrati- 
sche Republik). Eine friedliche Revolution in der 
DDR im Jahre 1989 und die Auflösung des Öst- 
blocks führten 1990 zur Wiedervereinigung der 
beiden deutschen Staaten. 


*Graffiti = Zeichnungen an Mauern 
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20 


Die Berliner 
Mauer 


Kontrollstelle 
Heiligensee/Stolpe-Dorf 


Grenze zur DDR d 
120 km 


Spandau Weddingg] 


vi 


Kreuz- 
berg 


出 
Zehlendorf Tempelhof 


SR 


Kontrollstelle Kae 
Dreilinden/Drewitz [ME] Kontrollstelle 
| Waltersdorfer Chaussee 
ijkml 


如 果 可 能 ,请 用 被 动 句 讲述 德 德 关系 中 的 一 个 方面 。 


Sektorengrenze 


g Berg“ 


A 
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Sektorenübergänge 


Bornholmer Straße 
Chausseestraße 
| Invalidenstraße 


Friedrichstraße 

(U- und S-Bahn) 
Checkpoint Charlie 
(Ausländer, Alliierte, 
Diplomaten) 


H p Borin dëtt 


Kë A 


KpGrenziauer 


21 
区 


D 
Schönefeld! 


Deutsch-deutscher Menschenhandel 


Die BRD kaufte zwischen 1963 und 1989 fast 
34 000 Häftlinge aus den Gefängnissen der 
DDR frei. Sie befreite auf diesem Wege auch 
politische Häftlinge. Die beiden deutschen 
Staaten tätigten diesen Menschenhandel re- ` 
gelmäßig. Den Tausch „Kopf gegen Geld” 
hatte die DDR vorgeschlagen, Die zu entlas- 
senden Häftlinge wählte das Außenhandels- 
ministerium der DDR aus. Der „Kopfpreis“ für 
einen Häftling betrug anfangs etwa 10 000 DM, 
ab 1977 erhöhte man ihn auf etwa 96 000 DM. 
Die DDR bekam nicht nur Bargeld für den 
„verkauf“ der Häftlinge, die BRD bezahlte 
den Freikauf auch in Gold. Die DDR (In der 
DDR „.) investierte das Geld vor allem in In- 
dustrie- und Konsumgüter, Mit den Einnah- 
men aus dem Menschenhandel konnte man 
die Versorgungsschwierigkeiten wenigstens 


teilweise beseitigen. Die erste Gutschrift ver- 
wendete die DDR für Apfelsinen. 

Weil die DDR möglichst viele Häftlinge gegen 
Devisen „verkaufen“ wollte, verurteilte die 
Justiz auch unschuldige DDR-Bürger zu ho- 
hen Haftstrafen. Die BRD kaufte solche Häft- 
linge später nicht mehr frei. Daraufhin stellte 
die DDR (in der DDR) diese Verurteilungen 
ein. 

Man brachte die freigekauften Häftlinge in 
Bussen in die BRD. Da man die Transporte 


verschweigen wollte, ermahnte man die : 


Häftlinge zum Stillschweigen. 

Während der friedlichen Revolution im Jahre 
1989 "erließ man in der DDR eine Amnestie 
für politische Häftlinge, Damit endete der 
deutsch-deutsche Menschenhandel. 


20 


21 


2 


22 


76 54 被 动态 


如 果 可 能 ,请 用 被 动态 改写 下 文 。 
Bakterien 


Bei der Bekämpfung von Infektionskrankhei- 
ten konnte man mit Bakterien erstaunliche 
Erfolge erzielen. Trotzdem verbindet jeder 
mit diesem Begriff die Vorstellung von 
Krankheit und Tod. Man vergisst dabei meist, 
dass Bakterien auch nützlich sein können 
und dass Biologen sie als unverzichtbare Stu- 
dienobjekte in der Molekularbiologie verwen- 
den. 

Man muss Bakterien exakt untersuchen, be- 
vor man sie sinnvoll nutzen oder bekämpfen 
kann. Zu diesem Zweck züchtet man sie in 
Reinkulturen, Hierfür haben Biologen beson- 
dere Methoden entwickelt: Man muss die 
Nährböden je nach Mikrobenart verschieden 
zusammensetzen, ebenso muss man die opti- 
male Zuchttemperatur beachten. 

Wenn man Bakterien in der Nahrung be- 
kämpfen will, kann man die Lebensmittel 
beispielsweise mit Zucker- oder Essigsäurelö- 


如 果 可 能 ,请 将 下 面 的 一 篇 报刊 文章 改 为 被 动态 。 


sungen einmachen, trocknen oder einfrieren. 
Will man Milch pasteurisieren*, darf man sie 
nur kurzfristig auf etwa 74 Grad Celsius erhit- 
zen. Bakterien an hitzebeständigen Geräten 
und in Chemikalien kann man bekämpfen, 
indem man sie sterilisiert. Dabei muss man 
das, was man sterilisieren will, etwa 15 bis 60 
Minuten lang Wasserdampf von 120 Grad 
Celsius aussetzen. Zur Desinfektion größerer 
Flächen verwendet man Chemikalien wie 
Phenole** oder Detergenzien***. Luft kann 
man mit Hilfe von UV-Strahlen teilentkei- 
men. 

{Nach: Das Abitur-Wissen, Biologie) 


* Lebensmittel kurz erhitzen und dadurch 
teileriıtkeimen 

* chem. Verbindung, besitzt die Eigenschaften 
von Säuren und Alkoholen 

“+ in Waschmitteln enthaltener Stoff 


Zum Glimmstengel greift nur noch die Hälfte 


Unter Jugendlichen gibt es immer mehr Rau- 
cher. Deshalb will man den Kampf gegen das 
Rauchen bereits in der Schule aufnehmen. 
Man will die Schüler schon frühzeitig zur 
theoretischen Auseinandersetzung mit dem 
Rauchen zwingen. Bisher bezweifelte man 
den Erfolg einer solchen Aktion. Inzwischen 
aber hat man bewiesen, dass man mit einer 
Anti-Raucher-Kampagne nachhaltige Erfolge 
erzielen kann. Man fragte 50 Jugendliche der 
siebten Klassen nach ihren Rauchgewohnhei- 
ten, Dann bot man ihnen eine achtstündige 
Gesamtinformation an. Man klärte sie über 
eine gesunde Ernährungs- und Lebensweise, 
über die Wirkungen des Nikotins auf den 
menschlichen Organismus sowie über die 
Psychologie der Zigarettenwerbung auf. Da- 
bei stellte man den Zusammenhang zwischen 


körperlicher Leistung und Rauchen beson- 
ders heraus. Man wollte allerdings keine 
„Angstmache“ betreiben. So etwa zeigte man 
keine Bilder von nikotinbedingten Krankhei- 
ten. 
27 Monate später befragte man die Schüler 
wieder. Wo man die Anti-Raucher-Kampagne 
durchgeführt hatte, registrierte man 50 Pro- 
zent weniger jugendliche Raucher. Diese jun- 
gen Menschen wollen Nichtraucher bleiben. 
Übrigens machte man unter Haupt- und Re- 
alschülern mehr Zigarettenraucher aus als 
unter Gymnasiasten, Die stärksten Raucher 
waren die Mädchen der 9. Hauptschulklas- 
sen, Diese Tatsache will man bei der Vorberei- 
tung weiterer Anti-Raucher-Kampagnen be- 
rücksichtigen. 

(Nach: RNZ vom 21.11.1989} 
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23 如 果 可 能 ,请 将 下 面 这 篇 关于 废旧 玻璃 的 文章 改 为 被 动态 。 


Glasklare Sache 


Die Bürger sollen altes Glas, also Flaschen, 
Marmeladen- und Gemüsegläser, in Altglas- 
container werfen. Nicht in die Container 
gehören Glühbirnen, Fensterscheiben und 
feuerfestes Glas. Man sammelt Altglas, weil 
man es aufarbeiten und als Rohstoff wieder 
verwenden kann. Aus einer Tonne Altglas 
kann man eine Tonne Neuglas gewinnen. 
Dazu muss man das Altglas einschmelzen. 
Weil das Ausgangsmaterial rein sein muss, 
darf man Plastik, Keramik, Ton oder Steine 
nicht in Altglascontainer werfen. Flaschen- 
verschlüsse oder Metallteile sollte man mög- 
lichst entfernen. Die Etiketten können dran- 
bleiben. Man braucht das Glas auch nicht zu 
spülen. Die Gemeindeverwaltungen wollen 
von den Bürgern nicht zu viel verlangen, 
sonst macht sich niemand die Mühe des 
Sammelns. Und gerade das will man ja errei- 
chen. 

Für die Gewinnung des Rohmaterials Glas 
sind einige Arbeitsgänge am Fließband not- 
wendig: Mitarbeiter sortieren per Hand die 
größten Fremdkörper wie Dosen, Steine oder 


Porzellan heraus; Maschinen zerkleinerr die 
alten Gefäße; ein Magnetabscheider sondert 
alle Eisenteile ab; nichtmagnetische Metalle 
entfernt man fotomechanisch; alle leichten 
Stoffe wie z.B. Papier saugt man ab. Man 
wäscht die Scherben nicht, das wäre ein 
unnötiger Wasserverbrauch. Ganz zum 
Schluss gibt man das auf diese Weise gewon- 
nene Rohmaterial in einen riesigen Ofen, in 
dem man es bei 1500 Grad einschmilzt. 
Dann gießt man die flüssige, glühende Masse 
in Formen, So gewinnt man Millionen neue 
Flaschen, 

Wichtig ist, dass man verschiedenfarbiges 
Glas getrennt einschmilzt. Denn man erzielt 
die Farbe durch chemische Reaktionen. Grün 
gewinnt man durch die Zugabe von Chrom- 
oxyd, für die Gewinnung der Farbe Braun 
muss man gleich mehrere Stoffe einsetzen. 
Wenn man beim Recycling die verschieden- 
farbigen Gläser mischt, entsteht eine undefi- 
nierbare Farbe, die niemand kauft. Deswegen 
sammelt man Glas nach Farben getrennt. 
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§5 被 动态 的 改写 形式 


| 被 动态 改写 形式 的 用 法 

I 具有 情 恋 意义 的 被 动态 改写 形式 
H 不 具有 情 恋 意义 的 被 动态 改写 形式 
V 综合 练习 
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$5 被 动态 的 改写 形式 


被 动态 改写 形式 的 用 法 


d 


(2) 


Der Versuch kann jederzeit wiederholt 
werden. 

Der Versuch ist jederzeit wiederholbar. 
Der gesamte Institutskomplex wird um- 
gebaut. 

Der gesamte Institutskomplex befindet 
sich im Umbau. 


具有 情态 意义 的 被 动态 改写 形式 
1. 含情 态 动 词 “kKGnnenm" 之 内 的 被 动态 改写 形式 


iD a 


1) 


+ RAES A-ba 或 者 -3bei 的 形容 词 


ENK AGORA EECHER 
a, 
WRA A E Eae j i 
SEP k ike abiyi e EA L te i 
GEESS BEE A i i abii A e 
E, MEA EOP GARA {Wes bans den 


Lrcsiorh dederbolen. 


ET 


Men haut den Ei 


| 


duh NEL Wb 
Hike NEAR fi BE 
ZIELEN. 


bitt ch marie) Mn HE E 


K seint EA -bar RAM" 


Radiowecker können als Radio und als 
Wecker verwendet werden. 
Radiowecker sind als Radio und als 
Wecker verwendbar. 

Die Vorteile eines solchen Geräts kön- 
nen nicht geleugnet werden. 

Die Vorteile eines solchen Geräts sind 
unleugbar. 


Radiowecker 


i D p a a pa 


改写 下 列 句子 。 


Sein + KP Mhur HE 


DrpIIERE teg AAF ET Ehre HE 
HE -elil fr fi: jA PE AE TS Faial LI NEIE S 
EISEN DREI TEN 
žhe FAR E gii hr (EE FE eii g 说 
iji ‚Kir A 的 Mi bai Di m H ili A. 
IS br -ibet UI 


triaio 


mi Zeie direh. sam 21 
wax, Win: 
anien thti san. diskutibel, POP HL Er E 
SEI En: tür Wi 


transpertfilne ` o 


Fri. aps. 


Sftepcbde! 


Die Vorteile von Radioweckern können nicht bestritten werden. 

Der Preis von Radioweckern kann akzeptiert werden. 

Die Helligkeit der Anzeigentafel kann verstellt werden. 

Die Lautstärke kann stufenlos reguliert werden. 

Der Weckton kann nicht überhört werden. 

Die Batterien können ausgewechselt werden. 

Die meisten Radiowecker können leicht programmiert werden. 

Radiowecker können jederzeit repariert werden, was sich aber meist nicht lohnt. 
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2 Recyceln 和 recycelbar 一 一 请 用 后 缀 尖 -bar 的 形容 词 改 写 下 询 句 子 。 


Wir ersticken im Müll 

Die Probleme der Industriegesellschaften mit dem Müll können nicht übersehen 

werden. 

Viele Abfallprodukte können nicht wieder verwertet werden. 

Bei anderen kann die Wiederverwertung nicht bezahlt werden. 

Das bedeutet, dass das Anwachsen des Mülls kaum vermieden werden kann. 

Was das Recycling betrifft, können viele Versprechungen bis heute nicht 

eingelöst werden. 

6. Ein Abbau der Müllhalden kann am ehesten durch das Einsparen von 
Abfall erreicht werden. 

?, Ein solche Einsparung kann wiederum am einfachsten über Verpackungs- 
vorschriften realisiert werden. 

8. Aber manches Verpackungsmaterial, das nicht recycelt werden kann, kann 
auch nicht durch anderes ersetzt werden. 


pen 


s o a D 


3 请 用 被 动 句 改写 后 轿 太 -br 和 -fich 的 形容 词 。 


Ein mittelalterlicher Turm 

1. Der verfallene mittelalterliche Turm ist restaurierbar. 

2. Die eigentliche Bauzeit ist nicht mehr genau bestimmbar. 

3. Ein Teil der alten Bausubstanz ist allerdings nicht mehr verwendbar. 

4. Die hohen Kosten für die Restaurierungsarbeiten sind gerade noch vertretbar. 

5. Wegen der hohen Baukosten sind Eintrittsgelder in Zukunft unverzichtbar. 
(verzichten auf) 

6. Die Wendeltreppe ist bald wieder begehbar. 

7. Die Aussichtsplattform ist dann durch eine Luke erreichbar. 

8. Das Herumklettern auf der Mauer ist allerdings unverantwortlich. 

9. Die Freude der Schulkinder an dem Projekt ist unbeschreiblich. 

0 


1 Der Turm ist wegen seiner typischen Form unverwechselbar. 
e 
被 动态 改写 形式 :51Ch lassen BEN A TE ieh Jaen OM Aa ren äi 
Streitigkeiten können nicht immer vermie- re (E NM Ch RA 
den werden. CA aL RA Wa J55 6) 
Streitigkeiten lassen sich nicht immer ver- 
meiden. 


4 请 说 说 什么 是 无 法 笋 到 的 ,什么 是 难以 做 到 的 。 


Beispiel: Die Tür klemmt. (sie / nur mit Mühe öffnen) 
Die Tür klemmt. Sie lässt sich nur mit Mühe öffnen. 
{= Sie kann nur mit Mühe geöffnet werden.) 


Die Kaffeemaschine ist kaputt. (sie / nicht mehr reparieren) 

Das Schloss ist angebrannt. (es / originalgetreu nicht wieder aufbauen) 
Der Mantel ist zu kurz, (er / nicht verlängern) 

Das Unwetter kam überraschend. (es / nicht vorhersehen) 

Das Bild gefällt mir gut. (es / nur schwer beschreiben) 


veunn 
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6. Frist an seinem Unglück selbst schuld. {das / nicht leugnen‘ 
7. Sie hat vorgefasste Meinungen. (sie / nicht beeinflussen) 
8. Proteste können nicht verhindert werden. (sie / nicht verhindern) 


5 请 用 seh lassen HARRER AHE. 


Der Mordfall konnte erst nach Monaten aufgeklärt werden. 

Aber die Tatumstände konnten fast vollständig rekonstruiert werden. 

Für die Schuld des Angeklagten konnten genügend Beweise gefunden werden. 

Aufgrund der Zeugenaussagen konnten viele Details geklärt werden. 

Die Zeugenaussagen konnten am Tatort überprüft werden. 

& Das harte Urteil kann in einem Revisionsverfahren unter Umständen nicht 
aufrechterhalten werden. 

7. Gegen die Beweisführung kann nichts eingewendet werden. 

8. Eine Vorverurteilung des Angeklagten in den Medien konnte nicht 

verhindert werden. 


in oe Ww a oe 


EEA E EEE E EEE SEHE are 


Nicht jedes Material kann problemlos verar- 
beiter werden. 

Nicht jedes Material verarbeitet sich pro- 
bleml:s. 


Video pds Meter lessi steh problembhe verurnberten, 
下 下 


WEEN GE 


6 Gm Eslaeid/oeeiteiz, 


Nicht alle Produkte können problemlos vermarktet werden. 

Nicht jeder Verdacht kann bei näheren Hinsehen bestätigt werden. 
Nicht jeder Kriminalroman kann gut verkauft werden. 

Nicht alle Wohnungen können schnell vermietet werden. 

Nicht jeder Teppich kann leicht gepflegt werden. 

Nicht jedes Haar kann gut frisiert werden. 

Nicht jeder verlorene Gegenstand wird wiedergefunden. 

Nicht jedes Auto kann so gut gefahren werden wie unseres, 


7 请 用 更 等 短 的 句 式 改 写 以 下 句子 。 


NTN- 


Beispiel: Im Leben lassen sich nicht alle Wünsche erfüllen, 
Im Leben erfüllen sich nicht alle Wünsche. 


Viele Probleme lassen sich mit der Zeit klären. 
Nicht alle Probleme lassen sich von selbst lösen. 
Auf Anhieb ließ sich ein Ausweg finden. 

Dieser Roman lässt sich ziemlich flüssig lesen. 


B w N e 


LO 
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Géi 


Manche Silben lassen sich schlecht aussprechen. 


D 


7. Im Stehen lässt es sich nur schlecht essen. 


2. $t$ gia“ müssen” "sollen" 之 内 的 被 动态 改写 形式 


Viele verloren geglaubte Gegenstände lassen sich irgendwann wiederfinden. 


被 动态 改写 形式 :ef git, es heißt. stehen 和 这 
gehen Lo" 下 
EUR mbaresa nl REDE Iren, 
(1) Viele Aufgaben mussten bewältigt wer- Ba HET Do oussent, RR A ir. 
den. altes EA Rai H: Hla 
Viele Aufgaben galt es zu bewältigen. fi ante SHE en 


(2} Eine Regierungskrise musste/sollte ver. 
mieden werden. 


3 


Es hieß eine Regierungskrise zu vermei. A rn 

den. aretes BE {ISD iS eri ett, hoffen. Jefuzechuen iS o 
(3) Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit musste SEAN 

leider befürchtet werden. TR 

Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit stand 

leider zu befürchten. 


(4) Eine solche Handlungsweise muss/sollte 
bestraft werden. 
Eine solche Handlungsweise gehört be- 
straft. 


请 用 括号 里 给 出 的 动词 讲 一 讲 1990 年 德国 重新 统一 后 发 生 的 许多 事情 。 


l. Die Probleme mussten energisch angegangen werden. (es heißt) 
2. Die Infrastruktur musste verbessert werden. (es gilt) 
3. Es musste befürchtet werden, dass hohe Investitionen notwendig werden. (stehen) 
4. Es mussten Häuser instand gesetzt werden. {es gilt) 
5. Die Eigentumsverhältnisse mussten schnell geklärt werden. (es gilt) 
6. Das Verkehrsnetz musste ausgebaut werden. {es gilt} 
7. Umweltprobleme mussten in Angriff genommen werden. (es gilt) 
8. Die Verwaltung musste aufgebaut werden. (es gilt) 
9. Die Arbeitslosigkeit musste bekämpft werden. (es gilt) 
10. Es musste tüchtig gespart werden. {es heißt) 


3. ZZ hei müssen” /*sollen”/"können”’"nicht diirfen" 之 多 的 被 动态 改写 形式 


用 sein, bleiben 和 es gibt 进行 改写 


(la) Für die Sicherheit im Labor muss/soll/ 
kann noch viel getan werden, 
Für die Sicherheit im Labor ist noch viel 
zu tun, 


84 3 被 动态 的 改 气 形式 


(1b) Unfälle können nicht hundertprozentig BEAS N TIKEN seine zu ASYL on gih + 


vermieden werden. JE za HF JE Ën 2) Areiben - Malte BI Asak ER. 
Unfälle sind nicht hundertprozentig zu A RE: HI aisen, ARCHE HT 
vermeiden. MRI wellen) A NER "SI 

(cO Mit gefährlichen Stoffen darf nicht ge- El sollen. Bl GEE AE können H AE ut 
spaßt werden. (3 ESS HS P niche dürfen) d ET Reh IE 
Mit gefährlichen Stoffen ist nicht zu 


Jan: 
EISE HE 
UE 


Ae hast seint Ak su 的 不 年 


spaßen. 

(2) Für die Sicherheit muss/sollte/kann 
noch viel getan werden. 
Für die Sicherheit gibt es noch viel zu 


RB 


tun EPER ANE. WOP ETIE x4 En 
(3) Was noch getan werden muss/sollte/ Sé deM 8 . 

kann, ist in einem Katalog festgelegt. CEM loi et en giht HR bleiben & W157 9) 

Was noch zu tun bleibt, ist in einem 

Katalog festgelegt. 


9 请 用 zem 带 zu 的 不 定式 的 包 式 讲 讲 有 关 实 验 室 安 室 性 问题 。 


1. Manche Sicherheitsvorschriften können nicht so ohne weiteres einge- 
halten werden. 
Sie sollten aber trotzdem ernst genommer werden. 
Absolute Sicherheit kann allerdings nicht garantiert werden, 
Fluchtwege müssen gekennzeichnet werden. 
Sie müssen von Schränken und sonstigen Möbeln freigehalten werden. 
Brennbare Gase müssen in einem Mindestabstarıd von zwei Metern 
gelagert werden. 
7. Kühlschränke mit brennbaren Chemikalien müssen vor Explosionen 
geschützt werden. 
8. Giftige Chemikalien müssen mit besonderer Vorsicht behandelt werden. 
9. Sie müssen deshalb in einem abgeschlossenen Schrank aufbewahrt werden. 
10. Alle Sicherheitsvorrichtungen müssen in regelmäßigen Abständen 
überprüft werden, 


SEET 


10 müssen, sollen, können 还 是 dürfen? 请 用 被 动态 讲 讲 关于 建筑 材料 庶 注 意 哪 些 问题 。 


me 


Im Bausektor sind viele „Krankmacher” leider nur schwer zu ersetzen. 

2. Beim Einkauf von Baumaterialien, Farben und Lacken ist deshalb 
Verschiedenes zu beachten. 

3. Beim Gebrauch dieser Stoffe sind Gefahren für die menschliche Gesundheit 
nicht auszuschließen. 

4. Deshalb ist, wo immer möglich, unbedingt auf schadstoffarme Produkte 

zurückzugreifen. 

Sie sind an besonderen Aufschriften und Umweltzeichen zu erkennen. 

Holzschutzmittel sind mit größter Vorsicht zu behandeln. 

Aber manchmal ist die Verwendung solcher Mittel nicht zu vermeiden. 

Von der Verwendung chemischen Holzschutzes ist dringend abzuraten. 


am ro 
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H. Seine gesundheitsschädigende Wirkung ist auf keinen Fall zu verharmlosen. 


10. Holz ist auch mit ungefährlichen Lacken und Farben zu schützen. 
11. Genaueres dazu ist der einschlägigen Fachliteratur zu entnehmen. 


H 不 具有 情态 意义 的 被 动态 改写 形式 


被 动态 改写 形式 :各 558h 


ar 


{I} Der Richter veranlasst, dass der Einbre- 
cher verhört wird. 


KRI APAE., A E Midersiehsern. davena A 
et, HOP aT E RENTEN GG e A E 


Jaen + aii POEA J RI AO 2 irerlusser evermanni? 
Der Richter lässt den Einbrecher ver- erearten dafiir sorgen, dass Iren jdn. gene, gel int EI 24 


hören. 

(2) Der Einbrecher hatte es widerstandslos 
hingenommen, dass er festgenommen 
wurde, 

Der Einbrecher hatte sich widerstands- 
los festnehmen lassen, 

(3) Der Einbrecher hatte zugelassen, dass 
ihrn seine Pistole von einem Polizisten 
abgenommen wurde. 

Der Einbrecher hatte sich seine Pistole 
yon einem Polizisten abnehmen lassen. 


HR = 


en get DEAL ESS HU) 


1” 请 用 /ssen + 动词 不 定式 的 乞 式 来 说 说 审判 时 必须 做 的 事情 。 


Der Richter veranlasst, 

dass ein Pflichtverteidiger bestellt wird. 

dass er mit dem Dienstwagen abgeholt wird. 

dass der Zeuge rechtzeitig zur Gerichtsverhandiung geladen wird. 
dass der Angeklagte in den Gerichtssaal geführt wird. 

dass dem Angeklagten die Handschellen abgenommen werden. 
dass ihm alle Beweisstücke vorgelegt werden. 

dass der Angeklagte auf Zurechnungsfähigkeit untersucht wird. 
dass die Zeugenaussagen protokolliert werden. 

dass die Öffentlichkeit von der Verhandlung ausgeschlossen wird. 


DONDU här 


Kei 


12 请 用 lassen + 动词 不 定式 的 句 式 来 讲述 一 面 这 篇 童话 故事 。 
Aschenputtel 


Ein reicher Mann heiratete nach dem Tod seiner Frau ein zweites Mal 
und für seine Tochter kamen mit der Stiefmutter zwei Stiefschwestern 
ins Haus, Da begann für die Tochter, jetzt Aschenputtel genannt, eine 


böse Zeit. Doch am Ende ging für Aschenputtel alles gut aus und die 
Stiefschwestern bekamen ihre Strafe. 


date, dëi An. 


dass inm von einem Justizbeamten weitere Unterlagen gebracht werden. 


B6 5 被 动态 的 改写 形式 


Aschenputtel ließ zu, 

dass sie wie eine Küchenmagd behandelt wurde. 

dass ihr alle schweren Arbeiten aufgebürdet wurden. 

dass ihr ihre schönen Kleider weggenommen wurden. 

dass ihr ein grauer alter Kittel angezogen wurde. 

dass sie von den Stiefschwestern gekränkt und verspottet wurde. 
dass sie von den Stiefschwestern herumkömmandiert wurde. 
dass sie von den Stiefschwestern ausgenutzt wurde. 

dass sie von einem Königssohn auf sein Schloss entführt wurde. 
dass sie bei ihrer Hochzeit von den Stiefschwestern auf dem Gang 
zur Kirche begleitet wurde. 

Die Stiefschwestern mussten ertragen, dass ihnen von Vögeln 
die Augen ausgepickt wurden. {müsser bleibt) 


sonaunmwne 


= 


13 veranlassen 还 是 zulassen 请 选择 。 


Beispiele: Der Richter lässt einen Justizbeamten rufen. 
Der Richter veranlasst, dass ein Justizbeamter gerufen wird. 
Der Richter lässt sich nicht beleidigen. 
Der Richter lässt nicht zu, dass er beleidigt wird. 


Der Richter 

1. Der Richter lässt sich nicht mitten im Satz unterbrechen. 

2. Erlässt den Zeugen vereidigen. 

3. Er lässt Ruhestörer aus dem Raum weisen. 

4. Er lässt sich nicht in lange Diskussionen verwickeln. 

A Er lässt den Gerichtssaal räumen. 

6. Erlässt sich nicht ungerechtfertigt beschuldigen. 

7. Er lässt sich immer die Protokolle der Gerichtsverhandlungen vorlegen. 

8. Er lässt sich an den Tatort fahren. 
En SHEER:HHATFENR 动词 bekommen, erhalten, kriegeri Wl Ti i, A 
Die Verlage schicken den Lehrern Bücher zu. 于 ST anbieten,  aushändigen auszahlen. 
Den Lehrern werden (von den Verlagen) bescheinigen, hieten, bringen, dv die end 
Bücher zugeschickt. driicken, erklären, ersetzen erstrlten, feihen, 
Die Lehrer bekommen [won den Verlagen) liefern, mitteilen, schenken, schicken. überreichen, 
Bücher zugeschickt. 


teleiften. ze rorebten, zeigen, zusprechen. zustellen 
ort Fury karl 
AD EI. WEI A READER O T 
By DIU eeii. BAT ER i B R E IE 
APNA E ta LAR A APEA S A ak LEI, 
E 
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14 请 将 下 列 句子 改写 成 以 必 件 人 作 主 语 的 被 动 句 式 。 


Schulabschlussfeier 

Der Rektor händigt den Schulabgängern die Abschlusszeugnisse aus. 

Dem Jahresbesten verleiht er den Schulorden. 

Er überreicht jedem Schulabgänger ein Buch zur Erinnerung an die Schulzeit. 
Die Schüler bieten dem Lehrerkollegium ein abwechslungsreiches Programm. 
Sie führen den Lehrern den Schulalltag aus der Schülerperspektive vor Augen. 
Sie lesen den Lehrern auf witzige Art die Leviten. 

Sie bescheinigen nicht allen Lehrern pädagogische Fähigkeiten. 

Dem beliebten Vertrauenslehrer drücken zwei Schüler einen großen 
Blumenstrauß in die Hand. 


Gefaalen 


“5 请 用 以 收 件 人 作 主 语 的 被 动 句 式 恋 谈 病人 在 医院 的 经 历 。 


Im Krankenhaus 


1. Einem Patienten werden Röntgenbilder vorgelegt. 
2. Ihm wird strenge Bettruhe verordnet. 
3. Ihm wird täglich eine Spritze verabreicht. 
4. Einer Patientin wird die Therapie erklärt. 
5. Ihr werden Medikamente verschrieben. 
6. Ihr wird ein Attest ausgestellt. 
7, Ihr wird eine Überweisung an den Hausarzt ausgehändigt. 
8. Den meisten Patienten werden die Krankenhauskosten voll erstattet. 
É 您 这 生 日 的 时 候 收 到 了 什么 礼物 ? 请 用 Ich habe... geschickt+/geschenkt/..bekommen 等 句 型 来 回 
Do 
Geburtstag 
1, Ich habe ein Glückwunschtelegramm geschickt bekommen. 
2. 
功能 动词 结构 表示 被 动 的 意义 fikei t aol il iat a deag e i E E 4A e o 
(1) Steuerbetrug wird bestraft. 和 
Steuerbetrug steht unter Strafe. EE Jai AASE T ek a E 
(2) Steuerzahler werden von Steterexperten HAH PEARSE g e af LA RL fp bJ eE ER DEA 
beraten. e 


UW een Aonteolfe 
Steuerzahler bekommen Ratschläge aiek VE EEE 2 o p 


von Steuerexperten. 


a BESTE ha Te Rof d TEEN aduen Risking 
gehen rend 

Are or reen ok Erik 
VVT let org "dr Gut 
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17 用 括号 内 给 出 的 功能 动词 结构 复 术 以 下 内 容 , 括 号 内 的 句子 不 变 。 


10. 


Steuerrecht 

Einzelne Paragraphen des Steuergesetzes sollen geändert werden. 

(zur Änderung anstehen / sollen entfällt) 

Der Finanzausschuss des Bundestages ist beauftragt worden (den Gesetzentwurf 
zu beraten). (den Auftrag erhalten) 

Die Arbeit des Finanzausschusses ist vom Finanzminister bisher immer 
gebilligt worden. (die Billigung des Finanzministers finden) 

Bei der Überarbeitung des Steucrrechts muss die veränderte Wirtschafi Glage 
berücksichtigt werden. (Berücksichtigung finden) 

Im übrigen soll das Steuerrecht vereinfacht werden. (eine Vereinfachung 
erfahren) 

Ab wann es angewandt wird, (ist unbestimmt). (zur Anwendung kommen) 

Die Beratungen im Ausschuss werden demnächst abgeschlossen. 

{zum Abschluss kommen) 

Nach der Verabschiedung in Bundestag und Bundesrat wird das Gesetz gedruckt. 
(in Druck gehen) 

Die Änderungs- und Sparvorschläge sind in der Öffentlichkeit heftig kritisiert 
worden. (auf Kritik stoßen} 

Sie werden meist abgelehnt (auf Ablehnung stoßen) und von kaum 

jemandem unterstützt. (Unterstützung erfahren) 


18 请 用 被 动 句 改写 下 烈 句子 ,如 果 可 能 请 用 状态 被 动态 ,括号 内 的 句子 不 变 。 


i 


Der Umbau eines Altersheims 

Zur Zeit befindet sich das Altersheim im Umbau. 

Scit Monaten sind Baumaschinen im Einsatz. 

Finige bauliche Mängel haben schon eine Korrektur erfahren. 

Die Baumaßnahmen unterliegen einer ständigen Kontrolle, 

In einem Monat ist die diesjährige Bausaison zu Ende. 

Die Baumaßnahmen sollen im nächsten Sommer ihren Abschluss finden. 
Danach soll gleich die Übergabe des umgebauten Altersheims an die 
Bewohner erfolgen. 

Nach dem Umbau können deutlich mehr alte Menschen Aufnahme finden 
als vorher. 

Vor einigen Jahren sollte das Altersheim schon zum Verkauf kommen. 
Auch stand der Abriss des Gebäudes zur Debatte. (debattieren über) 
Danrı bekam ein einheimischer Architekt den Auftrag (das Altersheim 
umzubauer). 

Dieser Architekt genießt ein hohes Ansehen. (hohes — sehr) 

Seine Arbeiten haben in den letzten Jahren auch im Ausland Beachtung 
sefunden. 

Mit dem Umbau gehen viele Wünsche der Bewohner in Erfüllung. 


NV 


综合 练习 
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19 请 按照 括号 内 的 要 求 改写 被 动 名 ,这 样 可 使 表达 风格 多 样 化 。 


Liebe vom Vater 


Psychologen haben herausgefunden, dass 
zwischen Vätern und Kindern intensive Be- 
ziehungen aufgebaut werden können (sich 
lassen + Infinitiv). Eine enge Vater-Kind-Be- 
ziehung sollte deshalb angestrebt werden (er- 
strebenswert sein), weil spätere Problemsitua- 
tionen dann eher bewältigt werden können 
(sein + Infinitiv mit zu). Wenn Kindern von 
ihren Vätern genügend Aufmerksamkeit ge- 
schenkt wird (Adressatenpassiv}, können sie 
von Vätern ebenso beruhigt und getröstet 
werden wie von Müttern (sich lassen + Infini- 


20 请 按 括号 内 给 出 的 疲 动 态 形式 改写 下 面 的 文章 。 


Aids-Aufklärungstage 


Das Gesundheitsamt in H. führte erstmals 
Aids-Aufklärungstage durch. Diese Veranstal- 
tung ist in der Öffentlichkeit stark beachtet 
worden (Beachtung finden). Sie karın durch- 
aus als Erfolg bezeichnet werden isich lassen 
+ Infinitiv). Das teilte das Gesundheitsamt 
dem zuständigen Ministerium mit (Adressa- 
tenpassiv), Erfreulicherweise konnten auch 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter gewonnen 
werden (sich lassen + Infinitiv). In 64 Veran- 
staltungen wurden immerhin fast 2 500 Inter- 
essierte aller Alters- und Sozialbereiche infor- 
miert. Dieses starke Interesse konnte man 
besonders an der regen Teilnahme an den 
nichtöffentlichen Gesprächskreisen erkennen 
(sein + Infinitiv mit zu). Dort wurden die 
Teilnehmer in kleinen Gruppen intensiv be- 
raten (sich lassen + Infinitiv). Es wurde auch 
über ganz persönliche Dinge diskutiert (zur 
Diskussion stehen}. Gemeinsam wurde über- 
legt, wie das theoretische Wissen über Aids in 
die Praxis umgesetzt werden kann (sich las- 
sen + Infinitiv). 


tiv). In den Untersuchungen konnten keine 
typisch männlichen und weiblichen Verhal- 
tensmuster [estgestellt werden (sein + Infini- 
tiv mit zu). Ein nur bei Müttern angeborenes 
Pflegeverhalten konnte von den Psychologen 
nicht festgestellt werden (feststellbar sein). 
Mit diesem Experiment sind die Vermutun- 
gen der Psychologen bestätigt worden (eine 
Bestätigung erfahren). 


(Nach: Liebe vom Mater Geo 11/1989) 


Wissenslücken über Aids konnten bei Schüle- 
rinnen und Schülern der 12. und 13. Klassen 
festgestellt werden (sich lassen + Infinitiv), 
wenn Lehrer das Thema im Unterricht nicht 
behandelt hatten. Nach dem Lehrplan von 
Baden-Württemberg z. B. muss das Thema 
schon in der 8. Klasse angesprochen werden 
(zur Sprache kommen), Jugendliche müssen 
heutzutage schon früh über Aids aufgeklärt 
werden (es gilt + Infinitiv mit zu), weil be- 
rücksichtigt werden muss (sein + Infinitiv mit 
ze), dass sie schon sehr früh Geschlechtsver- 
kehr haben. Es kann nämlich eine Zunahme 
der Schwangerschaften bei 14- bis 15-Jähri- 
gen beobachtet werden (sich lassen + Infini- 
tiv). 
Trotz des Erfolgs der Veranstaltung kann 
noch an einige Korrekturen gedacht werden 
(denkbar sein). Deshalb sollte möglichst 
rasch ein überarbeitetes Programm für die Zu- 
kunft entwickelt werden (es gilt + Infinitiv 
mit zu). 
(Nach: Alds-Aufklärungstage. Gesundheitsamt 
will nun Programm. RNZ vom 23.11.1989) 


15 
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86 第 二 虚拟 式 


1 第 二 虚拟 式 的 形式 

l 第 二 虚拟 式 的 意义 和 用 法 

N 直 赎 式 和 第 二 虚 氢 式 的 对 立 关 系 

N 第 二 虚报 式 用 于 表达 有 礼 狐 的 询问 或 请 求 
V ERRESA 

V 非 现实 条 件 名 

Al 非 现实 比较 名 

AU 非 现 实 结 果 铝 

关 咱 用 于 关系 从 句 中 的 第 二 虚拟 式 

X 综合 练习 
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第 二 虚拟 式 的 形式 


BR Dou Eu at 


1. 第 = 虚拟 式 的 现在 时 形式 


d 


SES BS 

HER FAN Soss würde Sa 

ich komme kam käme könnte sagte hätte wäre würde sagen 
du kommst kamst kämte)st könntest sagtest hättest wärfe)st würdest sagen 
er/sie kommt kam käme könnte sagte hätte wäre würde sagen 
wirkommen kamen kämen könnten sagten hätten wären würden sagen 
ihr kommt kamt käm{ejt könntet sagtet hättet  wärfe)lt würdet sagen 
sie kommen ` kamen kämen könnten sagten hätten wären würden sagen 


HEMER RDE 
SÉ Sai 


SEH Zei 


Seid 


wird gesagt wurde gesagt 


muss gesagt werden 


ist geöffnet war geöffnet 


AR ERS ARTE OO RR fe hi 
EN Eee 
më: RIIT), 28 EE AGR A EI: 
IC alt Dou EI ime, dachte, stinde), {i Hd 
Or WEE 
se NEE d il deen, 


(e gin ge /hegre gewinne! ef Hi ne. 
können. Mageh, 
mise 的 第 RAGA EN uf Cesi ME solien P 
nolien E EE Craflte) 


H 
Le 


7 ke 9 RAN airde IB d (werden POR ZE MA el 
AH Ai URE ET, ERROR. WI 
RE CIE ACC rr le E, 
deii ill wiirde EZ ROSE Let 

AEN, CAT Wir Ra tih YEE 
Tiben be. länge, 


WP ` bite, Bure, Arlätzage, 


musste gesagt werden 


würde gesagt 
müsste gesagt werden 


wäre geöffnet 


ig tbe, sehife, weise: [O ak Kenne, nenne LI: 4 H] 
wide ARIE E RA i haben, sein AUREA Au td 
Us, MEA DEO UH tre EHRT ` ERD irde 
habend wrie aeia” wirde wallen, 

LEAR Go E fiti H] wirde HR. NT. E 
AU A tg Li Ay beköme, gihe ginge. kime, Fefe. wusste 
SEEN. feiii. IEH Wiebe. 


erschiene. 


fände, felte, Aiie, hinge, hiefle. Aë. liefe. nähme, 


rinje, säe. sinde "3 A1. W GRLE A BA 
hij, 

dipp. A "AAR H wirde R (Warde du 
hingehen ti Is IR Gruss du hint it ADR bm 
Ji et. a Hirde ER (Wenn er in der nächster 
o be die Yachriehr Bekommen würde. hi A iH bek- 


dme) 
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2. 第 二 虚拟 式 的 过 去 时 形式 
HRA FEMA 


kam 
ist gekommen 
war gekommen wäre gekommen 


sagte 
hat gesagt 
hatte gesagt hätte gesagt 


musste sagen 
hat sagen müssen 
hatte sagen müssen hätte sagen müssen 


过 程 和 状态 被 动态 


wurde gesagt 
ist gesagt worden 


war gesagt worden wäre gesagt worden 

musste gesagt werden 

hat gesagt werden müssen 

hatte gesagt werden müssen hätte gesagt werden müssen 


war geöffnet 
ist geöffnet gewesen 


waı geöffnet gewesen wäre geöffnet gewesen 
ER EL ÄM i EBEN JB ER Mi 
BASIS SEIEN Wun. WU AN de IR AC CHE IE wiede wesen 
haben, wärde genach wnrelen seini 


1 请 将 下 列 各 子 改 为 第 二 虚拟 式 。 


Beispiele: ` er hält— er hielte/er würde halten 
er fliegt — er würde fliegen 
er flog — er wäre geflogen 


1. wirsehen es 9. sie wird kommen 

2. er wollte gefragt werden 10. es war schade 

3. sie ruft 11. sie musste arbeiten 

4. sie muss arbeiten 12. er stirbt 

5. esist gewaschen worden 13. ihm wird geholfen 

6. erist glücklich 14. es darf geraucht werden 
7. sie hat ihn gefragt 15. er lässt das Rauchen 

8. er hilft 16. wir wollten es 


94 $6 BEE 


17. es wurde gearbeitet 29. du willst ihnen helfen 
18, er friert 30. wir bekommen Besuch 
19, wir waren betroffen 31. sie soll sich entscheiden 
20. es musste getan werden 32. es brennt 

21. ich war beeindruckt 33. sie haben ihr geholfen 
22. Nimmst du mich mit? 34, es wurde besprochen 
23. sierennen 35. sie konnten dabei helfen 
24. eskann verkauft werden 36. es beginnt 

25. sie sollten sich entscheiden 37. es ist erledigt 

26. er hatte Angst 38. erschießt 

27. wir wissen es 39. wir fragen uns 

28. sie sind gefahren 40. sie waren aufgestanden 


2 请 描述 Reisemann 先生 在 假期 险些 遇 到 的 事情 。 


Beispiel! keinen Flug mehr bekommen 
Fast hätte Herr Reisemann keinen Flug mehr bekommen. 


am Abreisetag verschlafen 

Geld und Ausweis zu Hause vergessen 

ihm der Bus vor der Nase wegfahren 

von einem Auto angefahren werden 

sein Flugzeug verpassen 

keinen Fensterplatz mehr bekommen 

kein Hotelzimmer mehr zu bekommen sein 

das Hotel seiner Wahl schon ausgebucht sein 

die angekündigte Segelregatta abgesagt werden müssen 

l0. in Seenot geraten 

11. bei einem Sturm von der Rettungswacht an Land geholt werden müssen 
12, bei der zweiten Regatta das Schlusslicht machen 

t3. ihm das den ganzen Urlaub verderben 

14. vor Wut nach Hause fahren 

15. es fast bereuen, dass er diese Urlaubsidee gehabt hat 

16. die Schönheit der Landschaft nicht wahrnehmen 

17. den angenehmen Ort und das Hotel nicht ausreichend genießen 

18. die vielen netten Leute übersehen 

19. {Aber dann hat er einfach „abgeschaltet“ und) seinen Urlaub noch verlängern 


DND uw N H 


| 第 二 虚拟 式 的 意义 和 用 法 


(l) Könnten Sie uns genauer schildern, wie CC RS LER RT Su 97 au? 
der Unfall passiert ist? 

(2) Hätte der Autofahrer doch nicht über- SAREL OTK) 
holt! 

(3) Wenn der entgegenkommende Fahrer RA MCHA Dk 


das Lenkrad nicht in letzter Sekunde 
herumgerissen hätte, wären beide Autos 
frontal zusammengestoßen. 


(4) Dieser Fahrer hat schnell reagiert, sonst 
hätte es einen schweren Unfall gegeben. 

GI Es sieht so aus, als ob der Beifahrer ei- 
nen Schock erlitten hätte (habe). 

(6) Er ist zu verwirrt, als dass er die Fragen 
der Polizisten beantworten könnte 
{kann}. 

(7) Es gibt keinen Autofahrer, der vor Unfäl- 
len sicher wäre {ist}. 

{8) Fast hätte es einen frontalen Zusammen- 
stofß gegeben. 

(9) Auch wenn ich ein schnelles Auto hätte, 
würde ich nicht so rasen. 

(10a) Wie wäre es, wenn Sie zügig weiterfah- 
ren würden? 

(10b} An Ihrer Stelle würde ich nicht an der 
Unfallstelle stehen bleiben. 

(10c) Er hätte das Überholverbot beachten 
müssen/sollen und hätte nicht überho- 
len dürfen. 

(10d) Es wäre besser (gewesen), mögliche 
Folgen vorher zu bedenken, 

{11) Ich würde nie in einer Kurve überholen. 

(12} Der rasante Autofahrer wäre vielleicht 
ein guter Rennfahrer. 

(13) Die Unfallfoigen müssten/dürften/könn- 
ten relativ schnell behoben sein. 

(14) Ich hätte nicht gedacht, dass die Polizei 
so schnell am Unfallort ist. 

(15) Ob ich auch so schnell reagiert hätte? 

(16} Er behauptet, dass ihn die Sonne geblen- 
det hätte (habe). 

(17) Das hätten wir geschafft. 

Damit wären wir am Ende. 


EK 第 二 虚拟 式 


ER DI TI "SN IG 
(ici GW Wm: 


RIES EIER 


SEITEN E 
Arr Eat beinahe (iJ TE SH. 94 SU 
Miu) 

MER 
(4 


于 


L J34 pii RT d 


RR UNE 
ser: 


J 


bunt 


AJE IS GM 


ie EIS ai! 


ZC AH CR 


(br Air Ab C EAE Bd 
Jä, WM RI Em AKT 
Houe kagi Ruder WI 
d: Der Antsfahrer het überholt D FOR B 
Yu 

KR LATE U HER 
EEE TRENNT: 
a FUR O LAH ELREVI TOR A eil 
WSIO RAA ORA `, 


好 
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N 直 陈 式 和 第 二 虚拟 式 的 对 立 关系 


{1} Er riskiert seinen Führerschein. "Er A ROKI ai ARSTER EN bo 
An seiner Stelle würde ich den Führer- PEAP. EE r A 对 x 
schein nicht riskieren, ena E A em Trein WR 

(2) Er hat in der Kurve noch überhalt. SERIE AES ROT RER 
Arı sciner Stelle hätte ich in der Kurve KERLE Ah DA fok A 
nicht mehr überholt. Adel (Ri: ER, 

(3) Le bat noch nicht vor der Polizei ausge- i5ap JA RPADEPE ib 4 Aki EH nici soa WUS. 
sagt. ZÄHLT ER Arid E. 
An seiner Stelle hätte ich schon vor der BEER G AL 19 页 


Polizei ausgesagt. 

(4) Erhat vor der Fahrt viel Bier getrunken. 

(Aal An seiner Stelle hätte ich vor der Fahrt 
kein Bier getrunken. 

{4b} An seiner Stelle hätte ich vor der Fahrt 
nicht so viel Bier getrunken. 

(4c) An seiner Stelle hätte ich vor der Fahrt 
weniger Bier getrunken. 

(5) Er fährt sehr leichtsinnig. 

(53) An seiner Stelle würde ich vorsichtig 
fahren. 

(bi An seiner Stelle würde ich nicht so 
leichtsinnig fahren. 

(Sc) Ap seiner Stelle würde ich vorsichtiger 

fahren. 


3 假如 个 是 司机 ,您 会 筷 . 么 做 ”有 时 和 在 多 种 可 能 性 。 


Vorschläge 
I, Erhat sich nicht an die Geschwindigkeitsbegrenzung gehalten. 
2. Erhat vor der Autofahrt Alkohol getrunken. 

3. Frist in der Kurve zu weit links gefahren. 

4, Er hat zu spät gebremst. 

5, Er fährt sehr schnell. 
6 

/ 

8 


Er überholt oft. 
Er gibt viel Geld für Autos aus. 
Er fährt sehr teure und schnelle Wagen. 
H. Er leistet sich noch den Luxus eines Zweitwagens. 
10. Er denkt nicht an die Folgen für die Umwelt. 
11. Erschnalit sich nicht immer an. 
12, Er regt sich immer gleich auf. 
LA Er hat nicht gleich mit dem Unfallgegner gesprochen. 
14. Er pocht immer gleich auf sein Recht. 
L5. Er war auch zu den anderen Betroffenen nicht sehr freundlich. 
16. Er hat sich nur für den Schaden an seinem Auto interessiert. 
17. Kr wird den Unfallwagen gleich verkaufen. 
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18. Er ist unhöflich gegenüber den Polizisten. 
19. Fr versucht sich zu rechtfertigen. 
20. Erprahlt damit, sämtliche Aute- und Motorradrennen zu besuchen. 


N EIENAAFRZELEN RER 


{1} Könnten Sie mir ein Kännchen Kaffee 
bringen? Zéck nal ATI. 

(2) Ich möchte gern ein Stück Apfelkuchen m i na 
mit Schlagsahne. 

(3) Dürfte ich Sie um etwas bitten? 

LI Würden Sie mich zum Bahnhof fahren? 

(5) Wären Sie so freundlich mir den Koffer 
abzunehmen? 

(6a) Hätten Sie Feuer für mich? 

(6b) Ich hätte gern einen Aschenbecher (ge- 
habt). 

{7} Ich wüsste gern / hätte gern gewusst, 
wie lange Sie geöffnet haben. 

(82) Ich würde meinen/sagen, dass Sie in 
diesem Fall im Unrecht sind, 

{Bb) Es wäre zu überlegen, ob der Konflikt 
nicht anders gelöst werden kann, 


re A 


1 
Brenn Ste mir ein Arien! 
Fahren Sie mech zum Bahnhofi Wl WM nm ll oo "ie 
BLEIBE AA W A R E Mi GF e 
WABE po yE N 8) 


4 请 选用 更 客气 的 表达 方式 。 


Ein Verkaufsgespräch 

Haben Sie Zeit für mich? 

Tauschen Sie mir diesen Mantel um? 

Ich brauche einen wärmeren Mantel. 

Bringen Sie mir noch weitere Modelle! 

Zeigen Sie mir schwarze Hosen in Größe 38! 

Kann ich auch Blusen zum Anprobieren haben? 
Beraten Sie mich? 

Lassen Sie alles einpacken und mir nach Hause bringen! 


和 ND 


yv 非 现实 愿望 名 


(1) Mir fällt das Lernen schwer. 


HLE jal wenn Pa HE R TREE SM E GE nih 
Wenn mir das Lernen doch nicht so 


schwer/leichter fiele! OERA iie pit gho EF hepk foi jal genn Ui 
(2) Ich hatte im vergangenen Jahr ziemlich dE d (MS 
viel Pech nm, af! 28 E dach wur. doeh Lidl 


Hätte ich im vergangenen Jahr nur EBENE mm SEEN, 
nicht so viel/weniger Pech gehabt! A 
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il enn Al: 
uer ah Ji aliea wech, È g 


gehen: 


Göttlich 
Was würden Sie tun, wenn Sie das neue Jahr regieren 
könnten? 
Ich würde vor Aufregung wahrscheinlich die ersten Nächte 
schlaflos verbringen und darauf tagelang ängstlich und 
kleinlich ganz dumme, selbstsüchtige Pläne schmieden. 
Dann - hoffentlich ~ aber laut lachen und endlich den Jie- 
ben Gott abends leise bitten, doch wieder nach seiner Weise 
das neue Jahr göttlich selber zu machen. 

Joachim Ringelnatz 


5 请 用 非 现 实 原 望 句 表达 在 过 去 的 一 年 里 未 能 如 原 完 成 而 在 来 年 应 实现 的 事情 。 


Jahreswechsel 

Ich hatte im vergangenen Jahr viele Probleme. 

Ich habe es nicht geschafft, vieles leichter zu nehmen. 
Leider bin ich etwas passiv. 

ich war im vergangenen Jahr nicht sonderlich produktiv. 
Ich habe wenig neue Kontakte geknüpft. 

Ich habe mich oft aufgeregt. 

ich habe zu wenig Distanz zu meinen Problemen gehabt. 
ich war zu pessimistisch, 


i D n pa w a 


6 请 您 淡 谈 自 己 去 年 的 愿望 及 、 对 来 年 的 企盼 。 
1. 


7 请 将 下 列表 示 愿 望 的 句子 转换 成 非 现实 愿望 句 。 


Ich wünschte, dass die Zeit stillsteht. 

Ich möchte Klavier spielen können. 

Ich hätte gern studiert. 

Hoffentlich begegne ich bald dem Mann meines Lebens. 

Ich hoffe bald nicht mehr von meinen Eltern abhängig zu sein. 

Mein Wunsch, einen interessanten Job zu finden, ist nicht in Erfüllung gegangen. 


mp wär 


8 含有 许多 愿望 的 一 个 童话 故事 。 


Der goldene Schlüssel 


Zur Winterszeit, als cinmal ein tiefer Schnee 
lag, musste cin armer Junge hinausgehen 
und Holz auf einem Schlitten holen. Wie er 
es nun zusarmmengesucht und aufgeladen 
hatte, wollte er, weil er so fror, noch nicht 
nach Haus gehen, sondern erst Feuer anma- 
chen und sich ein bisschen wärmen. Da 
scharrte er den Schnee weg und wie er so den 
Erdboden aufräumte, fand er einen kleinen 
w goldenen Schlüssel. Nun glaubte er, wo der 
Schlüssel wäre, müsste auch das Schloss dazu 
sein, grub in der Erde und fand cin eisernes 
Kästchen. „Wenn der Schlüssel nur passt!“ 


KEE EK 
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dachte er, „es sind gewiss kostbare Sachen in 
dem Kästchen.” Er suchte, aber es war kein ıs 
Schlüsselloch da, endlich entdeckte er eins, 
aber so klein, dass man es kaum sehen konn- 

te. Er probierte und der Schlüssel passte 
glücklich. Da dreht er einmal herum und 
nun müssen wir warten, Dis er vollends auf- zo 
geschlossen und den Deckel aufgemacht hat, 
dann werden wir erfahren, was für wunder- 
bare Sachen in dem Kästchen lagen. 


{Brüder Grimm: Kinder- und Hausmärchen) 


1. Müsste ich doch nicht in den tiefen Schnee hinausgehen! 


2. 
o 虚报 式 在 这 里 说 明了 什么 ? 现实 是 什么 样 的 ? 


Beispiel: 


Ein beschwerlicher Umzug 


gem oen in e e e oe 


Vi 非 现 实 条 件 名 


Wenn der Umzug doch schon geschafft wäre! 
Der Umzug ist noch nicht geschafft. 


Wenn wir doch schon mit der Arbeit fertig wären! 

Hätten wir doch nicht so spät mit dem Packen begonnen! 

Wenn doch nicht alles einzeln verpackt werden müsste! 

Wenn wir uns doch bloß mehr Kisten und Kartorıs besorgt hätten! 
Wären unsere Helfer doch früher gekommen! 

Wenn sie doch nicht So viel Bier trinken würden! 

Wenn ich doch die Bücherkiste nicht so voll gepackt hätte! 

Wenn wir den Umzug doch besser vorbereitet hätten! 


{l) Weil ich Geld habe, kann ich mir ein 
Auto kaufen, 

Wenn ich kein Geld hätte, könnte ich 
mir kein Auto kaufen. 

Ich könnte mir kein Auto kaufen, 
wern ich kein Geld hätte. 

(2) Ich habe nicht im Lotto gewonnen, 
deshalb konnte ich noch keine Weltreise 
machen. 

Hätte ich im Lotto gewonnen, hätte 
ich schon längst eine Weltreise machen 
können, 


E RaZ GGG 


EE E 

ET AL DE 
HM 
HEEN 

I EEE sivi SEHE dh ARE, i ` 


pa HIPH F eire Ir 


EP iene ti, 


aK vin 
Di UI 


DU 


M Ae urban? 


eine dire NR Ze A Ara: 
NEMMEN ey 


` uc HU EK 
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(3} Möglicherweise gewinne ich doch noch Pol. fl fi 


eines Tages im Lotto, dann gehen meine mr 
Wunschträume vielleicht in Erfüllung. 
Würde ich eines Tages doch noch im 
Lotto gewinnen, gingen meine 
Wunschträume vielleicht in Erfüllung. 


UNE Iy, Ji 


nz EE AT E A deihi 


Hu HHY Fe. Jigar 


WIEN mu 
seh ein Junge nire, rede 
H APRA SPERREN mm 
TH vn tek Gell debe. kanu iH ande eie Juin 
komijn, ` Jumecr wenn ieh eut Geid hate. 


habe ioh Weisen gemacht 1 (8 


10 如 果 量 您 ,您 如 何 做 或 已 经 人 艇 了 什么 ? 


Beispiel: wenn Sie ein Flugzeug geschenkt bekommen würden? 


11 SmE: 1848 F HREH A RJAR RREPA I HE EPEE 的 结论 。 


Dann würde ich sofort fliegen lernen. 


wenn Sie ein Ufo (unbekanntes Flugobjekt) entdecken würden? 

wenn der Präsident Ihres Landes plötzlich vor Ihrer Tür stehen würde? 
wenn Ihnen Ihr eigener Name nicht mehr einfallen würde? 

wenn Sie von einer fremden Person um 100 Mark gebeten würden? 
wenn Ihnen Ihr Chef gekündigt hätte? 

wenn Sie von jemandem beleidigt worden wären? 

wenn Sie Ihre ganzen Papiere verloren hätten? 

wenn Sie den Weg zum Hotel nicht mehr finden würden? 

wenn jemand Sie in Ihrer Wohnung eingeschlossen hätte? 

10. wenn Sie Deutschlehrer wären? 


Gelee 


be 


Klempner*: 
Gibe es keine Klempner, so würde auch nicht geblecht**; würde nicht geblecht, so hätten 
wır auch keine Regierungen; hätten wir keine Regierungen, so hätten wir auch keine Fi- 
nanzverwaltung; hätten wir keine Finanzverwaltung, so erhielten wir auch keinen Nach- 


+t 


weis, wo unser Geld bleibt, ergo muss es auch Klempner geben. 


{Komischer Volkskalender, 1848, Hamburg} 


der Klempner: jemand, der Gegenstände aus Blech usw. herstellt, 
Rohre für Gas und Wasser einbaut usw.; 
biechen (ugs. gezwungen sein viel zu bezahlen 
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Wenn das Wörtchen wenn nicht wär’, ... 


1. 


Über die Notwendigkeit von Regierungen 

es / keine Regierungen geben - sie / nicht gestürzt werden können 
- keine Wahlen / stattfinden - es / auch keine Demokratie geben 
- Willkür und Ungerechtigkeit / herrschen - alle { unzufrieden 
sein: Also brauchen wir Regierungen. 

Gäbe es keine Regierungen, ... 

Über die Notwendigkeit der Raumfahrt 

es / keine Raumfahrt geben - die Menschen / nicht gezwungen 
sein, neue Materialien zu entwickeln ~ sie / keine Erfindungen 
machen — Teflon / nicht erfunden worden sein - es / keine Teflon- 
pfannen geben - Kochen / weniger Spaß machen: Also muss es die 
Raumfahrt geben. 

Gäbe es keine Raumfahrt, ... 

Über die Notwendigkeit von Verkehrsstaus 

es / keine Verkehrsstaus geben ~ große, schnelie Autos / schneller 
als kleine, langsame Autos fahren - die Fahrer kleiner, langsamer 
Autos / sich auch große, schnelle Autos kaufen ~ es /auf Straßen 
und Autobahnen / ein Wettrennen der großen, schnellen Autos 
geben - es / zu vielen Unfällen kommen - es / viele Verletzte und 
Tote geben - die Menschen / sehr traurig sein: Also muss es Ver- 
kehrsstaus geben. 

Gäbe es keine Verkehrsstaus, ... 


. Über die Notwendigkeit von Rauchern 


. Über die Notwendigkeit von Beamten 


“2 请 用 现在 时 的 非 现实 条 件 句 造句 。 


Beispiel: die Länder kompromissbereiter sein / es weniger Kriege geben 


Wenn die Länder kompromissbereiter wären, gäbe es weniger Kriege. 


Stell dir vor, es wär’ Krieg und keiner ginge hin! 

kein Land Kriege führen wollen / nicht aufzurüsten brauchen (Passiv) 

2. kein einziger Soldat bereit sein zu kämpfen / keine Kriege austragen können 
(Passiv) 

3. den Waffenhandel generell verbieten (Zustandspassiv) / Waffen nicht so 
leicht verkaufen können (Passiv) 

4. die Nationen nicht so reichlich mit Waffen ausstatten (Zustandspassiv) / 
sie vielleicht cher verhandeln 

5. die Menschen vernünftiger sein / Konflikte friedlich regeln können (Passiv) 

6. eskeine allgemeine Wehrpflicht geben / niemand zum Militärdienst zwingen 
können (Passiv) 

7. nicht ständig aufrüsten (Passiv) / mehr Geld für sinnvollere Projekte zur 
Verfügung stehen 

8. die internationalen Abkommen über bewaffnete Konflikte einhalten (Passiv) / 
Kriege vielleicht weniger grausam verlaufen 


m 


13 


1 


20 
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用 第 汪 虚 拟 式 能 将 文中 的 假设 表述 得 更 清楚 。 


Sp 第 二 虚拟 式 


Beispiel für die ersten beiden Abschnitte: 


Wenn jeder nach seiner Leistung beurteilt würde, ... 
Wenn jeder nach seiner Leistung beurteilt würde, herrschten vollkommene 


Gerechtigkeit und Objektivität. 


Beispiel für den dritten Abschnitt: 


Würde die Leistungsgesellschaft immer perfekter, ... 
Würde die Leistungsgesellschaft immer perfekter, würde unsere schöne moderne 


Welt perfekt unmenschlich, 


Wir brauchen die „Ausgeflippten” 


„Jeder soil nach seiner Leistung beurteilt wer- 
den!“ Man stelle sich das einmal vor: Es herr- 
schen vollkommene Gerechtigkeit und Ob- 
jektivität. Subjektive (Fehl-JUrteile entfallen, 
Es besteht absolute Chancengleichheit für al- 
le. Niemand wird mehr wegen seines Ge- 
schlechts, seiner Rasse, seiner Sprache oder 
wegen seiner religiösen oder politischen An- 
schauungen benachteiligt oder bevorzugt. 
Über Stelienbesetzung und Beförderung ent- 
scheiden allein Eignung und Leistung. Es fin- 
det eine perfekte, völlig objektive Leistungs- 
auslese statt. Das öffentliche Leben wird zum 
Sport. 

Es gibt ein Wettrennen aller gegen alle. Da- 
durch enisteht eine unerhörte Dynamik. Die 
Wechselwirkung von Leistung und Konkur- 
renz erzwingt ein unerbittliches „Vorwärts“, 
Stets gewinnt der objektiv, d. h. messbar Bes- 
te. Die Schwachen werden zum Versorgungs- 
fall und müssen von der anderen unterhal- 


14 请 月 非 现 实 条 件 句 讲述 。 


ten werden. Dies trifft die Behinderten oder 
die alten Menschen am meisten. Sie werden 
als Belastung empfunden. 

Unsere schöne moderne Welt wird perfekt 
unmenschlich. Wir haben eher die Hölle als 
das Paradies. Menschliche Werte zählen 
nicht mehr. Als Gegenpol zur Leistungselite 
ist eine Gegenelite erforderlich, die dem Leis- 
tungsprinzip widerspricht. Diese Gegenelite 
muss den nach dem Leistungsprinzip leben- 
den Menschen bestimmte Werte aufzeigen, 
die für die ganze Gesellschaft verbindlich 
sind. Als Gegenwerte brauchen wir noch 
mehr Solidarität und Brüderlichkeit. Die sich 
an diesen Werten orientierenden Menschen 
wirken noch weltfrernder. Wir sind noch stär- 
ker auf solche Menschen angewiesen. 


(Nach: Christian Graf von Krokow: 
Wir brauchen die „Ausgeflippten”, 
DIE ZEIT vom 15.2.1980) 


Biografie eines ängstlichen Menschen 
1. Als Kind hat er viele traumatische Erfahrungen gemacht, deshalb ist 


er jetzt so ängstlich, 


2. Weiler als Kind im Aufzug stecken geblieben ist, hat er große Angst 


vor Fahrstühlen. 


3. Weil dies der Fall ist, geht er die zehn Stockwerke zu seiner Wohnung zu Fuß. 
4. Als Kind hat ihn bei Gewittern niemand beruhigt, deshalb gerät er heute 


bei Gewittern in Panik, 


5. Die Eltern haben in seiner Kindheit sein Selbstwertgefühl nicht gestärkt, so 
konnte er kein Vertrauen in seine Fähigkeiten entwickeln. 
6. Weil seine Eltern beide den ganzen Tag außer Haus arbeiteten, war er 


als funge viel allein. 


25 


30 


35 
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7. Weil er unter dem Alleinsein so gelitten hat, erträgt er als Erwachsener 
das Alleinsein nicht gut. 
8. In der Schule war er oft überfordert, deswegen machte ihm das 
Lernen wenig Spaß. 
9, Seine Eltern konfrontierten ihn häufig unvorbereitet mit neuen Situationen, 
er ist deshalb heute gegenüber allem Neuen misstrauisch. 
10. Als Kind ist er im Auto verunglückt, deshalb hat er große Angst vor Autos. 
11. Da er SO ängstlich ist, geht er seiten aus und hat wenig Kontakt zu 
anderen Menschen. 


15 句 中 的 虚拟 式 表达 了 什么 意思 ? 请 用 直 陈 式 加 以 解释 。 


Die dunkle Seite des Mittelalters 


1. Wären die Lebensbedingungen im Mittelalter nicht so schlecht gewesen, hätten 


die Merıschen eine höhere Lebenserwartung gehabt. 
2. Die Herrscher hätten mehr an das Wohl ihrer Untertanen gedacht, wenn es 
ihnen nicht vor allem um die Ausdehnung ihrer Macht gegangen wäre. 


3. Hätte das Volk eine politische Vertretung gehabt, hätte es die Machtverhältnisse 


durchschauen können. 


4, Wenn das Volk nicht so ungebildet gewesen wäre, hätte es seine Interessen 
wahrnehmen können. 


5. Epidemien hätten sich nicht so leicht ausbreiten können, wenn die hygienischen 


Verhältnisse nicht so mangelhaft gewesen wären. 

6. Wenn die Kirche nicht so mächtig gewesen wäre, hätte sich das Volk ihrem 
Einfluss entziehen können. 

7. Hätte der Gedanke an den Tod nicht so im Vordergrund gestanden, wäre 
mehr Energie auf die Bewältigung der Alltagsproblerne verwendet worden. 


过 去 时 的 形式 


(1) Wären die Skigebiete nicht ständig ver- 


(2) 


größert worden, wäre die Hochgebirgs- 
landschaft nicht so stark zerstört wor- 


Hochgebirgslandschaft stark zerstört SERRI HTa] KERO at PE Ai a 
worden {wurde ... zerstört). (CG Lat ld bt IW 342 pi 
Hätte die Eisenbahn das Transportwesen 

nicht revolutioniert, hätte der Massen- 

tourismus nicht einsetzen können. 

Die Eisenbahn hatte das Transportwesen 

revolutioniert, deshalb konnte der Mas- 

sentourismus einsetzen. 

Die Alpentäler wären nicht so stark zer- 

siedelt, wenn nicht so viele Unterkünfte 

für Urlauber gebaut worden wären, 

Die Alpentäler sind stark zersiedelt, weil 

viele Unterkünfte für Urlauber gebaut 

worden sind (gebaut wurden). 


FO RRR H ANREISE mill Span 
Mik Iukalik MIRIAM ERS 
den. EEE TERN BER BEREIT HE M E TIL: 
Weil die Skigebiete ständig vergrößert CR HID. SER den 
wurden (vergrößert worden sind), ist die HAPE a0 fE AI PE id A EREE A i S E A at SU A 
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16 句 中 的 虚拟 式 表达 了 什么 意思 ? 请 用 直 陈 式 复 述 。 


Tourismus in den Älpen 

1. Wenn die Alpen landschaftlich nicht so reizvoll wären, würden sie nicht 
so viele Besucher anziehen. 

2. Hätten nicht so viele Menschen Spaß am Skifahren und Wandern, würden 
die Alpenländer nicht das ganze Jahr über von Touristenrnassen überflutet. 

3. Das Reisen hätte nicht zur Volksbewegung werden können, wenn nicht mit 
der Erfindung von Eisenbahn, Auto und Flugzeug die Voraussetzungen 
dafür geschaffen worden wären. 

4. Die Urlauber könnten nicht so bequem anreisen, wenn die Alpenländer 
keine verkehrsgerechten Straßen gebaut hätten. 

5. Hätten die Alpenländer nicht so viel Geld in die Infrastruktur investiert, 
wären sie nicht auf die Einnahmen aus dem Tourismus angewiesen, 

6. Wäre der Wintersport nicht Mode geworden, hätten sich nicht so viele 
Alpendörfer zu Wintersportorten entwickelt, 

d. Es würde nicht seit Jahren auf die Gefahren des Massentoutismmus 
hingewiesen, wenn die Folgen der Umweltzerstörung nicht überall 
sichtbar wären. 

8. Die Lawinengefahr und die Zahl der Überschwemmungen wären nicht 
gestiegen, wenn man nicht so große Waldflächen abgeholzt hätte. 


17 请 用 直 陈 式 表 述 非 现实 条 件 名 中 所 隐 含 的 事实 。 


Kleine Geschichte des Geldes 

1. Wären Münz- und Papiergeld nicht erfunden worden, würden wir heute 
noch mit Waren wie z. B. Salz, Getreide und Tierhäuten bezahlen, 

2. Wenn sich die Bezahlung mit Waren bewährt hätte, wäre man nicht schon 
im dritten Jahrtausend vor Christus zu ungeprägtem Metallgeld übergegangen. 

3. Hätte man in der Metallverarbeitung keine Fortschritte gemacht, hätte man 
nicht mit der Prägung von Münzen beginnen können. 

4. Wenn man bei Ausgrabungen keine Münzen gefunden hätte, wüsste man nicht, 
dass Münzen in Kleinasien schon im 7. Jahrhundert vor Christus in Umlauf 
waren. 

5. Man wäre ab dem 17. Jahrhundert nicht zu Papiergeld übergegangen, wenn 
sich im Laufe der Jahrhunderte das Gewicht des Münzgeldes nicht als Nachteil 
herausgestellt hätte. 

&. Wenn man die Vorteile des Papiergeldes nicht schätzen gelernt hätte, wäre es 
nicht mit der Zeit in alle Länder vorgedrungen, 

?. Der Welthandel hätte nicht die heutigen Ausmaße annehmen können, wenn 
sich Münz- und Papiergeld nicht als internationale Zahlungsmittel durchgesetzt 
hätten. 

8. Wären Papier- und Münzgeld optimale Zahlungsmittel, würden wir heute 
nicht den Übergang zum bargeldiosen Zahlungsverkehr erleben. 
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+ sonsvanderfalls Di dm Zi 

{1} Weil wir alles gemeinsam getragen ha- 

ben, sind wir gut durchs Leben gekom- 

men. 

Wenn wir nicht alles gemeinsam getra- 

gen hätten, wären wir nicht so gut 

durchs Leben gekommen. 

Wir haben alles gemeinsam getragen; 

sonst wären wir nicht so gut durchs Le- 

ben gekommen. 

{2a} Viele Ehepartner nehmen Rücksicht auf- 
einander; deshalb gibt es nicht ständig 
Streit. 
wenn Ehepartner keine Rücksicht auf- 
einander nehmen würden, gäbe es stän- 
dig Streit, 

Ehepartner müssen/sollten mehr Rück- 
sicht aufeinander nehmen; andernfalls 
gäbe/gibt es ständig Streit. 

(2b) Viele Ehepartner verheimlichen nichts 
voreinander, so dass kein Misstrauen 
entsteht. 

Würden Ehepartner vieles vorcinander 

verheimlichen, entstünde Misstrauen. 

Fhepartner dürfen nichts voreinander 

verheimlichen: sonst entstünde/ent- 
sieht Misstrauen. 


Eo EA RATEN E 


ji estande dais Fi er Aid 


i east nh réie big 
BIR 
rm 


GEN 


Ou, SEGEN HEI sonst andere 0974 Cl 


全 站 ERROR Kun) She FI 


Wi ak IE] (Gul Ou oig, 


Di 


清 用 非 现实 条 件 句 , 即 用 带 有 sonst/andernfalls 的 句子 复述 。 


Ehepartner 


1. Man muss einen großen Freundeskreis haben, sonst ist der Alltag nicht 


sehr abwechslungsreich. 


2. Man darf den Freundeskreis nicht vernachlässigen, sonst ist man bald allein. 
3. Die Frau hat Kinder großgezogen, sonst hätte sie vielleicht Karriere gemacht. 
4. Ehepartner sollten gemeinsame Interessen haben, sonst leben sie sich 


schnell auseinander. 


5. Ehepartner müssen einander auch eigene Aktivitäten zugestehen, sonst ist 


das Zusammenleben unerträglich. 


6. Ehepartner müssen sich aufeinander verlassen können, sonst geht die 


Vertrauensbasis verloren. 


7. Wenn wir uns nicht so viel bedeuten würden, lebten wir nicht seit 


fünfzig Jahren zusammen. 


8. Wir hätten uns beruflich sicher stärker engagiert, wenn uns unser Familienleben 


nicht so wichtig gewesen wäre. 


9, Wenn man dem Ehepartner und den Kindern gegenüber nicht tolerant wäre, 
käme man nicht gut miteinander aus. 


10. 


Es wären nicht so viele interessante Leute unter den Gästen gewesen, wenn wir 


richt immer ein offenes Haus gehabt hätlen. 


106 KETTEN 


VI SEES: ie RM 


(1) Sie benimmt/benahm sich wie ein ver- ost ah cns mun A STIL BE st [ker 
wöhntes Einzelkind. jr: 
Sie benimmt/benahr sich so, als ob sie 
ein verwöhntes Einzelkind wäre (sei). 

(2) Sie tritt auf wie jemand, der noch nie ei- 

nen Fehler gemacht bat, 
Sie trat auf wie jemand, der noch nie ei- 
nen Fehler gemacht hatte. 
Sie tritt/trat auf, als hätte (habe) sie 
noch nie einen Fehler gemacht. 


li. i 


SEE RA A EA sn 


EASILEREBDE TI Si CAET C T na 
Pani a engr. smir gai runme, ih fabie ach, 
ieh hobr aos Refill, viarbeint imid es hen der 
Lnschein, es Feman pit zum. Wh hebe der 


下 klingt. ea hät iedh A, et 


nikt unf eieh) DLH "ch ER WEI AA CH 
站 
sich benehmen, sieh gehen. fu ateh verhedtess: 
E. RAT MLER STAR 


19 请 用 非 现 实 比较 句 描述 下 列 梦 境 。 


Beispiel; Es war mit, ... (Ich hörte das Klappern von Geschirr.) 
Es war mir, als ob ich das Klappern von Geschirr hörte/als hörte ich 
das Klappern von Geschirr. 


In „Der Traum“ (1916) berichtet Sigmund Freud (1856-1939) u. a. von 
künstlich erzeugten Träumen. Der folgende Traum wurde durch das Klingeln 
eines Weckers ausgelöst. 

1. Es sah so aus, ... (Ein Mädchen ging mit aufgetürmten Tellern den Flur 

entlang zum Speisezimmer.) 

Es schien mir so, ... (Die Teller in ihren Armen waren in Gefahr.) 

Es kam mir so vor, ... (Sie verlor das Gleichgewicht.) 

Ich hatte den Eindruck, ... (Das Geschirr fing zu rutschen an.} 

Die Geschirtträgerin selbst aber wirkte auf mich, ... (Sie fühlte sich ganz 

sicher und befürchtete kein Unglück.) 


or ob 
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Ich hatte ein Empfinden, ... (Ich musste de warnen.) 

Plötzlich hatte es den Anschein, ... (Das Mädchen war an der Tür gestürzt.) 

Es klang, ... (Das ganze Geschirr war zu Boden gefallen.) 

Das Geräusch hörte sich so an, ... (Tausend Scherben Klirrten auf dem Boden.) 


wem 


Da merkte der Erwachende, dass das Geräusch gar nicht von dem zer- 
schlagenen Porzellan herrührte, sondern von einem klingelnden Wecker. 


10. Im Traum nimmt man eben Bilder und Geräusche so eindringlich wahr, ... 
(Man hat sie wirklich erlebt.) 


(Nach: Sigmund Freud: Träume. Studienausgabe, Bd. 1} 


20 每 个 人 都 做 梦 , 您 也 一 样 。 请 用 非 现实 比较 句 描述 您 的 一 个 梦 。 
l. 


:1 请 用 非 现实 比较 句 表述 课文 中 的 斜体 部 分 。 


Beispiel: In Geschichtsbüchern wird so getan, — 
In Geschichtsbüchern wird so getan, als ob Könige das siebentorige 
Theben erbaut hätten/als hätten Könige das siebentorige Theben erbaut. 


Bertolt Brecht: Fragen eines lesenden Der junge Alexander eroberte Indien. 
Arbeiters Er allein? 


Wer baute das siebentorige Theben? Cäsar schlug die Gallier. 
In den Büchern stehen die Namen von Hatte er nicht wenigstens einen Koch 
Königen. bei sich? 
Haben die Könige die Felsbrocken herheige- Philipp von Spanien weinte, als seine Flotte 
schleppt? Untergegangen war. Weinte sonst nie- 
Und das mehrmals zerstörte Babylon - mand? 
Wer baute es so viele Male auf? In wel- Friedrich der Zweite siegte im Siebenjährigen 
chen Häusern Krieg. Wer 
Des goldstrahlenden Lima wohnten siegte außer ihm? 
die Bauleute? Jede Seite ein Sieg. 


Wohin gingen an dem Abend, wo die 
Chinesische Mauer fertig war, 

Die Maurer? Das Große Rom 

Ist voll von Triumphbögen. Wer er- 
richtete sie? Über wen 


Triumphierten die Cäsaren? Hatte das viel- 


besungene Byzanz 

Nur Paläste für seine Bewohner? Selbst 
in dem sagenhaften Atlantis 

Brüllten in der Nacht, wo das Meer es 
verschlang 

Die Ersaufenden nach ihren Sklaven. 


Wer kochte den Siegesschmaus? 
Alle zehn Jahre ein großer Marın. 
Wer bezahlte die Spesen? 

So viele Berichte. 

So viele Fragen. 


Bertolt Brecht, deutscher Schriftsteller, 
1889-1956 
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2 清 月 非 现实 比较 句 表述 这 幅 画 的 效果 。 


Edvard Munch: Der Schrei 
1. Beim längeren Betrachten 
des Bikles ist es mir, als 

hörte ich den Schrei. 
2, Es kommt mir vor, .. 


. 一 -一 一 一 一 一 一 一 -一 一 一 一 -一 -一 一- 一 -一 - 
1. sr... dass/so dass BEE Bl sa. ro use 引导 的 ， 名 中 会 有 情 在 


AS i H> -zagi ig al 
(1) jnas Haus hat so viele Mängel, dass sich al missen BROKER walten Bor WON A 


die Mieter durchaus beschweren könn- AT VAN können Cs uf GEE AS SU fj 
ten, Hi Ain ee FERNE Er RAA RA EA 

(2) Die Wohnungen sind verwonnt, so dass AE ECHTEN 
sie schen im letzten jahr hätten reno- 出 来 ën men 


viert werden sollen. 


mm m EN 
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23 请 明确 表达 一 种 被 期 待 的 结果 不 会 出 现 或 尚未 出 现 。 


Sündenregister eines Hausbesitzers 

Die Missstände sind so offensichtlich, dass der Hausbesitzer unbedingt 

etwas tun muss. 

Das Dach ist undicht, so dass es unbedingt neu gedeckt werden muss. 

Die Treppen sind so steil, dass jemand stürzen kann. 

Das Heizsystern ist so veraltet, dass es schon vor Jahren umgestellt werden sollte. 

Nicht alle elektrischer Leitungen liegen unter Putz, so dass Unfälle passieren 

können. 

6. Die Stahlträger der Balkone sind so verrostet, dass sic ersetzt werden müssen. 
Das ganze Haus ist in einem so schlechten Zustand, dass die Miete herab- 
gesetzt werden muss. 

8. Die Mieter haben so viel Anlass zum Klagen, dass sie die Zahlung der Miete 
verweigern können. 


er 


nun 


(1} 


ZH sn als dass SPÄTER IN ze enden 83 PN SI N 
Deutschland hat so viele Sehenswürdig- go l Aaen daag N] 
keiten, dass man sie nicht in wenigen SER TE RE URN i 
Tagen besichtigen kann. Buy RZ ii, fahist pealt 
Deutschland hat zu viele Sehenswürdig- 4 .i 

keiten, als dass man sie in wenigen Ta- 

gen besichtigen könnte (kann). 

In den Kriegen wurden so viele Schlösser 

zerstört, dass man nicht alle wiederauf- 

bauen konnte, 

In den Kriegen wurden zu viele Schlös- 

ser zerstört, als dass man alle hätte 

wiederaufbauen können {aufbauen 

konnte). 


24 请 用 非 现 实 结果 从 句 zu... als dass 来 描绘 德国 。 


25 现在 请 描绘 您 自己 的 祖国 。 


In Deutschland gibt es so viele Museen, dass man nicht alle besuchen kann. 

Deutschland hat wenig Bodenschätze, so dass es nicht ohne Importe auskommt. 

Die Deutschen produzieren so viel Müll, dass sie nicht wissen, wo sie ihn 

lassen sollen. 

4. Die deutschen Universitäten sind so überlaufen, dass man nicht sofort einen 
Studienplatz bekommt. 

A. In Deutschland gibt es so viele Biersorten, dass man nicht alle probieren kann. 

6. Die Deutschen lieben ihr Auto so sehr, dass sie nicht darauf verzichten wollen. 


une 


110 


$6 第 二 虚拟 式 


26 请 清楚 表达 某 事 不 会 发 生 的 气候 或 地 理 原因 。 


10. 


Unsere Erde 

In manchen Gegenden der USA sind die Niederschläge so gering, dass Pflanzen 
ohne künstliche Bewässerung keine hohen Erträge bringen, 

In weiten Teilen Australiens ist es so trocken, dass keine Reisfelder angelegt 
werden. 

Die Fels- und Schuttwüsten Nordafrikas sind so steinig, dass keine Nutzpflanzen 
angebaut werden. 

Die Steppen sind so unfruchtbar, dass kein intensiver Getreideanbau betrieben 
werden kann. 

Die großen Sandwüsten sind so unwegsarm, dass sie sich nicht so einfach 
durchqueren lassen. 

In Höhen über 5 500 Metern ist der Sauerstoffgehalt der Luft so niedrig, dass 
Menschen dort nicht leben können. 

Manche Flüsse in steilem Gelände sind so reißend, dass sie nicht zur Schifffahrt 
genutzt werden können. 

Das Tote Meer ist so salzhaltig, dass Fische nicht darin leben können. 

In der Sahara sind die Temperaturschwankungen zwischen Tag und Nacht 

so extrem, dass der menschliche Organismus sich nicht ohne weiteres darauf 
einstellen kann. 

Das Klima am Äquator ist so heiß und feucht, dass es Menschen aus anderen 
Regionen nicht ohne weiteres vertragen. 


A etne dass 


(1} kr fuhr früher immer furchtbar schnell, 
ohne dass er je einen Strafzettel bekom- 


Tr] okre fe A BER iii 
KREMA T2) BE el A R EA RE A 


men hätte (hat). RN DT RL ARE peti TE a D 

{= Er hat nie einen Strafzettel bekom- hä DRAMEN Be AAA 

men.) AARI, Iag jieti ep FE. a Er Austen obne pichj 
(2) Er hustet einfach, ohne dass er (sich) die Hand vor den Mund zu hatten K 7 DD Arm 

die Hand vor den Mund hielte (hält). DEI LAUCK EH 202 页 和 210 页 ) 

(= Er hält (sich) die Hand nicht vor den PE pla We d Gei start dans | anhëlt IE 

Mund.) Um CARPA Ur Euren A WEA E än, ` 


Miet dea: er euch mal anderen geholfen hätte, e 


er sieh immer nur helfen hissen (E 211 oi 


27 ARA E EAE ARTA MRR 


mn 


Ein korrektes Verhalten? 

Er erwartet von anderer Hilfe ohne selbst zum Helfen bereit zu sein. 
Sie nimmt Geschenke entgegen ohne sich dafür zu bedanken. 

Er nimmt immer wieder Einladungen an ohne auch nur eine Gegen- 
einladung gegeben zu haben. 
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Er leiht sich Bücher aus ohne sie zurückzugeben. 

Er kommt herein ohne vorher anzuklopfen. 

Er mischt sich in Gespräche ein ohne sich vorgestellt zu haben. 
Er schwärmt von Büchern ohne sie gelesen zu haben. 


Gef Etat 


GC SE EH dE RAA 


Er gibt sich als Musikexperte aus ohne viel von Musik zu verstehen. 


ser als Ablenkung. IEN 
Ich weiß nichts, was gegen schlechte walls E dE 
Laurie besser helfen würde (hilft} als wh 
Ablenkung. 


(= Gegen schlechte Laune hilft Ablen- 
kung am besten.) 

(2) Jeder Mensch hat schon mal Fehler ge- 
macht. 
Es gibt keinen Menschen, der nicht 


NET 


28 请 换 一 动 方法 采 表 达 这 种 完整 性 。 


Allzu menschlich 

Kein Mensch hat immer Recht. 

Niemand ist immer gut gelaunt. 

Kein Mensch ist allen Situationen gewachsen. 
Niemand gibt seine Fehler gern zu. 


une 


Menschen enttäuscht worden. 

Jeder hat schon mal Rachegefühle empfunden. 

Jeder hat schon mal eine Notlüge gebraucht. 

Wohl keinem Menschen ist das allzu Menschliche fremd. 


DND 


29 诸 用 比较 级 来 表达 最 高 级 的 含义 。 


Beispiel: China ist das Land mit der höchsten Einwohnerzahl, 
Es gibt kein Land, das mehr Einwohner hätte als China. 


Lauter Superlative 

Kanada ist das Land mit der größten Fläche. 

Der Amazonas ist der längste Fluss der Erde. 

Die Antarktis ist das kälteste Gebiet der Erde. 

Das Death Valley (Tal des Todes} ist die wärmste Gegend der Erde. 
Der Äquator ist die Zone mit den höchsten Niederschlägen. 

Der Marianengraben ist die tiefste Stelle in den Weltmeeren. 

La Paz ist die höchste Stadt der Erde. (ist — liegen) 

Der Mount Everest ist der höchste Berg der Erde. 


NR 


Jeder hat schon mal andere Menschen enttäuscht und ist von anderen 
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=] 


19. 


11. 


12. 


Wohngemeinschaften 

Wohngemeinschaften sind bei Jugendlichen so belicbt, weil sie viele Vorteile 
haben. (wenn) Sie scheinen sich als neue Lebensform durchgesetzt zu haben. 

{Es sieht so aus, als ob) 

Auch ältere Menschen scheinen an dieser Lebensform Gefallen zu finden, 

{Es scheint, als; Manche aus der älteren Generation bedauern, dass es nicht schon 
früher Wohngemeinschaften gegeben hat. (Manche älteren Menschen wünschen 
sich: Wunschsatz) 

Jugendliche wachsen heute sehr selbständig auf; sie wollen sich nicht mehr von 
den Eltern kontrollieren lassen. (zu... als dass) Weil sie nicht mehr zu Hause 
wohnen, sind sie frei und können ihr leben nach ihren eigenen Vorstellungen 
gestalten. (wenn) 

Oft verlassen Jugendliche das Elternhaus sehr früh; die Eltern können sich nicht 
damit abfinden. (zu ... als dass) Aber die Jugendlichen haben ihre Freiheit und 
müssen nicht auf den von zu Hause gewohnten Komfort (Badezimmer, Küche) 
verzichten. (ohne dass) 

Manche Menschen allerdings sind so ausgeprägte Einzelgänger, dass sie sich in 
einer Wohngemeinschaft nicht wohl fühlen. (zu... als dass) 

In Wohngemeinschaften leben oft sehr unterschiedliche Menschen zusammen, 
so dass es nicht langweilig werden kann, (zu ... als dass) Das Leben in Wohn- 
gemeinschaften ist interessant und abwechslungsreich, weil die Bewohner unter- 
schiediiche Interessen und Begabungen haben. (wenn) 

Aber die Mitglieder dürfen keine allzu unterschiedlichen Vorstellungen vom 
Zusarnmenleben haben, sonst gibt es Probleme. (wenn) 

Natürlich kommt es in jeder Wohngemeinschaft mal zu Auseinandersetzungen. 
(Natürlich gibt es keine Wohngemeinschaft, + Relativsatz) Wenn sich die Mitglie- 
der nicht an die gemeinsamen Absprachen halten, gibt es Streit. (sonst) 

Jeder Mitbewohner muss Kompromisse eingehen. (Es gibt keinen Mitbewohner, 
+ Relativsatz) 

In einer Wohngemeinschaft dürfen nicht nur Egoisten zusammenleben, sonst 
sind ständige Konflikte nicht zu vermeiden. (wenn) Man stelle sich vor: Keiner 
übernimmt die ihm übertragenen Aufgaben. Dann entsteht unweigerlich ein 
Chaos. (wenn) 

Das Zusammenleben ist nicht so leicht, deshalb wechselt die Besetzung öfter. 
(wenn) Über Probleme muss oft und offen gesprochen werden, sonst stauen sich 
Spannungen auf. (wenn) 

Wenn das Zusammenleben nicht harmanisch ist, fühlen sich die Mitglieder der 
Gemeinschaft nicht wie zu Hause. (sonst) Und das will jeder. (Und es gibt nie- 
manden, + Relativsatz) 
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31 请 技 括号 内 的 要 求 、 用 第 二 虚拟 式 改写 文中 的 句子 。 


10. 


Straßenkinder 

Es gibt weltweit sehr viele Straßenkinder, derzeit etwa 100 Millionen, so dass das 
Thema nicht verharmlost werden darf, (zu ... als dass) Irı den Medien wird 
inzwischen häufiger über das Straßendasein von Kindern berichtet, so dass nahe- 
zu jeder darüber informiert ist. (so dass man nahezu niemanden trifft + Relativ- 
satz) 

Weil in vielen Familien krasse wirtschaftliche Not, Hunger und Arbeitslosigkeit 
herrschen, müssen die Kinder mitverdienen, (wenn) Weil sie schon gelernt 
haben allein für sich zu sorgen, verlassen sie ihr Zuhause. (wenn) 

Oft sind die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen ungünstig, so dass es für die 
Kinder keine Alternative zum gefährlichen Leben auf der Straße gibt. 

(zu ... als dass} 

Jedes Kind sehnt sich aber nach einem Zuhause, (Es gibt aber kein Kind, 

+ Relativsatz) Hoffentlich findet jedes Straßenkind irgendwann wieder ein 
Zuhause, in dem es sich geborgen fühlt. (Wunschsatz) 

Die Verhältnisse scheinen sich aber nicht so schnell zu bessern. (Es scheint aber, 
als ob} Die Armut und die Verelendung in den Großstädten nehmen immer noch 
zu, deshalb steigt die Zahl der Straßenkinder weiter. (wenn) 

Die Straßenkinder arbeiten als Autowäscher, Schuhputzer, Gepäckträger oder 
Straßenverkäufer, deshalb können sie überleben. (sonst) Sie sind noch jung und 
unerfahren, so dass sie sich nicht dagegen wehren können, als billige Arbeitskräf- 
te ausgenutzt zu werden. (zu ... als dass) 

Die Straßenkinder müssen sich durchschlagen wie Erwachsene. {als ob) Kein Kind 
will lieber arbeiten als spielen. {Es gibt kein Kind, + Relativsatz) Statt unbeschwert 
Kind sein zu dürfen, müssen sie viel zu früh als Erwachsene leben. (anstatt dass) 
Das Geldverdienen auf der Straße lässt ihnen wenig Zeit, so dass sie nicht in die 
Schule gehen können. (zu ... als dass} Nur wenn sich „Streetworker“ (eine Art So- 
zialarbeiter) um die Kinder kürnmern, haben sie eine Chance von der Straße ge- 
holt zu werden. (Aber wenn) 

Man hofft die Straßenkinder wieder in Familien integrieren zu können. 
(Wunschsatz) Vorausgesetzt sie finden wieder eine feste Bleibe und können die 
Schulbildung nachholen, dann haben sie eine echte Chance für eine neue 
Existenz. (wenn) 

Aber die Zahl der Straßenkinder ist groß, so dass dieses Problem nicht so leicht 
und schnell gelöst werden kann. (zu ... als dass) 
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i 第 一 虚拟 式 的 形式 
l 第 一 虚拟 式 的 用 法 
H 间接 引 语 


| 


116 


87 B -EWA 


SS 


"0 otdC/ CARERS AALE (EI oa A 


WER EENEG 


GZ 
WER FE 


F-ENAKERERHERER 


ichkomme (komme) 
du kommst  (kommest) 
er kommt komme 
wir kommen {kommen} 
ihr kommt (komme) 


sie kommen ` (kommen) 


GK LE Ee 
Sex 


wird/werden gemacht 


käme könne machte/würde machen 
kämide}st könntest machtest/würdest machen 
komme könne mache 

kämen könnten machten/würden machen 
kämfe)t könntet machtet/würdet machen 
kämen könnten machten/würden machen 
ich sei hätte würde 


du seife)st/wärfe)st hättest würdest 


er sel habe werde 

wir seien hätten würden 
ihr seiet/wärle}t hättet würdet 
sie seien hätten würden 


F-ERKERKERER 


werde/würden gemacht 


muss/müssen gemacht werden miüsse/müssten gemacht werden 


ist/sind geöffnet 


sei/seien geöffnet 


Cle RE 118 员 所 有 的 黑体 字 均 为 第 一 典 氢 式 形式 ) 
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BELLE FEAR SaiccHué mim Rit AER ARTEN 3 
Em kk. ui Dëst, ie 加 "oi BREUER Ir E 
PETTE fE Üesen-fese, fropgen-iram, wallenn oiie) HR AN KI EI TE HH Verde WS JCJ SE ap uf tA Al ii 
动词 第 RARAJ REA TA E M ga 一 mg ` SU CIE d "Pl Wi zeien déiten. hebe /hütte, 
SICA TREE If a D EARTH, AH werde wirde. konne kinnte, kumme kime nurde an - 
A BI: Er ahi TARER MSA men 

JE O O ARAD ARORA HSI sem IET EA 

Aidh A Amm Hä Ei H A a ao 

Ta ERE A E oP ARRIEN], 


2. -ARAUTE 


Se F-EHKERNEHER 
kam/kamen 
ist/sind gekommen sei/seien gekommen 


war/waren gekommen 


machte/machten 


hat/haben gemacht habe/hätten gemacht 
hatte/hatten gemacht 


musste/mussten machen 


hat/haben machen müssen habe/hätten machen müssen 
hatte/hatten machen müssen 


过 程 和 状态 被 动态 


wurde/wurden gemacht 


ist/sind gemacht worden sei/seien gemacht worden 
war/waren gemacht worden 


musste/mussten gemacht werden 


hat/haben gemacht werden müssen habe/hätten gemacht werden müssen 
hatte/hatten gemacht werden müssen 


war/waren geöffnet 


{ist/sind geöffnet gewesen) sei/seien geöffnet gewesen 
(war/waren geöffnet gewesen) 


BEE LEE tk RN 
Rir YAA EE. EA -和 第 让 虚报 式 , 而 不 用 iirde Mii ig, 


wärde gemaht haben, wirde gemacht worden sein. 
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3. 第 一 虚拟 式 的 将 来 时 形式 


Fut. I wird/werden kommen er werde/würde kommen 
sie würden kommen 
er komme/käme 
sie kämen 


MH werden + AOE AR ne EHE, 
pusa mm. i RLA RTE d. 


1 第 一 虚拟 式 或 其 替代 形式 是 什么 ? 


Beispiel; Sie sagt: „Ich muss jetzt endlich den Brief schreiben.“ 
Sie sagt, sie müsse jetzt endlich den Brief schreiben. 


Sie sagt: 
1. „Ich habe keine Zeit.” 14. „Es wird gleich erledigt.” 
2. „Er will schon gehen.“ 15. „Es ist erledigt.“ 
3. „sie werden abgeholt.“ 16. „Ich gehe jetzt weg.” 
A „Ich kann es schaffen.“ 17, „Ich darf nicht gesehen werden.” 
5, „Ich werde studieren können." 18. „Sie wurden bestraft.“ 
6, „Er schläft noch.” 19. „Er hat viel gearbeitet.” 
7. „Ihr seid gefragt worden.“ 20. „Ich soll abreisen.“ 
8. „Es musste sofort erledigt werden.“ 21. „sie wollten immer spazieren gehen.“ 
9. „Er liest den ganzen Tag.” 22. „Erist verschwunden.“ 
10, „Es wurde erlaubt.” © 23. „Sie war gut versichert.” 
11. „Sie sollen nur ruhig fahren.” 24. „Sie haben eine Stunde gewartet.” 
12. „Sie haben gelacht.“ 25. „Er nimmt das Paket mit.” 
13, „Er weiß nichts,“ 26. „Sie sind gestartet.“ 


l 第 一 虚拟 式 的 用 法 


rr r 


(1) Sie sagt/sagte, sie gehe täglich einkau- 间接 引 语 
ten. 
Er fragt/fragte, ob sie schon alles für die 
Party eingekauft habe. 

{2) Man nehme morgens und abends je- BETEN 
weils eine Tablette. 
Man verrühre 200 Gramm Butter mit 
100 Gramm Zucker. 

(3) Seien wir vernünftig! ERAH 
Seien Sie so gut, mir beim Tragen zu hel- ` (aal irvmgb: 
fen. 


Edel sei der Mensch, hilfreich und gut! 
Möge sie lange lepen! Sie lebe hoch! 


(4) Gegeben sei eine Gerade g: y = mx + b. 
In diesem Zusammenhang sei daran er- 
innert, dass ... 

Was auch immer geschehe, ich halte zu 
dir. 

Komme, was da wolle, ich werde nicht 
nachgeben. 

Der Arzt impfte sie, damit sie im Aus- 
land nicht krank werde/wird. 

Sie tat so, als ob sie viel Zeit habe/hätte. 


(6) 


(7) 
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Eak ial 


PEA MAA pAr TARA) 


HAJA iyi 198 页 ， 
EZM I AR 105 页 } 


第 一 虚 氟 式 BEN TREE OU HE E EI 
和 日 的 其 世 16)? 中 过 用 直 陈 式 ! 和 参见 200 不 和 198 页;， 
在 比较 信和 甸 (7) 中 多 用 第 二 庶 报 式 ( 套 见 105 R), LS 
我 们 只 练习 在 向 接 引 语 中 第 -- 虚 拟 式 的 用 法 : 


间接 引 语 


Fragen an einen Politiker 


Auf einer Pressekonferenz fragt/fragte 
ein Journalist: „Gibt es $teuererhöhun- 
gen?“ 

Der Journalist fragt/fragte, ob es Steuer- 
erhöhungen gebe. 


(1) 


Der Politiker antwortet/antwortete: 
„steuererhöhungen kommen nicht in 
Frage.“ 

(2a) Der Politiker antwortet/antwortete, dass 
Steuererhöhungen nicht in Frage kä- 
men. 

(2b) Der Politiker antwortet/antwortete, 

Steuererhöhungen kämen nicht 

in Frage, 

Der Journalist fragt/fragte: „Warum ha- 

ben die Pressesprecher die Bürger immer 

noch nicht über die Gespräche mit der 

Opposition informiert?” 

Der Journalist will/wollte wissen, war- 

um die Pressesprecher die Bürger immer 

noch nicht über die Gespräche mit der 

Opposition informiert hätten. 


Der Politiker erklärt/erklärte gereizt: 
„Lredulden Sie sich noch etwas! Verlan- 
gen Sie nicht zu viel von mir.“ 


倍 妨 3 引 语 是 从 说 话 者 的 前 度 复 述 他 人 说 过 的 话 ug 
迷 中 有 卜 本 以 用 更 简 征 的 表达 形 忒 种 其 他 的 直达 方 
法。 KENN AUFTRAT 
untworten, behaupten, bemerken, berichten, heionen, 


bitten, denken, erklären, erwarten, enuldern. erzählen. 
glauben, hoffen, meinen, sagen, vermuten 及 表示 提问 
Hazell Pagen. die Frage stellen. die Frage 
richten an, wissen wollen), TRARBRE.FARET 
AH ,必须 用 庶 氢 式 避 )。 如 果 说 话 者 发 生 了 变化 , 必 
TATEN. EHRE dss 
HREM EPE. Eigi FE R a Gi: 
FERREA P AA TL 2b ERREGER, 
用 中 (针对 Ja/Nein-Fragen) {KB BE DTF W- 
Fragen. 例如 warn, wo ‚wie, wend 03) 引导 

TE E E oE H A H i sollen, missen M nicht 
dürfen BREMEN A E AEH E: HE S 
in) migen 米 事 这 客 气 的 请 求 司 )。 

在 间接 引 语 中 ,时 态 , 甩 有 关于 人 ,地 点 和 秆 间 的 说 明 
诸 必 须 取决 于 说 话 人 16); 

HTE PA ABMA A E A B E ARH F 
RET 

FE fiil entsprechend, gemäß, laut, nach, zufolge 以 及 连 
ii nie 之 后 使 用 下 有 陈 式 18)。 


120 


TE -EHA 


(4) 


(5) 


(7) 


Der Politiker erklärt/erklärte gereizt, der 
fournalist solle/müsse sich noch etwas 
gedulden. Er dürfe nicht zu viel von 
ihm verlangen. 


Der Journalist bittet/bat den Politiker: 
„Außern Sie sich bitte zu den neuen 
außenpolitischen Vorstellungen Ihrer 
Partei.” 

Der Journalist bittet/bat den Politiker, er 
möge sich zu den neuen außenpoliti- 
schen Vorstellungen seiner Partei 
äußern. 

Der Politiker sagt/sapte: „In der morgi- 
gen Sitzung der Partei werden alle Dis- 
kussionspunkte noch einmal bespro- 
chen, Ich kann deshalb jetzt noch keine 
Einzelheiten nennen. Es wird einige 
Kurskorrekturen geben, weil unsere Par- 
tei auf die neue außenpolitische Ent- 
wicklung reagieren muss.” 

(Wenn die Zeitung am nächsten Tag von 
dem Interview berichtet, steht dort? 

In dem gestrigen Interview gab der Poli- 
tiker zu erkennen, dass in der heutigen 
Sitzung der Partei alle Diskussionspunk- 
te noch einmal besprochen würden. Er 
könne deshalb zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Einzelheiten nennen. Es 
werde einige Kurskotrekturen geben, 
weil seine Partei auf die neue außenpoli- 
tische Entwicklung reagieren müsse. 


Der Journalist fragt/fragte: „Was hätte 

die Regierung gemacht, wenn die Ver- 

handlungen mit der Opposition nicht 
zustande gekommen wären?“ 

Der Journalist fragt/fragte, was die Re- 

gierung gemacht hätte, wenn die Ver- 
handlungen mit der Opposition nicht 
zustande gekommen wären. 


(83) Laut Regierungsbeschluss/Dem Regie- 


rungsbeschluss zufolge wird es keine 
Steuererhöhungen geben. 


(8b) Wie aus Regierungskreisen verlautete, 


wird über Steuererhöhungen nicht 
nachgedacht. 


AT ETHERNET AE 


IL d EN wiede- Fon IE FORSTER N. 


Die Parteichefs behaupten, dass sie gut 


zusammenarbeiten. 
ER REN E EEM ROSE RITTAL A. 


OSTER 
Der Politiker erinnerte daran, dass es alle vier 
Jahre Wahlen gibt. 


ipi ali (UE éi 


下 
MESNA TE, MA Mogata MEN 

Der Politiker sagt, dass es keine Steuerer- 
höhung gibt. 

EI Wl le et ar Ap EE 
c rE: 

Wenn vor Wahlen behauptet wird, dass es 


keine Steuererhöhungen gäbe,glaubt das nie - 


HOLIN TETH 


mand. 
In "ka Cent LI -Ah pi 
Him 


FLL ii k EEA fi E i r ER 


-oy 


PALA GEALA 8 H RETTET EIJI Sir 
pil feiii PAR AiR. A o ELE A 
Ea AiB aT a ade Dir p PA RE a 

Der Politiker sagt, dass es keine Steuer- 
erhöhungen gebe/gäbe. 
PELLEN , YESKI iR HEL en a 


LI 
RAA 


UE A ,常见 的 
RA. HE, 


2 请 用 间接 引 语 表 达 下 文中 这 个 人 所 想 的 和 所 说 的 。 


Die Geschichte mit dem Hammer 


Ein Mann will ein Bild aufhängen. Den Nagel 
hat er, nicht aber den Hammer. Der Nachbar 
hat einen. Also beschließt unser Mann hin- 
überzugehen und ihn auszuborgen. Doch da 
kommt ihm ein Zweifel: Was, wenn der 
Nachbar mir den Hammer nicht leihen will? 
Gestern schon grüßte er nur 50 flüchtig. Viel- 
leicht war er in Eile. Aber vielleicht war die 
Eile nur vorgeschützt und er hat etwas gegen 
mich. Und was? Ich habe ihm nichts ange- 
tan; der bildet sich da etwas ein. Wenn je- 
mand von mir ein Werkzeug borgen wollte, 
ich gäbe es ihm sofort. Und warum er nicht? 


3 请 交 直 搂 引 语 改 为 间接 引 语 。 


Fische 


Ein Fisch biss in einen Angelhaken. Was flat- 
terst du so hektisch herum? fragten ihn die 
anderen Fische, Ich flattere nicht hektisch 
herum, sagte der Fisch arı der Angel, ich bin 
Kosmonaut und trainiere in der Schleuder- 
kammer. - Wer’s glaubt, sagten die anderen 
Fische und sahen zu, wie es weitergehen soll- 
te, Der Fisch an der Angel erhob sich und 
flog in hohem Bogen aus dem Wasser. Die Fi- 
sche sagten: Er hat unsere Sphäre verlassen 
und ist in den Raum hinausgestoßen. Mal 
hören, was er erzählt, wenn er zurückkommt. 
Der Fisch kam nicht wieder. Die Fische sag- 
ten: Stimmt also, was die Ahnen uns überlie- 
fert haben, dass es da oben schöner ist als 


Si 第 一 虚报 式 121 


Wie kann man einem Mitmenschen einen so 
einfachen Gefallen abschlagen? Leute wie 
dieser Kerl vergiften einem das Leben. Und 
dann bildet er sich noch ein, ich sei auf ihn 
angewiesen. Bloß weil er einen Hammer hat. 
jetzt reicht’s mir wirklich. ~ Und so stürmt er 
himüber, läutet, der Nachbar öffnet, doch 
noch bevor er „Guten Tag“ sagen kann, 
schreit ihn: unser Mann an: „Behalten Sie 
Ihren Hammer, Sie Rüpel!” 
{Paul Watzlawick: 
Anleitung zum Unglücklichsein) 
Paul Watzlawick, Psychotherapeut, geb. 1921 


hier unten. Ein Kosmonaut nach dem ande- 
ren begab sich zum Training in die Schleu- 
derkammer und flog in den Raum hinaus. 
Die Kosmonauten standen in Reih und Glied 
und warteten, bis sie drankamen. Am Ufer 
saß ein einsamer Angler und weinte. Einer 
der Kosmonauten sprach ihn an und fragte: 
Ö großer Fisch, was weinst du, hast du auch 
gedacht, dass es hier oben schöner ist? - Da- 
rum weine ich nicht, sagte der Angler, ich wej- 
ne, weil ich niemandem erzählen Kann, was 
hier und heute geschieht. Achtundfünfzig in 
einer Stunde und kein Zeuge weit und breit. 
(Christa Reinig: Orion trat aus dem Haus) 
Christa Reinig, deutsche Schriftstellerin, geb. 1926 


4 请 用 间接 引 语 说 一 说 Lups 先生 和 Lups 太太 所 说 的 和 所 想 的 。 


Lups 


Her Lups war ein Spatz. Seine Frau hieß Frau 
Lups. Denn dem Namen nach richten sich 
die Frauen nach ihren Männern, 

Es war Frühling und Frau Lups saß auf ihren 
Eiern. Herr Lups hatte Futter herange- 
schleppt. Jetzt saß er auf dem Nestrand und 


blinzelte in die Sorıne. 

Die Menschen sagen immer, dass Spatzen 
frech und zänkisch sind, dachte Frau Lups, 
womit sie natürlich nur die Männchen mei- 
nen. Ich kann es von meinem Mann eigent- 
lich nicht finden, Ein fertiger Ehespatz ist er 
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zwar noch nicht, aber er macht sich. 

Herrn Lups wurde es langweilig. 

„Ich möchte mich auch mal auf die Eier setzen.“ 
„Nein“, sagte Frau Lups - nicht aus Eigen- 
sinn, rein aus pädagogischem Empfinden. 
Dep" sagte Herr Lups empört, „es sind 
auch meine Eier.“ 

„Nein“, sagte Frau Lups ~ wieder nur aus 
pädagogischem Empfinden. 

Herr Lups schlug erregt mit den Flügeln. 
„ich habe das Recht auf den Eiern zu sitzen, 
ich bin der Vater!” schrie er. 

„schlag nicht so mit den Flügeln“, sagte Frau 
Lups, „es ist unschicklich, wenigstens hier im 
Nest. Außerdem macht es mich nervös. Ihr 
Männer müsst immer gleich mit den Flügeln 
schlagen. Nimm dir ein Beispiel an mir! Ich 


, bin stets ruhig. Gewiss sind es deine Eier. 


Aber ce sind mehr meine Eier als deine Eier. 
Das habe ich gleich gesagt. Denke dran, dass 
du verheiratet bist!” 

„Daran denke ich unaufhörlich“, sagte Herr 
Lups. „Aber du hast es vorhin anders gesagt. 
Das ist unlogisch.” 

„Stör mich nicht mit deiner Logik“, sagte 
Frau Lups, „wir sind verheiratet und nicht lo- 
gisch.” 

30” machte Herr Lups und klappte arrogant 
mit dem Schnabel. 


Herr Lups hörte auf zu klappen. 

„ja ja. meine Liebe“, sagte er. 

Er macht sich, dachte’Frau Lups. 

„Ich werde jetzt in den Klub gehen“, sagte 
Herr Lups und putzte sich die Flügel. 

„Du könntest dich auch mal auf die Eier set- 
zen”. sagte Frau Lups vorwurfsvoll, „ich sitze 
schor. den ganzen Vormittag darauf. Glaubst 
du, dass es ein Vergnügen ist? Dabei sind es 
deine Eier,“ 

Herr Lups dachte, die Sonne müsse aufhören 
zu scheinen, Aber sie schien weiter. 

„Mir steht der Schnabel still!” schrie er. 
„Eben wollte ich auf den Eiern sitzen, da wa- 
ren es deine Eier. jetzt will ich in den Klub 
gehen, da sind es meine Eier. Wessen Eier 
sind es nun endlich?!” 

„Schrei nicht so“, sagte Frau Lups, „natürlich 


sind es deine Eier, Ich habe es dir doch schon 
vorhin gesagt.“ 

Herm Lups wurde schwindlig. 

„Du irrst dich”, sagte er matt. 

„Frauen irren sich nie”, sagte Frau Lups. 

„Ja, ja, meine Liebe“, sagte Herr Lups und 
setzte sich auf die Eier, die nicht seine Eier 
und doch seine Eier waren. 

„Männer sind so wenig rücksichtsvoll”, sagte 
Frau Lups mit sanftem Tadel, „du hast eben 
auch die weibliche Hand in deinem Leben zu 
wenig gefühlt.“ 

„O doch”, sagte Herr Lups und blickte auf die 
Krällchen seiner Gemahlin. 

Frau Lups horchte aufmerksam an den Eiern. 
„Eins piepst sogar schon im Ei”, sagte sie 
glücklich. 

„Dann wird es ein Weibchen”, sagte Herr 
Lups. 7 

Frau Lups sah ihren Gatten scharf an, 
„Gewiss”, sagte sie, „es wird ein Weibchen, 
Die Intelligenz regt sich am frühesten.” 

Herr Lups ärgerte sich sehr und brütete. 
„Aber das erste, das herauskommt, wird ein 
Männchen!” sagte er patzig. 

Frau Lups blieb ganz ruhig. 

„Das, was zuerst piepst, kommt auch zuerst 
heraus“, sagte sie, „es wird also ein Weib- 
chen. Im Übrigen lass mich jetzt auf die Eier! 
Es wird kritisch. Das verstehen Frauen besser, 
Außerdem sind es meine Eier.” 

„Ja, ja, meine Liebe“, sagte Herr Lups. 

Nach kurzer Zeit kam das Erste aus dem Ei. 
Es war ein Männchen. 

Herr Lups plusterte sich und zwitscherte 
schadenftoh. 
„stehst du“, sagte Frau Lups, „ich habe es dir 
gleich gesagt. Es wird ein Männchen. Aber 
ihr müsst eben alles besser wissen.” 

Herr Lups sperrte den Schnabel so weit auf 
wie noch nie. 

Eine Steigerung war anatomisch undenkbar. 
Aber er kriegte keiner Ton heraus. 

Da klappte er den Schnabel zu. 

Endgültig. 

Jetzt ist er ganz entwickelt, es wird eine 
glückliche Ehe, dachte Frau Lups und half 
den anderen Kleinen behutsam aus der Scha- 
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le. „Nun musst du in den Klub gehen, liebes 
Männchen”, flötete sie, „du musst dich etwas 
zerstreuen. Ich bat dich schon so lange dat- 
um. Auf dem Rückweg bringst du Futter 
mit.“ 

„Ja, ja, meine Liebe”, sagte Herr Lups. 

Herr Lups hielt eine Rede im Klub. 

„wir sind Männer! Taten müssen wir schen, 
Taten.!” schrie er und gestikulierte mit den 
Flügeln. 


5 请 用 向 接 引 语 复述 下 面 这 段 谈话 。 
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Frau [ups wärmte ihre Kleinen im Nest. 
„seinen Namen werdet ihr tragen, alle wer- 
det ihr Lups heißen“, piepste sie zärtlich. 
Denn dem Namen nach richten sich die 
Frauen nach ihren Männern. 


(Manfred Kyber: Gesammelte Ter geschichten) 
Manfred Kyber, deutscher Schriftsteller, 1880-1933 


Samen seltener Pflanzen finden Zuflucht in der Genbank. 
Viele Arten, die der Mensch heute ausrottet, wird er morgen für 


sein Überleben brauchen. 
Von Bernhard Borgeest 


Karl Hammer, 50, leitet die größte deutsche 
Genbank in Gatersleben, Sachsen-Anhalt. 
Dort lagern Samen und Knollen von 100 000 
verschiedenen Kulturpflanzen - von der sel- 
tensten Gurke wie vom modernsten Hochlei- 
stungsweizen. 

ZEITmagazin: Herr Dr Hammer, fühlen Sie sich 
manchmal wie Noah? 

Karl Hammer: Das hier ist die Notaufnahme, 
die Arche Noah. Genau das ist es. Ringsum 
schwindet die Artenvielfalt in einem er- 
schreckenden Maße, Es verschwindet auch 
die Vielfalt unterhalb der Arten. Also Sorten, 
Formen, Varietäten, Unterarten. Und mit ih- 
nen gehen wichtige Qualitäten und Resisten- 
zen verloren. Wir konservieren, wir heben 
auf. 

Ein Pflänzchen von jeder Art? 

Noah hat immer nur zwei von einer Art ge- 
nommen. Bei ihm ist nicht sehr viel geneti- 
sche Variabilität hereingekommen. Wir neh- 
men jeweils ein Pfund Samen. So ungefähr. 
Woher stammen Ihre Samen? 

Wir sammeln dort, wo sich ein schneller 
Wandel anzeigt. Zum Beispiel in Albanien. 
Dort verdrärigt neucs Saatgut aus Italien und 
Griechenland das traditionelle Getreide, die 


alten Gemüsesorten, die Futter-, Arznei- und 
Gewürzpflanzen. Wir konnten noch das letz- 
te Einkorn finden, eine seltene Art aus der 
Weizengruppe. 

Und die Bauern machen mit? 

Ich war auf mehr als fünfzig Samrnelreisen, 
wat in Nordkorea, Kuba und Libyen, In der 
Regel sind die Bauern stolz und sagen: Das 
habe ich noch von meinem Großvater. Das 
Schlimmste, was mir passiert ist, war in 
Österreich. Dort hat uns ein Bauer von den 
Feldern gejagt. Er hat es als Zumutung emp- 
funden zu sagen, was er anbaut. 

In der Genbank Gatersleben kommen die Samen 
dann in die Tiefkükltruhe? 

Zwiebeln und Salat zum Beispiel werden tief- 
gekühlt. Sie besitzen nur eine kurze Keim- 
fähigkeit. Getreidssamen bewahren wir bei 
null Grad im Kühllagerhaus auf. Aber ganz so 
einfach ist es nicht. In bestimmten Abstän- 
den muss das Saatgut regeneriert werden, Auf 
unseren Feldern bauen wir deshalb in jedem 
Jahr 10 000 Sorten an. 

Wer hebt ab von einer Genbank? 

Forscher, Pflanzenzüchter, andere Genban- 
ken, botanische Gärten - wir sind völlig of- 
fen. Wir helfen auch Leuten, die sagen: Da 
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gibt es eine Apfelsorte, die wuchs bei meinem 
Großvater im Garten, ich weiß sogar noch 
ihren Namen. Wo kann ich die herkriegen? 
15 000 Muster geben wir jedes Jahr aus Kos- 
tenlos, weil wir davon ausgehen, dass wir ein 
Erbe der Menschheit verwalten. 

Sie tennen sich auch von Proben Ihrer besten 
Stücke? 

Der Direktor eines Museums könnte sagen: 
Das ist unser bestes Stück. Wir nicht. Der be- 
sondere Wert unserer Sammlungen liegt in 
ihrer Vollständigkeit. Wir haben beispielswei- 
st Gerstenmaterial aus Afghanistan und aus 
Äthiopien, aus Sizilien und sogar aus Mexiko. 
Insgesamt mehr als 10 000 verschiedene Mus- 
ter, Erst wenn die gesamte Fülle da ist, haben 
wir es geschafft, 

Der Laie sieht da wohl kaum Unterschiede? 

Bei der Gerste gibt es rund 96 auffällige Merk- 
male der Granne, des Korns und der Ähre. 
Die ergeben schon mal eine grobe Ordnung. 


6 请 将 此 楼 引 语 改 为 直接 引 语 。 
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Trend geht zum Spar-Essen 


Dann gibt es natürlich noch Feinmerkmale. 
Die Vielfalt Ihrer Sammlung findet sich aufunse- 
ren Speisezetteln nicht wieder ... 

Wir kennen 4 800 verschiedene Kulturpflan- 
zenarten. Aber die Welt stützt und stürzt sich 
nur auf sieben. Auf Reis, Mais, Weizen, Gers- 
te, Kartoffeln, Zuckerrohr und Soja. Ich halte 
diese Einengung für sehr gefährlich. Die Welt 
kann sich das nicht leisten, wenn nicht noch 
mehr Menschen verhungern sollen. 

Aber liefern Genbanken nicht all jenen eine Aus- 
rede, die für das fortschreitende Artensterben ver- 
antwortlich sind, getreu dem Motto: Im Kühl- 
schrank gibt es ja noch alte. 

Der Kühlschrank ist ein Notbehelf. Auf unse- 
ren Samumelreiser geht es daher nicht nur 
ums Sammeln. Wir wollen der Generosion 
vor Ort Einhalt gebieten und dafür sorgen, 
dass sich die Pflanzen in Gärten und Feldern 
weiterentwickeln. Wir können doch nicht 
einfach alles auf die Genbank tragen. 


(ZEITmagazin vom 13.1.1993) 


Deutsche essen billiger und weniger ~ Soziale Ursachen 


Die wachsenden sozialen Gegensätze in 
Deutschland spiegeln sich auch im Lebens- 
mitteiverbrauch wider. Wie die Centrale Mar- 
ketinggesellschaft der Deutschen Agrarwirt- 
schaft am Montag in Berlin mitteilte, wurden 
im vergangenen Jahr vor allem sehr teure 
oder ganz billige Nahrungsmittel gekauft. 
Der Handel erwarte ein hartes Jahr. Zudem 
würden die Bundesbürger bewusster essen, 
Der Kalorienverbrauch pro Kopf sei in den 
letzten Jahren von rund 3 000 auf etwa 2 500 
zurückgegangen. 

CMA-Geschäftsführer Antonius Nienhaus 
sagte, sogenannte Discountlebensmittel aus 
Billigsupermärkten hätten mittlerweile einen 
Marktanteil von 40 Prozent. Dagegen sei der 
Anteil mittelteurer Ware 1993 von 40 auf un- 
ter 30 Prozent gesunken und werde wahr- 
scheinlich weiter zurückgehen. Grund dafür 
seien die wachsende Arbeitslosigkeit und die 
Einwanderung von Flüchtlingen aus Osteuro- 


pa. Dies seien auch Ursachen für den gesun- 
kenen Gesamtverbrauch. 
Überraschenderweise sei der Export von 
Agrarprodukten nach Osteuropa 1993 von 
vier auf sechs Milliarden Mark gestiegen, sag- 
te Nienhaus. Vor allem hochwertige Nah- 
turıgsmittel seien in den Ländern des frühe- 
ren Ostblock: gefragt. Offensichtlich sei 
durch die Einführung der Marktwirtschaft ei- 
ne reiche Oberschicht entstanden. Der Ge- 
samtexport blieb nach CMA-Angaben mit 33 
Milliarden Mark konstant, 
Die Nachfrage nach Spezialitäten aus Ost- 
deutschland ist vor allem in den neuen Län- 
dern stark gestiegen. Hätten 1990 nur 22 Pro- 
zent der Ostdeutschen Nahrungsmittel aus 
der eigenen Produktion bevorzugt, so seien es 
mittlerweile 20 Prozent, sagte Nienhaus, Der 
tatsächliche Anteil von Lebensmitteln aus 
Ostdeutschland liege aber nur bei 40 Prozent. 
Hier sei ein erhebliches Potential vorhanden. 
(RNZ (AP) vom 11.1.1994) 
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7 请 用 直接 引 语 复述 这 位 女 政治 家 的 论述 。 
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„Nach den Umwälzungen muss Deutsch Amtssprache 


des Europarats werden“ 


Erwartungen der Generalsekretärin Lalumiere f Von Walter Haubrich 


MADRID, 29. März. Deutsch sol Amtsspra- 
che des Europarates sein. Das ist die Auffas- 
sung der Generalsekretärin der Organisation, 
Catherine Lalumiere: „Bei der gegenwärtigen 
Zusammensetzung des Europarates ist eine 
neue Situation entstanden. Deutsch ist inzwi- 
schen die unter der gesamten Bevölkerung 
der Mitgliedsländer am meisten gesprochene 
Sprache, als Muttersprache oder als erste 
Fremdsprache”, sagte Frau Lalumiere in ei- 
nem Gespräch mit dieser Zeitung in Madrid. 
Deshalb müsse, nachdem der Antrag, 
Deutsch zur Amtssprache zu machen, einmal 
abgelehnt worden sei, abermals beraten und 
abgestimmt werden. {...) 

Die Lage habe sich zugunsten des Deutschen 
gewandelt und das früher gebrauchte Argu- 
ment, zwei Sprachen reichten aus und seien 
auch billiger, gelte nicht mehr. 

Der Europarat hat nach Auffassung seiner Ge- 
neralsekretärin am schnellsten von allen in- 
ternationalen Organisationen und schneller 
als die meisten europäischen Staaten auf die 
Veränderungen in Mittel- und Osteuropa rea- 
giert. Ohne die rasche Kontaktaufnahme mit 
dem Europarat wäre vielen Staaten und ihren 
Regierungen die Neuorientierung schwerer 
gefallen. Die guten, häufig freundschaftli- 
chen Beziehungen zu den Politikern der ost- 
und zentraleuropäischen Staaten und die 


8 请 用 直接 引 语 复述 下 文 。 


Kleine Rede über den Konjunktiv 
lf] had a hammer 
Yon Ulrich Greiner 


In früheren Jahren sei der Konjunktiv vom 
Aussterben bedroht gewesen, erzählte mir 
kürzlich ein Sprachkritiker, heute jedoch 
könne man geradezu von einem Grassieren 
des Konjunktivs sprechen, obgleich er oft 
falsch gebraucht werde. Er grassiere, weil oh- 
ne diese Möglichkeitsform vieles nicht mög- 
lich wäre, í...) 


während ihrer Tätigkeit erworbene Kenntnis 
dieser Länder seien auch der wichtigste 
Grund ihrer Bereitschaft, für eine zweite 
Amtsperiode zu kandidieren. Das Vertrauen 
der sich im Umbruch befindenden Staaten 
zum Europarat sei eine zarte Pflanze, die mit 
Takt und guten Kenntnissen gepflegt werden 
müsse. Außerdem müsse der Europarat refot- 
miert werden; das gehe besser mit Personen, 
welche diese Strukturen kennten. Auch des- 
halb kandidiere sie zum zweiten Mai. {...) 
Ein wichtiges Anliegen des Europarates in 
den vergangenen Jahren sei der Schutz der 
Minderheiten gewesen. Nicht nur um die ju- 
ristischen Rechte, sondem auch um die kul- 
turellen müsse man sich kümmern, selbst 
wenn das oft nur kleine Volksgruppen betref- 
te, die aber auch ein Recht auf Schulen, auf 
Radios und Zeitungen in ihrer Sprache hät- 
ten. Das gehöre zu den vertrauensbildenden 
Maßnahmen. Der Europarat unterstütze bila- 
terale Abkommen zwischen Ländern, welche 
die Rechte der jeweiligen Minderheit garan- 
tierten. Zwischen Ungam und Rumänien sei 
ein solches Abkommen notwendig, so wie 
Polen es schon mit seinen Nachbarstaaten 
abgeschlossen habe. 
(Frankfurter Allgemeine Zeitung 
vom 30.3. 1994) 


Heute herrsche der sauerstoffarme, neblige 
Konjunktiv, der umso nebliger sei, als seine 
Benutzer dessen Möglichkeiten in der Regel 
nicht gewachsen seien. 

Er müsse, um das zu erklären, ein paar anfän- 
gerhafte Bemerkungen machen, sagte der 
Sprachkritiker, Im Deutschen gebe es näm- 
lich, was den meisten nicht klar sei, zwei 
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Konjunktive. Der Konjunktiv I, wie die 
Grammatik ihn kurz nenne, werde vom Prä- 
sens abgeleitet und diene hauptsächlich der 
indirekten Rede, wobei in den Fällen, wo der 
Konjunktiv des Präsens dem Indikativ glei- 
che, die Konjunktiviormen des Präteritums 
ersatzweise Verwendung fänden um Ver- 
wechsiungen auszuschließen. Der Konjunk- 
tiv IH hingegen werde vom Präteritum abge- 
leiter und sei immer dann zu benutzen, wenn 
etwas Nicht-Wirkliches oder bloß Vorgestell- 
tes, Vermutetes, Gewünschtes zur Rede stehe. 
Der Benutzer des Konjunktivs I also betrachte 
die mitgeteilte Information in der Regel als 
zutreffend, aber er müsse für den Wahrheits- 
gehalt nicht selber geradestehen, sondern er 
rufe einen wirklichen oder imaginären Spre- 
cher als Gewährsmann auf. Der Benutzer des 
Konjunktivs II aber gebe zu erkennen, dass 
die mitgeteilte Information nicht oder nur 
unter gewissen Bedingungen zutreffend sei, 

Dies sei, so fuhr der allmählich in Eifer gera- 
tene Sprachkritiker, während mir der Kopf 
schwirtte, fort, ein gewaltiger Unterschied 
und wenn der endlich zur Kenntnis genom- 
men würde, so hätte es mit dem heırschen- 
den konjunktiv-Chaos bald ein Ende. Was 
ihn aber mit Sorge erfülle, sei die Beobach- 
tung, dass sogar bekannte Gegenwartsauto- 
ren den Konjunktiv nur unzureichend be- 
herrschten. So habe er etwa in der jüngsten 
Erzählung „Nachmittag eines Schriftstellers“ 


des zu Recht für sein Sprachgefühl gerühm- 
ten Peter Handke folgenden Satz gefunden: 
„Während der letzten Stunden im Haus, je 
lautloser um ihn herum alles geworden war, 
hatte dem Schriftsteller die Zwangsvorstel- 
lung zugesetzt, es gäbe draußen in der Zwi- 
schenzeit keine Welt mehr und er in seinem 
Zimmer sei der letzte Überlebende.“ 
Hier wechsle Handke völlig grundlos von ei- 
nem Konjunktiv in den anderen, Entweder 
habe er sagen wollen, dass diese Zwangsvor- 
stellung völlig irreal gewesen sei, und dann 
hätte er in beiden Fällen den Konjunktiv II 
benutzen müsserı. Oder er habe zu verstehen 
geben wollen, dass für ihn diese Vorstellung 
dermaßen zwingend gewesen sei, dass er sie 
für wirklich habe halten müssen, und dann 
wäre der Konjunktiv I richtig gewesen. An 
anderer Stelle schreibe Handke: „... in den 
Ohren ein Summen, als sei die Schreibma- 
schine ~ was nicht der Fall war - elektrisch.” 
Dies sei eine eklatante Verwechslung von 
Konjunktiv I und II, denn weil die Schreib- 
maschine in der Tat nicht elektrisch gewesen 
sei, hätte es heißen müssen: „... als wäre sie 
elektrisch.“ Ähnliche Beispiele ließen sich bei 
Handke noch viele finden, woraus hervorge- 
he, dass weder der Lektor noch der Schrift- 
steller in Dingen des Konjunktivs sonderlich 
bewandert seien. 

(DIE ZEIT vom 11.9.1987) 
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| 形式 

| 情态 动词 的 用 法 

N 客观 陈述 中 的 情态 动词 
V 主观 陈述 中 的 情态 动词 
V 综合 练习 
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形式 
客观 陈述 
EHE Ba 
现在 - er muss lernen es muss gelernt werden 
过 去 时 er musste Jemen es musste gelernt werden 
现在 完成 时 er hat lernen müssen es hat gelernt werden müssen 
过 去 完成 时 er hatte lernen müssen es hatte gelernt werden müssen 


OD Er sagt, er habe viel lernen müssen. 

(2) Er hätte noch intensiver lernen 
müssen. 

(3a) Er behauptet, dass er viel lernen 
muss/musste. 

(3b) Er behauptet, dass viel gelernt werden 
muss/musste. 

(4a) Er behauptet, dass er viel hat/hatte ler- 
nen müssen. 

(4b) Er behauptet, dass viel hat/hatte ge- 
lernt werden müssen. 


ESS ET EEE g EA a SEHEN Eda aR a 
ET WA ER BEA RN BY SR 
Aih al ea, werden DU ANE a k 
È a Mt AE fe ER "Sun 
Wi: 

FLUER RALA GH ARA fi dT i at E 
ME RE As PP leren miissen mp! gelerm werden 
missen), X Kal PM MASER Az en] i 
HIPS bon td: "SH H6 p fi 92 
W] 

AORA PRE S A iJi -AEE feh MAE A AE edie 
ARENA ERTL ES Ar SC H ok 
dein. ZA 
WER 


FU 
E e E TE 
sie soll ihn informieren er soll informiert werden 
er soll informiert sein 
现在 时 


sie soll ihn informiert haben 


RER sie soll abgereist sein 


cr soll informiert worden sein 
er soll informiert gewesen sein 


在 EB: BE SG H BEALE EA A fE H EE fE AR 
HORIA. E diah in A TE ERA j RA IR 
El ai dA AA y da ir AAE T E 
Kr AED A A zë EAMA 
JANS NAHER RN 
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I 情态 动词 的 月 法 


BAR 

ita) Es ist notwendig, dass er Medizin stu- EAE Neal dog kan 
dert. Sonst kann er die Praxis seines Va- jx EL Age ue 0, a 
ters nicht übernehmen. aer Ant: 
Er muss Medizin studieren. MSAA Led, AEE a 


{lb} Seine Eltern wollen, dass er in Berlin 
studiert. (fremder Wille) 
Er soll in Berlin studieren. 

(1c) Er hat die Absicht zu studieren. (eige- 
ner Wille) 

Er will studieren. 

(1d) Er hat Lust/den Wunsch zu studieren. 
Er möchte studieren, (Prät.: Er wollte 
studieren.) 

(le) Er hat die Fähigkeit zum Studieren. 
Er hat die Möglichkeit zu studieren. 
Er kann studieren. 

(1f) Sein Schulabschluss berechtigt ihn zum 
Studieren, 

Er darf studieren. 


In: 

Sie kann gut Deutsch (sprechen). (Perfekt: Sie 
hat gut Deutsch gekonnt.) 

Er will kein Geld (haben/nehmen). {Perfekt: 
Er hat kein Geld gewollt.) 


主观 陈述 


(2a} Ich habe gehört, dass er in Berlin stu- fi i WR 


aa ka MGE A M s 


diert. W RATIA A AE iiih A pA di lir ig 
Er soll in Berlin studieren. (Behauptung) pAn PEN iz. 
(Zb) Ich bin ziemlich sicher, dass er sich 
dort wohl fühlt. 
Er dürfte sich dort wohl fühlen. {Ver- 
mutung) 


由 客观 陈述 中 的 情 恋 动词 


müssen 


Die Autofahrer müssen die Kreuzung umfahren. (Sie ist blockiert.) 

Von einem Befahren der Passstraße ohne Schneeketten muss dringend abgeraten werden, 
Bei einem Unfall muss der Schuldige die Kosten übernehmen. 

Ich muss dem Verletzten helfen. (Ich kann nicht anders.) 


EN IEN AE ABCA EARTE N S 
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POG Es ist notwendig / erforderlich / geboten / unerlässlich / 
unumgänglich, die Kreuzung zu umfahren. 
Es bleibt nichts anderes übrig, als die Kreuzung zu umfahren. 
Die Autofahrer sind gezwungen die Kreuzung zu umfahren. 
Von einem Befahren der Passstraße ohne Schneeketten ist dringend abzuraten. 
(Passivumschreibung sein + Inf. mit zu, vgl. a 83ff. und 5. 161) 
Bei einem Unfall hat der $chuldige die Kosten zu übernehmen. 
(haben + Inf. mit zu, vgl. $. 161f.) 
Ich fühlte mich moralisch verpflichtet dem Verletzten zu helfen, 


IE: 


a 


nicht müssen = nicht brauchen ... zu (vgl. 9. 135 und 160) 
Die Passstraße muss nicht mit Schneeketten befahren werden. 
Die Passstraße braucht nicht mit Schneeketten befahren zu werden 


MU: Es ist nicht notwendig, die Passstraße mit Schneeketten zu baren. 
b 


nicht dürfen (vgl. auch bei dürfen): 
Die Passstraße darf nicht ohne Schneeketten befahren werden. 


77: Es ist verboten / nicht gestattet / nicht erlaubt, die Passstraße 


ohne Schneeketten zu befahren. 


sollen 


Er soll auf jeden Fall pünktlich da sein, 

Sie soll einen Brief schreiben. 

Die Gäste sollen am Flughafen abgeholt werden. 

Du sollst/solltest zu anderen Menschen höflicher sein. 


点 部 ”基于 他 人 意志 (例如 要 求 期待) 之 上 的 责任 成 义务 :法 律 .命令 . 规 
定 .社会 和 宗 规范 ;计划 .打算 :请 求 .推荐 .劝告 .建议 {也 见于 第 二 
ERA TESE sollen 留 有 自由 选择 的 空间 , 而 missen KH A 
由 作出 炭 定 的 可 能 。 


„Er ist verpflichtet £ hat die Pflicht pünktlich da zu sein. 
Er hat pünktlich da zu sein. (haben + Inf, mit zu, vgl, 5. 161£.) 
Es wird (von ihr) erwartet / gefordert / verlangt, dass sie einen Brief schreibt. 
Sie hat die Aufgabe / den Auftrag / die Anweisung einen Brief zu schreiben. 
Es ist geplant / vorgesehen / beabsichtigt, die Gäste am Flughafen abzuholen. 
Die Gäste sind am Flughafen abzuholen, (Passivumschreibung sein + Inf, mit zu, 
vgl. 5. B3ff. und $. 161) 
Ich fordere dich auf / empfehle dir / rate dir / schlage dir vor, höflicher zu sein, 
Es empfiehlt sich / ist empfehlenswert / ist angebracht / ist ratsam / ist opportun / gehört 
sich, in jeder Situation höflich zu sein. 


如 情态 动词 131 


wollen 
Er will immer pünktlich sein. 
Sie will einen Brief schreiben. 
Der Gastgeber will seine Gäste am Flughafen abholen. 


x: 意图 .计划 t 白 己 的 意愿 ) 


i: Er nimmt sich vor / ist entschlossen / bereit / gewillt / 
willens immer pünktlich zu sein. 
Sie beabsichtigt / plant / hat vor einen Brief zu schreiben. 
Der Gastgeber hat die Absicht / den Pları seine Gäste am Flughafen abzuholen. 


mögen 
Sie möchte Astronautin werden. Sie wollte schon immer Astronautin werden. 
Ihre Eltern bitten sie, sie möge sich das gründlich überlegen. 
Möge sie glücklich werden! 


3. RS. Se, AS 
现今 多 用 mögen 的 第 二 虚拟 式 形式 (michte ,过 去 时 为 wollte), AM Æ E pain 
HA (mag). mag Gi AH A moche 几乎 只 用 于 省 定名 中 ,但 也 凶 被 mill/wolhe 代 
SS, (Sie mag/will das nicht jedem erzählen. Sie mochte/wollte sich nicht 
wiederholen), #--EH RER tung "moien SES 
19 m), 
können 
a) Er kann Ski fahren. (Er hat das schon als Kind gelemt.) 
Sie Kann gut mit Kindern umgehen. (Sie ist ein Naturtalent.) 
Er kann das beurteilen. (Er ist Fachmann auf dem Gebiet.) 
ER: BTERNRERITENE N SHIT OH S DRAR e 
性 


Wi: Er ist fähig / imstande / in der Lage Ski zu fahren. 
Sie hat die Eignung / Begabung / Veranlagung zum richtigen Umgang mit Kindern. 
Sie ist dafür geeignet / begabt. Sie versteht mit Kindern umzugehen. 
Er vermag das zu beurteilen. Er ist kompetent genug um das beurteilen zu können. 


b) Er kann Ski fahren. (Es liegt genügend Schnee.) 
Er kann sich auf das Geschenk freuen. (Es ist ein schönes Geschenk.) 
Manche Verben können getrennt werden. 


EX: STE LAN FH 

“U: Er hat Gelegenheit / die Möglichkeit / die Chance Ski zu fahren. 
Es gibt einen Grund / Anlass für ihn, sich zu freuen. 
Es ist möglich, manche Verben zu trennen. Manche Verben sind zu trennen / lassen sich 
trennen / sind trennbar. (Passivumschreibungen sein + Inf. mit zu, sich lassen und sein + 
Adjektiv auf bor, W 83 页 ,161 7,8: SM 80 m ) 

c) können = dürfen (vgl. dort) 
Der kleine Junge kann machen, was er will. (Die Eltern sagen nichts.) 


SR: ARTE EN LOWER EN 


iE: nicht dürfen (= Verbot) 
Seine Freunde dürfen nicht einfach machen, was sie wollen. 
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dürfen 
In diesem Raum darf geraucht werden. 
Sie darf die Akten einsehen. 


EX THIRRA ZEATE NS 


Hi Es ist erlaubt / gestattet / zulässig, in diesem Raum zu rauchen. 
Sie hat das Recht / die Berechtigung / die Befugnis / die Genehmigung / die Erlaubnis / 
das Privileg die Akten einzusehen. Nur sie ist dazu berechtigt / befugt. 


+ 


DE: nicht dürfen 
Hier darf nicht geraucht werden. 
Die Akten dürfen nicht eingesehen werden. 


X: aufgrund eines Verbots nicht die Möglichkeit / keine Gelegenheit haben; 
keine Erlaubnis / keine Berechtigung haben 


(77: Es ist verboten / untersagt / unzulässig / nicht erlaubt / 
micht gestattet, hier zu rauchen. 
Niemand ist berechtigt / befugt / ermächtigt die Akten einzusehen. 
Die Akten sind nicht einzusehen. (Passivumschreibung sein + Inf. mit zu, 
vgl. $. 83ff. und S. 161) 


O FA ALAR EG EW TS 97 页 ) 


eeh 


1 请 将 下 外 改写 形式 归 入 所 属 的 情态 动词。 


1 bothaben 23 Begabung 
2 inder Lage sein 24 vermögen 
3 bereit sein 25 esempfiehlt sich 
4 gewillt sein 26 gezwungen sein 
5 unerlässlich sein 27 entschlossen sein 
6 fähig sein 28 nicht brauchen ... zu 
7 Wunsch 29 machbar sein 
8 dieAuigabehaber 30 es gehört sich nicht 
9 netwendig 31 es ist ratsam 
10 Absicht 32 Bedürfnis 
11 geeignet sein 33 berechtigt sein 
12 Gelegenheit 34 imstande sein 
13 sich etwas vornehmen 35 sich machen lassen 
l4 es wird erwartet 36 gestattet sain 
ls dasRecht haben 37 untersagt sein 
16 einen Rat bekommen 38 Gel j 
17 es bleibt nichts anderes übrig 39 erforderlich sein 
18 Erlaubnis 40 entschlossen sein 
19 vorgesehen sein 41 etwas vorhaben 
20 Plan 42 zulässig sein 
21 Befugnis 43 es gehört sich 


22 Berechtigung 44 genehmigt sein 


2 Wellen, können müssen 还 是 cuirfen? 请 解释 下 列 句子 中 所 使 用 的 


3 


H 


哪个 情态 动词 合适 ? 有 时 不 同 的 情态 动词 


müssen: notwendig, ... 
sollen: die Aufgabe haben, ... 
wollen; Absicht, ... 

mögen. Lust haben, ... 
können: Möglichkeit, ... 


dürfen: gestattet sein, ... 


强 情态 动词 
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Les, 


Menschen mit Durchsetzungsvermögen ... Widerstände überwinden und sich 


Mit einem streitsüchtigen Menschen ... es leicht zum Streit kommen. 
Mit einem kooperativen Menschen ... man gut zusammenarbeiten. 


1. Wer anpassungsfähig ist, ... sich auf seine Umgebung einstellen. 
2. Wer kooperationsbereit ist, ... mit anderen zusammenarbeiten. 
3. Wer steuerpflichtig ist, ... Steuern zahlen. 
4. Wer lernwillig ist, ... sich Kenntnisse und Fähigkeiten aneignen. 
5. Wer neugierig ist, ... etwas wissen. 
6. Wer untröstlich ist, ... nicht getröstet werden. 
7. Was nicht zu ändern ist, ... hingenommen werden. 
8. Was vermeidbar ist, ... vermieden werden. 
9. Verbotene Dinge ... nicht getan werden. 
10. Auf einen unzuverlässigen Menschen ... man sich nicht verlassen. 
11. Wer hilfsbereit ist, ... helfen. 
12. 
Geltung verschaffen. 
13, 
14. 
15. Unumgängliche Reparaturen ... durchgeführt werden. 


表达 相同 的 意 奸 。 


Wozu brauchen wir Grundlagenforschung? 


Der wirtschaftliche Fortschritt, der den Le- 
bensstandard sichern ..., ist unter anderem 
auch abhängig von der Grundlagenforschung 
eines Landes, Diese ... deshalb durch Regle- 
mentierungen nicht unnötig eingeengt wer- 
den. Der Gesetzgeber ... zwischen Chance 
und Risiko abwägen. Die Risiken ... von allen 
Beteiligten offen diskutiert werden. Auch ... 
man bedenken, dass vorauseilende rechtliche 
Regelungen vielversprechende Entwicklun- 
gen blockieren .... Aus diesem Grunde ... von 
Fall zu Fall entschieden werden. Die Chan- 
cen, die im Bereich der Grundlagenforschung 
liegen, ... nicht vertan werden, wenn der Le- 


ıs bensstandard gesichert werden .... Wenn das 


notwendige Know-how nicht mehr zur Ver- 
fügung steht, wird die Industrie keine Spit- 
zenleistung mehr erbringen ..., Außerdem ... 
die Industrie nicht durch bürokratische Zu- 
lassungsvorschriften an der Entwicklung neu- 
er Produkte gehindert werden. Es ... nicht zu- 
gelassen werden, dass ganze Industriezweige 
ins Ausland abwandern, nur weil sie die Kos- 
ten bis zur Zulassung eines Produkts nicht 
mehr finanzieren ... oder .... Und es ... nicht 
ausgeschlossen werden, dass auch der wissen- 
schaftliche Nachwuchs abwandert. Bei der 
Einführung von Gesetzen und Vorschriften 
-~ man eine solche Kettenreaktion vor Augen 
haben, - 


zü 


25 


30 
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ER XS DEIER ARIE EUR HEF, At R EIOH, EMBL 
(1} Ich empfehle ihnen die Formalitäten et- BLACE IK sat I RER RI 18021 
was ernster zu nehmen. EERSEL LAH miissen, E Hl sollte KH 
Sie sollten die Formalitäten etwas ern- D eienpiich 519 9. HO ali bt nn 
ster nehmen. BETH mise, AU SIT LG EA 4: AN 
(2) Es ist erforderlich, dass Sie die Antrags- 订 和 能 性 则 用 können DH. ARE 
fristen einhalten. WEI ZE könnte(3}- 
Me müssen die Antragsfristen einhal- 
ten. 
Das müssten/sollten Sie eigentlich wis- 
Sen. 


(3) Sie haben jederzeit die Möglichkeit den 
zuständigen Sachbearbeiter einfach mal 
anzurufen und um Rat zu fragen. 

Sie können den zuständigen Sachbear- 
beiter jederzeit um Rat fragen. 
Sie könnten ihn einfach mal anrufen. 


d 一 位 申请 人 犯 了 一 些 错误 ,负责 的 专职 人 员 给 了 他 一 些 建设 ,今后 必须 、 应 该 及 可 以 做 什么 。 请 您 也 
考虑 考虑 其 他 可 能 性 。 


Beispiel: Sie haben Ihren Antrag an die falsche Behörde geschickt. 
Das empfiehlt sich nicht. 
Sie sollten Ihre Anträge immer an die zuständige Behörde schicken. 


Lästige Bürokratie 
1. Sie haben Ihren Antrag nur unvollständig ausgefüllt. Damit können wir 
nichts anfangen. 
2. Sie haben die meisten Fragen viel zu ungenau beantwortet. Das geht 
einfach nicht. 
3. Sie haben sich nicht genügend Zeit zum Ausfüllen genommen, Das ist 
aber empfehlenswert. 
4. Sie haben nicht um Fristverlängerung gebeten. Das wäre aber möglich gewesen. 
5. Sie haben nicht alle erforderlichen Unterlagen beigefügt, Das empfehle ich 
Ihnen aber dringend. 
6. Sie haben die beigefügten Fotokopien nicht beglaubigen lassen. Wir er- 
kennen sie nicht an. 
7. Sie haben die Hinweise und Erläuterungen auf der Rückseite nicht beachtet. 
Das ist aber unerlässlich. 
8. Sie haben mit Bleistift geschrieben. Das haben wir nicht so gern. 
9. Sie haben Ihre Briefsendung nicht ausreichend frankiert. Das hat uns geärgert. 
10. Sie haben keine Telefonnummer für eventuelle Rückfragen angegeben. 
Es hätte uns aber geholfen. 
i1. Sie haben dem Sachbearbeiter unnötige Arbeit gemacht, Das ist unfreundlich. 
12. Das ist Ihnen gar nich klar gewesen. Aber eigentlich ist das ganz klar. 
13. Sie haben nicht versucht dem Sachbearbeiter die Bearbeitung Ihres Antrags 
zu erleichtern. Das wäre aber gegangen, 
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14. Sie haben den Sachbearbeiter nicht auf die Dringlichkeit Ihres Antrags 
hingewiesen. Diese Möglichkeit hätten Sie aber gehabt. 

15. Sie haben den Sachbearbeiter nicht um eine möglichst schnelle Bearbeitung 
Ihres Antrags gebeten. Diese Möglichkeit gibt es aber immer. 


nicht müssen/nicht brauchen. zu- E a en TERN sahen Re gr A7 
nicht dürfen #3 A nicht miissen /nicht brechen „zu (sieht notwendig 
anini areht düirferfsrerbnten nicht erfaubt sein): WRTA 
en ih AN BEN 
REA iii: SEALE ,在 其 他 情况 中 只 能 出 种 下 定形 
Ann EM TEO FR 19 页 ; 


(1a) Der Patient muss nicht schon wieder 
operiert werden/braucht nicht schon 
wieder operiert zu werden. 

(= Es ist nicht notwendig, dass der Pati- 
ent schon wieder operiert wird.) 

(1b) Der Patient darf nicht schon wieder 
operiert werden. 

{= Es ist medizinisch nicht zu verani- 
worten, dass der Patient schon wieder 
operiert wird.) 

(2) Ein genesener Patient muss sich nicht 
weiter schonen/braucht sich nicht wei- 
ter zu schonen. 

(= Es ist nicht notwendig, dass sich ein 
genesener Patient weiter schont.) 

{3} Herzkranke Patienten dürfen keinen 
Leistungssport treiben. 

{= Herzkranken Patienten ist es unter- 
sagt, Leistungssport zu treiben.) 


5 BA nicht müssen/nicht branchen ... zu SÉ nicht dürfen SE FFIGT, 


. Jemand, der gesund ist, nimmt vorbeugend Medikamente ein. 
2. Ein herzkraniker Patient setzt das Herzmittel ab. 

3. Jemand, der einen schweren Herzinfarkt hatte, arbeitet entgegen 
ärztlicher Anweisung nach vier Wochen schon wieder. 

4. Der Patient steht schon auf. 

5. Ein Lungenkranker raucht. 

6. Ein Kettenraucher wundert sich, dass er Lungenkrebs bekommt. 
7. Jemand, der ein normales Gewicht hat, hält eine strenge Diät ein. 
8, Eine untergewichtige Frau nimmt weiter ab. 
9. Die Patientin liegt viel. 
0. Ein magenkranker Patient nimmt zu schwere Kost zu sich, 


6 城市 规划 出 现 了 许多 错误 。 请 您 说 说 什么 是 必须 做 而 未 做 的 ,什么 是 不 能 做 而 已 做 的 。 


Beispiel: In den Innenstädten wurden zu viele Parkhäuser gebaut, 
Man hätte in den Innenstädten nicht so viele Parkhäuser bauen dürfen. 
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Verkehrsgerechte oder menschengerechte Städte? 

Es wurden zu viele Autos in die Innenstädte gelassen. 

Das öffentliche Verkehrsnetz wurde nicht früh und nicht gut genug ausgebaut. 
Die Fahrpreise der öffentlichen Verkehrsmittel wurden laufend angehoben. 
Die Privatautos wurden in den Mittelpunkt der Verkehrsplanung gestellt. 
Kinder, Fußgänger und Radfahrer wurden kaum in die Verkehrsplanung 
einbezogen. 

6. Fußgängerzonen, Radfahrwege und Spielstraßen wurden zu spät angelegt. 

7, Die Straßen wurden auf Kosten der Grünflächen verbreitert. 

8 Die Städte wurden nicht weitsichtig und menschengerecht genug geplant. 


E tadbärz 


7 bild san pr aloggt 0 AESA a RRE 


Beispiel: Ist es möglich, menschliche Organe zu ersetzen? Ja, ... 
Ja, menschliche Organe können ersetzt werden. 


Transplantationen 

1. Lassen sick menschliche Organe transplantieren? Ja, es ist bekannt, dass... - 

2. Istes Ärzten erlaubt, Organverpflanzungen ohne das Einverständnis des 
Patienten durchzuführen? Nein, ... 

3. Istes den Ärzten gelungen, die Operationstechniken immer weiter zu verbessern? 
Ja, es ist erstaunlich, dass ... 

4. Sind Komplikationen vermeidbar? Nein, ... nicht immer ... 

5. Wären die Ärzte schon vor 1950 in der Lage gewesen solche Organverpflan- 
zungen durchzuführen? Nein, ... nach nicht ... 

6. Wird man eines Tages imstande sein die Abwehrreaktionen des Empfängers 
zu steuern? Ja, hoffentlich ... 

7. Haben die Mediziner die Absicht die Zahl der Transplantationen noch zu 
erhöhen? Ich glaube schon, dass ... 

8. Waren in der Vergangenheit immer genügend Organspender zu finden? Nein, ... 

9 


Empfiehlt es sich, sogenannte Organbanken einzurichten? Ja, nach Meinung 
von Ärzten ... 


10. Istes notwendig, den Örganhandel mit der Dritten Welt zu überwachen? 
Ja, auf jeden Fall... 


woles salen "3208 tg ia wolen—sollen A 91 T iA y E 
. , . M: kajaa Lët Br 
il} Der Theaterdirektor will, dass die Stadt j ` ' ` 


den Theateretat erhöht. ETERO) (Sei 各) 到 动 间 也 是 这 样 ; 

Die Stadt soll den Theateretat erhöhen. mpfehlen/auffordern/erwarten. van, I) 中 的 两 站 
i2) Der Theaterdirektor empfiehlt den lH Ed ärt A), 

Schauspielern sich koliegialer zu ver- 

halten. 


Die Schauspieler sollen/sollten sich 
kollegialer verhalten. 
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8 请 说 说 按照 剧院 院 长 的 建议 谁 应 该 做 什么 。 


l. Der Theaterdirektor möchte, dass zeitgenössische Autoren ihre Stücke 
selbst inszenieren. 
2. Er fordert die Schauspieler auf eigene Ideen in die Probenarbeit einzubringen, 
3. Erempfiehlt den Schauspielern auch mal Gastrollen an anderen Theatern 
zu übernehmen. 
4. Er verlangt vom Personal, dass es bei Bedarf auch bereit ist Überstunden 
zu machen. 
Er erwartet von der Stadt, dass sie die Theaterarbeit an den Schulen unterstützt. 
Er will, dass die Stadt das Theater vergrößert. 
7. Er schlägt vor, dass auswärtige Theatergruppen während der Sommerpause 
Gastspiele geben. 


nu 


erlauben- verbieten BD dürfen/nicht dürfen 


(l) Der Institutsdirektor erlaubt den Stu- FISCH a IB erlauben /werbteten dürfen nicht dürfen "A 
denten kostenlos zu fotokopieren. Ui ai Re, Dirt T- ODER dm 
Die Studenten dürfen kostenlos fotoko- WS EmnbuBIRt MR RN al 
pieren. zustimmenfermächtigen - 


(2) Er hat den Mitarbeitern verboten im 
Institut zu rauchen. 
Die Mitarbeiter dürfen im Institut 
nicht rauchen. 


9 请 说 说 谁 有 院 长 的 许可 可 以 做 什么 , 而 谁 不可 以 做 什么 。 


je 


Der Institutsdirektor hat nichts dagegen, dass die Mitarbeiter ihre Arbeitszeit 
flexibel gestalten. 

Er stimmt nicht zu, dass sein Stellvertreter Forschungsurlaub nimmt, 

Er hat ihn ermächtigt ihn auf dem nächsten Kongress zu vertreten. 

Er erlaubt den Mitarbeitern nicht ihre Fahrräder im Flur des Instituts abzustellen. 
Er gestcht ihnen aber zu ihre Autos vor dem Institut zu parken. 

Er gestattet Studenten und Mitarbeitern, im Institut ein Fest zu feiern. 

Er erteilt einem Studenten die Genehmigung die Prüfung nochmals zu 
wiederholen. 


DOM wN 


10 请 用 情态 动词 替换 句 中 的 斜体 部 分 。 


Wie sieht eine ausgewogene Ernährung aus? 

1. Solange der Mensch lebt, ist er gezwungen Nahrung aufzunehmen. 

Arzte empfehlen dic Mahlzeiten möglichst abwechslungsreich zusammen- 
zustellen. 

3. Es ist nämlich notwendig, dass dem Körper mit der Nahrung Kohlenhydrate, 
Eiweißstoffe, Fette, Vitamine sowie Mineralien und Spurenelemente 
zugeführt werden. 

A. Wer abwechslungsteich isst, bot es deshalb nicht nötig, diese Nährstoffe in 
Tablettenform zu sich zu nehmen, 
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5. Es gilt den natürlichen Verlust vor Körpergewebe durch regelmäßige Zufuhr 
von Eiweiß auszugleichen. 

6. Es ist zwar möglich, den täglichen Eiweißbedarf mit Fleisch zu decken, 
dann ist es aber erforderlich, jeden Tag etwa 200 Gramm Fleisch zu essen. 

7. Wenn man vorhat den Eiweißbedarf mit Brot zu decken, so braucht man 
davon sogar ungefähr 400 Gramm täglich. 

8. Der Eiweißverlust, den schon leichte Krankheiten verursachen, Jässt sich 
während der Genesung innerhalb weniger Tage wieder ausgleichen. 


11 请 用 情态 动词 普 代 句 中 的 斜体 部 分 。 


Wahlen 

L Ineiner Demokratie ist es notwendig, dass in regelmäßigen Abstinden 
Wahlen stattfinden. 

2. Die Bürger haben dann die Möglichkeit unter verschiedenen Parteien oder 
Personen zu wählen, d.h., jeder erwachsene Bürger ist berechtigt seine Stimme 
der von ihm bevorzugten Partei oder dem von ihm gewünschten Kandidaten 
zu geben. 

3, Zu diesem Zweck ist es erforderlich, im Wahllokal einen Stimmzettel auszufüllen. 
Die Bürger sind aber nicht unbedingt dazu verpflichtet. Wer nicht gewillt ist 
zu wählen, wird auch nicht dazu gezwungen. Jeder hat das Recht zu Hause zu 
bleiben. 

4. Dennoch wird jedem empfohlen von seinem Wahlrecht Gebrauch zu machen, 
Wer das 18. Lebensjahr vollendet hat, ist dem Grundgesetz nach wahlberechtigt. 
Und wer die Volljährigkeit erreicht hat, ist auch wählbar. 

5. Von einer lebendigen Demokratie spricht man vor allem dann, wenn möglichst 
viele Bürger bereit sind selber zu kandidieren. In diesem Fall ist der Wähler dann 
auch in der Lage seine Wahl unter einer ausreichenden Zahl von Kandidaten 
zu treffen, 

6. Möglich ist auch sich an der Briefwahl! zu beteiligen. In diesem Fall ist es 
empfehlenswert, sich die Wahlunterlagen rechtzeitig zu besorgen und den 
ausgefüllten Stimmzettel innerhalb der festgesetzten Frist abzuschicken. 

7. Die Briefwahl hat den Vorteil, dass sich der Wähler am Wahltag nicht an seinem 
Wohnort aufzuhalten braucht. Vielleicht hat er vor gerade an diesem Tag zu 
verreisen oder einen anderen Termin wahrzunehmen. 


EE E E E a 


„Hauptsache, sie kann Spaghetti kochen!” 


Die Erwartungen der heutigen Jugendlichen tern“ unter 2 110 Schülern und Schülerinnen. 10 


an ihre Lebenspartner sind durchaus mit de- 
nen ihrer Elterngeneration vergleichbar. Die 
Heranwachsenden von heute erwarten näm- 
lich von ihren Partnern die gleichen Vorzüge 
(+ haben), die schon ihre Eltern von ihren 
Partnern verlangten. Was für Lebensgefähr- 
ten sich 10- bis 15-Jährige wünschen (+ ha- 
ben), ergab eine Umfrage der Zeitschrift „El- 


in der Umfrage kamen vertraute Rollener- 
wartungen zum Vorschein: Es wird erwartet, 
dass die künftige Partnerin schön, treu und 
kinderlicb ist, Ein elf Jahre alter Junge stellt 
hohe Ansprüche an die Kochkunst seiner 
Partnerin: „Ich verlange, dass sie täglich für 
mich kocht. Dabei haf ihr Kochen natürlich 
hotelreif zu sein.“ Ein anderer Junge wünscht 


A 


sich, dass seine Frau in der Lage ist Spaghetti 
zu kochen. Ein dreizehnjähriger Haupt- 
schüler hat andere Erwartungen: „Ich wiin- 
sche mir etwas Ausländisches, mit Tempera- 
ment und Feuer, z.B. eine Brasilianerin. 
Lieber was Wildes als was Langweiliges.” Be- 


~ scheiden dagegen ist ein 12-Jähriger: „Ich ge- 


statte meiner Frau nicht eine Brille zu tragen, 
sonst denken meine Freunde, ich sei mit ei- 
ner Lehrerin verheiratet.“ Ein anderer Schüler 
äußert: „Ich habe unter keinen Umständen 
vor eine Frau zu heiraten, die schwäbischen 
oder sächsischen Dialekt spricht. Das wäre 
für mich unerträglich.“ Und ein 15-jähriger 
Gymnasiast erklärt: „Es stört mich nicht, 
wenn sie arm ist, aber es ist unerlässlich, dass 
sie mich liebt.” 

Die Wünsche der Mädchen sehen etwas an- 
ders aus: „Ich sehne mich nach einem Mann 
wie dem Bundespräsidenten Weizsäcker*: ge- 


BAAS FA RHES RHA ao 


Eltern dürfen ihre Tochter nicht sterben lassen 


U 


In den USA ist es staatlichen Behörden mög- 
lich, Angehörige daran zu hindern, bei einem 
im Dauerkoma liegenden Schwerkranken die 
lebenserhaltenden Geräte abschalten zu las- 
sen. Es gelang den Medien mit folgendem Ge- 
richtsurteil weltweites Interesse zu erregen: 
Einem amerikanischen Elternpaar wurde 
nicht zugestanden dem Leben seiner im aus- 
sichtslosen Koma liegenden 32-jährigen 
Tochter ein Ende zu setzen. Medizinisch gese- 
hen bestand keine Möglichkeit mehr diese Frau 
zu retten, Es war erforderlich, sie künstlich zu 
ernähren. Ihre Eltern waren entschlossen die 
Geräte abschalten zu lassen, obwohl die 
Tochter nicht mehr in der Lage war ihre Zu- 
stimmung zu geben. 

Nach der Rechtsprechung ist es möglich, dass 
ein Mensch in noch gesundem und zurech- 
nungsfähigem Zustand festlegt, dass er eine 
Verlängerung seines Lebens durch Beatmung 
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bildet, gescheit, höflich, gut ausschend - al- 
lerdings etwas jünger.“ Eine 14-jährige ist fest 
entschlossen sich nur für einen Mann zu ent- 
scheiden, der wilens und auch fähig ist im 
Haushalt zu helfen. Viele Mädchen haben den 
Wunsch einen Mann mit Geld zu heiraten. Ei- 
ne 13-Jährige meint: „Es ist absolut notwendig, 
dass er wohlhabend ist. Dann ist es ihm auch 
gestattet, so auszusehen wie Blom rr Eine 14 
Jahre alte Gymnasiastin hat nicht die Absicht 
sich schon festzulegen: „Ich habe vor erst ein 
paar Männer gründlich auszuprobieren, be- 
vor ich ja sage.” 
Ob sie sich dann noch für einen Mann zu 
entscheiden vermag? 
(Nach: RNZ/AT vom 28.6.1990) 

* Bundespräsident der Bundesrepublik 

von 1986 bis 1994 
* zur Zeit der Umfrage Bundesarbeitsminister 


und künstliche Ernährung ablehnt. Das Ge- 
richt kat aber noch darüber zu entscheiden, 
was geschieht, wenn jemand in gesundem 
Zustand keine schriftliche Willenserklärung 
abgegeben hat und nicht mehr fähig ist selbst 
über sein Leben oder seinen Tod zu entschei- 
den. 
Es bleibt nichts anderes übrig, als über diese 
moralischen und ethischen Fragen, die durch 
die medizinisch-technische Entwicklung auf 
uns zugekommen sind, weiter nachzuden- 
ken. Die medizinische Fachwelt und die Öf- 
fentlichkeit sind aufgefordert die Diskussion 
fortzuführen. Es wird nicht möglich sein, eine 
Entscheidung ohne vorherige gründliche Dis- 
kussion zu treffen. Vor allem Ärzte haben das 
Recht eine klare Entscheidung zu verlangen, 
damit sie wissen, wie sie sich zu verhalten ka- 
ben. 

(Nach: AP vom 27.68.1990} 
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V 主观 陈述 中 的 情态 动词 


Behauptungen und Vermutungen 


Er soll gut Französisch und Deutsch spre- 
chen und eine Reihe persischer Flüche be- 
herrschen. 


Hamburg. (AP) Die Telefone in der ehema- 
ligen DDR solien nach Informationen des 
privaten Fernsehsenders SAT 1 serienmäßig 
mit Abhöreinrichtungen ausgerüstet worden 
sein. 


Erst nach Chatwins mysteriösem und viel 
zu frihem Tod im Jahr 1989 - er soll einer 
äußerst raren Pilzerkrankung, die ersich in 
China zuzog, zum Opfer gefallen sein - hat 
ein breiteres Publikum in Deutschland den 
1940 geborenen englischen Schriftsteller und 
Weltreiseriden entdeckt. 


In anderen Berichten war sogar von 10 000 
Demonstranten die Rede, denen ebenso viele 
Polizisten gegenübergestanden haben sollen. 
Es kam zu einer regelrechten Straßenschlacht, 
bei der die Polizisten mit Knüppeln zuschlu- 
gen. Fs war von Verletzten auf beiden Seiten 
die Rede. Zehn Polizisten sollen verletzt wor- 
den sein. 


Karlsruhe/Wiesbaden. (AP) Der Kronzeuge 
für den Mordanschlag an Alfred Herrhausen, 
Siegfried Nonne, will! den Verfassungsschutz 
bereits zehn bis zwölf Tage vor dem Attentat 
am 30. November 1989 telefonisch gewarnt 
haben. 


1933 bot Propagandaminister Goebbels 
dem Regisseur Fritz Lang die Leitung des 
deutschen Films an — behauptete jedenfalls 
Lang Der will auf der Stelle die Flucht ins 
Exil angetreten haben. Dokumente belegen, 
dass die Legende, so schön sie klingt, nicht 
wahr sein kann. 


Wien. (dpa) Mehr als 300 000 Menschen 
dürften nach jüngsten Schätzungen der so- 
wjetischen Behörden nach dem Reaktorun- 
glück von Tschernobyl umgesiedelt worden 
sein. 


Was der „Duden“ auf diesem Gebiet vor- 
schreibt, ist ein geradezu beleidigender Wust 
von Ungereimtheiten, die kein einziger 
Schreiber des Deutschen bis ins Detail be- 
herrschen dürfte. Ab 1996 soll es eine Recht- 
schreibreform geben, Hoffnungen auf eine 
radikale Vereinfachung dürften sich jedoch 
nicht erfüllen. 


Bhutto kündigte eine gerichtliche Unter- 
suchung des Unglücks an, Zum Zeitpunkt 
des Unglücks sollen drei Bahnbedienstete 
nicht auf ihren Posten gewesen sein. „Sie 
können nicht kollektiv einen Fehler gemacht 
haben“, begründete die Premierministerin 
ihren Sabotage. Verdacht. 


Die Pauke schien als einzige ein bißchen 
renitent zu sein, das kann aber auch an ihrer 
Aufstellung und der Akustik des Raums gele- 
gen haben; und die tiefen Blechbläser waren 
gelegentlich etwas orientierungsios, was 
nicht des Dirigenten Schuld gewesen sein 
muss. 


Keine konkreten Erkenntnisse gibt es bis- 
her über die Unfallursache. Nach italieni- 
schen Zeitungsberichten könnte Peter Kohl 
infolge überhöhter Geschwindigkeit bei ei- 
nem Überholmanöver die Kontrolle über das 
Fahrzeug verloren haben. 


情态 动词 sollen (Gi Eier Läim: 


Felix N. behauptet gegenüber einer Nach- 
barin, dass sein früherer Untermieter krimi- 


nell war. 


Die Nachbarin erzählt das ihrer Freundin 
weiter und sagt: 
Der Untermieter soll kriminell gewesen 


sein. 
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Or) biii g aate 
ZU ll solen ZE Eis, HEN A d fi pe E 
ENEE 


Käfer 
2 An Al sten Af UL Te HI NK Mt, 

Man behauptet/berichtet/erzählt, dass der 
Untermieter kriminell war. 

Ich habe gehört/erfahren, dass der Untermieter 
kriminell war. 

Es heißt, dass der Untermieter kriminell war 
Angeblich / Gerüchten zufolge war der Unter- 
mieter kriminell. 


ANEERDARER TAB ARAHAN Felix N. 的 断言 的 怀疑 态度 。 


4. 
5. 


Felix N. hat der Nachbarin berichtet, dass die Polizei zweimal das Zimmer 

des Untermieters durchsucht hat. 

Außerdem hat sie gehört, dass er sich häufig mit zwielichtigen Personen 
getroffen hat und diese oft bei ihm waren. 

Angeblich haben diese auch neulich nachts im Treppenhaus großen Lärm 
gemacht. 

Einem Gerücht zufolge haben diese Personen untereinander Streit bekommen. 
Marı erzählt sich auch, dass der Untermieter Mitglied einer Bande ist, 


15 下文 是 某 报 在 大 地 震 后 第 一 天 所 作 的 未 经 证 实 的 报道 ,请 将 其 时 态 改 为 现在 完成 时 。 


"pak wb 


Ein schweres Erdbeben 

Es sol weit mehr Tote geben als bei dem letzten großen Erdbeben. 
Viele Menschen sollen obdachlos sein. (+ innerhalb weniger Sekunden) 
Die Flucht der Einwohner soll durch eingestürzte Häuser stark behindert sein. 
Viele Straßen sollen unpassierbar sein. (+ sofort} ` 

Die Aufräumungsarbeiten sollen arılaufen. 

Die Bergung der Verletzten soll am Abend abgeschlossen werden. 

Viele Menschen sollen bisher vergeblich nach ihren verschütteten 
Angehörigen suchen. 

Die ganze Versorgung soll zusammenbrechen. (+ sofort) 

Aus aller Welt sollen Hilfsangebote eingehen. 

Die ersten Transportflugzeuge sollen bereits unterwegs sein. (+ in den 
frühen Morgenstunden) 

Das Nachbarland soll Zelte und Decken zur Verfügung stellen. 

Ärzte sollen eingeflogen werden, (+ bereits) 

Sie sollen schon vor Seuchengefahr warnen. 

Es sollen leichte Nachbeben registriert werden. 
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IZ mm wollen KARRERA CT E Bl. HASi selten A 
Der Schauspieler Lorenzo Bello behauptet, AIRRA ERS ATTERSEE NE hin len 可 
dass er schon immer viele Bewunderer hatte, YET kutty: 

Der Schauspieler Lorenzo Bello will schon 


Er behauptet / sagt von sich / versichert / gibt 
immer viele Bewunderer gehabt haben. 


damit an, dass er schon immer viele Bewun- 
derer hatte. 


16 AREA HERE wollen RAU IE HE, 


1. Der Schauspieler Lorenzo Bello behauptet von sich, dass er an vieten Bühnen 
zu Hause war. 
2. Ersagt von sich, dass er schon als junger Schauspieler großartige Erfolge hatte. 
3. Besonders gibt er damit an, dass er seine Rollen schon nach zweimaligem 
Lesen beherrscht hat. 
4. Dann streicht er besonders heraus, dass er nie Probleme mit seinen Filmpartnern 
hatte, und fügt hinzu, dass er auf deren Vorschläge immer eingegangen ist. 
5. Schließlich versichert er, dass er innerlich jung geblieben ist und deshalb noch 
mit 70 Jahren den jugendlichen Liebhaber sehr überzeugend gespielt hat. 


17 wollen 还 是 solle? 请 改写 下 到 句子。 


Eine Schlägerei 
L Ich habe gehört, dass es gestern kurz nach Mitternacht vor dem Gasthof 
„Ritter“ eine Schlägerei gegeben hat. 
2. Anwohner der weit entfernt liegenden Ziegelgasse behaupten, dass sie kurz nach 
Mitternacht laute Hilferufe gehört haben. 
3. Angeblich ist bei der Schlägerei einer der Beteiligten mit einem Messer 
verletzt worden. 
4. Aber jeder der Beteiligten bestreitet ein Messer bei sich gehabt zu haben. 
(Aber keiner der Beteiligten ...) 
5. Auch gibt keiner von ihnen zu mit dem Streit angefangen zu haben. 
6. Angeblich hat die Lokalpresse heute schon über den Vorfall berichtet. 
7. Gerüchten zufolge waren fünf Personen an der Schlägerei beteiligt. 
8. Ein Zeuge der Schlägerei versichert, dass er versucht hat den Streit zu schlichten, 
9. Heute morgen hörte ich beim Einkaufen, dass auch eine Frau in die 
Schlägerei verwickelt war. 
10. jemand sagte, dass politische Meinungsverschiedenheiten zu der Ausein- 
andersetzung geführt haben, 
11. Ihren eigenen Angaben zufolge haben sich die Beteiligten in ihrem ganzen 
Leben noch nie für Politik interessiert, 
12. Ste tun so, als ob sie ganz unschuldig wären und in die Schlägerei nur hinein- 
gezogen worden wären. 
13. Gerüchten zufolge war aber auch Alkohol im Spiel. 
14. Ein Zeuge behauptet, dass er die Beteiligten auch schon an anderer Stelle 
bei Schlägereien gesehen hat. 
15. Es heißt, dass sie zur kriminellen Szene gehören und der Polizei längst 
bekannt sind. 


2 ETAM 
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Zë Sie müssen, dürfen, können 
和 mäger 


(Lal Die Alarmanlage wurde bei dem Ein- 
bruch ausgeschaltet. Ich bin überzeugt, 
dass der Einbrecher den Mechanismus 
der Alarmanlage gekannt hat. 

Der Tinbrecher muss den Mechanismus 
der Alarmanlage gekannt haben. 

(lb) Ich glaube aber nicht, dass es ein Ange- 
stellter der Bank war. 

Es muss aber kein Angestellter der Bank 
gewesen sein. 

(2) Wahıscheinlich hat er sich in den Räu- 
men der Bank gut ausgekannt. 

Ich nehme an, dass er sich in den Räu- 
men der Bank gut ausgekannt hat. 

Er dürfte sich in den Räumen der Bank 
gut ausgekannt haben. 

(3a) Esist auch möglich, dass cr genauc Plä- 
ne der Bank hatte. 

Er kann auch genaue Pläne der Bank ge- 
habt haben. 

(3b) Denn sonst ist es unmöglich, dass er so 
genau Bescheid wusste. 

Denn sonst kann er nicht so genau Be- 
scheid gewusst haben. 

(4} Esistaber auch möglich, dass er Bezie- 
hungen zum Personal hatte. 

Er mag aber auch Beziehungen zum Per- 
sonal gehabt haben. 


müssen 


Sie muss übertreiben / übertrieben haben. 


WES siil miissen dürfen CURAS REI A: können 和 
ge KR Zen EA m HI IE lei 
TIEREN 


D 


说 明 

20 Kokis ERED GA OPE EE =j AH 
"TU Samir E AI TE): 

Er wird sich in den Räumen der Bank ausken- 
nen, 

Er wird sich in den Räumen der Bank ausge- 
kannt haben. 

{= Er dürfte sich in den Räumen der Bank 
auskennen / ausgekannt haben.) 


Sie müsste eigentlich informiert sein / informiert gewesen sein, 


EX: 合 平 逮 辑 的 推断, 基于 客观 事实 .观察 或 考 感 之 上 的 有 力 的 猜测 


可 车 性 几乎 达到 百分之百 
第 二 虚拟 式 形式 稍稍 前 弱 了 这 种 可 靠 性 。 


路 1 Bestimmt/Sicher/Gewiss/Zweifellos übertreibt sie. 
Mit Sicherheit / Auf jeden Fall / Ohne Zweifel übertreibt sie. 
Ich bin überzeugt / bin (mir) sicher, dass sie übertreibt, 
Alle Anzeichen sprechen dafür, dass sie übertreibt. 


Alles deutet darauf hin, dass sie übertreibt, 


Au: nicht müssen / nicht brauchen ,,, zu 


Sie muss nicht übertreiben / übertrieben haben. 
Sie braucht nicht zu übertreiben / übertrieben zu haben. 
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Sie muss nicht informiert Scin / informiert gewesen sein. 
Sie braucht nicht informiert zu sein / informiert gewesen zu sein. 


wu BARR PE TRESTA h MEEA TE rie ARH. 


Hi Vieleicht / Möglicherweise / Unter Umständen tibertreibt sie nicht. 
Es rat unsicher / zweifelhaft, ob sie übertreibt. 
Ich bin (mir) nicht sicher, ob sie übertreibt. 


dier: LEI] TEE MERAN 
Das dürfte stimmen / gestimmt haben. 
DOA KIKWET — ON, ul SH ën ir OZ AT 


"i Wahrscheinlich / Vermutlich stimmt das, 


Es ist ziemlich sicher / wahrscheinlich, dass das stimmt. 
Ich bin (mir) ziemlich sicher, dass das stimmt, 

Ich nehme an, dass das stimmt. 

Viele Anzeichen sprechen dafür, dass das stimmt. 
Vieles deutet darauf hin, dass das stimmt. 

Es scheint zu stimmen. 

Es wird wohl stimmen. 


können 
Er kann Recht haben / gehabt haben. 
Das könnte ein Versehen sein / gewesen sein. 


A FARAR A RETE N EN, ,可靠 性 约 为 百 分 
zu E :虚拟 式 形式 稍稍 前 幸 了 这 种 可 车 性 


("1 Er hat vielleicht / möglicherweise / unter Umständen Recht. 
Es ist möglich / denkbar / nicht ausgeschlossen, dass er Recht hat. 
Ich halte es für möglich / nicht ausgeschlossen, dass er Recht hat, 


nur. Können (= müssen 


Das kann nur eine Verwechslung sein / gewesen sein. 
(= Das muss eine Verwechslung sein / gewesen sein.) 


nicht können 
Er kann nicht Recht haben / gehabt haben. (= Er muss Unrecht haben / gehabt haben.) 
Das kann kein Versehen sein / gewesen sein. {= Das muss Absicht sein / gewesen sein.) 


aZ 一 种 假想 的 可 能 性 ,而 卫 完 全 可 以 排除 这 种 可 能 性 ， 


y Er hat auf keinen Fall) keinesfalls / unter keinen Umständen Recht. 
Es ist unmöglich / undenkbar / ausgeschlossen, dass er Recht hat, 

Ich halte es für unmöglich / ausgeschlossen, dass er Recht hat. 

Alle Anzeichen sprechen dagegen, dass das ein Versehen ist, 

Nichts deutet darauf hin, dass das ein Versehen ist. 
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mögen 


a} Sie mögen Recht haben / gehabt haben, aber das interessiert niemanden. 
Sie mag noch so schwierig sein, ich komme gut mit ihr aus. 


SIE PEARKE EGEE), ER - TEICHE TFT 


mtj: Obwohl Sie vielleicht Recht haben, interessiert das niemanden. 
Selbst wenn sie noch so schwierig ist, ich komme gut mit ihr aus. 


b) Wie mag der Einbrecher wohl in die Barık gekommen sein? 
CA: 没有 把 握 , 涉 知 所 措 ( 只 用 于 问 句 ) 


"ty. Wer weiß, wie der Finbrecher in die Bank gekommen ist. 


18 发 人生 了 一 场 事 故 ,你 碰巧 经 过 事故 现场 。 请 根据 你 所 看 到 的 情况 作出 推断 。 


a) Die Straßen sind nass. — Es muss geregnet haben. 
b} Auf der Straßenmitte liegen viele Scherben, 
c) Am Straßenrand stehen zwei beschädigte Autos, 
d) Ein Krankenwagen kommt. 
e) Die Bremsspuren beider Autos sind ziemlich lang. 
LEE CC 
D Die Betroffenen wirken erleichtert. 
— Es kann keine Verletzten gegeben haben. 
— Es kann nicht so schlimm gewesen sein. 
EI Die Reifen beider Autos sind unbeschädigt. 
h) Die Polizei gibt einem der beiden Fahrer den Führerschein zurück. 
D Der Alkoholtest war bei beiden Fahrern: negativ. 
请 您 推测 可 能 等 致 事故 发 生 的 原因 。 


j Der Fahrer kann am Lenkrad eingeschlafen sein. 
k) Die Sonne ... 
D Auf der regennassen Straße ... 

m) Beim Überholen ... 

n) Seine Beifahrerin ... 


请 您 推测 事故 可 能 会 造成 的 后 果 。 


©) In kürzester Zeit dürfte es wegen des Unfalls zu einem Stau kommen. 
p) Die Schnittwunden und Prellungen der Auteinsassen ... 

q) Beide Unfallautos ... 

nD) Die Reparaturkosten. ... 

s) Der an dem Unfall Schuldige ... 
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19 请 将 您 确信 的 事情 表达 出 来 。 


Beispiel: Fine Frau im Kimono ... 
Eine Frau im Kimono muss eine Japanerin sein. 
Eine Frau im Kimono kann nur eine Japanerin sein. 


Kleider machen Leute 

Ein Mann mit Turban ... 

Ein Mann im Poncho mit großern Sonnenhut ... 

Ein Mann mit weißer Schürze und weißer Mütze ... 

Ein Mann mit Tomahawk und Federschmuck ... 

Ein Mann im Frack mit einem Dirigentenstab in der Hand ... 
Ein Mann ... 


Pit wN e 


20 请 将 您 确信 的 情况 清楚 地 表达 出 来 。 


Beispiel: Der Bau auf Abbildung 1 ... 
Der Bau auf Abbildung 1 muss ein antiker griechischer Tempel sein. 
Dieser Bau kann keine Pyramide sein. 


Sakralbauten 

Der Bau auf Abbiüdung 2 ... 

Der Bau auf Abbildung 3 ... 

Der Bau auf Abbildung 4... 

Der Bau auf Abbildung 5 ... 
` Der Bau auf Abbildung 6 ... 

Der Bau auf Abbildung 7 ... 


Dm 


21 事实 ? 断言 ? 还 是 猜测 ? 用 表示 过 去 的 时 态 可 以 表达 得 更 清楚 { 客观 陈述 用 过 去 时 ,主观 陈述 
用 现在 完成 时 ), 


Er soll viel Alkohol trinken. (Das sagt man.) 

Er soll viel Wasser trinken. (Diesen Rat gab ihm die Ärztin.) 
Diesen Rat will er befolgen. (Das ist seine Absicht.) 

Sie kann nicht nach Hause fahren. (Sie hat kein Geld.) 

Sie kann nicht in Berlin sein. (Ich habe sie doch hier gesehen!) 
Er will studieren. 

Das soll auch der Wunsch seiner Eltern sein. 

Er kann aber nicht studieren. 

Er muss ein schlechtes Abschlusszeugnis haben. 

sie will unbedingt bewundert werden, 

Das dürfte jedem auf die Nerven gehen, 

Auch bei ihren Freunden soll das nicht gut ankommen. 

Ein Freund will mal mit ihr reden. 

In diesem Haus soll es spuken. 

Einige Hausbewohner wollen um Mitternacht unheimliche Geräusche 
hören. 


= 
Do meae e wN e 


m 
ki 


kch bei tat Fc 
Em pa pt Booh 


KR WENI D 


{Folgende Sakralbauten sind abgebildet 


ein mexikanischer Tempel, FE HH 

ehisehe-benpel, eine Pagode, eine Pyramide, 
eine Moschee, eine Kathedrale, eine russisch- 
orthodoxe Kirche 


22 


V 
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16. Da müssen sie wohl einer Sinnestäuschung unterliegen. 
17. Ber Fahrer will an dem Unfall nicht schuld sein. 
18. Ersollnach Kneipenbesuchen oft noch Auto fahren. 
19, Seine Aussagen gegenüber der Polizei müssen falsch sein. 
20. Vor Gericht muss er dann die Wahrheit sagen. 


Eine Sportlerin 


Sie muss tüchtig trainieren. 


Sie soll sehr ehrgeizig sein. 


D Oe go D h a ia pa 


=. 


综合 练习 


主观 陈述 还 是 客观 陈述 ? 作出 判断 以 后 ,再 用 情态 动词 进行 改写 。 


Sie darf an dem morgigen Wettkampf teilnehmen. 
Sie soll starke Gegnerinnen haben. 
Sie dürfte aber trotzdern gute Gewinnchancen haben. 


Sie will sich auch intensiv mit Sportmedizin beschäftigen. 
Sie möchte dieses Fach später noch studieren. 


Sie muss eine über die Landesgrenzen hinaus bekannte Sportlerin sein. 
Sie kann Niederlagen nur schwer hinnehmen. 
Das könnte für viele Sportler zutreffen. 


BEATIIRAÄTRRSERFAFR FE EHRAR AHA )。 


möglicherweise — nicht sicher sein - erreichbar sein ~ angeblich - unmöglich sein - 
bestimmt - vermutlich - nicht ausgeschlossen sein - vielleicht - zweifellos - wahrscheinlich 


Der Treibhauseffekt 


Die globale Umweltverschmutzung dürfte un- 
ser Klima nachhaltig verändern. Wenn wei- 
terhin so viele fossile Brennstoffe verfeuert 
werden, musz der Kohlendioxidgehalt in der 
Atmosphäre ansteigen. Selbst durch radikale 
Maßnahmen dürfte der Treibhauseffekt nicht 
mehr aufzuhalten sein. Erreicht werden kann 
eine langsamere Zunahme des Treibhausef- 
fekt, Das muss eine länderübergreifende An- 
strengung wert sein. 

Der Anstieg der Temperaturen auf der Erde 
kann nicht mehr aufgehalten werden. (mehr 
— noch) In den heißen Sommern der letzten 


Jahre könnte sich der vorhergesagte Treib- 
hauseffekt schon abgezeichnet haben. Die 
ungewöhnlich starken Wirbeistürme der letz- 
ten Jahre zum Beispiel sollen schon eine Folge 
der Erwärmung der Ozeane sein. Nach vor- 
sichtigen Schätzungen von Experten wird der 
Meeresspiegel infolge des Abschmelzens der 
Gletscher in überschaubarer Zeit um vierzig 
Zentimeter ansteigen; es können aber auch bis 
zu einhurdertvierzig Zentimeter sein. Das 
muss aber nicht unbedingt für alle Länder 
nachteilig sein, für manche kann es sogar von 
Vorteil sein. 


20 


ER 
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24 请 改写 文中 斜体 印刷 的 情态 动词 ,或 者 用 情 访 动词 改写 文中 其 他 的 斜体 部 分 。 


Doping und Hochleistungssport 


Fast jeder Sportler soll zur Leistungssteige- 
rung schon mal Drogen genommen haben. 
Alle Sieger müssen sich deshalb einer Doping- 
kontrolle* unterziehen, 1988 sah sich der 
s schnellste Läufer der Welt in Seoul** gezwun- 
gen seine Goldmedaille nach der Dopingkon- 
trolle zurückzugeben. 
Sportler können aber Mittel einnehmen, die 
den Dopingnachweis erschweren. Aus diesem 
0 Grund ist beabsichtigt die Bestimmungen zu 
liberalisieren. Angeblich hat dieser Plan bei 
den Sportverbänden schon viel Zustimmung 


gefunden. So dürfte sich im olympischen 
Sport bald etwas ändern. Vielleicht ist es 
Sportlern in nicht allzu ferner Zukunft er- 
laubt, Dopingmittel unter ärztlicher Kontrolle 
einzunehmen, Bis dahin bliebe dem Publi- 
kum eigentlich nichts anderes übrig als mit 
dem Beifall bis zum Abschluss der Doping- 
analyse zu warten. 

* das Doping = unerlaubte Anwendung von Mit- 
teln zur Leistungssteigerung vor Wettkämpfen 
77 Seoul = Hauptstadt Siidkoreas 


BECK HAAA AAR RAA A 5 AP A RHE F REA]. 


Wer eignet sich zum Wissenschaftler? 


Man ist allgemein der Meinung, das Leben eines 
Wissenschaftlers sei sehr aufregend und be- 
friedigend. In Wirklichkeit jedoch bleibt den 
Wissenschaftlern oft nichts anderes übrig als 
3 mit Enttäuschungen und Rückschlägen fertig 
zu werden. Nur selten haben sie Gelegenheit 
die Befriedigung für eine gelungene Arbeit 
auszukosten. Selbst Sigmund Freud behauptete 
dieses „ozeanische Gefühl” nicht oft erlebt zu 
19 haben. 
Welche Fähigkeiten muss ein Wissenschaftler 
haben? (Welche — Was} Zunächst einmal 
muss er einen gewissen Forscherdrang besit- 
zen, d.h. er sollte in der Lage sein ausdauernd 
ıs und methodisch zu forschen. Auch hat er zu 


prüfen, ob er sich gut auf eine wissenschaftli- 
che Aufgabe konzentrieren kann und ob er 
entschlossen ist gründlich und sorgfältig zu ar- 
beiten. 

Die an einen Wissenschaftler gestellten An- 
sprüche dürften manchen, der sich für die 
Wissenschaft entschieden hat, überfördern. 
Deshalb ist jungen Wissenschaftlern, die sich 
diesen Anforderungen nicht gewachsen 
fühlen, zu raten gründlich über die eigenen 
Möglichkeiten nachzudenken und unter Um- 
ständen die Wissenschaft aufzugeben. Nach 
dem Rückzug aus der wissenschaftlichen Ar- 
beit fühlt sich so mancher vermutlich richtig- 
gehend befreit. 


26 AARSTIKERP RAND ERREA NAAA ASE Tee ER 


Charles Darwin 


Es ist durchaus berechtigt, Charles Darwin zu 
den bekanntesten Naturforschern des 19. 
Jahrhunderts zu zählen. Zeitgenössische Kri- 
tiker Darwins sagten, er sei ein guter Beob- 
s achter, aber er verstehe nicht zu argumentie- 
ren. Dennoch: Sein Buch „Die Entstehung 
der Arten“ hätte keinen so großen Erfolg ge- 
habt, wenn es ihm nicht möglich gewesen wä- 


re, überzeugend zu argumentieren. Darwins 
Argumente sind zudem durchaus nachvoll- 
ziehbar. 

Im Jahre 1831 konnte Darwin eine Weltum- 
seglung begleiten. Berichten zufolge war zuerst 
ein anderer Naturforscher für diese Reise aus- 
gewählt worden. Erst als dieser von der Reise 
zurücktrat, wählte man Darwin aus, Diese 
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Reise. so behaupten viele, hat das spätere Le- 
ben und Denken dieses Mannes bestimmt. 
Auf der Weltumseglung hatte Darwir. Geleger- 
heit viele faszinierende Entdeckungen zu ma- 
chen, die die Naturforschung in höchstem 
Maße bereichert haben. Wenn er auch nicht 
das Phänomen der Evolution entdeckte, s0 
dürfte er auf dieser Reise schon auf das Pro- 
blem der Entstehung der Tierarten gestoßen 


HE 


dree NEED RE 


1A 


sein. Diese Reise muss seine Gedankenwelt 
entscheidend beeinflusst haben, denn was er 
in der Folge publizierte, wird zu Recht als 
Vorbereitung zur „Entstehung de: Arten” an- 
gesehen, Nach dieser Reise konnte die Dar- 
winsche „Revolution“ nicht mehr aufgehal- 
ten werden. 
(Nach: F M. Wuketits: 
Charles Darwin `. der stille Revolutionär) 


AIR KAES NA SAN, 


US-Raucher auf dem Weg ins soziale Abseits 


Es heißt, dass Trends der amerikanischen Ge- 
sellschaft einige Jahre brauchen, his sie nach 
Europa kommen. Wenn diese Behauptung 
stimmt, dürfte den europäischen Rauchern 
bald das Lachen vergehen. In den Metropo- 
len der Vereinigten Staaten Raben Raucher ei- 
gentlch nur noch in ihren eigenen vier 
Wänden die Möglichkeit unbehelligt zu rau- 
chen. In der Öffentlichkeit karn man kaum 
noch seinc Zigarette genießen. 

Der Anti-Raucher-Bewegung sind eıstaunli- 
che Erfolge gelungen. (+ erringen) Seit 1990 
darf auf inneramerikanischen Flügen bis zu 
sechs Stunden Dauer nicht mehr geraucht 
werden. Irı den meisten öffentlichen Gebäu- 
den und Verkehrsmitteln, in Krankenhäu- 
Ser, Theatern, Kinos und Restaurants giit 
Rauchverbot, Eine ähnliche Tendenz ist in der 
Privatındustrie zu beobachten. Auch Zigarct- 
tenautomaten dürfen nicht mehr aufgestellt 
werden. Ob man auf diese Weise den Rau- 


chern den Zugang zu Zigaretten verwehren 
kann? Das gelingt vermutlich nicht. 

Den kauchern bleibt seit 1986 nichts anderes 
übrig als eine Niederlage nach der anderen 
einzustecken. Auch die Tabakstaaten North 
Carolina und Virginia konnten die Anti-Rau- 
cher-Gesetze nicht verhindern. Der Trend ge- 
gen das Rauchen ist unaufhaltdar. Wer sej- 
nem Verlangen nach Nikotin trotzdem noch 
nachgibt, kommit um eine beträchtliche Geld- 
strafe richt herum, (+ bezahlen) Die Gegner 
des blauen Dunstes verdienen Respekt. Ihre 
Erfolge dürften Auswirkungen auf die Anti- 
Raucher-Bewegung in anderen Ländern ha- 
ben. Dass nur noch knapp 25 Prozent der 
erwachsenen Amerikaner rauchen, ist zwei- 
tellos auf den sozialen Druck und das wach- 
sende Gesundheitsbewusstsein zurückzufüh- 
ren. Alle Nichtraucher kaben also Anlass sich 
zu freuen. 


WATE SER ET ET BER RE A oke bh HARHA ae, 


Senioren als Zielgruppe der Wirtschaft 


Es ist nicht länger möglich, die Senioren als 
Zielgruppe der Wirtschaft zu übersehen. 
Wenn man die Absicht hatältere Käufer zu ge- 
winnen, muss man die Besonderheiten ihres 
Konsumverhaltens berücksichtigen. Man 
kann um sie nicht mit den gleichen Mitteln 
werben wie um jüngere Menschen, denn äl- 
tere Menschen haben eigene Wunschvorstel- 
lungen. Es ist erforderlich, dass sich die Wer- 
bung an diesen Wünschen orientiert. 


Da Senioren viel Zeit haben, Raben sie auch 
die Möglichkeit die Angebote in Ruhe zu prü- 
fen und zu vergleichen. Sie wünschen sich 
beim Einkaufen gut und persönlich beraten 
zu werden. Das ist vermutlich der Grund 
dafür, dass sie Heber in kleineren Geschäften 
in der Nähe ihrer Wohnung einkaufen, denn 
sie sind dort bekannt und haben Gelegenheit 
Kontakte zu pflegen. Senioren haben außer- 
dem Qualitätsbewusstsein: Sie kaben den 
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Wunsch gute Waren zu kaufen und wechseln 
nıcht gern die Marken. Fast alle älteren Men- 
schen wollen sich gut und gesund ernähren; 
viele von ihnen sind zudem gezwungen sich an 
Diätvorschriften zu halten. So ist es ratsam, Le- 
bensmittel als gesund und aktivierennd anzubie- 
ten, dann finden sie sehr wahrscheinlich Abneh- 
mer Die Reformhäuser haben Anlass sich zu 
freuen: 45 Prozent des Marktes werden von äl- 
teren Menschen bestritten. Bei einem Rück- 
blick in die letzten Jahrzehnte lässt sich feststel- 
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len, dass die Werbung erst vor einiger Zeit die 
Älteren als Kunden entdeckt hat. Heute könnten 
die großen Werbebemühungen, vor allem im 
Bereich Gesundheit, Körperpflege und Freizeit, 
nicht mehr übersehen werden. Da Rentner 
normalerweise nicht in der Lage sind viel Geld 
auszugeben, ist es notwendig, Ihnen preisgünsti- 
ge Angebote zu machen. Dass zum Beispiel die 
Werbung der Deutschen Bundesbahn für ver- 
billigte Seniorenpässe sehr erfolgreich war, ist 
als Beweis anzusehen. 
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| 带 有 不 加 Zu 的 动词 不 定式 .与 情态 动词 
用 法 相近 的 动词 

H 带 有 加 zu 的 动词 不 定式 ,与 情态 动词 用 
法 相近 的 动词 

H 综合 练习 


1 请 用 
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带 有 不 加 x 的 动词 不 定式 、 与 情态 动词 用 法 相近 的 动词 


{1} Sie hört/hörte den Motor plötzlich auf- 


heulen. 
Sie hat/hatte den Motor plötzlich auf- 
heulen hören. 
Sie berichtet, dass sie den Motor plötz- 
lich hat/hatte aufheulen hören. 

i2} Der Prüfer lässt/ließ den Fahrschüler 
den Rückwärtsgang einlegen. 
Der Prüfer hat/hatte den Fahrschüler 
den Rückwärtsgang einlegen lassen. 
Ich habe mich gewundert, dass der Prü- 
ter den Fahrschüler den Rückwärtsgang 
hat/hatte einlegen lassen. 

(3} Der junge Mann lernt/lernte rückwärts 
einparken, 
Der junge Mann bat/hatte rückwärts 
einparken gelernt. 
Ich habe beobachtet, wie der junge 


Mann rückwärts einparken gelernt hat. 


(4) Der Fahrlehrer geht/ging zwischen- 
durch telefonieren. 
Der Fahrlehrer ist/war zwischendurch 
telefonieren gegangen. 
Ich habe gesehen, dass der Fahrlehrer 
zwischendurch telefonieren gegangen 
ist. 


le a DET 


A 


T D rie ben. gohen, len, gehen. Aalen, 
helfen. hören. kommen, lassen. lehren. lenien, schwhur. 


sehen aptien 


RENT: 
id Dan 
v EM RK 
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En DL RE E S ër wini 
lH. PIERRE 

ale heift n, Jahren, lernen. schieben (b afp LE g zu IN) 
AERE RR E: 

Der junge Mann lernt rückwärts einparken. 
Der junge Mann lernt rückwärts einzuparken. 
Die Sekretärin bat den Autoschlüssel suchen 
helfen. 

Die Sekretärin hat geholfen den Autoschlüs- 
sel zu suchen. 


Beispiel: 


一 般 现 在 时 讲述 驾校 考试 那 一 天 所 发 生 的 事情 。 


Der Fahzschüler erklärt Verkehrsschilder. (der Prüfer / lassen) 


Der Prüfer lässt den Fahrschüler Verkehrsschilder erklären. 


Die Fahrschüler füllen die Anmeldebögen aus. {der Fahrlehrer / helfen) 
im Büro hängen Landkarten. (die Fahrschule / haben) 


Ein junger Mann läuft aufgeregt hin und her. (der Prüfer / sehen} 


1 
2 
3. Ein Kandidat buchstabiert seinen komplizierten Namen (der Prüfer / lassen) 
4 
5 


Er diskutiert mit anderen Prüflingen über die Prüfungsbedingungen. 


(der Prüfer / hören) 


Nervosität kommt auf. (der Prüfling / spüren) 
Ein Fahrlehrer holt die Autoschlüssel. (der Prüfer / schicken) 


6 
7. 
8. Nach der Prüfung holt ein Vater seinen Sohn ab. (kommen) 
9 
0 


Die anderen trinken noch ein Bier. (gehen) 


Der Fahrlehrer hat keine Zeit; er holt seine Eltern vom Bahnhof ab. (fahren) 


$9 带 有 动词 不 定式 ,与 情态 动词 用 法 相近 的 动词 


2 如 果 题 中 没有 另 作 要 求 ,请 用 现在 完成 时 造句 。 


Beispiel: 


Naupwn- 


SE 


10. 


Der Flugingenieur hat die Klimaanlage repariert. (der Pilot / helfen) 
Der Pilot hat dem Flugingenieur die Klimaanlage reparieren helfen. 


Flugbetrieb 

Der letzte Passagier ist eingestiegen. (die Stewardess / schen) 

Die Turbinen laufen. (der Pilot / hören / Dräs A 

In seiner Aktentasche steckt ein Talisman. (der Pilot / haben / Prät.) 
Gestern abend haben die Piloten mit Freunden gegessen. (gehen) 

Sie haben noch an der Hotelbar gesessen. (bleiben) 

Der Pilot ist schon mit 20 Jahren bei der Bundeswehr geflogen. (lernen) 


Vor dem Start hat der Flugingenieur einen kleinen technischen Fehler beseitigt. 


(der Kopilot / helfen / Präl.} 

Danach hat er die Stewardess informiert. (gehen / Prät.) 

Vor einem Jahr lief eine Bewerbung bei einer anderen Fluggesellschaft. 
{der Pilot / haben /Prät.) 

Der Kopilot startet und landet öfter. (der Pilot / lassen / Präs.) 


eh lassen(=veranlassen, auffordern) & il 85 30) 


3 请 用 动词 assen HARTE FI HER HET, 


Beispiel: 


SEET 


Der Richter veranlasst, dass ein Justizbeamter die Fenster öffnet, 
Der Richter lässt einen Justizbeamten die Fenster öffnen. 


Der Richter veranlasst, 

dass der Angeklagte aufsteht. 

dass er Angaben zu seiner Person macht. 

dass er zu den Anschuldigungen Stellung nimmt. 

dass er über seine Tatmotive spricht, 

dass die Zeugen einzeln vortreten, 

dass ein Justizbeamter den Gerichtssaal räumt. 

dass die Zuhörer bei der Verlesung des Urteils aufstehen. 
dass ein Justizbeamter den Verurteilten abführt. 


动词 fassen=erlauben, zulassen}(& H 85 yi) 


4 请 用 动词 
Beispiel: 


Gd W 一 


assen 讲 讲 严厉 的 贫 母 不 允许 儿子 做 哪些 事情 。 


Die Eltern haben ihrem Sohn nicht erlaubt, dass er mit anderen 

Kindern auf dern Spielplatz herumtobt. 

Die Eltern haben ihren Sohn nicht mit anderen Kindern auf dem Spielplatz 
herumtoben lassen. 


Die Eltern haben ihrem Sohn nicht erlaubt, 
dass er abends ausgeht, 

dass er mitentscheidet, in weiche Schule er geht. 
dass er viel fernsieht. 


156 $9 带 有 动词 不 定式 ,与 情 妨 动词 用 法 相近 的 动词 


dass er jeden Krimi ansieht. 
dass er auf Partys geht. 

dass er Popmusik hört. 

dass er allein in die Ferien fährt. 
dass er selbständig wird. 


cb Ed 


Set KE e EEGEN 

Der Prüfer will/wollte ihn nicht durchfal- SX | ` j sh R D 
len lassen. SEITE de 
Der Prüfer hat/hatte ihn nicht durchfallen 
lassen wollen. 


ich glaube, dass der Prüfer ihn nicht hat/ 
hatte durchfallen lassen wollen. 


IDEE DE DEE 
ai. Rd Fail OC El Ne 


下 


5 请 描述 一 次 考试 的 情况 。 


Beispiel: Der Fahrschüler lässt sich prüfen. (wollen). 
Der Fahrschüler will sich prüfen lassen. 


Der Fahrschüler lernte Auto fahren. {unbedingt wollen} 

Man hört beim Schalten das Getriebe krachen. (nicht dürfen) 

Der Fahrlehrer hilft dem Kandidaten lenken. (nicht dürfen) 

Der Fahrlehrer hat keine Prüfungsbögen im Auto rumliegen. (wollen) 
Der Prüfer lässt den Fahrschüler die Prüfung nicht bestehen. (können) 
Der Fahrschüler lässt sich seine Enttäuschung nicht anmerken. {wollen} 
Er lässt sich von niemandem Vorwürfe machen. (möchte) 

Er geht zur Entspannung erst einmal angeln. (müssen) 


P o o gn p po a 


6 请 用 第 二 虚拟 式 讲 讲 考 官 或 者 驾驶 学 和 员 { 不 ) 必须 、 人 允许 或 者 可 以 做 哪些 事情 。 


Beispiel: Der Prüfer ließ den Fahrschüler durchfallen. (nicht müssen) 
Der Prüfer hätte den Fahrschüler nicht durchfallen lassen müssen. 


Der Prüfer ließ den Fahrschüler eine halbe Stunde im Auto warten. (nicht dürfen) 
Er ließ ihn mehrmals an einem steilen Berg bremsen und wieder anfahren. 

{nicht müssen) 

Er ließ ihn auf einer schmalen Straße wenden. (nicht müssen} 

Er ließ ihn in der Hauptverkehrszeit durch die Innenstadt fahren. (nicht müssen) 
Er ließ ihn nachts auf der Autobahn fahren. (nicht müssen) 

Der Fahrschüler hat den Motor ein paar Mal ausgehen lassen. (nicht dürfen) 

Er blieb mitten auf der Kreuzung stehen. (nicht dürfen) 

Er ließ die Fußgänger nicht über den Zebrastreifen gehen. (müssen) 

Der Prüfer ließ den Fahrschüler die Prüfung nicht wiederholen. (können) 


mm 


os nen Hp D 
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(1) Für die Gastgeber gibt/gab es viel zu 
tun, 
Für die Gastgeber hat/hatte es viel zu 
tun gegeben. 

(2) Die Gäste scheinen/schienen sich wohl 
zu fühlen. 
Die Gäste scheinen sich wohl gefühlt 
zu haben. 


HAr e EI a du: A 


ai Zil Bp IIe Ciei po E 


bekommen; kriegen (ugs.) 
= möglich sein; eine Gelegenheit haben; etw. können: 
Er bekommt/kriegt die Gastgeber den ganzen Abend Kaum zu sehen. 


bleiben 
= etw muss/soll noch getan werden (Perfekt selten) (vgl. 5. 84}: 
Der Erfolg dieses Abends bleibt abzuwarten. 


nicht/nur/kaum brauchen 

= etw. nicht/nur/kaum müssen (Perfekt und Plusquamperfekt 
selten, vorwiegend im Konjunktiv I und ID reel S. 135 und 160): 
Er braucht auf seine Traumfrau nicht lange zu warten, 
{in der gesprochenen Sprache auch ohne zu) 


drohen 
= man muss etw. Unangenehmes befürchten {Perfekt selten): 
Die Party droht eine Enttäuschung für ihn zu werden, 


geben 
= jdn. zu etw. veranlassen: 
Das Verhalten seiner Traumfrau gibt ihm zu denken. 


es gibt 
= etw muss/soll getan werden (vgl. 5. 84): 
Für die Gastgeber gibt es viel zu tun. 
gedenken 
= etw. beabsichtigen/wollen (Perfekt selten): 
Er gedenkt seine Traumfrau seinen Eltern vorzustellen. 
es gilt 
= etw. muss/soll getan werden (Perfekt seiten) (vgl. 5. 83): 
Es gilt abzuwarten, 
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haben 
= etw. müssen/sollen/nicht dürfen/nur dürfen; selten: können (vgl. 5. 160f.): 
Er hat mit ihr zu sprechen. 


es heißt 
= etw muss/soll getan werden (kein Perfekt) {vgl. a 83): 


Es heißt jetzt einen guten Eindruck auf sie zu machen. 
{wenig erweiterter Infinitiv auch ohne zu möglich: Es heißt jetzt warten.) 


kommen auf 
=  zuetw. Gelegenheit haben; mit etw. anfangen: 
Bei Freunden kam er auf ihre anderen Verehrer zu sprechen. 
pflesen 
= die Gewohnheit haben (Perfekt selten): 
Fr pflegt sie wöchentlich einmal anzurufen, 


scheinen 
= einen bestimmten Eindruck machen; den Anschein haben: 
Heute abend scheint sie ihn vällig zu übersehen. 


sein 


= etw muss/soll/kann/darf nicht/darf nur getan werden (vgl. 5. 83ff. und 5. 1608.): 
Kine Traumfrau ist nicht so leicht zu erobern. 


stehen 
= etw muss erwartet/befürchtet werden (Perfekt selten) (vgl. $. 83): 
Es steht zu befürchten/zu erwarten, dass seine Bemühungen umsonst sind. 
suchen 
= ‚ich bemühen; etw. wollen: 
Schon seit einiger Zeit sucht er sie zu vergessen. 


sich trauen 
= zuetw. den Mut haben: 
Er traut sich niemanden mehr auf dieses Thema anzusprechen. 


vermogen 
=  zuetw. fähig sein; etw. können {meist negiert): 
Er vermag sich seine Gefühle nicht recht zu erklären, 
versprechen 
= positiv bevorstehen; unwillkürlich geschehen: 
tür seine Traumfrau verspricht der Abend ein Erfolg zu werden. 


versteßen 
= zuetw. fähig sein; etw. können: 
sie versteht den Männern den Kopf zu verdrehen. 
wissen 
= zu etw, fähig sein; etw, können: 
sie weiß nicht zu schätzen, was sie an ihm hat. 


Sie hat den Männern den Kopf zu verdrehen 
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"e lt, ex heih, surhen. gioh munen, nermäger fi 


verstanden. TEE ET EEE sa AGERI dyte t 

Sie hat es verstanden, den Männern den Zeige p EEA 

Kopf zu verdrehen. Zb Gë trafen HI versprechen Dort rt Amir 
o DIE AN 
Er drohte (done 1 sie anzuzeigen, Ted. u angeuwehine 
Folgen ankündigen, wenn es sin Yall nieht andert 
Er kerspraeh ihr te an den närtsten Tagen anzurufen i=plni. 


lu. sicher] 


7 请 用 括号 中 的 动词 改写 下 列 句 子 。 


Beispiel: 


Für den Abend muss viel vorbereitet werden. (es gibt) 
Für den Abend gibt es viel vorzubereiten. 


Vergebliche Liebesmüh 

Er trinkt gewöhnlich nicht viel. (pflegen) 

Aber auf der heutigen Party kann er sich nicht beherrschen. (vermögen) 

Es muss befürchtet werden, dass er viel zu viel trinkt. (stehen) 

Deshalb fangen einige Gäste bereits arı über seinen Alkoholkonsum zu sprechen. 
(kommen auf) ' 

Es gelingt ihnen, den jungen Mann vorübergehend abzulenken. (verstehen) 
Es ist zu befürchten, dass seine Bemühungen total scheitern. (drohen) 

Es hat den Anschein, als ob sich seine Erwartungen nicht erfüllten, (scheinen) 
Er muss den Tatsachen ins Auge sehen. {es heißt) 

Eine unglückliche Liebe kann nicht so leicht überwunden werden. (sein) 

Er kann nicht begreifen, warum sie nichts von ihm wissen will. (vermögen) 
Dabei wird er ein erfolgreicher Anwalt. (versprechen) 

Er kann mit Menschen gut umgehen. (wissen) 

Um Klienten muss er sich sicher nicht bemühen. (brauchen) 

Wann hat er endlich den Mut mit ihr zu sprechen? (sich trauen) 

Er hatte in letzter Zeit wenig Gelegenheit sie zu sehen. (bekommen) 

Es sieht so aus, als ob sie einen großen Bekanntenkreis hätte. (scheinen) 

Er will sie aber auf gar keinen Fall aufgeben. (gedenken) 

Tag und Nacht kann er an nichts anderes mehr denken. (vermögen) 

Er bemüht sich ihr seltsames Verhalten zu verstehen. (suchen) 

Er weiß natürlich, dass sie ihm keine Rechenschaft geben muss. (haben) 
Auch ist ihm klar, dass er keine Ansprüche an sie stellen darf, (haben) 
Trotzdem kann er seine Enttäuschung nicht verbergen. (vermögen} 
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8 请 讲 讲 Petra TARIME SE, 


Beispiel: 


ob we 


Petra muss nicht jeden Tag in die Bibliothek gehen, 
Petra braucht nicht jeden Tag in die Bibliothek zu gehen, 


Petra muss nicht noch mehr lernen. 

Sie muss nicht den gesamten Stoff wiederholen. 

Sie muss im nächsten Semester nicht noch eine Klausur schreiben. 
Sie muss keine Angst haben. 

Sie muss nicht auf die Party verzichten. 

Sie muss das Referat ja noch nicht in dieser Woche abgeben. 


Petra 和 Hermann MX ‚Hermann 给 Petra 提 了 一些 好 的 建议 。 


Beispiel: 


Ich benötige deine Hilfe. (mir nur sagen) 
Du brauchst es mir nur zu sagen. 


Ich muss die Hausarbeit ganz neu schreiben. (kaum verändern) 

Ich muss noch drei Referate schreiben, (nur noch ein Referat schreiben) 

Ich muss mich auf die mündliche Prüfung vorbereiten. {kaum rıoch vorbereiten) 
Ich schlafe immer so schlecht ein, (nur etwas mehr an die frische Luft gehen) 
Ich muss noch früher aufstehen als bisher. (kaum früher aufstehen) 

Ich muss mir teure Bücher kaufen. (die Bücher nur in der Bibliothek ausleihen) 


TER T Hermann 还 给 了 Petra 一 些 劲 告 {用 第 二 虚拟 式 )。 


Beispiel: 


13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


Ich habe viel zu viel gelernt. 
Du hättest doch nicht so viel zu lernen brauchen. 


Ich wurde nervös. 

Ich war vor Angst wie gelähmt. 

Ich hatte Angst, dass mir die Zeit nicht reicht. 

Ich habe meiner Nachbarin geholfen. 

Ich habe die Arbeit zu früh abgegeben. 

Ich habe die ganze Nacht schlaflos im Bett gelegen. 
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Die Verben haben und sein apial habea Fern EA zn STATE. Ar, 
zl Läuäese ou iTi, PER alten D TA 

(1) Der Personalrat hat alle Bewerber gleich Di a ECH 
zu behandeln. 

Alle Bewerber sind gleich zu 
behandeln. 

(2) Jeder Bewerber hat eine Kopie seiner Be- 
werbung an den Personalrat zu 
schicken, 

Von jeder Bewerbung ist eine Kopie an ` "ré bin: 
den Personalrat zu schicken. Bewerber ich Beiden cälllel sehe "7 

(3) Der Personalrat hat nur sachbezogene (ll, Kewerber müssen gleich bedeckt werden i 
Kriterien zu berücksichtigen. D sein Eau PAGEA E BR U 
Es sind nur sachbezogene Kriterien zu 
berücksichtigen. 

(4) Ohne vollständige Information ist keine 
Entscheidung zu treffen. 


ho pilat 


IERTE 


adebiy si D o 


17 2 er Persiiulrat mus all 


9 haben ER sein? 


Die Aufgaben des Personalrats bei Einstellungen 
Jede frei werdende Stelle sollte auch intern ausgeschrieben werden. 
Der Personalrat muss bei der Besetzung von Dauerarbeitsplätzen gehört werden, 
Die einzelnen Dienststellen müssen das akzeptieren. 
Der Personalrat kann bei Stellenbesetzungen nicht überganıgen werden. 
Er muss alie Bewerbungen sorgfältig prüfen. 
Er muss darauf achten, dass Schwerbehinderte bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt eingestellt werden. 
7, Niemand darf wegen Schwerbehinderung benachteiligt werden, 
8. Nach dem Schwerbehindertengesetz müssen Schwerbehinderte zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen werden. 
9. Bei gleichwertiger Eignung männlicher und weiblicher Bewerber sollen 
bevorzugt Frauen eingestellt werden. 
10. Der Personalrat muss überprüfen, ob diese Aspekte berücksichtigt wurden, 
denn er muss über die Einhaltung der genannten Grundsätze wachen. 
il. Die einstellende Behörde muss dem Personalrat auch die Kriterien der 
Bewerberauswahl mitteilen. 
12. Der Personalrat muss innerhalb von sieben Arbeitstagen zu dem Vorschlag 
der einstellenden Behörde Stellung nehmen. 


nem N 


和 动词 haben 构成 的 固定 词组 : 
etw. nichts aufzuweisen haben (z. B, Erfolge) 
nichts/nicht mehr viel zu erwarten haben 
nichts/nicht viel zu lachen haben 
nichts/nicht viel zu melden haben 
etw. /nichts zu sagen haben 
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9 带 有 动 证 不 定式 ,与 情态 动词 用 法 相近 的 动词 


sich {=D} viel/nichts mehr zu sagen haben 


etw./nichts Besseres zu tun haben 
nichts/nicht viel zu verlieren haben 
nichts/nicht viel zu versäumen haben 


H 综合 练习 
10 请 用 括号 中 的 动词 写 一 篇 连贯 的 文章 。 


Beispiel: 


Kinder brauchen Märchen 


Kinder (sich lassen — erzählen oder vorlesen) 
gern Märchen. Dabei {sehen - stillsitzen) 
man sogar unruhige Kinder. Die komplexe 
moderne Welt (drehen — überfordern) Kinder. 
Deshalb {suchen - eintauchen) sie in die 
Märchenwelt. Kinder (lassen — wirken) Mär- 
chen auf sich, Märchen (vermögen ~ anre- 
gen) die Fantasie der Kinder, Kinder (sehen - 
überwinden) die Märchenfiguren alle mögli- 
chen Gefahren. Märchen wie „Das tapfere 
Schreiderlein” (helfen ~ stärken} das Vertrau- 
en der Kinder in ihre eigenen Kräfte. Die Kin- 
der {sehen - hinausziehen/finden) „Hans im 
Glück“ allein in die weite Welt und sein 
Glück. Kinder (suchen - sich identifizieren) 
mit den Märchenfiguren. Auf diese Weise 
(vermögen - vermitteln) Märchen den Kin- 
dern eine optimistische Lebenshaltung. Die 
ausgleichende Gerechtigkeit und der gute 


Märchen (helfen - erziehen) Kinder 
Märchen helfen Kinder erziehen. 


Ausgang der Märchen geben den Kindern die 
Zuversicht, dass sie (brauchen - sich nicht 
fürchten). Märchen (sich lassen ~ deuten) als 
Projektionen menschlicher Wünsche und 
Ängste. Die Welt der Märchen {helfen - be- 
wältigen) dem Kind seine Ängste, Trotz man- 
cher Grausamkeiten (vermögen - stärken} 
Märchen das Vertrauen in einen sinnvollen 
Weltzusammenhang. Kinder (lernen - verste- 
hen) die Welt durch Märchen besser. Mär- 
chen (vermögen - geben) ihnen wichtige 
Einsichten über die Menschen. Durch Mär- 
chen (scheinen - angesprochen werden) die 
Gefühle der Kinder stark. Märchenhandlun- 
gen {geben - denken) den Kindern. Sie (blei- 
ben - haften) in der Vorstellungswelt der Kin- 
der. Märchen (scheinen - beeindrucken) aber 
nicht nur Kinder im „Märchenalter" von 
sechs bis acht Jahren. 
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S10 名 词 化 与 动词 化 


| 名 词语 体 与 动词 语 体 
Il 动词 性 词语 名 词 化 
H 名 词性 词语 动词 化 


164 §10 名 词 化 与 动词 化 


名 词语 体 与 动词 语 蛋 


Computer 

(1} Computer war ursprünglich die Bezeich- 
nung für einen maschinellen Rechner, 

` Heute ist das Wort fast ausschließlich 
Synonym für ein System von Geräten 
zur Behandlung umfangreicher Aufga- 
ben der Datenverarbeitung. Die fort- 
schreitende Miniaturisierung und die 
Entwicklung von Mikrocomputern führt 
zu einer Vielzahl von kleineren Compu- 
tertypen. Neben programmierbaren Ta- 
schenrechnern finden vor allem mit Ta- 
statur, Mikroprozessor-Zentraleinheit 
und Speicher ausgerüstete Heimcompu- 
ter Verwendung. Die Speicherkapazität 
wird durch den Einsatz von floppy disks 
beträchtlich erhöht. 
(Aus: Meyers Lexikon, Mannheim, Wi- 
en, Zürich 1987) 
Das menschliche Erinnerungsvermögen 
ist begrenzt. Könntet ihr alles im Kopf 
behalten, würdet ihr bei Prüfungen im- 
mer mit „sehr gut” abschneiden, 
stimmt’s? Der Computer dagegen hat 
ein ganz unmenschlich gutes Gedächt- 
nis. Er kann nicht nur eingegebene Da- 
ten im Gedächtnis behalten, sondern 
vermag auch noch logische Vorgänge 

wie Ordnen und Einteilen mit großer 
Geschwindigkeit durchzuführen. Das ist 
seine Stärke. Das kommt daher, dass er 
zahllose Speicherplätze - vergleichbar 
mit Schubladen - hat, die alle ihre eige- 
ne Platznummer haben. Wenn man 
befiehlt: nimm die Daten von Platz 
Nummer 4126, so kann er sie sofort her- 
ausholen und das Resultat auf Papier 
drucken oder auf einem Bildschirm zei- 
gen. 
(Aus: Computer - Was ist das? IBM 
Stuttgart 1975) 


(2) 


在 和 闭 语 蛋 中 以 使 用 名 词性 词语 ,由 和 名词 为 主 , 它 常 有 
定语 能 饰 成 是 复合 词 。 和 名词 是 意义 的 载体 ,而 动词 很 少 
其 有 独 误 的 意 文 (1)。 与 此 相反 ,在 动词 语 体 中 动词 和 各 
AALE, ATRA fhi E EEN EE 
2 ERATE EEA EAR RA T TATEN 


显得 生动 ,多 用 于 筷 述 性 文章 和 谈话 中 。 


一 一 一 一 一 e S UU 


中 动词 性 词语 名 词 化 


(1) Man begrüßt die Delegierten. 
Die Delegierten werden begrüßt. 
die Begrüßung der Delegierten 
Der Parteivorsitzende begrüßt die Dele- 
‚glerten. 
Die Delegierten werden vom Pärteivor- 
sitzenden begrüßt. 
die Begrüßung der, Delegierten durch 

. den Parteivörsitzenden 
Die Delegierten reisen zum ‚Parteitag 
an. 


(2) 


(3) 


die Arıreise der Delegierten zum Partei- . 


tag 
Die Partei diskutiert über die Änderung 
des Parteiprogrammıs. 
die Diskussion der Partei über die Ände- 
rung des Parteiprogramms 
Der Parteivorsitzende dankt dem Partei- 
vorstand, 
der Dank des Parteivorsitzenden an den 
Parteivorstand 
Die Delegierten wünschen eine Abstim- 
mung. 
der Wunsch der Delegierten nach einer 
Abstimmung 
Der Generalsekretär kann sich durch- 
setzen. . 
das Durchsetzungsvermögen des Gene- 
ralsekretärs 
Das Parteiprogramm erfährt eine Kor- 
rektur. 
die Korrektur des Parteiprogramms 
Man ist zu Kompromissen bereit. 
die Bereitschaft zu Kompromissen/ 
Kompromissbereitschaft 
(10) Die Delegierten arbeiten konstruktiv 
zusammen. 
die konstruktive Zusammenarbeit der 
Delegierten ` 
{11} Sie werden freundlich verabschiedet. 
ihre freundliche Verabschiedung 
{12} Im Saal werden Unterlagen verteilt. 
die Verteilung/das Verteilen von Unter- 
lagen im Saal 


(4) 


(6) 


{7) 


(8) 


(9) 
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ERINNERT T 
ER RE 


Ha 


在 将 及 物 动词 名 词 化 的 时 候 ， 主动 句 中 的 第 P Dias 


KKK ENEE Ek AE (1), E 


名 词性 词组 中 总 是 用 介词 dureh 3 出 (2) 动 作 的 热 行者 


”或 者 发 出 者 。 


REN RAR NOESEN eng 
EE EE TEE 
BERKER RE AS). HERNE 
RREA AEH RA fr FREE (AN Achten: 
die Achtung vor, bewundern die Bewunderung für, 
fordern—die Forderung nach, suchen" die Suche nach, 
wünschen—der Wunsch nech){6}. 

情态 动词 也 可 以 名 词 化 (例如 missen Pflicht, wollen— 
Absicht, können Fühigkeit/ Vermögen, dürfen Erlaubnis) 
(N. 

ERSA IHAA ET (8). 


副词 变 为 形容 词 定 滞 (10), AREE» H H 
0), 


介 间 说明 诸 {例如 时 间 ,地 点 说 明 语 ) 形 式 不 发 生变 化 ， 
但 在 名 问 性 词组 中 成 为 介词 定语 (12)。 

有 时 也 可 以 用 复合 名 放 来 代替 动词 性 词语 (7) (9)。 

不 带 冠 词 ,代词 或 者 形容 词 的 名 词 不 能 表达 出 第 二 楼 的 
窒 久 ,因此 不 可 以 作 名 词性 阅 语 的 第 二 格 定语 ,而 用 介 
i von WIES CU. 

名 词 化 的 不 定式 可 以 相当 于 一 个 动词 性 词语 { 1]2) ,尤其 
是 在 该 动词 没有 相 庶 的 名 词 的 情况 下 ， 例 如 Der 
Parteivorsitzende trifft ein.— das Eintreffen des Parteivor- 


sützenden, 


Mb ouian 


KARS ut 


Ir, di ra ioja 村 


DI fen 1 Ai "eich ue "at? 
WEHRT zg? 
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1 请 用 名 词性 记 语 将 下 列 句 子 表达 得 更 拭 象 一 些 。 


vonsumonn 


Der Parteitag 

Am Parteitag nehmen 380 Delegierte teil. 

Sie treffen pünktlich ein. 

Parteitage werden in regelmäßigen Abständen abgehalten. 

Der mehrtägige Parteitag wird durch den Parteivorsitzenden eröffnet. 
Der Parteivorsitzende verliest den Rechernschaftsbericht. 

Der Schatzmeister der Partei legt die Finanzen offen. 

Es wird eine Änderung der Tagesordnung gefordert. 

Verschiedene Punkte des Parteiprogramms werden zur Diskussion gestellt. 
Alle Delegierten beteiligen sich rege an den Diskussionen, 

Die Mitgliederzahl ist im letzten Jahr stark angestiegen. 

Man diskutiert heftig über höhere Mitgliedsbeiträge. 

Die Delegierten stimmen über verschiedene Anträge ab. 

Der Parteivorstand wird um zwei Mitglieder erweitert. 

Der Parteivorsitzende wird einstimmig wieder gewählt. 

Dem Parteivorsitzenden wird ein Blumenstrauß überreicht. 

Der Vorsitzende steht bei den Schwesterparteien in anderen Ländern 
in hohem Ansehen. 

Er ist auch bei jüngeren Mitgliedern sehr beliebt. (sehr — große) 

Er dankt allen Delegierten für ihren Einsatz, 

Der Parteitag ist zu Ende. 

Der Parteitag ist erfolgreich verlaufen. 

Die Nationalsozialisten hatten die Partei im Jahr 1934 verboten, 

Die Partei wurde nach 1945 neu gegründet. (> Neu-) 


2 请 用 名 词性 河 语 将 下 列 句子 补充 完整 。 


Beispiel: 


Jeder Bürger möchte gesichert und geschützt leben. 
Der ... ist verständlich. 


Der Wunsch jedes Bürgers nach Sicherheit und Schutz ist verständlich. 


Der Bürger im Staat 

Die Bürger interessieren sich immer weniger für das politische Leben. 
{für > an) Das... ist alarmierend. 

Die Bürger können nur bei den Wahlen Einfluss auf politische Prozesse nehmen. 
Die Bürger haben nur bei den Wahlen die ... 

Politiker und Journalisten informieren die Bürger oft unzureichend. 

Die ... ist oft unzureichend. 

An der fehlenden Kommunikation zwischen Politikern und Bürgern sind 
auch die Medien mitschutdig. 

Niemand bezweifelt ... 

Die Bürger empören sich über die Verschwendung von Steuergeldern. 
Der Staat sollte die ... ernst nehmen. 

Eine derartige Finanzpolitik schadet dem Ansehen der Politiker, 

Der ... ist nicht zu unterschätzen. 

Der Bundeskanzier fordert eine gründliche Überprüfung. 

Dic ,, ist begrüßenswert. 
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8. Alleinerziehende Mütter erheben Anspruch auf mehr Unterstützung. 
Der ... ist berechtigt. 
9. Die Sozialleistungen können in dem bisherigen Umfang nicht mehr 
finanziert werden. 
Die ... ist in Frage gestellt. 
10. Sozial Schwache müssen aber unterstützt werden. 
Ein Sozialstaat hat aber die ... zu gewährleisten. 
11. Inden nächsten Jahren können kaum weitere Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Die ... ist kaum zu leisten. 
12. Die Unternehmen werden weiter rationalisieren. 
Durch ... werden Kosten eingespart. 


wachsen-Wachstum- PEA a H AIIE Teia FI NN 
der wachsende Wohistand ERAHNEN hi Aa ¥E da) 
EE TEE 
{1) Der Wohlstand wächst. 
das Wachstum des Wohlstands 
der wachsende Wohlstand 
(2) Die Wirtschaftslage ist stabil. 
die Stabilität der Wirtschaftslage 
die stabile Wirtschaftslage 
(3) Die Prognosen treffen zu. 
die zutreffenden Prognosen 
{4) Die Arbeitslosenquote ist niedrig. 
die niedrige Arbeitslosenquote 


3 请 用 名 词性 词语 表达 下 列 句子 。 


Aus dem Wirtschaftsieben 

Die Produktion steigt. 

Die Preise werden spürbar gesenkt. 

Die Wirtschaftspolitik ist erfolgreich. 
Der Wirtschaftsminister ist einflussreich. 
Eine Zinserhöhung steht bevor. 

Die Zinspolitik ist fragwürdig. 

Die Investitionsbereitschaft ist groß. 
Eine Steigerung des Sozialprodukts wird erwartet. (eine — die} 
Die Arbeitslosigkeit geht zurück. 

Der Optimismus ist verständlich. 


Comp ewme 


m 


1 名 词性 词语 动词 化 


(1) die Begrüßung der Neuimmatrikulierten 
(1a) Man begrüßt die Neuimmatrikulierten. 
(1b) Die Neuimmatrikulierten werden begrüßt. 
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(2} die Begrüßung der Neuimmatrikulierten 
durch den Rektor 

(2a) Der Rektor begrüßt die Neuimmatriku- 
lierten. 

{2b} Die Neuimmaätrikulierten werden vom 

Rektor begrüßt. 

der Beginn des Semesters/der Semester- 

beginn 

Pas Semester beginnt. 

die Teilnahme der Studenten an der Se- 

mestereröffnungsfeier 

Die Studenten nehmen an der $emes- 

tereröffnungsfeier teil. 

der Bericht des Rektors an das Kultus- 

ministerium 

Der Rektor berichtet dem Kultusmini- 

sterium. 

die Forderung der Studenten nach 

höheren BAfüöG-Sätzen 

Die Studenten fordern höhere RAfSG- 

Sätze. 

die Erlaubnis zum Parken/die Parker- 

laubnis 

La darf geparkt werden. 

während seiner Vorträge 

während er Vorträge hält, .... 

die Beliebtheit alter Universitätsstädte 

Alte Universitätsstädte sind beliebt. 

(10) für das Projekt zur Verfügung stehende 
torschungssmittel 
Für das Projekt stehen Forschungsmitte] 
zur Verfügung. 

(11) der pünktliche Beginn von Univer- 
sıtätsveranstaltungen 
Universitätsveranstaltungen beginnen 
pünktlich. 

(12) seine Bemühungen um ein Stipendium 
Er bemüht sich um ein Stipendium. 

(13) der Wandel der Universitäten im Laufe 

der Jahrhunderte 

Ihe Universitäten haben sich im Laufe 

der Jahrhunderte gewandelt. 


(3) 


(4) 


(5) 


(6) 


(3) 


Universitätsbetricb 


Gu D 


Zulassungsbeschränkungen 


NH GEAR Pol Aa 
zB Ay d BE 
HR Pal Seh TA Däi it 
VI. 

HER | fr. mm Joch 
Fe re ES Kahn u 
a Aaa B TC, Ad e 
RA HER Kali (Ou, BER J Ha 
ron darch ale] (24. 
PL RE N el, 
TR Ri. BEER fr 
Jéis ARRON GAR Pa i t D: 
Bad TE EELER 
PARTEI H Zelt IM Bliche Absicht Fähigkeit. 
Krk, barei 
dürfen HT 
ER N SE a mir, EA 
rail). 

al RAN. 说 
dru Asi ALSTER RE DER RT IA 
KN 


H 


Gute Ent] (mttssen, wollen, ` Ärirugen, 


Se 整 的 句子 来 叙述 ! 时 态 为 一 般 现 在 时 1 ,有 时 存在 多 种 动词 化 的 可 能 。 


das rechtzeitige Fintreffen der Studenten am Studienort 
die ständig steigenden Studentenzahlen 
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4. die Kritik der Studenten am Numerus clausus 
5. die Forderung der Studenten nach Abschaffung des Numerus clausus 
6. die Gründung neuer Universitäten 
7. der Vorschlag des Rektors zur Verkürzung der Studienzeit 
8. die Finanzierung der Universitäten durch die einzelnen Bundesländer 
9. Studenten auf Zimmersuche 

10. Zimmervermittlung durch das Studentenwerk 

ll. der drastische Anstieg der Mieten 

12, die Empörung der Studenten über die hohen Mietpreise 

13. die Befragung der Neuimmatrikulierten durch Meinungsforscher 

14. die Hoffnung vieler Studenten auf ein Stipendium 

15. die Förderung begabter Studenten durch verschiedene Stiftungen 

16. Versicherungspflicht für Studenten 

17. die Einführung der Studienanfänger in ihr Fach 

18. gute Ratschläge von Professoren und Assistenten 

19, die Sermestereröffnungsfeier 

20. Rauchverbot in den Hörsälen 

21. Möglichkeiten der Fächerkombination 

22. die Einrichtung neuer Studiengänge 

23. die Wahl von Studentenvertretern in die Verwaltungsgremien 

24. der Dank des Rektors an die Studentenvertreter für ihre Mitarbeit 

25. die mangelnde Bereitschaft im Ausland zu studieren 

26. die Einrichtung und erfolgreiche Durchführung von EU-Programmen 


5 请 用 主动 句 或 被 动 句 来 描述 旅游 业 所 造成 的 损害 。 


schadensquelle Tourismus 
Boden z. B. 
* Zersiedlung des Bodens durch touristische Infrastruktur (Unterkunft, 
Sportanlagen, Verkehr) 
* Vergiftung des Bodens durch Öl, Ruß und Blei aus Auspuffrohren 
* Verursachung von Erosion durch Wegebau, Schneeraupen usw. 
Wasser z. B. 
* Wasserverbrauch von 400 Litern pro Tag und Hotelgast am Mittelmeer 
» Meeresverschmutzung wegen fehlender Kläranlagen 
« Bewässerung von Sportanlagen (z. B. Golfplätze) 
* Verunreinigung des Wassers durch Müll, Sonnenöl usw. 
Luft z. B. 
* Belästigung der Bewohner durch Verkehrslärm 
* Luftverschmutzung durch Verkehr {Stickoxide, Kohlendioxid} und Heizungen 
touristischer Unterkünfte (Schwefeldioxid} = saurer Regen 
* Verwendung FCKW-haltiger Sprays 
Menschen z. B. 
e Uberfremdung der eigenen Kultur 
Verbrauch knapper Lebensmittel und Ressourcen 
Beeinträchtigung von Sitten und Gebräuchen 


Zerstörung kultureller Güter (Denkmäler) durch sauren Regen und Beschädigung 
Verkauf wertvoller Antiquitäten 


5 
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Tiere z, B. 


» Korallenbeschädigung durch Taucher 

s Kauf von Souvenirs aus Tierprodukten (Schildkrötenpanzer, Korallen. 
* Zerstörung von Lebenstäumen durch touristische Anlagen 

+ Verunsicherung der Tiere durch Skifahrer 


» Fotografieren von exotischen Tieren 


Pflanzen z. B. 


s Bedrohung der Wälder durch Luftschadstoffe aus Verkehr und Heizungen 
Zerstörung der alpinen Pflanzenwelt durch 40 000 Kilometer Skipisten 


+ 
« Abhoizen von Bäumen 
+ 


Reduzierung der Pflanzenvielfalt durch Grünanlagen 


Blumenindustrie 


Blumen sind für viele Menschen etwas ganz 
Besonderes. Aber kaum jemand weiß, dass 
ein großer Teil dieser Blumen heute wie ein 
industrielles Massenprodukt hergestellt wird. 
Der massive Einsatz von Chemikalien bela- 
stet Mensch und Umwelt in Holland, Kolum- 
bien Kenia und anderswo. Gleichzeitig ver- 
schwinden bei uns immer mehr Blumenarten 
aus der freien Natur. Die Folge ökologischer 


10 Zerstörung, 


Was können wir tun? Keine Blumen mehr 
kaufen, bei deren Herstellung Umwelt und 


(Nach : Politische Ökologie 11/1988) 


EHE sollen HRT IRAIA NRAHEN ). 


Menschenrechte verletzt werden? Die betrof- 
fenen Blumenarbeiterinnen lehnen aus- 
drücklich jeden Boykott ab. Ein Boykott 
würde ihren Arbeitsplatz und ihre Existenz- 
grundlage gefährden. Statt dessen bitten sie 
ihre auf dieser Seite aufgeführten Forderun- 
gen zu unterstützen. Dies ist ein erster Schritt 
der Veränderung, der nicht die Blumenarbei- 
terinnen zu den Leidtragenden macht. 

Doch langfristig hilft nur ein grundsätzliches 
Umdenken. 


Forderungen der Blumenarbeiterinnen: 


= 


Einhaltung der Menschenrechte, insbesondere des Rechts auf Nahrung, 


gesundheitliche Unversehrtheit und auf Interessenvertretung 


moon da w 


Arbeitskleidung 


GE 


Einhaltung der vorgeschriebenen Lohn- und Arbeitsgesetze 

Respektierung der Gewerkschaftsfreiheit 

Verbesserung der Arbeitsbedingungen und der Mindestlöhne vor allem für Frauen 
Überwachung der arbeitsmedizinischen Vorschriften 

Einsetzung betrieblicher Gesundheitskomitees 

Ausreichende Bereitstellung von Trinkwasser, Duschen und der notwendigen 


Verbesserung der medizinischen Versorgung 
Einhaltung und Kontrolle der gesetzlich vorgeschriebenen Sicherheitsbe- 


stimmungen beim Umgang mit Pestiziden 

10. Durchführung von unabhängigen wissenschaftlichen Untersuchungen über 
die Verseuchung von Böden und Wasser 

11. Einführung einer Deklarationspflicht bei Schnittblumen nach Herkunftsländern 
und chemischen Behandlungsstoffen 

12. Verbot des Exports von gesundheitsgefährdenden Pestiziden 
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| 不 定式 结构 的 现在 时 和 现在 完成 时 
l 未 定式 结构 或 dass MA 
H 不 定式 结构 的 位 置 
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| 不 定式 结构 的 现在 时 和 现在 完成 时 


Ui 


(2) 


o 


(4) 


(5) 


(6) 


Der Richter bittet den Angeklagten, dass 
er sich zum Tathergang äußert. 

Der Richter bittet den Angeklagten sich 
zum Tathergang zu äußern. 

Dem Angeklagten kommt zugute, dass 
er nicht vorbestraft.ist. 

Dem Angeklagten kommt zugute nicht 
vorbestraft zu sein. 

Er konnte damit rechnen, dass er fair be- 
handelt wurde. _ 

Er konnte damit rechnen, fair behan- 
delt zu werden. 

Er erinnert daran, dass er beim Eintref- 
fen der Polizei stehen geblieben ist und 
den Polizisten gewinkt hat. 

Er erinnert daran, beim Eintreffen der 
Polizei stehen geblieben zu sein und 
den Polizisten gewinkt zu baben. 

Er gesteht, dass er bei seiner Festnahme 
fast erleichtert war. 

Er gesteht, bei seiner Festnahme fast er- 
leichtert gewesen zu sein. 

Er wunderte sich darüber, dass er nicht 
schon früher festgenommen worden 
war, 

Er wunderte sich darüber, nicht schon 
früher festgenommen worden zu sein, 


不 定式 结构 只 有 两 种 时 态 ;现在 时 和 现在 完成 时 。 在 同 
时 性 的 情况 下 , 即 不 定式 结构 及 其 上 级 句 中 的 动 必 同 时 
在 现在 或 过 去 进行 ,主动 态 和 被 动态 的 不 定式 结构 中 的 
动词 为 现在 时 (1) 一 (3j。 在 先 时 性 的 情况 下 , 即 不 定式 
结构 中 的 动作 发 生 于 它 人 的 上 级 每 中 的 动作 之 前 ,主动 态 
和 被 动态 的 不 定式 结 物 中 的 动词 为 现在 完成 时 {4} 一 
91。 如果 镍 动态 的 不 定式 动词 为 现在 完 威 时 NEISSE 
用 dass H Si. 


En NEEN 


I 下 到 不 定式 结构 的 时 态 是 现在 时 还 是 现在 完成 时 ? 


Der Kaufhauserpresser Arno Funke alias Dagobert* 

1. Arno Funke wird vorgeworfen, dass er sechs Bombenanschläge auf Kaufhäuser 
verübt hat. Er leugnet nicht, dass er 1988 vom Berliner „Kaufhaus des Westens” 
(KaDeWe) 500 000 Mark erpresst hat. 

2. Er erinnert sich, dass er nach Erhalt des Geldes in der Welt herumgereist ist und 
auf den Philippinen seine Frau kennen gelernt hat. In den Jahren 1992 bis 94 
hoffte er, dass er durch Bombendrohungen 1,4 Millionen Mark vom Kaufhaus- 
korızern Karstadt erpressen und damit seine inzwischen wieder leere Kasse füllen 


könnte, 


3. Erstand vor dem Problem, dass er Frau und Kind ernähren musste, Doch die 
Aussicht, dass er an die Karstadt-Millionen herankam, wurde immer geringer. 

4. In den Monaten vor seiner Festnahme hielt er es durchaus für möglich, dass er 
irgendwann aufgeben und sich der Polizei stellen würde. Die Polizei ging davon 
aus, dass sie ihn durch Verzögerungen der Geldübergabetermine verunsichern 


und zermürben könne. 
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Er gibt zu, dass er bei diesen 'lerminen bewaffnet war. 

Fr entsinnt sich, dass er in der Zeit vor seiner Festnahme ziemlich im Stress war. 
Er behauptet, dass er der Polizei den Erfolg gegönnt hat. 

Er erinnert daran, dass er im Oktober 92 der Polizei um Haaresbreite entkommen 
ist. Ihm war es wichtig, dass er mit seinen Bombenanschlägen keine Menschen- 
leben gefährdete. 

Zur Entschuldigung für seine Straftaten führt er an, dass er nach Aufgabe seiner 
Berufstätigkeit als Lackierer kein Geld gehabt und von Sozialhilfe gelebt hat. 

Er versichert, dass er unter seiner berufsbedingten Arbeitsunfähigkeit sehr gelitten 
hat und von Selbstmordgedanker gequält wurde. 

Er betont, dass er von niemandem beeinflusst und unterstützt worden ist. 

Das Gericht bescheinigt ihm, dass er intelligent sowie technisch und handwerk- 
lich sehr begabt ist. Er muss sich darauf einstellen, dass er zu sechs bis acht Jahren 
Haftstrafe verurteilt wird. 


Arno Funke nannte sich Dagobert? nach dem Erpel, der in dem Comic „Donald Duck" 
in Talern badet. Er wurde am 14.6.96 zu einer Freiheitsstrafe von neun Jahren verurteilt. 


2 下 列 不 定式 结构 是 现在 时 还 是 现在 完成 时 ? 


10, 
11. 


Eine Aussteiger-Kommune auf Ithaka 

Im Jahre 1979 entschlossen sich 100 gleichgesinnte Deutsche aus der 
Gesellschaft (aussteigen) und auf der griechischen Insel Ithaka eine Kommune 
(gründen). 

Sie geben zu damals zivilisationsmüde {sein}. Sie sehnten sich danach, ein 
einfaches und stressfreies Leben (führen). 

Sie bereuen nicht auf der Insel Land (kaufen) und seitdem dort (leben). 

Es war nicht leicht, auf dem felsigen Gelände eine Infrastruktur (schaffen). 

Die meisten von ihnen waren unerfahren darin, Zisternen (anlegen), Toiletten 
und Duschen (bauen) und Wege (ebrien). 

Sie entsinnen sich in der ersten Zeit hart (arbeiten). 

Es war sinnvoll, die anfänglich benutzten Zelte nach und nach durch feste 
Behausungen (ersetzen). Besonders stolz sind sie darauf, inzwischen schon viele 
Häuser an ein Solar- oder Windstromsystem (anschließen). Es ist ihnen getungen, 
eine eigene Energieversorgung (aufbauen) und dabei Sonne und Wind als 
Energiequellen (nutzen). 

Keiner erhebt den Anspruch ein eigenes Telefon, Auto oder einen eigenen 
Fernseher (besitzen). Sie haben es sich abgewöhnt, hohe Ansprüche (stellen), 
und sind bereit auf Komfort und Luxus (verzichten). 

Mit Stolz weisen sie darauf hin, außer einem alten VW-Bus kein Auto, kein 
Telefon und auf dem ganzen Gelände nur ein, zwei Fernsehapparate (haben). 
Sie sind froh inzwischen auf Unnötiges (verzichten lernen). 

Sie versichern, von Anfang an Kontakt zu den Griechen (suchen). Sie sind froh 
die griechische Sprache (lernen) und sich jetzt mit den Einheimischen gut (unter- 
halten können). 

Für sie ist es selbstverständlich, ihre Kinder in die griechische Schule (schicken). 
Einige der Einwanderer sind Imker geworden und leben davon, Thymian- 

und Salbeihonig (verkaufen). Andere haben das Glück früher viel (verdienen) 
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und Geld (zurücklegen) und jetzt von den Ersparnissen (leben können). Andere 
versuchen künstlerisch tätig (sein) und Kunsthandwerk (verkaufen). 


Alle genießen es, Muße (haben) und keine Hektik mehr (kennen). Sie bereuen es 


nicht, dieses Experiment (beginnen) und eine Aussteiger-Kommune (gründen). 


Sie erinnern sich, anfangs von den Griechen als Exoten (angesehen werden). Sie 


sind aber glücklich darüber, inzwischen viele Freunde unter den Griechen 


(finden) und voll (integriert sein). 


(Nach: Was macht eigentlich ...; stern Nr. 50 vom 8.12.1993) 


3 请 用 同时 性 及 先 讨 性 不 定式 结构 的 主动 态 及 被 动态 将 下 天 句子 补充 完整 。 


Beispiel: 


Ich erinnere mich nicht ... 


Ich erinnere mich nicht dir gegenüber unhöflich gewesen zu sein. 


Ich hoffe noch immer ... 


Ich hoffe noch immer befördert zu werden. 


Ich habe vor ... 


Ich habe oft das Gefühl ... 

Ich hatte schon mal das Pech ... 
Ich hatte nie das Bedürfnis ... 
Ich habe Angst ... 

Mir war es noch nie möglich, ... 
Ich habe mir angewöhnt ... 


Gefale 


H 未 定式 结构 或 dass An] 


(4) 


Ich habe immer den Anspruch erhoben .., 


Heutzutage sind viele Menschen daran 
gewöhnt, hart zu arbeiten. 

1= Heutzutage sind viele Menschen dar- 
an gewöhnt, dass sie hart arbeiten.) 
vielen Menschen gelingt es, sich durch 
ihren Beruf Sozialprestige zu verschaf- 
fen. 

(= Vielen Menschen gelingt es, dass sie 
sich durch ihren Beruf Sozialprestige 
verschaffen.) 

Im 19, Jahrhundert zwang man Kinder 
in den Fabriken zu arbeiten. 

i= Man zwang Kinder dazu, dass sie in 
den Fabriken arbeiteten.) 

Es war das Schicksal der Industriearbei- 
ter, am Rande des Existenzminimums zu 
leben. 

{= Es war das Schicksal der Industricar- 
beiter, dass sie am Rande des Existenz- 
minimums lebten.) 


ARE ze a AT 
PAAD R LC MIE BB Cup EEN 

KASERNE M kE SJ 
i TIR REIR i2. E PIRE EDEL 
CM it A A EGA 28. A A IIe 
O iR PRIR GENEE Fl i 


TRE Eid hb mee, Huf EPR AGE ii F 
cAi AS ch jei i DIE anordnen anfordern feler) sieh 
unssprechen deens, binten Zanen) empfehlen, 
erauhen, gestatten, ie dafiir, protestieren dagegen, 
ralen ` okt) verlassen, ` Aeren,  vonechigen. 
OF warnen drei jnl ay 2 09 DI d gt e R 


EA AGER UD tel lE maniT, 


(5) Ihr Leben bestand darin, täglich bis zu 
18 Stunden zu arbeiten, 
{= Ihr Leben bestand darin, dass sie täg- 
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lch bis zu 18 Stunden arbeiteten.) 前 都 需要 加 rufet 


(6) Im 19. Jahrhundert war es nicht üblich,  ._ 业 动词 之 后 儿 乎 只 接 不 定式 结构 CH es ablehnen, 
Urlaub zu machen. anfangen, mfheren {mil beabsichtigen, bejehlen, 


(= Im 19. Jahrhundert war es nicht üb- iech, sich bemühen (darum) beschileßen, 


lich, dass man Urlaub machte.) 

(7) Die verschiedensten Organisationen 一 
Vereine, Gewerkschaften, die Kirchen - 
plädierten dafür, das soziale Elend zu 


mildern. wagen, sich weigern). 


(= Die verschiedensten Organisationen -许多 表示 “说 ”的 动词 【例如 antworten, berichten, 
erzählen, fragen, sagen, behaupten M R "9 IE 


plädierten dafür, dass man das soziale (例如 auffallen, bemerken, beobachten, erkennen, 
‚feststellen, hören, riechen, schen, spüren, wahmehmen), D 


Vereine, Gewerkschaften, die Kirchen - 


Elend mildert.) 


(8a) Die Industriearbeiter fanden sich nicht Sahl wessen TEN TE Rue P. 


damit ab, arm und benachteiligt zu 


sein. 


(8b) Die Industriearbeiter fanden sich nicht 
damit ab, in sozialem Elend leben zu 


müssen. 从 句 的 练习 请 参见 12 页 。 
{Sc} Die Industriearbeiter fanden sich nicht 


damit ab, arm zu sein und in Mietska- 
sernen zu wohnen. 


4 不 定式 结构 还 是 dass 从 句 ? 尽 可 能 使 用 不 定式 结构 。 


Beispiel: 


Heute erleichtern Maschinen und Computer dem Menschen die Arbeit, 
Heute dienen Maschinen und Computer dazu, ` 

Heute dienen Maschinen und Computer dazu, dem Menschen die Arbeit 
zu erleichtern. 


Einstellung zur Arbeit 

In der Antike führte nur die Beschäftigung mit Kunst und Wissenschaften zu 
gesellschaftlichem Ansehen. Man weit, ... 

Nur Männer aus der Oberschicht konnten politische Ämter bekleiden. _ 
Nur Männer aus der Oberschicht hatten die Möglichkeit ... (können entfällt) 
Handwerker und Sklaven übten keinen politischen Einfluss aus. 

Es war nicht denkbar ... 

Die Sklaven mussten niedere Arbeiten ausführen und konnten nicht frei 
leben. Es war das Schicksal der Sklaven ... 


TEREE TARTEEI EE. DAR, DT ax 
DLC ZE AE EB T E T eu e FR — 
个 不 定式 之 前 (8b); 有 多 个 独立 的 不 定式 时 ,每 个 不 定式 


entscheiden (dafür; sich entschließen (dazu), gelingen, 
neigen {dazu} planen, probieren, fes} verbieten, vergessen, 
es vermeiden, versuchen, verzichten darauf, vorhaben, es 


没有 连词 的 不 定式 结构 相当 于 有 连词 das 的 从 可 ,有 
连词 um 2, fon) tot. zu, ohne — zu 的 不 举 式 结构 相 
FARBE damit, fan} statt dass, ohne dass SMS H. 
198 页 ,210 AM 211 A). ESETA ERAH H das 
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3, Die Oberschicht war auf die Arbeit der Handwerker und Sklaven angewiesen, 
Es ist bekannt... 
6. Auch noch in späteren Jahrhunderten hielt man Sklaven. 
Nach dem Völkerrecht ist es heute verboten — 
7. Heute gewinnt man durch beruflichen Aufstieg Sozialprestige und Macht. 
Erst in der Neuzeit wurde es möglich ... 
8. Viele Menschen beziehen ihr Selbstbewusstsein aus dem beruflichen Erfolg. 
Es lässt sich nicht leugnen ... 
9. Pie Erwachsenen machen schon kleine Kinder mit der Arbeitswelt vertraut. 
Die Erwachsenen versuchen ... 
10. Schon kleine Kinder sollen Leistungen erbringen. Die Erwachsenen halten schon 
kleine Kinder dazu an ... (sollen entfällt) 
11. Die Einstellung zur Arbeit hat sich also im Laufe der Jahrhunderte gewandelt. 
Man kann also beobachten ... 
12. Man hat der Arbeit nicht zu allen Zeiten eine überragende Bedeutung 
beigemessen. Es war nicht zu allen Zeiten üblich ... 


5 不 定式 结构 还 是 dass MI? 尽 可 能 使 用 不 定式 结构 | 省 略 情 恋 者 词 ; 。 


Amnesty International 
1. Auf der ganzen Welt werden unschuldige Menschen verhaftet, gefoltert und 
hingerichtet. Unerträglich ist der Gedanke ... 
2. Viele Staaten behaupten, dass sie nicht foltern. 
Dic Behauptung vieler Staaten ... entspricht durchaus nicht immer der 
Wahrheit. 
3. Jeder Mensch möchte seine Meinung frei äußern und in Freiheit leben können. 
Jeder Mensch hat den Wunsch ... 
4. Amnesty International (ai} wili die Menschenrechte weltweil durchsetzen. 
ai hat die Absicht ... 
3. ai will unschuldige Menschen vor Folterung und Hinrichtung bewahren. 
Der Versuch von ai ... ist nicht immer erfolgreich. 
6. ai-Aktionen haben nicht immer Erfolg. (richt entfällt) 
Die Annahme ... ist falsch. 
7. Weltweite ai-Aktionen haben mehr Erfolg als iokal begrenzte Aktionen. 
Es ist bewiesen ... 
8. ai mobilisiert die Weltöffentlichkeit. 
Die Bemühungen von ai ... finden nicht immer genügend Resonanz. 
9, Jeder sollte die ai-Aktionen unterstützen. 
Jeder ist aufgefordert ... 
10. Man kann der Organisation z.B. Geld spenden. 
Man hat z.B. die Möglichkeit ... 
11. Das Engagement für ai geht zurück. 
Die Befürchtung ... ist begründet. 
12. Immer mehr Menschen engagieren sich in Umwelt- und Bürgerinitiativen. 
Es ist eine Tatsache ... 
13. Die ai-Mitarbeiter leisten wichtige und sinnvolle Arbeit. 
Die Überzeugung der aj-Mitarbeiter ... bestärkt sie in ihrem Engagement. 


14. 


15. 


16. 


不 定式 站 构 还 是 d8ss 从 句 ? 尽 可 能 使 用 让 定式 结构 | 省 略 情 恋 动词 


10. 


11. 
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Das norwegische Parlament zeichnete die Organisation mit dem Friedens- 
nobelpreis aus. 
Die Entscheidung des norwegischen Parlaments ... wurde 1977 realisiert. 


Wie kam: es zur Gründung dieser Organisation? 

im Mai 1961 war in der britischen Zeitung „Observer“ ein Artikel unter der 
Überschrift „The Forgotten Prisoners” (= Die vergessenen Gefangenen) erschie- 
nen. Sein Autor war der Londoner Anwalt Peter Benenson. Er forderte zur Hilfe 
für politische Gefangene auf. Dieser Zeitungsartikel hatte ein weltweites Echo. 


Wenig später gründeten in einem Cafe in Luxemburg acht Personen eine un- 
parteiische internationale Organisation zur Befreiung politischer Gefangener. 
Wenig später trafen sich acht Personen in einem Cafe in Luxemburg mit der 
Absicht ... 

Sie gaben der Organisation den Namen Amnesty International. 

Ihre Entscheidung … fiel noch am gleichen Tag, 


[z] 


Der Heidelberger Ausländerrat 

Die Bundesrepublik ist längst zu einem Einwanderungsland geworden. 
Einige Städte haben Konsequenzen aus der Tatsache gezogen ... 

In der Stadt Heidelberg z. B, betrug der Ausländeranteil im Jahre 1990 12 Prozent. 
Der Gemeinderat konnte nicht länger darüber hinwegsehen ... 

Einige Städte haben zur Beteiligung der Ausländer an der Kommunal- 

politik Ausländerräte geschaffen. 

Einige Städte beschlossen ... 

Der Heidelberger Ausländerrat setzt sich aus siebzehn ausländischen 

und sechs deutschen Mitgliedern zusammen. 

Der Heidelberger Gemeinderat hat in einer Satzung festgelegt ... 

Die ausländischen Einwohner wählen die ausländischen Mitglieder des 
Ausländerrätes. 

Den ausländischen Einwohnern steht das Recht zu ... 

Der Gemeinderat bestimmt die deutschen Mitglieder des Ausländerrates. 

Die Satzung überträgt dem Gemeinderat die Aufgabe ... 

Der Vorsitzende muss ein Ausländer sein. 

Es ist vorgeschrieben ... 

Der Ausländerrat vertritt die Interessen der ausländischen Einwohner, 

Der Heidelberger Gemeinderat hat dem Ausländerrat die Aufgabe übertragen. ... 
Der Ausländerrat soll zwischen den ausländischen Bürgern und der Stadt 
vermitteln. 

Die Funktion des Ausländertates besteht darin ... 

Der Ausländerrat soll den Gemeinderat der Stadt in allen Ausländerfragen be- 
raten. 

Es ist die Aufgabe des Ausländetrates ... 

Die Stadt stellt dem Ausländerrat die notwendigen Mittel zur Verfügung. 

Die Stadt verpflichtet sich ... 


“J 
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12. in den öffentlichen Sitzungen des Ausländesrates kann jeder Heidelberger 
Bürger Fragen stellen. 
In den öffentlichen Sitzungen des Ausländerrates hat jeder Heidelberger 
Bürger die Möglichkeit ... 

13. An der ersten Wahl des Ausländerrates 1990 haben sich leider nicht alle aus- 
ländischen Bürger beteiligt. 
In Heidelberg wurde bedauert ... 


用 将 主动 句 转 换 为 被 动 各 的 方法 构成 不 定式 结构 


Ein Arbeitsloser kann damit rechnen, dass 如 果 一 个 主动 态 的 das 从 名 在 一 个 复 会 句 中 作 第 四 格 
das Arbeitsamt ihn unterstützt. 宾语 ,可 以 将 这 个 dass Mäh ET HE SH 
(= Ein Arbeitsloser kann damit rechnen, 被 动 名 变 为 不 定式 结构， 原 被 动态 的 das MNH E 
dass er vom Arbeitsamt unterstützt wird.) ER von SÉ durch 带 趋 。 

Ein Arbeitsloser kann damit rechnen, vom 

Arbeitsamt unterstützt zu werden. 


请 用 被 动态 的 不 定式 结构 造句 。 


1. Ein Arbeitsloser rechnet damit, dass das Arbeitsamt ihn vermittelt, 

2. Ein Arbeitnehmer ist es gewohnt, dass die Firma ihn über wichtige 
Veränderungen unterrichtet, 

3. Erkann davon ausgehen, dass der Betrieb ihn versichert. 

4. Er ist darauf eingestellt, dass man ihn innerhalb des Betriebs versetzt. 

5. Er verlässt sich darauf, dass der Betriebsrat ihn gegenüber der Geschäftsleitung 
vertritt. ` | 

用 将 被 动 名 转换 为 主动 向 的 方法 构成 不 定式 结构 


(1) Es ist üblich, dass in Betrieben mit mehr ` 往往 将 被 动人 转换 成 主动 介 后 ,才能 认 BLEI Ik 


als fünf Angestellten ein Betriebsrat ein- Tas 49001 HEHE CH DOE Mt EE SY 
gerichtet wird. ERKENNE 
(= Es ist üblich, dass man in Betrieben 
mit mehr als fünf Angestellten einen 
Betriebsrat einrichtet,) 
Es Ist üblich, in Betrieben mit mehr als 
fünf Angestellten einen Betriebsrat ein- 
zurichten. 
(2) Auf Initiative des Betriebsrats wurde be- 
schlossen, dass Fortbildungsserninare 
eingerichtet werden. 
(= Auf Initiative des Betriebsrats be- 
schloss man, dass man Fortbildungsse- 
minare einrichtet.) 
Auf Initiative des Betriebsrats wurde be- 
schlossen Fortbildungsseminare einzu- 
richten. 
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8 请 用 主动 态 的 不 定式 结构 造句 。 


1. 


2. 
3. 


4. 
5. 


In großen Betrieben wird versucht, dass der Betriebsrat teilweise oder ganz 

von seiner Arbeit freigestellt wird. 

Es ist üblich, dass viermal im Jahr eine Betriebsversammlung einberufen wird. 
Dann ist es möglich, dass zu den Beschlüssen des Betriebsrats Stellung ge- 
nommen wird. 

Es ist Gesetz, dass der Betriebsrat vor jeder Kündigung angehört wird. 

Dem Betriebsrat wird garantiert, dass er in allen seinen Belangen geschützt wird. 


9 主动 态 的 不 定式 结构 还 是 被 动态 的 不 定式 结构 ? 


10. 


11. 


12. 


Gastarbeiter 

Die Bundesrepublik hat ausländische Arbeitnehmer angeworben. 

Viele ausländische Arbeitnehmer waren froh ... 

Man bezeichnet die ausländischen Arbeitnehmer als Gastarbeiter. 

Die ausländischen Arbeitnehmer akzeptieren es wohl, ... 

Man behandelt die Gastarbeiter aber nicht so freundlich wie Gäste. 

Viele Gastarbeiter bedauern aber ... 

Die meisten Gastarbeiter waren bei ihrer Einreise in die Bundesrepublik nicht auf 
so viele Probleme gefasst. 

Viele Gastarbeiter geben zu ... 

Viele von ihnen sind von den Deutschen enttäuscht. 

Viele von ihnen gestehen ... 

Man setzt ungelernte Gastarbeiter für schwere und schmutzige Arbeiten ein. 
Ungelernte Gastarbeiter müssen sich damit abfinden, ... 

Die Gastarbeiter sind nicht gleichberechtigt. 

Viele Gastarbeiter leiden darunter, ... 

Den Gastarbeitern wurde das Wahlrecht nicht gewährt. 

Bislang konnte man sich nicht dazu entschließen, ... 

Die Gastarbeiter wurden bisher weder rechtlich noch menschlich integriert. 
(weder ... noch — und) 

Man hat es bisher nicht geschafft, ... 

Die Deutschen waren auf die langfristige Anwesenheit so großer ausländischer 
Personengruppen nicht vorbereitet. l 

Viele Deutsche entschuldigen sich damit, ... 

Man braucht Gastarbeiter heute nich! mehr so dringend wie früher. 

Viele Gastarbeiter empfinden es als bitter, ... 

Bei der Rückkehr in die Heimat sind die meisten Gastarbeiter für den neuen Start 
finanziell gut ausgestattet. 

Die Gastarbeiter freuen sich ... 
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N 不 定式 结构 的 位 置 


(1) Es ist ein Gebot der Menschlichkeit, 
Minderheiten zu schützen. 

(la) Minderheiten zu schützen ist ein Gebot 
der Menschlichkeit, 

(1b) Minderheiten zu schützen, das ist ein 
Gebot der Menschlichkeit. 

(2) Unbestritten ist die Notwendigkeit tole- 
rant Zu sein, 

(2a} Die Notwendigkeit tolerant zu sein isi 
unbestritten, 

(3) Man beabsichtigt die Ursachen von In- 
toleranz und Gewalt zu erforschen. 

(3a) Die Ursachen von Intoleranz und Ge- 
walt beabsichtigt man zu erforschen. 

(4) Jeder sollte versuchen die fremde Men- 
talität zu verstehen. 

(4a) Jeder sollte die frernde Mentalität zu ver- 
stehen versuchen. 

(4b) Die fremde Mentalität sollte jeder zu 
verstehen versuchen. 


Toleranz gegenüber Ausländern 


TERN RE RT ERS EA A E A 7 a 
DEN A "Tu. 
Picap arak A -fhi Lu, ER i 

: : 了 
o EEan iE Eyi es JE "den, DC EE ZA 
ka f A dal Pi A t] pozi iante ijel a ga 
四 
Hu 
Ori ER.: WW SIE 

ID iu je ZA 
"E Wi 
WEI: he 


11 
u. 


10 请 改变 不 定式 在 句 中 的 位 置 ,并 非 逢 个 句子 都 有 多 种 变 位 的 可 能 。 


1. Esist dringend notwendig, Vorurteile und Unwissenheit abzubauen. 
Es muss als intolerant bezeichnet werden, Menschen auf Grund ihrer Hautfarbe, 
Herkunft, Religion oder Nationalität abzulehnen, 


p 


Es ist ein erstrebenswertes Ziel, Toleranz und Weltoffenheit durchzusetzen. 


4. Man kann fedem die Empfehlung geben seine Einstellung gegenüber Ausländern 


zu überdenken, 


5. Viele haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben in naher Zukunft ein 
selbstverständliches Zusammenleben von Deutschen und Ausländern zu 


erreichen. 


6. Nicht alle Deutschen versuchen Kontakte zu Ausländern aufzunehmen. 
7. Viele Bürger empfehlen ausländerfeindlich motivierte Straftaten 


noch härter zu bestrafen. 


8. Der Staat ist verpflichtet Gewalttaten zu verhindern. 
H Niemand sollte zögern Gewalttaten zu verhindern. 
10. Jeder sollte versuchen Fremde in ihrer Andersartigkeit zu akzeptieren. 
IL. Die Regierung hat beschlossen die Integration der Ausländer zu verbessern. 


$ 2 主 请 从 旬 , 宾 请 从 旬 积 定语 从 旬 


| 间接 问 句 
Il 主 请 从 名 
N REAA 
V 定语 从 名 
V 综合 练习 


182 32 主语 从 各, 宾语 从 香 秋 定语 从 句 


(1) Manchen Menschen machen längere 
Arbeitszeiten nichts aus. 
Manchen Menschen macht es nichts 
aus, länger zu arbeiten. 

(2a) Ändere fordern mehr Freizeit. 
Andere fordern, dass ihnen mehr Frei- 
zeit zugestanden. wird. 

(2b} Viele Menschen berichten gern von 
ihren beruflichen Erfolgen. 
Viele Menschen berichten gern davon, 
wie erfolgreich sie im Beruf sind. 

(3) Jedes Jahr gibt es Tarifgespräche über 
Lohnerhöhungen. 
Jedes Jahr gibt es Tarifgespräche 
darüber, ob die Löhne erhöht werden. 


| 083% 
{由 连词 ob 和 疑问 代词 引导 的 从 旬 】 


E 


Rey 1; 
WM 


i 
d 


IEN WS ER A 1 ang 


ahoi MÆ ANA ni iE a i P i kan 

Wa MF SA BEER RE HT 

I Ale SE a i 
让 
Bap. viii Ar ët d 
DR 

STRENGE ARE 


ER e E Lagun": 
; PIE HISH a ALE, 

K) 

RF n in] 化 D Di m 8 A 10 Ar. 


NEHME 


ZEHNTE 


(1) Warum passieren so viele Tankerun- 
fälle? 
Experten ist klar, warum so viele Tan- 
kerunfälle passieren. 

(2) Mit welchen ökologischen Folgen 
muss gerechnet werden? 
Viele stellen die Frage, mit welchen 
ökologischen Folgen gerechnet werden 
muss, 

OI ist schon wieder ein Tanıkerunfall pas- 
siert? 
Jemand fragt, ob schon wieder ein Tan- 
kerunfall passiert ist. 


EEE i a a GE Ej aJ, ER Warum? 
Wiet Wope zIt RE fol inl f It id (=W-Fragen), Hi Së fl ie? 
LM faggi EOS, 

FE BEE] A E Katz, 
Sein-Fragenk fr II 
lk Eu ATEA E 
HEITEN 


Warn? 


BE Je TE BEIA III 


X oob Ak) 
ARD GE EAA ROED 
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1 疑问 代词 还 是 连词 ob? 


Tarıkerunfälle 
1. Wie viele schwere Tankerunfälle haben sich in den letzten Jahren ereignet? 
Experten können Auskunft darüber geben, ... 
2. Mit welchen Schäden muss bei Tankerunfälien gerechnet werden? 
Experten können einschätzen, ... 
3. Gibt es besonders gefährliche Tankerrouten? 
Viele fragen, ... 
4. Wohin wird das Öl hauptsächlich transportiert? 
Jemand möchte wissen, ... 
A. Werden die vorgeschriebenen Routen eingehalten? 
Es wäre interessant zu wissen, ... 
6. Auf welche Weise kann der Öltransport sicherer gemacht werden? 
Man muss überlegen, ... 
7, Könnte der Schaden nicht dadurch begrenzt werden, dass Öl auf kleineren 
Tankern transportiert wird? 
Man muss sich fragen, ... 
8. Muss der Öltransport nicht strenger überwacht werden? 
Jeder stellt sich die Frage, ... 


oT dass A] 


(LX Wissen Sie, ob Herr Müller viel arbeitet? Etui d PEDERS, d air brilanlëip 
(d. h.: Der Fragende weiß nicht, ob Herr Kitas. ME ir 
Müller viel arbeitet oder nicht) HAE Alak STREET Et 

(2) Ich weiß nicht, ob Herr Müller zu viel dais FERIEN ET En LLH A 
arbeitet oder nicht: Er arbeitet viel, D el dess AN EERE MB ARE WE EI A8 


(3) Seinem Chef ist es bestimmt nicht HEET EE 
gleichgültig, ob er viel arbeitet (oder NE ee. 
nicht). 

(4) Wissen Sie, dass Herr Müller viel arbei- 
tet? 


(d. h.: Der Fragende weiß, dass Herr 
Müller viel arbeitet.) 

(5) Nein, ich wusste bisher nicht, dass Herr 
Müller viel arbeitet. 

(6) Ich halte es aber für möglich/wahr- 
scheinlich, dass er viel arbeitet. 


2 dass 还 是 0b? 一 个 好 奇 的 同事 想 了 解 所 有 的 事情 。 


Herrn Müllers übertriebener Arheitseifer 

1. Arbeitet Herr Müller immer so viel? Es ist möglich, ... er immer so viel arbeitet. 
Sein Chef weiß bestimmt, ... er immer oder nur manchmal so viel arbeitet. 

2. Arbeiteter auch an derı Wochenenden im Büro? Seine Frau wird uns sicher sagen 
können, ... er auch an den Wochenenden im Büro ist, 

3. Macht er keinen Urlaub? Ich weiß nicht, ... er in diesem Jahr Uriaub macht. ich 
weiß nur, ... er im letzten Jahr mit seiner Familie am Meer war. 
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4. Wissen Sie, ... er neben seiner Arbeit überhaupt noch Zeit für seine Kinder hat? 
Es ist ziemlich unwahrscheinlich, ... er noch Zeit für seine Kinder hat. 

Aber fragen Sie doch seine Kinder. Die können ihnen bestimmt sagen, ... er 
Zeit für sie hat. 

5. Wissen Sie, ... er mittags zum Essen nach Hause geht? Nein, ich weiß es nicht, 
aber seine Frau weiß doch, ... er mittags zu Hause, in der Betriebskantine, in 
einem Lokal oder vielleicht gar nicht isst. 

6. Wissen Sie, ... er irgendwelche Hobbys hat? Wissen Sie denn nicht, ... er Tennis 

spielt? Nein, ich wusste nicht, ... er Tennis spielt. Ich wüsste gern, ... er noch 

weitere Hobbys hat. 

Wundern Sie sich denn nicht, ... seine Frau seinen übertriebenen Arheitseifer 

akzeptiert? Ich bin gar nicht so sicher, ... seine Frau seinen Lebensstil akzeptiert. 

Ich glaube eher, ... sie darunter leidet. Ich kann nicht gerade behaupten, ... sie 

einen glücklichen Eindruck macht. 

8. Können Sie mir die Frage beantworten, .. er sich wohl fühlt? Ich kann nur sagen, 
„= er nicht so wirkt, als würde er sich besonders wohl fühlen. 

9. Glauben Sie, ... man seinen Arbeitseifer schon als Sucht bezeichnen kann? Ich 
glaube schon, ... es eine Art Sucht ist. 

10. Hater schon mal mit einem Psychologen darüber gesprochen? Ich habe keine 
Ahnung, ... er sich schon mal an cinen Psychologen gewandt hat. Aber seine Frau 
weiß vermutlich, ... er schon mal bei einer Beratung war. 

11. Meinen Sie, ... es sich hier vor allem um Ehrgeiz handelt? Zum Teil schon, aber 
ich habe Zweifel, ... es das ajlein ist. 

12. Was meinen Sie damit? Ich halte es für wahrscheinlich, ... er sich selbst unter 
Druck setzt. Meiner Meinung nach ist es ziemlich unwahrscheinlich, ... er da so 
leicht wieder herauskommt. 

13. Halten Sie es für möglich, ... seine Arbeitswut irgendwann mal nachlässt? Meiner 
Meinung nach ist es ziemlich unwahrscheinlich, ... das je der Fall sein wird. 


~g 


BERES 
{1) Energiesparen ist möglich. m ig fopi ER A A CERA y i 
(12) Es ist möglich, Energie zu sparen. EEE RIED es Rh, Ban 
ilb) Möglich ist (es,) Energie zu sparen. DE 
. VE , ut RENT: 
(1c) Natürlich ist es immer möglich, Energie ， EN 
zu sparen. Energiesparen ist möglich. | 
i2) Vielen Leuten gefällt Energiesparen Es ist möglich, Energie zu 
nicht, sparen, 
Vielen Leuten gefällt es nicht, Energie Es Dit" EJA Ola), 
zu sparen. RE CAR sein + ER, ee f 
(3) Der sparsame Umgang mit Energie ist p, un EI Pin E ces HI DIE DOIT 


:edem freigestellt. 
jedem ist (es) freigestelit(,) mit Energie 
sparsam umzugehen oder nicht. 


Zä EA) EACH estie) TER FE EEE Tl ea 
re RR HET met 
FH HAA SARA A A tie, bleikt 
nichts anderes übrig, jdm, fillit ein/anf jim, sehiwehi 


Pari, 


3 清 将 下 列 句子 的 主语 转换 为 不 定式 结构 。 
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Wie verhält man sich als energic- und umweltbewusster Verbraucher? 


bar 


Energiesparlampen nicht viel, 


Energiesparen ist angesichts des hohen Energieverbrauchs unerlässlich. 
Klagen über die austaufenden Energievorräte helfen uns nicht weiter. 
Eine Senkung des Energieverbrauchs ist in jedem Haushalt möglich. 
Beispielsweise kostet der Austausch konventioneller Glühlampen gegen 


5. Die kolation der Außenwände bleibt keinem energiebewussten Hausbesitzer 


erspart. 


6. Das Abdichten der Fugen an Fenstern und Türen empfiehlt sich ebenfalls. 


WW 


Der Einbau von Doppelglasfenstern macht sich auf jeden Fall bezahlt. 


8. Die Verwendung von Heizungsthermostaten wirkt sich energiesparend aus. 


“请 将 下 列 铝 中 的 不 定式 结构 改 为 句子 的 主语 。 


SEET 


H 宾语 从 名 


Beim Einkaufen ist es ratsam, sich umweltbewusst zu verhalten, 

Es versteht sich von selbst, auf überflüssige Verpackungen zu verzichten. 
Außerdem bietet es sich an, Agrarerzeugnisse aus biologischem Anbau zu kaufen. 
Es hat manchmal Erfolg, umweltschädliche Produkte zu boykottieren, 

Jedem ist es zumutbar, die Haushaltsabfälle richtig zu entsorgen. 

Es lohnt sich, gute Ratschläge zu befolgen. 

Aber es reicht nicht aus, gute Vorsitze zu haben, 

Es ist wichtiger, die guten Vorsätze in die Tat umzusetzen. 


(1) 


(2) 


(3) 


EN 


(5) 


Viele Menschen halten Nichtstun nicht 
lange aus. 

Viele Menschen halten es nicht lange 
aus, nichts zu tun. 

Andere sind an Stress gewöhnt. 

Andere sind daran gewöhnt, im Stress 
zu sein. 

Manche bedauern die nachlassende Ar- 
beitsmoral. 

Manche bedauern (cs,) dass die Arbeits- 
moral nachlässt. 

Aber viele Arbeitnehmer sind auch zu 
Überstunden bereit. 

Aber viele Arbeitnehmer sind auch (da- 
zu) bereit(,) Überstunden zu machen. 
Andere fordern eine Verkürzung der 
Arbeitszeit, 

Andere fordern, dass die Arbeitszeit 
verkürzt wird. 


RT RT ER AB) CHR 
BAT, TEE EAER SOR WU ZE es lr 
ta Egt isl Gem GIS H tery Frën griun Mk 
Kell Mio, 
Arbeitsfanatiker halten 
lange aus. 
Arbeitsfanatiker halten 
nichts zu tun. 


Nichtstun nicht 


es | nicht lange aus, 


Siesind [an Stress gewöhnt. 
Sie sind [daran  |gewöhnt, im Stress zu 
sein. 


AR TE Se 
SLZ HEMER ER HRS P 
A EEA ENE iT ea MIET "WE: 


-一 一 
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BER TFT TRIER A dess 从 所 或 者 不 定式 结构 ,必要 时 添加 头 联 词 。 


Woran erkennt man einen Arbeitsfanatiker? 


2 


Sozialprestige an. 


Man erkennt den Arbeitsfanatiker an seiner zwanghaften Aktivität. 

Ein Arbeitsfanatiker ist tägliche Arbeitszeiten von 12 bis 16 Stunden gewohnt. 
Er neigt zur Überbewertung der Arbeit. 

Seine Abhängigkeit von der Arbeit gibt er aber nicht gerne zu. 

Er wünscht sich eine glänzende Karriere. 

Er ist von seiner Unersetzbarkeit fest überzeugt. 

Einem Arbeitsfanatiker kommt es auf berufliche Anerkennung und 


8. Niemand kann die besondere Anfälligkeit anspruchsvollerer Berufsgruppen 


für die Arbeitssucht bestreiten. 


6 请 将 下 列 dass 从 句 和 不 定式 结构 改写 为 句子 的 宾语 。 


7 请 填写 关联 词 {es 或 者 代 副 词 


15 


Die Folgen übertriebenen Arbeitseifers 


E 一 


anderzusetzen. 


EE 


— 
= 


Einem Arbeitsfanatiker dient Arbeit dazu, vor Konflikten zu fliehen, 
Wenn möglich, vermeidet er es, sich mit sich selbst und anderen ausein- 


Er beklagt sich darüber, dass er in der Familie isoliert ist. 

Er will nicht zugeben, dass er ständig überanstrengt ist. 

Er leugnet so lange wie möglich, körperliche Beschwerden zu haben. 

Bis kurz vor dem Zusammenbruch lehnt er es ab, zum Arzt zu gehen. 

Er wehrt sich auch dagegen, sich psychotherapeutisch behandeln zu lassen. 
Der Arbeitsfanatiker begreift nicht, dass sein Verhalten krankhaft ist. 


Tankerunfall vor den Shetland-Inseln 


Die Bergungsmannschaften wagten ... wegen 
des Orkans nicht, sich dem gestrandeten Tan- 
ker zu nähern. So schaffte man ... nicht, den 
Tarıker zu bergen. Der hohe Seegang machte 
—, auch unmöglich, das im Wrack verbliebe- 
ne Öl abzupumpen. Bergungsexperten rech- 
neten ..., dass das Öl auslaufen würde. Man 
konnte nichts ... tun, dass sich ein etwa 40 
Kilometer langer Ölteppich bildete. Man 
bemühte sich ..., das ausgelaufene Ö1 mit 
Hilfe von Lösungsmitteln, die man versprüh- 
te, zum Verdunsten zu bringen. Aber die In- 
selbewöhrer bestanden nach einigen Tagen 
.., diese Aktion abzubrechen. Das Besprühen 
des Ölteppichs hatte nämlich ... geführt, dass 
die Bevölkerung unter Atembeschwerden 
und Hautreizungen litt. Die Betroffenen hiel- 


ten ... wegen des beißenden Gestanks von Öl 
und Chemikalien nicht länger aus, in ihren 
Häusern auszuharren. Die Anwohner im Um- 
kreis des Tankerwracks wurden ... aufgefor- 
dert, sich auf Gesundheitsschäden untersu- 
chen zu lassen. Die Lächszüchter an der 
betroffenen Küste mussten ... rechnen, dass 
die Nachfrage nach Lachs stark zurückgeht. 
Verständlicherweise verzichteten viele Lachs- 
liebhaber in den nächsten Monaten ..., Shet- 
land-Lachs zu essen. Vogelschützer waren ... 
beschäftigt, die ölverklebten Vögel einzusam- 
meln. Sie zogen ... vor, die nicht mehr le- 
bensfähigen Vögel zu töten. Sie wollten .. 
den Vögeln ersparen, langsam und hilflos zu 
verenden. 


25 


45 


Seit Juli 1993 sind auf den Weltmeeren neue 
Sicherheitsvorschriften in Kraft. Lange hat ... 
gedauert, bis sich die Staaten auf diese Rege- 
lungen einigten. Doch großzügige Ubert- 
gangsregeiungen bis zum Jahre 2010 sorgen 
..., dass es auf den Weltmeeren noch einige 
Zeit gefährlich zugehen wird. Beobachter 
weisen ... hin, dass die Zahl der Tankerunfäl- 
le in den letzten Fahren sprunghaft gestiegen 
ist. Der harte Konkurrenzkampf unter den 
Tarıkerflotten trägt ... bei, dass an der Aws- 
stattung der Schiffe drastisch gespart wird. 


&12 EHEM REA TERRA] 187 
ten. Deshalb verzichten sie ..., die Schiffe si- 
cher auszustatten. Reedereien haben sich bis- 
her nicht ... abbringen lassen, billiges, also 
schlecht oder gar nicht ausgebildetes Perso- 
nal einzusetzen. Angesichts der Konkurrenz 
ist ... nur den billigsten Anbietern möglich, 
einigermaßen zu überleben. Man vertraut ..., 
dass schon alles gut gehen wird. Die interna- 
tionale Schifffahrt sollte sich aber nicht ... 
abfinden, dass wirtschaftliche Gesichtspunk- 
te über die Sicherheit auf den Weltmeeren 
entscheiden. 


Alle haben ... ... abgesehen, Kosten einzuspa- 
定语 从 名 
(lm Augenblick ist die Gefahr einer Mas- 3. 58 Sole TREE N elek 


senarbeitslosigkeit gering. 

Im Augenblick ist die Gefahr, dass es zu 
einer Massenarbeitslosigkeit kommt, 
gering. 

Die Frage nach den Berufsaussichten 
ist verständlich. 

Die Frage, wie die Berufsaussichten 
sind/welche Berufsaussichten man 
hat, ist verständlich. 

Nicht jeder hat die Möglichkeit zu 
selbständiger Arbeit. 

Nicht jeder hat die Möglichkeit selb- 
ständig zu arbeiten. 


(2) 


(3) 


LEI e T ENT ESCHE Dm: rel ers 
ak A BEM rel:ot: wi, Wem, wo sie Ti 


NEIE EE ARAE, 


定语 中 


请 造 定语 从 句 。 


Berufswahl 


PA 一 


Beruf. 


Peters Entscheidung für einen praktischen Beruf stand fest. 
Vor allem beschäftigte ihn die Frage nach seiner Eignung für den gewählten 


Ap 


ER 


3. Er hatte Freude an kreativer Arbeit. (+ Korrelat) 

4. Für ihn bestand noch Unsicherheit hinsichtlich der Finanzierbarkeit der 
geplanten Ausbildung. (+ Korrelat) 

5. Deshalb war für ihn die Frage nach der Dauer und den Kosten der Ausbildung 

wichlig. 

Er hatte Angst vor Arbeitslosigkeit in dem gewählten Beruf. 

Meldungen über die steigende Arbeitslosigkeit beunruhigten ihn. (+ Korrelat) 

Niemand konnte ihm eine Garantie für einen gesicherten Arbeitsplatz geben. 

(+ Korrelat) 


mn 
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9 请 用 一 句 话 来 表述 。 


Beispiel: 


Stellenbewerbern wird oft die Frage gestellt, was sie sich von ihrem Beruf 
erwarten, 

Stellenbewerbern wird oft die Frage nach ... gestellt. 

Stellenbewerbern wird oft die Frage nach ihren beruflichen Erwartungen gestellt. 


Ein Arbeitnehmer 

Die Frage des Arbeitnehmers, ob er Aufstiegschancen im Betrieb hat, ist legitim. 
Die Frage des Arbeitnehmers nach ... ist legitim. 

Jeder hat ein Anrecht darauf, adäquat eingestuft und bezahlt zu werden. 


Jeder hat ein Anrecht auf ... 


3. Ber Wunsch des Arbeitnehmers Benno D., in eine andere Abteilung versetzt 


zu werden, wird erfüllt. 


Der Wunsch des Arbeitnehmers Benno D. nach ... wird erfüllt. 
4. Benno D. hat den Entschluss gefasst sich weiterzubilden. 
Benno D. hat den Entschluss zur ... gefasst. 


5. Frühere Versuche sich umzuorientieren waren gescheitert. 


Frühere Versuche einer ... waren gescheitert. 
6. Den Gedanken sich beruflich nochmals zu verändern hat er inzwischen 


aufgegeben. 


Den Gedanken an .… hat er inzwischen aufgegeben. 
7. Seine Bereitschaft im Betriebsrat mitzuarbeiten hat er noch nie bereut. 
Seine Bereitschaft zur ... hat er noch nie bereut. 
8. Erbedauert, dass es für Arbeitnehmer zu wenig Möglichkeiten gibt bei 
betrieblichen Entscheidungen mitzuwirken. 
Er bedauert, dass es für Arbeitnehmer zu wenig Möglichkeiten zur ... gibt. 
9 Das Recht der Arbeitnehmer im Betrieb mitzubestimmen ist im Betriebs- 


verfassungsgesetz festgelegt. 


Das Recht der Arbeitnehmer auf ... ist im Betriebsverfassungsgesetz festgelegt. 


10, 


Seine Bemühungen das Betriebsklima zu verbessern hatten durchaus Erfolg, 


Seine Bemühungen um ... hatten durchaus Erfolg. 


V 综合 练习 


10 请 将 文中 料 体 的 句子 成 分 改写 成 dass 从 句 或 不 定式 结构 ;或 相反 。 


Wirtschaftsfragen 


Arbeitnehmer müssen sich immer wieder auf 
die Umstrukturierung ihrer Arbeitsplätze einstel- 
lerı. Die Betriebe sind auf Kapazitätserweite- 
rung angewiesen. Die Wirtschaft unterliegt 
s nämlich dem Zwang die Umsätze ständig zu 
steigern. Daher sind die Unternehmen beson- 
ders darauf aus, immer neue Marktlücken zu 
entdecken. Es ist nämlich unerlässlich für sie, 
die Produktion dem Bedarf anzupassen. Aller- 
in dings erfüllt sich ihre Hoffnung auf gute Um- 


sälze nicht automatisch. Die Sorge um die Ver- 
knappung der Energien und der Rohstoffe macht 
die Industrie zunehmend nachdenklicher. Bis 
vor kurzem galt es ooch als unbedenklich, die 
vorhandenen Rohstoffreserven hemmungslos aus- 1s 
Zubeuten, Der Widerstand der Industrie gegen 
den Erlass strengerer Gesetze zum Umweltschutz 
ist bekannt. Deshalb verlangen die Unterneh- 
men auch die Subventionierung der Umwelt- 
schutzmaßnahmen. Dies ist ihrer Meinung zo 
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nach eine Bedingung dafür, dass die Wirt- negative Einstellung eines grofien Teils der Öf- 
schaft stabil bleibt und dass Arbeitsplätze gesi- fentlichkeit zur technologischen Entwicklung, D 
chert werden. Die Unternehmer bedauern die 


11 请 改写 课文 ;将 句子 成 分 改 为 从 句 ;或 相反 。 


= 


De 


NM 


Vom Umgang miteinander 

Vera Hintze ärgert sich oft über ihre Mitmenschen. Sie übt daraufhin Selbstkritik 
und stelit einige „goldene“ Regeln für sich selbst auf: 

Taktlosigkeiten sollte man unterlassen. 

Der höfliche Umgang miteinander ist empfehlenswert. 

Der Versuchung andere ständig zu kritisieren sollte man widerstehen. 

Ein Charakterfehler ist es, sich selbst zu überschätzen. 

Rücksichtnahme auf die Schwächen anderer Menschen ist selbstverständlich. 
Die Verteidigung des eigenen Standpunkts ist aber auch legitim. 

Die Bereitschaft Kompromisse einzugehen erleichtert den Umgang miteinander. 
Man solite nicht auf der Realisierung unausgereifter Pläne bestehen. 

Man sollte bedenken, dass es oft nicht ausreicht, gute Absichten zu haben. 
Entscheidungen unter Zeitdruck sollte man unbedingt vermeiden. 

Vorsicht ist vor Menschen geboten, bei denen das Bedürfnis gelobt und an- 
erkannt zu werden besonders stark ausgeprägt ist. 

Niemandem bleibt es erspart, auch Enttäuschungen hinnehmen zu müssen. 


$3 状语 从 外 


| 概述 

l 原因 从 名 

H 目的 从 名 

NY 让 步 从 句 

V ARMA 

V 条 人 忻 从 名 

V 情况 状语 从 名 
VE 时 间 从 各 

K 综合 练习 


192 813 状语 从 可 


概述 


(1) Es wurden zu viele Waren produziert. 
Die Preise fielen. 

(2a) Nachdem zu viele Waren produziert 
worden waren, fielen die Preise. 

(2b} Die Preise fielen, nachdem zu viele Wa- 

- ren produziert worden waren. 

(2c) Die Preise Beien, nachdem zu viele Wa- 
ren produziert worden waren, schneller 
als erwartet. 

(3a) Es wurden zu viele Waren produziert; 
danach fielen die Preise schneller als er- 
wartet. 

(3b) Es wurden zu viele Waren produziert; 
die Preise fielen danach schneller als er- 
wartet, . 

(3c) Es wurden zu viele Waren produziert; 
die Preise fielen zur Freude der Verbrau- 
cher danach schneller als erwartet. 

(4a) Nach der Überproduktion von Waren 
fielen die Preise schneller als erwartet. 

(4b) Die Preise fielen nach der uk- 
tion von Waren schneller als erwartet. 

(4c) Normalerweise fallen die Preise nach ei- 
ner uktion von Waren. 


ERO)BERHERE CAFE TEA) HT 
连接 句子 (1), 并 在 和 甸子 间 建 立 起 内 容 上 的 相互 联系 ( 原 
因 , 目 的 .反对 的 理由 ,后果 ,条 性 .方式 方法 .时 间 等 )， 
RA AA ERER AAN AR IA 
GAR 

除了 连词 .连词 性 副词 和 介词 以 外 , 述 有 一 些 连 词性 短 
语 (Ali für den Fall, dess=falle; mis diesem Grund= 
deshalb; auf Grund=wegen), f 
连词 引导 的 从 名 可 以 前 置 (20). 后 置 (2b) 或 者 插入 句子 
ZP (ich, 

连 间 性 副词 ! 后 文中 简称 为 副词 } 引 导 的 主 句 总 基 后 置 ， 
TATEN) KERZE. 
ER ere war (da) . 句 中 
(4b) 或 者 在 简单 动词 作 谓语 的 句子 中 位 于 各 未 (4c)。 
文系 副词 引导 从 人 名 .也 可 构成 并 列 复合 句 ,以 名 起 是 后 


KR: Ex wurden zu viele Waren produziert, woraufhin die 


Preise Zeien UF SS. {表示 月 的 】 
wozu, woflr: (HERE BR weshalb, Ae rttepen, warum (FE 
示 上 方式 方法 ) wodurch, womit, wobei CHR PÄ DN worauf 
fhin), wonach 

(XPA HbA E S RE OA, ETTER 
BUN 


EREA ais ams REE 


连词 
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副词 


介词 


原因 从 名 


weil; da; zumal; denn 


obwohl; obgleich 
zwar... aber 
auch wenn; 
selbst wenn 


情况 状语 从 名 


时 间 从 名 


ws falls; sofern; 


im Falle, dass; 


| vorausgesetzt, (dass} 


es sei denn, (dass) 


indem; dadurch, dass 


ohne dass; ohne... zu 


wie; als 


je...desto/um so 


je nachdem 


als; wenn 


sooft; immer wenn 
nachdem; sobald; sowie 
seitdem; scit 


bis 


bevor; ehe 


(an)statt dass; (an)statt...zu 


deshalb; deswegen; 
daher; aus diesem Grund 


trotzdem; dennoch; 
allerdings 


infolgedessen; folglich; 
deshalb; deswegen; daher 


dadurch; damit; dabei 


statt dessen 


währenddessen; solange 


damals; da 


dann; danach; daraufhin 
seitdem; seither 
bis dahin 


davor; vorher; zuvor 


wegen G; auf Grund! 
aufgrund G; auf 
Grund/aufgrund 
von D; aus D; vor D 
mangels G 


trotz G; ungeachtet G 


auch bei D; 
selbst bei D 
infolge G/ 
infolge von D 


bei D; mil D; durch A; 
unter D; im Falle G/ 
im Falle von D 


durch A; mit D; 
unter A; mittels G 


ahne A 
(an)statt G 


nach D; entsprechend O; 
laut G/D; gemäß D; 
zufolge G/D 

bei D; mit D; 

durch A; unter D 


entsprechend D; 
gemäß D 


rem solange 


während G; zeit G 


bei D in D; mit D; 
auf D/A 
bei jedem D 


nach D; gleich nach D 
seit D 
bis D, bis zu D 


vor D 
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BI 状态 语 从 和 


I Suz 


说 明 原 国 " 理 由 的 从 名 及 主 名 


提问 Warum? Weshalb? Aus welchem Grund? 


AHKERA 


连词 : weil 
da KIRENA 
zumal (= vor allem/besonders deshalb, wel) MARY 
denn EHRE 

an: RA: nämlich {hinter dem Verb) 
eben (= resignativ) (hinter dem Verb) 

HR: deshalb; deswegen; daher; darum; ENGE 

aus diesem Grund 

介词 ， wegen G/(D ugs.) 


auf Grund/aufgrund G; auf Grund/aufgrund v von D 


aus D; vor D 


angesichts G/angesichts von D; dank G/D; kraft G 


mangels G (= weil ... 


nicht (genügend)) 


infolge G/infolge von D 


{1a} Die Trinkwasserqualität hat große Be- 
deutung für den Menschen, weil Wasser 
lebensnotwendig ist. 

(1b) Da es in Deutschland häufig regnet, 
herrscht selten Wassermangel. 

(1c) Flüsse und Meere sind (wegen ihres 
Fischreichtums) für die Menschen sehr 
wichtig, zumal sie auch als Handelswe- 
ge benutzt werden. 

(1d) Die Trinkwasserqualität hat große Be- 
deutung für den Menschen, denn Was- 
ser ist lebensnotwendig. 

(2a) Wasser hat große Bedeutung für den 
Menschen: es ist nämlich lebensnot- 
wendig. 

(2b) Wasser aus Flüssen und Seen ist in un- 
gereinigtem Zustand nicht trinkbar; es 
enthält eben zu viele Giftstoffe, 

(2c Wasser ist lebensnotwendig; deshalb 
hat die Wasserqualität große Bedeutung 
für den Menschen. 

(3) Die Wasserqualität hat angesichts der 
wachsenden Umweltverschmutzung 
eine große Bedeutung für den Men- 
schen. 


jE M a EINE A apani 
BE] eier dl FE Ou. 
| FOA EE ju 
ESEL U Ah A) 
BUEH eh: 

介词 angesichis W A wA E E 
verse hmutztern Wasser. 
Felder), 
in Hex SHY 
LMES 市 不 nf na kmh der 
Venehwerdungron Wearsers. 

75 el kruftlzdurch Kraft vemil A ea 8 
KAT. ED DN Jr (Era seines Amtes. 
umfenserden W isins j 

EAERI A fda ven KETTE 
Regenfülle wegen}, 

7 nd dank En, 
(dmt Arem hres Um pelrbezenfltsefa de). 
第 "Ein der vorgelegten Bu weie). 

Ir d eegen H mengeis FEITAS A jl ai 0 E 0 Ee td Dr 
Bfe EGEDE IRE T A i i Relta KETTE 
[wegen Wissermangel), A in ha I Eh 
ans Wasierverräitenn, SR Dë RUH HET AC al BE 
FTH nde, HE AAL H 7 Bebe gen een geringe 
Kisser verbranc h les Dorfes}, 


EA RORE IL Ék I 


TEETE: 
MET MER BE 


Tut, icht: ies 


mu ielts eler ibers i ermene 


mut Baier. 


WS nm. 


Ps 
ider Ar Durée: Fe 


fan "pb 


CDEN 
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1 请 用 连词 weil denn 和 deshaib 连接 句子 。 注 意 两 句 话 中 哪 句 表示 原因 , 哪 名 表示 后 果 。 


Erzichung heute 
1. Erziehung ist schwieriger geworden. 
Die Einflüsse von außen sind vielfältiger geworden. 
2. Esgibt keine allgemein gültigen Wertvorstellungen mehr. 
Viele Mütter fühlen sich in Erziehungsfragen unsicher. 
3. Viele Mütter werden bei der Erziehung von den Vätern kaum unferstützt. 
Sie fühlen sich überfordert. 
4. Viele Frauen fühlen sich den an sie gestellten Anforderungen nicht gewachsen. 
Sie sind zu sehr mit ihren eigenen Problemen beschäftigt, 
5, Viele Mütter haben Angst um ihre Kinder. 
Unter jugendlichen steigt der Zigaretten-, Alkohol- und Drogenkonsum, 
6. Kinder sind heute sehr anspruchsvoll. 
Sie kosten viel Geld. 
7. Viele Mütter trauern der Zeit ihrer Berufstätigkeit nach. 
Als „Nur-Hausfrauen“ haben sie wenig gesellschäftliches Ansehen. 
8. Kinder sind heute sehr früh selbständig. 
Viele Mütter geben ihre Berufstätigkeit nicht auf. 


2 请 将 下 列 原因 从 名 改写 为 介词 说 明 语 。 


Warum entscheiden sich heute viele Frauen gegen Kinder? 
Heute entscheiden sich viele Frauen gegen Kinder, 

weil viele Partnerschaften instabil sind und häufig wechseln. 

weil Familien mit Kindern wirtschaftlich benachteiligt sind. 

weil sie Angst vor der ungewissen Zukunft ihrer Kinder haben. 

weil die Umwelt kinderfeindlich ist. 

weil sie Angst vor der Isolierung in der Kleinfamilie haben. 

weil in Erziehungsfragen eine allgemeine Verunsicherung herrscht. 
weil Erziehungsprobleme mit Kindern und jugendlichen zunehmen. 


"pb dbir 


3 请 您 从 相反 的 立场 出 发 ,用 原因 从 句 说 明 妇女 决定 生 小 孩 的 原因 。 


HU 


EU 


25 


30 
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Wird Bangladesch vom Meer geschluckt? 
UNO-Studie kam zu dramatischen Ergebnissen ~ 23 Millionen Menschen in gefährdeter Region 


„Am Ende des kommenden Jahrhunderts 
wird Bangladesch in der Form, wie wir es 
heute kennen, aufgehört haben zu existie- 
ren.” Diese dramatische Einschätzung zur La- 
ge eines der ärmsten und bevölkerungsreichs- 
ten länder der Erde veröffentlichten 
amerikanische Umweltforscher vom World- 
watch Institute bereits vor einem Jahr in dem 
Report „State of the World 1990”, Er basiert 
auf Daten der Umweltorganisation der Ver- 
einten Nationen (UNEP). Der Lebensraum 
von mehr als 23 Millionen Menschen in 
Bangladesch liegt weniger als fünf Meter über 
dem mittleren Wasserspiegel und ist deshalb 
besonders vom stürmischen Meer gefährdet. 
Die jetzige verheerende Flut scheint den 
Trend zu immer mehr und schwereren Kata- 
strophen zu bestätigen. 

Barıgladesch ist seit Menschengedenken 
Überflutungen ausgesetzt, das flache Land 
verdankt ihnen sogar seine Existenz. Sie 
kommen vom regenreichen Himalaya und 
vom warmen Golf von Bengalen. Die Wasser- 
massen aus den Bergen brachten früher 
fruchtbare Sedimente, die bei jedem Hoch- 
wasser die Ackerfelder mit neuen Nährstoffen 
versorgten. Salziges Meerwasser förderte das 
Wachstum breiter Mangrovenwälder, die 
letztlich eine Art natürlichen Schutzwail ge- 
gen ozeanische Fluten bildeten. 

Eingriffe des Menschen in den Naturhaushalt 
im Land selbst, aber auch in aller Welt, brin- 
gen Bangladesch längerfristig den Untergang, 
wie Wissenschaftler befürchten. Absenkun- 
gen des Grundwassers, Kanalisierung und Be- 
deichung der großen Flüsse sowie wegen des 
Treibhauseffekts zunehmende Niederschläge 


4 请 用 表示 原因 的 连词 副词 和 介词 造句 。 


und Stürme und ein langsam ansteigender 
Meeresspiegel wirken zusammen. Die Wech- 
selwirkungen sind kompliziert, die Auswir- 
kungen eindeutig. Das Meer erobert das Land 
und nimmt Abermillionen Menschen ihren 
Lebensraum. 
Oberflächige Abholzungen im Himalaya 
führen zu einem rasanten Abfluss der gewal- 
tigen Monsunregenfälle. Die Wassermassen 
tragen die Berge ab, transportieren den 
fruchtbaren Boden in trüben Fluten zu Tal. 
Hier treten die Flüsse immer häufiger über 
die Ufer. Dagegen werden auch mit interna- 
tionaler Unterstützung hohe Deiche gebaut. 
Jetzt fehlt das fruchtbare Sediment auf den 
Ackern, düngt nur noch den Golf von Benga- 
len. Zur Bewässerung der Felder wird nun das 
tare Grundwasser gefördert. Fachleute haben 
festgestellt, dass sich dadurch die Landober- 
fläche weiträumig absenkt. 
Im Zusammenhang mit dem vom Menschen 
verursachten Treibhauseffekt wird neben ei- 
nem allgemeinen Anstieg des Meeresspiegels 
um einige Dezimeter pro Jahrhundert auch 
eine Zunahme der Häufigkeit extremer Wet- 
tersituationerı diskutiert, In Bangladesch 
ebenso wie in Ägypten, Gambia, Indonesien, 
den Malediven, Pakistan, Mosambik, Senegal, 
Surinam und Thailand hat das tödliche Fol- 
gen. Die Fluten fordern nicht nur Menschen- 
leben, sie zerstören auch unwiederbringlich 
Wohngebiete, Äcker und Industrieregionen. 
Die genannten Staaten gehören nach der 
UNEP-Studie zu den „am meisten verwund- 
baren Ländern der Welt, sind aber an den Ur- 
sachen ihres Untergangs am wenigsten betei- 
ligt“. 

{Hinrich Bäsemann, dpa vom 3.5.1991) 


Warum ist Bangladesch gefährdet? 
1. Bangladesch ist gefährdet, weil das Land weniger als fünf Meter über dem 


mittleren Meeresspiegel liegt. 


2. Es gibt einen Trend zu immer mehr und immer schwereren Katastrophen, 


deshalb ist Bangladesch gefährdet. 


40 


45 
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Sri aus 和 


(D Die Mutter wird ganz bleich vor 
Schreck, ` 
(2) Sie schlägt ihr Kind aus Überzeugung 


nicht. 
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vor ia Der DENE EARS. FTE A AH 
HM. RES EERE m. Ai ror man aE TAH 
里. 偶然 的 主体 反应 ,介词 as FE, 
者 计划 的 行为 : H aa 和 anmr 构 成 的 良 间 说 明 语 大 多 没 
Leed 


5 ausit vor? 


7. 


Kindliche Launen 

Das Kind wirft sich ... Zorn auf den Boden. Es läuft... Zorn rot an. Es schlägt ... 
Wut mit der Faust auf den Tisch. ... Angst vor der Strafe der Mutter schließt es 
sich in seinem Zimmer ein. Es heult ... Wut. Es zittert ... Angst am ganzen Leib. 
Es geht ... Trotz nicht ins Bett. 

Das Kind ist krank ... Eifersucht auf sein kleines Brüderchen. Es quält sein 
Brüderchen ... Eifersucht. Manchmal fängt es ... Langeweile Streit an. 

Das Kind erblasst ... Neid auf die Spielsachen seines Freundes. Es hat ihm ... Neid 
schon öfter Spielsachen weggenommen, ... Enttäuschung hat der Freund dann 
einige Tage nicht mit ihm gespielt. 

... Freude auf seinen Geburtstag kann das Kind kaum noch schlafen. 

Das Kind macht ... Übermut sein Spielzeug kaputt und strahlt dabei ... Freude 
übers ganze Gesicht, Die Mutter hat ihm ... Gutmütigkeit gleich ein neues 
Spielzeug gekauft. 

Die Mutter kann sich ,… Zeitmangel nur wenig um ihr Kind kümmern. ... Zeit- 
mangel gerät sie oft in Panik. Abends sinkt sie „.. Erschöpfung in den Sessel 
und deht... Gewohnheit fern. 

... Liebe zu ihrem Kind nimmt sie aber alle Anstrengungen auf sich. 


5 请 用 介词 aus 构成 介词 说 明 语 。 


11. 


Manche Politiker beginnen Kriege, 

weil sie Vorurteile gegenüber anderen Völkern, Religionen oder Ideologien haben. 
weil ste ehrgeizig und machthungrig sind. 

weil sie fanatisch sind. 

weil sie eine Großmacht werden wollen. (werden wollen — -streben) 

weil sie die Erfahrung gemacht haben, dass Kriege von innenpolitischen 
Schwierigkeiten ablenken. (bestimmter Artikel bleibt) 

weil sie vom Ausgang des letzten Krieges enttäuscht sind. (von — über) 
weil sie sich für erlittenes Unrecht rächen wollen. (wollen en DU) 

weil sie überzeugt sind den begonnenen Krieg zu gewinnen. 

(+ bestimmter Artikel) 

weil sie Angst haben, dass der Gegner ihrem Angriff zuvorkommt. 

weil sie sich mit einem angegriffenen Land solidarisch fühlen. (zusammen- 
gesetztes Substantiv) 


Und so werden, weil es die verschiedensten Gründe gibt, immer wieder Kriege 
geführt. 


‚98 $3 REEMA 


目的 从 向 


HH REA B MARAD Ehel 


提问 : Wozu? Mit welcher Absicht? Zu welchem Zweck? Mit welchem Ziel? 


连词 : damit; um...zu MAIKEEE 
副词 : dazu; dafür HER 
介词 : zu D; für A; 


zwecks G: zum Zwecke G; 
um G willen 


(1a} Eine private Stiftung hat der Studentin kän "ot RE HL ja demit Gar 1 My 
ein Stipendium gewährt, damit sie eine 0 ii -Suq HIEI om. 009. 4 dami 和 unns 


Doktorarbeit schreiben kann. Seen H wollen BEL EE Mt ES 
(= weil sie eine Doktorarbeit schrei- CREATE LI SORTE G adib damit 28 hy yi 
ben soft) ACHT Ir ere AR BT sollen oi BLUM TI Ga). 
(Ib) Die Studentin ist nach Deutschland ge- une ai EI AH RE TR AIE ER iA olien 
kommen um hier zu studieren. Bi OI A e AE HIE TER I können lab, 


{= … weil sie hier studieren will.) 

(2} Die Studentin will studieren; dazu ist sie 
nach Deutschland gekommen. 

(3} Die Studentin ist zum Studieren nach 
Deutschland gekommen. 


en 
7 请 用 原因 从 句 和 目的 从 句 复述 大 学 生 学 习 的 目标 。( ,Ich studiere ") 


ich möchte weiterkommen als meine Eltern. 

Mein Berufsleben sol! interessanter werden als das meiner Eltern. 

Mein Leben soll wirtschaftlich gut abgesichert sein, 

Ich möchte vor dem Einstieg ins Berufsleben noch das Studentenleben genießen. 
Meine Fähigkeiten sollen gefördert werden, 

ich möchte einen Beitrag zu gesellschaftlichen Veränderungen leisten. 

Ich will später keine untergeordnete Tätigkeit ausüben müssen. 

(müssen entfällt im Kausalsatz.) 

8. Der elterliche Betrieb soll in Familienhand bleiben. 


"bb wär 


Fr 


8 原因 还 是 意图 ? 请 把 下 列 句子 改 为 原因 从 句 或 目的 从 各。 ,lch studiere... | 


Für meinen Traumberuf ist ein Studium erforderlich. 

Ich zögere den Einstieg ins Berufsleben noch etwas hinaus. 

Akademiker genießen ein hohes gesellschaftliches Ansehen, 

Ich möchte auf die Übernahme det elterlichen Praxis gut vorbereitet sein. 
Heutzutage ist eine qualifizierte Ausbildung sehr wichtig. 

In unserer immer komplizierter werdenden Welt sind Experten gefragt. 
Ein praktischer Beruf kommt für mich nicht in Frage, 

Akademiker haben auf dem Arbeitsmarkt bessere Chancen. 


Nauen 
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9 请 用 目的 从 句 回答 问题 。 


Multikulturelles in alten Gemäuern 

Der Pädagoge Kurt Hahn gründete 1962 in einem alten Schloss in Wales/ 
Großbritannien das Atlantic College, in dem 350 16- bis 18-jährige Schüler aus 
aller Welt zusammen leben und lemen. 


Mit welcher Absicht gründete Hahn das Atlantic College? 
Hahn gründete das College, 
die Schüler / Erlernen fremder Sprachen / im täglichen Umgang 
den Schülern / Vermittlung von Fachwissen | in englischer Sprache 
Erziehung der Schüler zur Selbständigkeit 
die Schüler / Kennenlernen fremder Kulturen 
die Schüler / Übung und Erfahrung von Toleranz 
die Schüler | tägliches Praktizieren von Völkerverständigung 
Verwirklichung seiner Vorstellung von der ganzheitlichen Bildung junger 
Menschen 
8. Sensibilisierung der Schüler für soziale Probleme 
9. die Schüler / Möglichkeiten zum sozialen Engagement 
10. die Schüler / Sammeln von Erfahrungen f bei der Betreuung lernschwacher 
Jugendlicher 


Nav deleng 


10 请 选 雨 表示 目的 的 连词 .副词 和 介词 造句 。 


Schnelle neue Welt 

1. Die Menschen wollen mehr Mobilität. Sie arbeiten an immer schnelleren 
Fortbewegungsmitteln. 

2. Die Menschen wollen Entfernungen schneller überwinden. Sie haben 
Flugzeuge entwickelt, 


3. Sie wollen Nachrichten und Mitteilungen aller Art möglichst schnell verbreiten. 
Sie haben die verschiedensten Informatiorıssysteme eingerichtet. 

4. Sie wollen sich gut und schnell informieren. Sie schießen Nachrichtensatelliten 
in den Weltraum. 

5. Sie wollen schriftliche Mitteilungen schneller an den Ernpfänger übermitteln. 
Sie bauen Telefaxgeräte. 

6. Sie wollen Denkvorgänge beschleunigen. Sie benutzen Computer. 


Bertolt Brecht 
Der Zweckdiener 


Herr K. stellt die folgenden Fragen: 

„Jeden Morgen macht mein Nachbar Musik 
auf einem Grammophonkasten. Warum 
macht er Musik? Ich höre, weil er turnt. War- 
um turnt er? Weil er Kraft benötigt, höre ich. 
Wozu benötigt er Kraft? Weil er seine Feinde 
in der Stadt besiegen muss, sagt er. Warum 
muss er Feinde besiegen? Weil er essen will, 
höre ich,“ 


Nachdem Herr K. dies gehört hatte, dass sein 
Nachbar Musik mache, um zu turnen, turne, 
um kräftig zu sein, kräftig sein wolle, um sei- 
ne Feinde zu erschlagen, seine Feinde erschla- 
ge, um zu essen, stellte er seine Frage: „War- 
um isst er?” 
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V 让 步 俯 名 


说 明太 完 分 的 或 者 无 效 的 反对 理由 的 从 各 及 主 


bl: Trotz welchen Grundes? Trotz welcher Umstände? 


连词 : obwohl, obgleich; wenngleich; obschon } 


ungeachtet der Tatsache, dass Aa 
zwär ..., Aber tatt 
wenn .... auch (noch so}; auch wenn; selbst wenn MIRSEE 
副词 ; trotzdem; dennoch; gleichwohl; allerdings ZEUGE 
介词 : trotz G; ungeachtet G 
bei all D; auch bei D; selbst bei D 
ita Obwohl die Straßen schon überfüllt 连词 zwar. ‚aber AIS rk lb) zwar 和 aber 世 果 位 
sind, nimmt die Zahl der Autos in der Til Ir ap Es, 
BRD weiter zu. 连词 wenn..auch/meh wenn/selbst wenn 3| 导 的 证 从 复 
ilb) Zwar sind die Straßen schon überfüllt, a BEN EEE FR - deld- 连词 


aber cs wird (trotzdem) Auto gefahren. wenn ae Fe. 
{lc) Wenn die Straßen auch (noch so} über- SASHA TEEN rei, 

füllt sind, die Zahl der Autos nimmt ft ia] trote LBE l TE ge 5 mW 

dennoch zu. TTE SARE H Urns starkem Verkehr). WAREN 5 
(1d) Auch wenn / Selbst wenn die Straßen HRT al REES. HR AZ NE 

(noch so) überfüllt sind, es wird weiter- trotz Verkehr), H RS NZ Big Unfällen). WF 


hin Auto gefahren. 8 ade ri 一 
(le) Sind die Straßen auch {noch so} über- De TER Hrs" 


füllt, (soh wird (dach) weiterhin Auto ge- th . (trotz dem verkehrsgerechien Verhalen des 
fahren. Radfahrers). 
{2} Die Straßen sind schon überfüllt; trotz- 
dem fahren wir weiterhin Auto. 
(33) Trotz überfüliter Straßen nimmt die 
Zahl der Autos weiterhin zu. 
(3b Bei allen Kosten, die mit dem Unterhalt 
eines Fahrzeugs verbunden sind, hat das 
Auto seine Attraktivität nicht verloren. 


11 请 用 刘 词 和 连词 造句 。 


Frauen werden öfter krank, aber Männer sterben früher 

l. Bei Männern ist die Lebenserwartung trotz besserer Gesundheit deutlich 

niedriger als bei Frauen. 

Trotz ihrer höheren Widerstandskraft leben Männer nicht so lange wie Frauen. 

Männer sind trotz ihrer nicht so gesunden Lebensweise (Rauchen, Alkohol, 

Übergewicht) seltener krank als Frauen. 

4. Frauen werden trotz regelmäßigeren Schlafs und gesünderer Ernährung öfter 
krank als Männer, 

A. Trotz engerer zwischenmernschlicher Beziehungen finden sich bei Frauen 
mehr psychosomatische Symptome und Depressionen als bei Männern. 

6. Aber trotz ihrer höheren Anfälligkeit für Krankheiten haben Frauen eine um 
etwa sieben Jahre höhere Lebenserwartung als Männer. 


Gelle 


2 请 用 所 给 的 连词 .副词 和 介词 造句 。 


12 请 


13 请 改写 下 文 :和 
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Schwierige Verhandlungen 


213 RAA] 201 


1. Man beriet von morgens bis abends. Die Verhandlungen zogen sich über 
mehrere Tage hin. (obwohl / trotzdem) 
2. Die Kompromissbereitschaft ist groß. Man einigt sich selten in allen Fragen. 


(selbst wenn / selbst bei) 


3. Es wird scht offen diskutiert. Es kann Missverständnisse geben. 


(auch wenn / auch bei) 


4. Die Gesprächspartner bemühten sich. Nicht alle Meinungsverschiedenheiten 
konnten ausgeräumt werden. (wenn ... auch noch so / bei all) 

5. Einige Teilnehmer woliten die Konferenz früher als vorgesehen beenden, 
Sie wurde wie geplant zu Ende geführt. (zwar ..., aber) 

6. Einige Konferenzteilnehmer reisten vorzeitig ab. Man führte noch Ab- 
stimmungen durch. (ungeachtet der Tatsache, dass / ungeachtet) 

7. Man einigte sich in den meisten Fragen, Einige Teilnehmer waren mit dem 
Ergebnis der Konferenz nicht zufrieden. (trotzdem / trotz) 

8. Alles war gut vorbereitet. Es gab einige Pannen. (obwohl / trotz) 


Frauenarbeit in Südostasien 


Die Industriestaaten lassen, um die Produkti- 
onskosten zu reduzieren, Mikrochips in Ost- 
asien fertigen. Sie exportieren die Konstrukti- 
onsteile zur dortigen Verarbeitung. Dann 
werden die fertigen Chips wieder in die Indu- 
striestaaten importiert wn in Computer und 
Konsumgüter eingebaut zu werden. Die 
Lohnkosten sind in Ostasien niedrig, deshalb 
lohnt sich der weite Transport, 

Trotz der allgemeinen Bewunderung für die 
Mikrochip-Revolution interessiert sich kaum 
jemand für den Alltag der in dieser Industrie 
arbeitenden Menschen. Die Firmen stellen, 
da Frauen lembereit und geduldig sind, zu 90 
Prozent Frauen ein. Wegen der für die Arbeit 
erforderlichen Geschicklichkeit beschäftigen 
die Firmen vorwiegend Frauen im Alter von 
13 bis 25 Jahren. Die Arbeiterinnen setzen 
sich zur Bewältigung der festgesetzten Pro- 
duktionsmenge selbst unter Druck. Sie wa- 
gen, weil sie Angst vor dem Verlust ihres Ar- 
beitsplatzes haben, während der Arbeit nicht 
mal einen Gang zur Toilette. Aber trotz der 
harten Arbeitsbedingungen bemühen sich 
Hunderttausende junger Frauen um einen Ar- 
beitsplatz in diesem Industriezweig. Viele der 


介词 代替 文中 斜体 的 连词 和 副词 ;或 相反 。! [RA ENIFMENES ) 


Frauen verfügen dank eines Arbeitsplatzes 
zum ersten Mal in ihrem leben über selbst- 
verdientes Geld. Um ihre finanzielle Unab- 
hängigkeit zu sichern nehmen sie fast jede 
ihnen angebotene Steile an. Viele arbeiten 
auch aus Verantwortungsgefühl gegenüber 
ihrer Familie, 

Es gibt viele Probleme am Arbeitsplatz; trotz- 


dem sind nur wenig Frauen gewerkschaftlich : 


organisiert. Mangels Arbeitsverträgen können 
sie jederzeit entlassen werden. Für die Firmen 
sind wegen der großen Konkurrenz in der 
Chipindustrie leicht kündbare Beschäftigte 
eine Grundvoraussetzung. Wenn (Bei) die 
Frauen ihren Arbeitsplatz verlieren, stehen 
sie vor einer ungewissen Zukunft. Sie müssen 
sich rechtzeitig um einen neuen Arbeitsplatz 
bemühen. Wegen mangelnder Beschäfti- 
gungsmöglichkeiten in ländlichen Gebieten 
sind Frauen vom Land auf Arbeitsplätze in 
der Industrie angewiesen. Viele Frauen haben 
eine abgeschlossene Schulbildung; trotzdem 
haben sie kaum Aufstiegschancen. 
(Nach: Gudrun Dalibor: Frauen sind geduldig, 
allzu geduldig. epd vom 21.1.1984) 
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一 一 一 一 一 一 


EE MA 3: a 


提问 : Mit welcher Folge? Mit welchem Ergebnis? 
连词 : a 50 dass; SO ..., dass Maps 
ohne dass, ohne... zu (= so dass ... nicht) DEES? 
副词 infolgedessen; folglich; so: also; deshalb; 
deswegen; daher; darum; 主 句 后 置 
aus diesem Grund; 
demnach; somit; demzufolge; mithin 
介词 : infolge G / infolge von D (Grund) 


(al Die Weltbevölkerung wächst, aber nicht 
die Ressourcen, so dass immer mehr 
Menschen hungern. 

(1b) Die Weltbevölkerung wächst so/derart/ 
dermaßen schnell, dass immer mehr 
Menschen hungern. 

(Ic) Es gibt ein solches/ein derartiges; 
solch ein Bevölkerungswachstum, dass 
immer mehr Menschen hungern. 

(d) Es gibt ein so/solch/derart/dermaßen 
schnelles Bevölkerungswachstum, dass 
immer mehr Menschen hungern. 

(le) Die Ernte fiel schlecht aus, ohne dass es 

zu einer Hungersnot kam. 

Die Weltbevölkerung wächst schnell; in- 

folgedessen hungern immer mehr Men- 

schen. 

Infolge des schnellen Bevölkerungs- 

wachstums hungern immer mehr Men- 

schen. 


(2) 


(3) 


an, derart, dermaßen. solch Zb Cal REES 
Wp EN (Im U Die Benälkerung weicher 
so schneller. dessa. ) 
El ohne dasa ohne — pn MEN RI Ski 
H poine RR 
CEM DOPO 

ae Kraiz iLL AE IEH A E Ag ERE. hi Aig 
AiR A A infolge des Berölkerungeweenstums, An] L 
说 infolge after Maschinen A E inple unfahiger 


Politiker). 


1 请 选用 表示 结果 的 连词 ,副词 和 介词 造句 。 


Folgen der Bevölkerungsexplosion 
t. rapide Zunahme der Weltbevölkerung —> Gefährdung der Versorgung 


mit Nahrungsmitteln 


Fortschritte der Medizin — Rückgang der Kindersterblichkeit 
Nahrungsmangel -> Hungertod vieler Menschen 
Zunahme der Geburtenrate — große Armut 


waste 


Gei 


gewaltige Ausdehnung der Städte > Entstehung großer Ballungsräume 
Besiedlung bisher unberührter Gebiete — Zerstörung von Landschaften 
steigende Nachfrage nach Gütern und Nahrungsmitteln -> Wachstum 
der Industrie 

zunehmende Industrialisierung — steigender Verbrauch von Energie 
und Rohstoffen 
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9. starke Belastung der Umwelt — allmähliche Zerstörung des natürlichen Lebens- 
raums der Menschen 
10. Umweltverschmutzung — immer häufigeres Auftreten umweltbedingter 
Krankheiten 
11. hohe Bevölkerungsdichte 一 Stressreaktionen der Menschen (— mit Stress) 
15 请 用 括号 中 给 出 的 词 改 写 句 子 。 
Städtewachstum in der Dritten Welt 
1. Infolge des schnellen Städtewachstums in den Ländern der Dritten Welt geraten 
die Metropolen außer Kontrolle. (dermaßen, dass / deswegen) 
2. Die ländlichen Lebensbedingungen verschlechtern sich; infolgedessen ziehen 
immer mehr Menschen vom Land in die Städte, (derart, dass / infolge) 
3, Die Landflucht hält an, so dass in den Städten Chaos herrscht, (folglich / infolge} 
4. Infolge des Zusammenlebens zu vieler Menschen auf zu engem Raum kommt 
es zu sozialen Konflikten. (so dass / deshalb) 
5. Das Verkehrsaufkommen ist stark; folglich ist die Schadstoffkonzentration in 
der Luft sehr hoch. (so dass / infolge) 
6. Politiker und Städteplaner sind ratlos; deshalb läuft die Entwicklung nach 
eigenen Gescetzmäßigkeiten ab. (so dass / infolgedessen) 
7, Infolge des Tempos und Ausmaßes der Landflucht erscheint fast jede Planung 
unmöglich. (ein solches ... annehmen, dass) 
8. Armut und Wohnungsnot sind so extrem, dass am Rand der Städte riesige 
Flendsviertel entstehen. (daher / infolge} 
VE 条 件 从 名 
说 明 条 站 的 从 名 及 主 诈 
Ain, Unter welcher Bedingung? In welchem Falle? 
SR wenn; falls MARENE 
sofem MURSFE 
gesetzt den Fall, (dass); im Falle, dass; 
für den Fall, dass; } 从 句 或 十 名 大 多 前 置 
angenommen, (dass); in der Annahme, dass 
vorausgesetzt, (dass); 
unter der Voraussetzung, dass; | 从 名 或 主 名 大 多 后 轿 
unter der Bedingung, dass 
es sei denn, (dass) (= wenn ... nicht) MER 
außer wenn MIRE 
GEI sonst; andernfalls (= wenn ... nicht, dann) ZWER 
介词 : bei D; mit D; durch A; unter D 


im Falle G / im Falle von D; 
unter der Voraussetzung G; 
unter der Bedingung G 
ohne A (= wenn ... nicht) 
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(la) Wenn man verschiedene Kulturen ver- 
gleicht, zeigt sich, dass dem Menschen 
aggressives Verhalten angeboren ist. 

(lb) Vergleicht man verschiedene Kulturen, 
zeigt sich, dass dem Menschen aggressi- 
ves Verhalten angeboren ist. 

(le) Falls Aggressionen nicht angeboren 
and, sind sie gesellschaftlich bedingt. 

{ld} Menschen können nicht zusammenle- 
ben, es sei denn, dass sie ihre Aggressio- 
nen beherrschen. 

ile) Menschen können nicht zusammenle- 
ben, es sei denn, sie beherrschen ihre 
Aggressionen. 

(2) Menschen müssen ihre Aggressionen be- 
herrschen, sonst können sie nicht zu- 
sammenleben. 

(3a) Beim Vergleich verschiedener Kultu- 
ren zeigt sich, dass dem Menschen ag- 
gressives Verhalten angeboren ist, 

(3b) Menschen können ohne die Beherr- 
schung ihrer Aggressionen nicht zu- 
sammenleben. 


wern-falls/sofern 
{1} Wenn/Immer wenn dic Patientin Be- 
schwerden hat, geht sie zu ihrem Haus- 
arzt. 

Ct ist, wenn Medikamente nicht mehr 
helfen, eine Operation der letzte Aus- 
weg. 

Nur wenn/Erst wenn die Patientin auf 
die Therapie anspricht, ist mit einer Bes- 
serung zu rechnen. 

Falls (Wenn) die Therapie erfolglos 
bleibt, muss die Patientin operiert wer- 
den, 

Ihr bleibt eine Operation erspart, sofern 
(wenn) sie doch noch auf die Therapie 
anspricht. 


ja] wenn al ER at Tag 

HE enn 或 者 不 市 wenn HJA OSE T EA T RAR ak, 

itn h AREA abe RER REM 

fE ELH tte, 
E Bl FE RI iA ul EI das 219 D IN E dh 

E TRE da (A STES e 

介 问 ohne 袁 坟 条 忻 时 相当 于 连词 wern.nicht, 


wenn Mes art denn, 


aufer 
dass), Hio elne dis: dohem 2 
BESSER BA AmI E. (SS 202 HA A0 A) 


A RPR F .连词 wenn Au, Aa ia) renn g) T 
HA ERRARE LETIH ONADA ue 
A (amer wenn Aedeamal wenn: IT 或 者 合生 
nur wenn?‘ erst wenn PIE i3, Immer, nur, erst ET, 
ES EAF. 

FA A e HI UL H di sofern {EE Hl ven: RATA 
HIESCHEN 
生长 示 怀 县 或 者 其 种 条 件 的 空 媒 足 一 种 倘 然 15)， 


16 wen WE falls? 如 果 可 能 ,请 填 Falls, 


Ein Krankenhausaufenthalt 


\. Kranke werden immer dann an Fachärzte überwiesen, ... der Hausarzt es für 


notwendig hält. 


2. Fachärzte überweisen Patienten nur dann ins Krankenhaus, ... diese ihre 


Zustimmung geben. 


13. 
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Manche Patienten stimmen erst zu, ... der Arzt wirklich keine andere 
Möglichkeit sieht. 

Sie sehen ein, dass sie am besten überwacht und betreut werden können, ... 
sie im Krankenhaus liegen. 

Gestern wurde Frau Dietz ins Krankenhaus eingeliefert. ... die verabreichten 
Medikamente anschlagen, dürften die Schmerzen bald nachlassen. 

... das Fieber in den nächsten Tagen zurückgeht, darf sie aufstehen. 
Jedesmal, ... der Arzt zur Visite kommt, fragt sie ihn nach ihrer Entlassung. 
Er will sie aber erst dann entlassen, ... kein Rückfall mehr zu erwarten ist. 
Immer ... Komplikationen auftreten, wird ein weiterer Arzt hinzugezogen. 
Das wird man auch tun, ... dieser Fall bei ihr eintritt. 

„ etwas schief geht, haften beide Ärzte. 

... Frau Dietz nicht so schnell entlassen wird, wird ihr Mann Urlaub nehmen. 
Die Kinder sollen, ... sie von der Schule heimkommen, keine leere Wohnung 
vorfinden. 

Frau Dietz weiss aus Erfahrung, dass die Kinder gut versorgt sind, ... sie von 
ihrem Mann betreut werden. 

Und ... sie doch überraschend schnell entlassen wird, erübrigen sich diese Pläne. 


17 请 用 ver 引导 的 从 名 改写 下 列 句 中 的 介词 说 明 语 。{ Aggressives Verhalten tritt bei Affen und 
Menschen bevorzugt auf, wenn, "3 


~ eco Ep HS 


Vergleichende Untersuchungen zeigten schließlich, dass aggressives Verhalten 
bei Affen und Menschen gleicherweise bevorzugt in folgenden Situationen 
auftritt: 
Bei Konkurrenz um Nahrung 
Bei Verteidigung eines Jungen 
Beim Kampf um die Vormachtstellung zwischen zwei etwa Gleichrangigen 
Bei Weitergeben erlittener Aggressionen an Rangniedere 
Bei Wahrnehmung eines sich abweichend verhaltenden Gruppenmitgliedes 
Beim Wechsel im Ranggefüge 
Bei der Paarbildung 
Beim Eindringen eines Fremden in die Gruppe 
Beim Rauben von Gegenständen, typisch für das Kleinkind 

(Aus: Irenäus Eibl-Eibesfeldt: Der vorprogrammierte Mensch) 


es sel denn, (dass)/außer wenn 
(=wenn..nicht) 


(1} Aggressionen können zerstörerisch wir- 如 果 在 es sei denn, (dass/EJ D außer wenn 各 中 折扣 


ken, wenn man sie nicht bekämpft. 
(1a) Aggressionen können zerstörerisch wir- 


EHATE AEA, fi Arih Eai E i T AA E f E . 


ken, es sei denn, dass man sie 
bekämpft. 
(1b) Aggressionen können zerstörerisch wir- 
ken, es sei denn, man bekämpft sie. 
(lec) Aggressionen können zerstörerisch wir- 
ken, außer wenn man sie bekämpft. 


206 
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18 wen 还 是 es sei denn, dass? 


GEET 


Konfliktvermeidung 

Aggressionen sind schwerer zu bekämpfen, ... sie angeboren sind. 

Eine friedliche Weit kann nur geschaffen werden, ... alle Völker es wollen. 
Aber es wird auch in Zukunft Kriege geben, ... die Menschen sich ändern. 

Es würde friedlicher in der Welt zugehen, ... man die Nutzlosigkeit militärischer 
Auseinandersetzungen einsehen würde. 

Die Nationen rüsten weiterhin auf, ... sie sich darauf einigen, ihre Konflikte 
friedlich zu lösen. 

Das Wettrüsten hört nicht auf, ... die Politiker zu deı Einsicht kommen, dass 
heutzutage ein Krieg allgemeine Vernichtung bedeuten kann. 

Spannungen werden nicht abgebaut, ... die Politiker ehrlicher miteinander 
umgehen. 


19 wenn 还 是 es sei denn, dass? 


10. 


11. 


12. 


Kampf gegen Drogen und Mafia 

Das weltweite Drogenproblem wird sich verschärfen, ... alle Länder im Kampf 
gegen Drogen und gegen die Mafia zusammenarbeiten. 

Das Drogenproblem ist eingrenzbar, ... es weltweit energisch bekämpft wird. 
Kein Land wird von der Drogenwelle verschont bleiben, ... es der internationalen 
Drogenmafia gelingt, überall Absatzorganisationen aufzubauen. 

Es wäre schon ein Erfolg, ... der Rauschgifthandel wenigstens teilweise unter 
Kontrolle gebracht werden könnte. 

Das Drogenproblem kann nicht aus der Welt geschafft werden, ... die Polizei 
unnachgiebig nach den Tätern fahndet. 

Die Zahl der Rauschgiftdelikte wird weiter zunehmen, ... immer mehr Rauschgift 
beschlagnahmt werden kann. 

Bauern werden weiterhin Pflanzen für den Drogenkonsum anbauen, ... sie mit 
dem Anbau z. B. von Getreide mehr Geld verdienen können. 

So wird z. B. im sogenannten Goldenen Dreieck Südostasiens das Drogeriproblem 
seine gefährliche Aktualität nicht verlieren, ... der Mohnanbau aufgegeben wird. 
Man kann den Drogenhändlern auf die Spur kommen, ... das Barıkgeheimnis 
wenigstens teilweise außer Kraft gesetzt wird, ... also die Banken bei regelmäßigen 
Geldüberweisurgen ab einer bestimmten Höhe die Behörden informieren. 

Das Drogenproblem wird sich auch in der Bundesrepublik bedrohlich ausweiten, 
— der von der Bundesregierung beschlossene Rauschgiftbekämpfungsptan schnell 
in die Tat umgesetzt wird. 

Die Nachfrage nach Drogen wird nicht abnehmen, ... Aufklärungskampagnen 
Erfolg haben, 

Es würde weniger Drogentote geben, ... den Drogenabhängigen mehr Hilfen 

und Therapien angeboten würden. 
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sonst/andernfalls=fwenn..nicht, dann} 


(la) Wenn Babys keine Liebe erfahren, 
lernen sie nicht, was Liebe ist. 
Babys müssen Liebe erfahren, sonst/an- 
dernfalls lernen sie nicht, was Liebe ist. 

(1b) Wenn Babys vernachlässigt werden, ver- 
kümmern sie seelisch. 
Babys dürfen nicht vernachlässigt wer- 
den, sonst verkümmern sie seelisch. 

(1¢) Wenn besorgte Mütter ihre Kinder aus 
den Augen lassen, haben sie Angst, dass 
ihnen etwas zustößt. 
Besorgte Mütter lassen ihre Kinder nicht 
aus den Augen, sonst haben sie Angst, 
dass ihnen etwas zustößt, 

(2a) Ohne die Erfahrung von Liebe lernen 
Babys nicht, was Liebe ist. 

(2b} Bei Vernachlässigung verkümmern Ba- 
bys seelisch. 


er 的 


A dra D. Wl Did zertst dame raf, Sun"? 
SURSE iindern foll, Zn opi dan 
susanne SAI gid y ia H o 


a MHA yL} 


20 请 用 sonstandernialls 以 及 bei ik ohne 造句 。 


Streicheln macht stark 


1. Wenn Babys keine Bezugsperson haben, gewinnen sie kein Vertrauen. 
Wenn Babys keine Zuwendung bekommen, bleiben sie in ihrem körperlichen 


Wachstum zurück. 


3. Wenn das Kontaktbedürfnis von Babys nicht befriedigt wird, fühlen sie sich 


nicht angenommen. 


4. Wenn Babys isoliert werden, muss mit Entwicklungsstörungen gerechnet werden. 
5. Wenn Babys keinen körperlichen Kontakt haben, wird ihr Nervensystem nicht 


ausreichend aktiviert. 


6. Wenn Babys sich nicht geborgen fühlen, entwickeln sie ihre mentalen und 
motorischen Fähigkeiten nicht altersgemäß. 


(Nach: Streicheln macht stark. GEO 4/1988) 


1 请 以 “父母 一 成 年 的 孩子 ” 或 “成 年 人 一 青少年 ” 为 主题 ,用 sonstanderfalls 造 条 件 句 。 


1. 


Soziale Rangordnung 


Beim Zusammenleben aggressiver höherer 
Wirbeltiere in Verbänden entwickelt sich re- 
gelmäßig eine soziale Rangordnung. Wenn 
z.B. eine Hühnerschar neu zusammengesetzt 


Joër AMARA AH NEE HR, 


wird, raufen die Hennen reihum; ihr weiteres 5 
Verhalten richtet sich nach Sieg oder Nieder- 
lage. Die Sieger haben am Futter- und am 
Schlafplatz Vortritt vor den besiegten Hüh- 


Zur 


25 
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nern und übernehmen bei drohender Gefahr 
eine Reihe von Aufgaben wie die Verteidi- 
gung der Küken, die Anführung der Gruppe 
und die Suche nach Auswegen. Die besiegten 
Hühner dürfen nicht gegen die erkämpfte 
Rangordnung verstoßen, sonst werden sie ge- 
hackl. Ohne eine allgemeine Respektierung 
der Rangordnung geht es in einer Hühner- 
schar nicht friedlich zu. Die Herausbildung 
einer Rangordnung ist für das Zusammenie- 
bern wichtig, weil es bei Gleichrangigkeit der 
Tiere ständig Reibereien gäbe. Die Rangord- 
nung hat aber nur bei einem seinem Rang 
entsprechenden Verhalten jedes Tieres Be- 
stand. 

Wenn man verschiedene Kulturen vergleicht, 
sieht man, dass Rang und Prestige in irgend- 


Vi EREM S 


einer Form auch beim Menschen fast immer 
cine große Rolle spielen. Bei Gruppenbildung 
wird meist sehr schnell ein Anführer gesucht. 
Schon Kinder halten, wenn sie spielen, eine 


bestimmte Rangordnung ein. Man kann, 30 


wenn die Rangordnung so weit verbreitet ist, 
von einer angeborenen Disposition dazu aus- 
gehen, allerdings nicht bei allen Wirbeltie- 
ren. Das zeigt sich bei der Aufzucht einzelgän- 
gerischer Säugetiere, Wenn man z.B. Dachse 3s 
oder Eisbären zu erziehen versucht, wird man 
schnell feststellen, dass sie sich dem Men- 
schen nicht unterordnen, weil sie keine 
Rangordnung kennen. 


(Nach: Irenäus EiH-Eihesfeldt: 
Der vorprogrammierte Mensch) 


KIA A A F EH MA A E i 
提问 Auf welche Weise? Wie? Wodurch? Womit? 
情况 状语 从 名 1 


连词 : indem; LEI 

dadurch, dass } MAREE 
副词 : dadurch; damit; dabei; so; auf diese Weise EYEE 
介词 : durch A; mit D; unter D 


nur instrumental: mittels G; mit Hilfe G / mit Hilfe von D: 
unter Zuhilfenahme G / unter Zuhilfenahme von D 


(ia) Der menschliche Körper wird mit Ener- 
gie versorgt, indem er Nahrung auf- 
nimmt. 

(1b} Per menschliche Körper kann (nur) da- 
durch mit Energie versorgt werden, dass 
er Nahrung aufnimmt. 

(lc) Dadurch, dass der menschliche Körper 

Nahrung aufnimmt, wird cr mit Energie 

versorgt. 

Der menschliche Körper nimmt Nah- 

rung auf; dadurch wird er mit Energie 

versorgt. 

(32) Durch die Aufnahme von Nahrung 
wird der menschliche Körper mit Ener- 
gie versorgt. 

(3b) Pie Landwirtschaft konnte mit Hilfe 

von Maschinen rationalisiert werden. 


(2) 


合 连词 dadurch, dass 中 dadurch R T ti. Jit SIS 
ap Erën H YEH (bile) 小品 河 vu, aß, gie. 
vor allem REED). 

TT d mittels DEN ERWERBEN, 
FE Jg iek imite Dreh), SS D 
T (mittels Drähter). MRS D minek 后 有 两 个 点 
HA TE CHE, BB EH (mies Mutters 


Ae gem Slnuhsatger). 


REENEN 


23 


请 用 所 给 的 连词 和 介词 造句 。 


Vom Hunger zum Überfluss 
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1. Auf welche Weise gelang es in Europa, den Hunger zu bekämpfen? (Steigerung 
der landwirtschaftlichen Produktion / dadurch, dass) 

2. Wodurch konnte die Ernährung der Bevölkerung im Industriezeitalter sicher- 
gestellt werden? (Vergrößerung der landwirtschaftlichen Anbaufläche / indem) 

3. Wodurch verbesserte die moderne Landwirtschaft ihre Ergebnisse’ (Maschinen 


und Kunstdünger / mit Hilfe) 


4. Auf welche Weise wurde der Transport von Lebensmitteln erleichtert? {Entwick- 
lung neuer Verkehrsmittel und Ausbau von Verkehrswegen / dadurch, dass) 

5. Wie hat man die Abhängigkeit der Menschen von den Erntezeiten im Laufe der 
Jahrhunderte zu lösen versucht? (Haltbarmachung von Lebensmitteln / indem) 

6. Wie hat man Lebensmittel in früheren Zeiten konserviert? (Kochen, Räuchern, 


Trocknen / indem) 


7. Wodurch wurde die Abhängigkeit der Menschen von guten und schlechten 
Ernten fast ganz überwunden? (Verbesserung der alten und Entwicklung neuer 


Konservierungsmethoden / durch) 


8. Auf welche Weise wurden die alten Konservierungsmethoden ergänzt? (Erhitzung 
der Lebensmittel unter Luftabschluss oder Einfrieren / indem) 

9, Wie kann der heutige Konsument vor Giftstoffen in der Nahrung geschützt 
werden? (regelmäßige Lebensmittelkontrollen und Verbot schädlicher Zusatz- 


stoffe / dadurch, dass) 


24 请 用 连词 dadurch, dass 引导 的 从 句 改写 下 文中 的 情况 状语 。 


E 


Möglichkeiten der Hypnose 


Man kann einen Menschen durch Hypnose 
beeinflussen. Man kann die Wahrnehmung 
eines bestimmten Ausschnitts der Außenwelt 
durch die Herbeiführung eines hypnotischen 


Zustands verbessern. Diesen Hyprıosezustand 


kann man durch die Konzentration auf einen 
ganz bestimmten Bereich und durch die Aus- 
schaltung aller anderen wahrnehmbaren Rei- 
ze erreichen, Der Zustand der Hypnose ist 
mit jenen menschlichen Mechanismen ver- 


请 改写 下 文中 含有 和 斜体 介 坪 的 句子 。 


Das Grüßen auf Distanz 


Begegnen Menschen einander ohne feindli- 
che Absicht, dann begrüßen sie sich bereits 
über größere Entfernungen. Die Grußdistanz 
wechselt. Im offenen Gelände grüßt man 
über größere Distanzen als etwa im Bereich 
einer Siedlung. Über große Entfernungen 
grüßt man durch Gesten, wie etwa durch das 


gleichbar, mit denen sich Körper und Geist 
durch Ausgrenzung bestimmter Umstände 
vor drohenden Überforderungen schützen. 
Durch das Wirksamwerden eines solchen Me- 


chanismus kann in der Hypnose das Gefühl ts 


für Schmerzen verringert werden. So kann 
man z.B. teilgelähmte Patienten durch die 
hypnotische Linderung ihrer Schmerzen zum 
Verlassen ihres Roilstuhls bewegen. 


Heben der offenen Hand, Lüften des Hutes 
oder das Zeigen eines Friedenszeichens {Blatt- 
wedel oder dergleichen). Einige Gesten, wie 10 
das Handheben, sind weit verbreitet. Oft mel- 
det man seine Annäherung über große Di- 
stanzen durch Ausrufen an. Auf meinen 
Fußrmärschen durch das noch recht wilde Ge- 
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bier der Kukukuku, Biami, Daribi und Woi- 
tapmins meldeten meine Träger unsere An- 
kunft durch laute Rufe von den Berghängen 
über einige Kilometer. Als einmal dieses Aus- 
singen unserer Ankunft versäumt wurde, war 
der Empfang in dem betreffenden Dorfe aus- 
gesprochen unfreundlich. In solchen und 
ähnlichen Fällen grüßt der Ankommende zu- 
erst, so seine friedliche Absicht verkündend. 
Das Anmelden der Ankunft von weitem 
gehört auch bei anderen Völkern zum guten 
Ton. DORNAN (1925) beschreibt, dass die 
Buschleute der Kalahari ihr Anliegen schon 
von weitem ausrufen. Er erwähnt die gleiche 
Sitte von den Nambiquara Brasiliens und von 
den alten Sachsen, die ein Gesetz hatten, 
nach dem ein Mann, der ohne zu rufen oder 
das Horn zu blasen, sich einer fremden Grup- 
pe näherte, getötet werden konnte. Nach 
SPENCER und GILLEN (1904) unterrichtet 
bei den nordaustralischen Stämmen ein Be- 


Mean; 


sucher die Gruppe, der er sich nähert, durch 
eine Reihe von Rauchfeuern. 

Ist man nahe genug an seinen Grußpartner 
herangekommen, so dass dieser mimische 
Äußerungen lesen kann, dann grüßt man 
auch mit Kopf- und Gesichtsbewegungen. 
Neben verschiedenen kulturellen Mustern 
gibt es ein offenbar weltweit verbreitetes 
Grundmuster. Selbst jene Papuas, die kaum 
Kontakt mit Europäern gehabt hatten, grüß- 
ten durch Zunicken, Lächeln und ein schnel- 
les Anheben und Senken der Augenbrauen, 
genau wie wir. Bei einer anderen, eher ber. 
ablassenden“ Form des Grüßens werden die 
Augenlider für kurze Zeit über das Auge her- 
abgezogen. Auch dabei nickt man und 
lächelt ein wenig, aber das Anheben der Au- 
genbrauen unterbleibt. 


(Irenäus Eibl-Eibesfeldt: 
Der vorprogrammierte Mensch} 


连词 ; 


AN: ohne A (= negierend) 


ohne dass; ohne ... zu {= negierend) 


MAIRERE 


nur instrumental: ohne Zuhilfenahme G/von D 


(la} Manche Menschen fühlen sich an ihrem 
Arbeitsplatz überlastet, ohne dass es 
einen ersichtlichen Grund dafür gibt. 
i= Es gibt keinen ersichtlichen Grund 
dafür.) 

(1b) Andere machen Überstunden ohne 

dazu gezwungen zu sein. 

(= Sie sind nicht dazu gezwungen.) 

Marche Menschen fühlen sich ohne 

ersichtlichen Grund an ihrem Arbeits- 

platz überlastet. 


(2) 


HIE bel ohne dims Fahne — a EER BER i A J IA) 
ARE TOKIO ERENTO i UE EE a, 
rä SZ, E Wan ER Sr 
RE Rh. 

IE in) ohne dass ohne an (BDT DL Arii R EM H2 
0 Vum enee RT d. Zum AA el DM In 
(EW 110 003 


一 一 一 一 -一 一 一 -一 -一 一 一 -一 ~ a a 


请 用 连词 ohne ` zu 造句 。 


Weniger Arbeit, mehr Freizeit? 


1. Viele Menschen haben heutzutage viel Freizeit, aber sie können nichts damit 


anfangen. 


2. Viele Menschen verdienen genügend Geld, aber sie genießen ihren 


Wohlstand nicht. 


3. Viele wollen in einer leitenden Stellung arbeiten, aber sie wollen keine 


Verantwortung übernehmen. 


40 
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4. Viele wünschen sich mehr Urlaub, aber sie erholen sich an den arbeitsfreien 


Tagen nicht. 


5. Viele sehnen sich oach einem zwanglosen, arbeitsfreien Leben, aber sie können 


diese Freiheit nicht ertragen. 


6. Viele verwünschen ihren vollen Terminkalender, aber sie tun nichts gegen 


die Überlastung. 


bw 


Viele fordern mehr Freizeit, aber sie akzeptieren keine Lohnkürzungen. 


:8. Viele sind mit ihrem Arbeitsplatz unzufrieden, aber sie bemühen sich nicht um 


eine passendere Stelle. . 


WARENA) . | . 
TO 
连词 : (an)statt dass: {an)statt „.. zu {= negierend) Iatzag ) 

副词 : ‚stattdessen ` EJER 

HM: (an)statt G; 


. an Stelle/anstelle G; an Stelle/anstelle von D (= negierend) 


{1a) Statt dass sich beim Glücksspiel der 
Traum vom Glück erfüllt, führt Spielen 
oft in den finanziellen Ruin. 

(= Beim Glücksspiel erfüllt sich der 
Traum vom Glück nicht.) 

(1b) Anstatt Kontakte zu ihren Mitmenschen 
zu knüpfen suchen Spieler Spielhallen 
auf, 

(= Spieler knüpfen keine Kontakte zu 
ihren Mitmenschen.) 

(UO Anstatt Spielhallen aufzusuchen sollten 

sie Kontakte zu ihren Mitmenschen su- 

chen. f 

(= Sie sollten keine Spielhallen aufsu- 

chen, sondern...) 

Beim Glücksspiel erfülit sich der Traum 

vom Glück nicht, stattdessen führt 

Spielen oft in den finanziellen Ruin. 

Statt Freunden sucht ein Spieler Spiel- 

hallen auf. 


(2) 


HE F] (anbi dass on} statt „au OI 导 药 情态 次 语 MS 
GEET TEE GT A- 
NE, BEER HET 
或 者 错误 的 (tal(2bj。 主 .从句 中 主语 一 致 时 ,而 以 用 动 
词 不 定式 结构 (tb)。 

如 果 要 表 法 惊讶 的 语气 ,连词 nhia das 引导 的 从 条 
中 动词 用 第 二 虚拟 式 :Arestast dass der Spieler Kontakte 
zu seinen Mitmenschen er kein hätte, ging er jeden Abend 
in die Spielhalle. 

A (an) statt TH URRA , fan) siqtt 带 起 的 
内 容 是 不 合适 的 或 者 典 误 的 动作 。 在 这 样 的 包子 中 ,有 具 
有 和 否定 意义 的 不 是 从 条 , 而 是 主 宫 {1e)。 


动 闻 常 常 也 涉及 介词 说 明 请 (I: Spielhallen 
Mfsuchen/Freunde aufsuchen), 
在 介词 (qn) san E WS DALL ME E RE 


的 复数 名 词 时 , 则 为 第 三 格 ((anjstar Arbeitstagen). ftt] 
Gol stati 后 有 两 个 名 词 都 有 第 二 格 词 必 -fe jk, dar) stat 
所 用 第 三 格 (fam) siatt dem Terminkalender meines 
Lef), 


CC 
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27 请 选用 连词 anstatt... zu HERE stattdessen 造句 。 


Untersuchungen zum Glücksspiel an Autornaten 

1. Der Spieler setzt sich mit seinen Mitmenschen nicht offen auseinander. Er 
benutzt den Spielautomaten als Kampfplatz für gefahrlose Auseinandersetzungen. 

2. Der Spieler geht nicht auf andere Menschen zu, Er zieht sich in Spielhallen 
zurück. 

3. Der Spieler trägt Konflikte nicht verbal aus. Er reagiert sie am Spielautomaten ab. 

4. Der Spieler interessiert sich nicht für Menschen, Er denkt nur an Spielautomaten. 

5. Der Spieler setzt sich mit seinem eigenen Verhalten nicht selbstkritisch aus- 
einander. Er verdrängt seine Probleme beim Glücksspiel. 

6. Der echte Spieler bekämpft seine Spielsucht nicht. Er versucht seine Leidenschaft 
zu rechtfertigen. 

7. Der Spieler sucht Erfolgserlebnisse nicht im Beruf. Er erhofft sie sich vom 
Glücksspiel. 

8. Der Spieler zeigt seine Geschicklichkeit nicht als Hobbybastler, Handwerker oder 
Künstler, Er funktioniert das Automatenspiel zum Geschicklichkeitsspiel um. 

9. Der Spieler scheut den hohen Geldeinsatz nicht. Er investiert immer höhere 


. Summen. 
10. Der Spieler zieht keine Konsequenzen aus dem Verlustgeschäft. Er träumt 
von großen Gewinnen. 
情况 状语 从 名 人 4) 
1. 比较 从 条 
CA? wie MURSER 
als 从 和 名 后 置 


(1a} Das Rauchen beeinträchtigt den Ge- wie 引导 的 比较 句 表示 同 级 比较 及 同 级 比较 的 否定 名 


ruchssinn so/genauso/ebenso (stark), (Lab, FARCHREFTE anders 后 面 用 连词 als ile) 
wie es auch den Geschmackssinn be- (ld), 


einflusst. PEN Bi , 
. j 如 杂 主 .内 名 中 的 动词 一 致 ,从 句 大 于 用 带 wie Zait 的 简 
(1b) Im Allgemeinen riechen wir nicht so —. , 
gut, wie wir glauben. 略 名 (2)。( 关 于 非 现 实 比较 铝 泰 见 106 页 ) 


(Uc Hunde haben einen besseren Geruchs- 
sinn, als sich Menschen vorstellen kön- 
nen. 

(14) Unser Geruchssinn ist in Wirklichkeit 
oft anders, als wir ihn einschätzen. 

2) Tiere haben oft einen besseren Geruchs- 
sinn als Menschen. 

(= Tiere haben oft einen besseren Ge- 
ruchssinn, als ihn Menschen haben.) 


mm nn 
D 


+ 


28 wie 还 是 afs? 
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Wie gut ist unser Geruchssinn? Ergebnisse eines Geruchstests. 


Sabar 


wir genereli meinen. 


Nur wenige Menschen haben einen so guten Geruchssinn, .. 
Gerüche lassen uns weniger gleichgültig, ... wir annehmen. 
Im Gegenteil: Sie beeinflussen uns mehr, .. 
Ein gut funktionierender Geruchssinn ist für unser Wohlbefinden wichtiger, D 


. sie vermuten. 


. wir denken. 


A. Gerüche lassen sich schlechter beschreiben, ... man denkt. (Probieren Sie es mal 
, aus und versuchen Sie den Duft des Waldes nach Regen zu beschreiben!) 


Manche Menschen haben keine so gute Nase, ... 


sie glauben. 


6 

7. Manche Gerüche dagegen nimmt unsere Nase besser wahr, ... wir wünschen. 

8. Wir schätzen unseren Geruchssinn oft anders ein, ... er in Wirklichkeit ist. 

9. Den Geruch von Bananen können ältere Menschen nicht so gut wahrnehmen, ... 


sie glauben. 


10, Dagegen können sie den Duft von Rosen besser wahrnehmen, ... 


sie vermuten. 


Aaen 、 


2. 内 容 复 述 
EA: wie 
AA: nach D; entsprechend D; laut G/D; gemäß D; 


zufolge (vorangestellt G / nachgestellt D) 


(D Nach Meinung der Schlafforscher 
gehört Schlaf zu den biorhythmischen 
Vorgängen im Organismus. 

(= Wie Schlafforscher meinen, gehört 
Schlaf zu den biorhythmischen Vorgän- 
ger im Organismus.) 

(2) Neueren Schlaftheorien zufolge wird 

der Schlaf-Wach-Rhythmus u.a. durch 
. neurochemische Substanzen gesteuert. 
{= Wie neuere Schlaftheorien besagen, 
. wird der Schlaf-Wach-Rhythmus u.a. 
‚durch neurochemische Substanzen ge- 
steuert.) 


连词 wie 引导 的 从 名 是 主 句 中 发 生 的 事情 的 信息 来 源 ， 
但 是 这 种 由 wie 引导 的 从 各 更 密 地 被 介词 说 明 语 替代 。 
介词 nachi k EA A entsprechend 可 以 项 十 名 
词 之 前 或 名 词 之 后 (nach Meinung, seiner Meinung nach; 
enisprechend semem Vorschlag, seinem Vorschlag 
entsprechend), semi 和 zufle LZ EM (seinen 
Erwartungen gemäß,neueren Theorien zufolge); lauti k Æ 
没有 冠 词 多数 情况 下 位 于 名 词 之 前 , 且 各 沉没 有 第 一 
格 词 尾 -(ek (laut Wetterbericht), 或 考 是 第 三 格 (lows 
Er Wetterberichz, laut Presseberichten}, laut 只 与 
表示 书面 成 文 或 口头 般 述 的 名 词 连 用 (fiaut Statistik, 而 
RI DIR Leg Meinung der Schlafforscher), laut 也 可 以 
KEE ER 

短语 nach Ansicht von/nach Auffassungen von 相当 于 
das AA) (Jemand vertritt die Ansicht/die Auffassung, 
dass.) 


rnit 
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请 用 带 wie 的 从 句 解释 下 文中 的 介词 说 明 话 。 


Lob des Mittagsschlafs 


Nach Meinung amerikanischer Schlafforscher 
ist die Müdigkeit am Nachmittag ein Teil un- 
seres natürlichen Bio-Khythmus. Wenn man 
Versuche in zeitlich völlig abgeschirmten 
Schlaflabors durchführt, legen sich nach Mit- 
teilung der Forscher die Versuchspersonen 
von sich aus zweimal täglich ins Bett. Den 
Beobachtungen der Schlafexperten zufolge 
schlafen sie mehrere Stunden und haben 


frühen Nachmittag dem natürlichen Ruhebe- 
dürfnis. Untersuchungen der Schlafforscher 
zufolge fällt die Leistungsfähigkeit am Nach- 
mittag stark ab. Den Erwartungen der For- 
scher entsprechend ist die Zahi der Autoun- 
fälle in den Nachmittagsstunden besonders 
hoch. Aber ein Mittagsschläfchen von einer 
Viertelstunde reicht laut Expertenaussagen 
nicht aus. Dem Rat der Schlafforscher zufolge 


zwölf Stunden nach der Mitte des Schlaßs ei- sind 30 Minuten das Minimum. 

me zweite Phase, in der sie eine oder zwei 

Stunden schlummern. Nach Ansicht der For- (Nach: Lob des Mittagsschlafs. 
scher widersprechen die Arbeitszeiten am Psychologie heute 2/1990) 
ARER MAAS) 

Ei: re... desto/um so Ar je 的 从 句 太 密 前 置 

介词 : be D; mit D; durch A; unter D 

(1) Je größer der Wohlstand eines Landes + KLEE H dert sot EBENE ER, Tal 


ist, ... 

(= Der Wohlstand eines Landes ist groß.) 
desto/um so höher ist die Lebenserwar- 
tung. 

{= Die Lebenserwartung ist hoch.) 

desto mehr geht die Kindersterblichkeit 
zurück. 

(= Die Kindersterblichkeit geht zurück.} 
desto niedrigere Geburtenraten sind 
zu beobachten. 

(= Niedrige Geburtenräten sind zu beob- 
achten.) 

mit desto größerer Wahrscheinlich- 
keit sinkt die Kindersterblichkeit. 

{= Die Kindersterblichkeit sinkt mit 
großer Wahrscheinlichkeit.) 

eine desto geringere Rolle spielt die Fa- 
milie, 

(= Die Familie spielt eine geringe Rolle.) 
mit einer desto höheren Lebenserwar- 
tung ist zu rechnen, 

(= Mit einer hohen Lebenserwartung ist 
zu rechnen.) 

desto mehr Benachteiligungen haben 
kinderreiche Familien. 

{= Kinderreiche Familien haben Benach- 
teiligungen.) 


(a) 


(c) 


id} 


BEWEEGT so 3| 
TEE EAL AiE Pei A Pi AAE ET E, Aa 
PRT RR EK EATE Anh ig aLi E. 
aE AS REFI AE EK HEES g alek Lh) 
前 mehr HR EE AHERE. A mit af e besser, 
eher, leichter, stärker (gelingen —desto eherfleichter 
engen) Zur RE TE a i A A A weniger 
构成 无 词尾 比较 级 "keine keen Nachteile — desto 
weniger Nachteile). 

不 定 冠 记 位 于 destosum so 之 前 (ejs it E deros 
um sofld) MATERIE. LOHR. ASN: 
Die Lebenserwartung ist um so höher, je 
größer der Reichtum eines Landes ist. #49 
下 名 也 可 以 由 immer + ERA, Die Kinder- 
sterblichkeit geht immer weiter zurück, 
je größer der Wohlstand eines Landes ist. 
比例 比较 有 destarum so/immer DEI SERIES. 


5 
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(bi mit desto mehr Benachteiligungen ha- 
ben kinderreiche Familien zu rechnen. 
(= Kinderreiche Familien haben mit Be- 
nachteiligungen zu rechnen.) 

(2) Beieinem höheren Lebensstandard 
geht die Kindersterblichkeit immer 
mehr zurück. 


30 请 用 je...desto/um so $ EA ETa 


Das Ich im Test 

1. Die Testpersonen schnitten in einem Test schlecht ab. Der Test wurde 
energisch abgelehnt. 

2. Der eigene Intelligenzquotient war beim IQ-Test niedrig. Begierig wurde nach 
noch schlechteren IQ-Ergebnissen gefragt. 

3. Die Testergebnisse schmälerten das eigene Selbstwertgefühl, Die Eigenschaften 
anderer Personen wurden gering bewertet, 

4. Die Testergebnisse waren unerfreulich. Häufig wurde die Schuld für die 
Misserfolge äußeren Umständen gegeben. 

5. Die Testpersonen konnten sich mit dem Testergebnis nicht identifizieren. Sie 
zweifelten an der Aussagekraft von Tests. 

6. Die Testergebnisse schmeichelten den getesteten Personen. Das Vertrauen in 
die Tests war groß. 

7, Die Testpersonen schnitten erfolgreich ab. Sie fühlten ihre eigenen Fähigkeiten 
durch den Test bestätigt. 

(Nach: Psychologie heute 9/1986} 


31 请 月 所 .0es 加 造 比例 句 , 除 meh 以 外 多 使 用 其 他 形容 鹿 比 较 级 ,例如 besser, eher, leichter, 


Frauen in der Dritten Welt 

Frauen sind gut ausgebildet. 

Sie können ihr Leben verändern. 

Sie nehmen Benachteiligungen nicht als natürliche Gegebenheit hin. 
Sie wissen viel über Familienplanung. 

Sie können zu einer gesünderen Ernährung der Familie beitragen. 
Die Kindersterblichkeit kann verringert werden. 

Sie haben gute berufliche Chancen. 

Sie werden für die Ausbildung ihrer Kinder sorgen. 

Sie können gegen Analphabetismus kämpfen. 

Es gelingt ihnen, sich aus Abhängigkeit und Unterordnung zu lösen. 


多 并 


32 请 用 je..desto#4, 


Das Artensterben bei Vögeln 
1. Die Artenvielfalt der einheimischen Vogelwelt geht zurück, Unsere 
Umwelt wird arm. 


2. Die Bedürfnisse der Menschen wachsen. Das Artensterben nimmt bedenkliche 
Ausmaße an. 
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3. Viele Grünflächen werden zersiedelt, viele Feuchtgebiete werden trockengelegt, 
viele Flussläufe werden kanalisiert. Den Vögeln bleibt ein kleiner Lebensraum. 

4. Luft und Wasser werden durch Öl und andere Schadstoffe verschmutzt. 

Die Vögel finden wenig Nahrung. 

5. Die moderne Kulturlandschaft ist vogelfeindlich. Die Brutplätze für Vögel 
werden knapp. 

6. Die Eingriffe des Menschen in den Lebensraum der Vögel sind brutal, 
Umweltbewusste Gruppen setzen sich mit großem Engagement für den Schutz 
der Vögel ein. 

7. Das Klima verändert sich. Man muss schwerwiegende Auswirkungen auf die 
Vogelwelt befürchten. 

8. Die europäischen Winter werden wärmer. Das Zugverhalten der Vögel ver- 
ändert sich. 

9. Viele Zugvögel bleiben im Winter in Mitteleuropa. Sie verdrängen heimische 
Vogelarten. 

10. Es wird weniger Vögel geben. Bauern und Förster müssen einen harten Kampf 

gegen Schädlinge wie z.B. Raupen und Mäuse führen. 


33 请 用 je. destum so 造句。 


Das ökologische Gleichgewicht 

1. Durch den Einsatz von Chemikalien gerät die ökologische Ordnung aus 
dem Gleichgewicht. 

2. Durch den energischen Protest der Ökologiebewegung kamen weniger 
Schädlingsbekämpfungsmittel auf den Markt. 

3. Bei einer intensiven Bodennutzung werden Wälder und Ackerflächen zerstört. 

4. Bei einem Eingreifen des Menschen in die Natur werden natürliche Lebens- 
räume vernichtet. 

5. Durch die nachhaltige Zerstörung des natürlichen Gleichgewichts schreitet 
der Artentod vieler Pflanzen schnell voran. 

6. Mit der rücksichtslosen Jagd auf bestimmte Tiere verschwinden Tierarten 
von der Erde. {auf entfällt) 


enp aa u 


SS: je nachdem + Fragewort AIEEE 
, (z. B. ob, wer, wie, wann, was für ein) 
介词 : entsprechend D; gemäß D 


(la) Richter verhängen mildere oder härtere i 
strafen, je nachdem was für eine ee 
Straftat vorliegt. a 


Ze ET ipia HCH KEIM. fhiu tele] 
x W d 


‘= Richter verhängen mildere oder här- 

tere Strafen. Das hängt von der Straftat 

ah.) ` weii e "dal Dt 
(lb) Zeugen können vereidigt werden, je 

nachdem ob ihre Aussagen wichtig sind 

oder nicht. 
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(= Wenn ihre Aussagen wichtig sind, 
werden Zeugen vereidigt; wenn ihre 
Aussagen nicht wichtig sind, werden sie 
nicht vereidigt.) 

Richter verhängen entsprechend der 
begangenen Straftat / der begangenen 
Straftat entsprechend/gemäß rnildere 
oder härtere Strafen. 


M 请 选择 介 鹿 说 明 语 和 je.. nachdem 引导 的 从 名 造句 。 


ORGAN 


Rechtsprechung 

Ein Rechtsfall wird vor einem Zivilgericht oder Strafgericht verhandelt. 

(die vorliegende Straftat) 

Angeklagte werden vor einen Einzelrichter oder vor ein Schöffengericht gestellt. 
(das zu erwartende Strafmaß} 

21-Jährige unterliegen dem Jugendstrafrecht oder dem Erwachsenenstrafrecht. 
(die Einschätzung ihrer Reife durch das Gericht) 

Richter können Zeugenaussagen verwerten. (ihre Glaubwürdigkeit) 

Gutachter können das Urteil des Gerichts beeinflussen. 

(die Überzeugungskraft ihrer Argumente) 

Ein Prozess karın Tage oder Wochen dauern. (die Schwierigkeit des zu verhan- 
delnden Sachverhalts) 

Gerichtsurteile fallen unterschiedlich aus. (die Berücksichtigung mildernder 
Umstände) 

Richter können am Jugendgericht, Zivilgericht, Arbeitsgericht oder Strafgericht 
tätig sein. (ihre Interessen) 


说 明 时 间 的 从 名 和 主 名 


(1) Während de Konkurrenz im Flugver- bA E tal AE ERBE o MZ Pal AR up] Dat IR nt 


(2) 


3) 


kehr zunahr, Delen die Preise. 
Nachdem die Konkurrenz im Flugver- 
kehr zugenommen hatte, fielen die 


(it PaT PELAS AL ATI BE A: fE US PE TE IE Sk idi it ai 
AIER A A PA EIPE EEPE EG "St 


aag pG 


Bevor die Konkurrenz nicht zunahm, 
waren die Preise nicht gefallen (fielen). 
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kos aE PE Lahn bm IDE WoE AE a AA ETUDE E 
AERE ag BA 
HIM. Si AR während; solange 
(2): als (= nachdem); wenn; als; wenn; 
sooft; immer wenn; sooft; immer wenn; 
jedesmal wenn jedesmal wenn 
(3: nachdem; sobald —; sobald; 
sowie kaum dass -> sowie: kaum dass 
(4): seitdem; seit seitdem; seit 
(5): bis < bis 
(6): bevor; ehe <— bevor; <- ehe 
时 间 心 名 !1] 
EN. Wann? Wie lange? 


连词 während GZ 
solange GZ 

副词 währenddessen; unterdessen; 
inzwischen; gleichzeitig; 
zugleich; zur gleichen Zeit 
solarıge 

介词 ， während ts 


MIRENA 


tanë 


zeit G (in der Wendung: zeit seines Lebens 


= solange er lebte) 


(Lal Während Mozart Konzertreisen durch 
Europa machte, schrieb er viele Musik- 
stücke. 

(1b) Solange er lebte, hat er komponiert. 

{2) Mozart war oft auf Reisen; währenddes- 
sen schrieb er viele Musikstücke. 

(3a) Während seiner Konzertreisen durch 
Europa schrieb Mozart viele Musik- 
stücke. 

(3b) Zeit seines Lebens hat Mozart kompo- 
niert. 


IK D ehren 2 di Be] mema PE H A RE, long 
HS BER] in] vie lange DA DM D. 这 两 个 时 间 只 全 
EEr E M ip p BAE fl a E EI während 引导 
Er A ER ER EEA AE GE EA alah, Aa hee 
THR, hi satangr FAIA AAI a PEG E y na 
{E i ie alat E aTh), 

an Ffi i] ehren Fi A BEA app A Me 
Hf UAI Mi iweirend Forthildungkursen); W AL fr 
WETH A A n S AR WadkRich (mim P 
inihrend der Besuch eines gemeinsamen Freundes). 

ii ii währen BE] A Änt (EIER HIA Während 


heure Kaum jemand die Kompositionen seines Velers 


kennt et Mazarıs Musik wehlkerliftmt, 
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Wolfgang Amadeus Mozart (1756 Salzburg - 1791 Wien) 
1. Während der Vorbereitungen für seine ersten Konzertreisen schrieb der fünf- 
jährige Mozart schon seine ersten Stücke. 


CA 


ein Singspiel. 


ET schrieb während der Komposition seiner ersten Oper im Jahre 1768 noch 


3. Mozarts Musikstil formte sich während seiner Tätigkeit als Konzertmeister in 


Salzburg (1779-1781). 


4. Während der Entstehung seiner sechs Joseph Haydn gewidmeten Streichquartette 
(1782-1785) hatte er viele Konzertverpflichtungen. 
A. Während der Uraufführung seiner Oper „Die Zauberflöte“ am 20. September 1791 


reagierte das Publikum reserviert. 


6. Während seines Aufenthaltes in Prag im Sommer 1791 verschlechterte sich 


sein Gesundheitszustand. 


z 


Er starb während der Arbeit an seinem „Requiem“ im Alter von nur 35 Jahren. 


8. Mozart hat zeit seines Lebens schöpferisch gearbeitet. 


REAAL) 

Sid, Wann? Wie oft? 

连词 : als GZ/VZ (= nachdem) 
wenn GZYVZ (= nachdem} NEE 
sooft Matz 
immer wenn; jedesmal wenn; wann immer GZ/VZ 

副词 : damals: da ESE 

介词 : bei D; in D; mit D; auf D, auf A ... (hin) 


bei jedem D 


(1a) Als das europäische Bürgertum im 18. 
Jahrhundert wirtschaftlich erstarkte, 
wollte es auch politische Macht haben. 

(1b) Als/Nachdem der Adel seine politische 
Vormachtstellung verloren hatte, þe- 
gann im 19. Jahrhundert das bürgerli- 
che Zeitalter. 

(lc} Wenn man früher von Bürgern sprach, 
meinte man meist die freien Bürger ei- 
ner Stadt. 

(ld) Sooft / Immer wenn man heute den 
Begriff „Bürger“ verwendet, meint man 
damit den politisch und sozial vollbe- 
rechtigten Staatsbürger, 

(2} Das europäische Bürgertum erstarkte im 
18. Jahrhundert wirtschaftlich; damals 
wollte es auch politische Macht haben. 

(3) Mit dem wirtschaftlichen Erstarken 
im 18. Jahrhundert wollte das europäi- 
sche Bürgertum auch politische Macht 
haben, 


ZE al RER KEE AEEA Tei, al A Abt 
DI. Te AE Il nachdem Blad Ob). 

ZER wenn RRA ERER gäil age EE 
-REER IE E e TE E dh 

SE io) soaft/immer wennjedesmal wernfaaen vamer Za 
过 去 eet EE A 

ZEN auf fhin) Eim g A iE hil mt de 
Nachricht han, auf ihre Bitte hin). UMIR TI TA iel ii i 
SE ETR iT ,nin 可 以 党 略 【eg hiiheren Befehi thin), 
auf Anregung seines Chef (ep, 25 DÉ esfihin) oJ i Kar 
IRE ITAU (out seinen Wunsch kinzweilrern dah 


eres wünschte), 


COCO 
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36 wenn ER als? 


10, 


Deutschland und die Französische Revolution 

.. 1789 die Französische Revolution ausbrach, drangen ihre Ideen sofort über 
Frankreichs Grenzen nach Deutschland, 

Immer ... sich damals in Frankreich etwas Neues ereignete, nahmen die 
deutschen Intellektuellen unmittelbar daran teil. 

“in Frankreich wichtige literarische oder politische Schriften erschienen, 
wurden sie sofort ins Deutsche übersetzt. 

.. in Deutschland über die Prinzipien der Französischen Revolution diskutiert 
wurde, ging es auch immer um die Frage der eigenen nationalen Identität, 

... sich die Machtverhältnisse in Frankreich durch die Revolution änderten, 
erwachte auch in Deutschland die Hoffnung auf eine neue Gesellschaftsordnung. 
… in Deutschland die Anhänger der Französischen Revolution zur Feder griffen, 
kamen zum ersten Mal breite Schichten der Bevölkerung zu Wort. 

Aber ... deutsche Intellektuelle für die Ideen der Französischen Revolution ein- 
traten, mussten sie mit hohen Strafen rechnen. 

.. sich die Französische Revolution ab 1792 radikalisierte, waren die deutschen 
Intellektuellen enttäuscht. 

… Napoleon Bonaparte an die Macht kam, wurden die sozialen Errungenschaften 
von 1789 gesetzlich verankert. 

... heute über die Französische Revolution diskutiert wird, wird ihre historische 
Bedeutung hervorgehoben. 


37 ae ie wer? BAHT FEAT o 


Können Affen sprechen lernen? 

Bei Versuchen mit Menschenaffen in den USA hat man immer wieder 
Überraschungen erlebt. 

Bei seinem crsten Versuch in den vierziger Jahren hatte ein Psychologen-Ehepaar 
wenig Glück, 

Der Affe konnte am Ende dieses Experiments gerade mühsam vier Wörter 
artikulieren: auf deutsch Mama", „Papa“, „hoch“ und „Tasse“. 

Bei dem Bemühen einem Affen die amerikanische Taubstummensprache bei- 
zubringen hatte ein anderes Psychologen-Ehepaar in den sechziger Jahren mehr 
Glück. 

Dieser Affe verwendete bei „Gesprächen“ mit dem Psychologen-Ehepaar weit 
über hundert sprachliche Zeichen und verstand ein Vielfaches davon. 

Einer Gorilla-Dame mit Namen Koko konnten bei einem anderen Versuch in den 
Siebzigerjahren noch mehr Zeichen beigebracht werden. 


Koko benutzte in „Unterhaltungen“ mit menschlichen Gesprächspartniern weit 
über hundert sprachliche Zeichen. 


Auf unangenehme Fragen hin konnte Koke auch lügen. 
In Momenten der Wut konnte Koko sogar schimpfen. (Momente entfällt) 
(Nach: D. E Zimmer: ich Gorilla gut, DIE ZEIT vom 28.10.1988) 
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FARIS: 
Allı Wann? 
ER.: nachdem VZ } 
sobald; sowie; kaum dass VZ / meist GZ 从 名 大 多 前 置 
副词 : dann; danach; daraufhin Zeg 
介词 : nach D 
gleich nach D 
{1a} Nachdem die Bahn viele Bahnigleise 2 wl neen ga RIM RE DR AZ AL 
stillgelegt hat, müssen die Leute häufi- A RER RLIE PHJ a 
ger mit dem eigenen Auto fahren. Ip char #1 Ae A ein] snberl Aude rem etsiz 
{1b) Kaum dass die neue Autobahnstrecke Ale fe agebubamt dl ERBE DM. ac 1 HER ba 
für den Verkehr freigegeben wurde / frei. A. WEEL A SeA ELSE SEE ATE ll 


gegeben worden war, ereignete sich der 
erste Unfall. 

(2) In den letzten Jahrzehnten wurden viele 
Straßen ausgebaut; daraufhin fuhren 
die Leute vermehrt mit dem eigenen Au- 
10. 

(3) Nach dem Ausbau vieler Straßen in 
den letzten Jahrzehnten fuhren die 
Leute vermehrt mit dem eigenen Auto. 


38 请 用 动词 的 正确 对 态 填空 。 


Verkehrsprobleme in der Bundesrepublik 

1. Nachdem viele Straßen ... (ausgebaut werden), wurden immer mehr Autos 
verkauft und gefahren. 

2. Die Bundesbürger ... (benutzen), nachdem sie ein Auto gekauft haben, nur 
noch selten Bus und Bahn. 

3. Nachdem sie die Mobilität durch das eigene Auto ... (erfahren), möchten sie 
auf dieses Gefühl der Beweglichkeit nicht gern verzichten. 

4. Nachdem der individuelle Personenverkehr stark zugenommen hatte, ... 
(kommen) es zu immer längeren Staus. 

5. Auch nachdem die Staus in den letzten Jahren ... (anwachsen), steigen die 
Bundesbütger nur ungern auf öffentliche Verkehrsmittel um. 

6. Die Deutsche Bahn legte, nachdem sie sich immer stärker ... (verschulden), 
viele Bahnstrecken still. 

7- 1989 hatte beispielsweise das Land Schleswig-Holstein, nachdem unprofitable 


Bahn-Nebenstrecken ... (gestrichen werden), nur noch halb so viele Bahrıhöfe 
wie 1960. 
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alt) 

Sin, Seit wann? 

EA: seitdem; seit VZ/GZ MArEN® 

副词 : seitdem; seither 卡 甸 后 置 

介词 seit D; von D.. an/auf 

{1a} Seitdem es die Frauenbewegung gibt, DI d seitdem "0 i MABO E D ST Kim A3 


kämpfen Frauen für Gleichberechtigung. i fagat DW amb IER. IESSE Lian 

(lb: Seit Frauen in der Französischen Revolu- 101 Sit gg Ale en R E Mt re 
tiori Frauenrechte formuliert hatten, ha-  — oz aroue th 
ben sie schon viel erreicht. 

{2} In der Französischen Revolution wurden 
Frauenrechte formuliert; seitdem kämp- 
fen Frauen für Gleichberechtigung. 

{3} Seit dem Bestehen der Frauenbewe- 
gung kämpfen Frauen für Gleichberech- 
tigung. 


39 用 拓 号 中 所 给 动词 的 正确 时 态 填 空 。 


Jr Al ron andaaf SEIT F RDE lm rh iron Jugend an, 
ron kei mafe ron Kindheit andauf, rop Mening o, rom 
‚ffühester Areal o, on heute un, ron da an, von mun 


IO 


Gleichberechtigung von Mann und Frau {1} 

1. Seitdem Frauen ... (beginnen) sich zusammenzuschließen, haben ihre 
Forderungen mehr Durchschlagskraft. 

2. Seit Frauen den Weltbund für Frauenwahlrecht ... (gründen), kämpften die 
Frauen vieler Länder gemeinsam für ihr Wahlrecht, 

3. Die deutschen Frauen haben das Wahlrecht, seit Deutschland im Jahre 1918 zu 
einer Demokratie ... (werden). 

4. Seit das Wahlrecht auch für Frauen ... (gelten), nutzen sie es in gleichem Umfang 
wie Männer. 

5, Frauen sind nicht mehr von Staat und Gesellschaft ausgeschlossen, seitdem sie 
das Wahlrecht ... (durchsetzen). 

6. Frauen ist die Mitgliedschaft in Parteien und politischen Organisationen erlaubt, 
seitdem das Vereinsverbot für Frauen zu Beginn unseres Jahrhunderts ... 
(aufgehoben werden). 

7. Seitdem sich die Großfamilie ... (auflösen), arbeiten Frauen auch außerhalb 
des häuslichen Betriebes. 

8. Immer mehr Frauen wollen berufstätig sein, seit die Kinderzahl ... (zurückgehen) 
und die Hausarbeit durch technische Hilfsmittel immer leichter ... (werden). 

9. Seitdem Frauen berufstätig ... (sein), sind schlecht bezahlte Arbeitsplätze z.B. 
für Krankenschwestern, Sekretärinnen, Verkäuferinnen oder Putzfrauen vorwie- 
gend weiblich besetzt. 

10. Seit Frauen sich stärker am öffentlichen Leben ... (beteiligen), steht für viele 
Frauen die Mutterrolle nicht mehr im Mittelpunkt ihres Lebens. 

11. Frauen kämpfen um eine gerechtere Verteilung der Aufgaben bei Haushalts- 
führung und Kindererziehurig, seitdem sich das Rolfenverständnis ... (verändern). 

12. Seit die familienrechtlichen Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches im 
Jahre 1953 ... (aufgehoben werden), hat der deutsche Ehemann nicht mehr die 
alleinige Entscheidungsgewalt in allen Familienarigelegenheiten. 

13, Seit Frauen Spitzenpositionen in Staat, Wirtschaft und Gesellschaft ... (besetzen), 
müssen manche Männer alte Vorurteile überprüfen. 


$3 状语 以 名 223 


HM} 


提问 : Bis wann? Wie lange? 


ER: bis NZ / meist Gebrauch der GZ MAKERE 

副词 ; bis dahin 主 馈 后 置 

介词 : bis D; bis zu D 

(la) Frauen kämpften so lange {hatten ... Mio his asi AEREE att Min 
gekämpft), bis die Gleichheit gesetzlich at ht aate E dich 7: Wut (e 
verankert wurde. BETEN HAE AHE EEN 

(1b) Bis die Frauen ihr Ziel nicht erreicht Eee. rel gt. Bezug 
hatten, gaben sie nicht auf, A7 se D UD ile) 


(1c} Die Frauen gaben nicht auf, bis sie ihr 
Ziel (nicht) erreicht hatten. 

{2} Die Gleichheit wurde gesetzlich veran- 
kert; bis dahin mussten die Frauen lan- 
ge kämpfen. 

(3) Bis zur gesetzlichen Verankerung der We d i ` ' 
Gleichheit von Männern und Fragen Jr ATI Ate sa: WEN bis Citera, bp zu den A abinu, uis 
mussten die Frauen lange kämpfen. ium, Motet, bis um) Jahre 3010, his Ende HOUS 

bum, Bade des Jahres OI his mmiehste Wie be ch, iur 


ROD EG PHI A 0 pi A SERA BRE S Ad ga PE ck Ab 
A ERZ, ji A t Ab ME ei GOTA 


Ar Stad AREPA oi um SI bi AE A d batie fel EEH 


racisten Woche. 


和 请 将 下 列 句 子 中 的 介 访 说 明 诸 改 为 从 句 。 


Gleichberechtigung von Mann und Frau (2) 

1. Bis zur Einführung des Wahlrechts für Frauen im Jahre 1918 hatten die Frauen 
als Staatsangehörige zwar Pflichten, aber keine Rechte, 

2. Bis zur Lockerung des Vereinstechts zu Beginn des 20. Jahrhunderts war Frauen 
die Mitgliedschaft in Parteien und politischen Organisationen nicht erlaubt, 

A Bis zur Auflehnung gegen ihre Rechtlosigkeit hatten Frauen ihre Benachteiligung 
jahrhundertelarıg geduldig hingenommen. 

4. An Gleichberechtigung war bis zur Veränderung der traditionellen Familien- 
struktur nicht zu denken. 

5. Bis zur Auflösung der Institution Großfamilie gab es eine geschlechtsspezifische 
Arbeitsteilung. 

6. Frauen waren bis zur Aufhebung der traditionellen Rollenverteilung für die unbe- 
zahlte Haus- und Familienarbeit zuständig, 

7, Bis zum Beginn der neuen Frauenbewegung in den 60er Jahren unseres Jahr- 
hunderts hatten Frauen kaum theoretische Konzepte und Programme. 

8. Bis zur Umsetzung der in der Verfassung der Bundesrepublik festgelegten 
Gleichberechtigung vergingen etwa 30 Jahre, 


224 SI 状语 从 各 

时 间 从 名 (6j 
提问 : Wann? . 

EN: bevor; ehe NZ / meist Gebrauch der GZ DIKENE 
GE davor; vorher; zuvor FARE 
HM: vorD 


(la) Bevor/Ehe Bücher gedruckt wurden, 
gab es nur handgeschriebene Bücher. 
(hatte ... gegeben) 

(1b) Bevor das Taschenbuch in Deutschland 
eingeführt wurde, hatte es sich in Eng- 
land und Amerika schon durchgesetzt. 


连词 bevorfehe | BER MAR ER ER RE 
Gëss BE MORE SR TI). 
DR "aiser. Ma 的 时 恋 顺 序 也 可 


BCEE AIS EE 


主 、 从 名 中 动作 之 癌 的 时 间 问 隔 可 以 蝎 难 确 地 菩 明 ， 
kurz bevor, lange bevor, noch ehe, f 


(10) Bevor Gutenberg den Buchdruck nicht zz: an ARDARA AAMS). 
erfunden hatte, konnten Bücher nicht ' i i 
zur Massenware werden, 

(1d} Bücher konnten nicht zur Massenware 
werden, bevor Gutenberg den Buch- 
druck (nicht) erfunden hatte. 

(2) Bücher wurden ab Mitte des 15. Jahr- 
hunderts gedruckt; davor gab es nur 
handgeschriebene Bücher, 

(3) Vor der Erfindung des Buchdrucks 
konnten Bücher nicht zur Massenware 
werden. 


41 请 用 bevor 引导 的 从 名 改写 下 列 句子 中 的 介词 说 明 语 。 


Bücher ` ` 
cL. Vor der Entwicklung des Druckverfahrens wurden Bücher vervielfältigt, 
` indem man sie gleichzeitig. mehreren Schreibern diktierte, ` 

2. Vor der Erfindung des Papiers durch die Chinesen im 1. Jahrhundert n. Chr. 
wurde auf Papyzusrolien, Paimblätter, Holz- und Tontafeln und. auf Pergament 
geschrieben. u 
Die Ägypter, Griechen und Römer hatten vor dem Aufkommen der flachen, 
viereckigen Buchform im 1./2. Jahrhundert n. Chr. Bücher in Form von Rollen. 

4. Vor der Verwendung von Pappe als Bucheinband wurden Bücher in Metall, 
Leder, Pergament oder Leinen gebunden. : . nn 

5. Man kannte Bücher vor der Herstellung in hohen Auflagen nur als handge- 
schriebene Einzelexernplare. 

6. Bücher waren vor. der Mechanisierung der Papier- und Buchherstellung eine 
große Kostbarkeit. ` ` : 

7. Vor der Einführung der allgemeinen Schulpflicht konnten nur relativ wenig 
Menschen lesen und schreiben. 

8. In Asien und Europa wurde vor der Erfindung des Buchdrucks durch Gutenberg 
mit eingefärbten Stempeln und Platten auf Stoffe und Papier gedruckt. 

9. Vor dem Druck des ersten Buches hatte sich Gutenberg etwa zwanzig Jahre mit 
dem Problem des Buchdrucks beschäftigt. 
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42 改写 课文 :请 把 下 文中 斜体 的 连词 和 副词 改 为 介词 ;或 相反 。( 时 间 从 句 的 练习 ) 


Jean-Francois Champollion - der Erforscher der Hieroglyphen 


(1790-1832 in Frankreich) 


Bevor Jean-François Champollion geboren 
wurde, war seinen Eltern ein Wunderknabe 
prophezeit worden. Seine Begabung zeigte 
sich schon in seiner Kindheit, Er konnte et. 
s nen Text nach nur einmaligen Hören wört- 
lich wiederholen. Und noch vor dem Schul- 
eintritt fand er ganz allein die Bedeutung der 
Silben und Buchstaben heraus. Als Champol- 
lion in Grenoble zur Schule ging, interessiert- 
te er sich für Hieroglyphen. Er wurde Mit- 
glied der Akademie in Grenoble, damals war 
er 16 Jahre alt. Vor seiner Abreise nach Paris, 
wo er studieren wolite, hielt er in der Akade- 
mie eine Abschiedsrede mit dem Titel „Ägyp- 
u ten unter den Pharaonen"* Er kehrte, als er 
19 Jahre alt war, als Professor nach Grenoble 
zurück. Während seiner Lehrtätigkeit als Pro- 
fessor schrieb er politische Lieder gegen die 
vom Königsthron vertriebenen Bourbonen**. 
om Sie kehrten auf den Königsthron zurück, dar- 
aufkin wurde er nach Italien verbannt. 
Während er verbannt war, konnte sich Cham- 
pollion mit dem Problem der Hieroglyphen 
beschäftigen. Nach seiner Begnadigung kehr- 
z te er 1821 nach Paris zurück. Bis zur Entziffe- 
tung der in Hieroglyphen überlieferten Na- 


men Kleopatra, Ptoiemäus und Xerxes ver- 
ging dann noch ein weiteres Jahr. Zwei Jahre 
nach der Entschlüsselung dieser Namen ver- 
öffentlichte Champollion sein Buch „Abriss 30 
des hieroglyphischen Systems“. Die Kenntnis 
der koptischen*** Sprache war ihm bei der Er- 
forschung der Hieroglyphen von Nutzen, 
Während eı sich mit der alten Hieroglyphen- 
sprache beschäftigte, gelang es ihm auch, in 3s 
ihre grammatischen Stmkturen vorzudrin- 
gen. Er hatte Aufsehen erregende Erfolge, da- 
nach reiste er - zum ersten und letzten Mal in 
seinem Leben ~ in das Land der Pharaonen. 
Nach einem einjährigen Aufenthalt in Ägyp- so 
ten wurde er Professor für Ägyptische Alter- 
tumsforschung in Paris. Es verging nur noch 
ein Jahr, bis er starb. Zeit seines Lebens hat er 
sich mit dem ägyptischen Altertum beschäf- 
tigt. 45 


* Pharaonen = die Könige im alten Ägypten 


Bourbonen = französisches Königsgeschlecht 
*** koptische Sprache = im 3. Jh. entstandene 
Sprache der Kopten (= christliche Nachkom- 
men der alten Ägypter) 


kt 


43 RAER EA MAEAEA Dk men, 


IX 综合 练习 


44 请 用 连词 填空 。 


Experiment in einem amerikanischen Supermarkt 


. es exakte Wissenschaften gibt, versuchen 
die Menschen immer mehr über sich zu er- 
fahren. ... amerikanische Psychologen in den 
70er Jahren einen Versuch durchführten, 

s ging es ihnen um das Kaufverhalten von 


Konsumenten. Die Psychologen spielten, ... 
sie in einem Kaufhaus Kunden befragten, 
Marktforscher. Die Kunden sollten aus einem 
bestimmten Warenangebot den besten" Ar- 
tikel aussuchen. Die Kunden durften, ... sie 10 


15 
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sich entschieden, einige Zeit überlegen, ... sie 
die Entscheidung in Ruhe treffen konnten. ... 
sie das Warenangebot überprüften, wurden 
sie von den „Marktforschern” beobachtet. ... 
die Kunden das Warenangebot gründlich be- 


45 请 用 连词 填空 。 


Im Gefängnis 


Menschen leiden, ... sie in Haft sind, phy- 
sisch und psychisch. ... die Haftbedingungen 
nur schwer erträglich sind, sind die Gefange- 
nen nach langer Haft oft seelisch zerstört. Sie 
sind von Frau und Kinder getrennt, ... es 
häufig zur Auflösung der Familien kommt. 
... es wenig Arbeitsmöglichkeiten gibt, ist der 
Alltag der Gefangenen monoton. Sie werden 
schlecht bezahlt, sie sich ausgenutzt 
fühlen. ... sie gute Leistungen erbringen, er- 
halten sie eine Monatsprämie. Sie können 
ihre Haftzeit ... verkützen, ... sie sich gut 
führen. ... die Besuchszeit beschränkt ist, ha- 


46 请 用 连词 或 副词 连接 两 个 句子 。 


Die Betonung liegt auf Freizeit 


gutachtet hatten, mussten sie den „besten“ 
Artikel auswählen. Die Kunden entschieden 
sich immer für den Artikel, der rechts lag, ... 
alle Artikel gleich waren, was sie aber nicht 
wussten. 


ben sie wenig Kontakte zur Außenwelt. Sie 
sind von der Außenwelt isoliert, ... ihre spä- 
tere Wiedereingliederung in die Gesellschaft 
schwierig ist. Die Gefangenen bekommen 
aber im Jahr einige Tage „Urlaub auf Ehren- 
wort“, ... sie sich auf ihre Resozialisierung 
vorbereiten können. Dieser Utlaub ist not- 
wendig, ... familiäre Bindungen gefestigt 
und abgebrochene Kontakte wieder aufge- 
nommen werden können. Auch jugendliche 
Strafgefangene bekommen zeitlich begrenz- 
ten Urlaub ... Verwandte besuchen zu kön- 
nen. 


1. Beiden sogenannten Zeitpionteren liegt die Betonung auf Freizeit, Sie 
entscheiden sich für Teilzeitarbeit. (Kausalsatz) 
2. Arbeitnehmer verändern ihre Lebensweise. Sie wollen mehr Zeit für sich haben. 


(Finalsatz} 


be 


Zeitpioniere lehnen Vollzeitarbeit ab. Sie verkürzen ihre Arbeitszeit. (Kausalsatz) 


4. Sie arbeiten nur 20 bis 25 Wochenstunden. Sie haben ein geringeres Einkommen. 


(Konsekutivsatz} 


HERRER RE IRRITERA, ép eran TSE, 


5. Zeitpioniere haben weniger Geld zur Verfügung. Sie können sich keinen 


Luxus leisten, 


6. Sie erreichen keinen materiellen Wohlstand. Sie erreichen „Zeitwohlstand". 
7. Sie arbeiten weniger. Sie arbeiten intensiver und produktiver. 
8. Die Arbeitszeit ist kürzer. Die Arbeitsleistung kann gesteigert, manchmal sogar 


verdoppelt werden. 


9. Die Zeitpioniere bereuen ihre Entscheidung für Teilzeitarbeit nicht, Der Druck am 
Arbeitsplatz erhöht sich gegenüber der Vollerwerbstätigkeit. 


10, 


11. 


Die Zeitpioniere verkraften den größeren Stress am Arbeitsplatz besser als vorher. 
Sie haben mehr Distanz zum Arbeitsbereich. 


Ihnen ist eine flexible und kürzere Arbeitszeit wichtig. Sie nehmen Nachteile hin. 


26 


15 


12. 
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Am Arbeitsplatz können Konflikte entstehen. Viele Vorgesetzte sind nicht bereit 


die Arbeitsweise der Zeitpioniere zu akzeptieren. 


13. 
schwerer kontrollierbar. 


Viele Vorgesetzte wollen keine Zeitpioniere als Mitarbeiter haben. Diese sind 


14. Die Zeitpioniere nutzen die gewonnene Zeit. Sie gehen ihren Interessen nach. 
15, Sie verbringen ihre Freizeit sinnvoll. Sie weiten z.B. ihre sozialen Kontakte aus. 


16. 
Privatleben besser vereinbaren. 


Sie sind zufriedener und ausgeglichener als früher. Sie können Berufs- und 


17. Vollzeitkollegen reagieren manchmal mit Neid. Se haben weniger Freizeit. 


18. 
Zeitpioniere vorliegen, 


47 请 将 下 文中 的 介词 短语 改 为 从 句 。 


Schwertwale 


Trotz seiner Harmlosigkeit galt der Schwert- 
wal lange Zeit als Raubtier und wurde der Ge- 
fährlichkeit von Haien gleichgesetzt. Heute 
sind die sogenannten Killerwale dank der in- 
{ensiven Erforschung ihres Verhaltens rehabi- 
litiert. Wegen ihrer großen Beliebtheit legen 
die Zoodirektoren weltweit besonderen Wert 
darauf, Schwertwale in ihren Zoos präsentie- 
ren zu können. Auf Befehl vollführen dres- 


` sierte Schwertwale in den Zoos die höchsten 


Sprürige. Beim Zurückplatschen ins Wasser 
spritzen sie die Zuschauer nass. 

Wissenschaftlern ist es nach langjähriger Be- 
obachtung dieser Tiere gelungen, die Wal- 


. sprache teilweise zu entschlüsseln. Junge 


4 请 用 


Schwertwale benötigen bis zur ungefähren 
Beherrschung ihrer Sprache etwa fünf Jahre, 
Zur Verständigung innerhalb der eigenen 


连词 或 副词 造句 。 


Keine Angst vor der Angst 


Jeder Mensch verspürt bei Gefahr Angst. 
Angst entsteht durch das Gefühl einer be- 
stimmten Situation nicht gewachsen zu sein. 
Manche Menschen leiden allerdings auch oh- 
ne großes Risiko unter Angstgefühlen. Angst 
ist jedoch als Alarmsignal für den Menschen 
unentbehrlich. Mit dem Anstieg der Angst 
nehmen Wachheit und Sorgfalt zu. Diese 
brauchen wir zur Abwehr einer realen Gefahr. 
Manche Gefahren könnten wir ohne die Mo- 
bilisierung aller unserer Kräfte nicht abwen- 


nigen Jahren 


Es wird noch einige Zeit vergehen. Es werden mehr Untersuchungen über die 


Gruppe benutzen Schwertwale eine Art „Dia- 
lekt“. In Gefahr können sie sich mit Schwert- 20 
walen anderer Gruppen durch Verwendung 
einer gemeinsamen „Hochsprache” verstän- 
digen. 
Angesichts der erfolgreichen Dressuren in 
Zoos und Vergnügungsparks wird häufig ver- 25 
gessen, dass Schwertwale in Gefangenschaft 
ständig unter Stress stehen und oft nach we- 
sterben. Dagegen können 
Schwertwale, die in der freien Natur leben, 
ungefähr so alt wie der Mensch werden. Je- 30 
doch werden Wale wegen ihrer industriell 
nutzbaren Produkte (Vitamin A, Öl, Parfüm) 
von modernen Fangflotten gejagt und getö- 
tet. Dies geschieht ungeachtet der Proteste von 
Tierschützern aus aller Welt auch weiterhin. 35 
{Nach; ZEITmagazin vom 18.11.1988) 


den. Durch Konzentration auf die Gefahr 
können wir uns in gefährlichen Situationen 
richtig verhalten, 3 D. fliehen oder kämpfen. 
Auch bei der Lösung von Aufgaben z.B. in 1 
Prüfungen spielt Angst eine Rolle. Bei leich- 
ten und übersichtlichen Aufgaben wird die 
Leistung durch Angst gesteigert, während sie 
bei schwierigen Aufgaben durch zu große 
Angst beeinträchtigt wird. 20 
Die Ursachen von Angst haben sich im Laufe 
der Zeiten verändert. Infolge der Erklärbarkeit 


25 
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vieler Naturphänomene hat der Mensch die 
Angst z.B. vor Donner und Blitz weitgehend 
verloren. Andererseits leidet der moderne 
Mensch angesichts der unübersehbaren Fol- 
gen von Wissenschaft und Technik unter an- 
deren, bisher unbekannten Ängsten. Seit der 
Möglichkeit von Atomspaltung und Genma- 


nipulation z.B. ist der technologische Fort- 
schritt selbst eine Ursache von Angst. Ängste 
entstehen aber auch bei Zweifeln am Sinn 
menschlichen Lebens. jeder Mensch muss ge- 
gen zu große Ängste angehen, denn niemand 


kann ohne eine wenigstens teilweise Über- ; 


windung seiner Ängste leben. 


49 请 改写 课文 ;用 介词 替代 文中 斜体 印刷 的 连词 和 副词 ;或 相反 。 


Endoskopische Chirurgie - Chirurgie ohne Schnitt 


15 


20 


Heute verlaufen viele chirurgische Eingriffe 
dank  präziserer Instrumente unblutiger. 
Früher ließ sich der Krankheitsherd mangels 
geeigneter diagnostischer Möglichkeiten 
nicht genau lokalisieren. Daher musste man 
bei Operationen größere Schnitte als heute 
machen, d.h., heute kommt man wegen der 
genauen Diagnostizierbarkeit von Krankhei- 
ten mit kleineren Schnitten aus. Aber auch 
schon kleinere Öffnungen, z. B. der Bauch- 
wand, vergrößern das Risiko postoperativer 
Verwachsungen aufgrund der Verletzung der 
Bauchhöhle beim Öperieren. 

Bislang wandte man die endoskopische Chir- 
urgie vorwiegend bei kleineren Operationen 
an, also beispielsweise bei der Entfernung von 
Blinddärmen. Heute werden aber auch 
schwierigere Operationen mittels endoskopi- 
scher Instrumente durchgeführt. Wenn man 
z.B. die Bauchhöhle endoskopisch operiert, 
wird die Bauchwand meist in der Nabelgrube 


mit einem zehn Millimeter weiten Rohr 
durchbahrt. Urt solche Eingriffe durchführen 
zu können wurden spezielle Instrumente ent- 
wickelt. Sie müssen für die Einführung durch 
das schmale Operationsrohr zierlich beschaf- 
fen sein. Um Schlingen und Knoten auszu- 
führen benötigt man kleine Scheren, Zangen 
usw. Infolge der geringen Strapazen bei endo- 


30 


skopischen Operationen können die Patien- 30 


ten rascher aus dem Krankenhaus entlassen 
werden. Und dadurch, dass die Krankenhaus- 
aufenthalte kürzer sind, sparen die Kranken- 
kassen eine Menge Geld. Die endoskopischen 
Eingriffe haben viele Vorteile (+ bestimmter 
Artikel); dennoch wenden viele Ärzte die Tech- 
nik der Endoskopie nicht an. 


(Nach: H.H. Bräutigam: 

Operation ohne Schnitt. Viele Eingriffe können 
dank raffinierter Instrumente unblutiger werden. 
DIE ZEIT vom 2.2.1990) 


50 请 改写 课文 :用 介词 替代 文中 斜体 印刷 的 连词 和 副词 ,或 相反 。 


Stadtentwicklung seit der Industrialisierung 
1. Vor Beginn der Industrialisierung beherrschte das wohlhabende Bürgertum die 


Städte politisch und wirtschaftlich, 


2. Als die Industrialisierung einsetzte, verloren die Stadtzentren ihre Anziehungs- 
kraft für die vermögenden Schichten. 
3. Weil sich die Städte im 19, Jahrhundert grundlegend veränderten, verlagerte sich 


das private Leben in die Vorstädte. 


4. Nachdem sich die Innenstädte in ausschließlich kommerziell genutzte Zentren 
verwandelt hatten, war das Leben in der Stadt für die Bürger nicht mehr attraktiv. 

5. Geschäfte und Banken bevorzugten aufgrund der Ausrichtung aller Stadtteile auf 
das Zentrum die Stadtmitte als Standort. 
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Infolge des Baus von Fabriken und Bahnhöfen am Rand des Stadtkerns wurde die 
Bevölkerung aus den Städten verdrängt. 
Mit dem Wachstum der Städte wuchsen auch die Vororte, 
Lärm und Schmutz nahmen zu; deshalb floh das Bürgertum aus den Innen- 
städten. 
Mit den Einkommenssteigerungen und dem wachsenden Wohlstand i in den 
50er Jahren dieses Jahrhunderts konnten sich immer mehr Menschen ein Eigen- 
heim im Grünen leisten, 
Der Strom der Abwanderer hörte nicht auf, wei! die Motorisierung weiter anhielt. 
Wegen der Abwanderung so vieler Menschen aus den Städten hatte man Angst 
vor einem allmählichen Verfall der Stadtzentren. 
Die Abwanderung in die Vorstädte wäre ohne den Zuzug von ländlicher 
Bevölkerung schon im 19. Jahrhundert prohlematisch geworden. 
Dieser Zustrom aus den ländlichen Regionen rıahm aber allmählich ab, vor allem 
als das Bevölkerungswachstum seit Mitte der 70er Jahre dieses Jahrhunderts 
nachließ, 
Doch dadurch, dass seit den 60er Jahren Gastarbeiter angeworben wurden, nahm 
die Bevölkerung in den Innenstädten wieder zu. 
Mit zunehmender Freizeit gewannen die Innenstädte wieder an Bedeutung. 
Vor allem junge Menschen bevorzugen das Leben in den Innenstädten wegen der 
Nähe zu Lokalen, Kinos, Freunden usw. 
Obwohl das Leben durch den Verkehr stark beeinträchtigt ist, sind die Innen- 
städte als Wohnort wieder beliebt. 
Um die Innenstädte zu beleben wurden Fußgängerzonen angelegt. 
Ohne eine gezielte Förderung der Innenstädte wären die Stadtzentren mit der 
Zeit verfallen. 
Die Innenstädte sind wiederbelebt worden; seitdem regt sich neues Leben in den 
alten Stadtviertein. 

(Nach: H. Häußermann: Vom Müsli zum Kaviar. 

DIE ZEIT vom 3.10. 1986) 


§14 关系 从 名 


| 关系 代词 der, die, das 

上 关系 代词 wer 

I 关系 代词 was 一 关系 副词 worst 

N 关系 副词 wo, wohin, woher, von wo aus 
V 综合 练习 
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H SIE Wl der, die, das weteher, teelche, welches 
wer, vos DC Sal warje sr trch, 
pontiiber, un, eh, woher von wo aus OU SD H Sai 
KEN. AFR EZM TAE cu 8. sich! 
EUR 


I ža der die, das 


(l) Haben Sie schon mal von Heinrich Hei- KP Hiel der, dio. as CE welcher, welche, weiches Dir E 


ne gehört, der einer der größten HRI Tipe A AIJE Hl EAA EG BEE STE RE E ae AS 
deutschsprachigen Schriftsteller ist? As TE] DI DI alle, derjenige, einer, einige, 


We Haben Sie schon mal von Heinrich jeder. jemand. keiner. manche, nienmwend, viele) Oli A Er 
deutschsprachigen Schriftsteller) [1a KA EMELIE RI EMIL ke F 
(2) Nicht jeder, den man in Deutschland 友 尼 居间 中 的 动 问 人 2 或 首 关 系 代 问 前 的 合同 3 
nach Heine fragt, kennt diesen Schrift- #5 {Lisl dessen/deren ZC KSM IS Su 
steller. RAA ERE. LE Mapp AAi dessensderen HE 
{3) Die satirischen Gedichte Heines, mit HE, EA EAE Mog t dessen/deren Di A inii i 
denen ich mich intensiv beschäftigt ha- — dessensderen Ar EE JE EF iaf f AR gE A E i) RER g 
be werden häufig zitiert O wen, AUTERA fE dewea/ieren RAIE TESS MEN? 
‘= Die satirischen Gedichte Heines wer- BEIEN 
den häufig zitiert, Ich habe mich inten- u "` We bi gd 5 | EN u 
siv mit ihnen beschäftigt.) RR SEK TARA 
(4} Er, dessen politische Ansichten den Re- BATTERIEN APR H E AR 
gierenden missfielen, bekam Schreibver- {Ukl A KEMA HA R M PAREA u kA die ich 
bot. Heines Werk gut kenne, schätze diesen. Schriftsteller sehr. 
'= Er bekam Schreibverbot. Seine politi- za Makita GE ARTE 
schen Ansichten missfielen den Regie- LIONS). 
renden, 
(5) Mit diesem Schriftsteller, von dessen 
wechselvoller Leben wir viel wissen, 
haben sich schon viele Biographen be- 
fasst. 
1= Mit diesem Schriftsteller haben sich 
schon viele Biographen befasst, Wir wis- 
sen viel von dem wechselvollen Leben 
Heines / von seinem wechselvollen Le- 


hen.) 
Singular ; Plural 
Mask. Ferm. Neutrum ; 

Nor | der de das | de 
Akk, den die das die 
Dat, dem der dem : denen 
Gen. desen deren dessen | deren 


一 一 一 CC 


&14 关系 闪避 
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! 请 用 关系 从 名 造句 , 主 句 保 留 。 


Beispiel: 


Zo 


Gibt es einen Schriftsteller, . 3 (besonders schätzen) 
Gibt es einen Schriftsteller, den Sie besonders schätzen? 


Bücher 

Gibt es einen Schriftsteller, ...? 

a} (sich schon oft ärgern über / Perf.) 

b} (mehr Publikurmstesonanz wünschen) 

c} {sich intensiv auseinandersetzen mit / Perf.) 

d) (ablehnen) 

e) [schon mal persönlich begegnen / Perf.) 

D {allen anderen Schriftstellern vorziehen) 

Gibt es eine Schriftstellerin, ...? 

a) {viele Leser wünschen) 

b) {nicht ganz verstehen) 

CH (schwärmen für) 

d) {viel lesen von / Perf.) 

eh (besonders interessant finden) 

D (den Nobelpreis geben / Konj. I 

Gibt es ein Buch, ...? 

a) (zur Lektüre besonders empfehlen können) 

b} (nichts halten von) 

c) (sich gut erinnern an) 

d) (beeindruckt sein von) 

e) {wichtige Einsichten zu verdanken haben) 

f) (besonders schätzen) 

Haben Sie in Büchern schon mal Ideen gefunden, ...? 

a} (sofort zustimmen / Perf.} 

b) (sich distanzieren von / Perf.) 

c) (widersprechen müssen / Prät.) 

d} (lächeln müssen über / Prät.) 

e) (bei Ihnen ein Aha-Erlebnis auslösen / Perf.) 

D (nichts abgewinnen können / Prät.) 

Gibt es einen Autor, ...? 

a) (vor seinem schriftstellerischen Können Respekt haben) 

b} (die Dichterlesungen des Autors gern besuchen) 

c) (seinem großartigen Werk internationale Verbreitung wünschen) 
d) (sich seinem erfrischenden Humor nicht entziehen können) 
e) (sein großer Bekanntheitsgrad nicht überraschen) 

D (über das Werk des Autors mit anderen viel diskutieren / Perf.) 
Gibt cs eine Autorin, ...? 

a) (ihrer angekündigten Veröffentlichung mit Neugier entgegensehen) 
b) (an das Talent dieser Autorin glauben} 

CH (an ihren Büchern hängen) 

d} {ihren witzigen Thesen zustimmen) 

e) {sich mit den Büchern der Autorin lange befassen / Perf.) 

D ihrem bewundernswerten Verhalten nacheifern wolien / Prät) 
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7. Gibt es Bücher, 3 
a) (von ihren Ideen beeinflusst sein) 
Di (ihre Lektüre immer wieder begeistern) 
c) (ihren kunstvollen Aufbau bewundern} 
d) (von ihrer eigenartigen Sprache fasziniert sein) 
eh (ihre Lektüre empfehlen können) 
D (ihren schwierigen Gedankengängen kaum folgen können / Prät.} 
2EHARAMIEN, 
Kennen Sie diese Schriftstelier? 
1. Kennen Sie Heinrich von Kleist? (Ihm war das Leben eine große Last.) 
2. Kennen Sie Hugo von Hofmannsthal? (Seine Sprache grenzt an Sprachmagie.) 
3. Kennen Sie Thomas Mann? (Sein Bruder Heinrich war ebenfalls ein 
großer Schriftsteller.) 
4. Kennen Sie Gottfried Keller? (Ihn interessierte die soziale Wirklichkeit 
seiner Zeit.) 
5. Kennen Sie Annette von Droste-Hülshoff? (Sie hinterließ der Nachwelt 
schöne Naturgedichte.) 
6. Kennen Sie Joseph von Eichendorff? (Seine bekanntesten Gedichte werden 
heute als Volkslieder gesungen.) 
7. kennen Sie Arthur Schnitzler? (Ihn faszinierte die Wiener Gesellschaft der 
Jahrhundertwende.) 
A Kennen Sie Schiller? {Aus seinen Dramen wird heute in Deutschland am 
häufigsten zitiert.) 
9. Kennen Sie Stefan Zweig? (Die Nationalsozialisten trieben ihn ins Exil und in 
den Selbstmord.) 
10. Kennen Sie Bertolt Brecht? (Ihm gelangen im Exil die besten Dramen.) 
li. Kennen Sie E.T.A., Hoffmann? (In seinem literarischen Werk verschwimmen die 
Grenzen zwischen Phantasie und Realität.) 
12. Kennen Sie Else Lasker-Schüler? (Von ihren wunderschönen Liebesgedichten wer- 
den die Leser verzaubert.) 
13. Kernen Sie Günter Grass? (Seine Kindheitserlebnisse fließen sehr stark in sein 
literarisches Werk ein.) 
14. Kennen Sie Jean Paul? (Sein Humor und seine groteske Phantasie machen ihn 
zu einem der größten deutschsprachigen Dichter.) 
15. Kennen Sie Goethe? (Von seinem Jugendroman „Die Leiden des jungen 
Werther“ war Napoleon begeistert.) 
3 请 用 关系 代词 连接 两 个 句子 。 
Die Frankfurter Buchmesse 
1. Die Frankfurter Buchmesse ist eine der größten Buchmessen der Welt. 
Sie findet jedes Jahr im Herbst statt. 
2. Die Frankfurter Buchmesse ist ein großes Ereignis für Buchhändler und 


Bücherfreunde. Zu der Frankfurter Buchmesse kommen Verleger und Autoren 
aus aller Welt. 
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Die Frankfurter Buchmesse ist aus dem Frankfurter Kultur- und Wirtschaftsleben 
nicht mehr wegzudenken. Die Frankfurter sind auf die lange Tradition ihrer 
Buchmesse sehr stolz. 

Verleger und Autoren hoffen auf gute Geschäfte und internationale Resonanz. 
Für sie ist die Frankfurter Buchmesse der Höhepunkt des Jahres. 

Jedes Jahr steht ein bestimmtes Land im Mittelpunkt der Frankfurter Buchmesse. 
Es soll auf die Buchproduktion dieses Landes aufmerksam gemacht werden. 

Mit dem Friedenspreis des Deutschen Buchhandels werden Persönlichkeiten aus- 
gezeichnet. Sie haben sich um den Frieden verdient gemacht. Die Verleihung des 
Friederispreises ist jedes Jahr der Höhepunkt der Frankfurter Buchmesse. 

Neben der Frankfurter gibt es die Leipziger Buchmesse. Sie findet im Frühjahr 
statt und gilt als Fachmesse mit Ausrichtung nach Osteuropa. 


上 关系 代词 wer 


(1) Wer ein Buch schreiben will, (der) Nom. wer 
braucht Zeit und Ausdauer. Akk. wen 
{= Jemand will ein Buch schreiben. Er Dat. wem 


braucht Zeit und Ausdauer.) 


Gen. wesen{=selten} 


(2) Wer keine Gedichte mag, dem gefallen 


vielleicht Romane. 关系 生词 eer 是 站 性 的 ,没有 复数 形式 . 

(= Jemand mag keine Gedichte. hm ge. ` eer (ém ESH iist HAX a y E E AIST 

fallen vielleicht Romane.) AREA BT derjenige jeder? 
(3) Wem Lesen keinen Spaß macht, der jernund/einer, derer). KARTE wer 用 SSH A 

sieht vielleicht lieber fern. MA. AkEHTEIEH: Wer andern eine Grube 


(= Jemandem macht Lesen keinen Spaß. rate. füllt selbst hinein. 


Er sieht vielleicht lieber fern.) 

{4) Mit wem man über Bücher reden kann, 
mit dem verbindet einen etwas. 
(= Man kann mit jemandem über 
Bücher reden. Mit ihm verbindet einen 
etwas.) 


KENT EIER KA 
ra PAT R der MIT ER). SI 
d ip us EL i Af Ur A Ar iel UU N AE Läim CS 
H pE RER md EIER 


4 请 填 入 关系 代词 。 如 有 必要 , 境 入 指示 代词 。 


1. 
2. 


Der strenge Literaturkritiker M. 

— Sich arımaßt, Autoren zu kritisieren, ... muss selbst viel lesen. 

... der Literaturkritiker M. mangelndes Talent vorwirft, ... hat es als 
Schriftsteller schwer. 
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5 请 用 wer... 


六 上 由 


— er nicht mag, ... setzt er hart zu. 

„o er für schlecht hält, ... entgeht seiner beißenden Kritik nicht. 

— er kritisiert, „.. kann er großen Schaden zufügen. 

... er den literarischen Rang aberkennen möchte, ... bekärnpft er in den Medien. 
„. er von einer Veröffentlichung abrät, ... sollte seinem Rat folgen. 

... dem Kritiker widerspricht, ... entzieht er sein Wohlwollen. 

Aber ... er lobt, ... darf auf Erfolg hoffen. 

... er favorisiert, ... wird in kurzer Zeit bekannt. 

... Sich der Kritiker interessiert, ... setzt er sich ein. 

a. die Kompetenz des Kritikers bezweifelt, ... täuscht sich. 


{ eer) 句 式 造 句 。 


Kontaktpflege 

Jemand ist schlecht organisiert. Er hat für nichts Zeit. 

Jemand geht keine Kompromisse ein. Er setzt Freundschaften aufs Spiel, 

Es gelingt ihm nicht, Freundschaften zu schließen, Er ist wirklich zu bedauern. 
Jemand will Freunde gewinnen, Er muss sich um andere Menschen bemühen. 
Jemand war als Kind kontaktarm. Es gelingt ihm später nur schwer, Freunde 
zu finden. 

Jemand hilft anderen gerne. Ihm wird auch geholfen, 

Jede Hilfejeistung ist ihm zu viel. Über fehlende Unterstützung von anderen 
braucht er sich nicht zu wundern. 


8. Das kleinste Geschenk ist ihm zu teuer. Fr ist ein Geizhals. 
9. Jemand gönnt anderen nichts. Er ist ganz einfach ein Egoist. 
10. Jemand gerät in Not. Er merkt schnell, ob er echte Freunde hat. 


H 关系 代词 was 一 一 关系 副词 
WO[N)+ 介 词 


(1) 
(2) 


In dem Buch steht etwas, was mich 
überrascht hat. 

Das Buch enthält vieles, dem man wi- 
dersprechen kann, 

Ein Bucherfolg ist das Schönste, was ei- 
nem Autor passieren kann, 

Das Buch enthält einiges, wovon die 
Öffentlichkeit bisher nichts wusste. 
Literatur ist etwas, ohne das die Welt 
ärmer wäre. 

Was sich jeder Autor wünscht, (das) ist 
Erfolg. 

i= Das, was sich jeder Autor wünscht, 
ist Erfolg.) 

Das Buch ist sehr begehrt, was der Ver- 
lag zufrieden feststellt. 

Das Buch wurde aber kein Bestseller, 
womit auch niemand gerechnet hatte. 


Nom.: was 
Akk.: was 
Dat.: 
Gen.: dessen 


dem 


ZZ SI Il ue AA "e AE RE 式 申 关系 代词 A 
HS nm ` IZ mg dem, dessen) EHE 
BEA 
HE ER E RERE Eii CN 
alles, ris, dasselbe, einiges, etwas, manches, nichts, 
rieles (PERO HAAR ET E R AEA 
ATE AEIR 
2 SIE mas SU A REIS tid. anf Fr Wl nn out. 
ber, durch, für. gegen, ın ‚mit, nach, über, um, unter, von, 
vor, zu, A fr 45 RAR. Ile 
ERS. WE i enn 
H. ARIE JS, 

Das Buch enthält einiges, 


HHA, 


Van dan dem sich manche 


strek. 


gid EU 


2 BERAR. ARE (das elle: uns + 
wai. ZS It was SS Ia 7 ër - Wo 


Hänschen nicht lernt, lernt Ho: nimmermefr. 


MEERA TEA, a Em SI was 


PE REKTE) e 


E ETI 
1. In dem Sachbuch steht manches, ... 

a) Es interessiert die Leser brennend, 

b) In der Öffentlichkeit wird darüber heftig diskutiert. 

c) Über seine Hintergründe bestand bisher Unklarheit. 

d) Manchem muss man zustimmen, 

e) Andere Argumente verblassen daneben, 

D Einige Bürgerinitiativen setzen sich schon lange dafür ein. 

g) Es sollte unbedingt bald in die Tat umgesetzt werden. 

h) Die Politiker müssen darauf reagieren, 

2. a) Schäffenskrisen sind das Schlimmste, ... (Schriftstellern kann es passieren.) 

b) Aufgeschlossene Verleger, Kritiker und Leser sind das Wichtigste, ... 
(Autoren brauchen es.) 

c) Erwartungen von Verlegern, Kritikern und Lesern sind nicht das Einzige, ... 
(Schriftsteller müssen sich ihm stellen.) 

d Einen Bestseller zu schreiben ist das Höchste, ... (Davon träumen Schrift- 
steller.) 

e) Stilgefühl ist das Mindeste, ... (Man kann es von einem Autor verlangen.) 

f) Ein Verkaufserfolg ist nicht das Einzige, ... (Man kann Schriftsteller dazu 
beglückwünschen.)} 

g) Ein schlechtes Buch zu verreißen ist das Beste, ... (Kritiker können es tun.) 


7 请 用 关系 代词 或 关系 副词 填空。 


NT 


in Büchern steht vieles, ... 
«n man nichts anfangen kann. 
— Wichtigkeit zweifelhaft ist. 
.. keinem Kritiker erwähnenswert erscheint. 
.. einziger Zweck es ist, die Leser zu unterhalten. 
.. man nicht einfach hinnehmen kann. 
... Logik man nur schwer nachvollziehen kann. 
— man ablehnend gegenübersteht. 
.. man nicht Ja sagen kann. 
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9. .. man nicht unwidersprochen lassen kann. 
10. ... man energisch entgegentreten sollte, 
11. ... gründticher nachgedacht werden müsste. 
12. „.ineiner Neuauflage korrigiert werden sollte. 


8 请 用 关系 代词 或 关系 副词 连接 句子 。 
Ein erfolgreiches Sachbuch 


1. Ein Kritiker hat ein gerade erschienenes Sachbuch sehr positiv besprochen. 
Darüber hat sich der Autor natürlich gefreut. 
2. Auch in Fachkreisen wurde das Buch sehr gelobt. Damit hatte der Autor nicht 


unbedingt gerechnet. 


3, Besonders hervorgehoben wurden die hervorragenden Analysen des Buches. 


Das ist berechtigt, 


4. Der Autor hat lange an dem Sachbuch gearbeitet. Das wundert bei dem 


komplexen Thema niemanden. 


men 


Das Buch verkaufte sich sehr gut. Dadurch kam der Verlag aus den roten Zahlen. 
Das Autorenhonorar fiel hoch aus, Dagegen hatte der Autor nichts einzuwenden. 


7, Dem Autor wird eine glänzende Karriere vorhergesagt. Das könnte durchaus 


eintreffen. 


8. Der Autor plant weitere Sachbücher. Dabei hat er die volle Unterstützung 


seines Verlages. 


V XRH wo, wohin, woher, von wo aus 


(la) Die Großstädte der Dritten Welt, wo/ 
in denen schon sehr viele Menschen le- 
ben, wachsen immer noch weiter an. 

(1b) In Afrika, wo die Bevölkerungszahl ra- 
sant steigt, ist die Hälfte der Menschen 
jünger als zwanzig Jahre. 

(ic) Wo Dort, wo Slums entstehen, gibt es 

soziale Probleme. 

In den Großstädten, wohin/in die im- 

mer mehr Menschen ziehen, werden die 

Lebensbedingungen immer schlechter. 

Die Dörfer, woher/aus denen die Men- 

schen kommen, verfallen. 

Neu-Delhi, von wo aus 22 Bundesstaa- 

ten und 9 Unionsterritorien regiert wer- 

den, ist die Hauptstadt Indiens, 

In den letzten Jahrzehnten, wo (= als, 

da} die Bevölkerung der Dritter Welt 

stark wuchs, hatten nicht alle Menschen 
genügend zu essen. 


H KRANE zen wohin, enherfeson woh ron wo 个 让 
wi ERM SL EA EN. ang CU rwmg 
DI. CS al D ent {DI wot 提问 7 8 EW An 
说 ei Ui, ZS el Ié nahen 和 woher (33. DI wohin? A8 
Bli (33, Hl aaker2H Pl) d R E ege KS mur. 
A.H Ent AH woher MET ron ae aus (Di, UI 
rant wo os "BEN. | 

TER dert b EEA R E ES B ifi al OI 
(DALA K ial AE ET E GS E Tb) (AF d MII 
Krk AHX a e i a pie a. AT EAA Bi Lel. 

ADEA EN EA P A E A T au E H X. 
RANA wnjsak wenn dash, 


kee 


9 请 填空 , wo, wohin, woher, von wo aus 还 是 介词 


Eine romantische Stadt 


Touristen aus aller Welt kommen nach Hei- 
delberg, ... es viele Sehenswürdigkeiten gibt. 
Der Ort am Neckar, ... so bekannte Persön- 
lichkeiten wie der frühere Reichspräsident 
Friedrich Ebert stammen, hat den Ruf einer 
romantischen Stadt. Dieser Ruf ist bis nach 
Ostasien gedrungen, ‚.. sehr viele Touristen 
kommen. Die Stadt, ... es schon in den vori- 
gen Jahrhunderten berühmte Schriftsteller, 
Philosophen und Wissenschaftler zog, ist von 
vielen Dichtern besungen worden. Überall 
dort, ... früher mal berühmte Leute wohnten, 
weisen Schilder auf die ehemaligen Bewoh- 
ner hin. 

Die Heidelberger sind stolz auf ihre lange 
Fußgängerzone, Hier, ... auch die Bewohner 
der umliegenden Ortschaften zum Einkaufen 
kommen, können die Touristen schöne Häu- 
serfassaden bewundern. In der Hauptstraße, 
... jetzt der Durchgangsverkehr verboten ist, 
fuhren früher Autos und Straßenbahnen, ... 
keine Autos mehr fahren dürfen, ist viel Platz 
für Fußgänger, die in Straßencafös sitzen und 
spazieren gehen können. Die Touristen zieht 
es besonders in die Altstadt, es viele 


V 综合 练习 
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+der? 


gemütliche Lokale gibt. Auch der Marktplatz, 
.. Zweimal in der Woche Obst, Gemüse und 
Blumen verkauft werden, ist ein zentraler 
Treffpunkt. Er liegt gleich neben der Heilig- 


Geist-Kirche. Im Umland von Heidelberg, ... : 


die Gärtner und Bauern mit ihren frischen 
Waren kommen, werden Obst und Gemüse 
angebaut. 

In Heidelberg, ... viele Ausländer zum Studie- 
ten kommen, gibt es eine über 600 Jahre alte 
Universität. Hier, .., es sich gut leben und 
studieren lässt, nimmt die Zahl der ausländi- 
schen Studierenden laufend zu. An einem 
Hang oberhalb der Stadt liegt das berühmte 
Schloss, ... man einen schönen Blick auf die 
Altstadt hat. Im Schlosshof, ... man eine der 
schönsten deutschen Renaissancefassaden 
bewundern kann, finden im Sommer bei 
schönem Wetter Konzerte und Theaterawf- 
führungen statt. Am Neckar, ... eine Uferpro- 
menade zum Spazierengehen einlädt, halten 
sich viele Einheimische in ihrer Freizeit auf. 
Die Neckarwiesen, ... das Schloss gut zu se- 
hen ist, ist ein Treffpunkt für Jugendliche. 


“0 请 用 关系 代词 关系 副词 、{ 车 有 必要 ) 指示 代词 填空 。 


Die Messen im mittelalterlichen Frankreich 


Das Hauptziel der wandernden europäischen 
Kaufleute im Mittelalter war die Champagne 
im Nordosten Frankreichs, ... das ganze Jahr 
über Messen abgehalten wurden. Die Messen, 
über ... Verlauf die Historiker viel herausge- 
funden haben, waren im mittelalterlichen 
Frankreich ein bedeutender Wirtschaftsfak- 
tor. Hier, ... viele Menschen zusammenka- 
men, herrschte eine geschäftige Betriebsarn- 
keit, ... an den Messen teilnehmen wollte, ... 
musste lange und schwierige Reisen auf sich 
nehmen, Die Italiener zum Beispiel, ... die Al- 
pen überqueren mussten, waren fünf Wo- 
chen lang unterwegs, ... bei den Verkehrsmit- 


teln der damaligen Zeit eine enorme Strapaze 
bedeutete. Anfangs baute man für die Reisen- 
den Baracken, ... als behelfsmäßige Unter- 
künfte dienten. Häufig baute man solche Ba- 
racken außerhalb der Städte, ... mehr Platz 
war. Später vermieteten die Stadibewohner 
Zimmer, .. Ausstattung schon etwas besser 
war. Schließlich wurden für die Reisenden 
spezielle Häuser aus Stein gebaut, in 

großen Kellern die Waren besser gelagert und 
vor Feuer geschützt werden konnten. Die 
Grafen der Champagne taten vieles, ... zum 
wirtschaftlichen Aufschwung dieser Region 
beitrug. ... zum Beispiel Bauland für Messe- 


35 


Kn 


5 
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unterkünfte zur Verfügung stellte, ... wurden 
bestimmte Steuern erlassen. In den Gegen- 
den, durch ... die Kaufleute zogen, wurden 
die Wegzölle abgeschafft oder eingeschränkt. 
a. Zur Messe in die Städte kam, .., musste we- 
der Einfuhrsteuern noch Standrecht zahlen. 
Auch waren die Grafen sehr um Ruhe und 
Ordnung bemüht, ... den Kaufleuten bei 
rem Handel sehr half. im 14. Jahrhundert 
begann der Niedergang der Messen, ... viele 
Gründe angeführt werden können. Einer der 
Hauptgründe dürfte der Hundertjährige Krieg 
gewesen sein, ... man sich nicht zu wundern 


braucht. Die wichtigste französische Handels- 
route, ... aus dem Mittelmeerraum kam, wur- 
de aufgegeben, ... dazu führte, dass die Kaut- 
leute von jetzt an mit dem Schiff auf dem 
Rhein oder vom Mittelmeer über den Atlan- 
tik bis nach England fuhren. Dort, ... die Ver- 
kehrsverhältnisse günstig waren, entstanden 
neue Messen wie z. B. in Genf oder in Frank- 
furt am Main. 


{Nach: ]. Le Goff: 
Kaufleute und Bankiers im Mittelalter) 


11 请 用 关系 代词 .关系 副词 如 有 必要 ) 指示 代词 连接 句子 。 
Christoph Kolumbus und Amerika 


LA 一 


jemand denkt an Entdeckungsteisen. Ihm fällt sofort Christoph Kolumbus ein, 
Christoph Kolumbus wurde 1451 geboren. Seine Familie stammt aus Genua. 


3. Christoph Koiumbus ist einer der bekanntesten Seefahrer. Kolumbus gelang die 


Überquerung des Atlantiks. 


4. Christoph Kolumbus entdeckte Amerika. Er suchte eigentlich einen Seeweg 


nach Indien. 


5. Ostasien war für die Europäer wegen des Gewürzhandels interessant. Kolumbus 


wollte nach Ostasien fahren. 


6. Die Wikinger hatten vermutlich schon vor Kolumbus Amerika entdeckt. Das 


wusste man damals aber nicht. 


7. Kolumbus beabsichtigte in westlicher Richtung nach Ostasien zu fahren. Dafür 


fand er zunächst keine Geldgeber. 


8. Kolumbus wandte sich an das spanische Königshaus, Er wohnte damals in 


Spanien. 


9. Im Jahre 1492 unterzeichnete Kolumbus den Vertrag über die Expedition nach 
Asien, Er hatte die spanischen Könige zu dieser Expedition überredet. 


spanischen Königen drei Schiffe. 


Im selben Jahr startete er seine Expedition. Er erhielt für diese Expedition von den 


Kolumbus hatte auch ein finanzielles Interesse an dem Gelingen der Expedition, 


von seiner vierten Fahrt kehrte er krank nach Spanien zurück. Er starb vergessen 


11. 
Laut Vertrag sollte ihm ein Zehntel aller zu erwartenden Gewinne gehören. 
12. Jemand sieht Schiffe aus der damaligen Zeit. Ihm erscheinen sie unglaublich 
klein. 
13. Jedes zehnte Schiff erlitt Schiffbruch. Das machte die Schifffahrt gefährlich. 
14, . Auf seiner ersten Fahrt entdeckte Kolumbus nicht Amerika, sondern die Inseln 
San Salvador, Kuba und Haiti. Auf den Inseln gründete er spanische Kolonien. 
15. Kolumbus glaubte bis zu seinem Tod Indien gefunden zu haben. Seine dritte 
Expedition führte ihn an die Küste Südamerikas. 
18. 
in Spanien. 
17. 


Kolumbus hat einen neuen Kontinent zwischen Europa und Asien entdeckt. Mit 


der Existenz des Kontinents hatte er richt gerechnet. 


18. 


19. 


20. 
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Um Kolumbus entstanden bald Geschichten aller Art. In diesen Geschichten 
wurde er idealisiert. 

Im Jahre 1992 wollten die Europäer die Entdeckung Amerikas feiern. Das 
führte zu Protesten besonders in Südamerika. 

Über die Entdeckungen der Europäer sind in den letzten Jahren viele Bücher 
erschienen. In den Büchern wird die Geschichte des europäischen und über- 
seeischen Kulturkontakts kritisch beurteilt. 


§15 分 词 定语 


| 分 词 定语 的 意义 

N 分 词 定语 的 构成 

H 分 词 定语 转换 成 关系 从 名 
V 关系 从 名 转换 成 分 词 定语 
V 综合 练习 


1 
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分 词 定语 的 意义 


Drama auf dem Neckar: Kind ertrunken 


if.Neckarsteinach. Alles lief in Sekunden- 
schnelle ab: Das Auto machte einen Ruck, 
durchbrach die Absperrung auf der Fähre und 
versank mit dem dreijährigen Jungen in den 
schlammigen Fluten des Hochwasser führen- 
den Neckars. Entsetzen gestern Mittag auf 
dem Neckar zwischen Neckarsteinach und 
Neckarhäuser Hof. Zu dem tragischen Unfall 
war es gekommen, als eine 29-jährige Frau 
aus Hirschhorn auf der Fähre ihre Überfahrt 
bezahlen wollte. In einem unbeachteten Mo- 
ment dreht der Junge, der im Auto sitzen ge- 
blieben war, den Züundschlüssel um und der 
Wagen rollte in den Neckar. 

Der beherzte Fährmarn erkannte die drama- 
tische Situation, wollte in den Wagen greifen 


und wurde ebenfalls in den Neckar gerissen. 
Während Männer vom Neckarhäuser Hof 
den Fährmarn noch aus dem Wasser ziehen 
konnten, blieb das Auto mit dem wahr- 
scheinlich ertrunkenen Jungen verschwun- 
den. Durch eine groß angelegte Rettungsakti- 
on konnte zwar Stunden später der Wagen, 
aber nicht das Kind geborgen werden. 
Bis zum späten Abend dauerte die fieberhafte 
Suche nach dem Kind in den reißenden Flu- 
ten des Hochwasser führenden Flusses. Die 
Aktionen wurden am Nachmittag durch 
schwere Unwetter erschwert. Die Schifffahrt 
wurde während der gesamten Suchaktion 
eingestellt. 

{RNZ vom 27.6.1992) 


DI 
(2) 
(3) 


der ertrunkene Junge 

der Hochwasser führende Neckar 

der wahrscheinlich in den Fluten des 
Neckars ertrunkene kleine Junge 


ari a AR P: NACH EEE führen! 
regen! (DO Wl AE e AEE Ae ari RiR "är ilh 
beachtet, gebracht CTE {E Ah 14 AIIE "e dd dge + rk 
grrrugen, errunken "28 iE Sia]: (mat, 


(4) der ertrunkene Junge aus Hirschhorn spia ti RE gia FEROE P Haiti IRt 
fE HEER. iliita thp e te TEA hE 
EZB EK A E a. a RAU ETE ar bE 
EER p ERGP. ti i uhi k i AT NT ee. rat] 
"III A Fifa Ri pli ts bieten 
mijit nito pa fr MAN eng AaS BE Ae ih 
Eid). 

REITEN. 


1. der im Auto sitzende Junge — Der Junge sitzt im Auto, 


2. der in den Neckar rollende Wagen 


3. der zu Hilfe eilende Fährmann 


20 


der Hochwasser führende Fluss 
das im Neckar versunkere Auto 


名 站 亲人 内 


der seitdem verschwundene Junge 


ME) 

(1) Das den Verkehr blockierende Flugzeug 
zieht (zog) viele Schaulustige an. 

{= Das Flugzeug, das den Verkehr 
blockiert (blockierte}, zieht (zog) viele 
schaulustige an.) 

Der nur zäh fließende und immer wie- 
der stockende Verkehr kommt (kam) 
ganz zum Erliegen. 

(= Der Verkehr, der nur zäh fließt (floss) 
und immer wieder stockt (stockte}, 
kommt (kam) ganz zum Erliegen.) 

Die sich um das Flugzeug versammeln- 
de Menge der Schaulustigen wächst 
(wuchs) von Minute zu Minute, 

(= Die Menge der Schaulustigen, die sich 
um das Flugzeug versammelt (versam- 
melte), wächst (wuchs) von Minute zu 
Minute,) 


过 去 分 词 (= 第 二 分 词 } 
(4) 


(2) 


Der Pilot freut {freute} sich über die 
glücklich beendete Notlandung. 

{= Der Pilot freut {freute} sich über die 
Notlandung, die glücklich beendet wor- 
den ist /beendet ist (beendet worden 
war / beendet war)). 

{5} Die bereits eingetroffene Polizei sichert 
(sicherte) die Spuren. 

(= Die Polizei, die bereits eingetroffen ist 
(eingetroffen war), sichert (sicherte) die 
Spuren.) 
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der vor dem Auto in den Neckar gerissene Fährmann 
der einige Stunden später vom Rettungsdienst geborgene Wagen 


ZEITEN EE KE 
问 表 过 利生 中 变 位 动词 网 时 进行 的 ,持续 的 主动 的 动作 
Hp AARAA Arae ARE NS. 


SS Tr) AER E Ja E Lea gA i e sg Am 
Arte, ofA ETTEGI FAPA i, BIT 
EIEH PIER A A 


sein (HA RRE RAATS E 
WT RR RR LANE SERIE A ar. UHA 
AR AHE AE H ia rt 
PEPESE ii (edie eingetroffene Polizei ipi p Mi e ikni: 
iie zum Unfallort gefahrene Polizei. 但 不 可 以 说 de 
Erfohrene Pulizer). 

haben FERN ab RE Re rer ul A 


HEET CHR der zugenommene Flugmerkehr), 
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(6a) Der auf Krankentransporte spezialisier- 
te Pilot ist (war) ein begeisterter Flieger. 
i= Der Pilot, der sich auf Krankentrans- 
porte spezialisiert hat / der auf Kranken- 
transporte spezialisiert ist (der sich ... 
spezialisiert hatte / der ... spezialisiert 
war), ist (war) ein begeisterter Flieger.) 

(6b) Die empörten Autofahrer beschimpfen 
{beschitmpften) den Piloten. 

{= Die Autofahrer, die sich empören / 
die empört sind (die sich empörten / die 
empört waren), beschimpfen (be- 
schimpften)} den Piloten.) 


HT ES Ar 
EBERLE E EELS ai 
BHH PE gay Ski. LEi REUE H MS Ar Omer LG gh bol ii 


aIo apiu A DI IZ 27 HI teer spezinlisierte Piot, BEER 


FE EPEA II SS. ah P E a Bu? 


eer beeilte Pilm. 


fa Frhr. 


R EAR EDETI n AN Ei 


4p HOR 
AAA iD 持续 性 (4) 已 经 结束 的 
主动 被 动 
同时 性 Kee EEN 
或 同时 性 (状态 被 动态 ) 
5 GH 
FANHA D Rat O paan 
同时 性 先 时 性 
ZARA 3) 持续 性 6) 主动 
主动 ei 先 时 性 (6a) 或 以 反 身 动词 形式 表示 同 
同时 性 时 性 (6b) 
= b) GRI R I RR EHE (Gab) 


AR ia. R R RR A e S a E S R RA EF a 


(7) Viele früher nur mit großer Angst flie- 
gende Passagiere besteigen Flugzeuge 
heute unbeschwert. 

(= Viele Passagiere, die früher nur mit 
großer Angst geflogen sind, besteigen 
Flugzeuge heute unbeschwert.) 

Der die Atmosphäre stark belastende 
Flugverkehr hat um 1920 eingesetzt. 

{= Der Flugverkehr, der die Atmosphäre 
stark belastet, hat um 1920 eingesetzt.) 


8) 


RR En -atA TET: 
ME O- PERÉ E AE Are 
MÁA BEAN AMES 
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(9) Die schon in den 70er Jahren (immer RT ee ed 
wieder) geäußerte Kritik am Flugverkehr #8 ipini WR: TIERE 如果 二 人 过 程 所 该 
wurde damals nicht ernst genommen. 21 fi PER BRECHT 10. 


{= Die Kritik am Flugverkehr, die schon 
in den 70er Jahren (immer wieder) 
geäußert wurde, wurde damals nicht 
ernst genommen.) 

(10} Die seit Jahrtausenden von den Men- 
schen rücksichtslos ausgebeutete Natur 
ist aus dem Gleichgewicht geraten. 

(= Die Natur, die seit Jahrtausenden von 
den Menschen rücksichtslos ausgebeutet 
wird, ist aus dem Gleichgewicht gera- 
ter.) 


说 明 

ESTER TA When. mich 
Il ZX 3 RI US ft ch 4 CP WG bekenni. beliebt, berähme, dringend. 
entlegen. spannend, willkommen), EHE Fi pA TH i 0 DIE är 
Lt: entlegen, sehr Ae Sept), (E OT A ZE (ert deelen ner ar 
dag: client, IKEA RETTEN ER eg 
AP ld Aias a ERT ERS ed FEB sein E Wi LA dr fE: 

Es gibt besonders beliebte Flugrouten. 

Es gibt Flugrouten, die besonders beliebt sind. 


I 分 词 定语 的 构成 


2 第 一 分 词 还 是 第 二 分 词 ? 


Beispiel: (ausbauen) Motor — der ausgebaute Motor 
(singen) Autofahrer — der singende Autofahrer 


(voll tarıken) Auto 
(stehen) Auto 

(laufen) Motor 
(einschalten) Nebellicht 
(gut ausbauen) Straße 
(sich überschlagen) Auto 
(nicht einhalten) Geschwindigkeitsbegrenzung 
(beschädigen) Motor 
(eindrücken) Autotür 

10. (schimpfen) Autofahrer 
11. (feststellen) Sachschaden 
12, (entziehen) Führerschein 
13. {sich verfahren} Anfänger 


Saunen wN e 


248 


815 分 词 定 雍 


(hupen) Autofahrer 
{verbrauchen} Benzin 
(verändern) Straßenführung 
(langsam fahren} Autofahrer 
{sich umschauen) Beifahrer 


3 请 将 序 给 动词 的 第 一 分 词 和 第 二 分 司 分 别 对 应 合适 的 名 词 。 


Beispiel: 


Eech 


DODDA NH 


tschweißen) Lehrling / Autoteile 
der schweißende Lehrling / die geschweißten Autoteile 


(lackieren) Auto / KFZ-Mechaniker 
(pfeifen) Lehrling / Lied 
(beleidigen) Lehrling / Worte 
(ablenken) Geräusche / Lehrling 
(gut beraten} Verkäufer / Kunde 
{scharf kalkulieren) Preise / Chef 
(bar bezahlen) Rechnung / Kunde 
(überholen} Sportwagen / Radfahrer 
(tanken) Benzin / Autofahrer 
{blenden} Sonne / Motorradfahrer 


4 如 果 意 义 发 生变 化 ,是 否 也 可 专用 第 二 分 词 ? 


Beispiel: 


jr 


Dop m o N 


die zum Unterricht erscheinenden Schüler 
die zum Unterricht erschienenen Schüler 


die gut aussehende Lehrerin 

der mit Begeisterung musizierende Lehrer 

die sehr genau beobachtende Lehrerin 

die sich nicht überarbeitende Lehrerin 

eine aus dem Schuldienst ausscheidende Kollegin 

die mit Bus, Mofa oder Fahrrad fahrenden Schüler 

die sich nach den Ferien sehnenden Schüler 

die zu schnell vergehenden Ferien 

der pünktlich beginnende Unterricht 

ein nicht rechtzeitig aus den Ferien zurückkehrender Schüler 
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机 分词 定 语 转换 成 关系 从 名 
及 物 动 词 .不 及 物 动 词 和 反 身 动词 的 第 一 分 记 
5 请 将 予 列 分 词 定语 转换 成 关系 从 句 。 


Eine Notlandung 

1. Der auf der Autobahn landende Pilot hatte mit den beiden Motoren 
seines Flugzeugs Probleme. 

2. Der einen Stau verursachende Pilot konnte mit seiner Maschine nirgend- 
wo anders landen. 

3. Dem seit acht Jahren fliegenden Piloten ist noch nie etwas Ähnliches passiert. 

4. Im Polizeirevier stellt der den Vorfall protokollierende Polizist dem Piloten 
viele Fragen. 

5, Der sich zum Hergang der Notlandung äußernde Pilot steht unter leichtem 
Schock. 

6. Die Polizisten machen dem in der Notsituation schnell und richtig reagierenden 
Piloten keine Vorwürfe. 

7. Der den Polizisten von ähnlichen Vorfällen berichtende Pilot ist bisher unfallfrei 
geflogen. 

8. Der einer möglichen Anzeige ruhig entgegensehende Pilot ist froh über den 
guten Ausgang der Notlandung. 


及 物 动 词 的 第 二 分 词 
6 请 用 过 程 被 动态 的 关系 从 句 造 句 。 


Im Lesesaal einer Bibliothek 

1. Der laufend auf den aktuellen Stand gebrachte Bücherbestand des Lescsaals 
kommt allen Benutzern zugute. 

2. Die dafür ausgegebenen Geldmittel gehen in die Millionen. 

3, Die im letzten Haushaltsplan für den Kauf von Büchern und Zeitschriften 
bewilligten Gelder reichen bei weitem nicht aus. 

4. Die in den letzten Jahren mit Hilfe von Sponsoren nach und nach angeschafften 
Bücher und Zeitschriften haben den Bestand sinnvoll ergänzt. 

5. Die den Benutzern in der letzten Woche präsentierten Neuerwerbungen stehen 
bereits in den Regalen. 

6. Besonders viel benutzte Bücher sind im Lesesaal in mehreren Exemplaren vor- 
handen. 

7. Der Präsenzbibliothek entnommene Bücher dürfen nicht mit nach Hause 
genommen werden. 

8. Die von allen Benutzern bevorzugten Plätze des Lesesaals sind die Fensterplätze. 


7 请 用 状态 被 动态 的 关系 从 句 造 句 。 


Eine Ausstellung in der Universitätsbibliothek 

1. Die finanziell nicht besonders gut ausgestattete Universitätsbibliothek will 
mit einer Ausstellung auf sich aufmerksam machen. 

2. Die in ihren Räumen ausgestellten alten Handschriften interessieren nicht 
nur Experten, 
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Farbig ausgemaite Handschriften haben schon immer als besondere Kostbarkeit 
gegoiten. 

Die mittelalterlichen Handschriften liegen in Vitrinen aus mehrfach ge- 
sichertern Glas. 

Zu der auch an den Wochenenden geöffneten Ausstellung sind sogar schon 
Besucher aus dem Ausland angereist. 

Angemeldete Gruppen werden sofort eingelassen. 


8 过 程 被 动态 还 是 状态 被 动态 ”请 用 关系 从 句 造句 。 


pn 


Das Sportinstitut der Universität 

Das im letzten Jahr vergrößerte Sportinstitut liegt am Stadtrand. 

Der von einem angesehenen Architekten entworfene Bauplan fand aligemeine 
Zustimmung. 

Mit dem zu Beginn des Wintersemesters in Betrieb genommenen Anbau sind 
alle zufrieden. 

Der intensiv genutzte Raum ist mit modernsten $portgeräten ausgestattet, 
Die im letzten Jahr zurückgestellte Vergrößerung der Turnhalle wird jetzt 
realisiert. 

Die mit den Baumaßnahmen verbundenen Störungen des Lehrbetriebs 

sind lästig. 

Der von Kollegen und Studenten ständig bedrängte Institutsdirektor versucht 
die Baumaßnahmen zu beschleunigen. 

Die immer wieder zu Überstunden aufgeforderten Bauarbeiter tun ihr Bestes, 


友 身 动词 的 第 二 分 词 


9 请 用 谓语 为 反 身 动词 和 状态 反 身 的 关系 从 句 造 句 。 


Beispiel: 


ar 


Der für die Stellung geeignete Direktor ist noch jung. 
Der Direktor, der sich für die Stellung eignet, ist noch jung. 
Der Direktor, der für die Stellung geeignet ist, ist noch jung, 


Der Direktor der Universitätsbibliothek 

Der zur Vergrößerung der Bibliothek entschlossene Direktor wirbt um Gelder. 
Der an alten Büchern interessierte Direktor möchte den Bestand erweitern. 
(für /an) 

Der auf mittelalterliche Handschriften spezialisierte Direktor ist ein weithin 
bekannter Experte. 

Der von seinem Beruf begeisterte Bibliotheksdirektor ist bei seinen Mitarbeitern 
sehr angesehen. (für / von) 

Der um ein gutes Betriebsklima bemühte Direktor begeistert alle Mitarbeiter 
für ihre Aufgaben. 

Die sehr engagierten Mitarbeiter unterstützen ihren Chef nach Möglichkeit, 
Die an Überstunden gewöhnten Mitarbeiter arbeiten oft auch noch an den 
Wochenenden. 


Die Mitarbeiter raten ihrem völlig überarbeiteten Chef zu einem baldigen Urlaub. 
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10 请 用 关系 从 名 解释 下 列 概念 。( 第 一 分 词 和 第 二 分 词 的 练习 ) 


HO De m G u p uo ba m 


Buch und Leser 

Immer wieder gern gelesene Bücher sind Bücher, ... 

Hlustrierte Bücher sind Bücher, ... 

Die Phantasie anregende Bücher sind Bücher, ... 

Wenig verkaufte Bücher sind Bücher, „, 

In den letzten Jahren bereits mehrfach aufgelegte Bücher sind Bücher, ... 
Schon in mehreren Auflagen erschienene Bestseller sind Bestseller, ... 
Zum Verschenken besonders geeignete Bücher sind Bücher, ... 

Oft zitierte Bücher sind Bücher, ... 

Über Neuerscheinungen informierte Leser sind Leser, ... 

Spannend geschriebene Bücher sind Bücher, ... 

Verloren gegangene Bücher sind Bücher, ... 

In ein bestimmtes Sachgebiet einführende Bücher sind Bicher... 
An Sachbüchern interessierte Leser sind Leser, ... 

Kontrovers diskutierte Bücher sind Bücher, ... 


ëmge 


Bann 
(l1) Ein abendfüllendes Programm ist ein 


rare RE Ié DRM. 


Programm, das den Abend füllt. 

(2) Ein computergesteuertes Verkehrssys- 
tem ist ein Verkehrssystem, das von 
Computern gesteuert wird. 

(3) Eine hochgestellte Persönlichkeit ist ei- 
ne Persönlichkeit in einer hohen Stel- 
lung/Position, 


KEE 


par 


Sense yprwnnH 


Was ist was? 

Ein umweltschonendes Verhalten ist ein Verhalten, ... 
Ein handgeknüpfter Teppich ist ein Teppich, ... 

Ein leistungsorientiertes Verhalten ist ein Verhalten, ... 
Ein herzerfrischendes Lachen ist ein Lachen, ... 

Ein nervenberuhigendes Medikament ist ein Medikament, ... 
Irreführende Informationen sind Informationen, .., 
Hasserfüllte Reden sind Reden, ... 

Jugendgefährdende Bücher sind Bücher, ... 

Ein freudestrahlender Gewinner ist ein Gewinner, ... 
Schlafstörender Lärm ist Lärm, ... 
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SIS 

(1) Das ist eine zu lösende Aufgabe. zi Ré ie) dee FET DEE RE ESTER ED AD ial GI ee a T 
ı= Das ist eine Aufgabe, die zu lösen ist / zu üm, 它 相当 EDA EIER sein + H cu 的 
gelöst werden mussisoll/kann.) TEA aE A T and ab ai er Pe 

(2) Die Studenten schreiben an der späts- pm IRM EEEH ATRAE RARE. 
tens am Semesterende abzugebenden ` 可 能 实现 的 ! 可 能 性 33 或 者 不 准许 被 实现 的 事情 (村 
Hausarbeit, IAD: ATIE A HE RAE SE E E O IE RPR EE E L, EAA 
(= Die Studenten schreiben an der Haus- pie ut REI. 
arbeit, die spätestens am Semesterende EK Peint zu DIE dr A 83 CHE 169 T hohen 
abzugeben ist / abgegeben werden HE zu 的 不 定 起 参见 160 下) 
muss.) f 

(3) Die Prüfung enthält einfach zu lösende 
Aufgaben. 


ı= Die Prüfung enthält Aufgaben, die 
einfach zu lösen sind / gelöst werden 
können / lösbar sind / die sich einfach 
lösen lassen.} 

(4) Die Prüfungsordnung führt die nicht zu 
benutzenden Hilfsmittel auf. 
1= Die Prüfungsordnung führt die Hilfs- 
mittel auf, die nicht zu benutzen sind / 
richt benutzt werden dürfen.) 


12 请 用 关系 从 名 造句 。 


Beispiel: ein einfach zu bearbeitendes Thema 
ein Thema, das einfach zu bearbeiten ist 
ein Thema, das einfach bearbeitet werden kann 


der unbedingt nachzuholende Stoff 

ein nur schwer zu verstehendes Sachgebiet 

möglichst zu vermeidende Fehler 

die nicht zu versäumende Studieneinführung 

die in der vorlesungsfreien Zeit problemlos zu lesenden Bücher 

von den Studenten leicht zu bewältigende Aufgaben 

der bis zur Prüfung unbedingt zu lernende Stoff 

nur schwer zu ertragende Prüfungsängste 

die von allen leicht zu verstehende Vorlesung 

das während der Klausur unter keinen Umständen zu benutzende Wörterbuch 


Hampi umb wb 


= 


13 请 选择 关系 从 名 或 动 形 词 造 句 。 


Beispiel:  unbeherrschbare Wut 
= Wut, die man nicht beherrschen kann 
= Wut, die nicht beherrscht werden kann 
= Wut, die unbeherrschbar/nicht beherrschbar ist 
= Wut, die sich nicht beherrschen lässt 
= Wut, die nicht zu beherrschen ist 
= nicht zu beherrschende Wut 
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Was ist was? 

ein unerreichbares Zie] 
unermesslicher Ärger 

ein schwer beeinflussbarer Charakter 
ein unvermeidlicher Konflikt 
unauslöschliche Erinnerungen 
eine unüberwindbare Abneigung 
ein unentschuldbares Verhalten 
unersetzbare Freunde 

ein unverantwortlicher Leichtsinn 
eine verständliche Aufregung 


Seeanpuprwme 


KA 


V 关系 从 句 转 换 成 分 词 定 语 


(1) Nomaden sind Völker, die in Savannen, 把 一 个 里 系 风 可 转换 成 Ch Rt Mal HEN. Fink 
Steppen oder Wüsten umherziehen. ER. el er ei da 
Nomaden sind in Savannen, Steppen FEH ATI A AAEN g Sch Mm wën) 
oder Wüsten umherziehende Völker. 

(2} Nomaden sind Völker, die von sesshaf- 
ten Völkern meist gemieden werden. 

Nomaden sind von sesshaften Völkern 
meist gemiedene Völker. 

(3) Nomaden leben in Stamınesverbänden, 
die recht klein sind. 

Nomaden leben in recht kleinen Stam- 
mesverbänden. 


14 请 将 关系 从 名 转换 成 定语 。 


Nomaden 

1. Nomaden sind Hirten, die sich auf steter Wanderschaft befinden, 

2. Die Nomadenstämme, die ihren Standort periodisch wechseln, können keinem 
Land zugeordnet werden. 

3. Nomaden sind Menschen, die in großer Genügsarrkeit leben. 

4. Die Nomaden, die bei den sesshaften Völkern oft nicht gern gesehen werden, 
haben ihre eigenen Gesetze. 

5, Nomaden sind Völker, die vom Aussterben bedroht sind. 

6. Nomadismus ist eine Lebensform, die durch staatliche Kontrolle heute immer 
mehr eingeschränkt wird. 

7. Die Nomaden, die von anderen Kulturen bedrängt werden, verlieren allmählich 
ihre kulturelle Identität. 

8. Zu den Nomaden zählen auch die Eskimos, die früher an gänzliche Genügsamkeit 
gewöhnt waren, 

9. Inzwischen haben die Eskimos ihre Lebensweise aufgegeben, die einst voll an die 
arktischen Polargebiete angepasst war. 

10. Bei den Eskimos treten heute Probleme auf, die durch den Einfluss der westlichen 

Zivilisation bedingt sind, 
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第 四 格 的 关系 代词 

Der Verkehr, den alle als problematisch ET A ER PUR IE RM AT EE i PEIA HR EEE 
empfinden, nimmt weiter zu. ZUTATEN RB Earl. 
(= Der Verkehr, der (von allen) als proble- KERNE EIA Ju Fin) ro RE durch ST- 


matisch empfunden wird, nimmt weiter zu.) 
Der (von allen) als problematisch empfunde- 
ne Verkehr nimmt weiter zw, 


15 请 将 关系 从 句 转 换 成 定语 。 


Der Umweltdenker Frederic Vester 

1. Das Verkehrskorzept, das Vester entwickelt hat, plädiert für andere Autos und für 
einen anderen Einsatz der Autos. 

2. Die Studie Vesters über den Verkehr der Zukunft, die ein deutscher Automobil- 
hersteller in Auftrag gab, beschäftigt sich auch mit gegenwärtigen Verkehrs- 
problemen. 

3. Die Studie, die der Auftraggeber zwei Jahre lang geheim hielt, erregte nach ihrer 
Veröffentlichung großes Aufsehen. 

4. An der Studie, die Vester 1991 als Buch herausgab, haben die Automanager 
keine Freude. 

5. In seinem Buch stellt der Autor, den viele für zu radikal halten, den Autoverkehr 
in Frage. 


现在 请 注意 关系 代词 的 格 。 


6. Die Technik, die mit Mensch und Umwelt nicht im Einklang steht, muss nach 

Vesters Meinung neu überdacht werden. 

Das überlieferte Verkehrskonzept, das die Autornobilindustrie bisher nicht 

aufgegeben hat, ist überholt. 

8. Der Mensch, der die Folgewirkungen seines Handelns missachtet, zerstört die 
natürlichen Lebensgrundlagen. 

9. Beim Autofahren, das Vester „abenteuerlich unwirtschaftlich“ nennt, gehen 95 
Prozent der investierten Energie für Reibung, Wärme und Abgase und die Fort- 
bewegung des Leergewichts verloren. 

10. Unsere Autos, die täglich tausendfach von den Fließbändern rollen, sind nach 
Vesters Urteil technische Fossilien. 

11. Verbesserungen wie der Drei-Wege-Katalysator, den Vester nur als „vorüber- 
gehende Notlösung” akzeptiert, sind keine ausreichenden Umweltschutzmaß- 
nahmen. 

12. Außerdem braucht das Auto, das er als „Relikt des vorigen Jahrhunderts“ be- 
zeichnet, zu viel Park- und Straßenraum. 

13. Das Auto, das schon den gegenwärtigen Verkehrsbedürfnissen nicht gerecht wird, 
ist erst recht nicht für die Zukunft geeignet. 

14. Natürlich beurteilt die Automobilindustrie, die Vester heftig kritisiert, das 
alles garız anders. 

15. Die Alternative, die Vester vorschlägt, besteht nicht in der Abschaffung der Autos. 


=q 
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16. Die „Stadtmobile“, die Vester entworfen hat, sind leicht und völlig anders gebaut 
als die Autos, die heute auf unseren Straßen verkehren. 


17. 


Vesters „Ökomobile” nutzen die Energie, die eingesetzt wird, zu 90 Prozent. 


(Nach: Wolfgang Kaden: Dinosaurier auf Rädern. DER SPIEGEL 1/1991, 5. 36 ff.) 


V 综合 练习 


:6 请 将 ( 扩展 性 } 定语 转换 成 关系 从 句 。 


Was im Knoblauch wirklich steckt - Wissenschaft bestätigt Volksmedizin 


Nach einer vor kurzem veröffentlichten Studie 
hat Knoblauch eine biutgerinnungshemmende 
Wirkung. Schon an der ihm in Sagen zuge- 
schriebenen Abwehrwirkung gegen Vampire 
erkennt man, dass der Knoblauch nicht nur 
ein Nahrungsmittel, sondern ein Mythos ist, 
Die Volksmedizin erkennt ihm blutverdünnen- 
de und lebensverlängernde Eigenschaften zu, 
Chemiker und Physiologen in den USA und 
in der Bundesrepublik haben nun die dahin- 
ter stehende medizinische Realität sichtbar ge- 
macht. Schon vor rund einem Jahrzehnt war 
erstmals beobachtet worden, dass chemisch 
gewornener Knoblauchextrakt die Verklum- 
pung der Bluiplättchen (Thrombozyten) ver- 
hindert, Bei Herzoperationen an Tieren 
konnte das normalerweise zur Gerinnungs- 
verhinderung verwendete Arzneimittel durch 


einen aus Knoblauch isolierten Wirkstoff 
(Ajoen) ersetzt werden. Offenbar hat man 
mit diesem Stoff ein noch weiterhin auf seine 
Wirkung zu testendes medizinisches „Werk- 
zeug” gefunden. Bei der Gerinnungshem- 
mung greift das Ajoen in einen auch die Zell- 
teilung regulierenden biochemischen Zyklus 
ein. Denn Ajoen hat schon in minimalen Do- 
sen eine die Zellteilung hemmende und somit 
vielleicht krebsartige Wucherungen stoppende 
Wirkung. Diese von der Wissenschaft bislang 
erforschten Zusammenhänge lassen hoffen, 
dass mit dem Knoblauch-Wirkstoff eine ge- 
gen bösartige Wucherungen einzusefzende 
biologische Substanz gefunden worden ist. 


(Nach: Harald Steiner: Was im Knoblauch wirklich 
steckt. RNZ vom 24.4.1989) 


"7 请 将 扩展 性 定语 转换 成 关系 从 句 ,或 者 将 关系 从 句 转 换 成 定语 。 


Fremdenfurcht und Reaktion auf Außenseiter 


Die bei geselligen Tieren häufig beobachtete 
Fremndenfurcht ist ein Prinzip, das im Tier. 
reich nahezu durchgeht. Auch wir Menschen 
entwickeln bereits im Kindesalter Fremden- 
furcht, ohne dass es dazu schlechter Erfah- 
rungen mit Fremden bedarf. Kinder ent- 
wickeln sie im Alter von 6 bis 9 Monaten, 
und zwar in allen Kulturen, die daraufhin un- 
tersucht wurden. 

Eine noch genauer zu untersuchende Aggressi- 
onstorm ist die sich nicht gegen gruppen- 
fremde Tiere, sondern gegen Gruppenmit- 
glieder richtende Ausstoßreaktion. Hühner 
greifen ein von der Norm abweichendes Grup- 


penmitglied heftig an oder töten es unter 
Umständen sogar. Forscher fanden heraus, 
dass drei Pinguine, die anders gefärbt waren, 
ständig von ihresgleichen angegriffen wur- 
den. Andere Forscher haben davon berichtet, 
dass Schimpansen die infolge einer Kinder- 
lähmung behinderten  Gruppenmitglieder 
fürchteten oder gelegentlich sogar angriffen. 
Diese Schimpansen, die vorher voll in die 
Gruppe integriert waren, lösten nun auf- 
grund ihres veränderten Verhaltens bei den 
anderen Tieren Aggressionen aus. So bewirkte 
ZB ein solcher sich der Gruppe langsam 
nähernder Schimpanse, dass die anderen sich 
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vor ihm fürchteten. Ein anderer Schimpanse, 
der ebenfalls gelähmt war, löste durch seine 
Annäherung an die Gruppe sogar den Angriff 
der Männchen aus. 

Auch Menschen neigen dazu, Gruppenmit- 
glieder, die sich abnorm verhalten, zu ver- 
stoßen. Jeder kennt aus seiner Schulzeit we- 
gen körperlicher Gebrechen auszelachte oder 


gar misshandelte Mitschüler. Der. Grund für 
die Ausstoßreaktionen dürfte der Zusammen- 
halt der Gruppe sein, der gesichert werden 
soll, 


(Nach: lrenäus Eibl-Eibesfeldt: Grundriss 
der vergleichenden Verhaltensforschung) 


请 将 定语 转换 成 关系 从 名 ,或 者 将 关系 从 名 转换 成 定语 。 


Suche nach den Krebsursachen 


Nach einer Umfrage fühlen sich 85 Prozent 
der Bundesbürger durch die Vergiftung von 
Wasser, Luft und Boden, die ständig zu- 
nimmt, in ihrer Gesundheit bedroht. Die in 
diesem Zusammenhang häufig genannten 
Ummweltchemikalien sind für diese Menschen 
die Ursache der Krebserkrankungen. Nach 
langjähriger Forschungsarbeit verstehen Wis- 
senschaftler jetzt besser, was Substanzen sind, 
die Krebs erregen. Die Forscher konnten be- 
weisen, dass die Karzinome, die durch die 
Umwelt bedingt sind (= umwelt...), nur zwei 
Prozent aller Krebserkrankungen ausmachen. 
Auch die häufig als Ursache für Krebs ange- 
führten Nahrungsmittelzusätze und Haushalts- 
chemikalien sind nur mit weniger als einem 
Prozent an der Entstehung von Krebs betei- 
ligt. Dagegen sind zwei Drittel aller in unse- 
rer Wohlstandsbevölkerung zu beobachtenden 
Krebserkrankungen den heute üblichen 
Ernährungsgewohnheiten sowie dem Tabak- 
rauchen (Überernährung 35 %, Tabak 30 %) 
zuzuschreiben. Überernährung und zum klei- 
neren Teil einseitige Ernährung wirken also 
in einem Maße, das den Laien überrascht, 


19 请 将 定语 转换 成 美 系 从 句 。 


Stellenangebot 


Krebs erregend. Aus Tierversuchen weiß 
man, dass Nahrung mit hohem Fettgehalt, 
die unbeschränkt aufgenommen wird, zu ei- 
ner drastischen Erhöhung der Krebserkran- 
kungen führt. Vorwiegend in den USA und in 
China durchgeführte epidemiologische Unter- 
suchungen bestätigen diese Beobachtungen 
für den Menschen. Nahrung, die fleisch- und 
fettreich ist, lässt die Krebsraten steigen. Hin- 
zu kommt eine Vielzahl anderer teilweise 
schon identifizierter Faktoren. So weiß man 
beispielsweise, dass die Fitzebehandlung be- 
sonders von Fleischprodukten zur Bildung 
von kanzerogenen und erbgutverändernden Stof- 
fen führt, Starkes Anbraten oder Grillen sind 
beliebte, aber gesundheitsgefährdende Metho- 
den der Nahrungszubereitung. Maßnahmen, 
die Krebs vermeiden, sind nach Meinung der 
Forscher der größtmögliche Verzicht auf Fett, 
Zucker und Fleisch, auf Tabak und Alkohol 
sowie Zurückhaltung beim Sonnenbaden. 


(Nach: Suche nach den Krebsursachen. 
DIE ZEIT vom 12.9.1991) 


1. Die von uns ausgeschriebene Stelle verspricht eine vielseitige und abwechslungs- 


reiche Tätigkeit. 


2. Einer an übersichtliche Organisation gewöhnten und selbständig arbeitenden 
Fachkraft bieten wir einen auch hohe Ansprüche befriedigenden Wirkungsbereich 
und ein überdurchschnittlich hohes Einkommen, denn die zu erbringende Leis- 
tung verdient eine angemessene Bezahlung. 

3. Unter unseren Angestellten herrscht ein auf langjähriger Zusammenarbeit 
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basierendes Vertrauen. 
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4. Der Firmenleitung liegt daran, das in seiner Auswirkung auf die Arbeitsleistung 
nicht zu unterschätzende gute Betriebsklima zu erhalten. 

5. Unser gut aufeinander eingespieltes Team arbeitet in nach modernsten Gesichts- 
punkten gestalteten und heutigen Anforderungen entsprechenden Räumen. 

6. Die Aufsicht über die in unseren Hallen gelagerten Warenbestände ist eine viel 


Sachkenntnis erfordernde Tätigkeit. 


7. Wir setzen die für diesen Arbeitsplatz notwendige Qualifikation voraus. 
8. Da unserer Meinung nach nicht nur die direkt zur Herstellung von Gütern 
führenden Tätigkeiten produktiv sind, erwarten wir eine von Selbständigkeit und 


Kreativität bestimmte Arbeitsweise. 


9. Ein seinen Aufgaben gewachsener, erfahrener Abteilungsleiter wird Ihnen bei 
Ihrer Tätigkeit hilfreich zur Seite stehen. 
10. Wir wollen den in der engagierten Mitarbeit unserer Angestellten begründeten 
Erfolg unserer Firma kontinuierlich steigern. 
11. An diesem von uns bisher verfolgten und weiter zu verfolgenden Ziel werden 


wir auch in Zukunft fest halten. 


12. Esgilt, die in unserer Branche anstehenden Aufgaben und die in den nächsten 
Jahren vorzunehmenden Veränderungen mit Umsicht und Tatkraft anzugehen. 

13. In naher Zukunft zu erwartende Marktverschiebungen werden an unsere Fantasie 
und Flexibilität hohe Ansprüche stellen. 

14. Wenn Sie meinen diesen in der Stellenausschreibung gestellten Anforderungen 
gewachsen zu sein, reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen in unserem 


Personalbüro ein. 


15. Sollten Sie noch Fragen haben, so rufen Sie unseren rund um die Uhr besetzten 


Telefondienst an. 


Das Auto der Zukunft? 


Nach Meinung des Umweltdenkers Frederic 
Vester wird die Umweltsituation, die sich im- 
mer mehr zuspitzt, dazu führen, dass wir auf 
das Auto verzichten müssen, Vester hält das 
uns so unentbehrlich gewordene Auto für 
nicht mehr zeitgemäß. Die Kohlendioxid und 
arıdere Abgase in riesigen Mengen ausstoßen- 
den Autos werden unserer heutigen Umwelt- 
siteatior nicht gerecht. Der viele Todesopfer 
fordernde Verkehr zerstört mit dem Straßen- 
netz ganze Landstriche. Das gängige Auto, 
das rund 1500 Kilogramm wiegt, befördert im 
Durchschnitt 1,3 Menschen, also etwa 100 
Kilogramm. Diese Art der Fortbewegung, die 
sehr unwirtschaftlich ist, verursacht wieder- 
um Verkehrschaos, Staus und Umweltbelas- 
tungen. Vester weist auch auf das Missver- 


20 请 将 定语 转换 成 关系 从 句 , 或 者 将 关系 从 句 转换 成 定语 。 


hältnis von Stand- und Fahrtzeit hin, das 
nicht zu übersehen ist. Ein Auto steht im 


Durchschnitt 18 Stunden um dann eine zo 


Stunde bewegt zu werden, Bei den immer 
perfekter ausgestattelen Autos wird das Miss- 
verhältnis zwischen Aufwand und Ertrag im- 
mer größer. 


Vester empfiehlt nur auf kurzen Strecken fah- 25 


rende Autos mit Elektromotor, Er meint, die 
Zeit für das ganze Verkehrssystem verändernde 
Stadtfahrzeuge sei gekommen. Auf langen 
strecken soll das Auto auf extra für diesen 


Zweck zu entwickelnde Bahnwaggons gestellt 30 


werden, Die Autofahrer werden mittranspor- 
tiert. Diese Art der Fortbewegung mit am 
Zielort wieder als Stadtfahrzeug zu benutzen- 
den Fahrzeugen würde einen nahtlosen Über- 
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gang zwischen Individualfahrzeug und Mas- 
seriverkehrsmittel schaffen. Dieses mit viel 
Fantasie in Vesters Kopf entstandene Stadtmo- 
bil schafft höchstens 50 Kilometer und wiegt 
nur 200 Kilogramm. Es besitzt eine aus extra 
leichtem Kunststoff gefertigte Karosserie. Der 
Kofferraum, der unter die Fahrgastzelle ver- 
legt ist, beansprucht in dem kurzen, hohen 


Fahrzeug keinen eigenen Raum. Vesters 
„Okomobil“ ist ein mit Elektronik voll ge- 
stopftes Auto. Es ist ein wenig Energie verbrau- 45 
chendes und wenig oder keine Abgase produ- 
zierendes Fahrzeug. Und es fährt leise. 


(Nach: Wolfgang Kaden: Dinosaurier auf Rädern. 
DER SPIEGEL 1/1991, 5. 36 ff.) 


gene 
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(UI Eine Gruppe, aus mehr oder weniger er- 


fahrenen Wanderern zusammengesetzt, 
plante eine Bergtour. 

(= Eine Gruppe, die aus mehr oder weni- 
ger erfahrenen Wanderern zusammen- 
gesetzt war, plante eine Bergtour.) 

Jeder hatte cinen Rucksack, vollgepackt 
mit Proviant und Regen zeug, 

l= Jeder hatte einen Rucksack, der mit 
Proviant und Regenzeug vollgepackt 
war.) 

Die Wanderung, langfristig geplant, 
wurde für die meister ein großes Erleb- 
ms. 

l= Die Wanderung, die langfristig ge- 
plant (worden) war, wurde für die mei- 
sten ein großes Erlebnis.} 

‘= Weil / Dadurch, dass / Nachdem die 
Wanderung langfristig geplant (worden) 
war, wurde sie für die meisten ein großes 
brlebnis.) 

Se wanderten mehrere Stunden bergauf 
schwere Rucksäcke auf dem Rücken {tra- 
gend) und den Gipfei vor Augen, 

i= Sie wanderten mehrere Stunden berg- 
auf, wobei sie schwere Rucksäcke auf 
dem Rücken trugen und den Gipfel vor 
Augen hatten.) 

Für dic untrainierten Teilnehmer wurde 
die Wanderung, obwohl lange herbei- 
gesehnt, zur Qual. 

(= Für die untrainierten Teilnehmer wurt- 
de die Wanderung, obwohl sie sie lange 
herbeigesehnt hatten, zur Qual.) 

Streng genommen hätten sie im Ort 
zurückbleiben müssen. 

-= Wenn man es streng nimmt, hätten 
sie im Ort zurückbleiben müssen.) 


(2) 


(3) 


(4) 


(5) 


(6) 


HT PETTE vO EIRA e A A AJAR KEA iJ 
BATEE CD Eiu EE H EAP ERCO k A E 


ije 


HET ER i ER pR TE EEn O h i f i 
ihahend, seien, gewordenyak E nj UL gE BE N beliezel, 
tragendt4) . 38 RLA RE S En JH i M 
AUS FE RI ent IK. O8 W245 00} 
UNTERM DE RN A. 
时 问 RER AR LTM CH d 
BAER RERI SINE). STi Ah il RE E f 
jE WS) 

IE Rai EISS aiie Mait, Tu man, - 
A EIH A aa ik a e HIT t anders? 
gen /hurz/affen gesagt.  anrlers formuliert, milele 


bildheh gesprochen, bei Licht genaner’ 


ens geelrirki. 


überfltehfieh Gei ier. langfristig/sn gesehen, getem” 


strengfim Grunde genommen. richtig mersianden, 


verglichen mit, gob geschätzt, ausge md 


abgesehen mn, angenommen (dans BOrausgeserze Ghost 


ran, 


uge ben (ëss: (6) 

FIT GU EI CA, 
es. 

Ra Uu EA 
BE en nz 
Br rE Ap ET EE ieie 

ZEN P aiT p e RERE ey AR 
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1 请 奖 下 列 分 询 短 语 转换 成 关系 从 句 或 者 状语 从 句 。 


Ein aufregender Urlaub 


1. Die Koffer packend bekamen die jungen Rheleute richtig Reisefieber, 
2. Im Taxi sitzend fie] der Stress der letzten Tage von ihnen ab. 
3. Der Taxifahrer, vom Trinkgeld enttäuscht, ließ den jungen Mann die Koffer 
allein tragen. 
4. Am Flughafen angekommen erfuhren die jungen Leute, dass das Flugzeug 
Verspätung hatte. 
5. Am Urlaubsort eingetroffen gingen sie gleich an den Strand. 
6. Den Rest des Tages in der prallen Sonne liegend hatten sie beide am Abend den 
schlimmsten Sonnenbrand. 
7. Sie schliefen, vom Sonnenbrand geplagt, erst gegen Morgen ein. 
8. Bereits um sieben Uhr von Kinderlärm geweckt saßen sie missgelaunt am 
Frühstückstisch. 
9. Karten spielend vertrieben sie sich die Zeit bis zum Mittagessen. 
10. Vom Mittagsschlaf aufgewacht entschlossen sie sich zu einer Fahrt ins 
Landesinnere, 
11. Die meiste Zeit des Urlaubs verbrachten sie am Swimming-Pool des Hotels, 
faul in Liegestühlen liegend. 
12. Inder Sonne schmorend träumten sie von einem Abenteuer-Urlaub. 
13. Abends saßen sie meistens vor dem Fernseher, gelangweilt von den abendlichen 
Folklore-Veranstaltungen im Hotel, 
l4. Aus dem Urlaub zurückgekehrt erzählten sie allen Bekannten von ihrer 
abwechslungsreichen Reise. 
15. Dabei hatten sie, abgesehen von der Fahrt ins Landesinnere, kaum etwas 
gesehen oder erlebt. 
2 请 用 分 鹿 短 语 造句 。 
Wie machen Sie Urlaub? 
1. Durch Lektüre auf die Reise gut vorbereitet weiß ich etwas über Land und Leute. 
2. 


3 请 将 下 列 分 词 短 说 转换 成 关系 从 句 或 者 状语 从 句 。 


Lebenslügen 

Viele Menschen flüchten sich, bittere Wahrheiten einfach nicht zur Kenntnis 
nehmend, in eine „Lebenslüge*. 

Ihre Probleme verharmlosend schützen sie sich vor möglicherweise deprimieren- 
den Entdeckungen über ihre persönliche Situation. 

Unangenehme Wahrheiten, „unter den Teppich gekehrt“, können auf diese Weise 
das positive Selbstbild solcher Menschen nicht gefährden. 

Theaterstücke wie Ibsens „Wildente“ oder A. Millers „Tod eines Handlungs- 
reisenden“ sind, solche Lebenslügen aufzeigend, weltberühmt geworden. 

Die Augen vor der Realität verschließend leben die in diesen Theaterstücken dar- 
gestellten Personen angenehmer und bequemer. 
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6. Sie vermeiden, obwohl von unbequemen Erinnerungen bedrängt, die Auseinan- 
dersetzung mit der eigenen Vergangenheit. 

7, Viele unangenehme Gedanken dringen, im richtigen Augenblick blockiert, 
erst gar nicht ins Bewusstsein. 

4 请 将 条 件 从 名 转换 成 分 词 短语 。 
Beispiel: Wenn man es milde ausdrückt, ist die deutsche Grammatik für 

den Anfänger nicht ganz einfach. 
Milde ausgedrückt ist die deutsche Grammatik für den Anfänger nicht 
ganz einfach. 
Deutsche Sprache - schwere Sprache 

1. Wenn man sich bildlich ausdrückt, irrt der Anfänger beim Deutschlernen 
in einem Labyrinth umher. 

2. Wenn man es genau nimmt, ist keine Sprache leicht zu lernen. 

3. Wenn man grob schätzt, gibt es in der deutschen Grammatik 180 starke Verben. 

d. Wenn man es genauer betrachtet, folgen diese Verben einem bestimmten 
Schema. 

5. Wenn man es so sieht, sind auch die Partizipialsätze nicht so schwer zu 
verstehen, 

6. Die deutsche Adjektiv-Deklination ist, wenn man sie mit der russischen 
vergleicht, sehr einfach. 

?. Nur wenn man es oberflächlich betrachtet, erscheint die deutsche Adjektiv- 
Deklination kompliziert, 

8. Wenn man es aber bei Licht betrachtet, reduzieren sich die Schwierigkeiten 
auf wenige Fäile. 

9. Wenn man von einigen Ausnahmen und idiomatischen Wendungen absieht, hält 
sich die deutsche Sprache genau an die Regeln. 

10. Wenn man voraussetzt, dass der Anfänger zum Erlernen der deutschen Sprache 
motiviert ist, wird er bald in gutem Deutsch über die Schwierigkeiten dieser 
Sprache klagen können. 

IT. Wenn man es langfristig sieht, lohnt es sich auf jeden Fall, die Mühen des 


Sprachenlernens auf sich zu nehmen. 


SE E EE AC 


Drei Gedichte von Bertolt Brecht 


1. Tagesanbruch 


Nicht umsonst 

Wird der Anbruch jeden neuen Tages 
Eingeleitet durch das Krähen des Hahns 
Anzeigend seit alters 

Einen Verrat. 
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2. Die Maske des Bösen 


An meiner Wand hängt ein japanisches Holzwerk 
Maske eines bösen Dämons, bemalt mit Goldlack. 
Mitfühlend sehe ich 

die geschwollenen Stirnadern, amdeutend 

Wie anstrengend es ist, böse zu sein. 


3. Nachdenkend über die Hölle 


Nachdenkend, wie ich höre, über die Hölle 

Fand mein Bruder Shelley*, sie sei ein Ort 

Grleichend ungefähr der Stadt London, Ich 

Der ich nicht in London lebe, sondern in Los Angeles 
finde, nachdernkend über die Hölle, sie muss 

Noch mehr Los Angeles gleichen. 


Auch in der Hölle 

Gibt es, ich zweifle nicht, diese üppigen Gärten 

Mit den Blumen, so groß wie Bäume, freilich verwelkend 
Ohne Aufschub, wenn nicht gewässert mit sehr teurem Wasser. 
Und Obstmärkte 

Mit ganzen Haufen von Früchten, die allerdings 

Weder riechen noch schmecken. Und endlose Züge von Autos 
Leichter als ihr eigener Schatten, schneller als 

Törichte Gedanken, schimmernde Fahrzeuge, in denen 
Rosige Leute, von nirgendher kommend, nirgendhin fahren. 
Und Häuser, für Glückliche gebaut, daher leerstehend 

Auch wenn bewohnt. 


Auch die Häuser in der Hölle sind nicht alle häßlich. 
Aber die Sorge, auf die Straße geworfen zu werden 
Verzehrt die Bewohner der Villen nicht weniger als 
Die Bewohner der Baracken. 


*Shelley: englischer Dichter, 1792-1822 


呈请 将 分 词 短语 转换 成 关系 从 句 或 者 状语 从 句 。 


Das Heulen der walte 

1. Das Heulen, ein langgezogener, melodischer U Laut, ist der wohl charakte- 
ristischste Laut des Wolfes. 

2. Den Kopf gehoben und die Ohren zurückgelegt heulen Wölfe um über weite 
Entfernungen zu Wölfen des eigenen Rudels oder fremder Rudel Kontakt auf- 
zunehmen bzw. zu halten. Das Heulen eines Wolfes ist oft mehrere Stunden lang 
zu hören. 

3. Eine besondere Heulzeremonie, von Erik Zimen beschrieben und als „Chor- 
heulen“ bezeichnet, läuft folgendermaßen ab: Nach einer langen Ruhepause am 
Nachmittag steht ein Wolf langsam auf und verschwindet, auf dem Boden her- 
umschnüffelnd, im Gebüsch. 

4. Die meisten Wölfe, im Umkreis von etwa fünfzig Metern liegend, schlafen noch. 
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Plötzlich fängt der im Gebüsch verschwundene Wolf, unterhalb des Rudels 
auf einem Stein stehend, zu heulen an. 
immer lauter werdend weckt das Heulen die anderen Wölfe aus ihrem Schlaf. 
Sie erheben sich, strecken sich und rennen mit den Schwänzen wedeind 
aufeinander zu. 
Nun zu einem engen Haufen zusammengekommen hat jeder mit jedem direkten 
körperlichen Kontakt. 
Dann fängt ein zweiter Wolf, den Kopf hebend, zu heulen an. 
Bald heulen die Wölfe, nacheinander in das Geheul einfallend, im Chor. 
Allerdings stoßen die Jüngeren und Rangniederen, noch unruhig hin- und her- 
laufend, zunächst quäkende Laute aus. 
Endlich zur Ruhe gekommen heben auch sie den Kopf ganz hoch und heulen 
im Chor mit. 
Diese Heulzeremonie, auch in freier Wildbahn beobachtet, hat eine integrierende 
Funktion. 
Auf das engste Rudel beschränkt deutet sie darauf hin, dass sie dem Zusammen- 
halt der Gruppe dient. 
Gut ausgeruht kommen die Wölfe duch diese Zeremonie in eine freundliche, 
kooperative Stimmung, die beste Voraussetzung für gemeinsame Aktivitäten, 
Vorwiegend vor dem abendlichen Start zur Jagd und früh am Morgen stattfin- 
dend sind diese Zusammenkürfte vermutlich der Auftakt zu einem gemein. 
samen Aufbruch. 

(Nach: Erik Zimen: Der Wolf. Verhalten, Ökologie und Mythos) 


S17 并 列 复合 名 和 主 从 复合 名 
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1. 并 列 连 词 


(1) Schon mit 16 Jahren beherrschte Za- 
menhof acht Sprachen und später ka- 
men noch weitere hinzu. 

Der junge Zamenhof wuchs dreisprachig 

auf, aber er beließ es nicht dabei. 

aber dabei beließ er es nicht. 
er belief es aber nicht dabei. 
dabei aber beließ er es nicht. 
dabei beließ er es aber nicht. 

., dass Zamenhof der Erfinder der 
Kunstsprache Esperanto ist und {dass} 
diese Sprache über 100 Jahre alt ist. 
Esperanto beruht auf 16 Grundregeln 
und kennt keine Ausnahmen. 

(5a} ..., dass Sprachenlernen ihm keine 
Mühe, sondern Spaß machte. 

($b) Der Erfinder des Esperanto war aller- 
dings nicht Sprachwissenschaftler, son- 
dern Augenarzt. 

(GC Er lernte nicht nur Hebräisch und 

Atamäisch, sondern auch Latein, Grie- 

<hisch, Französisch und Deutsch. 

in seinem Geburtsott Bialystok sprach 

die Bevölkerung Polnisch, in den umlie- 

genden Dörfern wurde Litauisch gespro- 
chen, (und) die von Moskau eingesetzte 

Verwaltung bestand auf der russischen 

Sprache, 


{3) 


(4) 


(6) 


HA Mai TE EFT pB EaI 2yo jeg 
EPA GJI ,这样 的 苇子 称 HETI frh. H mid 
ENDE Brain 

HI. FE je] 

KAT am 


ZE A ik JE oder, entweder. oder 
Zar H o AKA oer. denm, dorh, jedoeh, allein i= 
uber, 


A a HI ét sondern, nieht nur. sondern auch 
Jaco can 


Kr FE (8 Ak rat heißt) 
ll got, enter. denn. let, sondern BAHT {dje 
Te ARE ANREDE. 


jt MI aher, doch, jedoch, entweder alle Ef 
HB Ta Ar vu Fol 
TI Eee Tl für 
动词 之 后 1 

JE i) sendera LUH DRUJA. 
n andern aueh 2174 An. 
TE A iR AALA TERTE Wg Ari g. 
结构 出 清楚 或 者 避 旨 误会 
MEERA AAEH 一 个 或 案 个 何 子 成 分 -至 ,这 
Toei RARE.: 

Esperanto beruht auf 16 Grundregeln und 
Esperantofes kennt keine Ausnahmen. 
Esperanto beruht auf 16 Grundregeln und 
kennt keine Ausnahmen. 

(identisch: Subjekt) 

Sprachenlernen machte ihm keine Mühe, 
sondern Sprachenlernen machte ihm Spaß. 


E ORI E Hr nicht nur 


PR EE (E r 


817 并 列 复 合 甸 和 主 从 复合 各 267 


Spracheniernen machte ihm keine Mühe, 
sondern Spaß. 

(identisch: Subjekt, Prädikat, Dativobjekt) 
IRRE FETTE FE ERREGT. 由 unt 
BE NAD ERR AOPA {A,A n 
ri) mn To EEEE EE mH P ES] 


1 请 用 并 列 连词 连接 下 列 主 句 , 如 有 可 能 ,请 改变 词 序 。 


Esperanto (1) 

1. Esperanto ist eine systematische Sprache. Sie ist folgerichtig aufgebaut. 

2. Man führt Esperanto nicht als Hauptfach ein. Es wird sich nie durchsetzen, 

3. Esperanto sollte als Universalsprache der weltweiten Verständigung dienen, 
Es sollte die einzelnen Nationalsprachen ergänzen. 

4, Der Wortschatz dieser Sprache stammt vorwiegend aus dem Englischen und 
Französischen. Die Schreibung ist phonetisch. 

3. Esgibt noch andere Kunstsprachen. Esperanto ist die bekannteste. 

6. Die Idee einer Kunstsprache fasziniert Sprachwissenschaftler. Auch Philosophen 
haben sich immer wieder mit dieser Idee beschäftigt. 

7. Der Erfinder des Esperanto, Ludwig Lazarus Zamenhof, hatte nicht Sprach- 
wissenschaft studiert. Er hatte Medizin studiert. 

3. Zamenhof machte als Kind Erfahrungen mit vielen Sprachen. Er wuchs in 
einem Sprachengewirr auf. 

9, Stark vertreten war auch das Jiddische. Die Hälfte der etwa 20 000 Einwohner 
waren Juden. Zu dieser Bevölkerungsgruppe gehörte die Familie Zamenhof. 

19. zamenhof wollte eine Universalsprache entwickeln. Er hat darunter gelitten, dass 
sich in seiner Heimat viele Menschen nicht miteinander verständigen konnten. 

11, Erlernte in der Synagogenschule und im Gymnasium vier Sprachen. Das reichte 
dem Vater nicht. Dieser wollte die Sprachbegabung seines Sohnes fördern. 

12. Über weitere europäische Sprachen - vor allem Italienisch und Spanisch ~ ver- 
schaffte sich Zamenhof ebenfalls Kenntnisse. Er bastelte aus ihnen seine Kunst- 
sprache Esperanto zusammen. 

13. Zamenhof muss sehr sprachbegabt gewesen sein. Er beherrschte viele Sprachen. 

2ER TI IFRABRENGEE, 
1. Esperanto ist eine systematische Sprache und es ist deshalb eine leicht zu 
lernende Sprache. 
2. Esperanto ist leicht zu lernen, weil es auf nur 16 Grundregeln beruht und weil 
es keine Ausnahmen kennt. 
3. Vater Zamenhof brachte seinem Sohn Französisch bei und er brachte ihm 


Deutsch bei. 
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4. Zamenhof lernte Fremdsprachen nicht nur bei seinem Vater, sondern er lernte 
Fremdsprachen auch in der Synagogenschule und im Gymnasium. 

5. Esist nicht bekannt, ob Zamenhof sich lieber von seinem Vater unterrichten ließ 
oder oh er sich lieber von fremden Lehrern unterrichten Heg. 

6. Vater Zamenhof hielt von den „Spinnereien” seines Sohnes nicht viel und er 
überredete diesen zum Medizinstudium. 


3 请 用 两 个 完整 的 句子 来 解释 下 列 复合 句 的 意思 。 


1, Zamenbot ist nicht als Augenarzt, sondern als Erfinder des Esperanto berühmt 
geworden. 

2. Zamenhof konnte nicht vorhersehen, ob sich Esperanto durchsetzen würde 
oder nicht. 

3. Man weiß, dass Zamenhof den Sprachenwirrwart in seiner Heimatstadt nicht ais 
bereichernd, sondern als problematisch empfunden hat. 

d Man kann Esperanto oder andere Kunstsprachen wie Ido, Occidental oder 
Uropi lernen. 

A Hebräisch und Aramäisch lernte Zamenhof in der Syragogenschule und Latcin 
und Griechisch im Gymnasium, 

6. Es ist klar, dass Esperanto die Nationalsprachen nicht ersetzen, sondern 
ergänzen sollte. 


2. 和 连 司 性 副词 
(D Der Grundwortschatz von Esperanto FE Eh Enno rm 
umfasst nur etwa 1 O00 Wörter, (und) ABB CIT EB PRIZE fe 
trotzdem kann man sich in dieser ERBE EHRE A. 
Sprache verständigen. 根据 的 容 上 的 关系 可 以 将 连词 性 副 间 分 为 以 于 儿 类 ; 


man kann sich trotzdem in dieser ERRI mier, außerdem, daneben, dariiber hinaus. 


=. ` er 1 站 i aar 1 - 


m ee 
ET 


H 
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“请 用 连词 性 副词 连接 句子 ,有 时 存在 多 种 可 能 。 请 改变 词 序 。 


Esperanto (2) 


1. Zamenhof träumte von einer einzigen Sprache. Er dachte an eine Universal- 


sprache. 


A 


Der Vater hielt von der Beschäftigung des Sohnes mit der Kunstsprache nichts. 


Er warf dessen erste Aufzeichnungen ins Feuer. 

A. Er unterstützte das Sprachenlernen seines Sohnes. Er versuchte ihn von der 
Beschäftigung mit der Universalsprache abzubringen. 

4. Esperanto ist leicht erlernbar: Es ist folgerichtig aufgebaut. Es basiert auf 16 
Grundregeln. Es kennt keine Ausnahmen. 

A Esgibt zusätzlich zum Grundwortschatz etwa 40 Silben mit fester Bedeutung. 
Man kann den Wortschatz beliebig erweitern. „buso“ heißt Bus. „busisto” heißt 
Busfahrer („isto" = Nachsilbe für Berufsbezeichnungen). 

6. Esperanto wurde vor gut 100 Jahren erfunden. Es hat sich noch nicht durch- 


gesetzt. 


7, Esperanto ist die bekannteste Universalsprache. Nach vagen Schätzungen be- 
herrschen diese Sprache nur einige Millionen Menschen. 

8. Esgibt noch andere Kunstsprachen. Miz fallen Ido, Occidental und Uropi ein. 

9. Esperanto und die anderen Kunstsprachen sind leicht zu erlernen. Sie haben 
noch nicht die erhoffte Verbreitung gefunden. 


10. Esperanto ist eine neutrale Sprache. Sie ist für eine weltweite Kommunikation 
geeignet. 
11. Esperanto hat in internationalen Gremien keine Chance. Es wird nicht über die 
Einführung des Schulfachs Esperanto nachgedacht. 
12. Kenner dieser Sprache können Radiosendungen hören. Sie können die 
Esperantozeitung aus Peking lesen. 
主 从 复合 名 
ABER 


(1) 
(2) 
3) 


Es ist wahrscheinlich, dass die Arbeits- 
zeit in Zukunft noch kürzer wird, 
Immer mehr Menschen fragen sich, ob 
sie ihre Zeit sinnvoll verbringen, 

Man muss sich die Frage stellen, warum 

Zeit heute so knapp ist. 

(4a) Obwohl die Arbeitszeit immer kürzer 
wird, haben die Menschen immer weni- 
ger Zeit. 

(4b) Die Menschen haben, obwohl die Ar- 

beitszeit immer kürzer wird, immer we- 

niget Zeit. 

Viele Menschen klagen heute über 

Stress, der eine Folge des Zeitmangels 

ist. 

Die Menschen von heute geben vor we- 

nig Zeit zu haben. 


(5) 


(6) 


IE RT MORE ET RR EMU G 
ij, Map plar, aA ih 
Ab 除 丰 定式 结构 人 6} PLSI RT EL] I EE A 
Lar EDES E a 


i a DA AFE inl AF : 

一 一 从 属 连词 : 

cken, ob: DEA Saba. GH ZS: Wm 
weil, dom. wm .. zu obwohl, so dass, nenn, indem, 


obne dasi. ohne ... 


za s ob, je aa desto, nachdem, 


his, DERO 
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(7) Viele Menschen meinen, sie hätten kei- 

ne Zeit. 

Ist die Arbeitszeit auch noch so kurz, so 

klagen die Menschen doch über Zeit- 

mangel. 

Wird die Arbeitszeit kürzer, haben die 

Menschen mehr Freizeit. 

(10a) Viele Menschen haben von Termin zu 
Termin eilend wenig Zeit zum Nachden- 
ken. 
i= indem sie von Termin zu Termin ei- 
len) 

(10b) Der Kontakt mit der Familie, fast nur 
auf das Wochenende beschränkt, wird 
als unbefriedigend empfunden. 
i= der fast nur auf das Wochenende be- 
schränkt ist) 


(8) 


(9) 


—— 问 a "Rf, MII, He, Hr, wie , Bir "4 uer. 
wohin . 
— K R fi er. edie, das welcher. elche. ariehes: 


Mir, HAS 
—t F Blia) orom. 


Alt. 站 PaM MF. 


wariiber (äu (lt 个 i wa 


et le) A ER M a A: 
-AEE BIC DER NEE) 
EE d KEN 
Sura, 
Hs EA A bpp REDAS 
PER JPI EA dé ara) HPN ix är, 
i 
AKA E AR BEA AGO HIND OBU 12 4) 
— An H a DAF PEE a EE IO H aoid (e ua 
13 70 
BEEMERCHER 15 gt 
BET PNE bgi ERIM RT HE TMA it, 
a LO REN PAPE HE AT ie ele EOI EIG OA 
% ajde ih aas AT I 


ECH 
ID Di 


GI 

e- PA ghi el Gens e H. o ICH dos, 
Majo jan iT "pu" TAES SIA 8 BE EEE 
HLI uptpgien, begreifen, bemerke, ` kuke, 
erkennen. urkfiten. fühlen. meinen merken, sgen, 
sehen, re 


DI energie, hoffen, winachenp, RIE WET AU BER TIS 
Ah nd HU euffwdern, bien rten, verlangen) CD 1% 
9 

EMI (IEN enn M 
gg HEIN AE 203 pi) 

-SMA RR AE EG EIKd EE AJ Dat de K 
ARAO (SH Ip 
uR PEA iii Bee Ham 
vm. adi Ditert Jong, 


= 


MET OAT i 
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2. 售 有 多 个 从 句 的 主 从 复合 向 


(ai Er vertrieb sich die Zeit, bis die Frau kam, indem er Münzen in den Automaten 
warf und arıdere Leute für sich drücken ließ. 


Cu L 


Wá PS M ERARA i3 


1b) Als Bloch aufschaute, sah er, dass die Sonne unterging. 


Ti | 


Nu las ui 
2) Bloch bildete sich ein, Geräusche zu hören, mit denen die Bierflaschen aufs Spielfeld fielen. 


Et 


FR WHJ | 


ER IA 


(A Eine Zeitlang hörte er dem Gespräch zu, das er, weil er früher einige Male*mit seiner 
Mannschaft zu einem Turnier in New York gewesen war, leidlich verstehen konnte. 


Lu u Ten 
re "rengen 


AM 


i4} Bloch hatte die Ausweise, statt sie den beiden zurückzugeben, nur vor sich hin auf den 
Tisch gelegt, als sei er gar nicht berechtigt gewesen, sie anzuschauen, 


u Mal 


UE 


{5} Zu der Frau, die ihm schon im Bus, indem sie die Handtasche aufmachte und darin mit ver- 
schiedenen Gegenständen spielte, angedeutet hatte, dass sie unwohl sei, sagte er: ... 


JI (EE 


— Ten 


-ER DA EMi HEEE ) 
HKH EK SM 


{Peter Handke: Die Angst des Tormanns beim Elfmeter) 
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MAEN EMH A aE ARE E A i AA 

IMA RAGER TI P EIO hi 

RIER BOJATI EAA ASP, tet I 

WR MORTI Ap. SECA A 

agi AJET RAHET L SiR A di -ARM 

eh o ERA APRA EEA AIE 
zi ABRUKISS 


TEA AEA aLL 2; 


(ER 


"0 "but Ju i E h e Ae But Lu EN EG 
TE MEET rekt ET gl ER 
"rat Gabi 

EHA Ae EI E p JL TIRA APEH N 
ARPHI PHE iF FiA. TEH i MA 
UA BREE EAIA S ki a PEE a E A a E. 


Er hatte beabsichtigt, das Werk, für welches 
er lebte, bis zu einer gewissen Punkte zu för- 
dern, bevor er aufs Land übersiedelte, und 
der Gedanke einer Weltbummelei, die ihn 
auf Monate seiner Arbeit entführen würde, 
schien allzu locker und planwidrig, er durfte 
nicht ernstlich in Frage kommen. 

(Thomas Mann: Tod in Venedig) 


SAYRTIEAREN FAERNTRRBE MIA AKER, 


Nach einer mutmaßlichen Entlassung 

1. Dem Monteur Bloch, der früher ein bekannter Tormann gewesen war, wurde, als 
er sich am Vormittag zur Arbeit meldete, mitgeteilt, dass er entlassen sei. Jeden- 
falls legte Bloch die Tatsache, dass bei seinem Erscheinen in der Tür der Bauhütte, 
wo sich die Arbeiter gerade aufhielten, nur der Polier von der Jause aufschaute, 
als eine solche Mitteilung aus und verließ das Baugelände. 

2. Bloch fuhr wieder mit dem Bus zu seinem Zimmer und nahm in einer Reisetasche 
zwei Pokale, die freilich nur Nachfertigungen von Pokalen waren, die seine 
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Mannschaft einmal in einem Turnier, einmal im Cup gewonnen hatte, und ein 
Anhängsel, zwei vergoldete Fußballschuhe, mit. 

3. Er setzte sich zurück auf die letzte Sitzbank, wo er, wenn nötig, bequem nach hin- 
terı hinausschauen konnte, Als er sich setzte, sah er, obwohl das nichts zu bedeu- 
terı hatte, in die Augen des Fahrers im Rückspiegel. 

4. Der Briefträger hatte Bloch, noch während dieser sprach, den Rücken zugekehrt 
und unterhielt sich leise mit der Postbeamtin in einem Gemurmel, das Bloch 
hörte wie jene Stellen in ausländischen Filmen, die man nicht übersetzte, weil sie 
ahnedies unverständlich bleiben soten. 

{Peter Handke: Die Angst des Tormanns beim Elfmeter) 


EERTXIDEE, 


Felix Krull 


Wenn aber so träurnerische Experimente und 
Spekulationen geeignet waren mich von mei- 
nen Alters- und Schulgenossen im Städtchen 
die sich auf herkömmliche Weise beschäftig- 
ten innerlich abzusondern so kam hinzu dass 
diese Burschen Weingutsbesitzers- und Beam- 
tensöhne von seiten ihrer Eltern wie ich bald 
gewahr werden musste vor mir gewarnt und 
von mir ferngehalten wurden ja einer von ih- 
nen den ich versuchsweise einlud sagte mir 
mit kahlen Worten ins Gesicht dass man ihm 
den Verkehr mit mir und den Besuch unseres 
Hauses verboten habe weil es nicht ehrbar 
bei uns zugehe. Das schmerzte mich und ließ 


» mireinen Umgang begehrenswert erscheinen 


an dem mir sonst nichts gelegen wäre. Allein 
nicht zu leugnen war dass es mit der Mei- 


nung des Städtchens über unser Hauswesen 
gewissermaßen seine Richtigkeit hatte. 

[ch ließ schon weiter oben eine Anspielung 
einfließen auf Störungen welche durch die 
Anwesenheit des Fräuleins aus Vevey in unser 
Familienleben getragen wurden. In der Tat 
stellte mein armer Vater diesem Mädchen in 
verliebtem Sinne nach und gelangte auch 
wohl zu dem gesteckten Ziel worüber sich 
Meinungsverschiedenheiten zwischen ihm 
und meiner Mutter entspannen die weiter da- 
hin führten dass mein Vater sich auf mehrere 


Wochen nach Mainz begab um dort wie ef es : 


manches Mal zu seiner Erfrischung tat das Le- 
ben eines Junggesellen zu führen. 

{Thomas Mann: Bekenntnisse des 

Hochstaplers Felix Krull} 


GÉIE EAR 


{1} Esist klar, dass man Zeit spart, wenn 
man Maschinen einsetzt. 

(ta) Es ist klar, dass man, wenn man Ma- 

schinen einsetzt, Zeit spart. 

Heute beherrscht die Uhr das Leben der 

Menschen, die sich überfordert fühlen, 

weil sie mit dem schnellen Lebensrhyth- 

mus nicht Schritt halten können. 

(2a) Heute beherrscht die Uhr das Leben der 
Menschen, die sich, weil sie mit dem 
schnellen Lebensrhythrmus nicht Schritt 
halten können, überfordert fühlen. 


{2) 


USD MIR Cup fen: AA NIR Zur 
merfu Grad ks tie Up gi Hei Ai tT 
HI TE Ab EN dote, 


(7 EN Cou lan Henn Ton 


Musehtinen einsetzt, man Zeit winspeart.l 


20 
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7 请 在 上 一 级 从 名 中 搬入 从 句 。 


Zeitproblerne? 


1. Das Seltsame ist, dass die Menschen immer mehr unter Zeitdruck stehen, 
obwohl ihnen technische Geräte viele Arbeiten abnehmen. 

2. Den Historikern ist bekannt, dass der Uhrzeit im 19. Jahrhundert ein völlig 
neuer Stellenwert zukam, auch wenn sie schon in früheren Jahrhunderten 


wichtig war, 


3. Man kann sich sicher vorstellen, dass den Menschen viel Disziplin abverlangt 
wurde, bis sie arı die zeitlichen Zwänge gewöhnt waren. 

4, Inzwischen ist die Uhrzeit für uns Menschen eine Selbstverständlichkeit ge- 
worden, weil unsere Aktivitäten zeitlich koordiniert werden müssen, wenn sie 
nicht sinnlos aneinander vorbeilaufen sollen. 

3. Der heutige Mensch macht sich nicht klar, dass er sich ständig selbst überfordert, 
wenn er sein Lebenstempo weiter beschleunigt. 

6. Die schnelle Lebensweise ist wie ein Zwang, dem man sich nicht entziehen kann, 


auch wenn man dies gern möchte. 


7, Viele Menschen haben heute das Problem, dass sie keine Ruhe mehr finden, 
weil die Hektik des Alltags sie nervös macht, 

8, Allerdings erkennen die Menschen allmählich, dass sie sich unnötigem Stress 
aussetzen, wenn sie zu viele Freizeitangebote wahrnehmen. 


A FR E Wolfgang Hildesheimer ya ME 
KARAOKE EEN IR 
WoO DA TEA, BR RERE i: 
RP FaR OM IG TA RY E 
— UNE dE EA 
idk DIER H SS RR. 


8 请 分 解 文中 的 主 从 复合 句 以 使 其 更 易于 理解 。 


Wieder ist, wie Du, lieber Max, wahrschein- 
lich bereits festgestellt hast, ein Jahr vergan- 
gen, und ich weiß nicht, ob es Dir so geht 
wie mir: allmählich wird mit dieser ewig- 
währende Zyklus ein wenig leid, wozu ver- 
schiedene Faktoren, deren Urheber ich in 
diesem Zusammenhang, um mich keinen 
Unannehmlichkeiten, deren Folgen, die in 


Kauf zu nehmen ich, der ich gern Frieden 

halte, gezwungen wäre, nicht absehbar 

wären, auszusetzen, nicht nennen möchte, 
beitragen. 

{Wolfgang Hildesheimer: 

Mitteilungen an Max über den 

Stand der Dinge und anderes) 
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| 词类 和 句子 成 分 
H 名 竹 成 分 在 句 场 中 的 分 布 和 位 置 
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词类 和 句子 成 分 
IF DER SPIEGEL!berichtete}vor kurzem "über die Ergebnisse einer Umfrage. 
DEF miil fia ı ar vd Ed omg aM AM ml Ai 
Së, ré ga 4 说明 语 eo 
1 I 1 
Vor kurzem / berichtete / DER SPIEGEL / 训 吓 名 学 中 最 中 的 单 从: BETEN Far. 
über die Ergebnisse einer Umfrage, 它 由 一 个 加 或 者 词组 格 成 .包括 相间 的 启 类 ， 订 六 成 分 
Uber die Ergebnisse einer Umfrage / berichte- -相生 子 内 部 只 能 作为 ”个 整体 来 涯 换 位 置 .向 革 在 II 
te / DER SPIEGEL / vor kurzem, (ORRE A ETE ARA E EA A Ele 


(aber z.B. nicht möglich: Über die Ergebnisse / {ofiii Est uE FAEG i TORS. 
berichtete/ DER SPIEGEL / vor kurzem / 
einer Umfrage.) 


1.98 

词 可 已 分 为 以 下 几 类 ; 

ZS. jugend, Lebensgefühl 
Aa: hoffen, erleben 


HER: glücklich, unkompliziert 
SH Ri): ein, einer, einmalig, einzeln, vereinzelt, zwei, zweiter, beide, 
zweifach, doppelt, zweierlei, letzter, ein halber/ganzer {Liter) 


SS. der, die, das; ein, eine, ein 


fig: ich, er A FEIR): acht GA: mein, seint tH itil): det dieser, jener, 
derjenige, derselbe, solche, derartigei Ip m IEH); der, weletliche, verschiedene, sonstige, 
theri A SI Wi: jemand, niemand, man, jeder, einige, andere, manche, mehrere, 
weitere, wenige, viele, alle, sämtliche; endungslos: nichts, wenig, etwas, mehr, mancherlei, 
allerlei, viel, genug! A 7 1 ie] 3: wer, was, welcher, was für ein, was für welchet SE DT ial) 


Bi: heute, morgen, nie Di hu ai nd ) ; dort, überall, oben) WK €: mil); gern, üblicherweise, 
sehr, besonders, fast, vielleicht, nicht (hi Zell). deshalb, dafür, trotzdem, sonst 
(ab ai "d". wo, wohin, woher, wann, wie, warum, wieso, weswegen, womit( EE d a 
»] ); daran, hieran, woran; dafür, hierfür, wofür‘ ( DI 19: . außerdem, ebenso, dagegen, 
deshalb (JË ia YE aa: 
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aus, durch, von, wegen, trotz, mit, bei 
und, aber, sondern, weil, dass, ob 

: ober, bloß, denn, dach, eben, einfach, hatt, ja, nur, sogar, wohl, ziemlich 

; bestimmt, grundsätzlich, hoffentlich, leider, überhaupt, vielleicht, wahrscheinlich, 
wirklich 

I: ach! ah! pu pst! oh, hm, na ja 


RER RE I gun al Eia JE OJ UI, gid Et 
Re ia IR GER nm PUEA. "rd nl Ja A e E E RU ig Ay ia PEAT HAE 
A BRAE Wl AREI A a AIEG Pt 


Er wollte wegfahren, doch sein Auto wor kaputt, 


aber ER: Er ist intelligent, aber nicht fleißig, 
SES, Es ist aber schon spät. 

doch Ei: 
FERT: Er hat das Buch doch nicht gelesen, 
Ea: ` Du kommst doch morgen? 
EHERFEIR: Kommst du nicht? - Doch. 

über Ha: Er ist über 18 jahre. 
介词: Er springt über den Zaun. 


上 请 确定 下 文中 斜体 单词 的 词类 。 


Jugend 94: Freiheit 


„ES gibt drei verschiedene Arten von Men- 
schen“, so fing Marlon Brando in dem Film 
„Der Mann in der Schlangenhaut” an. Ich 
war gerade zwölf Jahre alt, legte meine Barbie- 
puppe weg, setzte mich in meiner Sessel auf 
und hörte aufmerksam zu: „Die Käufer, die 
Gekauften und die Menschen, die ohne Beine 
sind wie diese kleinen Vögel. Im ganzen Le- 
ben berühren sie nur einmal die Erde - wenn 


sie sterben.“ Ich wollte wie dieser kleine blaue 
Vogel sein. (...) Ich wollte mich vie kaufen 
lassen und auch niemanden kaufen. Aber wie 
weit kommst du ohne Bein, wenn du nicht 

fliegen kannst? 
{DER SPIEGEL 38/1994, 5. 58 ff. Hier wurden die 
Ergebnisse einer Umfrage veröffentlicht, bei der 
junge Deutsche zwischen 14 und 29 Jahren nach 
ihrem Lebensgefühl bef agt worden waren.) 


Meinungsforscher fragten Jugendliche nach ihrem Lebensgefühl. 
Die Jugendlichen mussten viele Fragen beantworten. 


Die Jugend von 1994 ist eigensinnig und ohne Illusionen. (= Kifi ) 
DER SPIEGEL veröffentlichte interessante Umfrageergebnisse. Gu) 
In den Interviews kamen auch sehr persönliche Dinge zur Sprache. = 功能 


Die Meinungsumfrage dauerte ca. sechs Wochen. (= KH Im, pd. 


2 和 句子 成 分 
WER är HD KILA: 
EEE: 
We: 
AS, 
吉 闻 绩 档 方式 /方法 等 ) 
WR ,方式 方法 等 ) 
WÄRE 


Über die Ergebnisse der Umfrage wurde (in der Öffentlichkeit) (lange Zeit) 


(eifrig) diskutiert. (ARCHE ENDE .时间 .方式 主 法 等 } 
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补充 语 尾 必 坚 的 句子 戌 分 ， 挛 语法 上 有 其 存 让 的 必 览 
性 ,是 某 眶 动词 要 求 的 。 

说 明 语 是 选用 性 的 .自由 的 和 针 于 成 分 ,在 语法 上 没有 有 存 
ERE ETE. CHRUIT AERE K A 以 
ALET] =- Toad iil at IT PR FEIR D. 
PETE E RAA SU WM 
t EE 184 Fg iE t, 8S TAU iTA E. 192 HT 


"GM sai 


于 证 而 第 P. WEI aer? 得 出 的 针对 大 的 问题 秀山 
ay 提 首 的 结对 物 的 同 题 。 Al. DEE 
Lhend A IG lier, mo Haf DU A jik pE 
分 WM (Befragte) 不定 成 im 
Vrhtorschenl Bl) (das Hin und Her, Jr iil tdas Für 
und Wider) BE tells Wenn und Aber) . 


ir) (ngenelltehei, 


2 请 划 出 下 文中 所 有 的 主语 


Jugend 94: Glück 


„Ich bekenne: Ich gehöre zu den vier Millio- 
nen Menschen, die täglich diese Zeitungen 
mit den großen Buchstaben lesen. Natürlich 
interessiert mich, wie man einen Fenstersturz 
aus dem 12. Stockwerk überlebt, wie man Re- 


mamamia ae mihaenikak md ma asam neben 


„Rufen Sie an, ich mache Sie glücklich”, 
Jedes Kind beginnt früh das Glück zu suchen. 
Bei Umfragen über die großen Wünsche ist es 
immer auf den vordersten Plätzen zu finden, 
aber nur wenige meiner Freunde haben es je- 15 


ni Inka J--- -4 UM . a 


3 请 划 出 下 文中 所 有 的 谓语 ,并 区 分 第 一 和 第 二 谓语 。 


Jugend 94: Mut 


ks kam mal ein Typ auf meine Taxe zuge- 
steuert, den zwei Kollegen schon abgelehnt 
hatten, weil er aussah, als wäre er gerade in 
eine Schlägerei verwickelt gewesen. Er war 
ziemlich betrunken und machte nicht den 
Anschein, als wollte er die Fahrt bezahlen. 

ich habe ihn dann mitgenommen und er hat 
mir erzählt, dass drei Männer ihn überfallen 
hätten. Die drei Männer haben den jungen 
Mann ausgeraubt, zusammengeschlagen und 
auf ihn geschossen. Er konnte sich gerade 
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noch mit einem Sprung in die Flbe retten. Er 
ist dann, weil er tatsächlich kein Geld hatte, 
zu einem Freund gefahren. 
Es gibt Leute, deren Mut besteht darin, sich 
an einem Gummiband hundert Meter in die 
Tiefe zu stürzen und dafür Geld zu bezahlen. 
Mein Mut ist völlig umsonst, mein Mut will 
geben - auch wenn ich gelegentlich ein 
Trinkgeld dafür kassiere.“ 

(Ebd.) 


Ru 


ARRATERA ARE, 


Jugend 94: Jugend 


„Es gab schon schlechtere Zeiten um aufzu- 
wachsen. Auch heutzutage ist es kein Kinder- 
spiel, aber für ein Dach über dem Kopf und 
einen Hamburger in der Hand reicht es. 
Woran es liegt, dass „die Jugend“ nicht mehr 
so einfach von Werten zu überzeugen ist? Es 
ist unwahrscheinlich, dass es an „der Jugend“ 


Sf JL 
EDER 


-AG a iA TEH EIA JN sein, werden. 
bleiben. DF A iath GE WU heien : scheinen, 

nennen, halten für. findeni=halten für), gelten ais, 
rsselene steh warkanmen wirken wit, benutzen,‘ 


betrachten? hezeichnen/empfinden als, auftreten? sich 


‚Fühler /handeln als/wie. D REG rz. OS 


们 和 和 卡 语 或 第 四 巾 窒 语 处 于 和 阿 ti, 

Er ist ein Angeber. Er hält den Jugendlichen 
für einen Neonazi. 

Ad, RE IE (Journalis seint, TEE wl (alt 
werden), Sin (ihn arregend indem cY A Wi (ron Aer 
sein), 

FERR IE tid A A EEE THE: 

Die Journalisten finden die Aussagen der Ju- 
gendlichen interessant. 


liegt. Immerhin sind die Gene in den letzten 
tausend Jahren ziemlich gleich geblieben. 

Die Menschen sind alle gleich, lehrt die Bi- 
bel. Alle Menschen? Na ja, bis auf die Asozia- 
le, die unser Dachgeschoss mieten wollte, Die 
brach ihre Ausbildung ab, weil sie schwanger 
war, Anschließend wollte sie dem Kind Eızie- 


á 


20 


Ke 


Q 


5 
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hung spendieren und seitdem lässt sie sich 
von unseren Steuern durchfüttern. Nicht alle 
Menschen sind gleich, schon gar nicht 
Punks, Langhaarige, Querulanten oder Linke. 


Es ist wichtig, seinen Nächsten zu lieben, 
aber für das Rasenmähen muss auch noch 
Zeit bleiben." 

(End) 


TER Jaia, te LA al arie H 
Panag AEH AER RH. Gden, 


em, bosizen/nehmen: Kfm ein, empfehlen /gleachen? 


hegepmen gefallen; 


zeigen {mit jdn} Sprechen Hher ehes mit jam. 
sprerhen tüher ett A Dram, ein, {an ote.) eriëntar) $ 
BEST EIS A A e e hE Fr T ELE Ir 
WEE RASED tem, ER A IC. EN, 


Ari, AUE% Ai) f bl AE jel- 


Die Meinungsfosschet befragten einen Jugendlichen 


(Frage; Wen? bei Personen bzw. Was? bei Sachen) 


宾语 
HRE.: 
HAMRE 
nach dem anderen. 
APRA 
(Frage: Wem?) 
ZS MRE 
(Frage: Wessen?) 
AARS 


Sie hörten den Jugendlichen gespannt zu. 


Die Befragung bedurfte der Genehmigung der Schule. 


Die Jugendlichen warteten auf die Journalisten. 
Die Jugendlichen freuten sich auf das Interview. 
(Frage: Auf wen? bei Personen bzw. Worauf? bei Sachen) 
— nn 


请 划 出 并 确定 所 有 的 宾语 。 


Jugend 94: Liebe 


„Bei den meisten Leuten fängt das Leben mit 
Liebe an. Bei mir war da nichts. Irgendwie 
bin ich mit meinen Eltern ausgekommen, 
aber Liebe? Als ich vor der Entscheidung 
stand, entweder meine Eltern zu verlassen 
oder meine Freundin, war klar: hin zu ihr, die 
mir alles gab, wonach ich mich sehnte. Ich 
wollte sie gar nicht mehr loslassen. Nach 
zwei Jahren konnte sie nicht mehr. Sie ging. 


10 Es war zu spät. 


Viele Freunde habe ich nicht, denn ich will 
mit ihnen nicht über Autos und Weiber fach- 
simpein. (...) 
Mit dem Hass-Kult komme ich nicht mit, 
warum hassen viele so gern? Wenn ich noch 
mal eine Frau finde, die ich liebe und sie 
mich, dann sollen Kinder kommen. Was die 
Leute in meinem Alter immer mit Karriere 
am Hut haben, ist mir schleierhaft. Ist Arbeit 
Spaß? Bringt Arbeit Glück?“ 

(Ebd.) 


20 
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状语 说 朋 语 和 补足 语 { 即 状语 ) 


5 请 息 出 并 确定 所 有 的 状语 。 


Jugend 94: Heimat 


„wor wenigen Tagen fragte mich ein Freund, 
ob ich in den letzten Monaten mal zu Hause 
war. Er wunderte sich, dass ich nie in meine 
Heimat zu Besuch fahre, und fragte, ob es für 
mich eine Heimat gebe oder nur einen Ort, 
wo meine Eltern wohnen, Einer, der mich 
seit zwei Jahren kennt, fragt mich nach mei- 
nem Heimatgefühl! 

Ich habe einfach keine Lust zu meinen Eltern 
zu fahren, in meine Heimat-, Geburts- und 
alte Wohnstadt zu fahren. Sie ist mir lästig, 
diese Konfrontation mit der Familie und der 
alten Zeit. 

Es gab eine Zeit, als ich an dieser Umgebung 
hing, damals, während des Zivildienstes in 
der weit entfernten Großstadt. Obwohl ich 
aus der Enge meiner Heimatstadt fliehen 


JE E IE DI AE FU AP Hm SE ME BE A SE RA. 


TEE Aba WE. BAE C= BIN E RER. 
AE DERAN i A RRE Ri Il El Fam? Wie danget Wie 
a? Wot Wahi Woher? Wie? Womit” 
Wozn? Woftir? Trotz welchen Grundes® 
Een? Unter welcher Bedingung teit {Ariel ER 

BREG ARIE REO A H phi iH Hait der 
Üfenlehkeit diskutiern werden), Séil. Sr WMietfinp:/ 


Warum? 


Art welcher 


überzuugenel argumentieren), JL bi (eben uhr stehen ok, 
E liron Aert seinh, 

KORAP jeden Tag shun Tages) EB EN der Berg 
hirabsteigen. des Weges kommen) ok An fahren) IX 
KAM Ai Gneines Krachtenshff S PS 
HE ti eA it EDAR TE A ARZT "Pi. 


wollte, zog es mich in den ersten sechs Mo- 
naten zurück. Heimweh. Doch das verlor 
sich, als die alten Freunde wegzogen. Ich zog 
in immer größere Städte, besuchte immer 
weiter entfernte Länder und sah immer selte- 
ner bei meinen Eltern vorbei. ` 

{...) ich habe auch das letzte Band zu meiner 
Heimat gekappt und bin dort nun ein Frem- 
der. Ich kenne mich nicht mehr aus, die Leu- 
te schauen mich komisch an. Heimat lebt 
nur noch in meiner Erinnerung. Ich werde 
nicht mehr dorthin zurückkehren können. 


Ich suche Heimat und bin auf eine Weise hei- : 


matlos und das ist nicht schön. Ich suche die 
zweite Heimat.” 
(Ebd.) 
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3. 作为 句子 成 分 的 定语 定语 进 … 步 修饰 或 限定 名 了 成 分 中 的 一 个 词 ,这 个 词 大 
E Apid EYF vos für oi" 的 提问 DG" 
EMA E EaR RER EE 
SERED S ARI BOETA AR: 
前 置 定语 包括 : 
ét einige Computer 
FREIES: ein kleiner Computer; ein wegen seiner handlichen 
Form auch auf Reisen verwendbares Notebook 
(SEES: ein Text verarbeitender Computer; ein nach einem 
halben Jahr fast schon wieder veralteter Computer 
a: nur Fachleute; ein unglaublich hoher Preis; sehr leistungsfähig 
SS Japans Computerindustrie; Peters / Herrn Müllers Computer 
FE: die an der Umfrage Beteiligten 
Seémdéomea, reparaturanfällig (= anfällig 
für Reparaturen); Geschäftsaufgabe (= die Aufgabe des Geschäfts) 


SS. die Leistung moderner Computer; einer der Experten 

PARA: der Bedarf an Computern; zufrieden mit euch; 

AA von A ETERRA iT TMEL RR: 

BA: die Leistung von Computern; der Computer von Peter/ 
von Herrn Müller 
der Computer dort; leistungsfähig genug 

wie M als 3LF MIER: Geräte wie Schreibmaschinen und Computer; ein 
Computer wie dieser hier; leistungsfähiger als gedacht 

FE: die Fähigkeit zu abstrahieren 

BRRR WARE): Kat der Große 
Viele Geschäftsleute besitzen ein Notebook, einen tragbaren 
Personalcomputer. 


A RA AH R AE, AE a T 
REGN a A F des ELEA TA HH UT 


Ott lässt die Beratung der Kunden in Fachgeschäften zu wünschen übrig. 
Die Beratung der Kunden in Fachgeschäften lässt oft zu wünschen übrig. 
(Was für eine Beratung lässt zu wünschen übrig? = Attribut) 

Die Beratung der Kunden lässt in Fachgeschäften oft zu wünschen übrig. 
In Fachgeschäften lässt die Beratung der Kunden oft zu wünschen übrig. 
(Wo lässt die Beratung zu wünschen übrig? = Lokalanıgabei 


很 多 定 庄 可 以 道 过 动 问 化 转换 成 从 铝 ，( 傅 见 第 187 on 
第 2300: 


beméit EE 
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7 了 清 先 用 竖 线 划分 句子 成 分 ,然后 再 划 出 并 确定 句子 成 分 中 的 定语 。 


Picasso (1881-1973) 


Picasso, Pablo (...}, spanischer Maler, Grafi- 
ker, Bildhauer, Keramiker und Dichter, (...) 
besuchte, 15-jährig, die Kunstschule in Barce- 
lona, 1897 kurze Zeit die Academia San Fern- 
ando in Madrid, Von 1900 bis zu seiner end- 
gültigen Übersiedlung 1904 reiste Picasso 
jährlich nach Paris, wo ihn nachimpressionis- 
tische Bilder von H. Toulouse-Lautrec, P, Gau- 
guin, aber auch E. Delacroix, H. Daumier, E. 
Degas und Th, Steinlen beeinflussten. 1901 
begann die „Blaue Periode” (schwermütige 
Frauenbilder in verschiedenen Blautönen), 
die bis 1904 reichte, 1905 folgten Zirkusthe- 
men, 1906 die „Rosa Periode”. Gleichzeitig 
entstanden neben Radierungen und Kupfer- 
stichen die ersten Plastiken. Für die Stiiwende 
von 1907 waren afrikanische Masken, aber 
auch die Auseinandersetzung mit P Cézanne 


8 请 划 出 下 文中 的 第 二 格 定语 和 介词 定语 。 


15 


Erfindungen 


Die Geschichte der menschlichen Zivilisation 
ist eine Geschichte menschlichen Erfin- 
dungsgeistes von der ersten primitiven Gerä- 
ten der Altsteinzeit bis zu den komplizierte- 
sten technischen Apparaturen unserer lage, 
Erfindungen und Entdeckungen t...) gehen 
dabei zeitweilig ineinander über. Die Ent- 
deckung einer Gesetzmäßigkeit in der Natur 
kann zu einer Erfindung führen, aber auch 
umgekehrt kann eine Erfindung helfen den 
Gesetzen der Natur auf die Spur zu kommen. 
LA Die Entdeckung der elektrischen Natur 
des Blitzes machte die Erfindung des Blitzab- 
leiters möglich und die Erfindung des Fem- 
rohrs (...} erlaubte Galilei neue Entdeckungen 
im Weltall, £...) 


wichtig, die zeitgleich mit G. Braque zum 
analytischen Kubismus führten. (...) Seit 1915 
trat neben den Kubismus eine in konventio- 
neller Sehweise arbeitende Technik, vor alem 
bei Portraitzeichnungen. (LA Picassos Hin- 
wendung zum Surrealismus zeigt sich in der 
Malerei seit 1927 (...). Ein Höhepunkt in Pi- 
cassos Schaffen ist das 1937 entstandene 
großformatige Gemälde Guernica”. Picassos 
Protest gegen den Krieg, den er im besetzten 
Paris erlebte, führte zu stärkerem politischem 


Engagement ({...). Seit 1947 entstand in Val: 


lauris (bei Cannes) eine große Zahl bemalter 
Keramiken. (...} Seit 1961 lebte Picasso in 
Mougins (bei Cannes), Seinen Nachlass er- 
hielt der französische Staat (Picasso-Museum, 
Paris). 

(dtv-Lexikon) 


Manche Erfindungen sind das Ergebnis 
langjährigen Nachdenkens und vielleicht 
auch Experimentierens, andere die Frucht ei- 
nes genialen Augenblicks oder einfach nur 
des Zufalls. Aus kleinen Erfindungen können 
große hervorgehen; große Forschungsprojek- 
te können, wie heute etwa die zahlreichen 
Nebenprodukte der Weltraumforschung be- 
weisen, kleinere Erfindungen nach sich zie- 
hen. Viele, ja wohl die meisten Erfinder stan- 
den und stehen auch heute noch auf den 
Schultern ihrer Vorgänger, bauen auf schon 
bekannten Erfindungen auf. 


(Erfindungsberichte. Arbeitstexte für den : 


Unterricht. Hrsg. von Heinrich Pleticha) 


I 


个 


35 


20 
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第 二 格 定 诺 和 介词 定语 的 承接 


(1) die Versorgung der Menschen mit Nahrungsmitteln 


(2} die Verarbeitung von Rohstoffen zu Gütern 


WR pi N. cm dck DATA Gë 
EARE AIER. SAADE ER. Bu 
MA efie T A Eai Mi. 这 电 说 到 的 第 … 格 定语 电 孔 
JD em 的 第 "RIIT A ddie Finfihrung vun 


Meelinen), 


(3) Überlegungen zur weiteren Rationalisierung der Arbeit 


pr 


i4) Nebenprodukte der Weltraumforschung der 80er Jahre dieses Jahrhunderts 
D E REM fi iE R ES ER etet. de 
EAE A RJE AROA M R FE IE TE JESE TA H MOR E GO 
语 译 中 ra e PLT MAR E E A R 


SER MER 


Elektrizität 

erste Untersuchungen zur Flektrizität von W. Gilbert im Jahre 1600 

2. die Erfindung der Glühbirne durch einen amerikanischen Elektrotechniker 
namens Edison 

3. die Lösung des Problems der Massenproduktiorı von Lichtquellen 

4. die Entwicklung praktischer Anwendungsmöglichkeiten der Elektrizität in 
Maschinenbau und Beleuchtungstechnik 

5. der Anstieg der Nachfrage nach elektrischem Strom 

5. die Inbetriebnahme des ersten Elektrizitätswerks der Welt im Jahre 1882 
durch Edison 

7, Einrichtungen zur Versorgung der Haushalte und Industriebetriebe mit Strom 


— 
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10 请 排列 定语 的 顺序 。 


Industrialisierung 

die Folgen (für das Normen- und Wertesystem / der Industrialisierung / der 
Gesellschaft} 

die Veränderung (des 18. Jahrhunderts / durch die Industrialisierung der Arbeits- 
und Lebensbedingungen / seit der zweiten Hälfte) 

der Beginn {mit der Einführung / der Industrialisierung / in der Textilindustrie / 
der Maschinen) 

die Revolutionierung (der Eisenbahn und des Dampfschiffes / des Verkehrswe- 
sens / durch die Entwicklung / des 19. Jahrhunderts / seit der Mitte) 

die grundlegende Veränderung (der europäischen Länder / der sozialen Struktur) 
die starke Konzentration (von Arbeitsplatz und Wohnung / in Ballungsgebieten / 
der arbeitenden Menschen / bei räumlicher Trennung) 

die industrielle Revolution (der Weltgeschichte / als das vermutlich wichtigste 
Ereignis / der Landwirtschaft und der Städte / seit der Entwicklung) 


11 根据 所 给 的 词汇 和 您 已 掌握 的 词汇 写 征 婚 广告 ,用 前 置 定语 或 后 置 定语 对 征婚 人 和 应 征 人 加 以 修饰 。 


双方 必须 适合 ! 
Beispiel: Ein schon seit vier Jahren verwitweter, vom langen Alleinsein frustrierter, 


beruflich erfolgreicher, gutaussehender, sehr dynamischer und sportlicher 
Manager ohne Anhang in leitender Position mit überdurchschnittlich hohem 
Einkommen und im Besitz einer Villa am Starnberger See 

sucht 

eine attraktive, gewandte, für vielseitige Freizeitinteressen aufgeschiossene, 
nicht ortsgebundene Partnerin zwischen 25 und 30 Jahren mit weiblicher Aus- 
strahlung und dem Wunsch nach einem sorglosen, glücklichen Leben in 
einer festen Beziehung. 


Wortmaterial für Heiratsannoncen 


einsam elegant verständnisvoll 
gefühlsbetont gebildet häuslich 
ledig ausgeglichen offen 
außergewöhnlich sympa- modisch wohihabend 
thisch temperamentvoll reiselustig 
liebesbedürftig positiv denkend tolerant 
naturliebend gepflegt belesen 
bildhübsch gesellig fröhlich 
solide liebevoll fleißig 
anpassungsfähig lebensbejahend ehrgeizig 
unternehmungslustig treu etwas schüchtern 
schlank allein stehend zuverlässig 
jung sparsam unkonventionell 
kinderlieb umgänglich humorvoll 
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mit vielseitigen Interessen 

mit Sportwagen 

voll Begeisterung für alles Schöne 

zum Liebhaben 

mit guter Figur 

mit einem Herz aus Gold 

mit langen, blonden Haaren 

voller Sehnsucht nach Liebe, Zärtlichkeit 
und Vertrauen 

mit Herz und Hirn 

mit Niveau 

voll Unternehmungsgeist 

mit 1(-jährigem Kind 

mit dem Wunsch rach einer glücklichen 
Partnerschaft 


Suchendefr) / Gesuchtefr}: 


Witweir Lehrertin) 
Angestelitetr) Akademikerlin) 
Junggeselle Architekt(in) 
Handwerker Französin 
Arztheiferin Single 
Geschäftsmann Kaufmann 


mit Kochkenntnissen und langjähriger 
Übung 

mit Liebe zu Kunst, Theater, Kino und klassi- 
scher Musik 

mit Vorliebe für Geselligkeit und Gespräche 
über Gott und die Welt 

mit dem Herzen auf dem rechten Fleck 

mit unwiderstenlichem Charme 

mit viel Herzenswärme 

mit vielen Hobbys 

mit Fraumfigur 

ohne Schulden 

mit blauen Augen 

mit Freude an Natur und Kultur 


Sekretärin 
Unternehmer 
Pensionär 
Arzt 

Ärztin 
Hausfrau ... 


12 请 您 确定 文中 斜体 的 句子 成 分 是 介词 定语 ,介词 宾 诸 还 是 状语 ? 


10 


Gute Berufschancen für Informatiker? 


Noch immer sind die Aussichten für Berufsan- 
finger mit abgeschlossenem Informatikstadisum 
gut. Heute haben diplomierte Computer- 
Fachleute als Berufsgruppe gute Chancen am 
akademischen Arbeitsmarkt. Computer-Fach- 
leute an der Universität Karlsruhe halten die 
Berufsaussichten von Berufsanfüngern für gut. 
Statistisch gesehen sind allerdings die Chan- 
cen schlecht, dass Computer-Fachleute nach 
Studienabschluss einen Arbeitsplatz in der 
Computerindustrie finden. Früher gingen In- 
dustrielle in die technischen Universitäten, um 
für die schneli wachsenden Unternehmen 
akademischen Nachwuchs anzuwerben. Die 
größte Nachfrage nach Informatikern herrscht 
heute bei den Kunden von Computer- und 
Programmherstellern. Derzeit werden 80 Pro- 


zent der Informatiker im Dienstleistungshe- 
reich eingestellt. In der Industrie kümmern 
sie sich als Computer-Fachleute um die haus- 
eigenen Computernetze. Von den jährlich 4000 
Informatik-Absolventen der Universitäten 
wird inzwischen ein hohes Maß an Anpas- 
sungsbereitschaft und Weiterbildungswillen ver- 
langt. Momentan zählt die Medizininforma- 
tik zu den aussichtsreichsten Berufsfeldern für 
spezialisierte Informatiker. Denn Sparmaßnah- 
men Im Gesundheitswesen haben einen Zwang 
zum kostensparenden Computereinsatz in Klini- 
ken und Arztpraxen verursacht. So erklärt sich 
der stark wachsende Bedarf an Informatikspe- 
zialisten. 
(Nach: Abschied vorn Schmalspur-Hacker. 
DER SPIEGEL vorn 1.11.1993} 
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LG 请 将 括号 中 的 同位 语 用 正确 的 格 插 人 名 中。 


| 


Beispiel: Pythagoras wurde auf Samos, ..., geboren. (eine griechische Insel vor 
der Küste Kleinasiens} 
Pythagoras wurde auf Samos, einer griechischen Insel vor der Küste 
Kleinäsiens, geboren. 


Die Großen der Antike 

1, Pythagoras musste im Alter von 35 Jahren vor Polykrates, ..., von der Insel flie- 
hen. {der tyrannische Herrscher von Samos} 

2. Pythagoras ist bis heute für seine mathematische Formel, ..., bekannt. (der 
Lehrsatz # + W = c7 

3. Das Werk des Griechen Herodot, ..., ist das erste Zeugnis abendländischer 
Geschichtsschreibung, (der „Vater“ der Historiker) 

4. Auf seinen großen Reisen, ..., fand Herodot das Material für seine Aufzeich- 
nungen. (die Voraussetzung für seine Geschichtsschreibung) 

5. Für den jungen Griechen Platon, ..., war der Tod von Sokrates, ..., ein tiefer 
Schock und eine Wende in seinem Leben. {der Sohn wohlhabender Eltern / sein 
Freund und Lehrer} 

6. Bis heute ist sich die Wissenschaft nicht sicher, ob die von Platon im „Phaidon“ 
niedergeschriebene Ideenichrc von ihm oder von Sokrates, ..., stammt. 
isein Lehrer) 

7. Platon gründete eine Akademie in Athen, .... (seine Geburtsstadt) 

8. Mit dem griechischen Philosophen Aristoteles, ..., begann eine neue Ära der 
Philosophie. (ein Schüler Platens) 

9, Im Gegensatz zur platonischen Ideenlehre, ..., geht die aristotelische Philosophie 
von der Welt des Alltags aus. (eine auf das Schöne und Ideale gerichtete 
Philosophie} 

10. In seinen philosophischen Schriften zur Logik, ..., stellt Aristoteles zum erstenmal 
Gesetze des Denkens systematisch auf. (die Lehre vom logischen Schlussfoigern) 


句子 成 分 在 句 场 中 的 分 布 和 位 置 


1. 句子 成 分 在 前 场 , 中 场 和 后 场 的 分 布 


Se | p CH 
LS 12 第 二 位 ”其 他 位 "sp 
4 
(1) Der Referent begann nicht zu sprechen, i bevor alle saßen. 


{2} Der Referent, ein Biologe,! hat noch nie so ausführlich referiert i wie heute, 


(3) Solange referiert wurde, ı war es im Saal ganz still. 


I 
(4) Warum reisten einige Wissenschaftler vorzeitig 

' ab? 1 
15) | Könnten Sie etwas lauter sprechen? | 
(6) Fangen Sie doch an, bitte! 
{7} Hätte ich mir den Vortrag doch bloß | 


ı angehört! 
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前 场 


(1) Ladendiebe gehen oft sehr raffiniert 
YOT. 

lm Jahre 1988 wurden in der BRD rund 
350 000 Ladendiebstähle registriert. 

In Selbstbedienungsläden wird beson- 
ders viel gestohlen. 

Wie man weiß, sind viele Diebe Wie- 
derholungstäter. 

Ladendiebstähle zu verhindern ist 
kaum möglich. 

Man weiß heute noch zu wenig über die 
Ursachen der Kieptomanie. Deshalb 
läuft seit 1988 in Hamburg ein For- 
schungsprojfekt. Es wird von einem Psy- 
chiater geleitet. Dieser hat inzwischen 
mit seinen Mitarbeitern eine Therapie 
entwickelt, Seitdem können Kleptoma- 
nen behandelt werden. Das ist zwar ein 
Fortschritt, aber damit ist man noch 
nicht am Ziel. 

Ladendiebe wagen sich nicht in kleine 
Geschäfte, 

In kleine Geschäfte wagen sich Laden- 
diebe nicht. 

Die Polizei kommt Ladendieben nur 
schwer auf die Spur. 

Ladendieben kommt die Polizei nur 
schwer auf die Spur. 

Man wird die Ursachen der Kleptomanie 
nicht restlos klären können. 

Restlos wird man die Ursachen der 
Kleptomanie nicht klären können. 
immer mal wieder wird ein Ladendieb 
erwischt. 

Erwischt wird immer mal wieder ein 
Ladendieb. 


(2) 
(3) 
(4) 


(5) 


(7) 


(9) 


ao 


Be G2ED ESR U fA AARRE, Er 
id: aE r a WK "o Erb a a aA RE pda Fun 
TFT äh inlar f EE A 
SER] PIRATEN. 

HABEN) FRA SEHE I BTW -Fragen (4: 
Eig A Bida. ge A EE fo) 4i er Nein-Fragen) "31. 
a B RRE BK EEE A Ei Et 


HA PRS o pE A as ah 

EIA p Ga oga d AMIR k AE 
SO? 

mëi Cbps GE ELARA Ti ra. EI 


BERN. JL TRETEJ ed 
SEGR PEPE hj A US RER A y PE JH- 


APEE mue, ii TA AR EERS Dilig 
BEZ o d ve" PEH G piei IM 
ipek AU E PE aiii ERS. (ES. A Eii | 
AAR p b pE PAG m LAT 
aldi PHYL i ifl a veer, 
iech: und nieser, aber damin (061. 
GEZEI WE ea Gr PENY f AE de al 
MA A TENEH. AJESARA BET REUB Ir E 
BEIRT Pe Tu. JAAA EGR A p Ir, 
pa bt au "Cp EHO. 

2 DU A DÉI TK pl esa SCHE, Ahh M RÄ EW adie 
不 可 以 让 了 第 rt 208 0" 


wmd aber, dene, 


wirklich 
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14 请 将 位 于 前 场 的 生 语 和 其 他 句子 成 分 交换 位 置 。 您 注意 到 区 别 了 吗 ? 


Ladendiebe wider Willen 


1. Helmut H. muss den Wochenvorrat an Lebensmitteln aus ganz bestimmten 
Gründen ohne seine Frau einkaufen. 
2. Seine Frau hat nämlich seit einiger Zeit in Supermärkten und Kaufhäusern 
Hausverbot. 
3. Sie hat von ihren Streifzügen durch die Innenstadt jahrelang unbezahlte Waren 
mit nach Hause genommen. 
4. Ein ganzes Warenlager türmt sich zum Entsetzen des Ehemannes in ihrem 
Schlafzimmer. 
5. Frau H. kann das Stehlen trotz Strafanzeigen, Hausverbot und Gerichtsverfahren 
einfach nicht lassen. 
6. Kleptomanen haben keine Bereicherungsabsichten. 
7. Kleptomanie betrifft Frauen nicht stärker als Männer. 
8. Kleptomanen gestehen ihre Diebereien nur ungern ein. 
9, Sie weichen klaren Antworten so lange wie möglich aus. 
10. Sie entschließen sich fast immer erst auf Anraten von Angehörigen und Freunden 
zu einer Therapie. 
11. Psychiater vermuten als Ursache der Kleptomanie seelische Probleme. 
(Nach: Dorian Weickmann: Ladendiebe wider Willen. 
Die Kleptomanie: Suchtkrankheit oder Symptom einer Neurose? 
DIE ZEIT vom 2.3.1990) 
中 场 SEATI RR EEE Tabb, dron iTA 
多 aol EE Ai RAE dE CH Ap AT Dit éi 
ra RE AME S 
后 场 
(d) Kleptomanie kann so zwanghaft sein (EIDA ONE EA BEA HWH 
wie Spielsucht. KETTER KE 


(2) Kleptomanen verhalten sich nicht kon- și pai enen. 


trolliert, sondern zwanghaft. 
(3) Oft kommen sie erfolgreich nach Hause, 
mit kleineren oder größeren Gegen- 


min dØ h TuE Sh GLE: 
-ply eie Di cs Eig Etri) 


ständen in der Tasche. engt AEE AE EAO ES 
(4) Manche fangen schon in der gend an ` H su PGU EPEA ER 4) 
zu stehlen, DIER 


($) Es ist bekannt, dass Kleptomanen kei- 
nen moralischen Defekt haben. 
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AIS 包 于 成 分 及 其 位 置 


d 名 于 成 分 的 位 置 


(1) 


(4) 


DI 


konnte der Referent seinen Zuhörern 
das Problem verständlich machen? 

Ja, zweifellos hat er es ihnen verständ- 
lich dargelegt. 

Gestern haben sie den nächsten Kon- 
gress um ein halbes Jahr verschoben. 
Zum Abschluss des Kongresses hat man 
den Organisatoren ein großes Lob aus- 
gesprochen, 

Gestern haben sie nach vielen Überle- 
gungen in einer Abstimmung endlich 
den nächsten Tagungsort festgelegt. 
Einen interessanteren Kongress kann 
man sich wirklich kaum vorstellen. 


主 请 的 位 置 


(1) 


(6) 


9) 


Die industrielle Revolution/Sie verän- 
derte die Dörfer und Städte. 

Ohne Zweifel veränderte die industrielle 
Rerolution/sie die Dörfer und Städte. 
Zu diesen Fragen haben sich natürlich 
auch immer wieder die Volkskundler 
geäußert. 

Natürlich haben Wissenschaftler die 
veränderungen genau untersucht. 

In ganzen Landstrichen verwandelten 
sich seit der Industrialisierung nicht nur 
in Deutschland alte Dörfer in Arbeiter- 
siedlungen. 

Diese Entwicklung konnte am Anfang 
des vorigen Jahrhunderts natürlich nie- 
mand voraussehen. 

Ganze Landstriche veränderten sich 
durch die Industrialisierung. 


gi Tr REBEL FELD: da AIEA 
ES E HUR FRANK LATER. MIE 
dron PIRA REET: 

ARINIR, RER S A TR man SKfSIO HI 
py fi A Be Ata EI TER a al kir t A 
HERR), 
Bee Hart HERNE SE 
Fra A BE RES EIR A BEE T FAR a dëm 
部 121 。 

AA AE EA AE STT R Ar PEA TA i AS AH E E E f iel 
AR pi. PRS A TEG, E Bt ERA E 
RER RER TRAZE G) 

a i aR r GHEAT E FEIEN TIR r oR Ei 
Wa ERE a TA 
an SE ia A e AR UT e N aie EA g A AE AS ) 


LIA bur RIIA E. MEYE tid. ATI 
Ave fha E E REG BRASE P E na ida a DGE 
ps iinn PERDERA. NER. 

1: EER Tetra TEE EE 
LAA i AGRAR Ae EI DÉI Di andere, 
einige, emend, idem, alles, etwas, nichts WM: EIN E 
Bde TR FEAR RE) - d TATARE IKE PE 
EHEN). 

SER REN A (ap 
erfolgen, 


geschehen, passieren, auftreten, bestehen, 
entstehen. fehlen. gelingen, herrschen, sich wflziehen) 
ENTER Si PE SEES). 

代词 es EURER I bt AE LC 


EPHE TEH Bihi Ni. 
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(8) Bekanntlich entstanden infolge der in- Es entstanden schwere soziale Probleme. 
dustriellen Revolution nicht nur in Bekanntlich entstanden schwere soziale Pro- 
Deutschland die schwersten sozialen bleme. 

Probleme. Es wurden Veränderungen beobachtet, 


Überall wurden Veränderungen beobachtet. 


15 请 玫 所 给 的 句子 成 分 造句 ,并 讨论 不 同 的 可 能 性 。 


12, 


13. 


Die Entwicklung von Dörfern und Städten 

verschiedene Siedlungsformen / überall auf der Welt / sich / bekanntlich /lassen / 
unterscheiden 

untergebracht / in vielen Gegenden / sind | im Bauernhaus / Mensch, Vieh, 
Vorräte und Geräte 

Dorfgemeinschaften / im Laufe der Zeit / aus der Ansammlung einzelner 
Bauernhöfe / entstanden {sind 

regelmäßig / ausgetauscht / Rohstoffe und fertige Produkte / wurden / auf 

den Märkten 

zwischen den Händlern / ausgetragen / heftige Konkurrenzkämpfe / natürlich / 
wurden 

sich / in der Nähe der Handelsplätze / siedelten ... an / mit der Zeit / immer mehr 
Menschen 

Städte / allmählich / entwickelten / aus den Siedlungen / sich 

entstanden / große Fabriken und Arbeitersiedlungen / mit der Industrialisierung / 
an verkehrsgünstigen Plätzen 

sich / durch die Entstehung von Industrie- und Arbeiterdörfern / die soziale 
Struktur / natürlich / änderte 

hinsichtlich seiner Struktur / das heutige Dorf / eine reiche Differenzierung / 
weist ... auf 

durch die Verstädterung / zurückgedrängt oder ganz aufgegeben / im Laufe der 
Zeit / wurde / das dörfliche Brauchtum 

große Bedeutung / Historiker und Soziologen / schon lange / messen ... bei / 
diesem Problem 

eine Selbstverständlichkeit / heute / ist / in den Industriestaaten / die Trennung 
von Wohn- und Arbeitsstätte / für jeden 
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补足 语 的 位 置 
EE 第 -谓语 BORE 第 四 格 宾 语 
a) Der Vortrag hat u den Zuhören 
(2) Der Referent hat interessante Thesen 
(3) Er zeigte einem Kollegen einen Film. 
(4) Er dankte dem Auditorium 
(Gi Er hat den Kollegen seine Thesen 
(Gi Er hat sich 
(7) Das Gesagte bedarf 
(8) Einige enthielten sich 
(9) Der Kongress ist 
(10) Viele halten den Referenten 
{11} Der Kongress dauerte 
(12) Die Teilnehmer haben 
(13) Der Vortrag hat 
(14} Die Stadt stellte den Wissenschaftlern Tagungsräume 


EAN EL tet) 
N. ERSTELLE e 
KERN RIR RRE REU DOZE RE si 
ia (pA iL Eee The ii. dF PE aE a iaz gu 

2 fait A i iei a AE R TH 
BRZA GEO A RRR RE A A I R TER 
LRE AEDA ABE Ey HiT Luz, Im 
已 经 提 到 的 列子 成 台 之 而 1 一季) 而 第 Bett 
BRE EZR) REHA I A ERER A p 
TE Er zeigte den Pilm einem/rem Kollegen. 
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个 词 宾语 EA 第 一 谓语 
第 em 状语 补足 语 
功能 动 记 结构 
E gefallen. 
vertreten. 


fürs Zuhören. 
an Beispielen erläutert. 
mit den Kollegen über seine Arbeit unterhalten. 
weiterer Erklärungen. 
der Stimme. 

sehr interessant/ein Erfolg gewesen. 


für einen Experten. 


eine Woche. 
im gleichen Hotel gewohnt. 
starke Beachtung gefunden. 


zur Verfügung. 


16 请 排列 中 场 句子 成 分 的 顺序 。 


Der Referent 
1. Seit kurzem ... (den Kongressteilnehmern / bietet / moderne Vortrags- und 
Seminarräume / das renovierte Kongresszentrum) 
2. Bis vor kurzem ... (stellen ; den Teilnehmern / zur Verfügung / die Stadt / keine 
großzügigen Räume / konnte) 
3. Inden Vortragsräumen. ... (außergewöhnlich gut / seit dem Umbau / ist / die 
Akustik) 
d. Nach dem Vortrag … (einige Kollegen / rieten / zur Veröffentlichung des Vor- 
trags / dem Referenten) 
5. Im Anschluss an den Vortrag ... (zur Diskussion / standen / die Forschungser- 
gebnisse des Referenten / eine Stunde lang) 
6. Offensichtlich ... (jeder Logik / ermangelten / einige Argumente / schon bei ober- 
flächlicher Betrachtung) 
7. Nach der Diskussion ... {für ihre rege Beteiligung / sich / bei den Zuhörern / 
bedankte / der Referent) 
8. Einige Kongressteilnehmer ... ( zum Essen / nach der Diskussion / gingen) 
9. Zu Recht... (als Experte / der Referent / gilt / in Fachkreisen) 
10. Schon seit längerem ... (Beachtung / auch im Ausland / findet / die Arbeit des 
Referenten} 
11. Wegen seiner wissenschaftlichen Methodik ... (sehr überzeugend / auch aus- 
ländische Wissenschaftler / finden / die Arbeit des Referenten) 
12. Der Referent ... (vor seinem Ruf an eine angesehene deutsche Universität / 
hat /im Ausland / verbracht / einige Jahre) 
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名 词性 句子 成 分 到 代词 性 句子 成 分 的 位 置 


1. 第 一 位 第 -- 谓 音 第 本 格 宾 语 第 三 格 宾语 "ES 
(D)o Gestern zeigte der Referent 
(2) Gestern zeigte er 
Gestern sahen sie 
(3) Gestern zeigte der Referent / er 
Gestern sahen die Kollegen / sie 
(4) Gestern zeigte ihnen der Referent 
Gestern sahen sich die Kollegen 
Di Gestern zeigte der Referent / er 
(estern zeigte es der Referent 
(6) estern zeigte der Referent 
Gestern sahen die Kollegen 
(7) Gestern zeigte es der Referent 
Ürestern sahen es die Kollegen 
(8) Gestern zeigte es ihnen der Referent. 
Gestern sahen es sich die kollegen 
(9) Gestern bat ein Journalist 
(10) Gestern sprach er 


BAT SEN Er: 
主语 .第 二 格 宾 语 和 第 四 格 宽 语 是 人 名词 时 ,顺序 如 


HINTEN). 

ER, TAR at, IR 
I: ER .第 四 格 宾语 PBIREIA2). 

SR EMIL, 宾语 总 是 在 主语 之 后 
(21; 但 如 朵 主语 为 种 柯 , 锋 语 可 以 位 丁 主 请 之 前 


《4 名) 

DUR BIC le KH AR EI, (Gäert 
ARRAIA 

ARE h T Ei Ba SI. (7) 
或 之 后 (8). 
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第 三 格 宾 语 PURK 第 三 格 宾 语 介 间 宾语 第 . -谓语 


den Kollegen sein Institut. 


es ihnen. 

es sich an. 
ihnen sein Institut. 
sich sein Institut an. 


sein Institut. 
sein Institut an. 
es den Kollegen. 


den Kollegen. 


es ihnen. 
es sich an. 
ihnen. 
sich an. 
an. 
den Referenten um ein Interview / darum. 


mit dem Referenten / mit ihm 
über sein Institut / darüber. 


RER ADB TR Ar fall i 
(dar ARCHE ET EHRE MR 
WOCHE ENKE 
于 宾 讲 为 物 的 介词 宾语 之 前 (9)(10): 
KARTEN ERS HR. 
如 果 还 存 - TEN, EN RT. 
Basch (DI etw. (A) ansehen, 
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17 请 回答 可 题 : 用 代词 或 代 副 词 蔡 代 句 中 振 体 的 包子 成 分 有 时 存在 多 种 可 能 性 。 


Beispiel: Hat der Institutsleiier dern Journalisten ein Interview gegeben? 
Ja, natürlich hat er ihm ein Interview gegeben. 


In einem Institut 
1. Hat sich der Instititsleiter bei der Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit 
bedankt? - Ja, am Jahresende ... 
2. Hat der Institutsleiter seinen Assistenten die Korrektur der Prüfurigsarbeiten 
überlassen? - Ja, aus Zeitgründen. ... 
3. Beschweren sich die Assistenten über das viele Korrigieren? ~ Aber natürlich ... 
4. Hat der Institutsleiter dem Mitarbeiter das gewünschte Dienstzeugnis schon aus- 
gestellt? ~ Ich hoffe, dass ... 
A Hatsich der Chef das viele Kaffeetrinken noch nicht abgewöhnt? 一 
Soviel ich weiß, ... 
6. Hat der Institutsleiter dem Dozenten ein Forschungssemester bewilligt? - 
Ich glaube, dass ... 
7. Legt der Assistent dem Chef seine Veröffentlichungen vor? - Ja, bestimmt ... 
8. Hat der Student dem Assistenten die geliehenen Bücher zurückgegeben? ~ 
Ich hoffe, ... 
9. Haben sich manche Studenten das Studieren leichter vorgestellt? - Es ist wohl 
richtig, dass ... 
10. Kann sich der Assistent die Namen der Studenten merken? - Ja, erstäaunlicherweise ... 
31. Kann sich der Assistent teure Fachbücher kaufen? ~ Ich glaube schon, dass — 
12. Konnte der Assistent den Studenten das schwierige Problem erklären? 一 
Ja, natürlich ... 
13. Hat der Assistent seinem Chef schon die Literaturliste übergeben? - Ja, bestimmt ... 
14. Kann sich der Institutsleiter auf seine Assistenten verlassen? - Ich bin sicher, dass ... 
15. Kümmert sich der Institutsleiter um die Verwaltung des Instituts? - 
Ja, Gott sei Dank ... 


状语 说 明证 的 位 置 


{1} Viele Bundesbürger sitzen täglich stun- ` 1 9: fa M pt E DE. wraig ipt, in 
denlang aus Gewohnheit völlig passiv 17.4. gid ibn 情态 Mus EE IN ,请 态 ， 
Nagel Sesseln vor dem eme: wu MEERES At RE EE AR 
aus Gewohnheit täglich stundenlang ER ER Argu ZN OU Fill 

(2) In den letzten Jahren ist die Zahi der (rr SI "Ant 
Sender in Deutschland sprunghaft an- 
gestiegen, 

In Deutschland ist die Zahl der Sender 
in den letzten Jahren sprunghaft ange- 
stiegen. 

{3) Der Junge hat sich trotz des elterlichen 
Verbots einen Krimi angesehen, 

Er hat sich den Krimi trotz des elterli- 
chen Verbots angesehen. 


(4) Pädagogen weisen Eltern immer wieder 
eindringlich auf die Gefahren des Fern- 
sehens hin. 

Fernsehabende reichen für „Vrelseher“ 

nicht selten bis weit in die Nacht hin- 

ein. 

Völlig passiv sitzen viele Bundesbürger 

täglich vor dem Fernseher. 

Aus Gewohnheit sitzen viele Bundes- 

bürger völlig passiv vor dem Fernseher. 

18) Die Eltern haben ihrem Sohn erst ges- 
tern wieder das Anschauen von Krimis 
verboten. 

(9) Der Vater hat heute schon wieder eine 
Kürzung des Taschengeldes angedroht. 
Heute hat der Vater schon wieder... 

(10) Die Eltern haben ihrem Sohn das An- 
schauen von Krimis erst gestern wieder 
verboten. 

{11} Der Junge hat heute wieder einen Krimi 
im Nachtprogramım gesehen. 


5) 


(6) 


{7) 
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BF ART Ri AEE fi dE dl 
mon Zhi ilete PAE gp Ae TE fei t HR 
补 里 诸 之 前 和 371i6707). 

TEEN Elte KEE EE 
Bw Br EA fu ER ETETE RDA khia iR EPE TE 
ZA RE T tiA H (B), ATR) pH N TE fi 
iule i A HEIN. 

Bahii Agde WC uf ER GO A E a Re E EA gi Jj 
HR A PALER O A g dr "ru 
BRAE 911 A RELS I EEPE GA as 将 各 
Te A a ELA AR HEO A AR TEAR E o, At Po A Stéi 
AREAALI IRRE. 

EEZ Wor ENPI H iiH U EAE iA A E 
Te TECH. FREIE, 
A BEREIT EC EEE BE 
fE eE AR AEE 7). 


18 请 写 一 篇 连贯 的 课文 。 


Immanuel Kant (1724-1804) 


l. gehören / Zerstreutheit, Weltfremdheit und eine eigentümliche Pedanterie / nach 
einer weit verbreiteten Ansicht / zu einem rechten Professor 
ein Pedant / Immanuel Kant / zeit seines Lebens / war 
genau / hatte / seinen Tagesablauf / festgelegt / er 
stand ... auf / jeden Morgen /er / um 5 Uhr 


mittags / nahm ... ein / er /im Kreise von Freunden / ein Hingeres Essen 
besuchte / zur selben Zeit / seinen Freund Green / jeden Nachmittag / er 


2 
3 
4. 
5. Vorlesungen / in geregeltem Ablauf / der Arbeit am Schreibpult / folgten 
6 
7 
& 


. abends /er / nach Hause / ging / pünktlich um 7 Uhr 
9. genau auf 10 Uhr abends / festgesetzt / auch das Schlafengehen /er / hatte 
10. aufs Genaueste / er / auch seine Umgebung / ordnete 
11. geraten / beim Anblick eines verschobenen Stuhls / er / konnte / in Verzweiflung 
12. ihn / einmal / der Hahn eines Nachbarn / irritierte 
13. nicht /er / kaufen / den Hahn / konnte 
14, zog... um/er/in eine andere Wohnung / daher 
15. nie / verließ / seine Heimatstadt Königsberg in Preußen / er 
16. in einem pietistischen Elternhaus / aufgewachsen / dort / war / er 
17, verbrachte /in Königsberg / er / sein ganzes Leben 
18. wurde /an der Universität Königsberg / Kant / neun Jahre nach Beendigung 


seines Studiums / Privatdozent 


19. er / Privatdozent / 15 Jahre lang / dort / blieb 

20. an dieser Universität / er / eine Professur / mit 46 Jahren | bekam / endlich 

21. in Königsberg / 1804 / achtzigjährig ! starb / er 

22. eine der größten Leistungen auf dem Gebiet der Philosophie / trotzdem / er / in 
diesem unscheinbaren Rahmen / vollbrachte 
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23. 


24. 
25. 


818 句子 成 分 及 其 位 置 


einen Wendepunkt / in der Geschichte des philosophischen Geistes | sein 
Denken / stellt ... dar 

fragt / Kants Philosophie / nach den Grenzen der menschlichen Vernunft 
erstmals / Kant / beschrieben | die Unmöglichkeit objektiver Erkenntnis / hat 


19 请 造句 。 考 虑 不 同 的 可 能 性 ,及 句子 成 分 位 于 前 场 的 情况 。 


Das Fernsehzeitalter 

das Fernsehen / besonders in den Industrieländern / die Hauptquelle 
gesellschaftlicher Kommunikation / ist / seit vielen Jahren / ohne Zweifel 
serienmäßig / im Jahre 1934 / in Deutschland / die ersten Fernsehgeräte / 
stellte ... her / man 

sich / man / mit der Entwicklung des Farbfernsehens / beschäftigte / intensiv / in 
Europa / von 1956 an 

ausgestrahlt / nur von öffentlichen Anstalten / wurden / bis vor wenigen Jahren / 
in Deutschland / die Fernsehsendungen 

wenden ... zu / privaten Fernsehsendern / auch in Deutschland / die Fernseh- 
zuschauer / vermehrt / heute / sich 

unterschiedlich / geregelt / nach dem Beginn des privaten Fernsehens 1984 / die 
Zulassung privater Sender / in ihren Landesmediengesetzen / die einzelnen 
Bundesländer / haben 

im Wesentlichen / derzeit / finanzieren / dutch Werbeeinnahmen / ihre 
Programme / die privaten Programmanbieter 

ist / durch seine Wirkungsmöglichkeiten / in vieler Hinsicht / überlegen / den 
anderen Medien / das Fernsehen 

verfolgen / das politische Geschehen / am Bildschirm / passiv / fast alle 
Bundesbürger / können / vom Wohnzimmer aus 

nicht mehr / vorstellen / ohne Massenmedien / Politik / sich / kann /in 
modernen Industriegesellschaften / man 

durchschnittlich / der Fernseher / dreieinhalb Stunden / tief / im Jahre 1985 / 
an einem Wochentag / in den Haushalten der BRD 

können / mit Hilfe der Erwachsenen / der Faszination des Fernsehens / sich / 
besonders Kinder / entziehen / wohl nur 

einen „Ehrenplatz“ im Wohnzimmer / wie selbstverständlich / gestehen ... zu / 
viele / heute / dem Fernsehapparat 

erschienen /auf dem Buchmarkt / sind / viele medienkritische Bücher / in den 
letzten Jahren 

die Bundesbürger / am einsamsten / nach Umfrageergebnissen / vor dem 
Fernseher /sind 

eindringlich / Fernsehkritiker / vor den realitätsverzerrenden Darstellungen des 
Fernsehens / warnen / schon seit langem 


TE vv 


ma 


{1} Zu viel Fernsehen kann wirklich schäd- inn Fu BR HERE. el 
lich sein. TEE ATETEA bestimmt, gewiss, nattirlieh, 


(2) Man lastet dem hohen Fernsehkonsum 
von Kindern heute bekanntlich viele 


sicher, vermutlich, wahrscheinlich, vielleicht), KE 


Schäden an. CICERO E HB [例如 bedanerlicherweise, leider, 
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Bekanntlich lastet man heute dem ho- glücklicherweise, hoffentlich, dummerweise, eigentlich. 
hen Fernsehkorisum von Kindern viele mimlichh RE äi LE el (E (8 A wuebtich, affer- 
Schäden an. sichtlich, bekanntlich, wirklich, zweifellos) HL KR "E a ai 


SI ABA Hi adsolet, an sich, grundsätzlich, im 
Allgemeinen, im Großen und Ganzen, im Prinzip. 
jedenfalls, überhaupt, theoretisch. praktisch, physisch. 
pechüsch) FA EM TATEN. it Pe 
RR, E A A u Fr (imlich, 
wirklich 除外 ) 

{ 关于 情 兽 疗 的 否定 参见 309 页 } 


20 请 将 手 号 中 给 出 的 词 补 入 句子 中 。 


Zu hoher Fernsehkonsum 

Das Fernsehen verführt Kinder und Jugendliche in der Zukunft noch mehr zu 
passivem Fernsehkonsum. (bestimmt) 

Hoher Fernsehkonsum beeinträchtigt Kinder und Jugendliche in ihrer Entwick- 
lung. (wahrscheinlich) 

Das Fernsetiverhalten vieler Kinder und Jugendlicher wird von den meisten 
Pädagogen kritisiert. (bekanntlich) 

Man setzt Kinder zu früh elektronischer Kommunikation aus. 
(bedauerlicherweise) 

In den letzten Jahren ist die Kritik an den Medien deshalb stark gewachsen. 
{zweifellos} 

Aber man kann die Wirkungen des Fernsehkonsums nicht genau einschätzen, 
(natürlich) 

Pädagogen warnen die Eltern heute vor einem zu hohen Fernsehkonsum ihrer 
Kinder. (jedenfalis) 

Gewalt im Fernsehen verstärkt Untersuchungen zufolge die Ängste der Kinder. 
(nämlich) 

Die schnelle Aufeinanderfölge der Fernsehbilder überfordert die psychische Auf- 
nahmefähigkeit der Kinder ständig, (offensichtlich) 

Die Eltern sprechen mit ihren Kindern zu wenig über die Fernsehsendungen. 
(leider) 


21 请 造句 ; 将 斜体 的 句子 成 分 置 于 句 首 , 和 动词 关系 紧密 的 句子 成 分 必须 位 于 句子 尾部 , 非 限定 动词 之 


前 。 


Kach 


Max Planck (1858-1947) 

nicht nur in Fachkreisen / Max Planck / heute / als bedeutender Physiker / gilt 
natürlich / jeder / an den Erfinder der Quantentheorie / denkt / sofort / wenn der 
Name Max Planck auftaucht 
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nicht so schnell / er / geraten / mit Sicherheit ! wird | in Vergessenheit / als Be- 
gründer der Quantentheorie 

bewusst / die Fachwelt / sich / längst / ist / der Bedeutung dieses Wissenschaftlers 
zu Recht /Max Planck / gezählt / zu den bedeutendsten Physikern des 19. und 
20. Jahrhunderts / heute d wird 

zum Abschluss / erstaunlicherweise / er / gebracht / schon mit 21 Jahren / hat / 
seine Doktorarbeit 

die Fachwelt / in Erstaunen / hat / mit seinen Thesen / er / versetzt / immer wieder 
sind / auf großes Interesse j stets / seine Entdeckungen / gestoßen / bei Physikern 
so schnell / in Deutschland f die einsteinsche Relativitätstheorie / gefunden / nicht 
zuletzt dank seiner Unterstützung / hat / Anerkennung 

Max Planck / wie bekannt jahrzehntelang / in Berlin / gelebt / als Professor der 
Physik / hat 

ihm / sicher / zur Verfügung / in seinem Institut / standen / gute Forschungs- 
möglichkeiten 

sich / bei Kollegen und Studenten / wie man weiß / erfreute / als Professor / er / 
großer Beliebtheit 

ihn / seine Zeitgenossen / als Mensch und Wissenschaftler / fanden / 
imponierend / wie bekannt 

in Biographien / hingewiesen | aus gutem Grund / wird / auf seinen vornehmen 
und gradlinigen Charakter 

anderen gegenüber | zeit seines Lebens / er / hat / menschlich / verhalten / sich 
seine Leistungen / gefunden / durch die Verleihung des Nobelpreises / haben / 
Anerkennung / erfreulicherweise 

Nobelpreisträger / einige seiner Schüler / wie er / sind / wegen Aufsehen erregen- 
der Entdeckungen / geworden 


3. 共 句 中 句子 成 分 的 位 置 


tla) .., dass er ein Lokal aufsucht. HET RE ER Ky la j-i ld) 
(lb „dass er ein Lokal aufgesucht hat. eaii FA Eta). ERS 0 Rn. 
QO) dass er ein lokal aufsuchen wollte. up zur aan GER HSID. Mi 
Gd aas er ein Lokal aufgesucht haben 733 25 16 ja EI AR SEH h, ERGE AF ar 的 
(le) . um etwas zu trinken. BER FRA TEASER 
OD .. heute abend essen zu gehen. EREE RER GE RAS: 
(2a) ..., dass er etwas hat/wird trinken müs- 时 + 情态 动词 ). 变 位 动词 位 二 两 个 水 定 式 苦 2) 

sen. RE ER BR mu FA le 
(2b: ..., dass er nichts hätte trinken sollen. 划 河 个 十 第 et, 
(3) Ersagte, er wolle nicht viel trinken. 


(4a) Nachdem sie ein Glas Bier getrunken 
hatten, bestellten sie ein zweites. 


MEERE ANZ. BETA EE ga 引导 的 
AMT EPEMA GARTE MA E 4a). HF Ea E 


(4b; Geht er in die Kneipe, trifft er meist SINA RUE, A tie Be MR 
Freunde. MAEPA fi. ER EEE REN 
(4c) Ist er auch noch so müde, geht er RS E: fe BETTE I RIESE 


abends in die Kneipe. 
er geht ahande f ahonda 一 wa ar :一 
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{5} Vorhin brachte die Kellnerin dem Gast Mpe ae 


das Getränk. ne), 
(5a) .... als die Kellnerin dem Gast das Ge- ee B A i ap p gg te ehrn 
tränk brachte. EK 


(6) Vorhin brachte sie es ihm. 

(6a} ..., als sie es ihm brachte, 

(7) Er ist bisher abends immer in die Kneipe 
gegangen. 

(7a} ..., weil er bisher abends immer in die 
Kneipe gegangen ist. 


22 请 几 所 给 的 包子 成 分 造 主 从 复合 名 . 


1. Wer, aufsucht, ein Lokal /in dem, verkehren, hauptsächlich Männer / eine Welt, 
betritt /in der, herrschen, eigene Regeln 
2. aneine Bar, ein Mann, tritt / an der, stehen, drei Männer / und, ein Glas, be- 
stellt / das, halb austrinkt, er 
3, nachdem, bei dem Barkeeper, er / der, steht, hinter der Theke / bestellt, vier Glas 
Alkohol, hat / eine Unterhaltung, beginnt 
4. gibt, nach und nach, jeder der Männer / von denen, ist, arbeitslos, einer / aus, 
eine Runde 7 bis, sind, die Runden, beendet 
nachdem, sind, die Gläser, hingestellt / das Lokal, der Arbeitslose, verlässt / wo- 
bei, zum Zeichen dafür, er / dass, zurückkehren, er, wird } hinterlässt, sein halb 
volles Glas 
6. nachdem, fünf Minuten später, ist, er, zurückgekommen / sein Glas, er, Ieert / 
dann, vier weitere Gläser, bestellt, er 
7. später, er, erzählt / dass, konnte, nicht, er, mithalten / da, nicht genügend Geld, 
hatte, er, bei sich 
H. gehen, er, nach Hause, musste / um, welches, holen, sich, zu } weil, nicht, durfte, 
sich, von der Runde, er, ausschließen 
H. kennt, diese Verpflichtung, jeder /teilzunehmen, an einer Trinkrunde / auch 
wenn, es, eigentlich, nicht, kann, man, sich, leisten / weil, glaubt, man / dass, 
würde, sein Gesicht, man, verlieren / wenn, nicht, man, mitmachte 
IO. wenn, hat, das Rundentrinken, begonnen / verpflichtet, jeder Teilnehmer, ist / zu 
übernehmen, mindestens, eine Runde 
11. wenn, begonnen, die Runden, haben / die ursprüngliche Gruppe, zusammen ... 
bleibt, gewöhnlich /bis, hat, jeder, geleistet, seine Runde 
12. nachdem, hat, er, bezahlt, eine Runde / ein Teilnehmer, in eine andere Ecke, sich, 
wird, manchmal, begeben / was, nichts, aber, ändert, daran / dass, trotz dieser 
physischen Abwesenheit, betrachten und behandeln, als Mitglied ihrer Gruppe, 
die Teilnehmer der Gruppe, ihn, weiterhin 
13. er, umgekehrt, wird, jedes Glas / das, lässt, die Gruppe, zukommen, ihm / 
bestätigen, mindestens, durch eine Geste f bis, sind, beendet, die Runden / so 
dass, bleibt, auf diese Weise, erhalten, die Verbindung 


we 
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(3. 


das gemeinschaftliche Trinken / das, stiftet, eine brüderliche Verbundenheit, 
zwar / das, zugleich, bestimmt, von Verpflichtung und Wettkampf, ist, aber / ge- 
kennzeichnet, durch eine merkwürdige Ambivalenz, ist / was, lässt, gar nicht so 
freundschaftlich, es, erscheinen / wie, zeigt, sich, hier 
(Nach: Wolfgang Schievelbusch: 
Das Paradies, der Geschmack und die Vernunft. 
Fine Geschichte der Genussmittel) 


§19 否定 


| ss 

l 句子 的 否定 

H 部 分 否定 

V 否定 状 诡 说 明 语 和 补足 语 
V nich 以 外 的 否定 词 

V 其 他 否定 形式 

V 表示 肯定 的 双生 否定 
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(1} Für die Reisegruppe war die lange Fahrt 
kein Problem. Niemand beklagte sich. 
Es gab weder Staus noch Pannen. 

(2} Für die Reisegruppe war die lange Fahrt 
gar kein Problem. 

Fast keiner (= Kaum einer) hat sich be- 
klagt. 

3) Es gab keine einzige / nicht eine einzi- 
ge Verzögerung. 

4) Alle Befüchtungen waren unbegründet. 
Die Fahrt verlief reibungslos. 

3) Die Reisenden unterließen es, im Bus 
zu rauchen. (= Sie rauchten nicht.) 

6) Die Fahrt war zu interessant, als dass 
sich jemand gelangweilt hätte. (= Nie- 
mand larıgweilte sich,) 

7) Die Fahrt verlief ohne Probleme, {= Es 
gab keine Probleme.) 

(8) Wenn das Hotel doch zentraler gelegen 

hätte! (= Das Hotel lag nicht zentral.) 

(9) Was haben die Touristen nicht alles ge- 
sehen! 

(= Die Touristen haben wirklich viel ge- 
sehen.) 

(10) Waren Sie nicht auf dem Eiffelturm? 
i= Sie waren doch sicher auf dem Eiffel- 
turm.) 

{11} Die Touristen gaben dem Reiseleiter ihre 
Adressen nicht. 

Der Reiseleiter stammt nicht aus Süd- 
trankreich. 

(12) Die Touristen gaben dem Reiseleiter 
nicht ihre Adressen, sondern ihre Tele- 
tonnummern. 

{13} Der Reiseleiter stammt nicht aus Süd- 
frankreich, 

(14) Die Touristen sind wegen des Rockfesti- 
vals nicht nach Paris gefahren. (= Satz- 
negation) 

Die Touristen sind nicht wegen des 
Rockfestivals nach Paris gefahren. 
‘= Teilnegation} 

(15) Der Tourist war Jange nicht in Paris. 
'= Satzrıegation) 

Der Tourist war nicht lange in Paris. 
i= Teilnegation) 


IEAS RT Ed "uk, 

L. 08 28 jl asf. mel. nichts, ni, memak, mermanel 
nirgends, nirgendwo, rirgenehenhte nirgenebwoher, kein 
keiner. Keinesurg. keinesfalls, auf keinen Fall nater 
keinen. Piretfinden. meier aaeh 11} 


festem, dmrchems, zur, em: und geg, sicher (ich 
tbherhnaupt dhuria (11325 ah ie] HER mehr, wirs, 
pts pd kein aE im "E Tt. wt, le gd fast wl Cl) 
Bar), 

Ian kein nen le) Ce 211 0) 
2. 78 tech un: ER: zer font, non ER -frei 
Joe, 有 时 也 可 出 前 如 miss- FI lk Em de, 
des}, dis- In-. At. im- ir- XAI (ELITE ST) 

2 Akt OG 39 aM. DM zuhlehnen, 
unterlassen, verbieten 254. (SW 214 Di 


Jee. 


Bent, 


4. Viel zedre dass: fan) atatt dissi zu u. 
BERN ET RE LER Ze Wl, Gaae, fa) siatt) 
(Du "Sid 09 20 20 
3. iR}, 
LO Jl aëcbt Bi kein Uu As ren 3 
27 d WEIEN ip i9) 
(EMRET H TE M FEI ARE HMR 
RER g H i Efe a HAE a aiii 
ik ZI EN 
Ip SDa TED, 
Gaam, Uu am eëtät ll 
viirum um ez, One Sp At} 
ZO ENGER andern WI D Ener dof 
LL PTER. 
SEA ND are Peg ER ideii a apod 
AE Sn 
KEREN A ER phi 4—6) 


as esi DOF 


CEIL IT EN 


dE 


{16) Die Sonne schien die ganze Woche 
nicht. (= Satznegation) - WW 
Die Sorıne schien nicht die ganze Wo- 
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che. {= Teilnegation) : 


H 句子 的 否定 


i FEN nicht 
(1) 
(2) 
(3) 


Heute klappt die Organisation / sie 

nicht. 

Die Touristen haben sich ihre Enttäu- . 

schung nicht anmerken lassen. 

Man hat ihnen die Anstrengungen der 

Reise nicht angesehen. 

Trotz des Regens fiel der Spaziergang 

durch der Schlosspark nicht aus. 

Die Besichtigung des Schlosses bedurfte 

nicht der Zustimmung des Besitzers. 

Einige Reiseteilnehmer interessierten 

sich nicht für das Schloss / für eine 

Schlossbesichtigung / für Schlösser / 

dafür. . 

Unser Reiseleiter, der nicht der beliebte- 

ste Reiseleiter zu sein scheint, gilt nicht 

als Experte. Er ist nicht geschwätzig. Er 

ist nicht hier, 

(8a) Der Reiseleiter besitzt nicht die Fähig- 
keit anschaulich zu erzählen. 

(8b) Die Touristen haben den Reiseleiter 

nicht in Verlegenheit gebracht. 


(4) 
(5) 
(6) 


(7) 


BER nich SET NINE . 带 介词 { 不 管 
FRAME .代词 . 代 副 词 .形容 启 和 副词 ， 

在 包子 的 否定 中 对 谓语 加 以 否定 ,而 使 得 整个 名 子 被 否 
Eo EN) nicht RT Tak, Denis mg 
SH EEE PAS TS: 

Heute klappt die Organisation nicht. 

Man hat ihnen die Anstrengungen der Reise 
nicht angesehen, 

FED nicht 位 置 如 下 i 

谓语 由 一 个 部 分 构 战 时 则 位 于 名 末 ,在 主 诺 . 带 有 
定 填 词 和 代词 的 第 三 格 和 第 四 格 宾语 之 后 (1)。 调 诸 直 
多 个 部 分 构成 时 ‚nicht 位 于 非 良 定性 动词 形式 之 前 ( 动 
词 不 定式 /第 二 分 词 M{2)(3) 或 者 可 分 前 级 之 前 (4) 
eege GE GK ETC 

RE EWECH 

一 一 位 于 表 语 之 前 17) 

一 一 位 于 功能 动词 结构 之 前 (8)。 

ANNE sicht 和 kein 两 个 否定 间 均 串 使 用 : 

Er rechnet nicht mit einer Niederlage, 

Er rechnet mit keiner Niederlage. 

Die Reisegruppe ist nicht in Gefahr. 

Die Reisegruppe ist in keiner Gefahr. 


mn 


1 请 省 定 于 列 句子 。 


Beispiel: Der eine genießt die Reise. 
Der andere genießt die Reise nicht. 


Der eine begeistert sich für Kunst. 
Der eine beschäftigt sich damit, 


Dk nbar 


Den einen begeistert die herrliche Landschaft. 


Die eine Reisegruppe bekommt die Erlaubnis, das Schloss zu besichtigen. 
Die Erwartungen des einen gehen in Erfüllung. 
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6. Der eine erfreut sich der besten Gesundheit. 
7. Dereine bekommt den Auftrag einen Reisebericht zu schreiben. 
H Den einen empfinden die Touristen als idealen Reiseleiter. 
9. Bei der einen Reise ist die Stadtrundfahrt im Preis inbegriffen. 
10. Der eine Reiseleiter ist der geborene Organisator. 
11. Der eine Reiseleiter zeigt den Touristen die Regierungsgebäude, 
12. Der eine ist der Star der Gruppe. 
13. Der eine hört seinem Reiseleiter zu. 
}d. Dem einen schmeckt das Essen. 
15. Der eine unternimmt den Versuch den Reisepreis herunterzudrücken. 
16. Der eine bringt den Reiseleiter zur Verzweiflung. 
17. Die eine Information ist von Interesse. 
18. Der eine ist an Kultur interessiert. 
2. BE% kein 
(1) Es steht eine Überraschung bevor, MEET LET 
Es steht keine Überraschung bevor. ET 2O A EROH ILA FT Il andere DI Sr 
(2) Der Reiseleiter gibt sich Mühe. a SEHR solche W ri] VU HE kein 
Der Reiseleiter gibt sich keine Mühe. bag micht BE, im 


(3) Er macht gute Vorschläge. 
Er macht keine guten Vorschläge, 
{4 Er kennt andere Länder. 


AJ kein 


Er kennt keine anderen Länder. Konkurrenten. 
15) Er mag solche Reisegruppen. 

Er mag keine solchen Reisegruppen. 

Er mag solche Reisegruppen nicht. 


nn 


2 nicht EE kein? 


Beispiel: 


RR mnW w wu e 


一 一 
b 一 


Der eine hat Kontakte zu Einheimischen. 
Der andere hat keine Kontakte zu Einheimischen. 


Der eine Reiseleiter hat gute Sprachkenntnisse. 

Der eine Reiseleiter scheint ein ausgebildeter Archäologe zu sein. 
Der eine Reiseleiter kann anderen zuhören. 

Der eine Mitreisende stellt hohe Ansprüche an die Reiseleitung. 
Der eine hat andere Erwartungen an den Reiseleiter. 

Der eine Reiseleiter nimml Rücksicht auf Senderwünsche. 

Der eine kennt die anderen europäischen Länder. 

Der eine mag solche Reisen. (zwei Möglichkeiten) 

Bei der einen Reise treten Schwierigkeiten auf. (zwei Möglichkeiten) 
Der eine hat solche Erfahrungen gemacht. {zwei Möglichkeiten) 
Der eine trinkt zum Frühstück Kaffee. 

Der eine schreibt seinen Freunden Postkarten. 


ne, atckhiäzeta, IW 


Das Reiseunternehmen hat nicht einen 
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i FAN niche, i A DI kein 


3. ji] nicht, ME kein 


Der Reiseleiter mag Peter / Herrn Müller / 
London nicht. 

Der Reiseleiter heißt nicht Jacques, oder 
doch? 

Es wird noch lange nicht Herbst. 

4) Die Touristen mussten vor dem Museum 
nicht Schlange stehen. 


— AHE FEMA RHN HR 
(ER Asil EE TAA d un Ri dir 

(2,03) 

—HAR FAZ RER BAIL FERN 
Air, II. Auto Root? Bus? Kurussell/kolonne Zo 

Nol /Ralischabhe Schlitten /Schlistschuhe /Schritt/Serlbahn 

d Ski fahren: Wort halten; Radia hören: Amok-Gefahr /Ski 

fSpieörnten / Sturmiaufen: Bankrott Feierabend Schluss 

Pfeife rauchen; Bescheid sagen: 

schreiben Flöte /Fußhall / Karten r Klamer Schach d Bau 

Tennis spielen: Schlange stehen (4}. 

Hat mehr Di kern Int fk, 

Er ist nicht/kein Arzt/Angestellter; 

Professor/Mostem/Franzose. 


machen: Maschine 


3mcH 还 是 kam 


Der eine raucht Pfeife. 
Der andere raucht nicht Pfeife. 


Beispiel: 


Der eine spielt Skat, 

Der eine hört Radio. 

Der eine muss Schlange stehen. 
Der cine fährt Taxi. 

Dem einen gefällt Frankreich. 
Der eine hat Wort gehalten. 
Der eine spieit Gitarre. 


POMP NT 


N 部 分 否定 


Der eine Reiseleiter ist Kunsthistoriker. 
Der eine Reiseleiter will Dolmetscher werden. 
Das eine Reiseunternehmen hat Bankrott gemacht. 


(1) Der Hotelier gab gestern Herrn Meier 
nicht die Zimmerrechnung (, sondern 
die Telefonrechnung). 

Der Hotelier gab gestern nicht Herrn 
Meier (, sondern Herrn Huber) die Zim- 
merrechnung. 

Der Hotelier gab nicht gestern (, son- 
dern heute früh) Herrn Meier die Zim- 
merrechnung. 


(2) 


(3) 


TEASER FF, THE PAIRS 
-ADRA TH) BE nich fi 
KRHTRZERNATI AUT RE ne 
定 的 铝 子 总 体 上 上 傅 是 肯定 的 : (Rm (13123:Der 
Hotelier gob gestern Herrn Meier eiweg, aber nicht de 
Aimmerrechnung. Der Hotelier gab gestern jemandem 


iie Zinmerrechnungaber nicht Hern Meier) 
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(4) Nicht der Hotelier { sondern der Por- RER EERE BEE FG a E er A EH] sondern 加 
tier) gab gestern Herrn Meier die Zim- VA RGE l PEAL E Ti 
merrechnung. SL ES Är sondern BIS SEN a EUA it RE FC, 

(5) Herr Meier reiste nicht an, sondern ab, ` Gust TA ra TR RER HE). 

{6} Die Zimmerrechnung gab der Hotelier ` ae 3 Mich TEASER THE IER d 
Herrn Meier gestern nicht. H TRE MRI ERORE T. MRM 


TE MALA i AITE 

Der Reiseleiter holte die Touristen nicht am 
Flughafen ab. 

nk, 或 者 用 sondere (BI 了 Bir, 
A: 

Er holte die Touristen nicht am Flughafen, 
sondern am Bahnhof ab. 


4 请 咨 定 整个 句子 | 即 句 子 的 否定 ) ,然后 再 对 句子 中 的 一 个 或 多 个 句子 成 分 加 以 否定 { 中 部 分 否定 o 


Beispiel: 


"4 Gm vbar 


5 请 用 richt. 


Beispiel: 


Der herühmte Flohmarkt interessiert ihn. 

Der berühmte Flohmarkt interessiert ihn nicht. (= Satznegation) 

Der berühmte Flohmarkt interessiert nicht ihn, sondern seine Reisebegleiterin. 
(= Teilnegation) 

Nicht der berühmte Flohmarkt, sondern der Eiffelturm interessiert ihn. 

{= Teilnegation) 


In Paris 

Er besichtigt den Eiffelturm. 

Er schreibt den Arbeitskollegen eine Ansichtskarte. 
Er fragt den Portier nach einem Souveniriaden. 
Ihm imponieren die großen Geschäfte. 

Der starke Verkehr stört ihn. 

Die Lichterfahrt auf der Seine hat ihm gefallen. 

Er spricht mit dem Nachtportier über die Stadt, 


. sondern 28 EI. 


Die Touristen sind mit derm Zug angereist. (Omnibus) 
Die Touristen sind nicht mit dem Zug, sondern mit dern Omnibus angereist. 


Die Touristen waren bei Sonnenschein in Paris angekommen. 
{bei stromendem Regen} 
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Sie haben im Hotel Ritz gewohnt. (im Hotel Mötropole) 
Sie haben ihre Sachen eingepackt. (auspacken} 
Der gewünschte Reiseleiter hat die Gruppe begrüßt. (eine Reiseleiterin) 


Die Gruppe hatte jeden Tag ein gemeinsames Programm. (jeden zweiten Tag) 
Die Touristen haben in billigen Restaurants gegessen. (teuer) 


2 
3 
4. 
5. Die Reiseleiterin stammt aus der Hauptstadt. (aus einer Provinzstadt) 
6 
了 
8 


. Sie haben den Einkaufsburnmel vor dem Essen gemacht. (nach dem Essen) 
9. Am Besuch des Louvre haben sich alle beteiligt. (nur die Kunstinteressierten) 
10, Einige sind abends ins Theater gegangen. {ins Varieté) 
11. Ihnen ist der Abschied von Paris leicht gefallen. (schwer fallen) 
12. Nur einige wollen bald wiederkommen. {alle} 
13. Sie werden Paris nur als Weltstadt in Erinnerung behalten. 


(auch als Kunstmetropole) 


V 否定 状语 说 明 语 和 补足 说 


句 字 和 部 分 否定 

(al Die Bootsfahrt auf der Seine fand wegen 
des Regens nicht statt. 

(1b) Fs regriete. Die Bootsfahrt fand deswe- 
gen nicht statt. 

{2a} Einige Touristen schliefen in der Nacht: 
die ganze Nacht / gestern nicht. 

(2b) Andere schliefen nicht sofort ein. 

{3a} Der Reiseleiter holte die Touristen nicht 
am Flughafen ab. 

(3b) Er halte sie nicht dort / dort nicht ab. 

(4a) Die Touristen verlassen Paris nicht ohne 
Bedauern / nicht gern. 

(4b} Eine Verlängerung der Reise klappte lei- 
der nicht. 

(5} Die Stadtführung dauerte nicht den 
ganzen Tag, 

(6) Ber Reiseleiter stammt nicht aus Paris. 


一 一 一 … 一 


ZO el ehe Hl do F ARTER RA ENT: 

— kt tl bt, H ARRU E, 
ild EEE EHTA M tT AE Z lah Bft 
ial ia) ha C) 
— KETTE i] RH E T oti fr E A 0 
blih O E g pR a Ali nt o 如 bisher 
demnächst, 


elirus. 


gestern, häufig, heme, jetzt, manchmal. 
mehrmals, meistens, mittags, montags, of. seither. vorher, 
zundehst\{2a) 

一 在 以 下 时 间 副 间 之 前 bald beizeiten, eher, früh, 
gleich, immer jährlich. menstlich, nochmals, pünktlich, 
rechtzeitig, selten, sofort, sogleich, spät. stets, täglich, 
wöchentlich, zeitig, zugleich Ob) Ok 5 Jtt pop oi i iil 
如 12a)} 

qoe A Ff Ar Ar ia R Ah Sa i SA jE E ahde i El in 
Zii Oh) 

— ETAF ERC SA iE. ERST AIR 


ER ës (d 2 ka Tt In absolu, angeblich, anschein- 
end, bekanntlich, bestimmt, eigentlich, grundsäitzlieh, 
hoffentlich, im Allgemeinen, körperlich. leider, mäglich- 
enceise, natiirlich, siehe (ich), theoretisch, nernutlich, 
wahrscheinlich, wirklich, zweifellos, zu seinem Peran- 
en, zum Glück, Gott sei Dank. zu allen (eech) (A, 
AW ERRER EEE. (BDO SU) Ha 
mich ZA Bi TASTE ET 5, A ein] 
mehi ER R H ak A4 eH Air 01 Ae ur 
Dänen RK mg min at E 
沿 是 时 间 副 词 "Ch SIGI "Aa Win 


NE 


319 $19 否定 


6 请 用 nicht HZ, 


Ein Theaterabend 


1. Das neue Theaterstück wird ... täglich ... 
gegeben. 2. Aufführungen gibt es ... montags 
… 3. Der Theaterraum ist dem Publikum ... 
tagsüber ... zugänglich. 4. Der Erfolg eines 
Stückes ist ... häufig ... vorauszusagen. 5, 
Dem Publikum gefallen moderne Stücke ... 
manchmal .... 6. Generalproben klappen ... 
meistens .... 7. Schauspieler wechseln ... jähr- 
lich . zu anderen Bühnen. 8. Die gestrige 
Aufführung fing ... pünktlich .. an. 9. Zwei 
Schauspieler waren ... rechtzeitig ,,, eingetrof- 
fen. 10. So etwas hat es ... bisher ... gegeben, 
11. Der eigentiiche Star dieser Aufführung 
hat wegen einer Grippe ... mehrmals ... mit- 


7 请 将 括号 内 的 说 明 语 插入 句子 中 。 


Beispiel: 
(morgens, gern) 


gespielt. 12. Manche Theaterbesucher hatten 
das Programm ... vorher ... gelesen. 13. Der 
Bühnenvorkang ging ... eher ... auf, bis alle 
Zuschauer auf ihren Plätzen saßen. 14. Stim- 
mung kam ... anfangs =. auf. 15. Gelacht 
wurde ... zunächst .... 16. Geklatscht wurde 
aber ... selten ... 17. Pannen gab es ... gestern 
ou 18. Nach dem Ende der Vorstellung stand 
das Publikum ... sofort ... auf. 19. Die Schau- 
spieler traten vor den Vorhang und verbeug- 
ten sich, sie zeigten sich dann ... nochmals 
— 20. Die meisten Zuschauer gingen nach 
der Aufführung ... gleich ... nach Hause, 


Sie trinkt ihren Kaffee nicht im Hotelzimmer. 


Sie trinkt ihren Kaffee morgens nicht im Hotelzimmer, 
Sie trinkt ihren Kaffee nicht gern im Hotelzimmer. 


l. Der Reiseleiter spricht nicht mit dem Busfahrer. 
(anscheinend, viel, heute, Gott sei Dank} 

2. Der Reiseleiter erkundigt sich nicht nach dem Befinden des erkrankten Touristen. 
(täglich, ernsthaft, aus Gleichgültigkeit, deswegen, bestimmt) 

3. Der Reiseleiter langweilt die Gruppe nicht mit seinen Erklärungen. 
(meistens, zum Glück, absolut, bisher, nochmals) 

4. Die Reisegruppe interessiert sich nicht für seine Erklärungen. 
(zu seinem Bedauern, manchmal, wahrscheinlich, übermäßig) 

$. Der Reiseleiter spricht nicht über die Geschichte Frankreichs. 
{ausführlich, den ganzen Tag, gleich, vermutlich, ohne Vorbereitung) 

6. Die Touristin kauft keine teuren Souvenirs. 
(natürlich, hoffentlich, im Allgemeinen) 


~ 


Der Reiseleiter führt die Touristen nicht durch das Museum. 


(immer, wegen des schönen Wetters, mit Engagement, aus Zeitmangel, 


nachmittags) 
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8 否定 的 是 哪个 句子 成 分 :请 注意 上 下 文 。 


Beispiel: Er konnte in den letzten Tagen mittags nach Hause fahren. 
Er konnte in den letzten Tagen mittags nicht nach Hause fahren. 


t. Der Louvre war im letzten Jahr während der Feiertage abends geöffnet. 
2. Der Reiseleiter war deshalb während dieser Zeit dort. 
3. Die Touristen bummeln an ihrem freien Nachmittag aus verständlichen Gründen 


gemeinsam über den Flohmarkt. 
4. Der Reiseleiter geht morgens bestimmt sehr früh aus dem Haus. 
5. Er ist gestern nach dem Klingeln des Weckers gleich aufgestanden. 
6. Erist deshalb bei seiner Reisegruppe pünktlich eingetroffen. 
7. Das wird ihm bei dieser Gruppe wahrscheinlich noch mal passieren. 
8. Das Restaurant bietet den Touristen normalerweise mittags ein Menü. 
9. Die Touristen essen abends gern im Hotel. 
10. Sie sind deshalb abends meistens im Hotel. 
il. Der Reiseleiter ist heute mit seiner Reisegruppe ins Regierungsviertel gefahren. 
12. Einige Touristen konnten ihre Reise dieses Mal aus den verschiedensten 
Gründen gründlich vorbereiten. 


V nich 以 外 的 否定 词 


1. GE] kein, nie, niemals, nichts Ai Fe, AAA HA EEE 
mehr: 


Keiner der / Kein Teilnehmer war auf die allesämtliche/jeder..nicht — kein 


Reise gut vorbereitet. 

(= Alle Teilnehmer waren nicht gut vorbe 
tet, / Satznegation: 100% der Teilnehmer} 
Nicht alle Teilnehmer waren auf diese Reise 
gut vorbereitet. 

(= Nicht alle, aber die meisten Teilnehmer 
waren gut vorbereitet. / Teilnegation) 


umnerfedesnal mecht — me, niemals 

alles ucht — nichts 

KET IMIR ATE iA] kein EIST, 

Kein einziger / Nicht ein einziger Teilneh- 
mer war auf diese Reise gut vorbereitet. 


9 请 用 句子 的 笃定 和 部 分 否定 造句 。 


Sie kannte alle Reiseteilnehmer. 

Sie hat alles mitgemacht. 

Sie ist in sämtliche Künstlerlokale gegangen. 

Sie war in jedem Museum, 

Sie hat sich auf jeder Reise verliebt. 

Sie ist immer teuer essen gegangen. 

Sie ist jedesmal in ein Bistro gegangen. 

Sie hat sich bei jedem Reiseteilnehmer Geld geliehen. 
Sie hat alte Schenswürdigkeiten besichtigt. 

Sie war immer von morgens bis abends unterwegs. 


Sem non puNne 


Ke 
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2. EBEN noch mchtnoch kein 
{1} Er hat seine Koffer schon gepackt. 
Sie hat ihre Koffer noch nicht gepackt. 
(2} Er hat schon Reisefieber, 
Sie bat noch kein Reisefieber. 
(3) Ihn hat schon jemand für 40 gehalten. 
Sie hat noch niemand für 40 gehalten. 


a] se bo HU di 47 WE A vorh Ge buduoek kein DI MO 
Hm RI neie E L EEE HER h 
JN och pëcbtzurch kein tina ik AH A, Aë 
noci ul DÄ Ai niat. kein, niemene, tr MI mie dr 


CH 


(4) Er bat sich schon etwas überlegt. 
sie hat sich noch nichts überlegt. 

(5) Er ist schon oft / schon einmal gefio- 
gen. Sie ist noch nie / noch kein einzi- 
ges Mal geflogen. 


10 SE 3197, 


BCEE 


Ee 


3 ZG SZ mchi mehr’kein ... 
} Sue packt noch. Er packt nicht mehr. 
) 


Sie nimmt noch einen Rucksack mit. 
Er nimmt keinen Rucksack mehr mit. 
(3) Sie bittet noch jemanden um Karten. 


Er hat schon Urlaub, aber sie ... 

Er hat schon etwas für die Urlaubstage geplant, aber sie .., 
Ihm hat schon jemand Tips gegeben, aber ihr .., 

Er hat schon Landkarten und Stadtpläne studiert, aber sie ... 
Er hat schon etwas über das Reiseland gelesen, aber sie ... 

Er hat seine Sprachkenntnisse schon aufgefrischt, aber sie — 
Er hat schon oft große Reisen gemacht, aber sie ... 

Er war schon einmal in dem Land, aber sie ... 


mehr apin bd eh AN ge A9 TE d meh mehr/kein o mehr MM 
B LHR IE AE PEAS E EM hr Ip. 
mehr DES -个 发 后 dr 过 去 AH EIS 


ta En M dE IC CH: zb äh el mehr OË H 和 nicht 


nieht mehrkein a, 
kein, 


niemand H niehis 28 5 17 pE H. 


Fr bittet niemanden mehr um Karten. 
{4} Sie muss noch etwas einkaufen. 
Fr braucht nichts mehr einzukaufen. 
(5) Sie muss noch mehrmals / noch ein- 
mal zum Zahnarzt gehen. Er muss nicht 


mehr zum Zahnarzt gehen. 


11 请 否定 下 绚 句子 。 


党 站 


Sie arbeitet noch, aber er ... 

Sie muss noch jemanden anrufen, aber er ... 

Sie hat noch Resturlaub, aber er ... 

Sie muss noch Reisevorbereitungen treffen, aber er ... 
Sie muss noch etwas Wichtiges erledigen, aber er ,.. 

Sie benutzt ihren alten Rucksack noch, aber er ... 

Sie will in diesem Jahr noch einmal verreisen, aber er .. 
Sie hat noch einen Fensterplatz bekommen, aber er ... 
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d 否定 词 nicht einmal auii sogar AI EB LI EHE, Apni EATA ter 


` . . sein] nieht cineal ACH ARE 
Sie sind in diesem Jahr sogar drei Wochen ` ! 


unterwegs gewesen. 
Sie sind in diesem Jahr nicht einmal drei 
Wochen unterwegs gewesen. 


"2 sogar 还 是 nicht einmal? 


Das Flugzeug ist mit Verspätung gestartet. Es ist... noch pünktlich angekommen, 
sie wollten oft baden gehen. Sie haben .. Badehandtücher mitgenommen. 
Sie haben in Eile gepackt. Sie haben „n. an den Reisewecker gedacht. 
Es war ein heißer Tag. Sie haben auf die Bergwanderung ... etwas zu trinken 
mitgenommen. 
5. Sie waren keine geübien Bergsteiger. Me haben … den höchsten Berg der 
Gegend erstiegen. 
6. Der Aufstieg war anstrengend. Sie haben ... eine Pause gemacht. 
Sie waren immer unterwegs. Sie hatten ... Zeit für ein Mittagsschläfchen. 
8, Die Landessprache gefiel ihnen so gut, dass sie ,.. einen Sprachkurs belegt haben. 


WO 


wJ 


V 其 也 否定 形式 
1 Bes Ets KT 


richt -— Siebtéäffepiféch Niehtraueber 
un unsicher Unglück 


aan) Anomalleanerganisch Amulphabher 
ran: nonverphat Nonkonfortuerts 

ENTER FT: 
I: Iefitenrostfrorkeinftei 
leer {uflleenmensehenleer 

vlos: bargeldios obdachlos Arbeitslosigkeit Hiii- 
lostekeif 

INTE Eee 

mis: misstrauisch, mislingen Misserfolg 

ab-: abnorn Abstnenz 

de-{des 1: destruktiv, Dezentralisierungsdesorren— 
tiert, Desintereste 

dis: despropertioniere I sharınonfe 

in-Ul Am): phoman, Inkompetenziillegitim, 
HNegalttätimmateriell lnunobiheusfereparsbehlr - 
realitat 


一 一 一 一- 一 -一 -一 -~ 


214 §19 否定 
13 按照 例句 改写 句子 。 
Beispiel: Sind die Menschen in diesem Land gastlich? 
Von der Ungastlichkeit der Menschen in diesem Land kann nicht die Rede sein. 
Fragen zu einem Land 
1. Sind die Menschen in diesem Land freundlich? 
2. Sind die Straßen sicher? 
3. Sind die Menschen politisch interessiert? 
"4. Sind die Minister kompetent? 
5. Verhalten sich die Intellektuellen konform? 
6. Ist die Regierung erfolgreich? 
7, jst das Regime menschlich? 
3, Sind die politischen Verhältnisse stabil? 
9. Sind die öffentlichen Verkehrsmittel zuverlässig? 
10. Haben die jungen Menschen Arbeit? 
2. 车 有 否定 意义 的 动词 FIARA ENER: 
(1) Der Passagier sagt: „Ich führe keine Wa- abhaltenablehnen abraten, absehen,abstrer- 
ren mit.” ter,ausbleiben bestraten bewahren, bezwerfein, 
Der Passagier bestreitet Waren mitzu- entkräften hindern, sich Jhküten,leugrien, 
führen. negreren.sich sparen unterlassen, (teren, untervigern, 
{2) Erwill mit den Zollbeamten nicht wei- hindern, vertmelden, verneinen, verrmeiden, vermeinmen, ver— 
ter diskutieren. MH, verweigern, verzichten, warnen,sich 
Er lehnt es ab, mit den Zoilbeamten weern zurlickhalten. zurück wessen, zweiteln 
weiter zu diskutieren. E 


14 如 果 题 中 没有 另 作 要 求 , 请 用 括号 中 所 给 的 动词 将 句子 改写 为 不 定式 结构 。 


rb ba 


CES 


10. 


Beim Zoll 

Die Zollbeamten sagen zu dem Passagier: „Verlassen Sie das Flughafengelände 
nicht.” (untersagen) 

Der Passagier sagt: „Ich habe keine zollpflichtigen Waren bei mir.” (leugnen! 
Die Zoilbeamten sagen: „Sie sind nicht ehrlich.” (bezweifeln / dass-Satz) 

Der Passagier sagt: „Ich öffne meinen Koffer nicht." (sich weigern) 

Der Passagier sagt zu den Zollbeamten: „Fassen Sie mein Gepäck nicht an.“ 
{hindern an) 

Der Passagier gesteht: „Ich habe drei Stangen Zigaretten nicht deklariert.” 
(versäumen) 

Die Zollbeamten sagen: „Wir nehmen keine Leibesvisitation vor.” (absehen von) 
Die Zollbeamten sagen: „Wir zeigen Sie nicht an.” (verzichten auf} 

Die Zolibeamten sagen zu dem Passagier: „Verschweigen Sie in Zukunft mit- 
geführte Waren nicht.” (warnen vor) 


Der Passagier sagt: „Ich nehme zukünftig keine Zigaretten aus dem Urlaub mit.” 
{sich hüten vor) 
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yl 表示 肯定 的 双重 否定 


(Ui Es gab keine Missverständnisse zwi- 发 重 否定 共有 肯定 的 意 交 (112). 
schen dem Künstler und dem Veranstal- 权重 否定 丰 SEI, SUR a f 


ter. 


(= Der Künstler und der Veranstalter ver- 
standen sich gut.) 
{2} Die Ausstellung zeigt kein Bild, das 


具 几 十 下面 西 种 情况 : 
fen + NE FE tt 3a} 


-— urrhr#nfiae +4 W]: 36). 


nicht von hohem künstlerischem Wert 


wäre. 


(= All Bilder der Ausstellung sind von 
hohem künstlerischem Wert.) 

(33) Die Ausstellung ist nicht uninteressant. 
(= Die Ausstellung ist ganz/recht/ziem- 
lich interessant.) 

{3b} Die Besucher hatten die Ausstellung 
nicht ohne Spannung erwartet. 

(= Die Besucher hatten die Ausstellung 
mit ziemlicher Spannung erwartet.) 


15 请 按 例句 改写 下 列 句子 。 


Beispiel: 


Die Ausstellung war ziemlich interessant, 
Die Ausstellung war nicht uninteressant. 


Eine Ausstellung 

Die Begrüßungsrede des Veranstalters wurde mit Beifall aufgenommen, 

Die Ausstellung kam für Kunstinteressierte erwartet, 

Der Künstler ist recht erfolgreich. 

Die Aufregung des Künstlers vor der Ausstellung war verständlich. 

Der Künstler war dankbar für das Verständnis des Publikums. 

Die Ausstellungsräume waren recht attraktiv. 

Die Presse verfolgt die künstlerische Entwicklung des Malers mit Interesse, 
Die Bilder des Malers sind wirklich reizvoll, (> Reiz} 

Diese Ausstellung war für das Bekanntwerden des Künstlers ziemlich wichtig. 
Solche Ausstellungen sind nur init erheblichem finanziellem Aufwand möglich. 
{nur entfällt) 


820 时 间 一 一 时 态 
I 概述 
由 时 恋 的 用 法 
H 时 态 的 顺序 


V 综合 练 可 


318 $2D 时 间 一 一 时 态 

概述 
RAR E i RATE mm: p 
WA TE ELLE SE EB AC ER EIN .第 

REN AGS TEH. TITEL EURE 

ERR- 

Së, BE.: Zë, 

过 水 过 去 完成 时 {1) Familie Meier hatte eine Ferienwoh: 

nung am Meer gemietet. 

现在 完成 时 (2} Die Reise ist ohne Zwischenfälle 
verlaufen. 

过 去 时 (3} Mach dem Abendessen ging das Ehepaar 
Meier immer auf der Uferpromenade 
spazieren. 

现在 时 (4} Eines Abends treffen sie dort Bekannte 
aus Köln. 

第 二 将 来 时 i5) Die Bekannten werden schon viele 
Urlzubsbekanntschaften gemacht 
haben. 

(Vermutung) (= Die Bekannten haben 
wahrscheinlich schon viele Urlaubsbe- 
kanntschaften gemacht.) 

现在 现在 时 (6) Die Kinder sind im Hotel. 

第 一 将 来 时 (7) Sie werden im Bett liegen und 
schlafen. 

(Vermutung) (= Sie liegen jetzt wahr- 
scheinlich im Bett und schlafen.) 

HX 第 一 将 来 时 (8) Familie Meier wird morgen einen 
Ausflug machen. 

第 二 将 来 时 (9) In drei Wochen wird Familie Meier 
ihren Urlaub beendet haben. 

现在 时 (10) Familie Meier macht morgen einen 
Ausflug. 

现在 完成 时 (11) In drei Wochen hat Familie Meier ihren 

_ Urlaub beendet. 
时 态 的 用 法 
I Mich 
(1) Heute beginnt die Verhüllung des Berli- Reichstag 1971-1995" - wie der offizielle Ti- 


ner Reichstags durch den Verpackungs- 
künstler Christo und seine Lebensge- 
fährtin Jeanne-Claude. Sie dürfen den 
künftigen Sitz des Deutschen Bundes- 
tags zu einem monumentalen Paket ver- 
schnüren. Für das Künstlerpaar erfüllt 
sich mit dem Kunstprojekt „Verhüllter 


tel der Verpackungsaktion lautet - ein 
Traum, den sie bis auf einige Sponsorengel- 
der selbst bezahlen. Durch den Verkauf sei- 
ner Skizzen, Zeichnungen und Collagen er- 
hofft sich Christo eine erfolgreiche Refinan- 
zierung wie schon bei seinen voranıgegan- 
genen Projekten. 


(2) 


3) 


820 时 间 一 一 时 春 


379 


Die Berliner Tousismusbranche rechnet 
damit, dass in den zwei Wochen Ver- 
packung zwei bis drei Millionen Besu- 
cher nach Berlin kommen (statt: kom- 
men werden). 

1989: Wende auch für Christo 

Etwa ein Vierteljahrhundert hat das 
Künstlerpaar Christo und jeanne-CGlaude 
für sein Vorhaben gekämpft, den Berli- 
ner Reichstag verhüllen zu dürfen. Erst 
nach vielen Jahren, mit der deutschen 
Wiedervereinigung, ändert sich die ab- 
lehnende Haltung des Bundestages und 
seines Präsidiums. 

1989: Am 9. November fälit die Mauer, 
Mit der deutschen Wiedervereinigung 
(1990) und dem Beschluss, das Parla- 
ment von Bonn nach Berlin zu verlegen 
{1991), ist auch für Christos Pläne eine 
neue politische Situation entstanden, 
Die Zustimmung wächst. 

1992: Bundestagspräsidentin Rita Süss- 
muth (CDU) empfängt Christo und 
Jeanne-Claude in Bonn und sagt ihre 
Unterstützung zu. 


(4) 


1 请 解释 下 列 句 子 中 现在 时 的 意义 。 


1993: Süssmuth eröffnet eine Ausstel- 
lung zum Reichstag-Projekt in der Lobby 
des Bonner Bundestages. Bundeskanzler 
Helmut Kohl (CDU) und Fraktionschef 
Wolfgang Schäuble lehnen die Verhül- 
lung ab. 
1994: In einer namentlichen Abstim- 
mung stimmen am 25. Februar 292 
vom Fraktionszwang befreite Abgeord- 
nete des Bundestages für das Projekt, 
223 dagegen. 

(Nach: RNZ (dpa) vom 17./18.6.1995} 
Ein Künstler ist ein kreativ Tätiger vor 
allem auf dem Gebiet der bildenden 
oder darstellenden Kunst, Schöpfer oder 
Interpret. Öft werden damit auch Ver- 
treter der anderen Künste bezeichnet, 
z.B. Dichter oder Komponisten. Das 
Wort Künstler stammt wohl aus dem 


‚15. Jh., ist im 16, Jh. zum ersten Mal 


nachgewiesen. In der heutigen Bedeu- 
tung wird es erst seit dem 18. Jh. ge- 
braucht. 
(Mach, Meyers Großes Taschen- 
lexikon in 24 Bänden} 


现在 时 用 二 下 到 情况 
TERE SII HEPIE W GI i BERRO, A AT EC? 
ERR E RIT Ea REI a el F 
2 RH RA) 
BESTEHEN E EEI 3} 
BMRA, EN REA.: 


Christo verhiilit den Berliner Reichstag 


lv ri 


Der verpackte Reichstag lockt bestimmt viele Neugierige nach Berlin. 
Ps gibt aber bestimmt auch Menschen, die grundsätzlich nichts von solchen 


verpackungsprojekten und ähnlichen Verfremdungseffekten halten. 

3. Über 20 Jahre lang bemühte sich das Künstierpaar vergeblich um die Geneh mi- 
gung zur Verhüllung des Berliner Reichstags. Da eröffnen sich plötzlich mit der 
Wiedervereinigung neue Chancen, die sie sogleich wahrnehmen. 


o 


In ein paar Tagen sieht man keinen Stein, kein Fenster mehr vom Reichstag. 
Solche Aufsehen erregenden Aktionen lassen sich gut vermarkten. 
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6. Das Auto des Kiinstlerpaares parkt ais einziges Fahrzeug innerhalb der Absperrung 
vor dem Südportal des Reichstags. 


ki 


Unter denen, die sich das Projekt in den nächsten zwei Wochen anschauen, 


halten sich Begeisterung und Skepsis wahrscheinlich die Waage. 
8. Ob Verpackung Kunst ist, kann niemand endgültig entscheiden. 
9. Gespannt warten Tausende Schaulustige vor dem Reichstagsgebäude darauf, dass 


die Verhüllung beginnt. 


10. Am Samstag hatte man den Innenhof des Reichstags verhüllt, was die Öffentlich- 
keit aber nicht zu sehen bekam. Am nächsten Tag nun sollte das Spektakel in 
großem Stil beginnen, Die ersten beiden silbrigen Stoffbahnen waren an der 
Außenfassade des Reichstags herabgelassen, da kommt ein heftiger Wind auf. 

Er bläst so stark, dass Christo sich gezwungen sieht die Arbeiten vorübergehend 


einzustellen. 


11. Mehrere Millionen: Menschen, viel mehr als erwartet, besichtigen den 
Reichstag, bevor er nach zwei Wochen wieder ausgepackt wird. 


2. 这 去 时 、 观 在 完成 时 和 过 去 完成 村 


Zeitungsbericht: Ein ganzes Dorf unter Lava 

begraben 

(1} Nach 21jähriger Ruhe ist am Montag 
der Vulkan Oyama auf der japanischen 
Insel Miyakejima, 180 km südlich von 
Tokio, wieder ausgebrochen. 

(2) Der Ausbruch begann am Montag früh 
um 7,05 Uhr MEZ. Der Berg spie hohe 
Fontänen flüssiger Lava und Asche in 
den Himmel, Ein Dorf wurde unter 
strömen flüssiger Lava und einem 
Ascheregen begraben, ein zweites Dorf 
wurde völlig zerstört. 

(3) Viele Menschen haben ihre Dörfer ver- 
lassen und sind jetzt obdachlos. 

(4) Die Meldung über den Vulkanausbruch 
hat in der ganzen Welt Anteilnahme 
ausgelöst. 

(5) Meldungen über Tote und Verletzte la- 
gen zunächst nicht vor. 

(6) Zum letzten Mal war der Oyama am 24. 


August 1962 ausgebrochen. Damals wa- 


ren 31 Menschen verletzt worden. 

{7} Erst wenn sich der Vulkan beruhigt hat 
(statt: beruhigt haben wird), wird man 
eine endgültige Schadensbilanz ziehen 
können. 


UW FADEN, 

ER CA 

Ek 

ER EEN AE. Die 

De a. a KHMER 
all heben, sein. werden DL RES ll 

BR a, 


BGN OT X 


Der Vulkanausbruch war ein Schock für 
mich, weil mein ältester Sohn gerade in Ja- 
pan ist. 

Den ganzen Tag konnte ich nichts essen. 
Im japanischen Rundfunk wurden ausländi- 
sche Urlauber zur Heimreise aufgefordert. 


LC O E AREE 

ek e AR R EE G eii ARE dr AI ti. 
pL Rat A A: ARE HR 
B ERSS R ET R AAE E O E aG 
EN 
— R ARTERE E, E JEA Eg ELR) 
一 在 DER A ie AUPA R E gE, Alle 
REITE EM A 
es 
tE 


EEO R AET 


Frau Bunse erzählt einer Nachbarin: 

Am Montag ist in Japan ein Vulkan aus- 
gebrochen. Er hat ein ganzes Dorf unter 
sich begraben. Ich habe eben noch mal 
Nachrichten gehört, man weiß immer 
noch nicht, wie viele Tote und Verletzte 
es gegeben hat. Diese Nachricht hat 
mich sehr erschüttert. 


2 用 动词 的 正确 时 态 填 空 。 
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一 -一 赫 找 第 … 煌 束 时 ,天 通过 上 下 文 或 时 加 说 明 语 将 将 
LTE AR 

ItoiagtszgntkomgdinK 一 样 的 .常常 可 以 下 
换 (ée ema begonnen, spie/har gespieen (2), lagen 
vor/haber vorgeleger(5)). (3 D8 0 D SA R A g E 
KLEINE EC OASE ët 
替代 现在 完成 上 时。 

这 基 完成 时 不能 作为 -个 独立 的 时 态 使 用 ,而 民用 作 直 
WA Fr kinnt ZE man DE (6). 


Storchenmänner als Pinguin-Eltern 


Für eine zoologische Sensation (sorgen) im 
Osnabrücker Tierpark ein männliches Stor- 
chenpaar, Die beiden in einer gleichge- 
schlechtlichen Beziehung lebenden Männ- 
chen {ausbrüten) ein Pinguin-Ei erfolgreich. 
Der kleine Humboldt-Pingain „Pingu“ mit 
den ungewöhnlichen Pflegeeltern (sein) mitt- 
lerweile drei Wochen alt und wohlauf. Die 
Obhut {übernehmen} eine Tierpflegerin, die 
den Kleinen sechsmal am Tag mit einem 
Fläschchen (füttern). 

Tierpflegerin Gisela Küppers (entdecken) das 
von den Eltern aus der Bruthöhle geworfene 
Pirıguinei. Weil es nicht (zurücklegen dürfen / 
Dass.), {unterschieben) sie es „aus einer Laune 


heraus“ dem Storchenpaar. Die beiden Männ- 
chen (bauen) zuvor mit Übereifer nach dem 
Vorbild eines echten Storchenpaares in der 
Nachbarschaft ein Nest, 14 Tage (sitzen) die 


beiden Störche abwechselnd auf dem Ei. „Die zu 


beiden (sorgen) für eine Brutpfliege, wie sie 
besser nicht hätte sein können”, meint Zoo- 
direktor Wolf Everts. 


Als Pingu (beginnen), die Eierschale zu 


durchbrechen, (legen) Tierpflegerin Küppers 25 


das Ei in den Brutkasten. Dort (kommen) der 
Geselle mit den kleinen grauen Flügeln zur 
Welt. 

{Nach: RNZ (dpa} vom 28.6.1995) 


3 第 一 和 第 二 将 来 时 


Die Legenden berichten von einem Mann, 
der eines Tages erscheinen und dank seiner 
zauberfähigen Augen die Erde jeerblicken 
wird. Es heißt, dass seine Blicke über die 
Fähigkeit verfügen werden die erblickten 
Dinge von ihren Stellen zu lösen und unver- 
sehrt hinter seinen Pupillen und Lidern anzt- 
siedeln, Dieser Mann, vermutet man, wird 


zuletzt, vom vielen, lückenlosen Betrachten 
müde, den ganzen Erdbal hinter seinen Au- 
gen versammelt haben, und das verlagerte 
Leben wird in seinem Kopfe weitergehen mit 
Ebbe und ut, Jahrmärkten und Mondauf- 
gängen. Als es selbst oder als seine Erinne- 
rung? Als Zerrbild oder verworrenes Echo? 
{Christoph Meckel: Im Land der Umbramauten) 
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(UX Morgen werde ich eine neue Stelle an- 

treten itrete ... an). 

Am Ende der Woche wird sich heraus- 

gestellt haben (hat sich herausgestellt), 

ob meine Entscheidung richtig war. 

(3a) Die Computer-Revolution wird unser 
Leben (bestimmt) stark verändern. 

Ich werde versuchen mich darauf ein- 
zustellen. 

(3b) Am Ende dieser Entwicklung wird es 
wahrscheinlich ganz andere Arbeitsplät- 
ze geben. 

(4} Auch du wirst dich umstellen müssen! 

(5a) Viele Arbeitnehmer werden sich jetzt 
(vermutlich) Sorgen um die Sicherheit 
ihrer Arbeitsplätze machen. 

(= Viele Arbeitnehmer machen sich jetzt 
vermutlich Sorgen um die Sicherheit ih- 
rer Arbeitsplätze.} 

(5b) Jeder wird (wohl) schon mal etwas von 
Ttele-Arbeitsplätzen gehört haben. 

(= Jeder hat wohl schon mal etwas von 
Tele-Arbeitsplätzen gehört.) 


(2) 


3 请 解释 将 来 时 的 意义 。 


Trends in der Arbeitswelt 


me 


HE HEN HH TA (NIC 
Re R TE afi H SAE E AS OK E ak A O E E -由 
HGA A E Ria E 第 … 将 来 时 全. 
第 一 将 关 时 大名 波 度 在 时 代替 .所 第 下 将 来 时 划 被 现在 
所 成 对 代 往 ,通过 于 下 文 或 者 时 章 说 明证 来 表达 将 米 时 
{lie}, 
Mite FAULAS KAERT IEH -i ka 
HE, HA EHRE: 

ofi mie. E A A E EI) EE 
RAE EREA EGE A E RR e o H 
不 用 (Her bestimmi ui) Æt HIE RT iR Die 
HE EM” B AS Gmhmeheinlich, 
vermutlich, wohl, viele Ge br 
— Rn Aën BER EEE E BERN (4). 
FERE TH Aate : 
To EER H a e AE HEM Sa), E L R ER AR A 
EKHM Sb, AR AM RR AR a o aA 
AR HAAF dh WE EREE PEIR HIE Al Ai: 
vermutlich, walrseheinlich. wahi Wi 3&4) ie) ddterfie} H EL 


EMTA KH E E hait ERT. 


Viele der traditionellen Strukturen der Arbeitswelt werden sich auflösen, 


2. Auf die sich ständig verändernde Arbeitswelt werden Sie, liebe Kollegen, flexibel 


reagieren müssen. 


3. Als Erstes werden alle, die noch nicht mit Computern gearbeitet haben, einen 


Computer-Kurs besuchen! 


4. Ich werde mir morgen einen Computer kaufen. 
5. Aber auf meinem Konto wird nicht genügend Geld sein. 


Ke 


10. 
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Spätestens die übernächste Generation wird sich an die veränderten Arbeits- 
bedingungen gewöhnt haben. 

Nächste Woche werde ich mich nach einem neuen Job umsehen. 

Die Jobs der Zukunft werden sehr viel mehr mit Kreativität zu tun haben. 
Manche Menschen werden das Ausmaß der Veränderungen noch gar nicht 
begriffen haben. 


Die Betriebsleitung wird Sie, liebe Kollegen, aber nicht überfordern. Wir werden 


$ie nicht im Stich lassen. 


4 请 用 第 二 将 来 时 造句 。 


Beispiel: 


ZP "2 tb EN 


der pazifische Raum / wirtschaftlich an Bedeutung zunehmen 
Der pazifische Raum wird wirtschaftlich an Bedeutung zugenommen haben. 


Was wird die Menschheit in 100 Jahren erreicht haben? 

die Medizin / die meisten Krankheiten besiegen 

die Menschen / viele Wüsten und Steppen fruchtbar machen 

die Biologie / zur wichtigsten Wissenschaft werden 

die Menschen / weitere Galaxien erforschen 

es /ein kosmopolitischer Lebensstil / sich herausbilden 

die Grenzen zwischen den meisten Staaten / verschwinden 

viele Volker / Frieden miteinander schließen 

mar / den Traum vom Paradies auf Erden / noch nicht verwirklichen 


5 一 位 女 同事 今天 看 上 去 非常 高 兴 , 喜 形 于 色 。 请 用 第 一 和 第 二 将 来 时 对 其 原因 作出 推断 。 


Beispiel: 


Für ihre Zufriedenheit gibt es vermutlich verschiedene Gründe. 
Für ihre Zufriedenheit wird es verschiedene Gründe geben. 


Die zufriedene Kollegin 


Sie freut sich wahrscheinlich schon auf ihren Urlaub in der nächslen Woche. 


Sie hat ihr heutiges Arbeitspensum vermutlich schon geschafft. 
Sie dürfte gerade ein schwieriges Problem gelöst haben. 

Sie ist wohl deswegen vorhin vom Chef gelobt worden. 
Vermutlich bekommt sie demnächst eine Gehaltserhöhung. 
Sie hat wahrscheinlich Spaß an ihrer Arbeit. 

Sie dürfte eine motivierte Arbeitnehmerin sein. 

sie hatte wohl mal wieder eine gute Idee. 

Sie hat wahrscheinlich heute abend ein Rendezvous. 
Vermutlich ist sie mit ihrem Freund verabredet. 
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时 态 的 顺序 


329 时 间 一 一 时 恋 


iD Wenn er lernt, lässt er sich nicht ablen- 

ken. 

Als er seine Lehre machte, besuchte er 

einmal wöchentlich die Berufsschule, 

Als er seine Lehre machte, hat er einmal 

wöchentlich die Berufsschule besucht. 

Wenn er sein Meisterstück machen wird, 

wird er sich anstrengen müssen. 

Wenn er sein Meisterstück macht, wird 

er sich anstrengen müssen. 

Wenn er sein Meisterstück macht, muss 

er sich anstrengen. 

Wie lange er nach einer Lehrstelle ge- 

sucht hat, weiß ich nicht. 

Wie lange er nach einer Lehrstelle such- 

te, weiß ich nicht. 

Nachdem er die Lehre abgeschlossen 

hatte, suchte er einen Arbeitsplatz. 

(10) Er hat einen Arbeitsplatz gesucht, nach- 
dem er die Lehre abgeschlossen hatte. 

{11} Wenn er genügend Berufserfahrungen 
gesammelt hat (statt: gesammelt haben 
wird), wird er sich bestimmt selbständig 
machen. 

(12) Wenn er genügend Berufserfahrungen 
gesammelt hat, macht er sich bestimmt 
selbständig. 

(13} Bevor er zur Arbeit geht, hat er schon 
ausgiebig gefrühstückt. 

{14) Bevor er zur Arbeit geht, frühstückt er 
ausgiebig, 

(15) Bevor er eine Lehre begann, hatte er 
schon in einem anderen Beruf gearbei- 
tet, 

(16) Bevor er eine Lehre begann, arbeitete er 
Schon in einem anderen Beruf. 

(17) Bis er sich selbständig machen wird, hat 
er genügend Geld zurückgelegt (statt: 
wird ... zurückgelegt haben). 

(18) Bis er sich seibständig macht, legt er 

genügend Geld zurück. 


{9) 


EM AHAIA FELGEN FREE RR (NN, I 
At dee Tt Mu A A k ki, il 
为 同时 性 Anti duntst X PERME ii -证 的 
CEW 21T p RFEA E) 
JH E E E hant E 2AA) AE iE ta of A H 
AR ER ANKER EBENDA 
REER RRENA HOVA A ef EL IE ER, 
PEER EWI A EA IK HA T A EROI HEIM PR A 
EIEL HEERES II RR 
OLELE AS REN EA AMT 
JPH, TA AE A2 AERO COGE k 
IR eur Z JEE SS De, re Lid EE, 
VR: AE H wii AREFE d DIR Ae ESA, 
HA PARAE MRT Kontakt A Sc" AHA] Teil 
FERREE ERAL LS Wee EE iLa 
FORI ER Eu: EIR E atik Hne TE 
SLL CAERS ahh FATE ZORIA iE A 
H. Epi mA A a ire g EHRE en 
TEA TEH FAS 


KE EE EH 


Erdgeschichte und Klima 


Nachdem es vor 450 Mio. Jahren schon eine 
Eiszeit auf der südlichen Halbkugel der Erde 
(geben), (beginnen) vor 2,5 Mio. Jahren auf 
der nördlichen Halbkugel fünf Eiszeiten. 
Während auf der Nordhälfte der Erde eine 
dicke Eisschicht (sich bilden), (entstehen) auf 
der Südhälfte die heutige Tier- und Pflanzen- 
weit und der Mensch {treten} in Erscheinung. 
Während der Meeresspiegel in den vier 
Haupteiszeiten weltweit um 100 bis 200 Me- 
ter (fallen), (sein} viele Wüsten und Trocken- 
gebiete der Erde feucht und grün. Bevor das 
Eis auf der nördlichen Halbkugel der Erde 
langsam bis nach Grönland (sich zurückzie- 
ben), {ruhen) der nördliche Erdteil unter ei- 
ner teilweise weit über 1 000 Meter dicken Eis- 
schicht. Als es 65 Mio. Jahre vor unserer 
Zeitrechnung weltweit warm (sein), (sich ent- 
wickeln} Säugetiere und Vögel. Bevor es wie- 
der kühler (werden), (geben) es weltweit Pal- 
men. Als es vor 100 000 Jahren auf der Erde 
wieder einmal sehr warm {sein}, (leben) nörd- 
lich der Alpen, wie heutige Knochenfunde 
(belegen), Löwen und Elefanten. Nachdem 
vor 10 000 Jahren die letzte Eiszeit (enden), 
(sich erwärmen) die Erde von durchschnitt- 
lich 11,5 auf 14,5 Grad Celsius. Dabei {anstei- 
gen) der Meeresspiegel allmählich um über 
100 Meter. Erst nachdem das Eis auf den heu- 
tigen Stand (schmelzen), (erhalten) die Kü- 
sten der Erde ihre heutige Form. Historiker 
und Klimäaforscher (ausgehen) heute davon, 


fw 综合 练习 


”请 用 动词 的 正确 时 态 填 空 。 
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dass das Klima die bisherige Menschheitsge- 
schichte wesentlich (beeinflussen): Als die Er- 


de wärmer (werden), (betreiben können) die : 


Menschen, die vorher als Nomaden (leben), 
Ackerbau. Als um das Jahr Q unserer Zeitrech- 
nung ein für das Leben auf der Erde optima- 
les Klima von durchschnittlich 15 Grad Celsi- 
us (sich entwickeln), (werden), so (sagen) die 
Klimaforscher heute, die Blütezeit der römi- 
schen Kultur möglich. Nachdem die Erde 
wieder einmal minimal (sich abkühlen), {flie- 
hen) die germanischen Völker ab dem Jahre 
375 n. Chr. in den warmen Süden. Als da- 
nach ein mildes Klima (sich durchsetzen), 
(erreichen) die mittelalterliche Kultur einen 
ersten Höhepunkt. Auch die Herrschaft des 
Islams (sich ausweiten), bevor im nachfol- 
genden Zeitalter eine kleine Eiszeit in Europa 
Einzug (halten). In dieser Zeit (dezimieren} 
die Pest die Bevölkerung Europas um ein 
Drittel. Erst als die Industrialisierung (zuneh- 
men), (sich erwärmen) die Erde wieder. Diese 


45 


50 


Klimaerwärmung um bislang 1,7 Grad ist auf ss 


die vom Menschen verursachten Gase wie 
Kohlendioxid und Methan zurückzuführen. 
Wenn die nächsten 100 Jahre (vergehen), 
(sein) es auf der Erde im Durchschnitt drei 
Grad wärmer. Und wenn, wie Wissenschaftler 
heute {hefürchten), die Kohlendioxid-Emis- 
sionen in den nächsten Jahren weiter (zuneh- 
men), (schmelzen) die arktischen Eisberge 
und das Meer (überfluten) Teile unserer Erde. 


Das Jahrzehnt der Frauen: Zukunftsprognosen 


Die nächsten zehn Jahre werden die Jahre der 
größten Herausforderungen sein, die die 
Wirtschaft bis heute (erleben). Europa, das 
bald der größte Markt der Welt (sein), sowie 
die USA und die zu Wohlstand gekommenen 
asiatischen Länder isich schiagen) in den 


nächsten Jahren bei der Erschließung auslän- 
discher Märkte, Zukünftig (ausgehen) die 
Führungsimpulse zu einem großen Teil von 
Frauen, 

Seit dem Zweiten Weltkrieg (steigen) die Zahl 
der berufstätigen Frauen um 200 Prozent. In 


ID 


EA 


ER 
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den letzten zwanzig Jahren (besetzen? Frauen 
zwei Drittel der unzähligen neuen Arbeits- 
plätze, die durch den Einbruch des Informati- 
onszeitalters (entstehen). Diese Entwicklung 
(sich fortsetzen) in den nächsten Jahrzehn- 
ten. In der Wirtschaft und den freien Berufen 
(anwächsen) die Anzahl berufstätiger Frauen 
in den letzten zwanzig Jahren von einer 10- 
Prozent-Minderheit auf gegenwärtig 30 bis 50 
Prozent. Heute (gründen / Passiv) neue Un- 
ternehmen doppelt so oft von Frauen wie 
von Männern. In Kanada (gehören) derzeit 
schon ein Drittel der kleinen Unternehmen 
Frauen. In Frankreich (sein) es zur Zeit ein 
Fünftel. In Großbritannien (sich erhöhen) ge- 
genwärtig die Zahl der selbständigen Frauen 
dreimal so schnell wie die der selbständigen 
Männer, 

Bald (dominieren) Frauen als Arbeiterinnen, 
Freiberufferinnen und Unternehmerinnen 
die Informationsgesellschaft. In der Zukunft 
(sein: es kein Nachteil mehr, eine Frau zu 
sein, wenn man eine Führungsposition in der 
Wirtschaft anstrebt. Nach zwei Jahrzehnten 
der Vorbereitung im Stillen, in denen die 
Frauen viele Erfahrungen (sammeln) und im- 
meı wieder durch das männliche Manage- 


ment in die Knie (zwingen / Passiv), (errei- 
chen / Zustandspassiv} heute der Zeitpunkt, 
an dem sich eine Veränderung bemerkbar 
(machen). Heute (sein) die Frauen endlich sc 
weit, dass sie die Hürden (nehmen), die sie in 
der Vergangenheit von der Spitze (fernhal- 
ten). Im Verlauf des nächsten Jahrzehnts 
(sich durchsetzen) die Überzeugung, dass 
Frauen und Männer für leitende wirtschaftli- 
che Positionen gieichermaßen (befähigen / 


Zustandspassiv). Die Frauen (einnehmen) in : 


Zukunft die Spitzenpositionen, die ihnen 
früher (verwehren / Zustandspassiv). Frauen 
(sich erobern} schon bis zum heutigen Tag ei- 
nen großen Anteil in praktisch allen Ange- 


stelltenberufen. Noch vor zwanzig Jahren s: 


(sein) Frauen, die als leitende Angestellte (ar- 
beiten), eine absolute Minderheit. Die Frau- 
en, die damals in den Unternehmen (aufstei- 
gen), {abschieben / Passiv) auf Positionen wie 
Assistentinnen. Heute (machen) Frauen in 
der von Männern dominierten Welt große 
Fortschritte und diese Entwicklung (anhal- 
ten} weiterhin. 
(Nach: Trends für das Jahr 2000. 
Psychologie heute 3/1990} 
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答案 


Bei Übungen, die mehrere Varianten verlangen, 
sind jeweils die ersten Lösungssätze in allen 
Varianten angegeben. Die folgenden Lösungen 
zeigen nur noch eine Variante, die Varianten 
der ersten Lösungssätze gelten hier entspre- 
chend. 
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Übung 1: 1. Viele Besucher sind von weit her 
zu dem Konzert angereist, 2. Der Verkehr ist 
fast zum Erliegen gekommen. 3. Viele haben 
sich nur im Schrittempo fortbewegt. 4. Die 
meisten Besucher haben das Konzert aber 
trotzdem pünktlich erreicht. 5. Die Besucher 
sind den Anweisungen der Platzanweiser ge- 
folgt 6. Viele sind in der Pause dem Gedränge 
entflahen und haben sich ins Freie begeben. 

7. Nur wenige sind schon in der Pause nach 
Hause gegangen. B. Am Ende des Konzerts hat 
sich das Publikum vor Begeisterung von seinen 
Plätzen erhoben. 9. Die Fans haben sich nach 
vorn gedrängt. 10. Sie sind dicht an das Pogi- 
um herangegangen. 11, Sie haben sich den 
Künstlern so weit wie möglich genähert. 12. Ei- 
nige Fans sind sogar auf das Podium geklettert. 
13. Die Künstler sind wegen des starken Beifalls 
immer wieder auf der Bühne erschienen. 

14. Erst dreißig Minuten nach Ende der Veran- 
staltung haben die letzten die Konzerthalle ver- 
lassen. 


Übung 2: 1. Die Rennfahrer sind täglich zum 
Training gefahren. 2. Sie haben ihre Rennwa- 
gen in die Garage gefahren. 3. Die Fahrer ha- 
ben ihre Rennwagen gestartet. 4. Für die Bun- 
desrepublik sind vier Fahrer gestartet. 5. Einige 
Rennfahrer sind mit eigenen Sportflugzeugen 
zum Rennen geflogen. 6. Sie haben die Sport- 
flugzeuge zum Teil seibst geflogen. 7. Vor dem 
Rennen haben sie genaue Erkundigungen über 
das Wetter eingezogen. B. Die Rennfahrer sind 
unter dem Jubel der Zuschauer in das Stadion 
eingefahren. 9. Mechaniker haben Ersatzreifen 
herangerollt. 10. Die Rennwagen sind langsam 
zum Start gerollt. 11. Staubwolken sind hinter 
ihnen hergezogen. 12. Ein Transporter hat ei- 
nen Eısatzwagen hinter sich hergezogen. 

13. Der Fahrer ist mit einem Ruck angefahren. 
14. Zum Glück hat er niernanden angefahren. 
15. Pie Wagen sind davongejagt. 16. Der oh- 
renbetäubende Lärm der Motoren hat einige 
Zuschauer in die Flucht gejagt. 


Übung 3: 1. Sicherheitskräfte sind durch das 
Gelände gestreift. / Sicherheitskräfte haben das 
Gelände durchstreift. 2. Ballonfahrer sind 


während des Rennens über das Gelände geflo- 
gen / haben das Gelände überflogen. 3. Die 
Rennfahrer sind in ihre Rennwagen gestiegen / 
haben ihre Rennwagen bestiegen. 4. Fin Renn- 
wagen ist durch eine Absperrung gefahren / hat 
eine Absperrung durchfahren. 5. Die Rennfah- 
rer sind um den verunglückten Wagen herum. 
gefahren / haben den verunglückten Wagen 
umfahren. 6. Einige Fans sind auf die Ehren- 
tribüne geklettert / haben die Ehrentribüne er- 
klettert. 7. Der Sieger ist zur Siegerehrung auf 
das Siegerpodest gestiegen / hat das Siegerpo- 
dest bestiegen. 8. Einige Fans sind über die Ab- 
sperrungen gesprungen / haben die Absperrun- 
gen übersprungen. 


Übung 4: Bald nachdem Brigitte und Thomas 
in den Stand der Ehe getreten waren, ist das 
erste Kind zur Welt gekommen. Damit ist ihr 
größter Wunsch in Erfüllung gegangen. Die 
junge Mutter ist sehr liebevoll mit ihrem Kind 
umgegangen. Dem jungen Vater ist diese Für- 
sorge manchmal zu weit gegangen. Und das 
Kindergeschrei ist ihm oft auf die Nerven ge- 
gangen. Trotzdem ist er nicht aus der Haut ge- 
fahren. Im Gegenteil: Bei der Kinderpflege ist er 
ihr oft zur Hand gegangen. Und wenn das Kind 
geschlafen hat, ist er wie auf Eiern durch die 
Wohnung gegangen. Allerdings ist Thomas bei 
seiner Frau immer mehr in den Hintergrund 
getreten. In ihren Gesprächen ist es fast nur 
noch um das Kind gegangen. Finanziell sind sie 
über die Runden gekommen, obwohl das Kind 
ins Geld gegangen ist. Der vielbeschäftigten 
Mutter ist zu Hause mit der Zeit die Decke auf 
den Kopf gefallen. Brigittes Unzufriedenheit ist 
klar zutage getreten. Deshalb ist sie auf die Idee 
gekommen wieder halbtags zu arbeiten. Tho- 
mas ist sofort auf diesen Vorschlag eingsgan- 
gen. Sein Organisalionstalent ist jetzt voll zum 
Zuge gekommen. Mit seiner Hilfe ist die Ar- 
beitssuche glatt über die Bühne gegangen. Bri- 
gitte ist bei einer angesehenen Firma unterge- 
kommen. Gleichzeitig ist eine akzeptable 
Kinderfrau in Erscheinung getreten. Das neue 
Leben ist manchmal über Brigittes Kräfte ge- 
gangen, aber im Allgemeinen ist die junge Fa- 
milie mit der neuen Organisation ihres Alltags 
gut zurechtgekommen, 


Übung 5: 1. Sie ist mit der Tür ins Haus gefal- 
ien und (ist) nicht wie die Katze um den 
heißen Brei herumgegangen/herumgsschli- 
chen. 2. Er ist aus allen Wolken gefallen. 3. Das 
ist inm gegen den Strich gegangen. 4. ..., bis 
ihm der Hut hochgegangen ist. 5. ... und sei 
nicht aus dem Rahmen gefallen. 6. Schon bis- 
her ist sie auf keinen grünen Zweig gekommen. 
7. Sie ist noch nicht auf den (richtigen) Trichter 
gekommen. 8. „. ist er mit ihr hart ins Gericht 
gegangen. $. Ihr ist ein Stein vom Herzen gefal- 
len, 10. ..., sie ist der Sache bisher noch nicht 
auf den Grund gegangen. 


Übung 6: 1. hat am Kran gependelt 2. ist aus 
dem Felsen gesprudelt 3. ist hinausgeschwappt 
4. hat gesprudelt 5. ist geschossen 6. ist ge- 
tropft 7. hat getropft 8. hat geschwankt 9. ist 
geschwebt 10. ist gebummelt 11. ist gewankt 
12. haben geflattert 13. hat gebebt 14. ist ge- 
pendelt 15. ist umgedreht 


Übung 7: Im letzten Sommer sind wir einen 
Tag auf Exkursion gegangen. Wir sind mehrere 
Stunden mit dem Bus gefahren. Einer der Stu- 
denten hat den Bus gefahren. Gleich nach der 
Ankunft sind wir einen steilen Berg hinaufge- 
klettert und (sind) auf der Suche nach Steinen 
den ganzen Bergrücken entlanggelaufen, So 
sind wir den halben Tag durch die Natur ge- 
streift. Plötzlich ist ein Student ausgerutscht 
und {ist} den Hang hinuntergestürzt: Wir sind 
dann auch den Berg hinuntergerannt und 
(sind) ihm zu Hilfe gekommen. Zwei haben ihn 
zum Bus getragen und (haben ihn) gleich ins 
Krankenhaus gefahren. Wir sind zu Fuß zum 
nachsten Ort gegangen. Wir sind drei Stunden 
marschiert und (sind) dann mit dem Zug 
zurückgefahren. So hat die Exkursion ein vor- 
zeitiges Ende gefunden, 


Übung 8: 1. ..., bin ich Bus / Straßenbahn / 
Rad } Zug gefahren. 2. ... bin ich ... Schlitt- 
schuh gelaufen. 3. ... bin ich ... Galopp / 
Schritt / Trab geritten. 4. ... bin ich Achterbahn 
Í Karussell / Riesenrad gefahren. 5. ... bin ich 
nicht mehr Ski gelaufen. 6. ... bin ich Boot / 
Kahn / Kajak / Kanu / Schiff gefahren. 7. Ich 
bin... Auto / Motorrad gefahren. 8.... bin ich 
Lift / Seilbahn / Schlitten / Ski / Boot gefahren; 
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... Rolischuh / Ski gelaufen. 9. ... bin ich Sturm 
gegen ... gelaufen. 


Übung 9: 1. Er ist noch nie größere Strecken 
ohne Sicherheitsgurt gefahren. 2. Er ist noch 
nie mehr als acht Stunden ... Auto gefahren, 


A Er hat seine neuen Autos ... gut eingefahren. 


4. Er ist noch nie ... gerast. 5. Er hat noch nie 
einen Radfahrer angefahren. 6. Er ist... immer 
Schritt gefahren. 7. Er hat noch nie etwas um- 
gefahren. 8. Er hat sich ... selten verfahren. 

9, Er ist noch nie Gefahr gelaufen ... 10. Er hat 
... Kollegen nach Hause gefahren. 11. Er ist ge- 
gen ... Sturm gelaufen. 12. Er ist... noch nie 
Auto gefahren. 


Übung 10: 1. ist/hat geschwommen 2. ist ge- 
kleitert 3. hatfist gesurft 4. ist gesurft 5. ist ge- 
schwommen 6. haben/sind gerodelt 7. sind ge- 
rodelt 8, ist geritten 9, hat/ist gerudert 10. ist 
gerudert 


Übung 11: 1. sind sich in die Haare geraten 
2. hatte sich verspätet 3. waren sich auf die 
Nerven gegangen 4. waren sie sich nie in den 
Rücken gefallen 5. sind sie sich aus dem Wege 
gegangen 6. sind sie sich in die Quere gekom- 
men 7. sind sie sich begegnet 8. sind sich ent- 
gegengekommen 9. sind sie sich nicht ausgewi- 
chen, sondern haben sich aufeinander zu 
bewegt und sind sich um den Hals gefallen 

10. sind sie sich wieder näher gekommen 


Übung 12: Zustand: (2) (4) (7) (9) (13) (18) 
(19) Zustandsveränderung: (1) (3) (5) (6) (8) 
(19) (11) (12) (14} (15) (16) (17) (20) 


Übung 13: 1. Die Suppe hat gekocht. (Zu- 
stand) ~ Sie ist übergekocht. (Zustandsverände- 
rung) 2. Das Mädchen hat gekränkelt. (Zu- 
stand) — Es ist aber nicht ernsthaft erkrankt. 
{Zustandsveränderung) 3. Er ist um sechs auf- 
gestanden. (Zustandsveränderung) - Er hat lan- 
ge an der Haltestelle gestanden. (Zustand) 

4. Das Kind ist schnell eingeschlafen (Zustands- 
veränderung) — Es hat zwölf Stunden geschla- 
fen. (Zustand) 5. Es hat gestern getaut. 
(Zustand) ~ Das Eis ist aufgetaut. (Zustandsver- 
änderung) 6. Tom ist spät aufgewacht. (Zu- 
standsveränderung) — Ein Krankenpfleger hat 
bei ihm gewacht. (Zustand) 7. Das Feuer hat 
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lichterloh gebrannt. (Zustand) - Das Haus ist 
ausgebrannt. (Zustandsveränderung} 8. Es ist 
Sachschaden entstanden. (Zustandsverände- 
rung) - Es hat ausreichend Versicherungsschutz 
bestanden. (Zustand) 9. Sie hat mehrere Wo- 
chen im Krankenhaus gelegen. (Zustand} — Sie 
ist der Krankheit erlegen. (Zustandsverände- 
rung} 


Übung 14: 1, ..., wo Land durch viel Wasser 
versumpft ist. 2. ..., die versteppt sind. 3. das 
versandet ist. 4. die durch Entwaldung verkars- 
tet sind. 5. also versteinert sind. 6. die verkalkt 
sind. 7. die verrostet/gerostet sind. 8. die ver- 
schimmelt sind. 9. die verstaubt sind. 10. das 
verrußt ist. 11. die vereist sind. 12. weil Feuch- 
tigkeit verdunstet war. 13. wenn eine Flüssig- 
keit vollständig verdampft ist. 14. wenn Glas 
zersplittert ist. 


Übung 15: 1. ...., der erblindet ist. 2, ..., der 
erkrankt ist. 3. die ergraut sind 4. die erschlafft 
sind 5. die verblasst sind 6. das gereift ist 7, die 
verfault sind 8. die verwelkt sind 9. der verwil- 
dert ist 10. die verödet sind 11. die erkaltet ist 
12. der gealtert ist 


Übung 16: 1. ..,, ist sie verkommen. 2. ..., ist 
es verfallen. 3. ist sie vertrocknet 4. ist sie ein- 
gegangen 5. sind viele Pflanzen erfroren 6. sind 
bereits viele Tier- und Pflanzenarten ausgestor- 
ben 7. sind sie verdorben 8. sind sie verküm- 
men 9. ist er verunglückt 10. ist er gestorben 
11, ist er ertrunken 12. ist er erstickt 13. ist er 
verdurstet 14. ist er verhungert 


Übung 17: 1. Nach dem Baden haben wir un- 
sere Haare getrocknet. 2. Unsere Handtücher 
sind .. getrocknet. 3. Unser ganzer Proviant ist 
... verdorben. 4. Das hat uns den Spaß ... ver- 
dorben. 5. Beim Abspülen ist das ... Glas zer- 
brochen. 6. Das Kind hat eine Tasse zerbro- 
chen. 7. Der Hausmann hat Erdbeeren: ... 
aufgetaut, 8. Im warmen Zimmer sind die Erd- 
beeren ... aufgetaut. 9. Eines Tages ist Anne die 
Geduld gerissen. 10. Sie hat ihrem Freund den 
Brief aus der Hand gerissen. 11. Sie hat die Ver- 
bindung ... abgebrochen. 12, Auch der Kontakt 
... ist bald abgebrochen. 13. Anne ist ... fast das 
Herz gebrochen. 14. Die Autofahrt hat den Fah- 


zer ermüdet. 15. Dieser ist sonst nicht ... ermü- 
det. 


Übung 18: 1. Kinder haben gestern abend im 
Schuppen eines Bauernhofs Papier verbrannt. 
2. Dabei ist im Schuppen ein Feuer ausgebro- 
chen. 3. Das Holz im Schuppen ist verbrannt. 
4. Der Schuppen ist bis auf die Grundmauern 
niedergebrannt, 5. Fast wäre auch ein daneben 
stehendes Haus abgebrannt. 6. Durch die Hitze 
ist das Plexiglas der Veranda geschmolzen. 

7. Die Feuerwehr hat das Feuer nicht gleich er- 
stickt. 8. Im Qualm wären die Feuerwehrleute 
fast erstickt. 9. Schließlich hat die Feuerwehr 
das Feuer gelöscht. 


Übung 19: Direktor: Ist in meiner Abwesen- 


- heit irgend etwas Aufregendes passiert? Assis- 


tent: Nein, es hat sich nichts Aufregendes ereig- 
net. Dir.: Sind Schwierigkeiten aufgetreten? 
Ass.: Erfreulicherweise ist nichts schief gegan- 
gen. Dir.: Sind alle Laborarbeiten und Versuche 
nach Plan verlaufen? Ass.: Ja, alies hat wie ge- 
plant geklappt, kein Versuch ist missglückt. 
Auch ist keinern der Mitarbeiter ein schwer 
wiegender Fehler unterlaufen. Dir.: Ist auch pri- 
vat keinem Mitarbeiter etwas zugestoßen? Ass.: 
Nein, es ist wirklich nichts Beunruhigendes 
vorgefallen. Dir: Haben die Vorlesungen und 
Übungen regelmäßig stattgefunden? Ass.: Auch 
hier sind keine Unregelmäßigkeiten vorgekorm- 
men. Dir: Und was ist in der Zwischenzeit hin- 
sichtlich der beantragten Laborterweiterung ge- 
schehen? Ass.: Da hat sich allerdings manches 
Neue zugetragen: In den Verhandlungen ... ist 
ein Stillstand eingetreten. Von unserer Seite 
sind keine Anstrengungen unterblieben ... Die 
Verhandlungen sind zwar nicht ... fehlgeschla- 
gen, aber auf unseren Kompromissvorschlag ist 
bisher keine Reaktion erfolgt. Schon im Vorfeld 
haben sich merkwürdige Dinge abgespielt. Ges- 
tern ist es ... gelungen, das Bauvorhaben auf 
die Liste ... zu setzen. 


Übung 20: Im Hamburger Hafen hat sich ... 
ereignet. Dabei ist Folgendes geschehen: Ein 
Frachter hat ... gerammt. Er ist nicht... hin- 
durchgefahren, sondern ist gegen ... geprallt. 
Dabei ist ... eingestürzt, Brückenteile sind .., 
gefallen. Das Schiff hat ... gestreift und hat es 
eingedrückt. Die beiden Wächter sind ... da- 


vongekormmen. Der Frachter hat ... beschädigt. 
Zusätzlich ist... abgerissen. An der Brücke ist 
... entstanden. Der Frachter selbst ist ... geblie- 
ben. Er hat ... transportiert. Ein Schlepper hat 
... begleitet. Im Hafen hat sich ... gestaut. Die 
Polizei hat ,,. gesperrt. 


Übung 21: Mit dem Schlusspfiff .., hat ... ei- 
ne lange Jubelnacht begonnen. Sie hat für viele 
... bis weit nach Mitternacht gedauert. Sekt ist 
… geflossen. Die Nachricht vom Sieg hat sich 
.… verbreitet. Aus Wohnungen, ... sind die 
Menschen ... geströmt. Fußballfans sind ... 


durch die Straßen gezogen. Autos haben sich ... 


gedrängt. Sie sind .… durch die Innenstadt ge- 
fahren. In einigen Städten hat man Busse ... 
aus dem Verkehr gezogen. Sie sind erst... zum 
Einsatz gekommen. Zum Schluss ist es noch zu 


... gekommen, die Verletzte ... gefordert haben. 


Auch Schaufensterscheiben sind zu Bruch ge- 
gangen. Die Polizei hat ... eingegriffen. Am 
nächsten Tag haben alle Zeitungen ... die Vor- 
fälle kommentiert und verurteilt. 


Übung 22: Ein ... Mopedfahrer hat die Kreu- 
zung ... überquert. Aufseinem Anhänger hat 
sich ... befunden. Mitten auf der Kreuzung hat 
sich ... gelöst und es ist heruntergefällen. Der 
Mopedfahrer ist... erschrocken und (st) sofort 
abgestiegen. Auf den ... Straßen ist sofort ... 
entstanden. Unglücklicherweise hat es ... ge- 
regnet. Dem Mopedfahrer ist es nicht gelun- 
gen, das Moped ... auf seinen Anhänger zu la- 
den ~ es hat ... nicht geklappt. Kaum hat die 
eine Hälfte ... gelegen, war sie „.. herunterge- 
rutscht. Ihm selbst ist es ... schwer gefallen, das 
Gleichgewicht zu halten. Die... Anstrengun- 
Sen haben ihn ermüdet und seine Kräfte haben 
nachgelassen. Die Autofahrer haben ... beob- 
achtet, haben gelacht, geflucht und gehupt, 
aber niemand ist ausgestiegen. Auch Fußgänger 
sind stehen geblieben und haben das Gesche- 
hen verfolgt. Aber niemand ist ... gekommen 
dem unglücklichen Mopedfahrer zu helfen. 
Dann ist etwas Unerwartetes geschehen. Eine 
... Dame ist ... erschienen. Entschlossen ist sie 
auf „. zugegangen. Sie ist sehr ... aufgetreten. 
Sie hat ... angefasst und hat es ... geladen. Sie 
hat ihm geholfen, es ... zu befestigen. Dem ... 
Mopedfahrer hat es .… verschlagen. Er hat ihr 
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.„. zugelächelt, Dann hat er ... bestiegen und ist 
davargefahren. 


Übung 23: Der Schiefe Turm von Pisa ist ... 
noch immer nicht eingestürzt. Aber am 6, Ja- 
nuar 1990 ist etwas geschehen, was niemand 
für möglich gehalten hatte, Der Turm ist ... 
zum ersten Mal ... geschlossen worden. Bereits 
in den Mittagsstunden hatten sich ... versam- 
melt. Kurz vor 15 Uhr sind die letzten Touris- 
ten ... hinaufgestiegen. Zuvor hatten sie ... 
Schlange gestanden. Die Bauarbeiten haben ... 
begonnen. Die Idee von der Schließung ... war 
... ausgegangen. Er hatte die Debatte ... begon- 
nen, (...) Das hatte eine ... Diskussion aus- 
gelöst. In Pisa war es zu ... gekommen. Die 
Stadt war ... in Panik geraten. (...), denn schon 
immer hat die Stadt Pisa vom ... gelebt. Allein 
durch die Eintrittskarten ... sind jährlich ... in 
die Kassen ... geflossen. Die meisten Touristen 
sind nämlich wegen ... gekommen: Sie haben 
ihn bestiegen und sind dann ... gebummelt. 50 
sind die meisten Gäste nur ... geblieben, haben 
aber viel Geld ... gelassen. Seit 1922, als man ... 
verkauft hatte, sind fast 18 Millionen Men- 
schen auf... gestiegen. Entsprechend sind auch 
die Einnahmen ... gewachsen. Der Besucherre- 
kord ... hat... aile Erwartungen überstiegen. 
Der ... überhängende Turm ist jedes Jahr ... 
schiefer geworden. Im April 1992 hat der Nei- 
gungswinkel ... betragen. Bei Messungen sind 
Experten ... gelangt. Die Neigung ... hatte 
schon ... eingesetzt. Deshalb hatte man die 
Bauarbeiten ... unterbrochen. Erst zwischen 
1350 und 1370 war es gelungen, die ... Seitdem 
hat sich der Zustand ... verschlechtert. 
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Übung 1: Der Produzent hofft auf einen Ver- 
kaufserfolg. / Der Produzent erhofft einen Ver- 
kaufserfolg. 2. Er zweifelt nicht ap der Qualität 
des Drehibuchs. / Er bezweifelt die Qualität des 
Drehbuchs nicht. 3. Der Regisseur zögert mit 
der Verteilung der Rollen / zögert die Vertei- 
lung der Rollen hinaus. 4. Er schweigt noch 
über die Besetzung der Hauptrollen / ver- 
schweigt noch die Besetzung der Hauptrollen. 
5. Die hohen Produktionskosten lasten auf 
dem Produzenten / belasten den Produzenten. 
6. Der Regisseur antwortet geduldig auf alle Fra- 
gen des Produzenten / beantwortet geduldig 
alle Fragen des Produzenten. 7. Die Regieassis- 
tentin wartet mit Spannung auf den Drehbe- 
ginn ; erwartet mit Spannung den Drehbeginn. 
8. Sie bittet um einen Vorschuss / erbittet einen 
Vorschuss. 9. Das Filmteam folgt gewissenhaft 
den Anweisungen des Regisseurs / befolgt ge- 
wissenhaft die Anweisungen des Regisseurs. 

10. In dem historischen Film herrscht ein 
Tyrann über ein ganzes Volk / beherrscht ein 
Tyrann ein ganzes Volk. 


Übung 2: 1. Einige lagen auf der hintersten 
Sitzreihe. 2. Leere Pappbecher standen auf den 
Bänken. 3. An ihren Hemden steckten 

Buttons. 4. Ihre Jacken lagen auf dem Boden. 
5. Knallrote Fähnchen steckten im Rasen. 6. An 
der Umrandung des Spielfeldes hingen große 
Werbeplakate. 7. Einer der Trainer stand am 
Rande des Spielfelds. 8. Der Trainer ... saß in 
der hintersten Reihe des Stadions. 9. Der Sport- 
teil einer Tageszeitung lag auf seinen Knien. 

10. Einige Spieler saßen neben ihm. 


Übung 3: 1. Der Bademeister hat es auf die 
Leine im Waschraum gehängt. 3. Er hat sie in 
die Schublade im Kassenraum gelegt. 3. Er hat 
es in den Abstellraum gestellt. 4. Er hat ihn in 
die Tasche gesteckt. 5. Er hat sie gebeten sich 
ins Restaurant zu setzen. 6. Er hat es auf den 
Tisch im Kassenraum gelegt. 7. Er hat ihn in 
den Geräteschuppen gelegt. 8. Er hat ihn in 
den Schrank gestellt. 9. Er hat ihn auf die Lie- 
gewiese gestellt. 10. Er hat sie in das Regal im 
Kassenraum gelegt. 


Übung 4: 1. verschwendet - verschwunden 

2. geschwemmt - geschwommen 3. gesprengt - 
gesprungen 4. gesenkt - gesunken 5. gesteigert 
- gestiegen 6. erschreckt - erschrocken 7. ge- 
fällt - gefallen; gefallen 


Übung 5: 1. ist gesunken - haben gesenkt 

2. ist gesunken 3. versunken 4. ist gesunken 

5. ist gesunken ~ hat (sich) gesenkt 6. gesenkt 一 
gesenktem 7. ist gesunken 8, gesenkt 9, ist ge- 
sunken 10. hat (sich) gesenkt 


Übung 6: 1. hat gesteigert 2, ist gestiegen 

3. sind gestiegen 4. hat (sich) gesteigert 5. ist 
(arı)gestiegen 6. hat gesteigert 7. sind gestiegen 
8. ist gestiegen 9. hat (sich) gesteigert 


Übung 7: 1. ist aufgeschreckt 2. ist zusam- 
mengeschreckt ~ hochgeschreckt 3. erschreckt 
hat 4. zurückgeschreckt ist 5. haben abge- 
schreckt 6. erschreckt hat 7. ist erschrocken 


Übung 8: bewegen: 1. hat bewegt 2. hat bewo- 
gen 3. hat bewegt 4. haben bewogen - gären: 

1. hat gegoren 2. hat gegärt - schaffen: 1. hat 
geschafft 2. hat geschaffen/geschafft 3. geschaf- 
fen 4, hat geschafft 5. haben geschafft 6. ge- 
schaffen - scheren: 1. hat geschoren 2. hast ge- 
schert - schleifen: 1, hat geschleift 2. geschliffen 
3. geschliffen 4. geschliffene - senden: 1. zuge- 
sarıdt 2. gesendet 3. gesandt 4. gesendet hat 

5. zugesandt hast - wachsen: 1. ist gewachsen 

2. ist gewachsen 3. erwachsen - weichen: 1. hat 
aufgeweicht 2. sind aufgeweicht 3. sind ausge- 
wichen 4. ist gewichen — wenden: 1. hat (sich) 
gewendet / gewandt 2. hat angewendet / ange- 
wandt 3. hat verwendet / verwandt 4. hat ge- 
wendet 5. gewendet haben 6. entwendet hat 

7. hat (sich) gewendet - wiegen: 1. hat gewiegt 
2. hat gewogen 3. hat gewogen 


Übung 9: geschafft - gewogen - abgesandt ~ 
bewogen — gesendet - gegärt - geschert 


Übung 10: 1. hat Kuchen gebacken - hat 
Mehl abgewogen - hat Rosinen eingeweicht 

2. hat den Braten gewendet - hat sich hin und 
her bewegt 3. hat Tobias gelegen 4. hat ein 
Mülleimer gestanden ~ das hat den Hausmann 
bewogen, ... 5. hat Messer geschliffen 6. ist 
nicht vom Herd gewichen 7. hat er den Blick 


zugewendet / zugewandt 8. ist fast das Herz ge- 
schmolzen 9. „Wie hast du das nur geschafft", 
hat sie gesagt und hat den Tisch gedeckt. 


Übung 11; 1. abgesandt ~ bewogen 2. nahe 
gelegt — gewogen ~ geschafft 3. bewegt - ge- 
schafft 4. geschaffen ~ geschafft 5. gewendet / 
gewandt ~ ausgehangen 6, erloschen 7. gestellt 
8. beschafft ~ gesteckt - abgesandt 9. gehängt 
10 geschaffen - geschafft 


Übung 12: 1. legten - hängten 2. setzten - 
sind aufgestanden - haben (sich) aufgestellt 

3. standen 4. sitzen — scherten 5. verschwende- 
te 6. härıgte - bewegte - senkte 7. schwanden - 
gefallen - sprang ... ab 8. lagen - gelegt 9. setz- 
ten -salen 10. bewegten - schleiften 11. stieg 
12. steckte - hängte 


Übung 13: hing - hat aufgeschreckt - hat be- 
wogen — hat gelegt - hat gelegen - hat geschaf- 
fen/geschafft - lag - haben {sich} gewendet / 
gewandt - hat aufgewendet / aufgewandt — 
gehängt ~ hat gesteigert - hat gelegt ~ hat ge- 
wiegt - ist verschwunden 
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Übung 3: 1. .., wichtige Termine zu bespre- 
chen / abzusprechen 2. ... ein Thema gründlich 
auszuarbeiten / zu bearbeiten. 3. ... Türen abzu- 
schließen / zu verschließen. 4. ... unglaubwür- 
dige Behauptungen zu bezweifeln / anzuzwei- 
feln. 5. ... steile Berge hinaufzusteigen / zu 
besteigen. 6. ... immer und überall zu gefallen / 
aufzufallen. 


Übung 4: 1. zu erziehen - zu verziehen 2. zu 
entlassen - zuzulassen 3. nachzudenken - zu 
bedenken 4. zu zerbrechen - zusammenzubrte- 
chen 


Übung 5: 1. freigesprochen - versprochen 
2. befallen - abgefallen 3. verfallen - aufgefal- 
len 4. verladen ~ ausgeladen 5. eingeschätzt 一 
verschätzt 6. aufgeregt - erregt 


Übung 6: erfand - hinterließ - hatte ... ange- 
stellt — zurückgestellt — beschloss - aufzuneh- 
men — fortzuführen ~ kehrte ... zurück - ermög- 
lichte - einzustellen - zu hinterfragen - 
misslangen - setzte ... fort ~ entwickelte - her- 
stellte ~ steckte ... hinein ~ brachte ... ein ~ ab- 
zudecken - verkaufte — verbesserte - ging ... 
zurück - verlor - nahmen ... zu - drückte ... 
herab - brachte ... herein — wird hergestellt 


Übung 7: hat... einberufen - anıberaumt - 
einzubeziehen - setzt ... voraus ~ vorzuenthal- 
ten - umzugestaiten — zu beurteilen - verun- 
treut ~ abverlangt wird - herabzusetzen ~ zu be- 
anspruchen - verabscheuen - bevormundet - 
nineingeredet wird - hatte .., verunsichert 一 
hat ... beunruhigt — zuvorzukommen ~ ist ... 
übereingekommen ~ auseinanderzusetzen - 
stimmten ... überein - zu veranstalten 


Übung 8: 1. wiedergekommen 2. widerspro- 
chen 3. wiederholt 4. wieberbekommen 5. wi- 
derfahren 6. widergespiegelt 7. widerstrebt 

8. wiedergebracht 9. wiederzuhaben 10. zu wi- 
derrufen 11. widergehallt 12. hat sich ... wider- 
setzt 
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Übung 9: 1. übertraf 2. griff ... durch 3. unter- 
ließ 4. leitete ... über 5. überarbeitete 6. brachte 
... Unter 


Übung 10: 1. überschätzt 2. überfordert 
3. unterstützt 4. durchgebracht 5. durchgefeiert 
6. untergepangen 


Übung 11: 1, zu überschlagen 2. zu überreden 
3. zu überzeugen 4. durchzusprechen 5. unter- 
zuordnen 6. durchzusehen 


Übung 12: trennbar: durchkommen, unter- 
tauchen, durchlassen, sich nicht unterkriegen 
lassen, übersiedeln, durchstreichen, durchhal- 
ten, durchregnen — untrennbar: unterbleiben, 
überblicken, überqueren, durchleben, unter- 
werfen, überlassen, übertreiben, übersenden, 
unterschreiben, übersiedeln, überdenken, übet- 
dauern, überweisen, durchsuchen 


Übung 13: Veränderung: umfallen, umjeiten, 
sich umblicken, umwehen, umtauschen, sich 
umziehen, umgraben, umsteigen, umwenden, 
umformen, umrennen, umstülpen, umerzie- 
hen, umbetten, umstimrmen ~ kreis- oder 
bogenförmige Bewegung: umklammern, um- 
fassen, umschwärmen, umarmen, umrunden, 
umwickein 


Übung 14: Frau Müller hat 1. das Wohnzim- 
mer umgeräumt. 2. einige Bilder umgehängt. 
3. die Kinder am Esstisch umgesetzt. 4. Blumen 
umgepflanzt. 5. ihren Garten umgestaltet, 

6. eine geplante Reise umgebucht. 7. lange ge- 
hegte Wünsche in die Tat umgesetzt. 8. auf 
Ernährungsberaterin urmgeschult. 


Übung 15: 1. umzurühren 2. umzubüttern / 
umzuschlagen 3. umızukrempeln / umzuschla- 
gen 4. umzukrempeln 5. umzukehren / umzu- 
drehen 6. umzudrehen 7, umzuhören / umzu- 
sehen 8, umzuhören / umzuschauen / 
umzutur 


Übung 16: 1. umzubiegen 2. warfen ... um 
3. stießen ... um 4. umzuknicken 5, umgestürzt 
6. umgekippt 7. umzustoßen 8. fiel... um 


Übung 17: 1. umschlossen 2. umfahren 
3. umspielt 4. umhüllt 5. umgeben 6. umzäunt 
7. umrankt 8. umringt 


Übung 18: 1. umkämpft 2. umfasst 3. umge- 
ben - umringt 4. umgedacht 5. umrandet 

6. umfunktioniert 7. umbenannt 8. umgebildet 
9, umstrukturiert 10. umlagert - umjubelt 


Übung 19: A: 1, überzugehen 2. überzutreten 
3. zu unterhalten 4. zu durchlaufen 5. sich bei 
.. Zu unterziehen 6. zu überstehen 7. sich bei 
... unterzustellen - B: 1. zu überziehen 2. über- 
zugehen 3. zu übertreten 4. zu unterstellen 

5. zu untergraben 6. zu übergehen 7. sich mit 
„o Zu überwerfen 8. zu übersetzen 


Übung 20: 1. umstellte 2. hat ... umgestellt 
3. ging ... um 4. zu umgehen 5. hat ... umris- 
sen 6. zu umschreiben 7. geht... um 8. umge- 
fahren 9, umfährt 10. umgeht 11. hat ... umge- 
schrieben 12. zu umschreiben 13. zu umgehen 
14. umzugehen 15. umzustellen 


Übung 21: überprüft - überzieht - unterlässt 
- setzt voraus — missdeulet ~ unterschlägt 一 
übernimmt - setzt ... um - überbewertet ~ un- 
terstellt - durchkreuzt - bricht ... ab 


Übung 22: 1. umgestoßen - hinterfragt 

2, überlegt - überprüft 3. zu übersehen - über- 
arbeitet 4, überschlagen 5, überfallen - überfor- 
dert - unterlegen 6. umgestimmt - unterstellt 
7. unterhalten - überzeugt 8. unterlassen - zu 
unterrichten ~ übergangen 9. unterschätzt 一 
durchkreuzt 10. umzusetzen 


Übung 23: überlegt - wache ... auf - schlafe 
,— weiter - nehmen sich ... wahr - beobachten 
sich ~ haben ... entdeckt - bewegt ... hin und 
her - wurde ... eingeleitet ~ sich ... vorgestellt 
hat - durchlaufen - haben ... festgestellt - hat 
herausgefunden ~ gehen ... nach - übergehen - 
überdenken - unterliegen - schlägt sich ... nie- 
der - unterbrochen wird 


Übung 24: zu reduzieren — einzusparen ~ un- 
ternommen - ausdiskutiert ~ hält ... bereit ~ 
halten ... stand ~ abzusenken - sichergestellt - 
eingeschränkt - überschreiten - verabschiedet - 
eingebaut - ergriffen - unterschritten - arbeitet 


... aus — eingeführt - einbezogen - vorgeschrie- 
ben - zu erreichen - einzuhalten - freigespro- 
chen - sieht ... vor - veranlasst 


Übung 25: angereist - ausgestiegen — umzu- 
schauen - umgeben - überragt ~ herum geführt 
— hinzuweisen - unternommen — anzupassen 一 
festzustellen - durchgeführt ~ fährt fort - zu 
überstehen - abbekommen - herangewagt - 

zu umgehen - abzureißen - umzubauen - um- 
gewandelt - erweitert - umgestaitet - 
ausgestattet ~ herumzutoben - umbenannt — 
veranstaltet - eingeladen - ausgewandert 一 
zurückgekehrt - zurechtzufinden - zu erhalten 
- anzumerken - aufgenommen ~ zugewiesen — 
vorübergegangen - hinterlassen - umzudenken 
~ umfahren - freigehalten - umgestellt - auszu- 
setzen — umgestiegen - veranlasst - zu überden- 
ken -sich angeschafft - hervorgeholt ~- ange- 
legt - verunsichert - hereingebrochen - 
unterbrochen — abgeschlossen 
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Übung 1: Im Jahre 1589 wurde ... der 25- 
jährige Galilei von der Universität Pisa zum 
Professor berufen. Ein paar Jahre später wurde 
er an die Universität in Padua gerufen. (...} Sein 
Buch ... wurde innerhalb von zwei Monaten 
verkauft. Die Zeitgenossen Galileis wurden 
durch seine Thesen in ihrem Weltbild zutiefst 
erschüttert. Von der Kirche der damaligen Zeit 
wurden seine Ideen bestritten. Er wurde im 
Jahre 1632 vor das Inquisitionsgericht ... gela- 
den. Auf Befehl des Papstes wurden ... seine 
Thesen überprüft. Vom Inquisitionsgericht 
wurde daraufhin seine Lehre verurteilt. Er wur- 
de „. zum Widerruf gezwungen. (...) Dennoch 
wurde er lebenslänglich ... verbannt. Sein Buch 
.. wurde verboten. Es wurde aber ... ins Aus- 
land gebracht. Dort wurde es veröffentlicht. 
Von der Kirche wurde er bis zu seinem Tod ... 
überwacht. Seine Erkenntnisse wurden von der 
Nachwelt begeistert aufgenommen. Galilei 
wird heute als Begründer der ... bezeichnet. 
Mehrfach ist Galileis Konflikt ... zum Stoff 
dichterischer Darstellungen gewählt worden. 


Übung 2: 1. Die ganze Stadt wurde von der 
Fußbailbegeisterung erfasst. 2. Die erfolgreiche 
Mannschaft wurde von Autogrammiagern 
umringt. 3. In einigen Stadtteilen wurde bedau- 
erlicherweise großer Schaden angerichtet. 

4. Aus allen Stadtteilen wurden Zwischenfälle 
gerneldet. 5. Es wurden Flaschen geworfen. 

6. Aus Übermut wurden Fensterscheiben einge- 
schlagen. 7. Es wurden Angriffe auf Passanten 
beobachtet. / Angriffe auf Passanten wurden 
beobachtet. 8. Der Verkehr wurde dusch wild 
durcheinander parkende Autos blockiert. 

9. Hemmungsios wurden Autos beschädigt. 

10. Etliche Verkehrsunfälle wurden registriert. 
11. Einige Fußballfans wurden wegen Trunken- 
heit vorläufig festgenommen. 12. Es wurden 
Überlegungen angestellt, wie sich Gewalt bei 
Sportveranstaltungen vermeiden lässt, 


Übung 3: 1. Meistens wird schan im Morgen- 
grauen gestartet. 2. Beim Wandern wird gern 
und viel gesungen. 3. Mehrere Stunden wird in 
zügigem Tempo gewandert. 4. Zwischendurch 
wird immer wieder einmal gerastet. 5. Mittags 
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wird an einem besonders schönen Platz gepick- 
nickt. 6. Es wird gelacht und gescherzt. 7. Un- 
unterbrochen wird fotografiert. 8. Meist wird 
am Ende in einer gemütlichen Gastwirtschaft 
eingekehrt. 9. Es wird gegessen und getrunken. 
10. Geraucht wird nicht mehr soviel wie früher. 
11, Über alles mögliche wird geplaudert, et- 
zählt oder diskutiert. 12. Auch über frühere 
Wanderungen und gemeinsame Erlebnisse wird 
gesprochen. 


Übung 4: 1. wird 2, wird 3. wird 4. werden 
5. wird 6. werden 7. wird H wird 9. werden 
10. wird 11. wird 12. wird 13. werden 14. wer- 
dern 15. wird 


Übung 6: Im letzten Jahr konnte endlich die 
Umgehungsstraße fertig gestellt werden. Auch 
das öffentliche Verkehrsnetz konnte großzügig 
ausgebaut werden. Für bessere Verkehrsverbin- 
dungen ... können nun ... wieder Gelder be- 
reitgestellt werden. Vor allem muss die Reno- 
vierung des Rathauses ... in Angriff genommen 
werden, damit diese Gebäude beim ... Jubiläum 
.. eingeplant werden können. Für die Finanzie- 
rung der ... Renovierungsarbeiten konnten von 
der/durch die Oberhürgermeisterin ... Sponso- 
ren gewonnen werden. Hätte im vorletzten 
Jahı nicht das Konzerthaus vergrößert werden 
müssen, hätte bestimmt ... das Schwimmbad 
modernisiert werden können. Das muss nun ... 
nachgeholt werden. Nach Fertigstellung aller ... 
Gebaude können dann von den Bürgern die 
Stadtfeste ... gefeiert werden. Das städtische 
Krankenhaus konnte bislang noch nicht umge- 
baut werden. Vom Finanzressort wurde be- 
kannt gegeben, dass das dafür notwendige Geld 
bisher noch nicht habe aufgebracht werden 
können. Deshalb mussten die Baumaßnahmen 
leider um ein Jahr zurückgestellt werden. Auch 
konnte den Frauen bisher kein Gebäude ... zur 
Verfugung gestellt werden. Der Kauf eines pas- 
senden Gebäudes konnte von der Stadt bisher 
nicht finanziert werden. Um SO großzügiger 
kann ... die Jugendarbeit unterstützt werden. 
Hier darf der Rotstift auf keinen Fall angesetzt 
werden. 


Übung 7: 1n der Presse wird immer wieder 
darauf hingewiesen, dass die Vorschriften be- 
achtet werden müssen. ... Es ist klar, dass das 


Trinkwasser nicht durch gesundheitsgefährden- 
de Stoffe verschmutzt werden darf. Nach Mög- 
lichkeit sollte für die Wasserversorgung Grund- 
wasser ... verwendet werden. Durch die Anlage 
von Brunnen konnte die Grundwassererfassung 
... wesentlich erhöht werden. Damit Quellwas- 
ser ais Trinkwasser verwendet werden kann, 
müssen Quellen ... vor Verschmutzung ge- 
schützt werden. Sie müssen deshalb eingefasst 
werden. Wegen des steigenden Wasserbedarfs 
muss aber auch auf Oberflächenwasser ... 
zurückgegriffen werden. Es muss aufbereitet 
(werden), d h. von Giftstoffen gereinigt wert- 
den. Vor allem durch Filter können Schadstoffe 
o- entfernt werden. Leider kann aber bei der 
Reinigung ... nicht immer auf Chlor verzichtet 
werden. Da die Bevölkerung von den Städten 
mit sauberen Wasser versorgt werden muss, 
muss das 'Irinkwasser regelmäßig ... überprüft 
werden. Außerdern muss von ihnen viel Geld 
in ... investiert werden. Es wäre zu fragen, ob 
mit einem verstärkten Schutz des Trinkwassers 
nicht schon viel früher hätte begonnen werden 
müssen, Heute steht fest, dass die Gefahren ... 
schon viel früher hätten erkannt werden kön- 
nen. Die ITinkwasservorschriften hätten schon 
vor langem verschärft werden müssen. Auch 
sollte Trinkwasser nicht so leichtfertig ver- 
schwendet werden, ... 


Übung 8: 1. Die Bürger wollen nicht mehr 
ständig überwacht werden. 2. Die bisheriger 
Machthaber sollen vor Gericht gestellt werden, 
3. Sie wollen an der Meinungsbildung beteiligt 
werden. 4. Sie wollen wie mündige Bürger be- 
handelt werden. 5. In den Betrieben sollen Mit- 
bestimmungsmodelle eingeführt werden. 6. Sie 
wollen über alle öffentlichen Angelegenheiten 
informiert werden. 7. Freie Wahlen sollen 
durchgeführt werden. / Es sollen freie Wahlen 
... werden. 8. Die Menschenrechte sollen ge- 
achtet werden. 9. Sie wollen gleich behandelt 
werden. 10. Das DemonstrationsTecht soll in 
die Verfassung aufgenommen werden. 11. Alle 
Parteien sollen zugelassen werden. 12. Die 
Wirtschaft soll liberaiisjert werden. 


Übung 9: Zunächst soll durch Umfragen fest- 
gestellt werden, mit welchen Verkehrsmitteln 
die Arbeitnehmer zur Arbeit fahren. Ein Ver- 
kehrschaos soll verhindert werden. / Es soli ein 


Verkehrschaos „. werden, Zu diesem Zweck soll 
der Straßenraum neu verteilt weden. Für Rad- 
fahrer und Fußgänger soll ausreichend Platz ge- 
schaffen werden. Radfahrer und Fußgänger 
wotlen als gleichberechtigte Verkehrsteilnch- 
mer behandelt werden. Außerdem soll der Um- 
stieg der Autofahrer auf öffentliche Verkehrs- 
ınıttel beschleunigt werden. Deshalb sollen die 
öffentlichen Verkehrsmittel attraktiver ge- 
macht werden. Um das zu erreichen sollen ver- 
billıgte Firmentickets eingeführt werden. Im 
Yerkehrsmiristerium soll ein Konzept ent- 
wickelt werden, nach dem große Firmen ver- 
billigte Fahrkarten ... kaufen können. Diese 
verbilligten Fahrkarten sollen von den Firmen 
kostenlos an die Arbeitnehmer weitergegeben 
werden. Die Firmen wollen vom Verkehrs- 
ministerium in die Planung einbezogen wet- 
den. Dieser Sondertarif soll im ganzen Land an- 
geboten werden. Später sollen auch kleinere 
Betriebe an dem Projekt beteiligt werden. Diese 
wollen aber finanziell nicht zu stark belastet 
werden. 


Übung 10: empfehlen, aussuchen, schimpfen, 
antworten, rechnen mit, verteilen, warten auf, 
hungern, verwenden 

Übung 11: 1...) 200 Millionen Jahre wurde die 
Erde von innen beherrscht. (...} Vor 65 Millio- 
nen Jahren wurde die Erde von einem riesigen 
Muteoriten getroffen. Von diesem Meteoriten 
wurden alle Lebewesen vernichtet, die mehr als 
20 Kilogramm wogen, denn als Folge des Me- 
teoriteneinschlags wurde die Sonne viele Jahre 
lang von Aschenwolken verdunkelt, (...) Jeden 
Tag stirbt eine Tierart aus, ohne dass von uns 
etwas dagegen getan wird, i 


Übung 12: 1976 wurde in der Bundesrepublik 
die Gurtpflicht ... eingeführt. Seit 1985 wird 
derjenige mit Bußgeld bestraft, der sich nicht 
daran hält. (...} Von Gegnern der Anschnall- 
pflicht werden gern Statistiken zitiert, wonach 
zwar... ums Leben kommen. i...) Wenn Auto- 
fahrer vor den Konsequenzen ihres schlechten 
Fahrverhaltens geschützt werden, werden sie 
unvorsichtig, (Aus ciner Studie ... ergibt 
sich, dass amerikanische Autofahrer durch ver- 
besserte Bremssysteme zu unvorsichtigen Fahr- 
manövern ermutigt wurden, Bereits 1976 wur- 
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de von Psychologen darauf hingewiesen, dass 
Autofahrer ... sehr viel rasanter in die Kurven 
gingen als Fahrer mit normalen Reifen. (...) 
Durch mehr Sicherheit im Auto wird also ein 
Anstieg der kollektiven Risikobereitschaft pro- 
voziert, 


Übung 13: 1. Nein, die alten Wohnheime 
sind noch nicht renoviert. 2. Nein, bislang sind 
noch nicht alle Studenten untergebracht. 3. fa, 
schon seit Anfang des Semesters sind Notquar- 
liere für obdachlose Studenten eingerichtet. 

4, Ja, inzwischen sind schon alle obdachlosen 
Studenten ... informiert. 5. Ja, die Öffentlich- 
keit ist schon sei Semesterbeginn über die 
schwierige Situation ... unterrichtet. 6. Ja, der 
Bedarfan Zimmern ist schon lange exakt fest- 
gehalten. 7. Ja, die Jugendherberge ist bereits in 
die Planung einbezogen. 8. Nein, bis jetzt ist 
der Bau weiterer Wohnheime noch nicht ge- 
plant. 


Übung 14: 2. Dächer sind abgedeckt und 
Fernsehantennen (sind) umgeknickt. 3. Häuser 
sind z. T. schwer beschädigt. 4. Deiche sind 
zerstört. 5. Fast die Hälfte der ... ist über- 
schwemmt. 6. Landstraßen sind wegen Über- 
flutung ... gesperrt. 7. Einige Dörfer sind von 
der Außenwelt abgeschnitten. 8. Strom- und 
Telefonleitungen sind unterbrochen. 9. Hun- 
derte von Menschen sind evakuiert. 10. Sie 
sind in Notquartieren untergebracht. 


Übung 15: Das Gericht 1. hat drei Sachver- 
ständige geladen. 2. hat keine Journalisten zu- 
gelassen. 3. hat die Zeugen bereits vernommen. 
4. hat die Beweisaufnahme abgeschlossen. 

3. hat den Angeklagten schuldig gesprochen, 

6. hat ihn nur zur Zahlung ... verurteilt. 7, hat 
das Urteil gefällt und verkündet. 8. hat den Fall 
damit abgeschlossen. 


Übung 16: 1. Die Zimmer sind belegt. 2. Die 
Türen sind frisch gestrichen. 3. Yor dem bissi- 
gen Hund wird gewarnt. 4. Das Geschäft ist we- 
gen Umbau geschlossen. $, Der Tisch ist reser- 
viert. 6. Es sind Winterreifen vorgeschrieben. 

7. Im Winter wird nicht gestreut. 8. Der Film 
ist für Jugendliche ... verboten. 9. Die Karten 
sind ausverkauft. 10. Hier werden Mietwagen 
verliehen, 11, In Nichtraucherabteilen wird 
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nicht geraucht. 12. Die Tiefgarage ist besetzt. 
13. Der Durchgang ist gesperrt. 14. Der Fahrbe- 
trieb ist seit... eingestellt. 


Übung 17: wird ~ war — wurden ~ wird - Wur- 
den - sind - wird ~ wird - wird - ist - werden - 
werden - Ist - ist - werden wird - werden 一 
werden - ist - ist 


Übung 18: werden - ist - werden ~ werden - 
ist ~ Ist - werden ~ werden - ist - wird - wird — 
sind - wird — werden - ist ~ sind 


Übung 19: Nachts wurde ein Stacheldraht 
zwischen Ost- und West-Berlin gezogen. Die 
Straßenverbindungen ... wurden blockiert und 
die.. Telefonleitungen (wurden) gekappt. Bald 
danach wurde der Stacheldraht ... ersetzt. In 
den nächsten Jahren wurde die Absperrung 
noch weiter perfektioniert. Anfang der 80er 
Jahre wurde schließlich die alte Mauer ... er- 
setzt. West-Berlin wurde durch die ... Mauer 
ringsherum eingeschnürt. Zusätzlich wurden 
Gräben ... angelegt. Zur Überwachung der 
Grenze wurden Beobachtungstürme errichtet. 
Zwischen 1961 und 1989 wurden fast 80 Men- 
schen von Grenzposten arı dieser Mauer er- 
schossen. In der Bundesrepublik wird jedes Jahr 
... der Menschen, die von Grenzpolizisten ... 
erschossen oder verletzt wurden, gedacht. 
Während der friedlichen Revolution ... wurden 
von Ost-Berliner Demonstranten leilstücke der 
Mauer herausgerissen, In den nächsten drei 
Jahren wurde dann die Berliner Mauer ganz 
entfernt. Mit dem Abriss ... wurden auch die 
bunten Bikler .., zerstört. Die Wände waren 
von anonymen Künstlern mit Graffiti bemalt 
worden. Viele Mauerstücke wurden versteigert. 
Das teld wurde für humanitäre Zwecke ver- 
wendet, Nach und nach wurden die alten Tele- 
fon- und Straßenverbindungen ... wieder her- 
gestellt. 


Übung 20: Von der BRD wurden zwischen 
1963 und 1989 fast 34000 Häftlinge ... freige- 
kauft. Auf diesem Weg wurden auch politische 
Häftlinge befreit, Dieser Menschenhandel wur- 
de von den beiden deutschen Staaten regel- 
mäßig getätigt. Der Tausch ... war von der DOR 
vorgeschlagen worden. Die ... Häftlinge wur- 
den vom Außenministerium der DDR ausge- 


wählt. Der Kopfpreis betrug ..., ab 1977 wurde 
er auf... erhöht. Die DDR bekam nicht nur 
Bargeld ..., der Freikauf wurde von der BRD 
auch in Gold bezahlt. In der DDR wurde das 
Geld... in... investiert. Mit den Einnahmen ... 
konnten die Versorgungsschwierigkeiten ... 
teilweise beseitigt werden. Die erste Gutschrift 
wurde von der DDR für Apfelsinen verwendet. 
Weil die DDR... viele Häftlinge „verkaufen 
wollte, wurden von der Justiz auch unschuldige 
DDR-Bürger ... verurteilt. Von der BRD wurden 
solche Häftlinge später nicht mehr freigekauft. 
Daraufhin wurden in der DDR diese Verurtei- 
lungen eingestellt. Die freigekauften Häftlinge 
wurden ... in die BRD gebracht. Da die Trans- 
porte verschwiegen werden sollten, wurden die 
Häftlinge zum Stillschweigen ermahnt. 
Während der friedlichen Kevolution ... wurde 
in der DDR eine Amnestie ... erlassen. Damit 
endete der deutsch-deutsche Menschenhandel. 


Übung 21: Bei der Bekämpfung von Infekti- 
onskrankheiten konnten mit Bakterien er- 
staunliche Erfolge erzielt werden. Trotzdem, 
wird/ist dieser Begriff mit ... Krankheit ... ver- 
bunden, Dabei wird vergessen, dass Bakterien 
auch nützlich sein können und dass sie von 
Biologen als... Studienobjekte verwendet wer- 
den. Bakterien müssen exakt untersucht wer- 
den, bevor sie sinnvoll genutzt oder bekämpft 
werden können. Zu diesem Zweck werden sie 
in Reinkulturen gezüchtet. Hierfür sind von 
Biologen ... Methoden entwickelt worden: Die 
Nährböden müssen .., verschieden zusammen- 
gesetzt werden/sein, ebenso muss die ... Zucht- 
temperatur beachtet werden. Wenn Bakterien 
... bekämpft werden sollen, können die Lebens- 
mittel mit... eingemacht, getrocknet oder ein- 
gefroren werden. Soll Milch pasteutisiert wer- 
den, darf sie nur auf ... erhitzt werden. 
Bakterien ... können bekämpft werden, indem 
sie stertlisiert werden. Dabei muss das, was ste- 
rilisiert werden soll, etwa... Minuten lang Was- 
serdampf ... ausgesetzt werden, Zur Desinfekti- 
on... werden Chemikalien ... verwendet. Luft 
kann mit Hilfe von UV-Strahlen teilentkeimt 
werden. 


Übung 22: Unter Jugendlichen gibt es immer 
mehr Raucher. Deshalb soll der Kampf gegen 
das Rauchen bereits in der Schule aufgenom- 


men werden, Die Schüler sollen ... zur Ausein- 
andersetzung mit dem Rauchen gezwungen 
werden. Bisher wurde der Erfolg ... bezweifelt. 
Inzwischen ist aber bewiesen worden, dass mit 
einer Anti-Raucher-Kampagne ... Erfolge erzielt 
werden können. 50 Jugendliche ... wurden 
nach ihren Rauchgewohnheiten gefragt. Dann 
wurde ihnen eine... Gesamtinformation ange- 
boten, Sie wurden über eine gesunde Ernäh- 
rungsweise ... aufgeklärt. Dabei wurde der 
Zusammenhang zwischen ... besonders heraus- 
gestellt. Es sollte allerdings keine „Angstma- 
che“ betrieben werden. So etwa wurden keine 
Bilder von ... gezeigt. 27 Monate später wurden 
die Schüler wieder befragt. Wo die Anti-Rau- 
cher-Kampagne durchgeführt worden war, wur- 
derı 50 Prozent weniger Raucher registriert. (...) 
Übrigens wurden unter Hauptschülern ... mehr 
Zigarettenraucher ausgemacht als unter Gym- 
nasiasten. (...) Diese Tatsache soll bei der Vor- 
bereitung weiterer Anti-Raucher-Kampagnen 
berücksichtigt werden, 


Übung 23: Altes Glas ... soll von den Bürgern 
in Altglascontainer geworfen werden. (...) Alt- 
glas wird gesammelt, weil es aufgearbeitet und 
als Rohstoff wieder verwendet werden kann. 
Aus ... Altglas kann ... Neuglas gewonnen wer- 
den. Dazu muss das Altglas eingeschmolzen 
werden. Weil das Ausgangsmaterial rein sein 
muss, dürfen Plastik, Keramik ... nicht in Alt- 
glascontainer geworfen werden. Flaschenver- 
schlüsse .., sollten ... entfernt werden. (...) Das 
Glas braucht auch nicht gespült zu werden. 
Von den Bürgern soll nicht zu viel verlangt 
werden, sonst ... Und gerade das soll ja erreicht 
werden. ... Per Hand werden von Mitarbeitern 
die größten Fremdkörper ... heraussortiert; die 
alten Gefäße werden von Maschinen zerklei- 
nert; alle Eisenteile werden von einem Magnet- 
abscheider abgesondert; nichtmagnetische Me- 
talle werden fotomechanisch entfernt; alle 
leichten Stoffe ... werden abgesaugt. Die Scher- 
ben werden nicht gewaschen, das wäre ... Ganz 
zum Schluss wird das ... Rohmaterial in einen 
... Ofen gegeben, in dem es bei 1500 Grad ein- 
geschmolzen wird. Dann wird die .,. Masse in 
Formen gegossen. So werden ... newe Flaschen 
gewonnen. Wichtig ist, dass verschiedenfarbi- 
ges Glas getrennt eingeschmotzen wird. Denn 
die Farbe wird durch ... erzielt. Grün wird 
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durch ... gewonnen, für die Gewinnung der 
Farbe Braun müssen ... eingesetzt werden. 
Wenn beim Recycling die ... Gläser gemischt 
werden, entsteht eine ... Farbe, die von nie- 
mandem gekauft wird. Deswegen wird Glas 
nach Farben getrennt gesammelt. 
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Übung 1: Die Vorteile von Radioweckern sind 
unbestreitbar, 2, Der Preis ... ist akzeptabel, 

A. Die Helligkeit ... ist verstellbar. 4. Die Laut- 
stärke... ist regelbar. 5, Der Weckton ... ist 
unüberhörbar. 6. Die Batterien sind auswech- 
selbar. 7. Die meisten R. sind ... programmier- 
bar. H Radiowecker sind ... reparierbar, was... 


Übung 2: 1. Die Probleme ... sind unüberseh- 
bar. 2. Viele Abfallprodukte sind nicht wieder 
verwertbar. 3. Bei anderen ist die Wiederver- 
wertung unbezahlbar. 4. Das bedeutet, dass das 
Anwachsen ... unvermeidbar ist. 5. Was das 
Recyc ing betrifft, sind viele Versprechungen ... 
nicht einlösbar. 6. Ein Abbau ist ... erreichbar. 
7. Eine solche Einsparung ist ... realisierbar. 

8. Aber manches Verpackungsmaterial, das 
nicht recycelbar ist, ist auch nicht durch an- 
deres ersetzbar. 


Übung 3: 1. Der verfallene ... Turm kann res- 
tauriert werden. 2. Die... Bauzeit kann nicht 
mehr genau bestimmt werden. 3. Ein Teil ... 
kann allerdings nicht menr verwendet werden. 
4. Die hohen Kosten ... können gerade noch 
vertreten werden. 5. Wegen der hohen Baukos- 
ten kann auf Eintrittsgelder ... nicht verzichtet 
werden. 6. Die Wendeltreppe kann ... began- 
gen werden. 7. Die Aussichtsplattform kann ... 
erreicht werden. 8. Das Herumklettern ... kann 
allerdings nicht verantwortet werden. 9. Die 
Freude ... kann nicht beschrieben werden. 

10. Der Turm kann ... nicht verwechselt wer- 
den. 


Übung 4: 1. Sie lässt sich nicht mehr reparie- 
ren. 2. Es lässt sich originalgetreu nicht wieder 
aufbauen, 3. Er lässt sich nicht verlängern. 4. Es 
ließ sich nicht vorherschen. 5, Es lässt sich nur 
schwer beschreiben. 6. Das lässt sich nicht 
leugnen, 7. Sie lässt sich nicht beeinflussen. 

H Sie lassen sich nicht verhindern. 


Übung 5: 1. Der Mordfall ließ sich erst nach 
Monaten aufklären. 2. Aber die Tatumstände 
ließen sich ... rekonstruieren. 3. Für die Schuld 
... ließen sich genügend Beweise finden. 4. Auf- 
grund der Zeugenaussagen ließen sich viele De- 


tails klären. 5. Die Zeugenaussagen ließer sich 
... überprüfen. 6. Das harte Urteil lässt sich ... 
nicht aufrechterhalten. 7. Gegen die Beweis- 
führung lässt sich nichts einwenden. 8. Eine 
Vorvesurteilung ... Dei sich nicht verhindern. 


Übung 6: 1. Nicht alle Produkte vermarkten 
sich problemlos. 2. Nicht jeder Verdacht be- 
stätigt sich ... 3. Nicht jeder Kriminalroman 
verkauft sich gut. 4. Nicht alle Wohnungen 
vermieten sich schnell. 5. Nicht jeder Teppich 
pflegt sich leicht. 6. Nicht jedes Haar frisiert 
sich gut. 7. Nicht jeder ... Gegenstand findet 
sich wieder. H. Nicht jedes Auto fährt sich so 
gut... 


Übung 7: 1. Viele Probteme klären sich mit 
der Zeit. 2. Nicht alle Probleme lösen sich von 
selbst. 3. Auf Anhieb fand sich ein Ausweg. 

4. Dieser Roman liest sich ... flüssig. 5. Manche 
Silben sprechen sich schlecht aus. 6. Viele ... 
Gegenstände finden sich ... wieder. 7. Im Ste- 
hen isst es sich nur schlecht. 


Übung 8; 1. Es hieß die Probieme energisch 
anzugehen. 2. Es galt die Infrastruktur zu ver- 
bessern. 3. Es stand zu befürchten, dass hohe 
Investitionen ... 4. Es galt Häuser instand zu 
setzen. 5. Die Eigentumsverhältnisse galt es zu 
klären, 6. Das Verkehrsnetz galt es auszubauen. 
7. Es gait Ulmweltprobleme in Angriff zu neh- 
men. 8. Die Verwaltung galt es aufzubauen. 

9. Es galt die Arbeitslosigkeit zu bekämpfen, 
10, Es hieß tüchtig zu sparen. 


Übung 9: 1, Manche Sicherheitsvorschriften 
sind nicht ... einzuhalten. 2. Sie sind aber ... 
ernst zu nehmen. 3, Absolute Sicherheit ist... 
nicht zu garantieren. 4. Fluchtwege sind zu 
kennzeichnen. 5. Sie sind von Schränken .., 
freizuhalten. 6. Brennbare Gase sind in... zu 
lagern. 7. Kühlschränke ... sind vor ... zu schüt- 
ven. 8. Giftige Chemikalien sind mit ... zu be- 
handeln. 9. Sie sind in ... aufzubewahren, 

10. Alle Sicherheitsvorrichtungen sind ... zu 
überprüfen. 


Übung 10: 1. Im Bausektor können viele 
„Krankmacher“ leider nur schwer ersetzt wer- 
den. 2. Beim Einkauf... muss/sollte deshalb 
Verschiedenes beachtet werden. 3. Beim Ge- 


brauch ... können Gefahren ... nicht ausge- 
schlossen werden. 4. Deshalb muss auf schad- 
stoffarme Produkte zurückgegriffen werden. 

5. Sie können an ... Aufschriften ... erkannt 
werden. 6. Holzschutzmittel müssen mit ... 
vorsicht behandelt werden. 7. Aber manchmal 
kann die Verwendung ... nicht vermieden wer- 
den. 8. Von der Verwendung ... muss dringend 
abgeraten werden. 9. Seine .., Wirkung dat auf 
keinen Fail verharmlost werden. 10. Holz kann 
auch mit... geschützt werden. 11. Genaueres 

. kann / muss der ... Fachliteratur entnom- 
men werden. 


Übung 11: Der Richter L lässt einen Pflicht- 
verteidiger bestellen. 2. lässt sich mit dem 
[henstwagen abholen, 3. lässt den Zeugen 
rechtzeitig zur Gerichtsverhandlung laden. 

4. lässt den Angeklagten in den Gerichtssaal 
fiihren. 5. lässt dem Angeklagten die Hand- 
schellen abnehmen. 6. lasst sich alle Beweis- 
stucke vorlegen. 7. lässt den Arıgeklagten auf 
Zurechnungsfähigkeit untersuchen B. lässt die 
Zeugenaussagen piotokollieren. 9. lässt die 
Öffentlichkeit von ... ausschließen 10. lässt 
sich von ... Unterlagen bringen. 


Übung 12: Aschenputtel ließ sich I. wie eine 
Kuchenmagd behandeln. 2. alle schweren 
Arbeiten aufbürden. 3. ihre schönen Kleider 
wegnehmen. 4. einen grauen alten Kittel anzie- 
hen. 5. von den Stiefschwestern kränken und 
verspotten. 6. von den Stiefschwestern herum- 
kommandieren, 7. von den Stiefschwestern 
ausnutzen. $. von einem Körigssohr auf sein 
Schloss entführen. 9. bei ihrer Hochzeit von 
den Stiefschwestern ... begleiten. 10. Die Stief- 
schwestern mussten sich die Augen ... aus- 
picken lassen. 


Übung 13: 1. Der Richter lässt nicht zu, dass 
er mitten im Satz unterbrochen wird. 2. Er ver- 
anıasst, dass der Zeuge vereidigt wird. 3. Er ver- 
arı asst, dass Ruhestärer aus dem Raum gewie- 
sen werden. # Er lässt nicht zu, dass er in lange 
Diskussionen verwickelt wird. 5. Er veranlasst, 
dass der Lerichtssaal geräumt wird. 6. Er lässt 
nicht zu, class er ungerschtfertigt beschuldigt 
wird. 7. Er veranlasst, dass ihm immer die Pto- 
tokəlle ... vorgelegt werden. 8, Er veranlasst, 
dass er an den Tatort gefahren wird. 
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Übung 14: 1. Die Schulabgänger erhalten / 
bekommen | kriegen (vom Rektor) die AD- 
schlusszeugnisse ausgehändigt. 2. Der Jahres- 
beste bekommt (von ihm) den Schulorden ver- 
lichen. 3. Jeder Schulabgänger bekommt {von 
ihm) ein Buch ... überreicht. 4. Das Lehrerkol- 
legium bekommt (von den Schülern) ein ... 
Programm geboten. 5. Die Lehrer bekommen 
(von ihren) den Schulalltag ... vor Augen ge- 
führt. 6. Die Lehrer kriegen {von ihnen} auf 
witzige Art die Leviten gelesen. 7. Nicht alle 
Lehrer bekommen (von ihnen) pädagogische 
Fähigkeiten bescheinigt. 8. Der ... Vertrauens- 
lehrer Dekommi (von zwei Schülern) einen Blu- 
menstrauß in die Hand gedrückt. 


Übung 15: 1. Der Patient bekommt / erhält / 
kriegt Röntgenbilder vorgelegt. 2. Er erhält 
strenge Bettruhe verordnet. 3. Er bekommt täg- 
lich eine Spritze verabreicht. 4. Eine Patientin 
bekommt die Theorie erklärt. 5. Sie bekommt 
Medikamente verschrieben. 6. Sie kriegt ein At- 
test ausgestellt. 7. Sie bekommt eine Überwei- 
sung an den Hausarzt ausgehändigt. 8. Die 
meisten Patienten erhalten die Krankenhaus- 
kosten erstattet. 


Übung 17: 1. Einzelne Paragraphen .,. stehen 
zus Änderung an. 2. Der Finanzausschuss hat 
den Auftrag erhalten, ... 3. Die Arbeit des 
Finanzausschusses hat ... die Billigung des Fi- 
nanzministers gefunden, 4. Bei der Überarbei- 
tung ... muss die veränderte Wirtschaftslage 
Berücksichtigung finden. 5. Im übrigen soll das 
Steuerrecht eine Vereinfachung erfahren, 6. Ab 
wann es zur Anwendung kommt, ist unbe- 
stimmt. 7. Die Beratungen ... kommen dem- 
nächst zum Abschluss. 8, Nach der Verabschie- 
dung... geht das Gesetz in Druck. 9. Die 
Änderungsvorschläge sind in der Öffentlichkeit 
auf heftige Kritik gestoßen. 10. Sie stoßen meist 
auf Ablehnung und erfahren von kaum jeman- 
dem Unterstützung. 


Übung 18: 1. Zur Zeit wird das Altersheim 
umgebaut. 2. Seit Monaten werden / sind Bau- 
maschinen eingesetzt. 3. Einige ... Mängel sind 
schon korrigiert. 4. Die Baumaßnahmen wer- 
den ständig kontrolliert. 5. In einem Monat ist 
die ... Bausaison beendet. 6. Die Baumaßnah- 
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men sollen ... abgeschlossen werden / sein 7. 
Danach soll das umgebaute Altersheim gleich 
den Bewohnern übergeben werden. 8. Nach 
dem Umbau können ... mehr alte Menschen 
aufgenommen werden ... 9. Vor einigen Jahren 
sollte das Altersheim schon verkauft werden. 
10, Auch wurde über den Abriss des Gebäudes 
debattiert, 11. Dann wurde ein einheimischer 
Architekt beauftragt ... 12. Dieser Architekt ist 
sehr angesehen. 13. Seine Arbeiten sind ... 
auch im Ausland beachtet worden. 14. Mit 
dem Umbau werden viele Wünsche ... erfüllt. 


Übung 19: Psychologen haben herausgefun- 
den, dass sich zwischen Vätern und Kindern 
intensive Beziehungen aufbauen lassen. Eine 
enge Vater-Kind-Beziehung ist deshalb erstre- 
beriswert, weil spätere Problemsituationen 
dann eher zu bewältigen sind. Wenn Kinder 
vor ihren Vätern genügend Aufmerksamkeit 
geschenkt bekommen, lassen sie sich von Vä- 
tern ebenso beruhigen und trösten wie von 
Müttern. In den Untersuchungen waren keine 
typisch männlichen und weiblichen Verhal- 
tensmuster festzustellen. Ein nur bei Müttern 
angeborenes flegeverhalten war nicht feststell- 
bar. Mit diesem Experiment haben die Vermu- 
tungen der Psychologen eine Bestätigung er- 
fahren. 


Übung 20: (...) Diese Veranstaltung hat in der 
Öffentlichkeit große Beachtung gefunden. Sie 
lässt sich durchaus als Erfolg bezeichnen. Das 
zuständige Ministerium bekam das vom Ge- 
sundheitsamt mitgeteilt, Erfreulicherweise 
ließen sich auch neue ehrenamtliche Mitarbei- 
ter gewinnen. i...) Dieses starke Interesse war 
besonders an der regen Teilnahme an ... Ge- 
sprächskreisen zu erkennen. Dort ließen sich 
die Teilnehmer ... intensiv beraten. Es standen 
auch ganz persönliche Dinge zur Diskussion. 
Gemeinsam wurde überlegt, wie sich das theo- 
retische Wissen .,, in die Praxis umsetzen lässt. 
Wissenslücken ... ließen sich bei Schülerinnen 
und Schülern... feststellen, wenn Lehrer das 
Thema ... nicht behandelt hatten. Nach dem 
Lehrplan ... muss das Thema schon in der 

&. Klasse zur Sprache kommen. Es gilt heutzuta- 
ge, Jugendliche schon früh über Aids aufzu- 
klären, weil zu berücksichtigen ist, dass ... Es 
lässt sich nämlich eine Zunahme der Schwan- 


gerschaften ... beobachten. Trotz des Erfolgs 
der Veranstaltung sind noch einige Korrekturen 
denkbar. Deshalb gilt es, möglichst rasch ein ... 
Programm zu entwickeln. 


Sp 


Übung 1: 1. würden es sehen 2. er hätte ge- 
fragt werden wollen 3. sie tiefe / würde rufen 
4. se müsste arbeiten 5. es wäre gewaschen 
worden 6. er wäre glücklich 7. sie hätte ihn ge- 
fragt 8. er würde helfen 9. sie würde kommen 
10. es wäre schade 11. sie hätte arbeiten müs- 
sen 12. er stürbe / würde sterben 13. ihm wür- 
de geholfen 14, es dürfte geraucht werden 

15. eriieße das Rauchen / würde das Rauchen 
lassen 16. wir hätten es gewollt 17. es wäre ge- 
arbeitet worden 18. er würde frieren 19. wir 
wären betroffen gewesen 20. es hätte getan 
werden müssen 21. ich wäre beeindruckt gewe- 
ser. 22. Würdest du mich mitnehmen? 23. sie 
wurden rennen 24. es könnte verkauft werden 
25. sie hätten sich entscheiden sollen 26. er 
hatte Angst gehabt 27. wir wüssten cs / würden 
es wissen 28. sie wären gefahren 29. du wolltest 
ihnen helfen 30. wir bekämen Besuch / würden 
Besuch bekommen 31. sie sollte sich entschei- 
den 32. es würde brennen 33. sie hätten ihr ge- 
holfen 34. es wäre besprochen worden 35. sie 
hätten dabei helfen können 36. es würde be- 
ginnen 37. es wäre erledigt 38. er würde 
schießen 39. wir würden uns fragen / fragten 
uns 40. sie wären aufgestanden 


Übung 2: Fast / Beinahe 1. hätte Herr Reise- 
mann am Abreisetag verschlafen. 2, hätte er 
Geld und Ausweis zu Hause vergessen. 3. wäre 
ihm der Bus vor der Nase weggefahren. 4. wäre 
er von einem Auto angefahren worden. 5. hätte 
er sein Flugzeug verpasst, 6. hätte er keinen 
Fensterplatz mehr bekommen. 7. wäre kein Ho- 
telzimmer mehr zu bekommen gewesen. 8. wä- 
re las Hotel seiner Wahl schon ausgebucht ge- 
wesen. 9. hätte die angekündigte Segelregatta 
abgesagt werden müssen. 10. wäre er in Scenot 
geraten. 11. hätte er ... von der Rettungswacht 
an Land geholt werden müssen. 12. hätte er bei 
det zweiten Regatta das Schlusslicht gemacht. 
13. hätte ihm das den ganzen Urlaub verdor- 
ben. 14. wäre er vor Wut nach Hause gefahren. 
15. hätte er es bereut, dass er diese Urlaubsidee 
gehabt hat. 16. hätte er die Schönheit der 
Landschaft nicht wahrgerommen. 17. hätte er 
den angenehmen Ort ... nicht ausreichend ge- 
nessen. 18. hätte er die vielen netten Leute 
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übersehen. 19. Aber dann hat er einfach abge- 
schaltet und hätte seinen Urlaub beinahe noch 
verlängert. 


Übung 3: An seiner Stelle 1. hätte ich mich 
an die Geschwindigkeitsbegrenzung gehalten. 
2. hätte ich vor der Autofahrt keinen Alkohol 
getrunken. 3. wäre ich in der Kurve nicht so 
weit links / weiter rechts gefahren. 4. hätte ich 
nicht so spät / früher gebremst. 5. würde ich 
langsam / nicht so schnell / langsamer fahren. 
6. würde ich weniger / nicht so oft überholen. 
7. würde ich weniger / nicht so viel Geld für 
Autos ausgeben. B. würde ich nicht so teure 
und schnelle / keine so teuren und schnellen 
Wagen fahren. 9, würde ich mir nicht mehr 
den Luxus eines Zweitwagens leisten. 10. wür- 
de ich an die Folgen für die Umwelt denken. 
11. würde ich mich immer anschnallen. 

12. würde ich mich nicht immer gleich aufre- 
gen. 13. hätte ich gleich mit dem Unfallgegner 
gesprochen. 14. würde ich nicht immer gieich 
auf mein Recht pochen. 15. wäre ich auch zu 
den anderen Betroffenen freundlicher / nicht 
so unfreundlich gewesen. 16. hätte ich mich 
nicht nur für den Schaden an meinem Auto in- 
teressiert / auch für den Schaden an dem ande- 
ren Auto interessiert. 17. würde ich den Unfall- 
wagen nicht gleich verkaufen. 18. wäre ich 
höflicher / nicht so unhöflich gegenüber den 
Polizisten. 19. würde ich mich nicht zu recht- 
fertigen versuchen. 20. würde ich nicht damit 
prahlen, ... 


Übung 4: 1. Hätten Sie Zeit für mich? 

2. Könnten / würden Sie mir diesen Mantel 
umtauschen? 3. Ich hätte gern einen wärmeren 
Mantel. 4, Wären Sie so freundlich mir noch 
weitere Modelle zu bringen? 5. Könnten / Wür- 
den Sie mir schwarze Hosen ... zeigen? 6. Ich 
hätte auch gern Blusen zum Anprobieren. 

7, Wären Sie so freundlich mich zu beraten? / 
Könnten Me mich beraten? 8. Würden Sie alles 
einpacken und zu mir nach Hause bringen las- 
sen? / Dürfte ich Sie bitten alles einzupacken 
und ...? / Wären Sie so freundlich alles einzu- 
packen und ...? 


Übung 5: 1. Hätte ich im vergangenen jahr 
bloß nicht so viele / weniger Problerne gehabt! 
2. Wenn ich es nur geschafft hätte, vieles leich- 
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ter zu nehmen! 3, Wäre ich doch nicht so / we- 
riger passiv! 4. Wenn ich im vergangenen Jahr 
doch produktiver gewesen wärel 5. Hätte ich 
doch bloß mehr neue Kontakte geknüpft! 

6. Wenn ich mich dach nur nicht so oft aufge- 
regt hätte! 7. Hätte ich doch bloß mehr Distanz 
zu meinen Problemen gehabt! 8. Wäre ich 
doch nur nicht so pessimistisch gewesen! 


Übung 7: 1. Würde die Zeit doch stillstehen! / 
Wenn doch nur die Zeit stillstehen würde! 2. 
Wenn ich nur Klavier spielen könnte! / Könnte 
ich nur Klavier spielen! 3. Wenn ich doch bloß 
hätte studieren können! / Hätte ich doch bloß 
studieren können! +. Wenn ich doch bald dem 
Mann meines Lebens begegnen würde! 

5. Wenn ich nur bald von meinen Eitern unab- 
hängig wäre! 6. Wäre doch mein Wunsch, 
eine... Job zu finden, in Erfüllung gegangen! 


Übung 8; 2. Wenn ich doch / nur nicht so 
frieren würde! 3. Könnte ich doch bloß ein Feu- 
er anmachen und mich wärmen! 4. Fände ich 
doch etwas Holz zum Feueranmachen! 

5. Konnte ich doch zu dem goldenen Schlüssel 
auch das Schloss finden! 6. Wenn der Schlüssel 
doch nur passte / passen würde! 7. Wären doch 
kostbare Sachen in dem Kästchen! / Wenn 
doch kostbare Sachen in... wären! 8. Könnte 
ich doch das Schlüsselloch finden! 9. Könnte 
ich das Kästchen doch aufschließen und den 
Deckel aufmachen! / Wenn ich doch ... könn- 
te! 


Übung 9: 1. Wir sind noch nicht mit der Ar- 
bei: fertig. 2. Wir haben zu spät mit dem 
Packen begonnen. 3. Alles muss einzeln ver- 
packt werden. 4. Wir haben uns zu wenig / 
nicht genug Kisten ... besorgt, 5. Unsere Helfer 
sind zu spät / nicht früh genug gekommen. 6. 
sie trinken vjel / zu viel Bier, 7. Ich habe die 
Bürncerkiste sehr / zu voll gepackt. 8, Wir haben 
den Umzug nicht gut vorbereitet. 


Übung 10: 1. Dann würde ich versuchen 
Kontakt aufzunehmen. 2. Dann würde ich 
mich sehr wundern. 3. Dann würde ich in mei- 
nem Ausweis nachsehen. 4. Dann würde ich 
nach dem Verwendungszweck fragen, 5. Dann 
würde / müsste ich mich nach einer neuen Ar- 
beitsstelle umsehen. 6&. .,. l 


Übung 11: 1. Gäbe es keine Regierungen, so 
könnten sie nicht gestürzt werden; könnten sie 
nicht gestürzt werden, fänden keine Wahlen 
statt; fänden keine Wahlen statt, gäbe es auch 
keine Demokratie; gäbe cs keine Demokratie, 
herrschten Willkür und Ungerechtigkeit; 
herfschten Willkür und Ungerechtigkeit, wären 
alle unzufrieden: Also brauchen wir Regierun- 
gen. 

2. Gäbe es keine Raumfahrt, wären die Men- 
schen nicht gezwungen, neue Materialien zu 
entwickeln; wären die Menschen nicht ge- 
zwungen, neue Materialien zu entwickeln, wür- 
den sie keine Erfindungen machen; würden 
keine Erfindungen gemacht, wäre Teflon nicht 
erfunden worden; wäre Teflon nicht erfunden 
worden, gäbe es keine Teflonpfannen; gäbe es 
keine Teflonpfannen, machte das Kochen we- 
niger Spaß: Also muss es die Raumfahrt geben. 
3... 


Übung 12: 1. Wenn kein Land Kriege führen 
wollte, hrauchte nicht aufgerüstet zu werden. 
2. Wenn kein einziger Soldat bereit wäre zu 
kämpfen, könnten keine Kriege ausgetragen 
werden. 3. Wenn der Waffenhandel generell 
verboten wäre, könnten Waffen nicht so leicht 
verkauft werden. 4. Wenn die Nationen nicht 
so reichlich mit Waffen ausgestattet wären, 
würden sie vielleicht eher verhandeln. 5. Wenn 
die Menschen vernünftiger wären, könnten 
Konflikte friedlich geregelt werden. &. Wenn es 
keine allgemeine Wehrpflicht gäbe, könnte nie- 
mand zum Militärdienst gezwungen werden. 

7. Wenn nicht ständig aufgerüstet würde, stün- 
de mehr Geld für sirinvoliere Projekte zur Ver- 
fügung. H Wenn die internationalen Abkom- 
men über bewaffnete Konflikte eingehalten 
würden, verliefen Kriege vielleicht weniger 
grausam. 


Übung 13: Wenn jeder nach seiner Leistung 
beurteilt würde, 1. herrschten vollkommerne 
Gerechtigkeit und Objektivität. 2. entfielen 
subjektive iFehl-}Urtcile, 3, bestünde absolute 
Chancengleichheit für alle. 4. würde niemand 
mehr wegen seines Geschlechts ... benachtei- 
ligt oder bevorzugt. 5. entschieden ... über Stel- 
lenbesetzung … allein Eignung und Leistung, 
6. fande eine perfekte ... Leistungsauslese statt. 
7. würde das Leben ... zum Sport. 8. gäbe es ein 


Wettrenrien aller gegen alle. 9. entstünde da- 
durch eine unerhörte Dynamik. 10. würde ... 
die Wechselwirkung von ... ein unerbittliches 
„vorwärts” erzwingen. 11. würde der objektiv 
... Besle gewinnen. 12, würden die Schwachen 
zum Versorgungsiall und müssten von ... un- 
terhalten werden. 13. würde dies die Behinder- 
ten... am meisten treffen. 14. würden sic als 
Belastung empfunden. 一 

Würde die Leistungsgesellschaft immer perfek- 
ter, 15. würde unsere schöne ... Welt perfekt 
unmerschlich. 16. hätten wir eher die Hölle als 
das Paradies, 17. würden menschliche Werte 
nicht mehr zählen. 18. wäre als Gegenpol ... ei- 
ne Gegenelite erforderlich, die dem Leistungs- 
prinzip widersprechen würde 19, müsste diese 
Gngenelite den ... Menschen bestimmte Werte 
aufzeigen, die für die ganze Gesellschaft ver- 
bindlich wären. 20. brauchten wir als Gegen- 
werte noch mehr Solidarität... 21. würden die 
suh an diesen Werten orientierenden Mer- 
schen noch weltfremder wirken. 22. wären wir 
roch stärker auf solche Menschen angewiesen. 


Übung 14: 1. Hätte er als Kind nicht so viele 
traumatische Erfahrungen gemacht {Wenn er 
nicht... gemacht hätte), wäre er jetzt nicht so 
ängstlich. 2. Wäre er als Kind nicht im Aufzug 
siecken geblieben, hätte er keine / nicht so 
größe Angst vor Fahrstühlen. 3. Wäre dies 
nicht der Fall, ginge er die zehn Stockwerke ... 
nicht zu Fuß. 4. Hätte ihn als Kind jemand bei 
Gewittern beruhigt, geriete er heute ... nicht in 
Danik. 5. Wenn die Eltern in seiner Kindheit 
sen Selbstwertgefühl gestärkt hätten (Hätten 
div Eltern ... gestärkt), hätte er Vertrauen in sei- 
ne Fähigkeiten entwickeln können. 6. Wenn 
seine Eltern nicht beide den ganzen Tag ... ge- 
arbeitet hätten, wäre er als Junge nicht so viel 
allein gewesen. 7. Hätte er unter dem Allein- 
sein nicht so gelitten, würde er als Erwachsener 
das Alleinsein besser ertragen. 8. Wäre er in der 
Schule nicht so oft überfordert gewesen, hätte 
ihm das Lernen mehr Spaß gemacht. 9. Wenn 
seine Eltern ihn nicht so häufig ... mit neuen 
Situationen konfrontiert hätten, wäre er heute 
gegenüber allem Neuen nicht so / weniger 
misstrauisch. 10. Wäre er als Kind nicht im Au- 
to verunglückt, hätte er jetzt keine / nicht so 
grüße Angst vor Autos. 11. Wenn er nicht so 
ängstlich wäre, ginge er nicht so selten | öfter 
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aus und hätte mehr Kontakt zu anderen Men- 
schen. 


Übung 15: 1. Die Lebensbedingungen im 
Mittelalter waren schlecht, deshalb hatten die 
Menschen eine geringere Lebenserwartung. 

2. Die Ilerrscher dachten zu wenig an das Wohl 
ihrer Untertanen, weil cs ihnen um die Aus- 
dehnung ihrer Macht ging. 3. Das Volk hatte 
keine politische Vertretung, so konnte es die 
Machtverhältnisse nicht durchschauen. 4, Weil 
das Volk sehr ungebiidet war, konnte es seine 
Interessen nicht wahrnehmen. 5. Fpidemien 
konnten sich leicht ausbreiten, weil die hygie- 
nischen Verhältnisse mangelhaft waren. 6. Die 
Kirche war sehr mächtig, deshalb konnte sich 
das Yolk ihrem Einfluss nicht entzichen. 

7. Weil im Vordergrund der Gedanke an den 
Tod stand, wurde wenig Energie auf die Bewäl- 
tigung der Alltagsprobleme verwendet. 


Übung 16: 1. Die Alpen sind landschaftlich 
sehr reizvoll, deshalb ziehen sie viele Besucher 
an. 2. Da viele Menschen Spaß am Skitahren 
haben, werden die Alpenländer ... von Touris- 
tenmassen überflutet, 3. Das Reisen konnte zur 
Volksbewegung werden, weil mit der Erfindung, 
von Eisenbahn ... die Voraussetzungen dafür 
geschaffen worden waren. 4. Die Urlauber kön- 
nen bequem anreisen, weil die Alpenländer 
verkehrsgerechte Straßen gebaut haben, 5. Die 
Alpenländer haben viel Geld ... investiert, des- 
halb sind sie auf die Finnahmen aus dem Tou- 
rismus angewiesen, 6. Weil der Wintersport 
Mode wurde / geworden ist, haben sich viele 
Alpenländer zu Wintersportorten entwickelt. 

7. seit Jahren wird auf die Gefahren des Mas- 
sentourismus hingewiesen, weil die Folgen der 
Umweltzerstörung überall sichtbar sind. 8. Die 
l.awinengefahr und die ... Überschwenmun- 
gen sind gestiegen, weil man große Wald- 
flächen abgeliolzt hat. 


Übung 17: 1. Weil Münz- und Papiergeld er- 
funden wurden / worden sind, bezahlen wir 
heute nicht mehr mit Waren ... 2. Die Bezah- 
lung mit Waren hatte sich nicht bewährt, des- 
halb ist man ... zu ungeprägtem Metailgeld 
übergegangen (ging man ... über). 3, Man hatte 
in der Metallverarbeitung Fortschritte gemacht, 
deshalb konnte man mit der Prägung von 
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Münzen beginnen. 4. Bei Ausgrabungen hat 
man Münzen gefunden, deshalb weiß man. 
dass Munzen schon ... 5. Im 17. Jahrhundert 
ist man zu Papiergeld übergegangen iging man 
... über), weil sich ... das Gewicht des Münzgel- 
des als Nachteil herausgestellt hatte. 6. Man 
hat die Vorteile des Papiergeldes schätzen ge- 
ternt, deshalb ist es... in alle Länder vorge- 
drungen, 7. Der Welthandel konnte die heuti- 
gen Ausmaße annehmen, weil sich Münz- und 
Papiergeld als internationale Zahlungsmittel 
durchgesetzt haben. 8. Papier- und Münzgeld 
sind keine optimalen Zahlungsmittel, deshalb 
erleben wir heute den Übergang zum bargeldlo- 
sen Zahlungsverkehr. 


Übung 18: 1. Hätte man keinen großen 
Freundeskreis, wäre der Alltag nicht sehr ab- 
wechstungsreich. 2. Wenn man den Freundes- 
kreis vernachlässigen würde, wäre man bald 
allein. 3. llätte die Frau keine Kinder großgezo- 
gen, hätte sie vielleicht Karriere gemacht, 

A Hätten Ehepartner keine gemeinsamen Inter- 
essen lebten sie sich schnell auseinander (wür- 
den se sich ... auseinanderleben). 5. Wenn 
Ehepartner einander keine eigenen Aktivitäten 
zugestehen würden, wäre das Zusammenleben 
unerträglich. 6. Wenn Ehepartner sich nicht 
aufeinander verlassen könnten, ginge die Ver- 
trauenshasis verloren. 7. Wir bedeuten uns sehr 
viel, sonst würden wir nicht seit fünfzig Jahren 
zusammenleben. 8. Unser Familienleben war 
uns wichtig, andernfalls hätten wir uns beruf- 
lich sicher stärker engagiert. 9. Man muss dem 
Ehepatiner und den Kindern gegenüber tole- 
rant sein, sonst kommt man nicht gut mitein- 
ander aus. 10. Wir haben immer ein offenes 
Haus gehabt, sonst wären nicht so viele interes- 
sarıte Leute unter den Gästen gewesen. 


Übung 19: 1. .als ob ein Mädchen mit auf- 
gelürmten Tellern den Flur entlang zum Speise- 
zimmer ginge / als ginge ein Mädchen zum 
Speisezimmer. 2. ..., als ob die Teller in ihren 
Armen in Gefahr wären / als wären die Telter ... 
in Gefahr. 3. .... als ob sie das Gleichgewicht 
verlieren würde / als würde sie das Gleichge- 
wicht verlieren. 4. .… als ob das Geschirr zu 
tutschen anfinge / als finge das Geschirr zu rut- 
scher an. 5. ..., als ob sie sich ganz sicher fühl- 
te un] kein Unglück befürchtete / als fühlte sie 


sich ganz sicher und befürchtete kein Unglück. 
D... als ob ich sie warnen müsste / als müsste 
ich sie warnen. 7. ..., als ob das Mädchen an 
der Tür gestürzt wäre / als wäre das Mädchen ... 
gestürzt. 8. ..., als ob das ganze Geschirr zu Bo- 
den gefallen wäre / als wäre das ganze Geschirr 
... gefallen. 9. ..., als ob tausend Scherben auf 
dem Boden klirrten / als klirrten ... Scherben 
auf dem Boden. 10. ..., als ob man sie wirklich 
erlebt hätte / als hätte man sie ... erlebt. 


Übung 21: In Geschichtsbüchern wird so ge- 
tan, 1. als ob Könige die Felsbrocken herbei- 
geschleppt hätten / als hätten Könige die Fels- 
brocken herbeigeschleppt. 2. als ob das vielbe- 
sungene Byzanz nur Paläste für seine Bewohner 
gehabt hätte / als hätte Byzanz ... gehabt. 3. als 
ob der junge Alexander allein Indien erobert 
hätte / als hätte Alexander ... erobert. 4. als ob 
Cäsar die Gallier geschlagen hätte / als hätte 
Cäsar ... geschlagen. 5. als ob außer Philipp 
von Spanien niemand geweint hätte, als seine 
Flotte untergegangen war / als hätte niemand 
.... geweint ... 6. als ob außer Friedrich dem 
Zweiten im Siebenjährigen Krieg niemand ge- 
siegt hätte / als hätte ... gesiegt, 


Übung 23: 1. Die Missstände sind so offen- 
sichtlich, dass der Hausbesitzer unbedingt et- 
was tun müsste. 2. Das Dach ist undicht, so 
dass es unbedingt neu gedeckt werden müsste. 
3. Die Treppen sind so steil, dass jemand stür- 
zen könnte. 4. Das Heizsystem ist so veraltet, 
dass es schon vor Jahren hätte umgestellt wer- 
den sollen. 5. Nicht alle elektrischen Leitungen 
liegen unter Putz, so dass Unfälle passieren 
könnten. 6. Die Stahlträger ... sind so verrostet, 
dass sie ersetzt werden müssten. 7. Das ganze 
Haus ist in einem so schlechten Zustand, dass 
die Miete herabgesetzt werden müsste, 8, Die 
Mieter haben soviel Anlass zum Klagen, dass sie 
die Zahlung der Miete verweigern könnten. 


Übung 24: 1. In Deutschland gibt es zu viele 
Museen, als dass man alle besuchen könnte. 

2. Deutschland hat zu wenig Bodenschätze, 

als dass es ohne Importe auskäme, 3. Die Deut- 
schen produzieren zu vie! Müll, als dass sie 
wüssten, wo sic ihn lassen sollten. 4. Die deut- 
schen Universitäten sind zu überlaufen, als 
dass man sofort einen Studienplatz bekäme. 


5. In Deutschland gibt es zu viele Biersorten, 
als dass man sie alle probieren könnte. 5. Die 
Deutschen leben ihr Auto zu sehr, als dass sie 
darauf verzichten wollten. 


Übung 26: 1. In manchen Gegenden ... sind 
die Niederschläge zu gering, als dass Pflanzen 
ohne... Bewässerung hohe Erträge erbringen 
würden. 2. In weiten Teilen Australiens ist es zu 
trocken, als dass Reisfelder angelegt würden. 

3 Die Fels- und Schuttwüsten ... sind zu stei- 
nig, als dass Nutzpflanzen angebaut würden. 

4 Die Steppen sind zu unfruchtbar, als dass in- 
tensiver Getreideanbau betrieben werden 
könnte. 5. Die ... Sandwüsten sind zu unweg- 
sam, als dass sie sich ... durchqueren ließen. 

6 in Höhen über ... ist der Sauerstoffgehalt ... 
zu niedrig, als dass Menschen dort leben könn- 
ten. 7. Manche Flüsse ... sind zu reißend, als 
dass sie zur Schifffahrt genutzt werden könn- 
ten. 8. Das Tote Meer ist zu salzhaltig, als dass 
Fische darin leben könnten. 9. In der Sahara 
sind die Temperaturschwankungen ... zu cx- 
Dem, als dass der menschliche Organismus sich 
=- darauf einstellen könnte. 10. Das Klima ... 
ist zu heiß und feucht, als dass es Menschen .. 
ohne weiteres vertragen würden. 


Übung 27: 1, Er erwartet von anderen Hilfe, 
ohne dass er selbst zum Helfen bereit wäre. 

2. Sie nimmt Geschenke entgegen, ohne dass 
sie sich dafür bedanken würde, 3. Er nimmt im- 
mer wieder Einladungen an, ohne dass er auch 
nur eine Gegeneinladung gegeben hätte. 4. Er 
leiht sich Bücher aus, ohne dass er sie zurück- 
geben würde. 5. Er kommt herein, ohne dass er 
vorher anklopfen würde. 6. Er mischt sich in 
Gespräche ein, ohne dass er sich vorgestellt 
hätte. 7. Er schwärmt von Büchern, ohne dass 
er sie gelesen hätte. 8. Er gibt sich als Musikex- 


perte aus, ohne dass er viel von Musik verstün- 
de 


Übung 28: 1. Es gibt keinen Menschen, der 
immer Recht hätte. 2. Ich kenne niemanden, 
der immer gut gelaunt wäre. 3, Es gibt keinen 
Menschen, der allen Situationen gewachsen 
wäre. 4. Ich kenne niemanden, der seine Fehler 
gern zugeben würde. 5. Es gibt keinen, der 
nicht schon ma! andere Menschen enttäuscht 
hätte und nicht schon von anderen Menschen 
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enttäuscht worden wäre. 6, Es gibt niemanden, 
der nicht schon mal Rachegefühle empfunden 
hätte. 7. Ich kenne niemanden, der richt 
schon mal eine Notlüge gebraucht hätte. 8. Es 
gibt wohl keinen Menschen, dem das allzu 
Menschliche fremd wäre. 


Übung 29: 1. Es gibt kein Land, das eine 
größere Fläche hätte als Kanada. 2. Es gibt kei- 
nen Fluss der Erde, der länger wäre als der 
Amazonas. 3, Es gibt kein Gebiet der Erde, das 
kälter wäre als die Antarktis. 4. Es gibt keine 
Legend der Erde, die wärmer wäre als das 
Death Valley. 5. Es gibt keine Zune, die höhere 
Niederschläge hätte als der Äquator. 6. Es gibt 
keine Stelle in den Weltmeeren, die tiefer wäre 
als der Marianengraben. 7. Es gibt keine Stadt 
der Erde, die höher läge als La Paz. 8. Es gibt 
keinen Berg der Erde, der höher wärc als der 
Mount Everest. 


Übung 30: 1. Wohngemeinschaften wären bei 
Jugendlichen nicht so heliebt, wenn sie nicht 
so viele Vorteile hätten. Es sieht so aus, als ob 
sie sich als neue Lebensform durchgesetzt hät- 
ten. 2. Es scheint, als fänden auch ältere Men- 
schen an dieser Lebensform Gefallen. Manche 
älteren Menschen wünschen sich: Hätte es 
doch schon früher Wohngemeinschaften gege- 
ben. 3. Jugendliche wachsen heute zu selbst- 
ständig auf, ais dass sie sich noch von den El- 
tern kontrollieren ließen. Wenn sie noch zu 
Hause wohnen würden, wären sie nicht so frei 
und könnten ihr Leben nicht nach eigenen 
Vorstellungen gestalten, 4. Oft verlassen Ju- 
gendliche das Elternhaus zu früh, als dass die 
Eltern sich damit abfinden könnten. Aber die 
Jugendlichen haben ihre Freiheit, ohne dass sie 
auf den von zu Hause gewohnten Komfort ver- 
zichten müssten. 5. Manche Menschen alter- 
dings sind zu ausgeprägte Einzelgänger, als dass 
sie sich in einer Wohngemeinschaft wohl fühl- 
ten / fühlen würden. 6. In Wohngemeinschaf- 
ten leben oft zu unterschiedliche Menschen zu- 
sammen, als dass es langweilig werden könnte. 
Das Leben in Wohngemeinschaften wäre nicht 
so interessant und abwechslungsreich, wenn 
die Bewohner nicht so unterschiedliche Inter- 
essen ,… hätten. 7. Aber wenn die Mitglieder 
allzu unterschiedliche Vorstellungen vom Zu- 
sammenleben hätten, gäbe es Probleme. 
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H Natürlich gibt es keine Wohngemeinschaft, 
in der es nicht mal zu Auscinandersetzungen 
käme, Die Mitglieder müssen sich an die ge- 
mensamen Absprachen halten, sonst gäbe es 
Streit. 9. Es giht keinen Mitbewohner, der 
nicht/keirie Kompromisse eingehen müsste. 
10. Wenn in einer Wohngemeinschaft nur 
Egoisten zusammenlebten, wären ständige 
Konflikte nicht zu vermeiden. i...) Wenn keiner 
die ihm übertragenen Aufgaben übernehmen 
würde, entstünde (würde ... entstehen) unwei«- 
gerlich ein Chaos. 11. Wenn das Zusammenle- 
ben leichter/leicht wäre, wechselte (würde ... 
wechseln) die Besetzung nicht so häufig. Wenn 
über Probleme nicht oft und offen gesprochen 
würde, stauten sich Spannungen auf (würden 
sich ... aufstaueni. 12. Das Zusammenleben 
muss harmonisch sein, sonst würden sich die 
“Mitglieder der Gemeinschaft nicht wie zu 
Hause fühlen. Und es gibt niemanden, der 

das nicht wollte, 


Übung 31: 1. Es gibt weltweit zu viele 
Straisenkinder, als dass das Thema verharm- 
lost werden dürite, In den Medien wird inzwi- 
schen häufiger über das Straßendasein von 
Kindern berichtet, so dass man nahezu nic- 
maänden trifft, der darüber nicht informiert wä- 
re. 2. Wenn in vielen Familien nicht krasse 
wirtschaftliche Not, Hunger ... herrschten, 
müssten die Kinder nicht mitverdienen. Wenn 
sie nicht schon gelernt hätten allein für sich zu 
sorgen, verließen {würden ... verlassen) sie ihr 
Zuhause nicht. 3. Oft sind die gesellschaftli- 
chen Rahmenbedingungen zu ungünstig, als 
dass es für die Kinder eine Alternative zum ge- 
fährlichen Leben ... gäbe. 4. Es gibt aber kein 
Kind, das sich nicht nach einem Zuhause sehn- 
te. Finde doch / doch nur jedes Straßenkind ir- 
gendwann wieder ein Zuhause, in dem es sich 
geborgen fühlt! 5. Es scheint aber, als ob sich 
die Verhältnisse nicht so schnell bessern wür- 
den. Wenn die Armut und die Vereiendung 
nicht immer noch zunehmen würden, stiege 
die Zahl der Straßenkinder nicht weiter. 6. Die 
Straßenkinder arbeiten als Autowäscher ..., 
sonst könnten sie nicht überleben. Sie sind 
noch zu jung ..., als dass sie sich dagegen web- 
ren könnten, als billige Arbeitskräfte ausge- 
nutzt zu werden. 7. Die Straßenkinder müssen 
sich durchschlagen, als ob sie Erwachsene 


wären. Es gibt kein Kind, das lieber arbeiten als 
spielen wollte. Anstatt dass sie unbeschwert 
Kind sein dürften, müssen sie ... als Erwachse- 
ne leben. 8. Das Geldverdienen ... lässt ihnen 
zu wenig Zeit, als dass sie in die Schule gehen 
könnten. Aber wenn sich „Streetworker” um 
die Kinder kümmern würden, hätten sie eine 
Chance von der Strafe geholt zu werden, 

9. Wenn man dic Straßenkinder doch /nur / 
doch nur wieder in Familien integrieren kënn- 
te! Wenn sie wieder eine feste Bleibe finden 
(finden würden) und die Schulbildung nachho- 
len könnten, dann hätten sie eine echte 
Chance für eine neue Existenz. 10. Aber die 
Zahl der Straßenkinder ist zu groß, als dass 
dieses Problem leicht und schnell gelöst wer- 
den könnte. 
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Übung 1: Sie sagt, l. sie habe keine Zeit. 2. er 
wolle schon gehen. 3. sie würden abgeholt. 

4. sie könne es schaffen. 3. sie werde studieren 
konnen. 6. er schlafe noch. 7. sie seien gefragt 
worden. 8. es habe sofort erledigt werden müs- 
sen. 9. er lese den ganzen Tag. 10, es sci erlaubt 
worden. 11. sie sollten nur ruhig fahren. 12. sie 
hatten gelacht. 13. er wisse nichts, 14, es werde 
gleich erledigt. 15. es sei erledigt. 16. sie gehe 
jetzt weg. 17. sie dürfe nicht gesehen werden. 
18, sie seien bestraft worden. 19. er habe viel 
gearbeitet, 20. sie solle abreisen. 21. sie hätten 
immer spazierengehen wollen. 22, er sei ver- 
schwunden. 23. sie sei gut versichert gewesen, 
24. sie hätten eine Stunde gewartet, 25. er neh- 
me das Paket mit. 26, sie seien gestartet. 


Übung 2: Der Mann denkt, was wäre, wenn 
der Nachbar ihm den Hammer nicht leihen 
wolle. Gestern schon habe er ihn nur so flüch- 
tig gegrüßt. Vielleicht sei er in Eile gewesen. 
Aber vielleicht sei die Eile nur vorgeschützt ge- 
wesen, und er habe etwas gegen ihn. (...) Er ha- 
be ihm nichts angetan; der bilde sich da etwas 
ein. Wenn jemand von ihm ein Werkzeug bor- 
gen wollte, er würde es ihm sofort geben. (...) 
Wie könne man einem Mitmenschen einen so 
einfachen Gefalen abschlagen? Leute wie die- 
ser Kerl vergifteten einem das Leben. Und dann 
hide er sich noch ein, er sei auf ihn angewie- 
ser, Bloß weil er einen Hammer habe. Jetzt rei- 
che es ihm wirklich ... schreit unser Mann sei- 
nen Nachbarn an, er sei ein Rüpet und solle 
seinen Hammer behalten. 


Übung 3: tin Fisch biss in einen Arıgelhaken. 
Die anderen Fische fragten ihn, was er so hek- 
tisch herumflattere. Der Fisch an der Angel 
sagte, er flattere nicht hektisch herum, er sei 
Kosmonaut und trainiere in der Schleuderkam- 
mer. Die anderen Fische sagten, wers glaube, 
und sahen zu, wie es weitergehen sollte. {...} 
Die Fische sagten, er habe ihre Sphäre verlassen 
und sei in den Raum hinausgestoßen. Sie woll- 
ten hören, was er erzähle, wenn er zurückkom- 
me. (...) Die Fische sagten, dass es also stimme, 
was die Ahnen ihnen überliefert hätten, dass es 
da oben schöner sei als hier unten. (...) Am 
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Ufer saß ein einsamer Angler... Einer der Kos- 
monauten sprach ihn an und fragte, was der 
große Fisch weine, ob er auch gedacht habe, 
dass es hier oben schöner sei, - Der Angler sag- 
te, darum weine er nicht, er weine, weil er nie- 
mandem erzählen könne, was hier und heute 
geschehe. Achtundfünfzig Fische habe er in ei- 
ner Stunde gefangen, und es gebe keinen Zeu- 
gen weit und breit. 


Übung d (...) Die Menschen sagten immer, 
dass Spatzen frech und zänkisch seien, dachte 
Frau Lups, womit sie natürlich nur die Männ- 
chen meinten. Sie könnt es von ihrem Mann 
eihentlich nicht finden. Ein fertiger Ehespatz 
sei er zwar noch nicht, aber er mache sich. 
Herrn Lups wurde es langweilig. Er bemerkte, 
dass er sich auch mal auf die Eier setzen wolle. 
Nein, sagte Frau Lups (...) Herr Lups sagte 
empört, es seien auch seine Eier. Nein, sagte 
Frau Lups. Herr Lups schlug erregt mit den Flü- 
geln. Er habe das Recht, auf den Eiern zu sit- 
zen, er sei der Vater, schrie er. Frau l.ups sagte, 
er solle nicht so mit den Flügeln schlagen, es 
sei unschicklich, wenigstens hier im Nest. 
Außerdem mache es sie nervös. Die Männer 
müssten immer gleich mit den Flügeln schla- 
gen. Er solle sich ein Beispiel an ihr nehmen. 
Sie sei stets ruhig. Gewiss seien es auch seine 
Eier. Aber es seien mehr ihre Eier als seine Fier. 
Das habe sie gleich gesagt. Er solle daran den- 
ken, dass er verheiratet sei, Daran denke er un- 
aufhörlich, sagte Herr Lups. Aber sie habe es 
vorhin anders gesagt. Das sei unlogisch. Frau 
Lups sagte, er solle sie nicht mit seiner Logik 
stören, sie seien verheiratet und nicht logisch. 
(..} Ob er das etwa nicht finde, fragte Frau 
Lups. Her Lups hörte auf zu klappen und sag- 
te, sie sei seine Liebe. Frau Lups dachte, dass er 
sich mache. Er werde jetzt irı den Kiub gehen, 
sagte Herr Lups ... Er könne sich auch mal auf 
die Eier setzen, sagte Frau Lups vorwulfsvoll, 
sie sitze schon den ganzen Vormittag darauf. 
Ob er glaube, dass es ein Vergnügen sei. Dabei 
seien es seine Eier. Herr Lups dachte, die Sonne 
müsse aufhören zu scheinen. 1...) Ihm stehe 
der Schnabel still, schrie er, Eben habe er auf 
den Eiern sitzen wollen, da seien es ihre Eier 
gewesen. Jetzt wolle er in den Klub gehen, da 
seien es seine Eier. Wessen Eier seien es nun 
endlich? Er solle nicht so schreien, sagte Frau 
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Lups, natürlich seien es seine Eier. Sie habe es 
ihm doch schon vorhin gesagt. (...} Herr Lups 
sagte matt, dass sie sich irre. Frau Lups sagte, 
dass Frauen sich nie irrten. Herr Lups sagte, sie 
séi seine Liebe, und setzte sich auf die Eier, die 
nicht seine Eier und doch seine Eier waren. 
Männer seien so wenig rücksichtsvoll, sagte 
Frau Lups mit sarıftem Tadel, er habe eben 
auch die weibliche Hand in seinem leben zu 
wenig gefühlt. O doch, sagte Herr Lups und 
blickte auf die Krällchen seiner Gemahlin. Frau 
Lups horchte aufmerksam an den Eiern und 
sagte glücklich, dass eins sogar schon im Ei 
piepse. Dann werde cs cin Weibchen, sagte 
Herr | ups. Frau Lups sah ihren Gatten scharf 
an und sagte, dass es gewiss ein Weibchen wer- 
de. Ihe Intelligenz rege sich am frühesten. Herr 
Lups argerte sich sehr ... Aber das erste, das 
herauskomme, werde ein Männchen, sagte er 
patzig. Frau Lups blieb ganz ruhig. Das, was zu- 
erst plepse, komme auch zuerst heraus, sagte 
sie, es werde also ein Weibchen. Im übrigen 
solle er sie jetzt auf die Eier lassen. Es werde kri- 
tisch. Das verstünden Frauen besser. Außerdem 
seien esihre Eier. Sie sei seine Liebe, sagte Herr 
Lups. Nach kurzer Zeit kam das Erste aus dem 
Ei. Es war ein Männchen. Herr Lups ... zwit- 
scherte schadenfroh. Frau Lups sagte, ob er es 
sehe, sie habe es ihm gleich gesagt, es werde 
ein Männchen. Aber sie müssten es eben alles 
besser wissen. Herr Lups sperrte den Schnabel 
< auf... („.} Aber er Kriegte keinen Ton her- 
aus. Da klappte er den Schnabel zu. Endgültig. 
Jetzt sei er ganz entwickelt, es werde eine glück- 
liche Ehe, dachte Frau Lups. ... Nun müsse ihr 
liebes Männchen in den Klub gehen, flötete sie, 
er musse sich etwas zerstreuen. Sie habe ihn 
schon lange darum gebeten. Auf dem Rückweg 
solle er Futter mitbringen. Sie sei seine Liebe, 
sagte Herr Lups. - Herr Lups hielt eine Rede im 
Klub. Sie seien Männer! Taten müssten sie se- 
hen, Taten!, schrie er ...- Frau Lups wärmte ih- 
re Kleinen im Nest. Zärtlich piepste sie, dass al- 
le seinen Namen tragen würden, dass alle Lups 
heissen würden. Denn dem Namen nach ... 


Übung 5: Das ZEITmagazin fragt, ob Herr 

Dr. Hammer sich manchmal wie Noah fühle. - 
Kari Hammer antwortet, das (die Genbank) sej- 
sei de Notaufnahrme, die Arche Noah. Genau 
das sei sie. Ringsum schwinde die Artenvielfalt 


in einem erschreckenden Maße. Es verschwin- 
de auch die Vielfalt unterhalb der Arten. (...) 
Und mit ihnen gingen wichtige Qualitäten und 
Resistenzen verloren. Sie konservierten, sie 
würden aufheben. - Das ZEITmagazin fragt, ob 
ein Pflänzchen von jeder Art (genommen wer- 
de}, - Kar! Hammer erwidert, Noah habe nur 
zwei von einer Art genommen. Bei ihm sei 
nicht vicl genetische Variabilität hereingekorn- 
men. Sie nähmen (würden nehmen) jeweils ein 
Pfund Samen ... - Das ZEITmagazin stellt die 
Frage, woher die Samen stammten. ~ Karl Ham- 
mer erklärt, sie sammelten dort, wo sich ein 
schneller Wandel anzeige. (...} Dort verdränge 
neues Saatgut ... das traditionelle Getreide ... 
Sie hätten noch das letzte Einkorn finden kön- 
nen ... — Auf die Frage, ob die Bauern mitmach- 
ten (mitmachen würden), berichtet Karl Ham- 
mer, er sei auf mehr als fünfzig Samımelreisen 
... gewesen, In der Regel seien die Bauern stolz 
und sagten, sie hätten das noch von ihren 
Großvätern. Das Schlimmste, was ihm passiert 
sei, sei in Österreich gewesen. Dort habe ein 
Bauer sie von den Feldern gejagt. Er habe es als 
Zumutung empfunden zu sagen, was er an- 
baue. - Das ZEiTmagazin will wissen, ob in der 
Genbank Gatersleben die Samen dann in die 
Tiefkühltruhe kämen. - Karl Hammer erläutert, 
dass Zwiebeln und Salat zum Beispiel tiefge- 
kühlt würden. Sie besäßen (würden ... besitzen) 
nur eine kurze Keimfähigkeit. Getreidesamen 
bewahrten (würden ... aufbewahren) sie bei 
null Grad im Kühilagerhaus auf. Aber ganz so 
einfach sei es nicht. In bestimmten Abständen 
müsse das Saatgut regeneriert werden. Auf 
ihren Feldern bauten sie deshalb ... 100.000 
Sorten an. - Das ZEITmagazin fragt, wer von 
der Genbank abhebe. - Karl Hammer erklärt, 
Forscher, Pflanzenzüchter ... - sie seien völlig 
offen. Sie würden auch Leuten helfen, die sag- 
ten, es gebe eine Apfelsorte, die bei ihrem 
Großvater im Garten gewachsen sei, deren Na- 
men sie sogar noch wüssten, und fragten, wo 
sie die herkriegen könnten. 15.000 Muster gä- 
ben (würden ... ausgeben) sie jedes Jahr aus. 
Kostenlos, weil sie davon ausgingen, dass sie 
ein Erbe der Menschheit verwalteten. - Das 
ZEITmagazin stellt die Frage, ob Karl Hammer 
sich auch von Proben seiner besten Stücke 
trenne, - Er meint, dass der Direktor eines Mu- 
seums sagen könnte, das sei ihr bestes Stück. 


Sie könnten das nicht sagen. Der besondere 
Wert ihrer Sammlungen liege in ihrer Vollstän- 
digkeit. Sie hätten beispielsweise Gerstenmate- 
rial aus Afghanistan .., Insgesamt seien das 
mehr als 10.000 verschiedene Muster. Erst 
wenn die gesamte Fülle da sei, hätten sic es ge- 
schafft. - Auf die Bemerkung, dass der Laie da 
wohl kaum Unterschiede sche, erläutert Karl 
Hammer, dass es bei der Gerste ... auffällige 
Merkmale der Granne ... gebe. Die ergäben 
(würden ... ergeben} schon mal eine grobe Ord- 
zung. Dann gebe es natürlich noch Feinmerk- 
male. - Das ZEITmagazin meint, dass sich die 
Vielfalt von Karl Hammers Sammlung nicht auf 
unseren Speisezetteln wiederfinde (wiederfin- 
den würde), ~ Er sagt, dass sie 4800 verschiede- 
ne Kulturpilanzen kennen würden. Aber die 
weit stütze und stürze sich nur auf sieben. Das 
seien Reis, Mais, ... Er halte diese Einengung 
für sehr gefährlich, Die Welt könne sich das 
nicht leisten, wenn nicht noch mehr Men- 
schen verhungern sollten, - Das ZEITmagazin 
fragt, ob Genbanken nicht all jenen eine Ausre- 
de lieferten, die für das ... Ärtensterben verant- 
wortlich seien, getreu dem Motto: Im kühl- 
schrank gebe cs ja noch alle. - Karl Hammer 
antwortet, dass der Kühlschrank ein Notbehelf 
sei. Aufihren Sammelreisen gehe es daher 
nicht nur ums Sammeln. Sie wollten der Gen- 
erosion vor Ort Einhalt gebieten und dafür sor- 
gen, dass sich die Pflanzen in Gärten ... weiter- 
entwickeln. Sie könnten doch nicht einfach 
alles auf die Genbank tragen. 


Übung 6: (...) Die Centrale Marketinggeseli- 
schaft der Deutschen Agrarwirtschaft teilte am 
Montag in Berlin mit: „Im vergangenen Jahr 
wurden vor allem sehr teure oder ganz billige 
Nahrungsmittel gekauft. Der Handel erwartet 
ein hartes Jahr. Zudem essen die Bundesbürger 
bewusster. Der Kalorienverbrauch pro Kopf ist 
in den letzten Jahren von rund 3000 auf etwa 
2300 zurückgegangen.“ CMA-Geschäftsführer 
AN. sagte: „Sogenannte Discountlebensmittel 
au Billigsupermärkten haben mittlerweile ei- 
nen Marktanteil von 40 Prozent. Dagegen ist 
der Anteil mittelteurer Ware 1993 von 40 auf 
unter 30 Prozent gesunken und wird wahr- 
scheinlich weiter zurückgehen. Grund dafür 
sind die wachsende Arbeitslosigkeit und die 
Eiwanderung von Flüchtlingen aus Östeuro- 
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pa. Dies sind auch die Ursachen für den gesun- 
kenen Gesamtverbrauch. Überraschenderweise 
ist der Export von Agrarprodukten nach Ost- 
europa 1993 von vier auf sechs Milliarden 
Mark gestiegen”, sagte N. „Vor allem hochwer- 
tige Nahrungsmittel sind in den Ländern des 
früheren Ostblocks gefragt. Offensichtlich ist 
durch die Einführung der Marktwirtschaft eine 
reiche Oberschicht entstanden.” Die CMA 
teilte mit: „Der Gesamtexport blieb mit 33 Mil- 
liarden Mark konstant.” 

Weiter sagte N,; „Die Nachfrage nach Spezia- 
litäten aus Ostdeutschland ist vor allem in den 
neuen Ländern stark gestiegen. 1990 haben nur 
22 Prozent der Östdeutscherı Nahrungsmittel 
aus der eigenen Produktion bevorzugt, mittler- 
weile sind es 70 Prozent. Der tatsächliche An- 
teil von Lebenmitteln aus Ostdeutschland liegt 
aber nur bei 40 Prozent. Hier ist ein erhebliches 
Potential vorhanden.“ 


Übung Z fu.) „Bei der... Zusammensetzung 
des Europarates ist eine neue Situation entstan- 
den. Deutsch ist ... die... Sprache, ... als erste 
Fremdsprache”, sagte Frau Lalumi£re ... in 
Madrid. „Deshalb muss der Antrag, Deutsch zur 
Amtssprache zu machen, abermals beraten und 
abgestimmt werden, nachdem er einige Male 
abgelehnt worden ist. ... Die Lage hat sich zu- 
gunsten des Deutschen gewandelt und das 
früher gebrauchte Argument, zwei Sprachen 
reichten aus und seien auch billiger, gilt nicht 
mehr, Der Europarat hat am schnellsten von al- 
len internationalen Organisationen und 
schneller als die meisten europäischen Staaten 
auf die Veränderungen in Mittel- und Östeuro- 
pa reagiert, Ohne die rasche Kontaktaufnahme 
mit dem Europarat wäre vielen Staaten ... die 
Neuorientierung schwerer gefallen. Die guten 
a Beziehungen zu den Politikern der ost- und 
zentraleuropäischen Staaten und die während 
meiner Tätigkeit erworbene Kenntnis dieser 
Länder sind auch der wichtigste Grund meiner 
Bereitschaft, für eine zweite Amtsperiode zu 
kandidieren. Das Vertrauen der sich im Um- 
bruch befindenden Staaten zum Europarat ist 
eine zarte Pflanze, die mit Takt und guten 
Kenntnissen gepflegt werden muss. Außerdem 
muss der Europarat reformiert werden; das geht 
besser mit Personen, welche diese Strukturen 
kennen. Auch deshalb kandidiere ich zum 
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zweiten Mal. Ein wichtiges Anliegen des Euro- 
parates in den vergangenen Jahren war der 
Schutz der Minderheiten. Man muss sich nicht 
nur um die juristischen Rechte kümmern, son- 
dern auch um die kulturellen, selbst wenn das 
oft nur kleine Volksgruppen betrifft. Aber auch 
diese haben ein Recht auf Schulen, auf Radios 
und Zeitungen in ihrer Sprache. Das gehört zu 
den vertrauensbildenden Maßnahmen, Der Eu- 
roparat unterstützt bilaterale Abkommen zwi- 
schen Ländern, weiche die Rechte der jeweili- 
gen Minderheit garanticren. Ein solches 
Abkommen ist zwischen Ungarn und Rumäni- 
en notwendig, so wie Polen es schon mit sei- 
nen Nachbarstaaten abgeschlossen hat." 


Übung 8: „In früheren Jahren ist der Kon- 
junktiv vom Aussterben bedroht gewesen", et- 
zählte mir kürzlich ein Sprachkritiker, „heute 
jedoch kann man geradezu von einem Grassic- 
ren ides Konjunktivs sprechen, obgleich er oft 
falsch gebraucht wird. Er grassiert, weil ohne 
diese Möglichkeitsform vieles nicht möglich 
wäre.” (...) „Heute herrscht der sauerstoffarme, 
neblige Konjunktiv, der um so nebliger ist, als 
seine Benutzer dessen Möglichkeiten in der Re- 
gel nicht gewachsen sind. Ich muss, um das zu 
erklären, ein paar anfängerhafte Bemerkungen 
machen”, sagte der Sprachkritiker. „im Deut- 
scher gibt es nämlich, was den meisten nicht 
klar ist, zwei Konjunktive. Der Konjunktiv I, 
wie die Grammatik ihrı kurz nennt, wird vom 
Präsens abgeleitet und dient hauptsächlich der 
indirekten Rede, wobei in den Fällen, wo der 
Konjunktiv des Präsens dem Indikativ gleicht, 
die Konjunktivformen des Präteritums ersatz- 
weise Verwendung finden um Verwechslungen 
auszuschließen. Der Konjunktiv II hingegen 
wird vom Präteritum abgeleitet und ist immer 
dann zu benutzen, wenn etwas Nicht-Wirkhi- 
ches oder bloß Vorgestelltes, Vermutetes, Ge- 
wünschtes zur Rede steht. Der Benutzer des 
Konjunktivs I also betrachtet die mitgeteilte In- 
formation in der Regel als zutreffend, aber er 
muss für den Wahrheitsgehalt nicht selber ge- 
radesrehen, sondern er ruft einen wirklichen 
oder imaginären Sprecher als Gewährsmann 
auf. Der Benutzer des Konjunktivs l aber gibt 
zu erkennen, dass die mitgeteilte Information 
nicht oder nur unter gewissen Bedingungen zu- 
treffend ist. Dies ist“, so fuhr der allmählich in 


Eifer geratene Sprachkritiker, während mir der 


- Kopf schwitrte, fort, „ein gewaltiger Unter- 


schied, und wenn der endlich zur Kenntnis ge- 
nommen würde, sc hätte es mit dem herr- 
schenden Konjunktiv-Chaos bald ein Ende. 
Was mich aber mit Sorge erfüllt, ist die Beob- 
achtung, dass sogar bekannte Gegenwarfsau- 
toren den Konjunktiv nur unzureichend be- 
herrschen. So habe ich etwa in der jüngsten Er- 
zählung ‚Nachmittag eines Schriftstellers‘ des 
zu Recht für sein Sprachgefühl gerühmten 
Peter Handke folgenden Satz gefunden: 
‚während der letzten Stunden im Haus, je laut- 
loser um ihn herum alles geworden war, hatte 
dem Schriftsteller die Zwangsvorstellung zuge- 
setzt, es gäbe draußen in der Zwischenzeit kei- 
ne Welt mehr und er in seinem Zimmer sei der 
letzte Überlebende‘. Hier wechselt Handke völ- 
lig grundios von einem Konjunktiv in den an- 
deren. Entweder wollte er sagen, dass diese 
Zwangsvorstellung völlig irreal gewesen ist, 
und dann hätte er in beiden Fällen den Kon- 
junktiv H benutzen müssen. Oder er wollte zu 
verstehen geben, dass für ihn diese Vorstellung 
dermaßen zwingend war, dass er sie für wirk- 
lich halten musste, und dann wäre der Kon- 
junktiv I richtig gewesen, An anderer Stelle 
schreibt Handke: )... in den Ohren ein Sum- 
men, als sei die Schreibmaschine - was nicht 
der Fall war - elektrisch‘. Dies ist eine eklatante 
Verwechslung von Konjunktiv Tund li, denn 
weil die Schreibmaschine in der Tat nicht elek- 
Lisch war, hätte es heißen müssen: ,... als wäre 
sie elektrisch‘. Ähnliche Beispiele lassen sich 
bei Handke noch viele finden, woraus hervor- 
geht, dass weder der Lektor noch der Schrift- 
steller in Dingen des Konjunktivs sonderlich 
bewandert sind.“ 
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Übung 1: müssen: unerlässlich sein; es bleibt 
nichts anderes übrig; gezwungen sein; nicht 
brauchen .,, zu; erforderlich sein - sollen: es 
wird erwartet; einen Rat bekommen; es emp- 
fiehlt sich; Plan; vorgesehen sein; es ist ratsam; 
es gehört sich - wollen: bercit sein; gewillt sein; 
sich etwas vornehmen; Plan; entschlossen sein; 
etwas vorhaben - mögen: Wunsch; Bedürfnis ~ 
können: in der Lage sein; fähig sein; geeignet 
sein; Gelegenheit; Begabung; vermögen; mach- 
bar sein; imstande sein; sich machen lassen - 
dürfen: das Recht haben; Erlaubnis; Befugnis; 
Berechtigung; es gehört sich nicht; berechtigt 
sein; untersagt sein; zulässig sein; genehmigt 
sein 


Übung 2: 1. kann 2. will 3, muss 4. will 5. will 
6. kann 7. muss 8. kann / muss 9. dürfen 

10, kann 11. will 12. können 13. kann 

l4. kann 15. müssen 


Übung 3: soll - darf / sollte! - muss / sollte) 
- mussen / sollten - muss / sollfte} - können - 
muss ~ dürfen - soll - können - darf - darf / 
kann - können - wollen ~ kann - muss 


Übung 4: 1. Sie müssen Ihren Antrag immer 
vollständig ausfüllen. 2. Sie müssen die Fragen 
genau beantworten. 3. Sie sollten sich genü- 
gend Zeit zum Ausfüllen nehmen. 4. Sie kön- 
nen / könnten um Fristverlängerung bitten. 

5. Sie sollten / müssen alle erforderlichen 
Unterlagen beifügen. 6. Sie müssen die beige- 
fügten Fotokapien beglaubigen lassen. 7. Sie 
müssen die Hinweise ... auf der Rückseite unbe- 
dingt beachten. 8. Sie sollten nicht mit Bleistift 
schreiben. 9. Sie müssen / sollten Ihre Briefsen- 
dung ausreichend frankieren. 10. Sie sollten Ih- 
re Teleforınummer für ... angeben, 11. Sie soll- 
ten dem Sachbearbeiter keine unnötige Arbeit 
machen. 12. Das sollte / müsste Ihnen eigent- 
tich klar sein. 13, Sie können / könnten dem 
Sachbearbeiter die Bearbeitung erleichtern. 

14. Sie können / könnten den Sachbearbeiter 
auf die Dringlichkeit ... hinweisen. 15, Sie 
könnten / können den Sachbearbeiter um eine 
möglichst schnelle Bearbeitung ... bitten. 
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Übung 5: 1. Jemand, der gesund ist, muss 
nicht vorbeugend Medikamente einnehmen / 
braucht nicht ... einzunehmen. 2. Ein heız- 
kranker Patient darf das Herzmittel nicht abset- 
zen. 3. Jemand, der einen schweren Herzinfarkt 
hatte, darf nicht nach vier Wochen schon wie- - 
der arbeiten, 4, Der Patient darf noch nicht auf- 
stehen. 5. Ein Lungenkranker darf nicht rau- 
chen, 6. Ein Kettenraucher muss / darf sich 
nicht wundern / braucht sich nicht zu wun- 
dern, dass er Lungenkrebs bekommt. 7. Je- 
mand, der ein normales Gewicht hat, muss kei- 
ne strenge Diät einhalten / braucht keine ... 
einzuhalten. 8. Eine untergewichtige Frau darf 
nicht weiter abnehmen. 9. Die Patientin darf 
nicht / muss nicht so viel liegen / braucht 
nicht ... zu liegen. 10. Ein magenkranker Pati- 
ent darf keine zu schwere Kost zu sich nehmen. 


Übung 6: Man hätte, 1. nicht so viele Autos 
in die Innenstädte lassen dürfen. 2. das öffent- 
liche Verkehesnetz früher ... ausbauen müssen. 
3. die Fahrpreise ... nicht laufend anheben dür- 
fen. A. die Privatautos nicht in den Mittelpunkt 
der Verkehrsplanung stellen dürfen. 5. Kinder, 
Fußgänger ... mehr in die Verkehrsplanung ein- 
beziehen müssen. 6. Fußgängerzonen, Radfahr- 
wege ... eher anlegen müssen. 7. die Straßen 
nicht auf Kosten der Grünflächen verbreitern 
dürfen. 8. die Städte weitsichtiger ... planen 
müssen. 


Übung 7: 1. Ja, es ist bekannt, dass menschli- 
che Organe transplantiert werden können. 

2. Nein, Ärzte dürfen ohne das Einverständnis 
des Patienten keine Organverpflanzungen 
durchführen. 3. Ja, es ist erstaunlich, dass die 
Arzte die Operationstechniken immer weiter 
verbessern konnten. 4. Nein, Komplikationen 
können nicht immer vermieden werden. 

5. Nein, vor 1950 konnten die Ärzte solche Or- 
ganverpflanzungen noch nicht durchführen. 
6. Ja. hoffentlich wird man eines Tages die Ab- 
wehrreaktionen des Empfängers steuern kön- 
nen. 7. Ich glaube schon, dass die Mediziner 
die Zahl der Transplantationen noch erhöhen 
wollen. 8. Nein, in der Vergangenheit konnten 
nicht immer genügend Organspender gefun- 
den werden. 9. Ja, nach Meinung von Ärzten 
sollen / sollten sogenannte Organbanken ein- 
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gerichtet werden. 10. Ja, auf jeden Fall muss 
der Örganlıandel ... überwacht werden. 


Übung 8: 1. Zeitgenössische Autoren sollen 
ihre Stücke selbst inszenieren. 2. Die Schauspie- 
ler sollen eigene Ideen ... einbringen. 3. Die 
Schauspieler sollen / sollten auch mal Gastrol- 
len ... übernehmen. 4. Das Personal soll ... 
auch bereit sein, Überstunden zu machen. 

5. Die Stadt soli die Theaterarbeit ... unterstüt- 
zen. 6. Die Stadt soll das Theater vergrößern. 

7. Auswärtige Theatergruppen sollen / sollten 
... Gastspiele geben. 


Übung 9: 1. Die Mitarbeiter dürfen ihre Ar- 
beitszeit flexibel gestalten. 2. Sein Stellvertreter 
darf keiner Forschungsurlaub nehmen. 3. Fr 
darf ihn auf dem nächsten Kongress vertreten. 
4. Die Mitarbeiter dürfen ihre Fahrräder nicht 
im Flur ... abstellen. 5. Sie dürfen ihre Autos 
aber vor dem Institut parken. 6. Studenten ... 
dürfen im Institut ein Fest feiern. 7. Ein Stu- 
dent darf die Prüfung ... wiederholen. 


Übung 10: 1, Solange der Mensch lebt, muss 
er Nahrung aufnehmen, 2. Die Mahlzeiten sol- 
len ’ sollten möglichst abwechslungsreich zu- 
sammengestellt werden. 3. Dem Körper müssen 
mit der Nahrung Kohlehydiate ... zugeführt 
werden. 4. Wer abwechslungsreich isst, muss 
diese Nährstoffe nicht in Tablettenform zu sich 
nehmen. / braucht ... nicht... zu sich zu nebh- 
men. 5, Der ... Verlust von Körpergewebe muss 
f sollte durch ... Zunahme von Eiweiß ausgegli- 
chen werden. 6. Der ... Eiweißbedarf kann zwar 
mit Fleisch gedeckt werden, dann muss man 
aber jeden Tag ... Fleisch essen. 7. Wenn man 
den Eiweißbedarf mit Brot decken will, so 
braucht man davon ... 400 Gramm täglich. 

8. Per Eiweißverlust, den ... Krankheiten ver- 
ursachen, kann während der Genesung ... 
wieder ausgeglichen werden, 


Übung 11: 1. In einer Demokratie müssen in 
regelmäßigen Abständen Wahlen stattfinden. 
2. Die Bürger können dann unter verschiede- 
nen Parteien ... wählen, d P. jeder erwachsene 
Bürger darf seine Stimme der von ihm bevor- 
zugten Partei ... geben. 3. Zu diesem Zweck 
muss im Wahllokal ein Stimmzettel ausgefüllt 
werden, Die Bürger müssen das aber nicht un- 


bedingt. Wer nicht wählen will / möchte, muss 
/ braucht das auch nicht. Jeder darf / kann zu 
Hause bleiben. 4. Dennoch sollte jeder von sei- 
nem Wahlrecht Gebrauch machen. Wer das 

18. Lebensjahr vollendet hat, darf dem Grund- 
gesetz nach wählen. Und wer die Volljährigkeit 
erreicht hat, kann gewählt werden. 5. Von ei~ 
ner lebendigen Demokratie spricht man vor al- 
lem dann, wenn möglichst viele Bürger selber 
kandidieren wollen. In diesem Fall kann der 
Wähler dann auch seine Wahi ... treffen. 

6. Man kann sich auch an der Briefwahl beteili- 
gen. in diesem Fall sollte man sich die Wahlun- 
terlagen rechtzeitig besorgen ... 7. Die Brief- 
wahl hat den Vorteil, dass sich der Wähler .., 
nicht an seinem Wohnort aufhalten muss / 
aufzuhalten braucht. Vielleicht will / möchte er 
gerade an diesem Tag verreisen ... 


Übung 12: Die Erwartungen der heutigen Ju- 
gendlichen ... können durchaus mit denen 
ihrer Elterngeneration verglichen werden. Ihre 
Partner sollen die gleichen Vorzüge haben, die 
schon ihre Eltern ... verlangten. Was für Le- 
bensgefährten 10- bis 15-jährige haben möch- 
ten, ergab eine Umfrage ... unter ... Schülern. 
LA Die künftige Partnerin soli schön, treu .., 
sein. Ein elf Jahre alter Junge stellt hohe An- 
sprüche ...: „Sie muss täglich für mich kochen. 
Dabei muss ihr Kochen ... hotclreif sein." Tin 
anderer [unge möchte, dass seine Frau Spaghet- 
ti kochen kann, Ein ... Hauptschüler hat ande- 
rc Erwartungen: „Ich möchte etwas Ausländi- 
sches, mit Temperament ...”. Bescheiden 
dagegen ist ein 12-Jähriger: „Meine Frau darf 
keine Brille tragen, sonst ... * Ein anderer 
Schüler äußert: „Ich wili unter keinen Umstän- 
den eine Frau heiraten, die ... Dialekt spricht.“ 
(0) Und ein 15-jähriger Gymnasiast erklärt: 
„Es stört mich nicht, wenn sie arm ist, aber sie 
muss mich lieben.“ — Die Wünsche der 
Mädchen ... : „Ich möchte einen Mann wie 
den Bundespräsidenten ...“ Eine 14-Jährige will 
sich nur für einen Mann entscheiden, der im 
Haushalt helfen will und kann. Viele Mädchen 
möchten einen Mann mit Geld heiraten. Eine 
13-jährige meint: „Er muss ... wohlhabend 
sein. Dann darf er auch so aussehen wie Blüm.“ 
Fine 14 Jahre alte Gymnastastin will sich nicht 
festlegen: „Ich will erst ein paar Männer ... aus- 


probieren, bevor ich ja sage.“ Ob sie sich dann 
noch für einen Mann entscheiden kann? 


Übung 13: In den USA können staatliche 
Behörden Angehörige daran hindern, bei ei- 
nem im Dauerkoma liegenden Schwerkranken 
die lebenserhaltenden Geräte abschalten zu lås- 
sen. Die Medien konnten mit folgendem Ge- 
richtsurteil weltweites Interesse erregen: Ein 
amerikanisches Ehepaar durfte dem Leben sei- 
ner ım ... Koma liegenden Tochter kein Ende 
setzen. Medizinisch gesehen konnte diese Frau 
nicht mehr gerettet werden. Sie musste künst- 
lich ernährt werden. Ihre Eltern wollten die 
Geräte abschalten lassen, obwohl die Tochter 
ihre Zustimmung nicht mehr geben kannte. 
Nach der Rechtsprechung kann ein Mensch in 
noch gesundem ... Zustand festlegen, dass er 
eine Verlängerung seines Lebens ... ablehnt. 
Das Gericht muss aber noch darüber entschei- 
den, was geschieht, wenn jemand ... keine 
schriftliche Willenserklärung abgegeben hat 
und nicht mehr selbst über sein Leben ... ent- 
scheiden kann. Über diese moralischen ... Fra- 
gen. die ... auf uns zugekommen sind, muss 
weiter nachgedacht werden. Die medizinische 
Fachwelt und die Öffentlichkeit müssen / soll- 
ten die Diskussion fortführen. Es kann keine 
Entscheidung ohne ... Diskussionen getroffen 
werden. Vor allem Ärzte dürfen eine klare Ent- 
scheidung verlangen, damit sie wissen, wie sie 
sich verhalten müssen. 


Übung 14: 1. Die Polizei soll zweimal das 
Zimmer des Untermieters durchsucht haben. 

2. Außerdem soll er sich häufig mit zwielichti- 
gen Personen getroffen haben und diese sollen 
oft bei ihm gewesen sein, 3, Diese sollen auch 
neulich nachts im Treppenhaus großen Lärm 
gemacht haben. 4. Diese Personen solten unter- 
einander Streit bekommen haben. 5. Der Un- 
termieter soll Mitglied einer Bande sein. 


Übung 15: 1. Es soll weit mehr Tote gegeben 
haben als bei dem letzten großer Erdbeben. 

2. viele Menschen sollen innerhalb weniger Se- 
kunden obdachlos gewesen sein. 3. Die Flucht 
der Einwohner soll durch eingestürzte Häuser 
stark behindert worden sein. 4. Viele Straßen 
sollen sofort unpassierbar gewesen sein. 5. Die 
Aufräumungsarbeiten sollen angelaufen sein. 
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6. Die Bergung der Verletzten soll am Abend 
abgeschlossen worden sein. 7. Viele Menschen 
sollen bisher vergeblich nach ihren ... An- 
gehörigen gesucht haben. 8. Die ganze Versor- 
gung soll sofort zusammengebrochen sein. 

9. Aus alier Welt sollen Hilfsangebote eingegan- 
gen sein. 10. Die ersten Transportflugzeuge sol- 
ten bereits in den frühen Morgenstunden un- 
terwegs gewesen sein. 11. Das Nachbarland sell 
Zelte ... zur Verfügung gestellt haben. 12. Ärzte 
sollen bereits eingeflogen worden sein, 13. Sie 
sollen schon vor Seuchengefahr gewarnt ha- 
ben. 14. Es sollen leichte Nachbeben registriert 
worden sein. 


Übung 16: 1. Der Schauspieler Lorenzo Bello 
will an vielen Bühnen zu Hause gewesen sein. 
2. Er will schon als junger Schauspieler großar- 
tige Erfolge gehabt haben. 3. Schon nach zwei- 
maligem Lesen will er seine Rollen beherrscht 
haben. 4. Er will nie Probleme mit seinen Film- 
partnern gehabt haben und auf deren Vorschlä- 
ge (will er) immer eingegangen sein. 5. Er will 
innerlich immer jung geblieben sein und {wilt} 
deshalb noch mit 70 Jahren den jugendlichen 
Liebhaber sehr überzeugend gespielt haben. 


Übung 17: 1. Gestern kurz nach Mitternacht 
soll es vor dem Gasthof ... eine Schlägerei gege- 
ben haben. 2. Kurz vor Mitternacht wollen An- 
wohner der ... Ziegelgasse laute Hilferufe 
gehört haben. 3. Bei der Schlägerei soli einer 
der Beteiligten mit einem Messer verletzt wor- 
der sein, 4. Aber keiner der Beteiligten will ein 
Messer bei sich gehabt haben. 5. Keiner von ih- 
nen will mit dem Streit angefangen haben. 

6. Die Lokalpresse soll heute schon über den 
Vorfall berichtet haben. 7. An der Schlägerei 
sollen fünf Personen beteiligt gewesen sein. 

8. Ein Zeuge der Schlägerei will versucht haben 
den Streit zu schlichten. 9. Auch eine Frau soll 
in die Schlägerei verwickelt gewesen sein. 

10. Zu der Auseinandersetzung sollen politi- 
sche Meinungsverschiedenheiten geführt ha- 
ben. 11. Die Beteiligten wollen sich ... noch nie 
für Politik interessiert haben. 12. Sie wollen 
ganz unschuldig sein und in die Schlägerei nur 
hineingezogen worden sein. 13. Aber auch Al- 
kahol soll im Spiel gewesen sein. 14. Ein Zeuge 
will die Beteiligten auch schon an anderer Stel- 
le bei Schlägereien gesehen haben, 15. Sie sol- 
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ien zur kriminellen Szene gehören und der lo- 
lizei längst bekannt sein. 


Übung 18: b) Es muss sich ein Unfall ereignet 
haben. c) Es müssen zwei Autos zusammenge- 
stoßen sein. d) Es muss Verletzte gegeben ha- 
ben. el Die Geschwindigkeit beider Autos muss 
ziemlich hoch gewesen sein. - g) Es kann kein 
Reifen geplatzt sein. h) Der eine Fahrer kann 
nicht schuld an dem Unfall gewesen sein. i) Al- 
kohoi kann nicht die Unfallursache gewesen 
sein. - k) Die Sonne kann / könnte den Fahrer 
geblendet haben. |) Auf der regennassen Straße 
kann f könnte das Auto ins Schleudern gekom- 
men sein. m} Beim Überholen kann / könnte 
ihm ein Fahrzeug in der Kurve entgegengekom- 
men sein. n) Seine Beifahrerin kann / könnte 
ihn abgelenkt haben. ~ p) Die Schnittwunden 
-~ der Autoinsassen dürften durch den / bei 
dem Aufprali entstanden sein. q) Beide Unfall- 
autos dürfen kaum noch zu reparieren sein. 

t} Div Reparaturkosten dürften ziemlich hoch 
sein s) Der an dem Unfall Schuldige dürfte den 
Führerschein entzogen bekommen. 


Übung 19: 1. muss / kann nur ein Inder sein. 
2. muss / kann nur ein Mexikaner sein. 3. muss 
/ kann nur ein Koch sein. 4, muss / kann nur 
ein Indianer sein. 5. muss / kann nur ein Diri- 
gent sein. 6. ... 


Übung 20: Der Bau 1. auf Abbildung 2 muss 
eine Moschee sein. Er kann kein antiker grie- 
chischer Tempel sein. 2. auf Abbildung 3 muss 
eine cussisch-orthodoxe Kirche sein. Er kann 
keine Kathedrale sein. 3. auf Abbildung 4 muss 
ein mexikanischer Tempel sein. Er kann keine 
russisch-orthodoxe Kirche sein. 4. ... 


Übung 21: 1. Er soll viel Alkohol getrunken 
haben. 2. Er sollte viel Wasser trinken. 3. Die- 
sen Rat wollte er befolgen, 4. Sie konnte nicht 
nach Hause fahren. 5. Sie kann nicht in Berlin 
gewesen sein. 6. Fr wollte studieren. 7. Das soll 
auch der Wunsch seiner Eltern gewesen sein. 
8. Er konnte aber nicht studieren. 9, Er muss 
ein schlechtes Abschlusszeugnis gehabt haben. 
10. Sie wollte unbedingt bewundert werden. 
11, Das dürfte jedem auf die Nerven gegangen 
sein. 12, Auch bei ihren Freunden soll das 
nicht gut angekommen sein. 13. Ein Freund 


wollte mal mit ihr reden. 14. In diesem Haus 
soll es gespukt haben. 15. Einige Hausbewoh- 
ner wollen ... unheimliche Geräusche gehört 
haben. 16, Da müssen sie wohl einer Sinnes- 
täuschung unterlegen gewesen sein. 17. Der 
Fahrer will an dem Unfall nicht schuld gewe- 
sen sein. 18. Er soll nach Kneipenbesuchen oft 
noch Auto gefahren sein. 19. Seine Aussagen 
gegenüher der Polizei müssen falsch gewesen 
sein. 20. Vor Gericht musste er dann die Wahr- 
heit sagen. 


Übung 22: 1. Sie hat die Erlaubnis an dem ... 
Wettkampf teilzunehmen. (objektiv) 2, Es 
heißt, dass sie starke Gegnerinnen hat. (subjek- 
tiv) 3. Wahrscheinlich hat sie aber trotzdem 
gute Gewinnchancen. (subjektiv) 4. Es ist not- 
wendig, dass sie tüchtig trainiert. (objektiv) 

5. Sie hat die Absicht sich intensiv mit Sport- 
medizin zu beschäftigen. (objektiv} 6. Sie hat 
den Wunsch dieses Fach zu studieren. tobjek- 
tiv) 7, Man behauptet, dass sie sehr ehrgeizig 
ist. (subjektiv) 8. Ale Anzeichen sprechen 
dafür, dass sie eine ... bekannte Sportlerin ist, 
(subjektiv) 9, Sie ist kaum fähig Niederlagen 
hinzunehmen. {objektiv} 10. Es ist möglich, 
dass das vielen Sportlern ebenso geht. {subjek- 
tiv} 


Übung 23: Die globale Umweltverschmut- 
zung verändert unser Klima vermutlich/wahr- 
scheinlich nachhaltig. Wenn weiterhin so viele 
fossile Brennstoffe verfeuert werden, steigt 
zweifellos/bestimmt der Kohlendioxidgehalt in 
der Atmosphäre. Selbst durch radikale Maßnah- 
men ist der Treibhauseffekt wahrscheintich/ 
vermutlich nicht mehr aufzuhalten. Erreichbar 
ist eine langsamere Zunahme des Treibhausef- 
fekts. Das ist bestimmt/zweifellos eine länder- 
übergreifende Anstrengung wert. - Der Anstieg 
der Temperaturen ist unmöglich noch aufzu- 
haiten, In den heißen Sommern der letzten 
Jahre hat sich möglicherweise/vielleicht der 
vorhergesagte Treibhauseffekt schon abgezeich- 
net. Die ungewöhnlich starken Wirbelstürme 
der letzten Jahre waren angeblich schon eine 
Folge der Erwärmung der Ozeane. Nach ... an- 
steigen; es sind aber auch bis zu einhundert- 
vierzig Zentimeter nicht ausgeschlossen. Das ist 
aber sicher nicht unbedingt für alle Länder 


nachteilig, für manche ist es vielleicht/mögl- 
cherweise sogar von Vorteil. 


Übung 24: Man behauptet, dass fast jeder 
Sportler zur Leistungssteigerung schon mal 
Drogen genommen hat. Es ist deshalb notwen- 
dig/unerlässlich, dass sich alle Sieger einer 
Nopingkontrolle unterziehen. 1988 musste der 
schnellste Läufer der Welt ... seine Goldmedail- 
le ... zurückgeben. Sportler haben aber die 
Möglichkeit Mittel einzunehmen, die den Do- 
pingnachweis erschweren. Aus diesem Grund 
sollen die Bestimmungen liberalisiert werden / 
will man die Bestimmungen liberalisieren. Die- 
ser Plan soll bei den Sportverbänden schon viel 
Zustimmung gefunden haben. Wahrscheinlich 
ändert sich im olympischen Sport bald etwas. 
Vieljeicht dürfen Sportler in ... Zukunft Do- 
pirgmittel unter ärztlicher Kontrolle einneh- 
men. Bis dahin müsste das Publikum eigentlich 
mit dem Beifall bis zum Abschluss der Doping- 
analyse warten. 


Übung 25: Das Leben eines Wissenschaftlers 
soll sehr aufregend und befriedigend sein. In 
Wirklichkeit jedoch müssen Wissenschaftler oft 
mit Enttäuschungen und Rückschlägen fertig 
werden. Nur selten können sie die Befriedigung 
für eine gelungene Arbeit auskosten, Selbst Sig- 
mund Freud will dieses „ozeanische Gefühl" 
nicht oft erlebt haben. Was muss ein Wissen- . 
schaftler können? Zunächst einmal ist es not- 
wendig/ertorderlich, dass er einen gewissen 
Forscherdrang besitzt, d. h., er sollte ausdau- 
ernd und methodisch forschen können. Auch 
muss er prüfen, ob er in der Lage / fähig / im- 
stande ist, sich auf eine wissenschaftliche Auf- 
gabe zu konzentrieren und ob er gründlich und 
sorgfältig arbeiten will, Die an einen Wissen- 
schaftler gestellten Ansprüche überfordern 
wahrscheinlich/vermutlich manchen, der sich 
für die Wissenschaft entschieden hat. Deshalb 
sollten junge Wissenschaftler, die sich diesen 
Artorderungen nicht gewachsen fühlen, 
gründlich über die eigenen Möglichkeiten 
nachdenken und unter Umständen die Wissen- 
schaft aufgeben. Nach dem Rückzug aus der 
wissenschaftlichen Arbeit dürfte sich so man- 
cher richtiggehend befreit fühlen. 
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Übung 26: Man darf Charles Darwin durch- 
aus zu den bekanntesten Naturflorschern ... 
zählen, Zeitgenössische Kritiker Darwins sag- 
ten, er sei ein guter Beobachter, aber er könne 
nicht argumentieren. Dennoch: Sein Buch ... 
hätte keinen so großen Erfolg gehabt, wenn 

er nicht überzeugend hätte argumentieren kür- 
nen. Darwins Argumente können zudem 
durchaus nachvollzogen werden. Im Jahre 

1831 hatte Darwin Gelegenheit / die Möglich- 
keit eine Weltumseglung zu begleiten. Zuerst 
soll aber ein anderer Naturforscher für diese 
Reise ausgewählt worden sein, (...) Diese Reise 
soll das spätere Leben ... dieses Mannes be- 
stimmt haben, Auf der Weltumseglung konnte 
Darwin viele ... Entdeckungen machen, die ... 
Wenn er auch nicht das Phänomen der Evoluti- 
on entdeckte, so ist er wahrscheinlich; vermut- 
lich auf dieser Reise schon auf das Problem der 
Entstehung der Tierarten gestoßen. Diese Reise 
hat seine Gedankenwelt zweifellos / mit Sicher- 
heit entscheidend beeinflusst, denn was er in 
der Folge publizierte, wird zu Recht ... Nach 
dieser Reise war es unmöglich, die Darwinsche 
„Revolution“ noch aufzuhalten. 


Übung 27: Trends der amerikanischen Gesell- 
schaft sollen einige Jahre brauchen, bis sie 
nach Europa kommen. Wenn diese Behaup- 
tung stimmt, wird den europäischen Rauchern 
vermutlich/wahrscheinlich bald das Lachen 
vergehen. In den Metropolen ... können Rau- 
cher eigentlich nur noch in den eigenen vier 
Wänden unbehelliigt rauchen. In der Öffent- 
lichkeit ist es kaum noch möglich, seine Ziga- 
rette zu genießen. Die Anti-Raucher-Bewegung 
konnte erstaunliche Erfolge erringen. Seit 1990 
ist es auf inneramerikanischen Flügen ... nicht 
mehr gestattet / erlaubt ist es verboten zu rau- 
chen. In den meisten öffentlichen Gebäuden 

—— darf nicht geraucht werden. Eine ähnliche 
Tendenz kann in der Privatindustrie beobachtet 
werden. Es ist auch untersagt/verboten, Zigaret- 
tenautoraten aufzustellen. Ob es auf diese 
Weise möglich ist, den Rauchern den Zugang 
zu Zigaretten zu verwehren? Das dürfte nicht 
gelingen. Die Raucher müssen seit 1986 eine 
Niederlage nach der anderen einstecken. Auch 
dic Tabakstaaten ... waren nicht imstande / 
nicht in der Lage die Anti-Raucher-Gesetze zu 
verhindern. Der Trend gegen das Raucher 
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kann nicht aufgehalten werden, Wer seinem 
Verlangen nach Nikotin trotzdem noch nach- 
gibt. muss eine beträchtliche Geldstrafe bezah- 
len. ı ..) Ihre Erfolge haben wahrscheinlich/ 
vermutlich Auswirkungen auf die Anti-Rau- 
cher-Bewegung in den anderen Ländern, Dass 
nur noch knapp 25 Prozent der erwachsenen 
Amerikaner rauchen, muss auf den sozialen 
Druck ... zurückgeführt werden. Aile Nichtrau- 
cher können sich also freuen. 


Übung 28: Man kann die Senioren als Ziel- 
gruppe der Wirtschaft nicht länger übersehen. 
Wenn man ältere Käufer gewinnen will, ist es 
erforderlich, die Besonderheiten ihres Konsum- 
verhaltens zu berücksichtigen. Es ist nicht 
möglich, um sie mit den gleichen Mitteln zu 
werben wie um jüngere Menschen, denn ... Die 
Werbung muss sich an diesen Wünschen orien- 
tieren. Da Senioren viel Zeit haben, können sie 
die Angebote auch in Ruhe prüfen ... Sie möch- 
ten beim Einkaufen gut ... beraten werden. Das 
dürfte der Grund dafür sein, dass sie lieber ... 
in der Nähe ihrer Wohnung einkaufen, denn 
sie sind dort bekannt und können Kontakte 
pflegen. (...) Sie möchten gute Waren kaufen 
und wechseln nicht gern die Marken. Fast alle 
älteren Menschen haben die Absicht / sind ge- 
willt, sich gut und gesund zu ernähren; viele 
von ihnen müssen sich zudem an Diätvor- 
schritten halten. So sollten Lebensmittel als ge- 
sund und aktivierend angeboten werden, darın 
dürften sie Abnehmer finden. Die Reformhäur- 
ser konnen sich freuen: 45 Prozent des Marktes 
... Bei einem Rückblick ... kann man feststel- 
len, dass die Werbung ... die Älteren als Kun- 
den entdeckt hat. Es ist heute nicht mehr mög- 
lich, die großen Werbebernühungen ... zu 
übersehen. Da Rentner normalerweise nicht 
viel Geld ausgeben können, müssen ihnen 
preisgünstige Angebote gemacht werden. Dass 
zum Beispiel die Werbung der Deutschen Bun- 
deshahn ... sehr erfolgreich war, muss/kann als 
Beweis angesehen werden. 
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Übung 1: 1. Der Fahrlehrer hilft dem Fahr- 
schüler die Anmeldebögen ausfüllen. 2. Die 
Fahrschule hat im Büro Landkarten hängen. 

3. Der Prüfer lässt einen Kandidaten seinen 
komplizierten Namen buchstabieren. 4. Der 
Prüfer sieht einen jungen Mann aufgeregt 

hin und her laufen, 5. Der Prüfer hört ihn mit 
anderen Prüflingen über die Prüfungsbedin- 
gungen diskutieren. 6. Der Prüfling spürt Ner- 
vosität aufkommen. 7. Der Prüfer schickt einen 
Fahrlehrer die Autoschlüssel holen. 8. Nach der 
Prüfung kommt ein Vater seinen Sohn abho- 
len. 9. Die anderen gehen noch ein Bier trin- 
ken. 10. Der Fahrlehrer hat keine Zeit: er fährt 
seine Eltern vom Bahnhof abholen. 


Übung 2: 1. Die Stewardess hat den letzten 
Passagier einsteigen sehen. 2. Der Pilot hört die 
Turbinen laufen. 3. Der Pilot hatte in seiner Ak- 
tentasche einen Talisman stecken. A Gestern 
abend sind die Piloten mit Freunden essen ge- 
gangen. 5. Sie sind noch an der Hotelbar sitzen 
geblieben. 6. Der Pilot hat schon mit 20 Jahren 
bei der Bundeswehr fliegen gelernt. 7. Der Ko- 
pilot half vor dem Start dem Flugingenieur ei- 
nen kleinen technischen Fehier beseitigen. 

8. Danach ging er die Stewardess informieren, 
9. Der Pilot hatte vor einem Jahr eine Bewer- 
bung bei einer anderen Fluggesellschaft laufen. 
10. Der Pilot lässt den Kopiloten öfter starten 
und landen. 


Übung 3: Der Richter lässt 1. den Angeklag- 
ten aufstehen. 2, ihn Angaben zu seiner Person 
machen. 3. ihn zu den Anschuldigungen Stel- 
lung nehmen. 4. ihn über seine Tatmotive spre- 
chen, $. die Zeugen einzeln vortreten. 6. einen 
Justizbeamten den Gerichtssaal räumen. 7. die 
Zuhörer bei der Verlesung des Urteils aufste- 
hen. 8. einen Justizbeamten den Verurteilten 
abführen. 


Übung 4: Die Eltern haben ihren Sohn nicht 
l. abends ausgehen lassen. 2. mitentscheiden 

lassen, in welche Schule er geht. 3. viel ferrıse- 
hen lassen. 4. jeden Krimi ansehen lassen. 

5. auf Partys gehen lassen. 6. Popmusik hören 


lassen. 7, allein in die Ferien fahren lassen. 
8. selbständig werden lassen. 


Übung 5: 1. Der Fahrschüler wollte unbedingt 
Auto fahren lernen, 2. Man darf beim Schalten 
das Getriebe nicht krachen lassen, 3. Der Fahr- 
lehrer darf dem Kandidaten nicht lenken hel- 
fen 4. Der Fahrlehrer will keine Prüfungsbögen 
im Auto rumliegen haben. 5. Der Prüfer kann 
den Fahrschüler die Prüfung nicht bestehen 
lassen. 6. Der Fahrschüler will sich seine Ent- 
täuschung nicht anmerken lassen. 7. Er möchte 
sich von niemandem Vorwürfe machen lassen. 
8. Fr muss zur Entspannung erst einmal angeln 
gehen. 


Übung 6: 1. Der Prüfer hätte den Fahrschüler 
nicht ... warten lassen dürfen. 2. Er hätte ihn 
nicht mehrmals ... bremsen und wieder anfah- 
ren lassen müssen. 3. Fr hätte ihn nicht ... 
wenden lassen müssen. 4. Er hätte ihn ... nicht 
durch die Innenstadt fahren lasserı müssen. 

5, Er hätte ihn nachts nicht auf der Autobahn 
fahren lassen müssen. 6. Der Fahrschüler hätte 
den Motor nicht ... ausgehen lassen dürfen. 

7. Er hätte nicht mitten auf der Kreuzung ste- 
hen bleiben dürfen. 8. Er hätte die Fußgänger 
über den Zebrastreifen gehen lassen müssen. 

9, Der Prüfer hätte den Fahrschüler die Prüfung 
wiederholen lassen können. 


Übung 7: 1. Er pflegt gewöhnlich nicht viel 
zu trinken. 2. Aber auf der heutigen Party ver- 
mag er sich nicht zu beherrschen. 3. Es steht zu 
beiurchten, dass er zu viel trinkt. 4. Deshalb 
kommen einige Gäste bereits auf seinen Alko- 
holkonsum zu sprechen. 5. Sie verstehen den 
jungen Mann vorübergehend abzulenken. 

6. Seine Bernühungen drohen total zu schei- 
tern. 7. Seine Erwartungen scheinen sich nicht 
zu erfüllen. 8. Es heißt für ihn, den Tatsachen 
ins auge zu sehen. 9. Eine unglückliche Liebe 
ist nicht so leicht zu überwinden. 10, Er ver- 
mag nicht zu begreifen, warum sie nichts von 
ihm wissen will. 11. Dabei verspricht er ein er- 
folgreicher Anwalt zu werden. 12. Er weiß mit 
Menschen gut umzugehen. 13. Er braucht sich 
um Klienten sicher nicht zu bemühen. 

14. Wann traut er sich endlich mit ihr zu spre- 
chen? 15. Er bekam in letzter Zeit wenig Gele- 
genneit sie zu sehen. 16. Sie scheint einen 
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großen Bekanntenkreis zu haben. 17. Er ge- 
denkt sie aber auf gar keinen Fall aufzugeben. 
18, Tag und Nacht vermag er an nichts anderes 
mehr zu denken. 19. Er sucht ihr seltsames Ver- 
halten zu verstehen. 20. Sie hat ihm natürlich 
keine Rechenschaft zu geben. 21, Auch hat er 
keine Ansprüche an sie zu stellen. 22. Trotzdem 
vermag er seine Enttäuschung nicht zu verber- 
gen. 


Übung 8: 1. Petra braucht nicht noch mehr 
zu lernen. 2. Sie braucht nicht den gesamten 
Stoff zu wiederholen. 3. Sie braucht ... nicht 
noch eine Klausur zu schreiben. 4. Sie braucht 
keine Angst zu haben. 5. Sie braucht nicht auf 
die Party zu verzichten, 6. Sie braucht das Refe- 
rat ja noch nicht ... abzugeben. 7. Du brauchst 
die Hausarbeit Kaum zu verändern. 8. Du 
brauchst nur noch ein Referat zu schreiben. 

9. Du brauchst dich auf die mündliche Prüfung 
kaum noch vorzubereiten. 10. Du brauchst nur 
etwas mehr an die frische Luft zu gehen. 

11. Du brauchst kaum früher aufzustehen als 
bisher. 12. Du brauchst die Bücher nut in der 
Bibliothek auszuleihen. 13. Du hättest nicht 
nervös zu werden brauchen. 14, Du hättest vor 
Angst nicht wie gelähmt zu sein brauchen, 

15. Du hättest keine Angst zu haben hrauchen, 
dass dir die Zeit nicht reicht / reichen würde. 
16. Du hättest deiner Nachbarin nicht zu hel- 
fen brauchen. 17. Du hättest die Arbeit nicht so 
früh abzugeben brauchen, 18, Du hättest nicht 
die ganze Nacht schlaflos im Bett zu liegen 
brauchen. 


Übung 9: 1. Jede freie Stelle ist auch intern 
auszuschreiben. 2. Der Personalrat ist bei der 
Besetzung von Dauerarbeitsplätzen zu hören. 
3. Die einzelnen Dienststellen haben das zu ak- 
zeptieren. 4. Der Personalrat ist bei Stellenbe- 
setzungen nicht zu übergehen. 5. Er hat alle Be- 
werbungen sorgfältig zu prüfen. 6. Er hat 
darauf zu achten, dass Schwerbehinderte ... 

7. Niemand ist wegen Schwerbehinderung zu 
benachteiligen. 8. Nach dem Schwerbehinder- 
tengesetz sind Schwerbehinderte zu einem Vor- 
stellungsgespräch einzuladen. 9. Bei gleichwer- 
tiger Eignung ... sind bevorzugt Frauen 
einzustellen. 10. Der Personalrat hat zu über- 
prüfen, ob ..., denn er hat über die Einhaltung 
der ... Grundsätze zu wachen. 11. Die einstel- 
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lende Behörde hat dem Personalrat auch die 
Kriterien der Bewerberauswahl mitzuteilen, 
12, Der Personalrat hat innerhalb von sieben 
Arbeitstagen zu dem Vorschlag ... Stellung zu 
nehmen. 


Übung 10: Kinder lassen sich gern Märchen 
erzählen oder vorlesen. Dabei sieht man sogar 
unruhige Kinder stillsitzen. Die komplexe mo- 
derne Welt droht Kinder zu überfordern. Des-- 
halb suchen sie in die Märchenwelt einzutau- 
chen. Kinder lassen Märchen auf sich wirken. 
Märchen vermögen die Fantasie der Kinder an- 
zuregen. Kinder sehen die Märchenfiguren alle 
möglıchen Gefahren überwinden. Märchen wie 
„Das tapfere Schneideriein“ helfen das Vertrau- 
en der Kinder in ihre eigenen Kräfte zu stärken. 
Die Kınder sehen „Hans im Glück“ allein in die 
weite Welt hinausziehen und sein Glück fin- 
den. Kinder suchen sich mit den Märchenfigu- 
ren Zu identifizieren. Auf diese Weise vermögen 
Märchen den Kindern eine optimistische Le- 
benshaltung zu vermitteln. Die ausgleichende 
Gerechtigkeit und der gute Ausgang der Mär- 
chen geben den Kindern die Zuversicht, dass 
sie sıch nicht zu fürchten brauchen. Märchen 
lassen sich als Projektionen menschlicher 
Wünsche und Ängste deuten. Die Welt der 
Märchen hilft dem Kind seine Ängste bewälti- 
gen i.. seine Ängste zu bewältigen). Trotz man- 
cher Grausamkeiten vermögen Märchen das 
Vertrauen in einen sinnvoller Weltzusammen- 
hang zu stärken. Kinder lernen die Welt durch 
Märchen besser verstehen (... besser zu verste- 
heni. Märchen vermögen ihnen wichtige Ein- 
sichten über die Menschen zu geben. Durch 
Märchen scheinen die Gefühle der Kinder stark 
angesprochen zu werden. Märchenhandlungen 
geben den Kindern zu denken. Sie bleiben in 
der Vorstellungswelt der Kinder haften. Mär- 
chen scheinen aber nicht nur Kinder im „Mär- 
chenalter” von sechs bis acht Jahren zu beein- 
drucken. 
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Übung 1: 1. die Teilnahme von 380 Delegier- 
ten am Parteitag 2. ihr pünktliches Eintreffen 
3. das Abhalten von Parteitagen in regelmäßi- 
gen Abständen 4. die Eröffnung des mehrtägi- 
gen Parteitags durch den Parteivorsitzenden 

3. die Verlesung des Rechenschaftsberichts 
durch den Parteivorsitzenden 6. die Offenle- 
gung der Finanzen durch den Schatzmeister der 
Partei 7. die Forderung nach einer Änderung 
der Tagesordnung 8, die Diskussion verschiede- 
ner Punkte des Parteiprogramms 9, die rege Be- 
teiligung aller Delegierten ap den Diskussionen 
10. der starke Anstieg der Mitgliederzahl im 
letzten jahr 11. die heftige Diskussion über 
höhere Mitgliedsbeiträge 12. die Abstimmung 
der Delegierten über verschiedene Anträge 

13. die Erweiterung des Parteivorstandes um 
zwei Mitglieder 14. die einstimmige Wieder- 
wahl des Parteivorsitzenden 15. die Überrei- 
chung eines Blumenstraußes an den Parteivor- 
sitzenden 16. das hohe Ansehen des 
Vorsitzenden bei den Schwesterparteien in den 
anderen Ländern 17. scine große Beliebtheit 
auch bei jüngeren Mitgliedern 18. sein Dank 
an alle Delegierten für ihren Einsatz 19. das En- 
de des Parteitags 20, der erfolgreiche Verlauf 
des Parteitags 21. das Verbot der Partei im Jahre 
1934 durch die Nationalsozialisten 22. die Neu- 
gründung der Partei nach 1945 


Übung 2: 1. Das immer geringere Interesse 
der Bürger am politischen Leben ist alarmie- 
rend, 2. Die Bürger haben nur bei den Wahlen 
die Möglichkeit der Einflussnahme auf politi- 
sche Prozesse. 3. Die Information der Bürger 
durch Politiker ... ist oft unzureichend. 4. Nie- 
mand bezweifelt die Mitschuld der Medien an 
der fehlenden Kommunikation zwischen ... 

5. Der Staat sollte die Empörung der Bürger 
über die Verschwendung von ... ernst nehmen. 
6. Der Schaden für das Anschen der Politiker 
durch ... ist nicht zu unterschätzen. 7, Die For- 
derung des Bundeskanzlers nach einer gründli- 
chen Überprüfung ist begrüßenswert. 8. Der 
Anspruch alleinerziehender Mütter auf mehr 
Unterstützung ist berechtigt. 9. Die Finanzie- 
rung der Sozialleistungen ... ist in Frage ge- 
stellt. 10. Ein Sozialstaat hat aber die Unterstüt- 


zung sozia! Schwacher zu gewährleisten. 

11. Die Schaffung weiterer Arbeitsplätze ... ist 
kaum zu leisten. 12. Durch die weitere Rationa- 
lisierung der Unternehmen werden Kosten ein- 
gespart. 


Übung 3: 1. der Anstieg der Produktion / die 
steigende Produktion 2. die spürbare Preissen- 
kung 3. der Erfolg der Wirtschaftspolitik / die 
erfolgreiche Wirtschaftspolitik 4. der Einfluss 
des Wirtschaftsministers / der einflussreiche 
Wirtschaftsminister 5. die bevorstehende 
Zinserhöhung 6, die Fragwürdigkeit der Zinspo- 
litix / die fragwürdige Zinspolitik 7. die große 
Investitionsbereitschaft 8. die erwartete Steige- 
rung des Sozialproduk:s 9. der Rückgang der 
Arbeitslosigkeit / die zurückgehende Arbeitsto- 
sigkeit 10. der verständliche Optimismus 


Übung 4: 1. Die Studenten treffen rechtzeitig 
am Studienort ein. 2. Die Studentenzahlen 
steigen ständig. 3. Die Zulassungen sind be- 
schränkt. 4. Der Numerus clausus wird von den 
Studenten kritisiert. / Die Studenten kritisieren 
der... 5, Die Studenten fordern die Abschaf- 
fung des Numerus clausus. 6. Es werden neue 
Universitäten gegründet. 7. Der Rektor schlägt 
eine Verkürzung der Studienzeit vor, 8. Die ... 
Bundesländer finanzieren die Universitäten. / 
Ihe Universitäten werden von den einzelnen 
Bundesländern finanziert. 9. Die Studenten su- 
chen Zimmer. 10. Das Studentenwerk vermit- 
telt Zimmer. / Zimmer werden vom ... vermit- 
telt. 141. Die Mieten steigen drastisch an. 

12. Die Studenten empören sich über die ho- 
Den Mietpreise. 13. Meinungsforscher befragen 
die Neuimmatrikulierten. / Die Neuimmatriku- 
herten werden von Meinungsforschern befragt. 
14. Viele Studenten hoffen auf ein Stipendium. 
15. Verschiedene Stiftungen fördern begabte 
Studenten. / Begabte Studenten werden durch 
... gefördert. 16. Studenten sind versicherungs- 
ptlichtig. / ... müssen sich versichern, 17. Die 
Studienanfänger werden in ihr Fach eingeführt, 
18. Die Ratschläge von Professoren ... sind gut. 
} Professoren und ... geben gute Ratschläge. 

1%. Das Semester wird mit einer Feier eröffnet. 
20. Das Rauchen ist in den Hörsälen verboten. 
/in den Hörsälen darf nicht geraucht werden. 
21. Fächerkombinationen sind möglich. / 
Fächer können kombiniert werden. 22. Es wer- 
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den neuc Studiengänge eingerichtet. 23. Es 
werden Studentenvertreter in die Verwaltungs- 
gremien gewählt. 24. Der Rektor dankt den Stu- 
dentenvertretern für ihre Mitarbeit. 25. Es fehlt 
an der Bereitschaft, im Ausland zu studieren. 
26. EU-Programme werden eingerichtet und er- 
folgreich durchgeführt. 


Übung 5: Boden: Die touristische Infrastruk- 
tur zersiedelt den Boden. / Der Boden wird 
dusch die touristische Infrastruktur zersiedelt. 
Öl, Ruß ... vergiften den Boden. / Der Boden 
wird durch ... vergiftet. Wegebau, Schrieerau- 
pen usw. verursachen Erosion. / Durch Wege- 
bau ... wird Erosion verursacht, - Wasser: Ein 
Hotelgast am Mittelmeer verbraucht pro Tag 
400 Liter Wasser. / Pro Tag und Hotelgast wer- 
den ... 400 Liter Wasser verbraucht. Das Meer 
wird wegen fehlender Kläranlagen ver- 
schmutzt. Sportanlagen werden bewässert. 
Müll, Sonnenöl usw. verunreinigen das Wasser. 
/ Das Wasser wird durch Müll... verunreinigt. ~ 
Luft: Verkehrslärm belästigt die Bewohner, / 
Die Bewohner werden durch Verkehrslärm 
belästigt. Verkehr und Heizungen ... ver- 
schmutzen die Luft. / Die Luft wird durch ... 
verschmutzt. Fs werden FCKW-haltige Sprays 
verwendet. /Man verwendet ... - Menschen: 
Die eigene Kultur wird überfremdet. Knappe 
Lebensmittel ... werden verbraucht. Sitten und 
Gebräuche werden beeinträchtigt. Saurer Regen 
und Beschädigung zerstören kulturelle Güter. / 
Durch ... werden kuiturclie Güter zerstört. 
Wertvolle Antiquitäten werden verkauft. / Man 
verkauft ... - Tiere: Taucher beschädigen Koral- 
len. ? Durch ... werden Korallen beschädigt. Es 
werden Souvenirs aus Tierprodukten gekauft. / 
Man kauft... Touristische Anlagen zerstören 
Lebensräume. / Durch ... werden Lebensräume 
„o zerstört. Skifahrer verunsichern die Tiere. / 
Die Tiere werden durch ... verunsichert. Exoti- 
sche Tiere werden fotografiert. / Man fotogra- 
fiert „.. - Pflanzen: Luftschadstoffe ... bedrohen 
die Wälder, / Die Wälder werden durch ... be- 
«droht. 40.000 Kilometer Skipisten zerstören die 
alpine Pflanzenwelt. / Die alpine Pflanzenwelt 
wird durch ... zerstört. Bäume werden abge- 
holzt. / Man holzt ... ab. Grünanlagen reduzie- 
ren die Pflanzenviclfalt. / Die Pflanzenvielfaft 
wird durch .. reduziert. 
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Übung 6: 1. Die Menschenrechte, insbeson- 
dere das Recht auf Nahrung ..., sollen eingehal- 
ten werden. 2. Die vorgeschriebenen Lohn- 
und Arbeitsgesetze sollen eingehalten werden. 
3. Die Gewerkschaftsfreiheit soll respektiert 
werden. 4. Die Arbeitsbedingungen und die 
Mindestlöhne ... für Frauen sollen verbessert 
werden. 5. Die arbeitsmedizinischen Vorschrif- 
ten sollen überwacht werden. 6, Es sollen be- 
triebliche Gesundheitskomitees eingesetzt 
werden. 7. Trinkwasser, Duschen und die not- 
wendige Arbeitskleidung sollen ausreichend be- 
reitgestellt werden. 8. Die medizinische Versor- 
gung soli verbessert werden. 9. Die gesetzlich 
vorgeschriebenen Sicherheitsbestimmungen 
sollen ... eingehalten und kontrolliert werden. 
10. Es sollen unabhängige wissenschaftliche 
Untersuchungen über ... durchgeführt werden. 
11. Bei Schnittblumen soll eine Deklarations- 
pflicht nach ... eingeführt werden. 12. Der Ex- 
port von ... Pestiziden soll verboten werden. 


§ 11 


Übung 1: 1. Arno Funke wird vorgeworfen 
sechs Bombenanschiäge ... verübt zu haben. Er 
leugnet nicht 1988 ... 500.000 Mark erpresst zu 
haben. 2. Er erinnert sich nach Erhalt des Gel- 
des ... herumgereist zu sein und seine Frau auf 
den Philippinen kennen gelernt zu haben. In 
den Jahren 1992 bis 94 hoffte er durch Bom- 
bendrohungen 1,4 Millionen Mark ... zu er- 
pressen und damit seine ,.. leere Kasse füllen zu 
können. 3. Er stand vor dem Problem Frau und 
Kind ernähren zu müssen. Doch die Aussicht 
an die Karstadt-Millionen heranzukommen 
wurde immer geringer. 4. in den Monaten vor 
seiner Festnahme hielt er es durchaus für mög- 
lich, irgendwann aufzugeben und sich der Poli- 
26 zu stellen. Die Polizei ging davon aus, ihn 
durch Verzögerungen der Geldübergabetermine 
verunsichern und zermürben zu können. 5. Er 
gibt zu bei diesen Terminen bewaffnet gewesen 
zu sein. 6. Er entsinat sich in der Zeit vor sei- 
ner Festnahme ziemlich im Stress gewesen zu 
sein. Er behauptet der Polizei den Erfolg 
gegönnt zu haben. 7. Er erinnert daran, im Ok- 
tober 92 der Polizei um Haaresbreite entkorn- 
men zu sein. Ihm war es wichtig, mit seinen 
Bombenanschlägen keine Menschenleben zu 
gefährden. 8. Zur Entschuldigung für seine 
Straftaten führt er an nach Aufgabe seiner Be- 
rufstätigkeit ... kein Geld gehabt und von der 
Sozialhilfe gelebt zu haben. Er versichert unter 
seiner ... Arbeitsunfähigkeit sehr gelitten zu ha- 
ben und von Selbstmordgedanken gequält wor- 
den zu sein. 9. Er betont von niemandem be- 
einflusst und unterstützt worden zu sein. 

10. Das Gericht bescheinigt ihm intelligent so- 
wie technisch ... sehr begabt zu sein. Er muss 
sich darauf einstellen, zu ... Haft verurteilt zu 
werden. 


Übung 2: 1. auszusteigen - zu gründen 2. ge- 
wesen zu sein - zu führen 3. gekauft zu haben 一 
zu leben 4, zu schaffen - anzulegen - zu bauen 
- zu ebnen 5. gearbeitet zu haben 6. zu ersetzen 
-angeschlossen zu haben - aufzubauen - zu 
nutzen 7. zu besitzen - zu stellen - zu verzich- 
ten 8. zu haben - verzichten gelernt zu haben 
9. gesucht zu haben - gelernt zu haben - unter- 
halten zu können 10. zu schicken 11. zu ver- 


kaufen - verdient (zu haben) ~ zurückgelegt zu 
haben - leben zu können - zu sein - zu verkau- 
fen 12. zu haben - zu kennen - begonnen (zu 
haben) — gegründet zu haben 13. angesehen 
worden zu sein - gefunden zu haben - inte- 
griert zu sein 


Übung 3: 1. mich beruflich zu verändern. 

2. die Wahrheit gesagt zu haben. 3. von ande- 
ren nicht richtig eingeschätzt zu werden. / 
much falsch zu verhalten, 4. in einen Autoun- 
fall verwickelt zu werden. / mich im Wald zu 
verirren. 5. mich anderen gegenüber hervorzu- 
tun. / bevorzugt behandelt zu werden. 6. mit 
dem Flugzeug zu fliegen. / benachteiligt wor- 
den zu sein. 7. etwas gegen meine Überzeu- 
gung zu tun. 8. vor dem Einschlafen noch eine 
halbe Stunde zu lesen. 


Übung 4: 1. ..., dass in der Antike nur die Be- 
schäftigung mit Kunst... zu gesellschaftlichem 
Ansehen führte. 2, ... politische Ämter zu be- 
kleiden. 3. ..., dass Handwerker und Sklaven 
politischen Einfluss ausübten. 4. ..., niedere Ar- 
beiten ausführen zu müssen und nicht frei le- 
ben zu können. 5. ..., dass die Oberschicht auf 
de Arbeit der Handwerker und Sklaven arıge- 
wiesen war, 6, „.., Sklaven zu halten. 7. ..., 
durch beruflichen Aufstieg Soziaiprestige und 
Macht zu gewinnen. 8. ..., dass viele Menschen 
ihr Seibstbewusstsein aus dem beruflichen Er- 
folg beziehen. 9. ... schon kleine Kinder mit 
der Arbeitswelt vertraut zu machen. 10. ..., 
Lesstungen zu erbringen. 11. ..., dass sich die 
Einstellung zur Arbeit im Laufe der Jahrhunder- 
te gewandeit hat. 12. ..., der Arbeit eine überra- 
gende Bedeutung beizumessen, 


Übung 5: 1. Unerträglich ist der Gedanke, 
dass auf der ganzen Welt unschuldige Men- 
schen verhaftet ... werden. 2. Die Behauptung 
vieler Staaten nicht zu foltern, entspricht nicht 
-~ 3. Jeder Mensch hat den Wunsch seine Mel- 
nung frei zu äußern und in Freiheit leben zu 
konnen. 4. ai hat die Absicht die Menschen- 
rechte weltweit durchzusetzen, 5. Der Versuch 
von ai unschuldige Menschen vor Folterung ... 
zu bewahren ist nicht ... 6. Die Annahme, dass 
die ai-Aktionen immer Erfolg haben, ist falsch. 
7, Es ist bewiesen, dass weltweite ai-Aktionen 
mehr Erfolg haben als begrenzte Aktionen, 
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8. Die Bemühungen von ai die Weltöffentlich- 
keit zu mobilisieren ... 9. Jeder ist aufgefordert 
die ai-Aktionen zu unterstützen. 10. Man hat 

z. B. die Möglichkeit der Organisation Geld zu 
spenden. 11. Die Befürchtung, dass das Engage- 
ment für ai zurückgeht, ist begründet. 12. Es ist 
eine Tatsache, dass sich immer mehr Menschen 
in Umwelt- und Bürgerinitiativen engagieren. 
13, Die Überzeugung der ai-Mitarbeiter wichti- 
ge und sinnvolle Arbeit zu leisten bestärkt sie 
a. 14. Die Entscheidung des norwegischen Par- 
laments die Organisation mit dem Friedensno- 
belpreis auszuzeichnen wurde 1977 realisiert. 
15. Wenig später trafen sich acht Personen. ... 
mit der Absicht eine unpartelische internatio- 
nale Organisation zu gründen. 16. Ihre Ent- 
scheidung der Organisation den Namen Amne- 
sty International zu geben fiel noch am 
gleichen Tag. 


Übung e 1...., dass die Bundesrepublik 
längst zu einem Einwanderungsland geworden 
ist. 2, ..., dass z. B. in der Stadt Heidelberg der 
Auständeranteil ... 12 Prozent betrug. 3. ... zur 
Beteiligung der Ausländer ... Ausländerräte zu 
schaffen. 4. ... dass sich der Heidelberger Aus- 
länderrat aus siebzehin ausländischen und 
sechs deutschen Mitgliedern zusammensetzt. 
3. ..., die ausländischen Mitglieder des Auslän- 
derrates zu wählen. 6. ... die deutschen Mitglie- 
der des Ausländerrates zu bestimmen. 7. ..., 
dass der Vorsitzende ein Ausländer sein muss. 
8. ...., die Interessen der ausländischen Einwoh- 
ner Zu vertreten. 9. ..., zwischen den ausländi- 
schen Bürgern und der Stadt zu vermitteln. 

10, ..., den Gemeinderat der Stadt in allen Aus- 
länderfragen zu beraten. 11. ... dem Ausländer- 
rat die notwendigen Mittel zur Verfügung zu 
stellen. 12. ... Fragen zu stellen. 13. ..., dass 
sich an der ersten Wahl des Auslärniderrates 
1990 nicht alle ausländischen Bürger beteiligt 
haben. 


Übung 7: 1. Ein Arbeitsloser rechnet damit, 
vom Arbeitsamt vermittelt zu werden. 2. Ein 
Arbeitnehmer ist es gewohnt, von der Firma 
über wichtige Veränderungen unterrichtet zu 
werden. 3. Er kann davon ausgehen, durch den 
Betrieb versichert zu werden / zu sein. 4. Er ist 
darauf eingestellt, innerhalb des Betriebes ver- 
setzt zu werden. 5. Er verlässt sich darauf, 
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durch den Betriebsrat gegenüber der Geschäfts- 
leitung vertreten zu werden, 


Übung 8: 1. In großen Betrieben wird ver- 
sucht den Betriebsrat teilweise oder ganz von 
seiner Arbeit freizustelten. 2. Es ist üblich, vier- 
mal im Jahr eine Betriebsversammlung einzu- 
berufen. 3. Dann ist es möglich, zu den Be- 
schlüssen des Betriebsrats Stellung zu nehmen. 
4, Es ist Gesetz, den Betriebsrat vor jeder 
Kündigung anzuhören. 5. Dem Betriebsrat wird 
garantiert ihn in allen seinen Belangen zu 
schützen. 


Übung 9: 1... von der Bundesrepublik ange- 
worben zu werden. 之 ..., als Gastarheiter he- 
zeichnet zu werden. 3. ... nicht so freundlich 
wie Gäste behandelt zu werden. 4. ... bei ihrer 
Einreise nicht auf so viele Probleme gefasst ge- 
wesen zu sein. 5. ... von den Deutschen ent- 
täuscht zu sein. Ó. ..., für schwere ... Arbeiten 
eingesetzt zu werden. 7. ..., nicht gleichberech- 
tigt zu sein. 8. ..., den Gastarbeitern das Wahl- 
recht zu gewähren. 9. ..., die Gastarbeiter recht- 
lich und menschlich zu integrieren. 10. ..., auf 
die langfristige Anwesenheit ... nicht vorberei- 
tet gewesen zu sein. 11. ..., heute nicht mehr 
so Inngend wie früher gebraucht zu werden. 
12. ..., bei der Rückkehr in die Heimat für den 
neuen Start finanziell gut ausgerüstet zu sein. 


Übung 10: 1. Vorurteile und Unwissenheit 
abzubauen ist dringend notwendig /..., das ist 
dringend notwendig. 2. Menschen auf Grund 
ihrer Hautfarbe ... abzulehnen muss als intole- 
rant bezeichnet werden /..., das muss als inta- 
lerant bezeichnet werden. 3. Toleranz und 
Weltoffenheit durchzusetzen ist ein erstrebens- 
wertes Ziel / ..., das ist ... 4. Die Empfehlung, 
seine Einstellung ... zu überdenken, kann man 
jedem geben. 5. Die Hoffnung, in naher Zu- 
kuni? ein selbstverständliches Zusammenleben 
... Zu erreichen, haben viele noch nicht aufge- 
geben. Viele haben die Hoffnung, in naher Zu- 
kunft ... zu erreichen, noch nicht aufgegeben. 
6. Kontakte zu Ausländern versuchen nicht alle 
Deutschen aufzunehmen. 7. Ausländerfeind- 
lich motivierte Straftaten empfehlen viele Bür- 
ger noch härter zu bestrafen. 8. Umstellung 
nicht möglich. 9. Umstellung nicht möglich. 
10. Jeder sollte Fremde in ihrer Andersartigkeit 


zu akzeptieren versuchen. { Fremde in ihrer An- 
dersartigkeit zu akzeptieren, das sollte jeder 
versuchen. 11. Die Integration der Ausländer 
zu verbessern, das hat die Regierung beschlos- 
sen. 
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Übung 1: ..., wie viele schwere Tankerunfälle 
sich ... ereignet haben. 2. ..., mit weichen 

. Schäden bei Tankerunfällen gerechnet werden 
muss. J... ob es besonders gefährliche Tanker- 
routen gibt. 4. ..., wohin das Öl hauptsächlich 
transportiert wird. 5. .... ob die vorgeschriebe- 
nen Routen eingehalten werden. 6. ..., auf wel- 
che Weise der Öltransport sicherer gemacht 
werden kann. 7. ..., ob der Schaden nicht da- 
durch begrenzt werden könnte, dass Öl auf 
kleineren Tankern transportiert wird. 8, ..., ob 
der Öltransport nicht strenger überwacht wer- 
der: muss. 


Übung 2: 1. dass - ob 2. ob 3, ob - dass 4. ob 
- dass — ob 5. ob - ob - 6. ob - dass - dass - ob 
7. dass - ob - dass - dass 8. ob - dass 9. dass - 
dass 10. ob - ob 11. dass - ob 12, dass ~ dass 
13. dass - dass 


Übung 3: 1. Es ist angesichts des hohen Ener- 
gieverbrauchs unerlässlich, Energie zu sparen. 
Angesichts des ... Energieverbrauchs ist es uner- 
lässlich, Energie zu sparen. 2. Es hilft uns nicht 
weiter, über die auslaufenden Encrgievorräte zu 
klagen. 3. In jedem Haushalt ist es möglich, 
den Energieverbrauch zu senken. Es ist in je- 
dem Haushalt möglich, den Energieverbrauch 
zu senken. 4. Es kostet ... nicht viel, konventio- 
neile Glühlampen gegen Energiesparlampen 
auszutauschen. 5. Es bleibt keinem energiebe- 
wussten Hausbesitzer erspart, die Außenwände 
zu :solieren. Keinem ... Hausbesitzer bleibt (es} 
erspart() ... 6. Es empfiehlt sich ..., Fugen an 
Feristern und Türen abzudichten. 7. Es macht 
sich ... bezahlt, Doppelglasfenster einzubauen. 
Bezahlt macht sich ... 8. bs wirkt sich energie- 
sparend aus, Heizungsthermostaten zu verwen- 
den. Eniergiesparend wirkt (es) sich ausf(,} ... 


Übung 4: 1. Beim Einkaufen ist umweltbe- 
wusstes Verhalten ratsarn. 2. Der Verzicht auf 
überflüssige Verpackungen versteht sich von 
selbst. 3. Außerdem bietet sich der Kaut von 
Agrarerzeugnissen aus biologischem Anbau an. 
4. Der Boykott umweltschädlicher Produkte hat 
manchmal Erfolg. 5. Die richtige Entsorgung 
der Haushaltsabfälle ist jedem zumutbar. 
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6. Me Befolgung / Das Befolgen guter Ratschlä- 
ge lohnt sich. 7. Gute Vorsätze reichen aber 
nicht aus. 8. Die Umsetzung | Das Umsetzen 
guter Vorsätze in die Tat ist wichtiger. 


Übung 5: 1. Man erkennt den Arbeitsfanati- 
ker daran, dass er zwanghaft aktiv ist. 2, Ein Ar- 
beitsfanatiker ist es gewohnt, täglich 12 bis 16 
Stunden zu arbeiten. 3. Er neigt dazu, die Ar- 
beit überzubewerten. 4. Er gibt aber nicht gerne 
zu von der Arbeit abhängig zu sein. 5. Er 
wünscht sich eine glänzende Karriere zu ma- 
chen. 6. Er ist fest (davon) überzeugt{,} uner- 
setzbar zu sein. 7, Einem Arbeitsfanatiker 
kommt es darauf an, anerkannt zu sein und So- 
zialprestige zu besitzen / zu haben. 8. Niemand 
kann (es) bestreiten, dass anspruchsvollere Be- 
rufsgruppen für die Arbeitssucht besonders an- 
fällig sind. 


Übung 6: 1. Einem Arbeitsfanatiker dient Ar- 
beit als Flucht vor Konflikten. 2. Wenn mög- 
lich vermeidet er die Auseinandersetzung mit 
sich selbst und (mit) anderen. 3. Er beklagt sich 
über seine Isolierung in der Familie. 4. Er will 
seine ständige Überanstrengung nicht zugeben. 
5. Er leugnet seine körperlichen Beschwerden 
so lange wie möglich. 6. Bis kurz vor dem Zu- 
sammenbruch lehnt er den Gang zum Arzt ab. 
7, Er wehrt sich auch gegen eine psychothera- 
peutische Behandlung. 8. Der Arbeitsfanatiker 
begreift sein krankhaftes Verhalten nicht. 


Übung 7: es-es-es- damit - dagegen - dar- 
um - darauf - dazu - es - dazu - damit - darauf 
- damit -es-es- es - dafür - darauf - dazu - 

es darauf - darauf - davon - es - darauf - damit 


Übung 8: 1. Peters Entscheidung einen prakti- 
schen Beruf zu wählen stand fest. 2. Yor allem 
beschäftigte ihn die Frage, ob er sich für den 
gewählten Beruf eignet / cigne. 3. Er hatte Freu- 
de daran, kreativ zu arbeiten. 4. Für ihn be- 
stand nach Unsicherheit darüber, ob er die 
geplante Ausbildung finanzieren kann / ob die 
geplante Ausbildung finanzierbar ist. 5. Des- 
halb war für ihn die Frage wichtig, wie lange 
die Ausbildung dauert und was / wie viel sie 
kostet. 6. Er hatte Angst in dem gewählten Be- 
ruf arbeitslos zu werden. 7. Meldungen darü- 
ber, dass die Arbeitslosigkeit steigt, beunruhig- 
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ten ihn. 8. Niemand konnte ihm eine Garantie 
dafür geben, dass der Arbeitsplatz gesichert ist. 


Übung 9: 1. nach Aufstiegschancen im 
Betrieb 2. auf adäquate Einstufung und Bezah- 
lung 3. nach Versetzung in eine andere Ab- 
teilung 4. zur Weiterbildung 5. einer Umorien- 
tierung 6. an eine nochmalige berufliche Ver- 
änderung 7. zur Mitwirkung im Betriebsrat 

8. zur Mitwirkung bei betrieblichen Entschei- 
dungen 9. auf Mitbestimmung im Betrieb 

10. um eine Verbesserung des Betriebsklimas 


Übung 10: Arbeitnehmer müssen sich immer 
wieder darauf einstellen, dass ihre Arbeitsplätze 
umstrukturiert werden. Die Betriebe sind dar- 
auf angewiesen, ihre Kapazität zu erweitern. 
Die Wirtschaft unterliegt nämlich dem Zwang 
einer tändigen Umsatzsteigerung. Daher sind 
die Unternehmen besonders auf die Ent- 
deckung immer neuer Marktlücken aus. Die 
Anpassung der Produktion an den Bedarf ist 
nämlich unerlässlich für sie. Allerdings erfüllt 
sich ihre Hoffnung gute Umsätze zu erzielen, 
nicht automatisch. Die Sorge, dass die Energien 
und Rohstoffe knapp werden, macht die Indus- 
trie zunehmend nachdenklicher. Bis vor kur- 
zem galt die hemmungsiose Ausbeutung der 
vorhandenen Rohstoffreserven noch als unbe- 
denklich. Es ist bekannt, dass die Industrie Wi- 
derstand gegen den Erlass strengerer Gesetze 
zum \.mweltschutz leistet. Deshalb verlangen 
die Unternehmen auch, dass die Umwelt- 
schutzmaßnahmen subventioniert werden / die 
Umweltschutzmaßnahrmer zu subventionte- 
ren. Dies ist ihrer Meinung nach eine Bedin- 
gung für die Stabilität der Wirtschaft und die 
Sicherung der Arbeitsplätze, Die Unternehmer 
bedauern, dass ein großer Teil der Öffentlich- 
keit eine negative Einstellung zur technologi- 
schen Entwicklung hat / zur technologischen 
Entwicklung negativ eingestellt ist. 


Übung 11: 1. Man sollte es unterlassen, takt- 
los zu sein. / Taktlosigkeiten zu begehen. 2. Es 
ist empfehlenswert, höflich miteinander umzu- 
sehen. 3, Der Versuchung zu ständiger Kritik 
an anderen sollte man widerstehen. 4. Selbst- 
überschätzung ist ein Charzkterfehler. 5. Es ist 
selbstverständlich, auf die Schwächen anderer 
Menschen Rücksicht zu nehmen. 6. Es ist aber 


auch legitim, den eigenen Standpunkt zu ver- 
teidigen. 7. Die Bereitschaft zu Kompromissen / 
Komprormnissbereitschaft erleichtert den Um- 
gang miteinander. 8. Man sollte nicht darauf 
bestehen, unausgereifte Pläne zu realisieren, 

9. Man sollte bedenken, dass gute Absichten 
oft nicht ausreichen. 10. Man sollte (es} unbe- 
dingt vermeidend} sich unter Zeitdruck zu ent- 
scheiden / Entscheidungen unter Zeitdruck zu 
treffen. 11. Vorsicht ist vor Menschen mit be- 
sonders stark ausgeprägtem Bedürfnis nach Lob 
und Anerkennung geboten. 12. Niemandem 
bleibt die Hinnahme von Enttäuschungen et- 
spart. / Niemandem bleiben Enttäuschungen 
erspart. 


813 


Übung 1: 1. Erziehung ist schwieriger gewor- 
den, wei] die Einflüsse von außen vielfältiger 
geworden sind. / denn gie Einflüsse ... sind 
vielfältiger geworden. 2. Es gibt keine allge- 
mein gültigen Wertvorstellungen mehr, des- 
halb fühlen sich viele Mütter ... unsicher. 

3. viele Mütter werden bei der Erziehung ... 
kaum unterstützt, deshalb fühlen sie sich über- 
fordert. 4. Viele Frauen fühlen sich den ... An- 
forderungen nicht gewachsen, weil sie zu sehr 
mit ihren eigenen Problemen beschäftigt sind / 
denn sie sind zu sehr ... beschäftigt. 5. Viele 
Mutter haben Angst um ihre Kinder, weil unter 
Jugendlichen der ... Drogenkonsum steigt / 
denn unter Jugendlichen steigt der. Progen- 
konsum. 6. Kinder sind heute sehr anspruchs- 
voli, deshalb kosten sie viel Geld. 7. Viele Müt- 
ter trauern der Zeit ihrer Berufstätigkeit nach, 
weil sie als „Nur-Hausfrauen“ wenig gesell- 
schaftliches Ansehen haben / denn sie haben 
als... wenig gesellschaftliches Ansehen. 8. Kin- 
der sind heute sehr früh selbstständig, weil vie- 
le Mütter ihre Berufstätigkeit nicht aufgeben / 
denn viele Mütter geben ihre Berufstätigkeit 
nicht auf. / Viele Mütter geben ... nicht auf, 
weil Kinder... selbstständig sind. 


Übung 2: Heute entscheiden sich viele Frauen 
.. gegen Kinder 1. wegen / auf Grund /infolge 
vieler instabiler und häufig wechselnder Part- 
nerschaften. 2. wegen / auf Grund / infolge der 
wirtschaftlichen Benachteiligung von Familien 
mit Kindern. 3. aus Angst vor der ungewissen 
Zukunft ihrer Kinder. 4. wegen / auf Grund / 
intolge der kinderfeindlichen Umwelt. 5. aus 
Angst vor der Isolierung in der Kleinfamilie. 

6. auf Grund / aus einer allgemeinen Verunsi- 
cherung in Erziehungsfragen. 7, wegen / auf 
Grund / infolge der Zunahme der Erziehungs- 
probleme mit Kindern und Jugendlichen. 


Übung 4 3. Weil Menschen in den Natur- 
haushalt im Land seibst, aber auch in aller Welt 
eingreifen, ist Bangladesch längerfristig vom 
Untergang bedroht. 4. Infolge von Absenkun- 
gen des Grundwassers ... sowie der auf Grund 
des Treibhauseffektes zunehmenden Nieder- 
schläge und Stürme ... besteht Gefahr für Bang- 
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ladesch. 5. Weil das Meer das Land erobert, 
nimmt es Abermillionen Menschen ihren Le- 
bensraum und gefährdet Bangladesch. 6. Bang- 
ladesch ist gefährdet, weil oberflächige Abhol- 
zungen im Himalaya zu einem rasanten Abfluss 
der Monsunregenfälle führen. 7, Wassermassen 
tragen die Berge ab, Flüsse treten immer häufi- 
ger über die Ufer, darum / deshalb / aus diesem 
Grund ist Bangladesch gefährdet. 8. Wegen des 
fehlenden fruchtbaren Sediments auf den 
Äckern ist Bangladesch gefährdet. 9. Weil zur 
Bewässerung der Felder das rare Grundwasser 
gefördert werden muss, senkt sich die Land- 
oberfläche ab, weshalb Bangladesch gefährdet 
ist. 10. Weil der Meeresspiegel ... ansteigt und 
(weil) mit einer Zunahme extremer Wettersi- 
tuationen zu rechnen ist, ist Bangladesch ge- 
fährdet. 11. Bangladesch ist in Gefahı, denn die 
Fluten fordern nicht nur Menschenleben, sie 
zerstören auch unwiederbringlich Wohngebfe- 
te, Acker ... 


Übung 5: 1, aus /vor Zorn - vor Zorn - aus / 
vor Wut - aus Angst - vor Wut - vor Angst 一 
aus Trotz 2. vor Eifersucht - aus Eifersucht — 
aus Langeweile 3. vor Neid ~ aus Neid — aus 
Enttäuschung 4. vor Freude 5. aus Übermut - 
vor Freude — aus Gutmütigkeit 6. aus Zeitrman- 
gel - vor Zeitmangel - vor Erschöpfung - aus 
Gewohnheit 7. aus Liebe 


Übung 6: Manche Politiker beginnen Kriege 
1. aus Vorurteilen gegenüber anderen Völkern, 
— 2. aus Ehrgeiz und Machthunger. 3. aus Fa- 
natismus. 4, aus dem Streben (heraus), eine 
Großmacht zu werden / aus Großmachtstre- 
ben. $. aus der Erfahrung, dass Kriege ... 6. aus 
Enttäuschung über den Ausgang des letzten 
Krieges. 7. aus Rache für erlittenes Unrecht, 

8. aus der Überzeugung, den begonnenen Krieg 
zu gewinnen. 9. aus Angst, dass der Gegner ... 
10. aus Solidaritätsgefühl mit einem anıgegriffe- 
nen Land. 11, Und so werden aus den verschie- 
densten Gründen immer wieder Kriege geführt. 


Übung 7: Ich studiere, 1. weil ich weiterkom- 
men möchte als meine Eltern / denn ich möch- 
te weiterkommen .. / damit ich weiterkomme 
-i um weiterzukommen ... 2. weil mein Be- 
rufsleben interessanter werden soll als das mei- 
ner Eltern / denn mein Berufsleben soll... /da- 
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mit mein Berufsleben interessanter wird ... 

3. weil mein Leben wirtschaftlich gut abgesi- 
cher sein soll / denn mein Berufsleben soll ... / 
damit mein Berufsleben gut abgesichert ist. 

4, weil ich vor dem Einstieg ins Berufsleben 
noch das Studentenleben genießen möchte / 
denn Ich möchte ... damit ich vor dem Ein- 
stieg ins Berufsleben ... genießen kann / um 
vor dem Einstieg ... zu genießen. 5. weil meine 
Fähigkeiten gefördert werden sollen / denn 
meine Fähigkeiten sollen gefördert werden / 
damit meine Fähigkeiten gefördert werden. 

6. weit ich einen Beitrag zu gesellschaftlichen 
Veränderungen leisten möchte / damit ich ei- 
nen Beitrag ... leiste / um einen Beitrag ... zu 
leisten. 7. weil ich später keine untergeordriete 
Tätigkeit ausüben will / denn ich will später 
keine ... ausüben / damit ich später keine un- 
tergeordnete Tätigkeit ausüben muss / um spä- 
ter keine ... Tätigkeit ausüben zu müssen. 

8. weil der elterliche Betrieb in Familienhand 
bleiben soll / denn der elterliche Betrieb soll ... 
bleiben / damit der elterliche Betrich ... bleibt. 


Übung 8: Ich studiere 1. .... weil für meinen 
Traumberuf ein Studium erforderlich ist / denn 
für meinen Traumberuf ist ein Studium erfor- 
derlich. 2. damit ich den Einstieg ... noch etwas 
hinauszögere / um den Einstieg ... noch etwas 
hinauszuzögern. 3. ..., weil Akademiker ein ho- 
Des gesellschaftliches Ansehen genießen 7 ..., 
denn Akademiker genießen ... 4. ..,, damit ich 
auf die Übernahme der elterlichen Praxis gut 
vorbereitet bin / um auf die Übernahme ,,. gut 
vorbereitet zu sein. 5. ...., weil heutzulage eine 
qualhrfizierte Ausbildung sehr wichtig ist / ...., 
denn heutzutage ist ... sehr wichtig. 6. ..., weil 
in unserer immer komplizierter werdenden 
welt Experten gefragt sind / denn ... Experten 
sind gefragt. 7. ..., weil ein praktischer Beruf 
für mich nicht in Frage kommt / ..., denn für 
mich kommt ... nicht in Frage. 8. ..., weil Aka- 
demiker auf dem Arbeitsmarkt bessere Chancen 
haben /..., denn Akademiker haben ... bessere 
Chancen, 


Übung 9: Hahn gründete das College 1. ..., 
damit die Schüler fremde Sprachen im tägli- 
chen Umgang erlernen. 2. um den Schülern 
Fachwissen in englischer Sprache zu vermit- 
teln. 3. um die Schüler zur Seibstständigkeit zu 


erziehen. 4. ..., damit die Schüler fremde Kultu- 
ren kennen lernen. 5. ..., damit die Schüler 
Toleranz üben und erfahren. 6. ..., damit die 
Schüler täglich Völkerverständigung praktizie- 
ren. 7. um seine Vorstellungen von der ganz- 
Heitlichen Bildung junger Menschen zu 
verwirklichen. 8. um die Schüler für soziale 
Probleme zu sensibilisieren. 9. damit die 
Schüler Möglichkeiten zum sozialer Engage- 
ment haben / sich sozial engagieren können. 
10. .... damit die Schüler Erfahrungen bei der 
Betreuung lernschwacher Jugendlicher sam- 
mein. 


Übung 10: 1. Die Menschen arbeiten an im- 
mer schnelleren Fortbewegungsmittein um mo- 
biler zu werden. Die Menschen wollen mehr 
Mobilität; dafür arbeiten sie an ... Für / Zum 
Zwecke von mehr Mobilität arbeiten die Men- 
schen an ... 2. Die Menschen haben Flugzeuge 
entwickelt um Entfernungen schneller zu über- 
winden. Die Menschen wollen Entfernungen 
schneller überwinden; dazu haben sie ... ent- 
wickelt. Für eine schnellere / Zum Zwecke einer 
schnelleren Überwindung von Entfernungen 
haben die Menschen ... entwickelt. 3. Sie ha- 
ben die verschiedensten Informationssysteme 
eingerichtet um Nachrichten möglichst schnell 
zu verbreiten. Sie wollen Nachrichten ... ver- 
breiten; dazu haben sie ... eingerichtet. Zur 
möglichst schnellen Verbreitung von Nachrich- 
ten haben sie ... eingerichtet. 4. Sie schießen 
Nachrichtensatelliten in den Weltraum um 
sich gut und schnell zu informieren. 5. Für eine 
schnellere / Zum Zwecke einer schneltereri 
Übermittlung schriftlicher Mitteilungen an den 
Empfänger bauen sie Telefaxgeräte. 6. Sic wol- 
len Denkvorgänge beschleunigen; dazu benut- 
zen sie Computer, 


Übung 11: 1. Männer sind gesünder als Frau- 
er; trotzdem / dennoch ist ihre Lebenserwar- 
tung deutlich niedriger als bei Frauen. Obwohl 
f Obgleich Männer gesünder sind als Frauen, 
ist ihre Lebenserwartung deutlich niedriger. 
Zwar sind Männer gesünder als Frauen, aber ih- 
re Lebenserwartung ist (trotzdem) niedriger. 

2. Männer haben eine höhere Widerstandskraft 
als Frauen; trotzdem / dennoch leben sie nicht 
so lange wie Frauen. Obwohl / Obgleich Män- 
ner eine höhere Widerstandskraft haben als 


Frauen, leben sie nicht 50 lange. Zwar haben 
Männer eine höhere Widerstandskraft als Frau- 
en, aber sie leben (trotzdem) nicht so lange. 
Ungeachtet der Tatsache, dass Männer eine 
höhere Widerstandskraft haben ..., leben sie 
nicht so lange, 3. Obwohl / Obgleich Männer 
keine so gesunde Lebensweise haben wie Frau- 
en. sind sie seltener krank. 4. Frauen schlafen 
regelmäßiger und ernähren sich gesünder als 
Männer; dennoch ’ trotzdem werden sie öfter 
krank. 5. Ungeachtet der Tatsache, dass Frauen 
engere zwischenmenschliche Beziehungen ha- 
ben als Männer, finden sich bei ihnen mehr 
psychosomatische Symptome ... 6. Zwar sind 
Frauen anfälliger für Krankheiten, aber sie ha- 
ben (trotzdem) eine ... höhere Lebenserwar- 
tung als Männer. 


Übung 12: 1. Obwohl man von morgens bis 
abends beriet, zogen sich die Verhandlungen 
über mehrere Tage hin. Man beriet von mor- 
gens bis abends; trotzdem zogen sich die Ver- 
handlungen ... hin. 2. Selbst wenn die Kom- 
promissbereitschaft groß ist, einigt man sich 
selten in allen Fragen. Selbst bei großer Kom- 
promissbereitschaft einigt man sich ... 3. Auch 
wenn sehr offen diskutiert wird, Missverständ- 
nisse kann es geben. Auch bei sehr offenen Dis- 
kussionen kann es... 4. Wenn sich die Ge- 
sprächspartner auch noch so bemühten, alle 
Meınurigsverschiedenheiten konnten nicht 
ausgeräumt werden. Bei allen Bemühungen der 
Gesprächspartner konnten nicht ... 5. Zwar 
wollten einige Teilnehmer die Konferenz früher 
an beenden, aber sie wurde wie geplant zu Ende 
geführt. 6. Ungeachtet der Tatsache, dass einige 
Konferenzteilriehrer vorzeitig abreisten, führte 
man noch Abstimmungen durch. Ungeachtet 
der vorzeitigen Abreise einiger Konferenzteil- 
nehmer führte man ... durch. 7. Man einigte 
sich in den meisten Fragen; trotzdem waren ei- 
nige Teilnehmer mit dem Ergebnis ... nicht zu- 
frieden. Trotz Einigung in den meisten Fragen 
waren einige Teiinehmer ... nicht zufrieden. 

8. Obwohl alles gut vorbereitet war, gab es eini- 
ge Pannen. Trotz guter Vorbereitung gab es ... 


Übung 13: Die Industriestaaten lassen zur / 
zwecks Reduzierung der Produktionskasten Mi- 
krochips in Ostasien fertigen. Sie exportieren 
die Konstruktionsteile um sie dort verarbeiten 
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zu lassen / ..., damit sie dort verarbeitet wer- 
den. Dann werden die fertigen Chips zwecks 
Einbau in Computer und Konsumgüter wieder 
in die Industriestaaten importiert. Wegen / Auf 
Grund der niedrigen Lohnkosten in Ostasien 
lohnt sich der weite Transport. Obwohl / Ob- 
gleich alle die Mikrochip-Revolutior bewun- 
dern / die Mikrochip-Revolution allgemein be- 
wundert wird, interessiert sich kaum jemand 
für den Alltag der in dieser Industrie arbeiten- 
den Menschen, Die Firmen stellen wegen ihrer 
Lernbereitschaft und Geduld zu 90 Prozent 
Frauen ein. Weil für die Arbeit Geschicklichkeit 
erforderlich ist, beschäftigen die Firmen vor- 
wiegend Frauen ... Die Arbeiterinnen setzen 
sich selbst unter Druck um die festgesetzte Pro- 
duktionsmenge zu bewältigen. Aus Angst vor 
dem Verlust ihres Arbeitsplatzes wagen sie 
während der Arbeit nicht mal einen Gang zur 
Toilette. Obwohl / Obgleich die Arbeitsbedin- 
gungen hart sind, bemühen sich Hunderttau- 
sende junger Frauen um einen Arbeitsplatz ... 
Weil sie einen Arbeitsplatz haben, verfügen vie- 
le der Frauen zum ersten Mal ... über selbstver- 
dientes Geld. Zur / Zwecks Sicherung ihrer fi- 
nanziellen Unabhängigkeit nehmen sie fast 
jede ihnen angebotene Stelle an. Viele arbeiter 
auch, weil sie sich gegenüber ihrer Familie ver- 
antwortlich fühlen. Trotz / Ungeachtet vieler 
Probleme am Arbeitsplatz sind nur wenig Frau- 
en gewerkschaftlich organisiert, Sie haben kei- 
ne Arbeitsverträge, deshalb können sie jederzeit 
entlassen werden. Da in der Chipindustrie eine 
große Konkurrenz herrscht, sind leicht kündba- 
re Beschäftigte für die Firmen eine Grundvor- 
aussetzung. Bei Verlust ihres Arbeitsplatzes ste- 
hen die Frauen vor einer ungewissen Zukunft. 
(..) Frauen vom Land sind auf Arbeitsplätze in 
der Industrie angewiesen, denn in ländlichen 
Gebieten gibt es wenig Beschäftigungsmöglich- 
keiten. Trotz / Selbst bei einer abgeschlossenen 
Schulbildung haben vicle Frauen kaum Auf- 
stiegschancen. 


Übung 14: 1. Die Weltbevölkerung nimmt so 
/ derart / dermaßen rapid zu, dass die Versot- 
gung mit Nahrungsmitteln gefährdet ist. Die 
Weltbevölkerung nimmt rapid zu, so dass die 
Versorgung ... Die Weltbevölkerung nimmt ra- 
pid zu; infolgedessen / folglich / deshalb / des- 
wegen / darum / aus diesem Grund / demzufol- 
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rapiden Zunahme der Weltbevölkerung ist die 
Versorgung ... gefährdet. 2. Die Medizin macht 
große Fortschritte; infolgedessen / darum / des- 
wegen / aus diesem Grund geht die Kinder- 
sterblichkeit zurück. 3. Infolge des Nahrungs- 
mangels / Infcige von Nahrungsmangel sterben 
viele Menschen den Hungertod. 4. Die Gebur- 
tenrate nimmt ständig zu; infolgedessen / des- 
halb vergrößert sich auch die Armut. 5. Die 
Städte dehnen sich so / derart / dermaßen ge- 
waltig aus, dass große Ballungsräume entste- 
hen. 6. Bisher unberührte Gebiete werden be- 
siedelt; so / infolgedessen kommt es zur 
Zerstörung von Landschaften / werden Land- 
schaften zerstört, Infolge der Besiedlung bisher 
unberührter Gebiete Kommt es ... 7. Die Nach- 
frage nach Gütern ... steigt; infolgedessen / 
deshalb / deswegen / aus diesem Grund wächst 
die Industrie. 8. Infolge der zunehmenden In- 
dustrialisierung steigt der Verbrauch von Ener- 
gie und Rohstoffen. 9. Die Umwelt ist so / der- 
maßen / derart stark belastet, dass der 
natürliche Lebensraum der Menschen allmäh- 
lich zerstört wird. 10. Infolge der Umweltver- 
schmutzung treten immer häufiger umweltbe- 
dingte Krankheiten auf. 11. Die Bevölkerungs- 
dichte ist so hoch, dass die Menschen mit 
Stress reagieren. 


Übung 15: 1. Die Städte in den Ländern der 
Dritten Welt wachsen dermaßen schnell, dass . 
die Metropolen außer Kontrolle geraten. Die 
Städte ... wachsen schnell; deswegen geraten 
die Metropolen außer Kontrolle. 2. Die ländli- 
chen Lebensbedingungen verschlechtern sich 
derart, dass immer mehr Menschen ... in die 
Städte ziehen. Infolge der Verschlechterung der 
ländlichen Lebensbedingungen ziehen immer 
mehr Menschen ... in die Städte. 3. Die Land- 
flucht hält arı; folglich herrscht in den Städten 
Chaos. Infolge der anhaltenden Landflucht 
herrscht in den Städten Chaos. 4. Zu viele 
Menschen leben auf zu engem Raum zusam- 
men, so dass es zu sozialen Konflikten kommt. 
Zu viele Menschen leben ,.. zusammen, des- 
halb kommt es zu sozialen Konflikten. 5. Das 
Verkehrsaufkommen ist so stark, dass die 
Schadstoffkonzentration in der Luft sehr hoch 
ist. Infolge des starken Verkehrsaufkommens ist 
die Schadstoffkonzentration ... sehr hoch. 


6. Politiker und Städteplaner sind ratlos, so 
dass die Entwicklung nach eigenen Gesetz- 
mäßigkeiten abläuft. / ... ratlos; infolgedessen 
läuft die Entwicklung nach eigenen Gesetz- 
mäßigkeiten ab, 7, Die Landflucht nimmt ein 
solches Tempo und Ausmaß an, dass fast jede 
Planung unmöglich erscheint. 8. Armut und 
Wohnungsnot sind extrem; daher entstehen ... 
riesige Elendsviertel. Infolge extremer Armut 
und Wohnungsnot entstehen ... riesige Elends- 
viertel, 


Übung 16: 1. wenn 2. wenn 3. wenn 

4, wenn 5. falls 6, falls 7. wenn 8. wenn 

9. wenn 10. falls 11, falls 12. falls 13. wenn 
14, wenn 15. falls 


Übung 17: Agressives Verhalten tritt bei Affen 
und Menschen bevorzugt auf, a) wenn Konkur- 
renz um Nahrung besteht / wenn sie um Nah- 
rung konkurrieren. b) wenn sie ein Junges ver- 
teidigen. cy wenn zwei etwa Gleichrangige um 
die Vormachtstellung kämpfen. d) wenn erlitte- 
ne Aggressionen an Rangniedere weitergegeben 
werden, e) wenn sie ein sich abweichend ver- 
haltendes Gruppenmitglied wahrnehmen, 

f) wenn ein Wechsel im Ranggefüge erfolgt. 

g) wenn sich Paare bilden. h) wenn ein Frem- 
der in die Gruppe eindringt. i) wenn Gegen- 
stände geraubt werden. 


Übung 18: 1. wenn 2, wenn 3. es sei denn, 
dass 4. wenn 5. es sei denn, dass 6. es sei denn, 
dass 7. es sei denn, dass 


Übung 19: 1. es sei denn, dass 2. wenn 

3. wenn 4. wenn 5. es sei denn, dass 6. es sei 
denn, dass 7. wenn 8. o sel denn, dass 9. wenn 
- wenn 10. es sei denn, dass 11. es sei denn, 
dass 12. wenn 


Übung 20: 1. Babys brauchen eine Bezugsper- 
son, sonst / andernfalls gewinnen sie kein Ver- 
trauen. 2, Ohne Zuwendung bleiben Babys in 
ihrern körperlichen Wachstum zurück. 3. Das 
Kontaktbedürfnis von Babys muss befriedigt 
werden, andernfalls / sonst fühlen sie sich 
nicht angenommen, 4. Babys dürfen nicht iso- 
liert werden, sonst / andernfalls muss mit Ent- 
wicklungsstörungen gerechnet werden. 5. Oh- 
ne körperlichen Kontakt wird das 


Nervensystem von Babys nicht ausreichend ak- 
tiviert. 6. Babys müssen sich geborgen fühlen, 
sonst / andernfalls entwickeln sie ihre menta- 
len ... Fähigkeiten nicht altersgemäß. 


Übung 22: Wenn aggressive höhere Wirbel- 
tiere in Verbänden zusammenleben, entwickelt 
sich regelmäßig eine soziale Rangordnung. Bei 
der neuen Zusammensetzung einer Hühner- 
schar z.B. raufen die Hennen reihum; ... Die 
Sieger haben ... Vortritt vor den besiegten Hüh- 
nern und übernehmen, wenn / im Falle, dass 
Gefahr droht, eine Reihe von Aufgaben wie ... 
Be: Verstoß gegen die erkämpfte Rangordnung 
werden die besiegten Hiihner gehackt. Die 
Rangordnung muss allgemein respektiert wer- 
den. sonst / andernfalls geht es in einer Hüh- 
nerschar nicht friedlich zu. Die Herausbildung 
einer Rangordnung ist ... wichtig, sonst / an- 
dernfalls gäbe es bei gleichrangigen Tieren 
ständig Reibereien. Die Rangordnung hat aber 
nur Bestand, wenn / für den Fall, dass jedes 
Tier sich seinem Rang entsprechend verhält. 
Beim Vergleich verschiedener Kulturen sieht 
man, dass Rang und Prestige ... auch beim 
Menschen eine große Rolle spielen. Wenn sich 
Gruppen bilden, wird meist sehr schnell ein 
Anführer gesucht. Schon Kinder halten beim 
Spielen eine bestimmte Rangordnung ein. Bei 
einer so weit verbreiteten Rangordnung kann 
man von einer angeborenen Disposition dazu 
ausgehen, allerdings nicht bei allen Wirbeltie- 
ren. Das zeigt sich, wenn einzelgängerische 
Säugetiere aufgezogen werden. Bei dem Ver- 
such, 7. B. Dachse oder Eisbären zu erziehen, 
wird man schnell feststellen, dass sie sich dem 
Menschen nicht unterordnen ... 


Übung 23: 1. Dadurch, dass die landwirt- 
schaftliche Produktion gesteigert wurde, gelang 
es in Europa, den Hunger zu bekämpfen. 2. Die 
Ernährung der Bevölkerung ... kannte sicherge- 
stellt werden, indem die landwirtschaftliche 
Anbaufläche vergrößert wurde. 3. Die moderne 
Landwirtschaft verbesserte ihre Ergebnisse mit 
Hilfe von Maschinen und Kunstdünger. 4. Der 
Transport von Lebensmitteln wurde dadurch 
erleichtert, dass neue Verkehrsmittel entwickelt 
und Verkehrswege ausgebaut wurden. 5. Man 
hat die Abhängigkeit der Menschen von den 
Erntezeiten ... zu lösen versucht, indem man 
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Lebensmittel haltbar machte. 6. In früheren 
Zeiten hat man Lebensmittel konserviert, in- 
dem man sie gekocht, geräuchert und getrock- 
net hat. 7. Durch Verbesserung der alterı und 
(durch) Entwicklung neuer Konservierungsme- 
thoden wurde die Abhängigkeit der Menschen 
von guten und schlechten Ernten fast ganz 
überwunden. 8. Die alten Konservierungsme- 
thoden wurden ergänzt, indem Lebensmittel ... 
erhitzt oder eingefroren wurden. 9. Der heutige 
Konsument kann dadurch vor Giftstoffen ... 
geschützt werden, dass die Lebensmittel regel- 
mäßig kontrolliert und schädliche Zusatzstoffe 
verboten werden. 


Übung 24: Man kann einen Menschen da- 
durch beeinflussen, dass man ihn hypnotisiert. 
Man kann die Wahrnehmung eines bestimm- 
ten Ausschnitts der Außenwelt dadurch verbes- 
sern, dass man einen hypnotischen Zustand 
herbeiführt. Diesen Hypnosezustand kanun man 
dadurch erreichen, dass man sich auf einen 
ganz bestimmten Bereich konzentriert und alle 
anderen wahrnehmbaren Reize ausschaltet. Der 
Zustand der Hypnose ist mit jenen menschli- 
chen Mechanismen vergleichbar, mit denen 
sich Körper und Geist vor drohenden Überfor- 
derungen schützen, indem sie bestimmte Um- 
stände ausgrenzen. Dadurch, dass ein solcher 
Mechanismus wirksam wird, kann in der Hyp- 
nose das Gefühl für Schmerzen verringert wer- 
den. Teilgelähmte Patienten kann man z. B. da- 
dureh zum Verlassen ihres Rollstuhls bewegen, 
dass man ihre Schmerzen hypnotisch lindert. 


Übung 25: (...) Über größere Entfernungen 
grüßt man, indem man gestikuliert, wie etwa, 
indem man die offene Hand hebt, den Hut lüf- 
tet oder ein Friedenszeichen ... zeigt. Oft mel- 
det man seine Annäherung dadurch, dass / in- 
dem man über große Distanzen ruft. Auf 
meiner Fußmärschen durch ... meldeten mei- 
ne Träger unsere Ankunft, indem / dadurch, 
dass sie laut von den Berghängen. ... riefen. (...) 
Nach SPENCER und GILLEN unterrichtet bei 
nordaustralischen Stämmen ein Besucher die 
Gruppe, der er sich nähert, indem / dadurch, 
dass er eine Reihe von Rauchfeuern entzündet. 
Ist man nahe genug an seinen Grußpartner 
herangekommen, ..., dann grüßt man auch, in- 
dem / dadurch, dass man Kopf und Gesicht be- 
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wegt. (...) Selbst jene Papuas , die ..., grüßten, 
indem sie nickten, lächelten und schnell die 
Augenbrauen anhoben und senkten. (...) 


Übung 26: 1. Viele Menschen haben heutzu- 
tage viel Freizeit, ohne damit etwas anfangen 
zu können. 2. Viele Menschen verdienen genü- 
gend Geld, ohne ihren Wohlstand zu genießen, 
3. Viele wollen in einer leitenden Stellung ar- 
beiten, ohne Verantwortung übernehmen zu 
wolien. 4. Viele wünschen sich mehr Urlaub, 
ohne sich an den arbeitsfreien Tagen zu erho- 
len. 3. Viele sehnen sich nach einem zwanglo- 
sen ... Leben, ohne diese Freiheit ertragen zu 
können. 6. Viele verwünschen ihren vollen Ter- 
minkalender, ohne etwas gegen die Überlas- 
tung zu tun. 7. Viele fordern mehr Freizeit, oh- 
ne Lohnkürzungen zu akzeptieren. 8. Viele sind 
mit ihrem Arbeitsplatz unzufrieden, ohne sich 
um eine passendere Stelle zu bemühen. 


Übung 27: 1. Anstatt sich mit seinen Mit- 
menschen offen auseinander zu setzen, benutzt 
der Spieler den Spielautomaten als Kampfplatz 
.… 2. Der Spieler geht nicht auf andere Men- 
schen zu; stattdessen zieh er sich ... zurück. 

A. Anstatt Konflikte verbal auszutragen, reagiert 
der Spieler sie am Spielautomaten ab. 4. Der 
Spieler interessiert sich nicht für Menschen; 
stattdessen denkt er nur an Spielautomaten. 

5. Anstatt sich mit seinem eigenen Verhalten 

... auseinander zu setzen, verdrängt der Spieler 
seine Probleme beim Glücksspiel. 6. Anstatt sei- 
ne Spielsucht zu bekämpfen, versucht der echte 
Spieler seine Leidenschaft zu rechtfertigen. 

7. Der Spieler sucht Erfolgserlebnisse nicht im 
Beruf; stattdessen erhofft er sie sich vom 
Glücksspiel, 8. Anstatt seine Geschicklichkeit 
als Hobbybastler zu zeigen, funktioniert der 
Spieler das Automatenspiel .,. um. 9. Anstati 
den hohen Geldeinsatz zu scheuen, investiert 
der Spieler immer höhere Summen. 10. Der 
Spieler zieht keine Konsequenzen aus dem Ver- 
lustgeschäft, stattdessen träumt er von großen 
Gewinnen. 


Übung 28: 1. wie 2. als 3. als 4. als 5. als 
6. wie 7. als 8. als 9. wie 10, als 


Übung 29: Wie amerikanische Schlafforscher 
meinen, ist Müdigkeit am Nachmittag ein Teil 


unseres ... Bio-Rhythmus. Wenn man Versuche 
.+ durchführt, legen sich, wie die Forscher mit- 
teilen, die Versuchspersonen von sich aus ins 
Bett. Wie die Schlafexperten beobachteten, 
schlafen sie mehrere Stunden ... Wie die For- 
scher meinen, widersprechen die Arbeitszeiten 
... dem ... Ruhcbedürfnis. Wie die Schlaffor- 
scher in Untersuchungen feststellten, fällt die 
Leistungsfähigkeit am Nachmittag stark ab. 
Wie die Forscher erwarteten, ist die Zahl der 
Autounfäile in den Nachmittagsstunden beson- 
ders hoch. Aber ein Mittagsschläfchen ... 
reicht, wie Experten aussagen, nicht aus. Wie 
Schlafforscher raten, sind 30 Minuten das Mi- 
nimum, 


Übung 30: 1. Je schlechter die Testpersonen 
in einem Test abschnitten, desto / um so ener- 
gischer wurde der Test abgelehnt. 2. Je niedri- 
ger der eigene Intelligenzquotient ... war, desto 
Zum so bogieriger wurde nach noch schlechte- 
ren IO-Ergebnissen gefragt. 3, Je mehr die 
Testergebnisse das eigene Selbstwertgefühl 
schmälerten, desto / um so geringer wurden die 
Eigenschaften anderer Personen bewertet. 4. Je 
unerfreulicher die Testergebnisse waren, desto / 
um so häufiger wurde die Schuld ... äußeren 
Umständen gegeben. 5. Je weniger sich die 
Testpersonen mit dem Testergebnis identifizie- 
ren konnten, desto /um so mehr zweifelten sie 
an der Aussagekraft von Tests. 6. Je mehr die 
Testergebnisse den getesteten Personen schmei- 
chelten, desto / um so größer war ihr Vertrauen 
... 7. Je erfölgreicher die Testpersonen abschnit- 
ten, desto / um so mehr fühlten sie ihre ... 
Fähigkeiten ... bestätigt. 


Übung 31: Je besser Frauen ausgebildet sind, 
1. desto eher können sie ihr Leben verändern. 
2. desto eher nehmen sie Benachteiligungen 
nicht mehr als Gegebenheit hin. 3. desto mehr 
wissen sie über Familienplanung. 4. desto bes- 
ser können sie zu einer gesünderen Ernährung 
... beitragen. 5. desto eher kann die Kinder- 
sterblichkeit verringert werden. 6. desto bessere 
berufliche Chancen haben sie. 7. desto besser 
werden sie für die Ausbildung ihrer Kinder sor- 
gen. 8. desto eher können sie gegen Analpha- 
betismus kämpfen. 9. desto leichter gelingt es 
ihnen, sich aus Abhängigkeit ... zu lösen. 


Übung 32: 1. Je mehr die Artenvielfalt der 
einheimischen Vogelwelt zurückgeht, desto är- 
mer wird unsere Umwelt. 2. Je mehr die Be- 
dürfnisse der Menschen wachsen, desto be- 
denklichere Ausmaße nimmt das Artensterben 
an. 3. Je mehr Grünflächen zersiedelt, je mehr 
Feuchtgebiete trockengelegt, je mehr Flussläufe 
kanalisiert werden, ein desto kleinerer Lebens- 
raum bleibt den Vögeln. 4. Je mehr Luft und 
Wasser durch O1 ... verschmutzt werden, desto 
weniger Nahrung finden die Vögel. 5. Je vogel- 
feindlicher die moderne Kulturlandschaft ist, 
desto knapper werden die Brutplätze für Vögel. 
6. Je brutaier die Eingriffe des Menschen ... 
sind, mit desto größerem Engagement setzen 
sich umweltbewusste Gruppen für den Schutz 
... ein, 7, je mehr sich das Klima verändert, 
desto schwerwiegendere Auswirkungen ... muss 
man befürchten. 8. Je wärmer die europäischen 
Winter werden, desto mehr verändert sich das 
Zugverhalten der Vögel, 9. Je mehr Zugvögel 
im Winter in Mitteleuropa bleiben, desto mehr 
heimische Vogelarten verdrängen sie. 10. Je 
weniger Vögel es geben wird, einen desto här- 
teren Kampf müssen Bauern ... gegen Schädlin- 
ge... führen. 


Übung 33: 1. Je stärker der Einsatz von Che- 
mikalien ist / Je mehr Chemikalien eingesetzt 
werden, desto / um so mehr gerät die ökologi- 
sche Ordnung aus dem Gleichgewicht. 2. Je 
energischer der Protest der Ökologiebewegung 
wat Je energischer die Ökologiebewegung pro- 
testierte, desto / um so weniger Schädlings- 
bekämpfungsmittel kamen auf den Markt. 3. Je 
intensiver die Bodennutzung ist / Je intensiver 
der Boden genutzt wird, desto / um so mehr 
Wälder werden ... zerstört. 4. Je stärker der Ein- 
griff des Menschen in die Natur ist / Je stärker 
der Mensch in die Natur eingreift, desto / um 
so mehr natürliche Lebensräume werden ver- 
nichtet. 5. Je nachhaltiger die Zerstörung des 
natürlichen Gleichgewichts ist / Je nachhaltiger 
das natürliche Gleichgewicht zerstört wird, 
desto / um so schneller schreitet der Artentod 
«o voran. 6. Je rücksichtsloser die Jagd auf be- 
stimmte Tiere ist, desto / um so mehr Tierarten 
verschwinden von der Erde. 


Übung 34: 1. Ein Rechtsfall wird vor einem 
Ziviigericht oder ... verhandelt, je nachdem 
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was für eine Straftat vorliegt. 2. Angeklagte 
werden vor einen Einzelrichter oder ... gestellt, 
je nachdem was für ein Strafmaß zu erwarten 
ist. 3. 21-Jährige unterliegen dem Jugendstraf- 
recht oder ..., je nachdem wie ihre Reife durch 
das Gericht eingeschätzt wird. 4. Richter kön- 
nen Zeugenaussagen verwerten, je nachdem ob 
sie glaubwürdig sind / wie glaubwürdig sie 
sind. 5. Gutachter können das Urteil des Ge- 
richts beeinflussen, je nachdem wie überzeu- 
gend ihre Argumente sind. 6. Ein Prozess kann 
der Schwierigkeit des ... entsprechend / gemäß 
Tage oder Wochen dauern. 7. Gerichtsurteile 
fallen unterschiedlich aus, jenachdem ob mil- 
dernde Umstände berücksichtigt werden. 8. 
Richter können entsprechend / gemäß ihren 
Interessen am Jugendgericht ... oder .... tätig 
sein. 


Übung 35: 1. Während sich der fünfjährige 
Mozart auf seine ersten Konzertreisen vorberei- 
tete, schrieb er schon seine ersten Stücke. 

2. Während er im Jahre 1768 seine erste Öper 
komponierte, schrieb er noch ein Singspiel. 

3, Mozarts Musikstil formte sich, während er 
als Konzertmeister in Salzburg tätig war. 

4. Während seine sechs ... Streichquartette ent- 
standen, hatte er viele Konzertverpflichtungen. 
5. Während seine Oper „Die Zauberflöte“ am 
... uraufgeführt wurde, reagierte das Publikum 
reserviert. 6. Während er sich im Sommer 1791 
in Prag aufhielt, verschlechterte sich sein Ge- 
sundheitszustand. 7, Während er an seinem 
„Requiem“ arbeitete, starb er im Alter von nur 
35 Jahren. 8. Solange Mozart lebte, hat er 
schöpferisch gearbeitet. 


Übung 36: 1. als 2. wenn 3. wenn A. wenn 
5. als 6. als 7. wenn 8. als 9. als 10. wenn 


Übung 37: 1. Wenn man in den USA Versu- 
che mit Menschenaffen durchführte, hat man 
immer wieder Überraschungen eriebt. 2. Als in 
den vierziger Jahren ein Psychologen-Ehepaar 
seinen ersten Versuch durchführte, hatte es we- 
nig Glück. 3. Als das Experiment beendet war, 
konnte der Affe gerade mühsam vier Wörter ar- 
tikulieren ... 4, Als sich ein anderes Psycholo- 
gen-Ehepaar ... bemühte, einem Affen die ame- 
rikanische Taubstummensprache beizubringen, 
hatte es mehr Glück. 5. Wenn dieser Affe mit 


374 FR 


dem Psychologen-Ehepaar „sprach”, verwende- 
te er weit über hundert sprachliche Zeichen ... 
6. Als in den Siebzigerjahren ein anderer Ver- 
such durchgeführt wurde, konnten einer Goril- 
la-Dame ... noch mehr Zeichen beigebracht 
werden. 7. Wenn Koko sich mit menschlichen 
Gesprächspartnern „unterhielt“, benutzte sie 
weit über hundert sprachliche Zeichen. 8. 
Wenn Koko unangenehme Fragen gestellt wur- 
den. konnte sie auch lügen. 9. Wenn Koko wü- 
tend war, konnte sie sogar schimpfen. 


Übung 38: 1. ausgebaut worden waren 2. be- 
nutzen 3, erfahren haben 4. kam 5. angewach- 
sen sind 6. verschuldet hatte 7. gestrichen wor- 
den waren 


Übung 39: 1. begonnen haben 2. gegründet 
hatten 3. geworden ist 4. gilt 5. durchgesetzt 
haben 6. aufgehoben wurde 7. aufgelöst hat 

&. zurückgeht — wird 9. wurden / sind 10, betei- 
ligen 11. verändert hat 12. aufgehoben worden 
sind 13, besetzen 


Übung 40: 1. Bis das Wahlrecht für Frauen im 
Jahre 1918 eingeführt wurde, hatten die Frauen 
... zwar Pflichten, aber keine Rechte. 2. Bis das 
Vereinsrecht zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
nicht gelockert wurde, war Frauen die Mitglied- 
schaft ... nicht erlaubt. 3. Bis Frauen sich ge- 
gen ihre Rechtlosigkeit auflehnten, hatten sie 
ihre Benachteiligung ... hingenommen. 4. Bis 
sich die traditionelle Farnilienstruktur nicht 
verarderte, war an Gleichberechtigung nicht 
zu denken, 5, Bis sich die Institution Großfami- 
lie auflöste, gab es eine ... Arbeitsteilung. 6. Bis 
die traditionelle Rollerverteilung aufgehoben 
wurde, waren Frauen für die ... Hausarbeit zu- 
ständig. 7. Bis die neue Frauenbewegung in den 
60er Jahren ... begann, hatten Frauen kaum ... 
Programme. 8. Bis die in der Verfassung der 
Bundesrepublik festgelegte Gleichberechtigung 
umgesetzt wurde, vergingen ... Jahre. 


Übung 41: 1. Bevor das Druckverfahren ent- 
wickelt wurde, wurden Bücher vervielfältigt, in- 
dem man ... (waren ... vervielfältigt worden). 
2. Bevor die Chinesen das Papier ... erfunden 
hatten, wurde auf Papyrusrolien ... geschrieben 
{war ... geschrieben worden). 3. Bevor ... die 
flache ... Buchform aufkam, hatten die Ägypter 


nur Bücher in Form von Rollen. 4. Bevor Pappe 
als Bucheinband verwendet wurde, wurden 
Bücher in Metall ... gebunden {waren ... ge- 
bunden worden). 5. Bevor Bücher in hohen 
Auflagen hergestellt wurden, kannte man sie 
nur als... Einzelexemplare. 6. Bevor die Papier- 
und Buchherstellung rmechanisiert wurde, wa- 
ren Bücher eine ... Kostbarkeit. 7. Bevor die all- 
gemeine Schulpflicht eingeführt wurde, konn- 
ten nur relativ wenig Menschen iesen und 
schreiben. 8. Bevor Gutenberg den Buchdruck 
erfunden hatte, wurde in Asien ... mit einge- 
färbten Stempeln gedruckt. 9. Bevor das erste 
Buch gedruckt wurde, hatte Gutenberg sich mit 
dern Problem des Buchdrucks beschäftigt. 


Übung 42: Vor der Geburt Jean-Francois 
Champollions war seinen Eltern ein Wunder- 
knabe prophezeit worden. Seine Begabung zeig- 
te sich schon, als er noch ein Kind war. Er 
konnte einen Text wörtlich wiederholen, nach- 
dem er ihn nur einmal gehört hatte. Noch be- 
vor / ehe er in die Schule eintrat, fand er ganz 
allein die Bedeutung der Silben und Buchsta- 
ben heraus (hatte... herausgefunden). 
Während seiner Schulzeit in Grenoble interes- 
sierte er sich für Hieroglyphen. Mit 16 Jahren 
wurde er Mitglied der Akademie in Grenoble. 
Bevor / Ehe er nach Paris ahreiste, wo er studie- 
ren wollte, hielt er in der Akademie eine Ab- 
schiedsrede ... Er kehrte mit 19 Jahren als Pro- 
fessor nach Grenoble zurück. Während er als 
Professor lehrte, schrieb er politische Lieder ge- 
gen die ... Bourbonen. Nach ihrer Rückkehr auf 
den Königsthron wurde er nach Italien ver- 
bannt. Während seiner Verbannung konnte 
sich Champollion mit dem Problem der Hiero- 
glyphen beschäftigen. Nachdem er begnadigt 
worden war, kehrte er 1821 nach Paris zurück. 
Bis er die in Hieroglyphen überlieferten Namen 
... entzifferte (entziffert hatte), verging dann 
noch ein weiteres Jahr. Zwei Jahre, nachdem er 
diese Namen entschlüsselt hatte, veröffentlich- 
te Champollion sein Buch ... Die Kenntnis der 
koptischen Sprache war ihm, als er die Hiero- 
glyphen erforschte, von Nutzen. Während 
seiner Beschäftigung mit der alten Hierogly- 
pherisprache gelang es ihm auch, in ihre gram- 
matischen Strukturen vorzudringen. Nach sei- 
nen Aufsehen erregenden Erfolgen reiste er ... 
in das Land der Pharaonen. Er hielt sich ein 


Jahr in Ägypten auf, danach wurde er Professor 
in Paris (nachdem er sich ... aufgehalten 
hatte). Bis zu seinem Tod verging nur noch ein 
Jahr. Solange er lebte, hat er sich mit dem 
ägyptischen Altertum beschäftigt. 


Übung 44: seit - als - als - bevor | ehe - da- 
mit -- während ~ nachdem - obwohl 


Übung 45: wenn - weil / da -so dass - weil / 
da - so dass - wenn - dadurch ... dass - weil / 
da - so dass - damit ; so dass — damit ~ um 


Übung 46: 1. Bei den sogenannten Zeitpio- 
nieren liegt die Betonung auf Freizeit; deshalb 
entscheiden sie sich für Teilzeitarbeit, Da bei 
den ... Zeitpionieren die Betonung auf Freizeit 
liegt, entscheiden sie sich ... 2. Arbeitnehmer 
verändern ihre Lebensweise um mehr Zeit für 
sich zu haben. 3. Zeitpioniere lehnen Vollzeit- 
arbeit ab; darum / deshalb verkürzen sie ihre 
Arbeitszeit. Da / Weil Zeitpioniere die Vollzeit- 
arbeit ablehnen, verkürzen sie ... 4. Sie arbeiten 
nur 20 bis 25 Wochenstunden, so dass sie ein 
geringeres Einkommen haben / infolgedessen 
haben sie ein ... 5. Zeitpioniere haben weniger 
Geld zur Verfügung, so dass sie sich keinen Lu- 
xus leisten können / deshalb können sie sich 
keinen Luxus leisten. Da / Weil Zeitpioniere 
werhger Geld zur Verfügung haben, können sie 
sich keinen Luxus leisten. 6. Sie erreichen zwar 
keinen materiellen Wohlstand, aber sie errei- 
chen „Zeitwohlstand“. Obwohl / Obgleich sie 
keinen materiellen Wohlstand erreichen, errei- 
chen sie ... 7. Sie arbeiten weniger, deshalb ar- 
beiten sie intensiver. Weil sie weniger arbeiten, 
arbeiten sie ... 8. Obwohl / Obgleich die Ar- 
beitszeit kürzer ist, kann die Arbeitsleistung ge- 
steigert ... werden. Die Arbeitszeit ist kürzer; 
trotzdem / dennoch kann die Arbeitsleistung 
gesteigert ... werden. 9. Die Zeitpioniere bereu- 
en ihre Entscheidung für Teilzeitarbeit nicht, 
obwohl sich der Druck am Arbeitsplatz erhöht. 
10. Die Zeitpioniere verkraften den größeren 
Stress am Arbeitsplatz besser als vorher, denn 
sie haben mehr Distanz ... / weil sie mehr Dis- 
lanz ... haben. 11, Ihnen ist eine flexible ... Ar- 
beitszeit wichtig, so dass sie Nachteile hinneh- 
men / deshalb / infolgedessen nehmen sie 
Nachteile hin. Da / Weil ihnen eine flexible Ar- 
beitszeit wichtig ist, nehmen sie ... 12. Am AT- 


答案 375 


beitsplatz können Konflikte entstehen, so dass 
viele Vorgesetzte nicht bereit sind, die Arbeits- 
weise ... zu akzeptieren / deshalb sind viele 
Vorgesetzte nicht bereit, ... Da / Weil am Ar- 
beitsplatz Konflikte entstehen können, sind 
viele Vorgesetzte nicht bereit ... 13. Viele Vor- 
gesetzte wollen keine Zeitpioniere als Mitarbei- 
ter haben, weil diese schwerer kontrollierbar 
sind / denn diese sind schwerer kontrollierbar. 
14. Die Zeitpioniere nutzen die gewonnene 
Zeit, um ihren Interessen nachzugehen / indem 
sie ihren Interessen nachgehen, 15. Sie verbrin- 
gen ihre Freizeit sinnvoll, indem sie z.B. ihre 
sozialen Kontakte ausweiten. 16. Sie sind zu- 
friedener ... als früher, weil sie Privat- und Be- 
rufsleben besser vereinbaren können / denn sie 
können ... besser vereinbaren. 17. Vollzeitkotle- 
gen reagieren manchmal mit Neid, weil sie we- 
niger Freizeit haben / denn sie haben ... 18. Es 
wird noch einige Zeit vergehen, bis mehr Un- 
tersuchungen über die Zeitpioniere vorliegen. 


Übung 47: Ungeachtet der Tatsache, dass / 
Obwohl / Obgleich der Schwertwal harmlos ist, 
galt er lange Zeit als Raubtier und wurde ... 
Haien gleichgesetzt. Ileute sind die sogenann- 
ten Killerwale rehabilitiert, weil ihr Verhalten 
intensiv erforscht wurde / worden ist. Da / Weil 
Schwertwale sehr beliebt sind, legen die Zoodt- 
rektoren ... besonderen Wert darauf, sie in 
ihren Zoos präsentieren zu können., Wenn dres- 
sierte Schwertwale den Befehl erhalten, voll- 
führen sie in den Zoos die höchsten Sprünge. 
Wenn sie ins Wasser zurückplatschen, spritzen 
sie die Zuschauer nass. Nachdem Wissenschaft- 
ler diese Tiere jahrelarıg beobachtet hatten, ist 
es ihnen gelungen, die Walsprache teilweise zu 
entschlüsseln. Junge Schwertwale benötigen et- 
wa fünf Jahre, bis sie ihre Sprache ungefähr be- 
herrschen. Um sich innerhalb der eigenen 
Gruppe verständigen zu können / Damit sie 
sich ... verständigen können, benutzen 
Schwertwale eine Art „Dialekt“. Wenn / Falls / 
Für den Fall, dass sie sich in Gefahr befinden, 
können sie sich mit Schwertwalen anderer 
Gruppen verständigen, indem / dadurch, dass 
sie eine gemeinsame „Hochsprache” verwen- 
den. Da / Weil Dressuren in Zoos ... erfolgreich 
sind, wird häufig vergessen, dass Schwertwale 
in Gefangenschaft ... oft nach wenigen Jahren 
sterben. (...) Da / Weil ihre Produkte industriell 
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nutzbar sind / genutzt werden können, werden 
Wale jedoch von modernen Fanıgflotten gejagt 
.„. Das geschieht auch weiterhin, obwohl / ob- 
gleich / ungeachtet der Tatsache, dass Tier- 
schützer aus aller Welt protestieren. 


Übung 48: Jeder Mensch verspürt Angst, 
wenn er sich in Gefahr befindet. Angst entsteht 
dadurch, dass man das Gefühl hat, einer be- 
stimmten Situation nicht gewachsen zu sein. 
Manche Menschen leiden allerdings auch unter 
Angstgefühlen, ohne dass ein großes Risiko / 
wenn kein großes Risiko besteht. (...} (Immer) 
wenn die Angst ansteigt, nehmen Wachheit 
und Sorgfalt zu. Diese brauchen wir, um eine 
reale Gefahr abzuwehren. Manche Gefahren 
könnten wir nicht abwenden, wenn wir nicht 
alle unsere Kräfte mobilisieren würden. Indem 
/ Dadurch, dass wir uns auf die Gefahr konzen- 
trieren, können wir uns in gefährlichen Situa- 
tionen richtig verhalten ... Auch wenn wir Auf- 
gaben z.B. in Prüfungen lösen, spielt Angst eine 
Rolle Wenn / Falls die Aufgaben leicht und 
übersichtlich sind, wird die Leistung durch 
Angst gesteigert, während sie bei schwierigen 
Aufgaben dadurch beeinträchtigt wird, dass die 
Angst zu groß ist. (...} Viele Naturphänomene 
sind erklärbar, so dass der Mensch die Angst z. 
B. vor Donner ... verloren hat. Andererseits lei- 
det der moderne Mensch, weil die Folgen von 
Wissenschaft und Technik unübersehbar sind, 
unter anderen ... Ängsten. Seitdem z.B. Atom- 
spaltung und Genmanipulation möglich sind, 
ist der technische Fortschritt selbst eine Ursa- 
che von Angst. Ängste entstehen aber auch, 
wenn am Sinn des menschlichen Lebens ge- 
zweifelt wird, Jeder Mensch muss gegen zu 
große Ängste angehen, denn niemand kann je- 


ben, ohne seine Ängste wenigstens teilweise zu 
überwinden. 


Übung 49: Heute verlaufen viele chirurgische 
Eingriffe unblutiger, weil die Instrumente präzi- 
ser sind / denn die Instrumente sind präziser. 
Früher ließ sich der Krankheitsherd nicht ge- 
nau lokalisieren, weil geeignete diagnostische 
Möglichkeiten fehlten / denn es fehlten ... Da- 
her musste man, wenn man operierte, größere 
Schnitte als heute machen, d. h., heute kommt 
man mit kleineren Schnitten aus, denn Krank- 
heiten lassen sich genauer diagnostizieren. 


Aber auch schon kleinere Öffnungen ... ver- 
größern das Risiko postoperativer Verwachsun- 
gen, weil die Bauchhöhle beim Operieren ver- 
letzt werden kann | denn die Bauchhöhle kann 
.. verletzt werden. Bislang wandte man die en- 
doskopische Chirurgie vorwiegend bei kleine- 
ren Operationen an, also beispielsweise, wenn 
Blinddärme entfernt wurden. Heute werden 
aber auch schwierigere Operationen durchge- 
führt, indem man endoskopische Instrumente 
verwendet. Bei endoskopischen Operationen 
der Bauchhöhle z. B. wird die Bauchwand 
meist... durchbohrt. Zur Durchführung solcher 
Eingriffe wurden spezielle Instrumente ent- 
wickelt, Sie müssen zierlich beschaffen sein, da- 
mit sie durch das schmale Operationstohr ein- 
geführt werden können / um ... eingeführt 
werden zu können. Zur Ausführung von 
Schlingen ... benötigt man kleine Scheren ... 
Die Strapazen bei endoskopischen Operationen 
sind gering, so dass die Patienten rascher ... 
entlassen werden können / deshalb können die 
Patienten rascher entlassen werden. Durch kür- 
zere Krankenhausaufenthalte sparen die Kran- 
kenkassen ... Geld. Trotz / Ungeachtet der vie- 
len Vorteile endoskopischer Eingriffe wenden 
viele Ärzte die Technik ... nicht an. 


Übung 30: 1. Bevor / Ehe die Industrialisie- 
rung begann, beherrschte das wohlhabende 
Bürgertum die Städte (hatte ... beherrscht). 

2. Mit dem Einsetzen der Industrialisterung ver- 
loren die Stadtzentren ihre Anziehungskraft ... 
3. Aufgrund / Infolge / Wegen der grundiegen- 
den Veränderung der Städte ... verlagerte sich 
das private Leben in die Vorstädte. 4. Nach der 
Verwandlung der Innenstädte in... kommerzi- 
eli genutzte Zentren war das Leben in der Stadt 
... nicht mehr attraktiv. 5. Geschäfte und Ban- 
ken bevorzugten die Stadtmitte als Standort, 
weil alle Stadtteile auf das Zentrum ausgerich- 
tet waren / denn alle Stadtteile waren auf ... 
ausgerichtet. 6. Am Rand des Stadtkerns wur- 
den Fabriken und Bahrıhöfe gebaut, so dass die 
Bevölkerung aus den Städten verdrängt wurde / 
infolgedessen / deshalb wurde die Bevölkerung 
... verdrängt. 7. Als die Städte wuchsen, wuch- 
sen auch die Vororte. B. Auf Grund / Infolge / 
Mit der Zunahme von Lärm und Schmutz / Mit 
zunehmendem Lärm und Schmutz floh das 
Bürgertum aus den Innenstädten. 9. Als das 


Einkommen in den 50er Jahren dieses Jahrhun- 
derts stieg und der Wohlstand wuchs, konnten 
sich immer mehr Menschen ein Eigenheim ... 
leisten. 10. Auf Grund / Infolge der anhalten- 
den Motorisierung hörte der Strom der Abwan- 
derer nicht auf. 11. Weil so viele Menschen aus 
den Städten abwanderten, hatte man Angst vor 
einem ... Verfall der Stadtzentren. 12. Die Ab- 
wanderung ... wäre problematisch geworden, 
wenn nicht schon im 19. Jahrhundert ländli- 
che Bevölkerung zugezogen wäre. 13, Dieser 
Zustrom ... nahım aber allmählich ab, vor allem 
mit dem Nachlassen des Bevölkerungswachs- 
tums seit Mitte der 70er Jahre dieses Jahrhun- 
derts. 14. Doch durch die / mit der Anwerbung 
von Gastarheitern seit den 60er Jahren nahm 
die Bevölkerung ... wieder zu. 15. Als / Weil / 
Dadurch, dass / Indem die Freizeit zunahm, ge- 
wannen die Innenstädte ... an Bedeutung. 16. 
Vor allem junge Menschen bevorzugen das Le- 
ben in den Innenstädten, weil Lokale, Kinos, 
Freunde usw. in der Nähe sind. 17. Trotz / Un- 
geachtet der starken Beeinträchtigung des Le- 
bens durch den Verkehr sind die Innenstädte 
... wieder beliebt. 18. Zur Belebung der Innen- 
städte wurden Fußsgängerzonen angelegt. 19. 
Die Innenstädte wurden gezielt gefördert; sonst 
/ andernfalls wären die Stadtzentren mit der 
Zeit verfallen. Wenn die Innenstädte nicht ge- 
Zeit gefördert worden wären, wären die 
Stadtzentren .., verfallen. 20. Seit der Wieder- 
belebung der Innenstädte regt sich neues Leben 
in den alten Stadtvierteln, 
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Übung 1: 1. Gibt es einen Schriftsteller, 

a} über den Sie sich schon oft geärgert haben? 
b} dem Sie mehr Publikumsresonanz wün- 
schen? cy mit dem Sie sich intensiv auseinan- 
der gesetzt haben? d} den Sie ablehnen? e} dem 
Sie schon mai persönlich begegnet sind? 

f) den Sie allen anderen Schriftstellern vorzie- 
hen? 2. Gibt es eine Schriftstellerin, a) der Sie 
viele Leser wünschen? p) die Sie nicht ganz ver- 
stehen? c) für die Sie schwärmen? d) von der 
Sie viel gelesen haben? e) die Me besonders in- 
teressant finden? D der Sie den Nobelpreis ge- 
ben würden? 3. Gibt es ein Buch, a) das Sie zur 
Lektüre besonders empfehlen können? DI von 
dem Sie nichts halten? cy an das Sie sich gut êr- 
innern? d) von dem Sie beeindruckt sind? 

e) dem Sie wichtige Einsichten zu verdanken 
haben? f) das Sie besonders schätzen? 4. Haben 
Sie in Büchern schon mai Ideen gefunden, 

a) denen Sie sofort zugestimmt haben? b) von 
denen Sie sich sofort distanziert haben? c) de- 
nen Sie widersprechen mussten? d) über die Sie 
lächeln mussten? ei die bei Ihnen ein Aha-Er- 
tebnis ausgelöst haben? D denen Sie nichts ab- 
gewinnen konnten? 5. Gibt es einen Autor, 

a) vor dessen schriftstellerischem Können Sie 
Respekt haben? by dessen Dichterlesungen Sie 
gern besuchen? c) dessen großartigen Werk Sie 
internationale Verbreitung wünschen? d) des- 
sen erfrischendem Humor Sie sich nicht entzie- 
hen können? e) dessen großer Bekanntheits- 
grad Sie nicht überrascht? f) über dessen Werk 
Sie mit anderen viel diskutiert haben? 6, Gibt 
es eine Autorin, a} deren angekündigter Veröf- 
fentlichung Sie mit Neugier entgegensehen? 

b) an deren Talent Sie glauben? c) an deren 
Büchern Sie hängen? d} deren witzigen Thesen 
Sie zustimmen? EN mit deren Büchern Sie sich 
lange befasst haben? f) deren bewundernswer- 
tem Verhalten Sie nacheifern wollten? 7. Gibt 
es Bücher, a) von deren Ideen Sie beeinflusst 
sind? b) deren Lektüre Sie immer wieder begeis- 
tert? c) deren kunstvollen Aufbau Sie bewun- 
dern? d) von deren eigenartiger Sprache Sie fas- 
ziniert sind? e) deren Lektüre Sie empfehlen 
können? f) deren schwierigen Gedankengän- 
gen Sie kaum folgen konnten? 


378 SS 


Übung 2: 1. Kennen Sie ..., dem das Leben ei- 
ne große Last war? 2. ..., dessen Sprache an 
Sprachrnagie grenzt? 3. ..., dessen Bruder Hein- 
rich ebenfalls ein großer Schriftsteller war? 

A... den die soziale Wirklichkeit seiner Zeit 
interessierte? 5. ..., die der Nachwelt schöne 
Naturgedichte hinterließ? 6. ..., dessen bekann- 
teste Gedichte heute als Volkslieder gesungen 
werden? 7. ..., den die Wiener Gesellschaft der 
Jahrhundertwende faszinierte? 8. ..., aus dessen 
Dramen heute in Deutschland am häufigsten 
zitiert wird? 9, ..., den die Nationalsozialisten 
ins Exil und in den Selbstmord trieben? 10. ..., 
dem im Exil die besten Dramen gelangen? 

il. .... in dessen literarischem Werk die Gren- 
zen zwischen Phantasie und Realität ver- 
schwimmen? 12. ..., von deren wunderschö- 
nen Gedichten die Leser verzaubert werden? 
13. ..., dessen Kindheitserlebnisse sehr stark in 
sein literarisches Werk einfließen? 14, ..., des- 
sen Humor und (dessen) groteske Phantasie ihn 
zu einem der größten deutschsprachigen Dich- 
ter machen? 15. ..., von dessen Jugendroman 
... Napoleon begeistert war? 


Übung 3: 1. Die Frankfurter Buchmesse, die 
jedes Jahr im Herbst stattfindet, ist eine der 
größten Buchmessen der Welt. 2. Die Frankfur- 
ter Buchmesse, zu der Verleger und Autoren aus 
aller Welt kommen, ist ein großes Erlebnis ... 
3. Die Frankfurter Buchmesse, auf deren lange 
Tradition die Frankfurter sehr stolz sind, ist aus 
dem Frankfurter Kulturleben ... 4. Verleger und 
Autoren, für die die Frankfurter Buchmesse der 
Höhepunkt des Jahres ist, hoffen auf ... 5. Jedes 
Jahr steht ein bestimmtes Land, auf dessen 
Buchproduktion aufmerksam gemacht werden 
soll, ım Mittelpunkt der Frankfurter Buchmes- 
se. 6. Mit dem Friedenspreis ..., dessen Verlei- 
hung jedes Jahr der Höhepunkt der Frankfurter 
Buchmesse ist, werden Persönlichkeiten ausge- 
zeichnet, die sich um den Frieden verdient ge- 
macht haben, 7. Neben der Frankfurter gibt es 
die Leipziger Buchmesse, die im Frühjahr statt- 
findet und (die) als Fachmesse ... gilt. 


Übung 4: 1. wer... (der) 2. wem ... der 3. wen 
... dem 4. wen ... der 5. wen ... dem 6. wem ... 
den 7. wern ... der 8, wer ... dem 9. wen ... der 
10. wen ... der 11, für wen ... für den 12. wer 
... (der) 


Übung 5: 1. Wer schlecht organisiert ist, (der) 
hat für nichts Zeit. 2. Wer keine Kompromisse 
eingeht, (der) setzt Freundschaften aufs Spiel. 
3. Wem es nicht gelingt, ..., der ist wirklich zu 
bedauern. 4, Wer Freunde gewinnen will, (der) 
muss sich um andere Menschen bemühen. 

5. Wer als Kind kontaktarın war, dem gelingt es 
später nur schwer, ... 6. Wer anderen gerne 
hilft, dem wird auch geholfen. 7. Wem jede 
Hilfeleistung zu viel ist, der braucht sich über 
fehlende Unterstützung ... nicht zu wundern. 
8. Wem das kleinste Geschenk zu teuer ist, der 
ist ein Geizhals. 9. Wer anderen nichts gönnt, 
(der) ist ganz einfach ein Egoist. 10. Wer in Not 
gerät, (der) merkt schnell, ob er echte Freunde 
hat. 

Übung 6; 1. In dem Sachbuch steht manches, 
a) was die Leser brennend interessiert. b) wo- 
rüber in der Öffentlichkeit heftig diskutiert 
wird, c} über dessen Hintergründe bisher Un- 
klarheit bestand. d) dem man zustimmen 
muss. el neben dem andere Argumente verblas- 
sen. f} wofür sich einige Bürgerinitiativen 
schon lange einsetzen. g} was unbedingt bald 
in die Tat umgesetzt werden sollte. h) worauf 
die Politiker reagieren müssen. 

2.a} ...., was Schriftstellern passieren kann. 
b)... was Autoren brauchen. c) ..., dem sich 
Schriftsteller stellen müssen. d) .... wovon 
Schriftsteller träumen. e) ..., was man von ei- 
nem Autor verlangen kann. f) ..., wozu man 
Schriftsteller beglückwünschen kann. g) ..., was 
Kritiker tun können, 


Übung 7: 1. womit / mit dem 2. dessen 3. was 
4. dessen 5. was 6. dessen 7. dem 8. wozu / zu 
dem 9. was 10. dem 11. worüber 12. was 


Übung 8: 1. Ein Kritiker hat ein gerade er- 
schienenes Sachbuch sehr positiv besprochen, 
worüber sich der Autor natürlich gefreut hat. 
2. Auch in Tachkreisen .,., womit der Autor 
nicht unbedingt gerechnet hatte. 3. Besonders 
hervorgehoben ..., was berechtigt ist. 4. Der 
Autor hat ..., was bei dem komplexen Thema 
niemanden wundert. 5. Das Buch ..., wodurch 
der Verlag aus den roten Zahlen kam. 6. Das 
Autorenhonorar ..., wogegen der Autor nichts 
einzuwenden hatte. 7. Dem Autor ..,, was 
durchaus eintreffen könnte. 8. Der Autor ..., 


wobei er die volle Unterstützung seines Verla- 
ges hat. 


Übung 9: wo - woher / aus dem - woher / 
von wo - wohin | in die - wo - wohin - wo / in 
der - wo - wo /in der - wo / auf dem - woher j 
aus dem - wohin — wo - von wo aus / von dem 
- wo j in dem - wo / an dem - von wo aus j 
von denen aus 


Übung 10: wo- deren - wo wer - (der) - die 
- was - die - wo - deren - deren - was — wer 一 
dem - die - wer - (der) - was - wofür / für den 
- worüber — die — was - wo 


Übung 11: 1. Wer an Entdeckungsreisen 
denkt, dem fällt... ein. / Jemandem, der an 
Entdeckungsreisen denkt, fällt sofort Christoph 
Kolumbus ein. 2. Christoph Kolumbus, dessen 
Familie aus Genua stammt, wurde 1451 gebo- 
ren. 3. Christoph Kolumbus, dem die Überque- 
rung des Atlantiks gelang, ist einer der bekann- 
testen Seefahrer. 4. Christoph Kolumbus, der 
eigentlich einen Seeweg nach Indien suchte, 
entdeckte Amerika. 5. Ostasien, wohin Kolum- 
bus fahren wolite, war für die Europäer ... in- 
teressant. 6. Die Wikinger hatten, was man 
aber damals nicht wusste, vermutlich schen 
vor Kolumbus Amerika entdeckt. 7. Kolumbus 
beabsichtigte in westlicher Richtung .,. zu fah- 
ten, wofür er zunächst keine Geldgeber fand. 

8. Kolumbus, der damals in Spanien wohnte, 
wandte sich an das spanische Königshaus. 

9. Im Jahre 1492 unterzeichnete Kolumbus den 
Vertrag über die Expedition ..., zu der er die 
spanischen Könige überredet hatte, LO. Im sel- 
ben Jahr startete er seine Expedition, für die er 
.. drei Schiffe erhielt. 11. Kolumbus, dem laut 
Vertrag ein Zehntel ... gehören sollte, hatte 
auch ein finanzielles Interesse an ... der Expedi- 
tion. 12. Wer Schiffe ... sieht, dem erscheinen 
Sie ... klein. / Jemandem, der Schiffe aus der da- 
maligen Zeit sieht, erscheinen sie unglaublich 
klein. 13. jedes zehnte Schiff erlitt Schiffbruch, 
was die Schifffahrt gefährlich machte. 14. Auf 
seiner ersten Fahrt entdeckte Kolumbus nicht 
Amerika, sondern die Inseln ..., wo / auf denen 
er spanische Kolonien gründete. 15, Kolumbus, 
dessen dritte Expedition ihn an die Küste Süd- 
amerikas führte, glaubte ... Indien gefunden zu 
naben. 16. Von seiner vierten Fahrt kehrte er 
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krank nach Spanien zurück, wo er vergessen 
starb. 17. Kolumbus hat einen neuen Konti- 
nent ... entdeckt, mit dessen Existenz er nicht 
gerechnet hatte. 18. Um Kolumbus entstanden 
baid Geschichten ..., in denen er idealisiert 
wurde. 19. Im Jahre 1992 wollten die Europäer 
die Entdeckung Amerikas feiern, was besonders 
in Südamerika zu Protesten führte. 20. Über die 
Entdeckungen der Europäer sind ... viele 
Bücher erschienen, in denen die Geschichte ... 
kritisch beurteilt wird. 
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Übung 1: 2. Der Wagen rollt in den Neckar. 
3. Der Fährmann eilt zu Hilfe. 4. Der Fluss 
führt Hochwasser. 5. Das Auto versanık im 
Neckar. 6. Der Fihrmann wurde von dem Auto 
in den Neckar gerissen. 7. Der Wagen wurde ei- 
nige Stunden später vom Rettungsdienst gebor- 
gen. 8. Der Junge ist seitdem verschwunden. 


Übung 2: 1. das voll getankte Auto 2. das ste- 
hende Auto 3. der laufende Motor 4. das einge- 
schaltete Nebellicht 5. die gut ausgebaute 
Straße 6. das sich überschlagende Auto 7. die 
nicht eingehaltene Geschwindigkeitsbegren- 
zung 8. der beschädigte Motor 9. die einge- 
drückte Autotür 10, der schimpfende Autofah- 
ter 11 der festgestellte Sachschaden 12. der 
entzogene Führerschein 13. der sich verfahren- 
de Anfänger 14. der hupende Autofahrer 

15. das verbrauchte Benzin 16. die veränderte 
Straßenführung 17. der langsam fahrende Au- 
tofahrer 18. der sich umschauende Beifahrer 


Übung 3: 1. das lackierte Auto - der lackieren- 
de Kfz-Mechaniker 2. der pfeifende Lehrling - 
das gepfiffene Lied 3. der beleidigte Lehrling - 
die beleidigenden Worte 4. die ablenkenden 
Geräusche - der abgelenkte Lehrling 5. der gut 
beratende Verkäufer - der gut beratene Kunde 
6. die scharf kalkulierten Preise - der scharf kal- 
kulierende Chef 7. die bar bezahlte Rechnung - 
der bar bezahlende Kunde 8. der überholende 
Sportwagen - der überholte Radfahrer 9. das 
getankte Benzin - der tankende Autofahrer 

10. die blendende Sonne - der geblendete Mo, 
torradfahrer 


Übung 4: 3. die sehr genau beobachtete Leh- 
rerin >. eine aus dem Schuldienst ausgeschiede- 
ne Kollegin 8. die zu schnell vergangenen Feri- 
en 9, der pünktlich begonnene Unterricht 10. 
ein nicht rechtzeitig aus den Ferien zurückge- 
kehrler Schüler 


Übung 5: 1. Der Pilot, der auf der Autobahn 
gelandet ist, hatte mit den ... Motoren ... Pro- 
bleme. 2. Der Pilot, der einen Stau verursacht 
hat, konnte ... nirgendwo anders landen. 3. 
Dem , 2ioten, der seit acht Jahren fliegt, ist 


noch nie etwas Ähnliches passiert. 4. Im Poli- 
zeirevier stellt der Polizist, der den Vorfall pro- 
takolliert, dem Piloten viele Fragen. 5. Der Pi- 
lot, der sich zum Hergang der Notlandung 
äußert, steht unter leichtem Schock. 6. Die Po- 
lizisten machen dem Piloten, der in der Notsi- 
tuation schnell ... reagiert hat, keine Vorwürfe. 
7. Der Pilot, der den Polizisten ... berichtet, ist 
bisher unfallfrei geflogen. 8. Der Pilot, der einer 
... Anzeige ruhig entgegensieht, ist froh über 
den guten Ausgang der Notlandung. 


Übung 6: 1. Der Bücherbestand ..., der lau- 
fend auf den aktuellen Stand gebracht wird, 
kommt allen Benutzern zugute. 2. Die Geldmit- 
tel, die dafür ausgegeben werden, gehen in die 
Millionen. 3. Die Gelder, die im letzten Haus- 
haltsplan für ... bewilligt wurden / worden 
sind, reichen ... nicht aus, 4. Die Bücher und 
Zeitschriften, die in den letzten Jahren mit Hil- 
fe von ... angeschafft wurden / worden waren, 
haben den Bestand sinnvoll ergänzt. 5. Die 
Neuerwerbungen, die den Benutzern ... präsen- 
tiert wurden / worden sind, stehen bereits in 
den Regalen. 6. Bücher, die besonders viel be- 
nutzt werden, sind im Lesesaal in mehreren 
Exemplaren vorhanden. 7. Bücher, die der Prä- 
serisbibliothek entnommen worden sind /ent- 
nommer werden, dürfen nicht mit nach Hause 
genommen werden. 8, Die Plätze des Lesesaals, 
die von allen Benutzern bevorzugt werden, 
sind die Feristerplätze. 


Übung 7: 1. Die Universitätsbibliothek, die fi- 
nanziell nicht besonders gut ausgestattet ist, 
will mit einer Ausstellung ... 2. Die alterı Hand- 
schriften, die in ihren Räumen ausgestellt sind, 
interessieren ... 3. Handschriften, die farbig 
ausgemalt sind, haben schon immer ... 4. Die 
mittelalterlichen Handschriften liegen in Vitri- 
nen aus Glas, das mehrfach gesichert ist. 5. Zu 
der Ausstellung, die auch an den Wochenen- 
den geöffnet ist, sind sogar schon ... angereist. 
6. Gruppen, die angemeldet sind, werden so- 
fort eingelassen. 


Übung 8: 1. Das Sportinstitut, das im letzten 
Jahr vergrößert wurde / worden ist, liegt ... 

2. Der Bauplan, der von einem ... Architekten 
entworfen worden war, fand ... Zustimmung. 
3. Mit dem Anbau, der zu Beginn des Winterse- 


mesters in Betrieb genommen wurde / worden 
ist, sind alle zufrieden, 4. Der Raum, der inten- 
siv genutzt wird, ist mit ... ausgestattet. 5. Die 
Vergrößerung der Turnhalle, die im letzten Jahr 
zurückgestellt worden ist, wird jetzt realisiert, 
6. Die Störungen des Lehrbetriebs, die mit den 
Baumaßnahmen verbunden sind, sind Jästig. 
7. Ber Institutsdirektor, der von Kollegen ... 
ständig bedrängt wird, versucht die Baumaß- 
nahmen ... B. Die Bauarbeiter, die immer wie- 
der zu Überstunden aufgefordert werden, tun 
ihr Bestes. 


Übung 9: 1. Der Direktor, der sich zur Ver- 
größerung der Bibliothek entschlossen hat, 
wirbt um Gelder. Der Direktor, der zur Ver- 
größerung ... entschlossen ist, wirbt ... 2. Der 
Direktor, der sich für alte Bücher interessiert / 
der an alten Büchern interessiert ist, möchte ... 
3. Der Direktor, der sich auf mittelalterliche 
Handschriften spezialisiert hat / der auf ... 
Handschriften spezialisiert ist, ist ... Experte. 

4 Der Bibliotheksdirektor, der sich für seinen 
Beruf begeistert / der von seinem Beruf begeis- 
tert ist, ist... angesehen. 5, Der Direktor, der 
sich um ein gutes Betriebsklima bemüht / der 
um ein gutes Betriebsklima bemüht ist, begeis- 
tert … 6. Die Mitarbeiter, die sich sehr engagie- 
ten / die sehr engagiert sind, unterstützen ... 

7. Die Mitarbeiter, die sich an Überstunden ge- 
wohnt haben / die an Überstunden gewöhnt 
sind, arbeiten ... 8. Die Mitarbeiter raten ihrem 
Chef, der sich völlig überarbeitet hat / der völ- 
lig überarbeitet ist, zu ... Urlaub. 


Übung 10: 1...., die... gern gelesen werden. 
2. ..., die illustriert sind. 3. ..., die die Phantasie 
anregen. 4...., die wenig verkauft werden. 

5. u die ... bereits mehrfach aufgelegt wurden 
{worden sind, 6. ..., die schon in mehreren 
Auflagen erschienen sind. 7, ..., die sich zum 
verschenken besonders eignen / die ... beson- 
ders geeignet sind. 8. ..., die oft zitiert werden. 
H... die über Neuerscheinungen informiert 
and. 10. ..., die spannend geschrieben sind. 

1}. ..., die verloren gegangen sind. 12. ..., die 
in ein bestimmtes Sachgebiet einführen. 13. ..., 
die sich für Sachbücher interessieren / die an 
Sachbüchern interessiert sind. 14. ..., die kon- 
trovers diskutiert werden / über die kontrovers 
diskutiert wird. 
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Übung 11: 1. ..., das die Umwelt schont. 

2. ..., der mit der Hand / von Hand geknüpft 
ist. 3. ..., das an Leistung orientiert ist / das 
sich an Leistung orientiert. 4. ..., das das Herz 
erfrischt. 5. ..., das die Nerven beruhigt. 6. ..., 
die in die Irre führen. 7. ..., die von Hass erfüllt 
sind. 8. ..., die die Jugend gefährden. 9. ..., der 
vor Freude strahlt. 12. ..., der den Schlaf stört. 


Übung 12: 1. der Stoff, der unbedingt nach- 
zuholen ist / der unbedingt nachgeholt werden 
muss 2. ein Sachgebiet, das nur schwer zu ver- 
stehen / verständlich ist / verstanden werden 
kann 3. Fehler, die möglichst zu vermeiden 
sind / die möglichst vermieden werden sollen 
4, die Studieneinführung, die nicht zu versäu- 
men ist / die nicht versäumt werden darf 

5, Bücher, die ... problemlos zu lesen sind / ge- 
lesen werden können 6. Aufgaben, die ... leicht 
zu bewältigen sind / bewältigt werden können 
7. der Stoff, der ... unbedingt zu lernen ist / ge- 
lernt werden muss 8. Prüfungsängste, die nur 
schwer zu ertragen sind / ertragen werden kön- 
nen /sich ertragen lassen | erträglich sind 

9. die Vorlesung, die von allen leicht verstan- 
den werden kann /die für alle leicht zu verste- 
hen ist / verständlich ist 10. das Wörterbuch, 
das ... unter keinen Umständen zu benutzen ist 
/ benutzt werden darf 


Übung 13: 1. ein Zie! das nicht zu erreichen 
ist / nicht erreicht werden kann; ein nicht zu 
erreichendes Ziel 2. Ärger, der nicht zu ermes- 
sen ist / nicht ermessen werden kann / sich 
nicht ermessen lässt; ein nicht zu ermessender 
Ärger 3. ein Charakter, der schwer zu beeinflus- 
sen / beinflussbar ist / beeinflusst werden kann; 
ein schwer zu beeinflussender Charakter 4. ein 
Konflikt, der sich nicht vermeiden lässt; ein 
nicht zu vermeidender Konflikt 5, Erinnerun- 
gen, die unauslöschlich sind; nicht auszulö- 
schende Erinnerungen 6. eine Abneigung, die 
sich nicht überwinden lässt / nicht überwun- 
den werden kann; eine nicht zu überwindende 
Abneigung 7. ein Verhalten, das nicht ent- 
schuldigt werden kann; ein nicht zu entschul- 
digendes Verhalten 8. Freunde, die nicht ersetzt 
werden können; nicht zu ersetzende Freunde 
9, ein Leichtsinn, der nicht verantwortet wer- 
den kann: ein nicht zu verantwortender Leicht- 
sinn 10. eine Aufregung, die verständlich ist 
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Übung 14: 1. Nomaden sind sich auf steter 
Wanderschaft befindende Hirten. 2. Die ihren 
Standort periodisch wechselnden Nomaden- 
Stämm me können keinem Land zugeordnet wer- 
den. 3. Nomaden sind in großer Genügsamkeit 
lebende Menschen. 4. Die bei den sesshaften 
Völkern oft nicht gern gesehenen Nomaden 
haben ihre eigenen Gesetze. 5. Nomaden sind 
vom Aussterben bedrohte Völker. 6. Nomadis- 
mus ist eine durch staatliche Kontrolle heute 
immer mehr eingeschränkte Lebensform. 

7. Die von anderen Kulturen bedrängten 
Nomaden verlieren allmählich ihre kulturelle 
Identität. 8. Zu den Nomaden zählen auch die 
früher an gänzliche Genügsamkeit gewöhnten 
Eskimos. 9. Inzwischen haben die Eskimos ihre 
einst voll an die arktischen Polargebiete ange- 
passte Lebensweise aufgegeben. 10. Bei den Es- 
kimos treten heute durch den Einfluss der west- 
lichen Zivilisation bedingte Probleme auf. 


Übung 15: 1. Das von Vester entwickelte Ver- 
kehrskonzept plädiert für andere Autos ... 

2. Die von einem deutschen Automobilherstel- 
ler in Auftrag gegebene Studie Vesters über den 
Verkehr der Zukunft beschäftigt sich ... 3. Die 
vom Auftraggeber zwei Jahre lang geheimge- 
haltene Studie erregte ... großes Aufsehen. 

4. An der von Vester 1991 als Buch herausgege- 
benen Studie haben die Automanager keine 
Freude. 5. In seinem Buch stellt der von vielen 
für zu radikal gehaltene Autor den Autoverkehr 
in Frage. 6. Die mit Mensch und Umwelt nicht 
im Einklang stehende Technik muss ... über- 
dacht werden. 7. Das von der Automobilindus- 
trie bisher nicht aufgegebene überlieferte 
Verkehrskonzept ist überholt. 8. Der die Folge- 
wirkungen seines Handelns missachtende 
Mensch zerstört... 9. Beim von Vester „aben- 
teuerlich unwirtschaftlich“ genannten Auto- 
fahren gehen 95 Prozent der investierten Ener- 
gie .… verloren. 10. Unsere täglich tausendfach 
von den Fließbändern rollenden Autos sind ... 
11. Verbesserungen wie der von Vester nur als 
„vorübergehende Notlösung“ akzeptierte Drei- 
Wege-Katalysator ... sind keine ausreichenden 
Umweltschutzmaßnahmen. 12. Außerdem 
braucht das von ihm als „Relikt ...“ bezeichne- 
te Auto zu viel Park- und Straßenraum. 13. Das 
schon den gegenwärtigen Verkehrsbedürfnissen 
nicht gerecht werdende Auto ist erst recht 


nicht für die Zukunft geeignet. 14. Natürlich 
beurteilt die von Vester heftig kritisierte Auto- 
mobilindustrie das alles ganz anders. 15. Die 
von Vester vorgeschlagene Alternative besteht 
nicht ... 16. Die von Vester entworfenen 
„stadtmobile“ sind leicht und völlig anders ge- 
baut als... 17. Vester ,Okomobile” nutzen die 
eingesetzte Energie zu 90 Prozent. 


Übung 16: Nach einer Studie, die vor kurzem 
veröffentlicht wurde, hat Knoblauch eine Wir- 
kung, die die Blutgeririnung hemmt. Schon an 
der Abwehrwirkung gegen Vampire, die ihm in 
Sagen zugeschrieben wird, erkennt man, dass 
der Knoblauch ... ein Mythos ist. Die Volksme- 
dizin erkennt ihm Eigenschaften zu, die das 
Blut verdünnen und das Leben verlängern. 
Chemiker... in den USA ... haben nun die me- 
dizinische Realität sichtbar gemacht, die dahin- 
ter steht. Schon vor rund einem Jahrzehnt war 
... beobachtet worden, dass Knoblauchextrakt, 
der chemisch gewonnen wird, die Verklum- 
pung der Blutplättchen ... verhindert. Bei Herz- 
operationen an Tieren konnte das Arzneimittel, 
das normalerweise zur Gerinnungsverhinde- 
rung verwendet wird, durch einen Wirkstoff... 
ersetzt werden, der aus Knoblauch isoliert wor- 
den war. Offenbar hat man mit diesem Stoff 
ein medizinisches „Werkzeug“ gefunden, das 
noch weiterhin auf seine Wirkung getestet wer- 
den muss. Bei der Gerinnungshemmung greift 
Ajoen in einen biochemischen Zyklus ein, der 
auch die Zellteilung reguliert. Denn Ajoen hat 
schon in minimalen Dosen eine Wirkung, die 
die Zeilteilung hemmt und... Wucherungen 
stoppt. Diese Zusammenhänge, die von der 
Wissenschaft bislang erforscht wurden, lassen 
hoffen, dass mit dem Knoblauch-Wirkstoff eine 
biologische Substanz gefunden worden ist, die 
gegen bösartige Wucherungen eingesetzt wer- 
den kann. 


Übung 17: Die Fremdenfurcht, die bei geselli- 
gen Tieren häufig beobachtet wird, ist ein im 
Tierreich nahezu duchgehendes Prinzip. i...) 
Kinder entwickeln sie im Alter von ... Mona- 
ten, und zwar in allen daraufhin untersuchten 
Kulturen. Eine Aggressionsform, die noch ge- 
nauer zu untersuchen ist / untersucht werden 
muss / soll ist die Ausstoßreaktion, die sich 
nicht gegen gruppenfremde Tiere, sondern ge- 


gen Gruppenmitglieder richtet. Hühner greifen 
ein Gruppenmitglied, das von der Norm ab- 
weicht, an oder töten es ... sogar. Forscher fan- 
den heraus, dass drei anders gefärbte Pinguine 
ständig von ihresgleichen angegriffen wurden. 
Andere Forscher haben davon berichtet, dass 
Schimpansen die Gruppenmitglieder, die infol- 
ge einer Kinderlähmung behindert waren, 
fürchteten oder .., angtiffen. Diese vorher voll 
in die Gruppe integrierten Schimpansen lösten 
nun aufgrund .,. bei anderen Tieren Aggressio- 
nen aus. 5o bewirkte z, B. ein solcher Schim- 
panse, der sich der Gruppe langsam näherte, 
dass die anderen sich vor ihm fürchteten. Ein 
anderer ebenfalls gelähmter Schimpanse löste 
durch seine Annäherung ... sogar den Angriff 
der Männchen aus. Auch Menschen neigen da- 
zu, sich abnorm verhaltende Gruppenmitglie- 
der zu verstoßen. Jeder kennt aus seiner Schul- 
zeit Mitschüler, die wegen körperlicher 
Gebrechen ausgelacht oder gar misshandelt 
wurden. Der Grund für die Ausstoßreaktionen 
dürfte der zu sichernde Zusammenhalt der 
Gruppe sein. 


Übung 18: Nach einer Umtrage fühlen sich 
85 Prozent der Bundesbürger durch die ständig 
zunehmende Vergiftung von Wasser ... in ihrer 
Gesundheit bedroht. Die Umweltchemikalien, 
die in diesem Zusammenhang häufig genannt 
werden, sind für diese Menschen die Ursache 
der Krebserkrankungen. Nach langjähriger For- 
schungsarbeit verstehen Wissenschaftler jetzt 
besser, was Krebs erregende Substanzen sind. 
Dic Forscher konnten beweisen, dass die um- 
weltbedingten Karzinome nur zwei Prozent al- 
ler Krebserkrankungen ausmachen. Auch die 
Nahrungsmittelzusätze und ..., die häufig als 
Ursache für Krebs angeführt werden, sind nur 
mit weniger als einem Prozent an der Entste- 
hung von Krebs beteiligt. Dagegen sind zwei 
Drittel aller Krebserkrankungen, die in unserer 
Wohlstandsbevölkerung zu beobachten sind / 
Sich beobachten lassen / beobachtet werden 
können, den ... Ernährungsgewohnheiten so- 
wie dem Tabakrauchen zuzuschreiben. Über- 
eınährung und... einseitige Ernährung wirken 
also in einem den Laien überraschenden Maße 
Krebs ertegend. Aus Tierversuchen weiß man, 
dass unbeschränkt aufgenommene Nahrung 

m t hohem Fettgehalt zu einer ... Erhöhung der 
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Krebserkrankungen führt. Epiderniologische 
Untersuchungen, die vorwiegend in den USA 
... durchgeführt wurden, bestätigen diese Beob- 
achtungen für den Menschen. Fleisch- und 
fettreiche Nahrung lässt die Krebsraten steigen. 
Hinzu komımt eine Vielzahl anderer Faktoren, 
die teilweise schon identifiziert (worden) sind. 
ïo weiß man beispielsweise, dass die Hitzebe- 
handlung ... von Fleischprodukten zur Bildung 
von Stoffen führt, die kanzerogen sind und 
(die) das Erbgut verändern. Starkes Anbraten 
oder Grillen sind Methoden der ..., die beliebt 
sind, aber (die) die Gesundheit gefährden. 
Krebs vermeidende Maßnahmen sind ... der 
größtmögliche Verzicht auf Fett, Zucker ... so- 
wie Zurückhaltung beim Sonnienbaden. 


Übung 19: 1. Die Stelle, die wir ausgeschrie- 
ben haben, verspricht eine vielseitige und ab- 
wechslurgsreiche Tätigkeit. 2. Einer Fachkraft, 
die an übersichtliche Organisation gewöhnt ist 
und (die) selbständig arbeitet, bieten wir einen 
Wirkungsbereich, der auch hohe Ansprüche be- 
friedigt, und ein überdurchschnittlich hohes 
Einkommen, denn die Leistung, die erbracht 
werden muss / soll / die zu erbringen ist, ver- 
dient eine angemessene Bezahlung. 3. Unter 
unseren Angestellten herrscht ein Vertrauen, 
das auf langjähriger Zusammenarbeit basiert. 
4. Der Firmenleitung liegt daran, das gute Be- 
triebsklima, das in seiner Auswirkung auf die 
Arbeitsleistung nicht zu unterschätzen ist / 
nicht unterschätzt werden darf, zu erhalten. 

5. Unser Team, das gut aufeinander eingespielt 
ist / das sich gut aufeinander eingespielt hat, 
arbeitet in Räumen, die nach modernsten Ge- 
sichtspunkten gestaltet (worden) sind und 
(die) heutigen Anforderungen entsprechen. 

6. Die Aufsicht über die Warenbestände, die in 
unseren Hallen gelagert werden / sind, ist eine 
Tätigkeit, die viel Ssachkenntnis erfordert. 

7. Wir setzen die Qualifikation, die für diesen 
Arbeitsplatz notwendig ist, voraus. 8. Da unse- 
rer Meinung nach nicht nur die Tätigkeiten, 
die direkt zur Herstellung von Gütern führen, 
produktiv sind, erwarten wir eine Arbeitsweise, 
die von Selbständigkeit und Kreativität be- 
stimmt ist. 9. Ein erfahrener Abteilungsleiter, 
der seinen Aufgaben gewachsen ist, wird Ihnen 
bei Ihrer Tätigkeit hilfreich zur Seite stehen. 
10. Wir wollen den Erfolg unserer Firma, der in 
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der engagierten Mitarbeit unserer Angestellten 
begrundet ist, kontinuierlich steigern. 11. An 
diesem Ziel, das von uns bisher verfolgt wurde 
und idas) weiter zu verfolgen ist / verfolgt wer- 
den muss, werden wir auch in Zukunft festhal- 
ten. 12. Es gilt, die Aufgaben, die in unserer 
Branche anstehen, und die Veränderungen, die 
in den nächsten Jahren vorzunehmen sind / 
vorgenommen werden müssen / sollen, mit 
Umsicht ... anzugehen. 13. Marktverschiebun- 
gen, die in naher Zukunft zu erwarten sind / er- 
wartet werden können / müssen, werden an 
unsere Fantasie .… hohe Ansprüche stellen. 

14. Wenn Sie meinen diesen Anforderungen, 
die in der Stellenausschreibung gestellt werden, 
gewachsen zu sein, reichen Ste ... Ihre Bewer- 
bungsunterlagen ... ein. 15. Sollten Sie noch 
Fragen haben, so rufen Sie unseren Telefon- 
dienst an, der rund um die Uhr besetzt ist. 


Übung 20: Nach Meinung des Umweltden- 
kers Frederic Vester wird die sich immer mehr 
zuspitzende Umweltsituation dazu führen, dass 
wir auf das Auto verzichten müssen. Vester hält 
das Auto, das uns so unentbehrlich geworden 
ist, für nicht mehr zeitgemäß. Die Autos, die 
Kohlendioxid und ... in riesigen Mengen aus- 
stoßen, werden unserer heutigen Umweltsitua- 
tion nicht gerecht. Der Verkehr, der viele To- 
desopfer fordert, zerstört mit dem Straßennetz 
ganze Landstriche. Das gängige, rund 1500 Ki- 
logramm wiegende Auto befördert im Durch- 
schnitt 1,3 Menschen ... Diese Art der sehr un- 
wirtschaftlichen Fortbewegung verursacht 
wiederum Verkehrschaos ... Vester weist auch 
auf das nicht zu übersehende Missverhältnis 
von Stand- und Fahrzeit hin, (...} Bei den Au- 
tos, die immer perfekter ausgestattet sind / wer- 
den, wird das Missverhältnis zwischen Auf- 
wand und Ertrag immer größer. Vester 
empfiehlt Autos mit Elektromotor, die nur auf 
kurzen Strecken fahren. Er meint, die Zeit für 
Stadtfahrzeuge, die das ganze Verkehrssystem 
verändern, sei gekommen. Auf langen Strecken 
soll das Auto auf Bahnwaggons gestellt werden, 
die extra für diesen Zweck zu entwickeln sind / 
entwickelt werden müssen, {...} Diese Art der 
Fortbewegung mit Fahrzeugen, die am Zielort 
wieder als Stadtfahrzeuge zu benutzen sind / 
benutzt werden können, würde einen nahtlo- 
sen Übergang zwischen Individualfahrzeug und 


Massenverkehrsmittel schaffen, Dieses Stadt- 
mobil, das mit viel Fantasie in Vesters Kopf ent- 
standen ist, schafft höchstens 50 Kilometer ... 
Es besitzt eine Karosserie, die aus extra teich- 
tem Kunststoff gefertigt wird / ist. Der unter die 
Fahrgastzeile verlegte Kofferraum beansprucht 
... keinen eigenen Raum. Vesters „Ökomobil” 
ist ein Auto, das mit Elektronik voll gestopft ist, 
Es ist ein Fahrzeug, das wenig Energie ver- 
braucht und (das) wenig oder keine Abgase 
produziert. (...) 


$ 16 


Übung 1: 1. Die jungen Eheleute, die die Kof- 
fer packten, bekamen richtig Reisefieber. Als / 
Während die jungen Eheleute die Koffer pack- 
ten, bekamen sie ... 2. Als / Während sie im Ta- 
xi saßen, fiel der Stress der letzten Tage von ih- 
nen ab. 3. Der Taxifahrer, der vom Trinkgeld 
enttäuscht war, ließ den jungen Mann die Kof- 
fer allein tragen. 4. Die jungen Leute, die am 
Flughafen ankamen, erfuhren, dass ... Als die 
jungen Leute ... ankamen, erfuhren sie, dass ... 
5, Als sie am Urlaubsort eintrafen, gingen sie 
gleich an den Strand. 6. Weil sie den Rest des 
Tages in der ... Sonne lagen, hatten sie beide ... 
Sonnenbrand. 7. Sie schlieten, weil / da sie 
vom Sonnenbrand geplagt wurden, erst gegen 
Morgen cin. 5. Weil sic bereits um sieben Uhr 
von Kinderlärm geweckt wurden, saßen sic 
missgelaunt am Frühstückstisch. 9, Indem sie 
Karten spielten, vertrieben sie sich die Zeit bis 
zum Mittagessen. 10. Als sie vom Mittagsschiaf 
aufwachten, entschlossen sie sich zu einer 
Fahrt ins Landesinnere. 11. Die meiste Zeit des 
Urlaubs verbrachten sie am Swimming-Pool des 
Hotels, wobei / indem sie faul in den Liege- 
stühlen lagen. 12, Während sie in der Sonne 
schmorten, träumten sie von einem Abenteuer- 
Urlaub. 13. Abends saßen sie, weil die abendli- 
chen Folklore-Veraristaltungen sie langweilen, 
meistens vor dem Fernseher. 14, Als Nachdem 
sie aus dem Urlaub zurückgekehrt waren, er- 
zählten sie allen Bekannten von ihrer abwechs- 
lungsteichen Reise. 15, Dabei hatten sie, wenn 
man von der Fahrt ins Landesinnere absieht, 
kaum etwas gesehen. 


Übung 3; 1. Viele Menschen flüchten sich, 
wobei / indem sie bittere Wahrheiten einfach 
nicht zur Kenntnis nehmen, in eine „Lebenslü- 
ge“. 2. Indem / Dadurch, dass / Weil sie ihre 
Probleme verharmlosen, schützen sie sich mög- 
licherweise vor deprimierenden Entdeckungen 
....3. Unangenehme Wahrheiten, die „unter 
den Teppich gekehrt“ werden, können auf die- 
se Weise das positive Selbstbild ... nicht gefähr- 
den. /Unangenehme Wahrheiten können, 
wenn sie... werden, auf diese Weise ... gefähr- 
den. 4. Theaterstücke wie ..., die solche Lebens- 
lügen aufzeigen, sind weltberühmt geworden. 
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5. Die in diesen Theaterstücken dargestellten 
Personen, die die Augen vor der Realität ver- 
schließen, leben angenehmer. Indem / Da- 
durch, dass / Weil die ... dargestellten Personen 
die Augen vor ... verschließen, leben sie ange- 
nehmer, 6. Sie vermeiden, obwohl / obgleich 
sie von unangenehmen Erinnerungen bedrängt 
werden, die Auseinandersetzung mit der ... Ver- 
gangenheit. 7. Viele unangenehme Gedanken 
dringen, wenn sie im richtigen Augenblick 
blockiert werden, erst gar nicht ins Bewusst- 
sein. 


Übung 4: 1. Bildlich ausgedrückt irrt der An- 
fänger ... in einem Labyrinth umher. 2. Genau 
genommen ist keine Sprache leicht zu lernen. 
3. Grob geschätzt gibt es in der deutschen 
Grammatik ... 4. Genauer betrachtet folgen 
diese Verben ... 5. 50 gesehen sind auch Partizi- 
pialsätze ... 6. Die deutsche Adjektiv-Deklinati- 
on ist, verglichen mit der russischen, sehr ein- 
fach. 7. Nur oberflächlich betrachtet erscheint 
die deutsche Adjektiv-Deklination kompliziert. 
8. Aber bei Licht betrachtet reduzieren sich die 
Schwierigkeiten ... 9. Abgesehen von einigen 
Ausnahmen und ... Wendungen hält sich ... 
10. Vorausgesetzt, dass der Anfänger zum Erler- 
nen der deutschen Sprache motiviert ist, wird 
er bald ... 11. Langfristig gesehen lohnt es sich 
auf jeden Fall, ... 


Übung 5: 1. Nicht umsonst wird der Anbruch 
jedes neuen Tages eingeleitet durch das Krähen 
des Hahns, das seit alters einen Verrat anzeigt. 
2. An meiner Wand hängt ein japanisches 
Holzwerk, Maske eines bösen Därnons, die mit 
Goldlack bemalt ist. Mitfühlend sehe ich die 
geschwollenen Stirnadern, die andeuten, wie 
anstrengend es ist, böse zu sein. 3. Mein Bruder 
Shelley fand, während er, wie ich höre, über die 
Hölle nachdachte, sie sei ein Ort, der ungefähr 
der Stadt London gleicht. Ich, der ich nicht in 
London lebe, sondern in Los Angeles, finde, 
während ich über die Hölle nachdenke, sie 
muss noch mehr Los Angeles gleichen. Auch in 
der Hölle gibt es, ich zweifle nicht, diese üppi- 
gen Gärten, mit den Blumen, so groß wie Bäu- 
me, die freilich ohne Aufschub verwelken, 
wenn sie nicht mit sehr teurem Wasser gewäs- 
sert werden. Und Obstmärkte mit ganzen Hau- 
fen von Früchten ... Und endlose Züge von Au- 
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tos, die leichter sind als ihr eigener Schatten 
und schneller als törichte Gedanken, schim- 
mernde Fahrzeuge, in denen rosige Leute, die 
von nirgendher kommen, nirgendhin fahren. 
Und Häuser, die für Glückliche gebaut wurden 
/ sind, daher leer stehen, auch wenn sie be- 
wohnt sind. 


Übung 6: 1. Das Heulen, das ein langgezoge- 
ner... U-Laut ist, ist wohl der charakteristisch- 
ste Laut des Woifes, Z. Wölfe heulen, wobei / 
indem sie den Kopf heben und die Öhren 
zurücklegen, um über weite Entfernungen ... 
Kontakt aufzunehmen ... 3. Eine besondere 
Heulzerermonie, die von Erik Zimen beschtie- 
ben wurde und als „Chorheulen“ bezeichnet 
wird. läuft folgendermaßen ab: Nach einer lan- 
gen Ruhepause ... steht ein Wolf langsam auf 
und verschwindet, wobei / indem / während er 
auf dem Boden herumschnüffeit, im Gebüsch. 
4. Die meisten Wölfe, die im Umkreis von etwa 
fünfzig Metern liegen, schlafen noch. 5. Plötz- 
lich fängt der im Gebüsch verschwundene 
Wolf , während / wobei er unterhalb des Rudels 
auf einem Stein steht, zu heulen an. 6, Das 
Heulen, das imrner lauter wird, weckt die ande- 
ren Wölfe aus ihrem Schlaf. 7. Sie erheben sich 
... und rennen, wobei / indem | während sie 
mit den Schwänzen wedeln, aufeinander zu. 

8%. Nachdem sie nun zu einem engen Haufen 
zusammengekommen sind, hat jeder ... körper- 
lichen Kontakt. 9. Dann fängt ein zweiter Wolf, 
wobei / indem / während er den Kopf heht, zu 
heulen an. 10. Bald heulen die Wölfe, indem 
sie / die nacheinander in das Geheul einfallen, 
im Chor. 11. Allerdings stoßen die Jüngeren ..., 
während sie / wobei sie / die noch unruhig 
hin- und herlaufen, zunächst quäkende Laute 
aus. 12. Nachdem / Wenn sie endlich zur Ruhe 
gekommen sind, heben auch sie den Kopf ... 
und heulen im Chor mit. 13. Diese Heulzere- 
monie, die auch in freier Wildbahn beobachtet 
werden kann / wird, hat eine integrierende 
Funktion. 14. Sie, die auf das engste Rudel be- 
schränkt ist, deulet darauf hin, dass ... Da- 
durch, dass / Indem / Weil sie auf das engste 
Rudel beschränkt ist, deutet sie darauf hin, dass 
.... 15. Die Wölfe, die gut ausgeruht sind, kom- 
men ... in eine freundliche ... Stimmung, die 
die beste Voraussetzung für gemeinsame Akti- 
vitäten ist. / Die Wölfe kommen, weil sie ... 


sind, durch ... in... 16. Diese Zusammenkünfte, 
die vorwiegend vor dem abendlichen Start zur 
Jagd ... stattfinden, sind vermutlich der Auftakt 
zu einem gemeinsamen Aufbruch. 


817 


Übung 1: 1. Esperanto ist eine systematische 
Sprache, denn / d.h. es ist folgerichtig aufge- 
baut. 2. Man führt Esperanto nicht als Haupt- 
fach ein, denn es wird sich nie durchsetzen. / 
Entweder man führt Esperanto als Hauptfach 
ein oder es wird sich nie durchsetzen. 3. Espe- 
ranto sollte als Universalsprache nicht nur der 
weltweiten Verständigung dienen, sondern 
(sollte} auch die einzelnen Nationalsprachen 
ergänzen. 4. Der Wortschatz dieser Sprache 
stammt vorwiegend aus dem Englischen. ..., 
aber / doch f jedoch die Schreibung ist phone- 
tisch / die Schreibung aber / jedoch ist phone- 
tisch, 5. Es gibt noch andere Kunstsprachen, 
aber / doch / jedoch Esperanto ist die bekann- 
teste / Esperanto ist aber / jedoch die bekann- 
teste. 6. Die Idee einer Kunstsprache fasziniert 
Sprachwissenschaftler, aber / jedoch auch Phi- 
losophen haben sich immer wieder mit dieser 
Idee beschäftigt / mit dieser Idee haben sich 
aber auch ... beschäftigt. 7. Der Erfinder des 
Esperanto, Ludwig Zamenhof, hatte nicht 
Sprachwissenschaft, sondern Medizin studiert. 
8. Zamenhof machte ats Kind Erfahrungen mit 
vielen Sprachen, denn er wuchs in einem Spra- 
chengewirr auf. 9, Stark vertreten war auch das 
Jiddische, denn die Hälfte der... Einwohner 
waren Juden, und zu dieser Bevölkerungsgrup- 
pe gehörte auch die Familie Zamenhof./ und 
auch die Familie Zamenhof gehörte ... 10. Za- 
menhof wollte eine Universalsprache ent- 
wickeln, denn er hat darunter gelitten, dass 
sich in seiner Heimat ... 11. Er lernte in der Sy- 
nagogenschule ... vier Sprachen, aber / doch / 
jedoch das reichte dem Vater nicht / das reich- 
te dem Vater aber / jedoch nicht, denn dieser 
wollte die Sprachbegabung seines Sohnes för- 
dern. 12. Über weitere europäische Sprachen ... 
verschaffte sich Zamenhof ebenfalls Kenntnisse 
und bastelte aus ihnen seine Kunstsprache zu- 
sammen / und aus ihnen bastelte er ... 13. Za- 
menhof muss sehr sprachbegabt gewesen sein, 
denn er beherrschte viele Sprachen. 


Übung 2: 1, Esperanto ist eine systematische 
(Sprache) und deshalb (eine) leicht zu lernende 
Sprache. 2. Esperanto ist leicht zu lernen, weil 
es auf nur 16 Grundregeln beruht und keine 
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Ausnahmen kennt, 3. Vater Zamenhof brachte 
seinem Sohn Französisch und Denisch bei. 

4. Zamenhof lernte Fremdsprachen nicht nur 
bei seinem Vater, sondern auch in der Synago- 
genschule ... 5. Es ist nicht bekannt, ob Zamen- 
hof sich lieber von seinem Vater oder von 
fremden Lehrern unterrichten lich. 6. Vater Za- 
menhof hielt von den „Spinnereien“ seines 
Sohnes nicht viel und überredete diesen zum 
Medizinstudium. 


Übung 3: 1. Zamenhof ist nicht als Augenarzt 
berühmt geworden, sondern er ist als Erfinder 
des Esperanto berühmt geworden. 2. Zamenhof 
konnte nicht vorhersehen, ob sich Esperanto 
durchsetzen würde oder ob es sich nicht durch- 
setzen würde. 3. Man weiß, dass Zamenhof den 
Sprachenwirrwarr ... nicht als bereichernd 
empfand, sondem dass er ihn als problema- 
tisch empfunden hat. 4. Man kann Esperanto 
lernen oder man kann andere Kunstsprachen 
o. lernen. 5. Hebräisch ... lernte Zamenhof in 
der Synagogenschule, und Latein ... lernte er 
im Gymnasium. 6. Es ist klar, dass Esperanto 
die Nationalsprachen nicht ersetzen sollte, son- 
dern dass es die Nationalsprachen ergänzen 
sollte. 


Übung 4: 1. Zamenhof träumte von einer ein- 
zigen Sprache, und zwar dachte er an eine Uni- 
versalsprache. 2. Der Vater hielt von der Be- 
schäftigung des Sohnes mit der Kunstsprache 
nichts, deshalb / infolgedessen warf er dessen 
erste Aufzeichnungen ins Feuer. 3, Er unter- 
stützte das Sprachenlernen seines Sohnes, 
trotzdem versuchte er ihn von der Beschäfti- 
gung mit der Universalsprache abzubringen / 
versuchte aber trotzdem ... 4. Esperanto ist 
leicht erlernbar, erstens ist es folgerichtig aufge- 
baut, zweitens basiert es auf 16 Grundregeln, 
drittens kennt es keine Ausnahmen. 5. Es gibt 
zusätzlich zum Grundwortschatz etwa 40 Sil- 
ben mit fester Bedeutung, deshalb / infolgedes- 
sen / und daher kann man den Wortschatz be- 
liebig erweitern, z.B. heißt „buso” Bus, 
„busisto“ infolgedessen heißt Busfahrer, 6. Es- 
peranto wurde vor gut 100 Jahren erfunden, 
aber trotzdem hat es sich noch nicht durchge- 
setzt / es hat sich aber trotzdem ...7. Esperanto 
ist die bekannteste Universalsprache, indessen / 
trotzdem / dennoch beherrschen ... diese Spra- 
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che nur einige Millionen Menschen / diese 
Sprache beherrschen aber trotzdem nur ... / 
nur einige Millionen Menschen beherrschen 
indessen diese Sprache. 8, Es gibt noch andere 
Kunstsprachen, außerdem / darüber hinaus / 
ferner / und zwar | z.B, fallen mir Ido, ... ein / 
Ido, ... fallen mir außerdem / darüber hinaus / 
ferner ein. 9, Esperanto und die anderen Kunst- 
sprachen sind leicht zu erlernen, indessen / 
trotzdem haben sie noch nicht die erhoffte 
Verbreitung gefunden / sie haben indessen / 
aber trotzdem noch nicht die ... Verbreitung 
gefunden / die erwartete Verbreitung haben sie 
indessen / aber trotzdem noch nicht gefunden. 
10. Esperanto ist eine neutrale Sprache, infolge- 
dessen / deshalb ist es für eine weltweite Kom- 
murikation geeignet / es ist infolgedessen / 
deshalb für ... geeignet. 11. Esperanto hat in 
internationalen Gremien keine Chance, des- 
halb / infolgedessen wird nicht über die Ein- 
führung des Schulfachs Esperanto nachgedacht 
í über die Einführung des Schulfachs ... wird 
infolgedessen / deshalb nicht nachgedacht. / Es 
wird nicht über die Einführung des Schulfachs 
… nachgedacht, daher hat Esperanto in ... kei- 
ne Chance, 12. Kenner dieser Sprache können 
Radiosendungen hören, auch / außerdem / da- 
neben / darüber hinaus / ferner / überdies / zu- 
dem können sie die Esperantozeitung aus Pe- 
king lesen. 


Übung 5: 1. Hauptsatz, Nebensatz 1. Grades, 
Tauptsatz (Fortsetzung), Nebensatz 1. Grades, 
Hauptsatz (Fortsetzung), Nebensatz 1. Grades. 
Hauptsatz, Nebensatz 1. Grades, Nebensatz 2. 
Grades, Nebensatz 1. Grades (Fortsetzung), 
Hauptsatz (Fortsetzung) 

2. Hauptsatz, Nebensatz 1. Grades, Nebensatz 
2. Grades, Hauptsatz (Fortsetzung), Nebensätz 
1. Grades, Hauptsatz (Fortsetzung) 

3. Hauptsatz, Nebensatz 1. Grades, Nebensatz 
2. Grades, Nebensatz 1. Grades (Fortsetzung). 
Nebensatz, Hauptsatz, Nebensatz gleichen Gra- 
des, Hauptsatz (Fortsetzung) 

4. Hauptsatz, Nebensatz 1. Grades, Hauptsatz 
(Fortsetzung), Nebensatz 1. Grades, Nebensatz 
2. Grades, Nebensatz 3. Grades. 


Übung 6: Wenn aber so träumerische Experi- 
mente und Spekulationen geeignet waren, 
mich von meinen Alters- und Schulgenossen 


im Städtchen, die sich auf herkömmliche Weise 
beschäftigten, innerlich abzusondern, so kam 
hinzu, dass diese Burschen, Weingutsbesitzers- 
und Beamtensöhne, von seiten ihrer Eltern, 
wie ich bald gewahr werden musste, vor mir 
gewarnt und von mir ferngehalten wurden, ja, 
einer von ihnen, den ich versuchsweise einlud, 
sagte mir mit kahlen Worten ins Gesicht, dass 
man ihm den Verkehr mit mir und den Besuch 
unseres Hauses verboten habe, weil es nicht 
ehrbar bei uns zugehe. Das schmerzte mich 
und ließ mir einen Umgang begehrenswert er- 
scheinen, an dem mir sonst nichts gelegen wä- 
re. Allein nicht zu leugnen war, dass es mit der 
Meinung des Städtchens über unser Hauswesen 
gewissermaßen seine Richtigkeit hatte. Ich ließ 
schon weiter oben eine Anspielung einfließen 
auf Störungen, weiche durch die Anwesenheit 
des Fräuleins aus Vevey in unser Familienleben 
getragen wurden. In der Tat stellte mein armer 
Vater diesem Mädchen in verliebtem Sinne 
nach und gelangte auch wohl zu dem gesteck- 
ten Ziel, worüber sich Meinungsverschieden- 
heiten zwischen ihm und meiner Mutter ent- 
spannen, die weiter dahin führten, dass mein 
Vater sich auf mehrere Wochen nach Mainz be- 
gab um dort, wie er es manches Mal zu seiner 
Erfrischung tat, das Leben eines Junggesellen 
zu führen. 


Übung 7: 1. Das Seltsame ist, dass die Men- 
schen, obwohl ihnen technische Geräte viele 
Arbeiten abnehmen, immer mehr unter Zeit- 
druck stehen. 2. Den Historikern ist bekannt, 
dass der Uhrzeit, auch wenn sie schon in frühe- 
ren Jahrhunderten wichtig war, im 19. Jahr- 
hundert ein völlig neuer Stellenwert zukam. 

3. Man kann sich sicher vorstellen, dass den 
Menschen, bis sie an die zeitlichen Zwänge ge- 
wöhnt waren, viel Disziplin abverlangt wurde. 
4. Inzwischen ist die Uhrzeit für uns Menschen 
eine Selbstverständlichkeit geworden, weil un- 
sere Aktivitäten, wenn sie nicht sinnlos anein- 
ander vorbeilaufen sollen, zeitlich koordiniert 
werden müssen. 5. Der heutige Mensch macht 
sich nicht klar, dass er sich, wenn er sein Le- 
benstempo weiter beschleunigt, ständig selbst 
überfordert. 6. Die schnelle Lebensweise ist wie 
ein Zwang, dem man sich, auch wenn man 
dies gern möchte, nicht entziehen kann. 7. Vie- 
le Menschen haben heute das Problem, dass 


sie, weil die Hektik des Alltags sie nervös 
macht, keine Ruhe mehr finden. 8. Allerdings 
erkennen die Menschen allmählich, dass sie 
sich, wenn sie zu viele Freizeitangebote wahr- 
nehmen, unnötigem Stress aussetzen. 


Übung 8: Lieber Max, wie Du wahrscheinlich 
bereits festgestellt hast, ist wieder ein Jahr ver- 
gangen. Ich weiß nicht, ob es Dir so geht wie 
mir. Allmählich wird mir dieser ewigwährende 
Zyklus ein wenig leid. Dazu tragen verschiede- 
ne Faktoren bei, deren Urheber ich in diesem 
Zusammenhang nicht nennen möchte, um 
mich keinen Unannehmlichkeiten auszuset- 
zen. Ich halte gern Frieden und die Folgen, die 
ich in Kauf zu nehmen gezwungen wäre, wären 
nicht absehbar. 
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Übung 1: drei (Zahladjektiv), Arten (Substan- 


tiv), dem {Artikel}, in (Präposition), gerade 
(Adverb}, mich (Reflexivpronomen), meinem 
(Possessivpronomen), und (Konjunktion), die 
(Relativpronomen), kleinen (Adjektiv), berüh- 
ren (Verb), nur (Partikel), wenn (Konjunktion), 
ich (Personalpronomen), dieser (Demonstra- 
tivpronomen), blaue (Adjektiv), nie (Temporal- 
adverb), niemanden (Indefinitpronomen), 
ohne {Präposition) 


Übung 2: „Ich bekenne: Ich gehöre zu den 
vier Millionen Menschen, die täglich diese Zei- 
tungen mit den großen Buchstaben lesen. 
Natürlich interessiert mich, wie man einen 
Fenstersturz aus dem 12. Stockwerk überlebt, 
wie man Regenwürmer zubereitet und was man 
gegen die Grippe des Yorkshire-Terriers machen 
kann. Mich fesseln die Schlagzeilen des Glücks 
‚Mutter machte Kind glücklich‘, ‚Politiker K. hat- 
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mein Mut will (P1) geben (P2) - auch wenn ich 
gelegentlich ein Trinkgeld dafür kassiere (PY),” 


Übung 4: „Es gab schon schlechtere Zeiten 
um aufzuwachsen. Auch heutzutage ist es kein 
Kinderspiel, aber für ein Dach über dem Kopf 
und einen Hamburger in der Hand reicht es. 
Woran cs Hegt, dass ‚die Jugend‘ nicht mehr so 
einfach von Werten zu überzeugen ist? Es ist 
unwahrscheinlich, dass es an ‚der Jugend’ liegt. 
Immerhin sind die Genc in den letzten tausend 
Jahren zierlich gleich geblieben. Die Menschen 
sind alle gleich, lehrt die Bibel. Alle Menschen? 
Na ja. bis auf die Asoziale, die unser Dachge- 
schoss mieten wollte. Die brach ihre Ausbil- 
dung ab, weil sie schwanger war. Anschließend 
wollte sie dem Kind Erziehung spendieren und 
seitdem lässt sic sich von unseren Steuern 
durchfüttern,. Nicht alle Menschen sind gleich, 
schon gar nicht Punks, Langhaarige, Ouerulan- 
ten oder Linke. Es ist wichtig, seinen Nächsten 
zu lieber, aber für das Rasenmähen muss auch 
noch Zeit bleiben.“ 


Übung 5: „Bei den meisten Leuten fängt das 
Leben mit Liebe (Präp.obj.} an. Bei mir war da 
nichts. Irgendwie bin ich mit meinen Eltern 
(Präp.obj.) ausgekomrnen, aber Liebe? Als ich 
vor der Entscheidung (Präp.obj.) stand, entweder 
meine Eltern {Akk.obj.) zu verlassen oder meine 
Freundin (Akk.obj.), war klar: hin zu ihr, die mir 
(ar obt) alles (Akk.obj.) gab, worzach (Präp.- 
obj.) ich mich (Akk.obj.) sehnte. Ich wollte sie 
(Akk.obj.) gar nicht mehr loslassen. Nach zwei 
Jahren konnte sie nicht mehr. Sie ging. Es war 
zu spät. Viele Freunde (Akk,obj.) habe ich nicht, 
denn ich will mit ihnen (Präp.obj.) nicht über 
Autos und Weiber (Präp.obj.) fachsimpeln. Mit 
dem Hass-Kult (Präp.objekt) komme ich nicht 
mit, warum hassen viele so gern? Wenn jch 
noch mal eine Frau (Akk.obj.) finde, die ich lie- 
be und sie mich (Akk.obj.), dann sollen Kinder 
kommen. Was die Leute in meinem Alter im- 
ıner mit Karriere (Präp.obj.) am Hut haben, ist 
mir (Dat.obj.) schleierhaft. Ist Arbeit Spaß? 
Bringt Arbeit Glück (Akk.obj.)? 


Übung 6: „Vor wenigen Tagen (temporal} fragte 
mich ein Freund, ob ich in den letzten Monaten 
(temporal) mal zu Hause (jokal) war. Er wunder- 
te sich, dass ich nie (temporal) in meine Heimat 


(lokal) zu Besuch (adv.Erg.) fahre, und fragte, ob 
cs für mich eine Heimat gebe oder nur einen 
Ort, wo meine Eltern wohnen. Einer, der mich 
seit zwei Jahren (temporal) kennt, fragt mich 
nach meinem Heimatgefühl! Ich habe einfach 
keine Lust zu meinen Eltern (lokal) zu fahren, im 
meine Heimat-, Geburts- und alte Wohnstadt (lo- 
kal) zu fahren. Ste ist mir Jästig (modal), diese 
Konftontation mit der Familie und der alten 
Zeit, Es gab eine Zeit, als ich an dieser Umge- 
bung hing, damals (temporal), während des Zi- 
vildienstes (temporal) in der weit entfernten Groß- 
stadt (lokal). Obwohl ich aus der Enge meiner 
Heimatstadt (lokal) fliehen wollte, zog es mich 
in den ersten sechs Monaten {temporal} zurück, 
Heimweh. Doch das verlor sich, als die alten 
Freunde wegzogen. Ich zog in immer größere 
Städte (lokal), besuchte immer weiter entfernte 
Länder und sah immer seltener (temporal) bei 
meinen Eltern (lokal) vorbei. Ich habe auch das 
letzte Band zu meiner Heimat gekappt und bin 
dort (lokat) nun ein Fremder. Ich kenne mich 
nicht mehr (temporal) aus, die Leute schauen 
mich komisch (modal) an. Heimat lebt nur noch 
{modal) in meiner Erinnerung (lokal), Ich werde 
nicht mehr (temporal) dorthin (lokal) zurückkeh- 
ren können. Ich suche Heimat und bin aufeine 
Weise (moda) heimatlos und das ist nicht schön 
(modal), Ich suche die zweite Heimat.” 


Übung 7: Picasso, Pablo (Apposition), spani- 
scher (Adjektiv) Maler, Grafiker, Bildhauer, Kera- 
miker und Dichter (Apposition), / besuchte, / 
15-jährig (Apposition), / die Kunstschule (Be- 
stimm.wort) in Barcelona (mit Präposition), / 
1897 / Kurze (Adjektiv) Zeit / die Academia Sarı 
Fernande (Apposition) in Madrid. (mit Präpositi- 
on) / Von 1900 bis zu seiner (Pronomen) endgiil- 
tiger (Adjektiv) Übersiedlung 1904 / reiste / Pi- 
casso / jährlich / nach Paris, / wo / ihn / 
nachimpressionistische (Adjektiv) Bilder von 

H. Toulouse-Lautrec, P Gauguin, aber auch E. De- 
lacroix, H. Daumier, E. Degas und Th. Steinlen 
(von als Genitiversatz) / beeinflussten. / 1901 / 
begann / die „Blaue (Adjektiv) Periode“ (schwer- 
mütige (Adjektiv) Frauenbilder (Bestimm.wort) 
in verschiedenen (Adjektiv) Blautönen, (Be- 
stimm.wort), / die /bis 1904 f reichte, / 1905 / 
folgten / Zirkusthemen (Bestimm.wort), / 1906 
/ die „Rosa (Adjektiv) Periode“. 7 Gleichzeitig / 


entstanden / neben Radierungen und Kupfersti- 
chen (Bestimm.wort) / die ersten (Adjektiv) 
Plastiken. / Für die Stilwende (Bestimm.wort) 
von 1907 (von als Genitiversatz) / waren / afri- 
kanische (Adjektiv) Masken, aber auch die Aus- 
einandersetzung mit P Cezanne {mit Präpositi- 
on} / wichtig, / die / zeitgleich (Bestimm. wort) 
mit G. Braque / zum analytischen (Adjektiv) Ku- 
bismus / führten. / Seit 1915 / trat / neben den 
Kubismus / eine in konventioneller (Adjektiv) 
Sehweise (Bestimm.wort) arbeitende (erweit. Par- 
tizip} Technik, / vor allem bei Porfraitzeichnun- 
gen {Bestimm.wort), / Picassos (Genitiv) Hin- 
wendung zum Surrealismus (mit Präposition} / 
zeigt sich / in der Malerei seit 1927 (mit Präpo- 
sition). / Ein Höhepunkt (Bestimm.-wart) in Pi- 
cassos (Genitiv) Schaffen (mit Präposition} / ist / 
das 1937 entstandene (erweit. Partizip) graßfor- 
matige (Adjektiv) Gemälde „Guernica” (Apposi- 
tion). / Picassos (Genitiv) Protest gegen den Krieg 
(mit Präposition), / den / er / im besetzten (Par- 
tizip) Paris / erlebte, / führte / zu stärkeren poli- 
tischem (Adjektiv) Engagement. / Seit 1947 / 
entstand / in Vallauris (bei Cannes) (mit Präpo- 
sitior) / eine große (Adjektiv) Zahl bernalter Ke- 
ramıken (Partizip/Genitiv). / Seit 1961 / lebte / 
Picasso / in Mougins (bei Cannes) (mit Präposi- 
tion). / Seinen (Pronomen) Nachlass / erhielt / 
der französische (Adjektiv) Staat (Picasso-Muse- 
um (Bestimm.wort), Paris (Apposition)). 


Übung 8: Die Geschichte der menschlichen 
Zivilisation ist eine Geschichte menschlichen Er- 
findungsgeistes von den ersten primitiven Gerä- 
ten der Altsteinzeit bis zu den kompliziertesten 
technischen Apparaturen unserer Tage. Erfin- 
dungen und Entdeckungen gehen dabei zeit- 
weilig ineinander über. Die Entdeckung einer 
Gesetzmäßigkeit in der Natur kann zu einer 
Erfindung führen, aber auch umgekehrt kann 
eine Erfindung helfen den Gesetzen der Natur 
auf die Spur zu kommen. Die Entdeckung der 
elektrischen Natur des Blitzes machte die Erfin- 
dung des Blitzableiters möglich und die Er- 
findung des Fernrohrs erlaubte Galilei neue Ent- 
deckungen im Weltall. Manche Erfindungen 
sind das Ergebnis langjährigen Nachdenkens und 
vielleicht auch Experitmentierens, andere die 
Frucht eines genialen Augenblicks oder einfach nur 
des Zufalls. Aus kleinen Erfindungen können 
große hervorgehen; große Forschungsprojekte 
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können, wie heute etwa die zahlreichen Ne- 
benprodukte der Weltraumforschung beweisen, 
kleinere Erfindungen nach sich ziehen. Viele, 
ja wohl die meisten Erfinder standen und 
stehen auch heute noch auf den Schultern ihrer 
Vorgänger, bauen auf schon bekannten Erfin- 
dungen auf. 


Übung 9: 1. [erste Untersuchungen] 2[zur 
Elektrizität] ?Ivon W, Gilbert] *[im Jahre 1600] 
2,3 und 4 sind Attribute zu I 

2. 1[die Erfindung] Zder Glühbirne] [durch ei- 
nen amerikanischen Elektrotechniker} *[na- 
mens Edison] 2 und 3 sind Attribute zu 1, 4 ist 
Attribut zu 3 

3. lie Lösung] 2[des Problems] 3[der Massen- 
produktion] *[von Lichtquellen] 2 ist Attribut 
zu 1,3zu2, 4243 

4, 1[die Entwicklung] praktischer Anwen- 
dungsmöglichkeiteri] [der Elektrizität] 4[in Ma- 
schinenbau und Beleuchtungstechnik] 2 ist 
Attribut zu 1, 3 zu2, 4 zu2 

5. [der Anstieg] [der Nachfrage] nach elektri- 
scherm Strom] 2 ist Attribut zu 1,3 zu 2 

ó. [die Inbetriebnahme] Zldes ersten Elektrizi- 
tätswerks] "der Welt] [m Jahre 1882] jdurch 
Edison] 2, 4 und 5 sind Attribute zu 1, 3 ist Attri- 
but zu 2 

7. [Einrichtungen] Zur Versorgung] der 
Haushalte und Industriebetriebe] *imit Strom] 
2 ist Attribut zu 1,3 zu 2,4 zu 2 


Übung 10: 1. die Folgen der Industrialisie- 
rung für das Normen- und Wertesystem der Ge- 
sellschaft 2. die Veränderung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen seit der zweiten Hälfte des 
18. Jahrhunderts durch die Industrialisierung 
3. der Beginn der Industrialisierung in der Tex- 
tilindustrte mit der Einführung der Maschinen 
4. die Revolutionierung des Verkehrswesens 
durch die Entwicklung der Eisenbahn und des 
Dampfschiffes seit der Mitte des 19. Jahrhun- 
derts 5. die grundlegende Veränderung der so- 
zialen Struktur der europäischen Länder 

6. die starke Konzentration der arbeitenden 
Menschen in Ballungsgebieten bei räumlicher 
Trennung von Arbeitsplatz und Wohnung 

7. die industrielle Revolution als das vermut- 
lich wichtigste Ereignis der Weltgeschichte seit 
der Entwicklung der Landwirtschaft und der 
Städte 
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Übung 12: für Berufsanfänger (Präp.attribut) 
mit abgeschlossenem Informatikstudium 
(Präp.attribut), als Berufsgruppe (Präp.attribut), 
am akademischen Arbeitsmarkt (adverb. Best.), 
an der Universität Karlsruhe (adverb. Best), 
von Berufsanfängern (Präp.attribut), nach Stu- 
dienabschluss (adverb. Best in der Computer- 
industrie (adverb. Best.), in die technischen 
Universitäten (adverb. Best.), nach Informati- 
kern (Präp.attribut), im Dienstleistungsbereich 
(adverb. Best.), um die hauseigenen Computer- 
netze (Präp.objekt), an Anpassungsbereitschaft 
und Weiterbildungswillen (Präp.attribut), zu 
den aussichtsteichsten Berufsfeldern (Präp.ob- 
jekt} für spezialisierte Informatiker (Präp.attri- 
but), im Gesundheitswesen (Präp.attribut / 
adverb. Best.), zum kostensparenden Compu- 
tereinsatz (Präp.attribut) in Kliniken und Arzt- 
praxen (Präp.attribut), an Informatikspezialis- 
tan (Präp.attribut) 


Übung 13: 1. dem tyrannischen Herrscher 
von Samos 2. den Lehrsatz a +b =r" 3. des 
Vater" der Historiker 4, der Voraussetzung für 
seine Geschichtsschreibung 5. den Sohn wohl- 
habender Eltern - seines Freundes und Lehrers 
6. seinem Lehrer 7, seiner Geburtsstadt 8. ei- 
nem Schüler Platons 9, einer auf das Schöne 
und Ideale gerichteten Philosophie 10. der Leh- 
re vom logischen Schlussfolgern 


Übung 14 1. Den Wochenvorrat an Lebens- 
mitteln muss Helmut H. aus ganz bestimmten 
Gründen ohne seine Frau einkaufen. Aus ganz 
bestimmten Gründen muss Helmut H. den Wo- 
chenvorrat ... ohne seine Frau einkaufen, 

2. Seit einiger Zeit hat seine Frau nämlich in 
Supermärkten und Kaufhäusern Hausverbot. In 
Supermärkten ... hat seine Frau nämlich seit ei- 
niger Zeit Hausverbot. 3, Von ihren Streifzügen 
durch die Innenstadt hat sie jahrelang unbe- 
zahlte Waren mit nach Hause genommen. Jah- 
relang hat sie von ihren Streifzügen ... unbe- 
zahlte Waren mit nach Hause genommen. 

4. Zum Entsetzen des Ehemannes türmt sich 
ein ganzes Warenlager in ihrem Schlafzimmer. 
In ihrem Schlafzimmer türmt sich zum Entset- 
zen des Ehemannes ein ganzes Warenlager. 

3, Trotz Strafanzeigen, Hausverbot ... kann Frau 
H. das Stehlen einfach nicht lassen. Das Steh- 


len kann Frau H. trotz Strafanzeigen ... einfach 
nicht lassen. 6. ... 


Übung 15: 1. Bekanntlich lassen sich überall 
auf der Welt verschiedene Siedlungsformen un- 
terscheiden. Bekanntlich lassen sich verschie- 
dene Siediungsformen überall auf der Welt un- 
terscheiden, Überall auf der Welt lassen sich 
bekanntlich verschiedene Siedlungsformen un- 
terscheiden. Verschiedene Siedlungsformen las- 
sen sich bekanntlich überall auf der Welt unter- 
scheiden. 2. In vielen Gegenden sind Mensch, 
Vieh, Vorräte und Geräte im Bauernhaus unter- 
gebracht. Mensch, Vieh ... sind in vielen Ge- 
genden im Bauernhaus untergebracht. 3. Im 
Laufe der Zeit sind aus der Ansammlung einzel- 
ner Bauernhöfe Dorfgemeinschaften entstan- 
den. Aus der Ansammlung einzelner Bauernhö- 
fe sind im laufe der Zeit Dorfgermeinschaften 
entstanden. Dorfgemeinschaften sind im Laufe 
der Zeit aus der Ansammlung einzelner Bauern- 
höfe entstanden. 4. Auf den Märkten wurden 
Rohstoffe und fertige Produkte regelmäßig aus- 
getauscht. Regelmäßig wurden auf den Märk- 
ten Rohstoffe ... ausgetauscht. Rohstoffe ... 
wurden auf den Märkten regelmäßig ausge- 
tauscht. 5. Natürlich wurden zwischen den 
Händiern heftige Konkurrenizkämpfe ausgetra- 
gen. Zwischen den Händlern wurden natürlich 
heftige Konkurrenzkämpfe ausgetragen. 6. ... 


Übung 16: 1. Seit kurzem bietet das renovier- 
te Kongresszentrum den Kongressteilnehmern 
moderne Vortrags- und Seminarräume, 2. Bis 
vor kurzem konnte die Stadt den Teilnehmern 
keine großzügigen Räume zur Verfügung stel- 
len, 3. In den Vortragsräumen ist die Akustik 
seit dem Umbau außergewöhnlich gut. 4. Nach 
dem Vortrag rieten einige Kollegen dem Refe- 
renten zur Veröffentlichung des Vortrags. 5. Im 
Anschluss an den Vortrag standen die For- 
schungsergebnisse des Referenten eine Stunde 
lang zur Diskussion. 6. Offensichtlich erman- 
gelten einige Argumente schon bei oberflächli- 
cher Betrachtung jeder Logik. 7. Nach der Dis- 
kussion bedankte sich der Referent bei den 
Zuhörern für ihre rege Beteiligung, 8. Einige 
Kongressteilnehmer gingen nach der Diskussi- 
on zum Essen, 9, Zu Recht gilt der Referent in 
Fachkreisen als Experte. 10. Schon seit länge- 
tem findet die Arbeit des Referenten auch im 


Ausland Beachtung. 11. Wegen seiner wissen- 
schaftlichen Methodik finden auch ausländi- 
sche Wissenschaftler die Arbeit des Referenten 
sehr überzeugend. 12. Der Referent hat vor sei- 
nem Ruf an eine angesehene deutsche Univer- 
sität einige Jahre im Ausland verbracht, 


Übung 17: 1. Ja, am Jahresende hat er sich bei 
ihnen für die gute Zusammenarbeit bedankt. 
2.]a, aus Zeitgründen hat er ihnen die Korrek- 
tur der Prüfungsarbeiten überlassen. 3. Aber 
natürlich beschweren sich die Assistenten / die 
Assistenten sich darüber, 4. Ich hoffe, dass der 
Institutsleiter es ihm / es ihm der Institutsleiter 
/ es der Institutsleiter ihm schon ausgestellt 
hat. 5. Soviel ich weiß, hat es sich der Chef / 
hat der Chef es sich / hat es der Chef sich noch 
nicht abgewöhnt. 6. Ich glaube, dass er es dem 
Dozenten bewilligt hat. 7. Ja, bestimmt legt er 
sie ihm vor. 8, Ich hoffe, der Student hat sie 
ihm zurückgegeben. 9, Es ist wohl richtig, dass 
manche Studenten es sich / es sich manche 
Studenten / es manche Studenten sich leichter 
vorgestellt haben. 10. Ja, erstaunlicherweise 
kann er sie sich merken, 11. Ich glaube schon, 
dass er sie sich kaufen kann. 12. Ja, natürlich 
konnte er es den Studenten erklären. 13. Ja, be- 
stimmt hat er sie ihm schon übergeben. 14. Ich 
bin sicher, dass sich der Institutsleiter / der In- 
stitutsleiter sich auf sie verlassen kann. 15. Ja, 
Gott sei Dank kümmert er sich um darum. 


Übung 18: 1. Nach einer weit verbreiteten 
Ansicht gehören zu einem rechten Professor 
Zerstreutheit, Weltfremdheit und eine ei- 
gentümliche Pedanterie. 2. Immanuel Kant war 
zeit seines Lebens ein Pedant. 3. Er hatte seinen 
Tagesablauf genau festgelegt. 4. Jeden Morgen 
stand er um 5 Uhr auf, 5. Der Arbeit am 
Schreibpult folgten in geregeltem Ablauf Vorle- 
sungen. 6. Mittags nahm er im Kreise von 
Freunden ein längeres Essen ein. 7, Jeden 
Nachmittag besuchte er zur selben Zeit seinen 
Freund Green. 8. Abends ging er pünktlich um 
7 Uhr nach Hause. 9. Auch das Schlafengehen 
hatte er genau auf 10 Uhr abends festgesetzt. 
10. Er ordnete auch seine Umgebung aufs Ge- 
naueste. 11. Beim Anblick eines verschobenen 
Stuhls konnte er in Verzweiflung geraten. 12, 
Einmal irritierte ihn der Hahn eines Nachbarn. 
13 Er konnte den Hahn nicht kaufen. 14. Da- 
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her zog er in eine andere Wohnung um. 15. 
seine Heimatstadt Königsberg in Preußen ver- 
ließ er nie. 16. Dort war er in einem pietisti- 
schen Elternhaus aufgewachsen. 17. Er ver- 
brachte sein ganzes Leben in Königsberg. 18. 
Neun Jahre nach Beendigung seines Studiums 
wurde Kant Privatdozent an der Universität Kö- 
nigsberg. 19. Dort blieb er 15 Jahre lang Privat- 
dozent. 20. Mit 46 Jahren bekam er an dieser 
Universität endlich eine Professur. 21. 1804 
starb er achtzigjährig in Königsberg. 22. Trotz- 
dem vollbrachte er in diesem unscheinbaren 
Rahmen eine der größten Leistungen auf dem 
Gebiet der Philosophie. 23. In der Geschichte 
des philosophischen Geistes stellt sein Denken 
einen Wendepunkt dar. 24. Kants Philosophie 
fragt nach den Grenzen der menschlichen Ver- 
nunft. 25. Kant hat erstmals die Unmöglichkeit 
objektiver Erkenntnis beschrieben. 


Übung 19: 1. Ohne Zweifel ist das Fernsehen 
seit vielen Jahren, besonders in den Industrie- 
ländern, die Hauptquelle gesellschaftlicher 
Kommunikation. Besonders in den Industrie- 
ländern ist das Fernsehen ohne Zweifel seit vie- 
len Jahren die Hauptquelle ... Seit vielen Jah- 
ren ist das Fernsehen, besonders in den 
Industrieländern, ohne Zweifel die Hauptquelle 
... 2. Im Jahre 1934 stellte man in Deutschland 
die ersten Fernsehgeräte serienmäßig her. In 
Deutschland stellte man im Jahre 1934 die ers- 
ten Fernsehgeräte serienmäßig her. Serien- 
mäßig stellte man die ersten Fernsehgeräte in 
Deutschland im Jahre 1934 her. 3. In Europa 
beschäftigte man sich von 1956 an intensiv 
mit der Entwicklung des Farbfernsehens. Von 
1956 an beschäftigte man sich in Europa inten- 
siv mit der Entwicklung des Farbfernsehens. 
Mit der Entwicklung des Farbfernsehens be- 
schäftigte man sich in Europa intensiv von 
1956 an. 4. Die Fernsehsendungen wurden in 
Deutschland bis vor wenigen Jahren nur von 
öffentlichen Anstalten ausgestrahlt. Bis vor we- 
nigen Jahren wurden die Fernsehsendungen in 
Deutschland nur von öffentlichen Anstalten 
ausgestrahlt. In Deutschland wurden die Fern- 
sehsendungen bis vor wenigen Jahren nur von 
öffentlichen Anstalten ausgestrahlt. 5. Heute 
wenden sich die Fernsehzuschauer auch in 
Deutschland vermehrt privaten Fernsehsen- 
dern zu. Auch in Deutschland wenden sich 
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heute die Fernsehzuschauer verrnehrt privater 
Fernsehsendert zu. Die Fernsehzuschauer wer- 
den sich heute auch in Deutschland / auch in 
Deutschland heute vermehrt privaten Fernseh- 
sendern zu. 6. Die einzelnen Bundesiänder ha- 
ben die Zulassung privater Sender nach dem 
Beginn des privaten Fernsehens 1984 in ihren 
Landesmediengesetzen unterschiedlich gere- 
gelt. 7. Die privaten Programmanbieter finan- 
zieren ihre Programme derzeit im Wesentlichen 
durch Werbeeinnahmen. 8. Das Fernsehen ist 
durch seine Wirkungsmöglichkeiten den ande- 
ren Medien in vieler Hinsicht überlegen. 9. Fast 
alle Bundesbürger können das politische Ge- 
schehen vom Wohnzimmer aus am Bildschirm 
passiv verfolgen. 10. In modernen Industriege- 
sellschaften kann man sich Politik nicht mehr 
ohne Massenmedien vorstellen. 11. In den 
Haushalten der BRD lief im Jahre 1985 der 
Fernseher durchschnittlich dreieinhalb Stun- 
den an einem Wochentag. / Im Jahre 1985 lief 
der Fernseher in den Haushalten der BRD an ei- 
nem Wochentag durchschnittlich dreieinhalb 
Stunden. 12. Der Faszination des Fernsehens 
können sich besonders Kinder wohl nur mit 
Hilfe der Erwachsenen entziehen. 13. Wie 
selbstverständlich gestehen heute viele dem 
Fernsehapparat einen „Ehrenplatz“ im Wohn- 
zimmer zu. 14. In den letzten Jahren sind viele 
medienkritische Bücher auf dem Buchmarkt et- 
schienen. 15. Nach Umfrageergebnissen sind 
die Bundesbürger vor dem Fernseher am ein- 
samsten. 16. Schon seit langem warnen Fern- 
sehkritiker eindringlich vor den realitätsverzer- 
renden Darstellungen des Fernsehens. 


Übung 20; 1, Das Fernsehen verführt Kinder 
und Jugendliche in der Zukunft bestimmt noch 
mehr zu passivem Fernsehkonsum. 2. Hoher 
Fernsehkonsum beeinträchtigt Kinder ... wahr- 
scheinlich in ihrer Entwicklung. 3. Das Fern- 
sehverhalten vieler Kinder ... wird bekanntlich 
von den meisten Pädagogen kritisiert. 4. Man 
setzt Kinder bedauerlicherweise zu früh elektro- 
nischer Kommunikation aus. 5. In den letzten 
Jahren ist die Kritik an den Medien deshalb 
zweifellos stark gewachsen. 6. Aber man kann 
die Wirkungen des Fernsehkonsums natürlich 
nicht genau einschätzen. 7. Pädagogen warnen 
die Eltern heute jedenfalls vor einem zu hohen 
Fernsehkonsum ihrer Kinder. 8, Gewalt im 


Fernsehen verstärkt Untersuchungen zufolge 
nämlich die Ängste der Kinder. 9. Die schnelle 
Aufeinanderfolge der Fernsehbilder überfordert 
offensichtlich die psychische Aufnahmefähig- 
keit der Kinder ständig. 10. Die Eltern sprechen 
mit ihren Kindern leider zu wenig über die 
Fernsehsendungen. 


Übung 21: 1. Max Planck gilt heute nicht 
nur in Fachkreisen als bedeutender Physiker. 

2. Wenn der Name Max Planck auftaucht, 
denkt jeder natürlich sofort an den Erfinder der 
Quantentheorie. 3, Mit Sicherheit wird er als 
Begründer der Quantentheorie nicht so schnell 
in Vergessenheit geraten. 4. Längst ist sich die 
Fachwelt der Bedeutung dieses Wissenschaftlers 
bewusst. 5. Zu Recht wird Max Planck heute zu 
den bedeutendsten Physikern des 19. und 

20. Jahrhunderts gezählt. 6. Erstaunlicherweise 
hat er seine Doktorarbeit schon mit 21 Jahren 
zum Abschluss gebracht. 7. Immer wieder hat 
er die Fachwelt mit seinen Thesen in Erstaunen 
versetzt. 8. Stets sind seine Entdeckungen bei 
Physikern auf großes Interesse gestoßen. 9, In 
Deutschland hat die einsteinsche Relativitäts- 
theorie nicht zuletzt dank seiner Unterstützung 
so schnell Anerkennung gefunden, 10. Wie be- 
kannt hat Max Planck jahrzehntelang als Pro- 
fessor der Physik in Berlin gelebt. 11. Sicher 
standen ihm in seinem Institut gute For- 
schungsmöglichkeiten zur Verfügung. 12. Wie 
man weiß, erfreute er sich als Professor bei Kol- 
legen und Studenten großer Beliebtheit. 

13. Wie bekannt fanden ihn seine Zeitgenossen 
als Mensch und Wissenschaftler imponierend. 
14. Aus gutem Grund wird in Biographien auf 
seinen vornehmen und gradlinigen Charakter 
hingewiesen. 15. Zeit seines Lebens hat er sich 
anderen gegenüber menschlich verhalten, 

16. Erfreulicherweise haben seine Leistungen 
durch die Verleihung des Nobelpreises Aner- 
kennung gefunden. 17, Wie er sind einige sei- 
ner Schüler wegen Aufsehen erregender Ent- 
deckungen Nobelpreisträger geworden. 


Übung 22: 1. Wer cin Lokal aufsucht, in dem 
hauptsächlich Männer verkehren, betritt eine 
Wett, in der eigene Regeln herrschen. 2. Ein 
Mann tritt an eine Bar, an der drei Männer ste- 
hen, und bestellt ein Glas, das er halb aus- 
trinkt. 3. Nachdem er bei dem Barkeeper, der 


hinter der Theke steht, vier Glas Alkohol be- 
stellt hat, beginnt eine Unterhaltung. 4. Nach 
und nach gibt jeder der Männer, von denen ei- 
ner arbeitslos ist, eine Runde aus, bis die Run- 
den beendet sind. 5. Nachdem die Gläser hin- 
gestellt sind, verlässt der Arbeitslose das Lokal, 
wobei er zum Zeichen dafür, dass er zurückkeh- 
ren wird, sein halbvolles Glas hinterlässt, 

6. Nachdem er fünf Minuten später zurückge- 
kommen ist, leert er sein Glas, dann bestelit er 
vier weitere Gläser. 7. Später erzählt er, dass er 
nicht mithalten konnte, da er nicht genügend 
Geld bei sich hatte, 8. Er musste nach Hause 
gehen, um sich welches zu holen, weil er sich 
nicht von der Runde ausschließen durfte. 9. Je- 
der kennt diese Verpflichtung an einer Trink- 
runde teilzunehmen, auch wenn man es sich 
eigentlich nicht leisten kann, weil man glaubt, 
dass marı sein Gesicht verlieren würde, wenn 
man nicht mitmachte. 10. Wenn das Runden- 
trinken begonnen hat, ist jeder Teilnehmer ver- 
pflichtet mindestens eine Runde zu überneh- 
men. 11. Wenn die Runden begonnen haben, 
bleibt die ursprüngliche Gruppe gewöhnlich 
zusammen, bis jeder seine Runde geleistet hat. 
12. Nachdem er eine Runde bezahlt hat, wird 
sich ein Teilnehmer manchmal} in eine andere 
Ecke begeben, was aber nichts daran ändert, 
dass die Teilnehmer der Gruppe ihn trotz dieser 
Phvsischen Abwesenheit weiterhin als Mitglied 
ihrer Gruppe betrachten und behandeln. 13. Er 
wird urngekehrt jedes Glas, das die Gruppe ihm 
zukommen lässt, mindestens durch eine Geste 
bestätigen, bis die Runden beendet sind, so 
dass auf diese Weise die Verbindung erhalten 
bleibt. 14. Das gemeinschaftliche Trinken, das 
zwar eine brüderliche Verbundenheit stiftet, 
das zugleich aber von Verpflichtung und Wett- 
kampf bestimmt ist, ist durch eine merkwürdi- 
ge Ambivalenz gekennzeichnet, was es gar 
nicht so freundschaftlich erscheinen lässt, wie 
sich hier zeigt. 
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Übung L 1. Den anderen begeistert die herrli- 
che Landschaft nicht. 2. Der andere begeistert 
sich nicht für Kunst. 3. Der andere beschäftigt 
sich nicht damit. 4. Die andere Reisegruppe be- 
kommt nicht die Erlaubnis, das Schloss zu pe- 
sichtigen. 5. Die Erwartungen des anderen ge- 
hen nicht in Erfüllung. 6. Der andere erfreut 
sich nicht der besten Gesundheit. 7. Der andere 
bekommt nicht den Auftrag einen Reisebericht 
zu schreiben. 8. Den anderen empfinden die 
Touristen nicht als idealen Reiseleiter. 9. Bei der 
anderen Reise ist die Stadtrundfahrt im Preis 
nicht inbegriffen, 10. Der andere Reiseleiter ist 
nicht der geborene Organisator. 11. Der andere 
Reiselciter zeigt den Touristen die Regierungs- 
gebäude nicht. 12. Der andere ist nicht der Star 
der Gruppe. 13. Der andere hört seinem Reise- 
leiter nicht zu. 14. Dem anderen schmeckt das 
Essen nicht. 15. Der andere unternimmt nicht 
den Versuch den Reisepreis herunterzudrücken. 
16. Der andere bringt den Reiseleiter richt zur 
Verzweiflung. 17. Die andere Information ist 
nicht von Interesse. 18. Der andere ist an Kul- 
tur nicht interessiert. 


Übung 2: 1. Der andere Reiseleiter hat keine 
guten Sprachkenntnisse. Z, Der andere Reiselei- 
ter scheint kein ausgebildeter Archäologe zu 
sein. 3. Der andere Reiseleiter kann anderen 
richt zuhören. 4. Der andere Mitreisende stellt 
keine hohen Ansprüche an die Reiseleitung. 

5. Der andere hat keine anderen Erwartungen 
an den Reiseleiter. 6. Der andere Reiseleiter 
nimmt keine Rücksicht auf Sonderwünsche, 

7. Der andere kennt die anderen europäischen 
Länder nicht. 8. Der andere mag keine solchen 
Reisen / mag solche Reisen nicht. 9, Bei der an- 
deren Reise treten keine Schwierigkeiten auf / 
tritt nicht eine Schwierigkeit auf. 10. Der ande- 
re hat keine solchen Erfahrungen gemacht / 
hat solche Erfahrungen nicht gemacht, 11. Der 
andere trinkt zum Frühstück keinen Kaffee, 

12. Der andere schreibt seinen Freunden keine 
Postkarten. 


Übung 3: 1. Der andere spielt nicht Skat. 
2. Der andere hört nicht Radio. 3. Der andere 
muss nicht Schlange stehen. 4. Der andere 
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fährt nicht Taxi. 5. Dem anderen gefällt Frank- 
reich nicht. 6. Der andere hat nicht Wort ge- 
halten. 7. Der andere spielt nicht Gitarre. 

8. Der andere Reiseleiter ist nicht / kein Kunst- 
historiker. 9. Der andere Reiseleiter will nicht / 
kein Dolmetscher werden. 10. Das andere Rei- 
seunternehmen hat nicht Bankrott gemacht. 


Übung 4: 1. Er besichtigt den Eiffelturm 
nicht. Er besichtigt nicht den Eiffelturm, son- 
dern den Montmartre. Nicht er besichtigt den 
Eiffelturm, sondern seine Freundin. 2. Er 
schreibt den Arbeitskollegen keine Ansichtskar- 
te. Er schreibt den Arbeitskollegen keine An- 
sichtskarte, sondern einen Brief, Nicht er 
schreibt den Arbeitskollegen eine Ansichtskar- 
te, sondern seine Mitarbeiterin. Er schreibt 
nicht den Arbeitskollegen eine Ansichtskarte, 
sondern seinem Chef. 3. Er fragt den Portier 
nicht nach einem Souvenirladen. Er fragt nicht 
den Portier nach einem Souvenirladen, son- 
dern das Zimmermädchen, Nicht er fragt den 
Portier nach einem Souvenirladen, sondern sei- 
ne Begleiterin. 4. [hm imponieren die großen 
Geschäfte nicht. Ihm imponieren nicht die 
großen Geschäfte, sondern die historischen Ge- 
bäude. Nicht ihm imponieren ..., sondern sel- 
ner Freundin. 5. Der starke Verkehr stört ihn 
nicht. Nicht der starke Verkehr stört ihn, son- 
dern der Tourismus. 6. Die Lichterfahrt auf der 
Seine hat ihm nicht gefallen. Nicht die Lichter- 
fahrt ... hat ihm gefallen, sondern der Besuch 
des Louvre. 7, Er spricht mit dem Nachtportier 
nicht über die Stadt. Er spricht nicht mit dem 
Nachtportier über ... , sondern mit dem Barkee- 
per. 


Übung 5: 1. Die Touristen waren nicht bei 
Sonnenschein, sondern bei strömendem Regen 
in Paris angekommen, 2. Sie haben nicht im 
Hotel Ritz, sondern im Hotel Métropole ge- 
wohnt. 3. Sie haben ihre Sachen nicht einge- 
packt, sondern ausgepackt. 4, Nicht der ge- 
wünschte Reiseleiter, sondern ene Reiseleiterin 
hat die Gruppe begrüßt. 5. Die Reiseleiterin 
stammt nicht aus der Hauptstadt, sondern aus 
einer Provinzstadt. 6. Die Gruppe hatte nicht 
jeden Tag, sondern jeden zweiten Tag ein ge- 
meinsames Programm. 7. Die Touristen haben 
nicht in billigen Restaurants, sorıdern in teuren 
gegessser. 8. Sie haben den Einkaufsbummel 


nicht vor dem Essen, sondern nach dem Essen 
gemacht. 9. Am Besuch des Louvre haben sich 
nicht alle, sondern nur die Kunstinteressierten 
beteiligt. 10. Einige sind abends nicht ins Thea- 
ter, sondern ins Variete gegangen. 11. Ihnen ist 
der Abschied von Paris nicht leicht, sondern 
schwer gefallen, 12. Nicht nur einige, sondern 
alle wollen bald wiederkommen. 13. Sie wer- 
den Paris nicht nur als Weltstadt, sondern auch 
als Kunstmetropole in Erinnerung behalten. 


Übung 6: 1. nicht täglich 2. montags nicht 
3. tagsüber nicht 4. häufig nicht 3. manchmal 
nicht 6. meistens nicht 7. nicht jährlich 

& nicht pünktlich 9. nicht rechtzeitig 10. bis- 
her nicht 11. mehrmals nicht 12. vorher nicht 
13. nicht eher 14. anfangs nicht 15. zunächst 
nicht 16. nicht selten 17. gestern nicht 

18. nicht sofort 19. nicht nochmals 20. nicht 
gleich 


Übung 7: 1. Der Reiseleiter spricht anschei- 
nend nicht / nicht viel / heute nicht / Gott sei 
Darık nicht mit dem Busfahrer. 2. Der Reiselei- 
ter erkundigt sich nicht täglich / nicht ernst- 
haft / aus Gleichgültigkeit nicht / deswegen 
nicht / bestimmt nicht nach dem Befinden des 
erkrankten Touristen. 3. Der Reiseleiter lang- 
weilt die Gruppe meistens nicht /zum Glück 
nicht / absolut nicht / bisher nicht / nicht 
nochmals mit seinen Erklärungen. 4. Die Reise- 
gruppe interessiert sich zu seinem Bedauern 
nicht / manchmal nicht / wahrscheinlich nicht 
/ nicht übermäßig für seine Erklärungen. 5. Der 
Reiseleiter spricht nicht ausführlich / nicht den 
ganzen Tag / nicht gleich / vermutlich nicht / 
nicht ohne Vorbereitung über die Geschichte 
Frankreichs. 6. Die Touristin kauft natürlich 
keine / hoffentlich keine / im Allgemeinen kei- 
ne teuren Souvenirs. 7. Der Reiseleiter führt die 
Touristen nicht immer / wegen des schönen 
Wetters nicht /nicht mit Engagement / aus 
Zeitmangel nicht / nicht nachmittags / nach- 
mittags nicht durch das Museum. 


Übung 8: 1. Der Louvre war im letzten Jahr 
während der Feiertage abends nicht geöffnet, 
2. Der Reiseleiter war deshalb während dieser 
Zeit nicht dort. 3. Die Touristen bummeln arı 
ihrem freien Nachmittag aus verständlichen 
Gründen nicht gemeinsam über den Floh- 


markt. 4. Der Reiseleiter geht morgens be- 
stimmt nicht sehr früh aus dem Haus. 5. Er ist 
gestern nach dern Klingeln des Weckers nicht 
gleich aufgestanden. 6. Er ist deshalb bei seiner 
Reisegruppe nicht pünktlich eingetroffen. 

7. Das wird ihm bei dieser Gruppe wahrschein- 
lich nicht noch mal passieren. 8. Das Restau- 
rant bietet den Touristen normalerweise mit- 
tags kein Menü. 9. Die Touristen essen abends 
richt gern im Hotel, 10. Sie sind deshalb 
abends meistens nicht im Hotel. 11. Der Reise- 
leiter ist heute mit seiner Reisegruppe nicht ins 
Regierungsviertel gefahren, 12, Einige Touristen 
konnten ihre Reise dieses Mal aus den verschie- 
densten Gründen nicht gründlich vorbereiten. 


Übung 9: 1. Sie kannte keinen einzigen (der) 
Reiseteilnehmer. Sie kannte nicht alle Reiseteil- 
nehmer. 2. Sie hat nichts mitgemacht / nicht 
alles mitgemacht. 3. Sie ist in keines der Künst- 
lerlokale (kein Künstlerlokal) gegangen / nicht 
in. sämtliche Kürıstlerlokale gegangen. 4. Sie 
war in keinem einzigen Museum / nicht in je- 
dem Museum. 5. Sie hat sich auf keiner Reise 
verliebt / nicht auf jeder Reise verliebt. 6, Sie ist 
nie / niemals teuer essen gegangen / nicht im- 
mer teuer essen gegangen. 7. Sie ist nie / nie- 
mals / kein einziges Mal in ein Bistro gegangen 
f nicht jedesmal in ein Bistro gegangen. 8. Sie 
hat sich bei keinem einzigen (der) Reiseteilneh- 
mer Geld geliehen / nicht bei jedem (der) Rei- 
seteilnehmer Geld geliehen. 9. Sie hat keine Se- 
henswürdigkeiten besichtigt / nicht alle 
Schenswürdigkeiten besichtigt. 10. Sie war nie / 
niemals von morgens bis abends unterwegs / 
nicht immer von morgens bis abends unter- 
WERS. 


Übung 10: 1. aber sie hat noch keinen Ur- 
laub. 2, aber sie hat noch nichts für die Ur- 
laubstage geplant. 3. aber ihr hat noch nie- 
mand Tipps gegeben. 4. aber sie hat noch keine 
Landkarten ... studiert. 5. aber sie hat noch 
nichts über das Reiseland gelesen. 6. aber sie 
hat ihre Sprachkenntnisse noch nicht aufge- 
frischt. 7. aber sie hat noch nie / noch kein ein- 
ziges Mal große Reisen gemacht. 8. aber sie war 
noch nie / noch kein einziges Mal in dem 
Land. 
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Übung 11: 1. aber er arbeitet nicht mehr. 

2. aber er muss niemanden mehr anrufen. 3. 
aber er hat keinen (Resturlaub) mehr, 

4. aber er muss keine (Reisevorbereitungen) 
mehr treffen. 5. aber cr muss nichts Wichtiges 
mehr erledigen. 6. aber er benutzt seinen nicht 
mehr. 7. aber er (will in diesem Jahr) nicht 
mehr (verreisen). 8, aber er hat keinen {Fenster- 
platz} mehr bekommen. 


Übung 12: 1. sogar 2. nicht einmal 3. sogar 
4. nicht einmal 5. sogar 6, nicht einmal 
7. nicht einmal 8. sogar 


Übung 13: 1. Von der Unfreundlichkeit der 
Menschen in diesem Land kann nicht die Rede 
sein. 2. Von der Unsicherheit der Straßen ... 

3. Vom politischen Desinteresse der Menschen 
... 4. Von der Inkompetenz der Minister ... 

5. Vom Nonkonforrrismus der Intellektuellen 
.... 6. Vom Misserfolg der Regierung ... 7. Von 
der Unmenschlichkeit des Regimes ... 8. Von 
der Instabilität der politischen Verhältnisse ... 
9. von der Unzuverlässigkeit der öffentlichen 
Verkehrsmittel ... 10. Von der Arbeitslosigkeit 
der jungen Menschen ... 


Übung 14: 1. Die Zollbeamten untersagen 
dem Passagier das Flughafengelände zu verlas- 
sen. 2. Der Passagier leugnet zollpflichtige 
Waren bei sich zu haben. 3. Die Zollbeamten 
bezweifeln, dass er ehrlich ist. 4. Der Passagier 
weigert sich seinen Koffer zu öffnen. 5. Der 
Passagier hindert den Zollbeamten daran, sein 
Gepäck anzufassen. 6. Der Passagier hat ver- 
säumit drei Stangen Zigaretten zu deklarieren. 

7. Die Zollbeamten sehen davon ab, eine Lei- 
besvisitation vorzunehmen. 8. Die Zallbeamten 
verzichten darauf, ihn anzuzeigen. 9. Die Zoli- 
beamten warnen den Passagier, in Zukunft mit- 
geführte Waren zu verschweigen. 10. Der Passa- 
gier hütet sich davor, zukünftig Zigaretten aus 
dem Urlaub mitzunehmen. 


Übung 15: 1. Die Begrüßungsrede ... wurde 
nicht ohne Beifall aufgenommen. 2. Die Aus- 
stellung kam ... nicht unerwartet. 3. Der Künst- 
ler ist nicht erfolglos. 4. Die Aufregung des 
Künstlers .., war nicht unverständlich. 5. Der 
Künstler war nicht undankbar für das Verständ- 
nis des Publikums. 6. Die Ausstellungstäume 
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waren nicht unattraktiv. 7. Die Presse verfolgt 
die .. Entwicklung des Malers nicht ohne In- 
teresse. 8, Die Bilder des Malers sind nicht oh- 
ne Reiz, 9. Diese Ausstellung war ... nicht un- 
wichtig. 10. Solche Ausstellungen sind nicht 
ohne erheblichen ... Aufwand möglich. 


§ 20 


Übung 1: 1. Zukünfüges 2, allgemeingültiger 
Sachverhalt 3. Vergangenes zur Vergegenwärti- 
gung 4. Zukünftiges 5. aligemeingültiger Sach- 
verhalt 6. Gegenwärtiges 7. Zukünftiges 8. all- 
gemeingültiger Sachverhalt 9. Gegenwärtiges 
10. Vergangenes zur Vergegenwärtigung 

11. Gegenwärtiges — Zukünftiges 


Übung 2: sorgte / hat gesorgt - hatten ... aus- 
gebrütet - ist - hat ... übernommen - füttert 一 
entdeckte - zurückgelegt werden durfte - schob 
.. unter - hatten ... gebaut - saßen - sorgten / 
haben ... gesorgt — begann ~ legte - kam 


Übung 3: 1. Voraussage mit Zukunftsgewiss- 
heit 2. + 3. (energische) Aufforderung 4. feste 
Absicht, Entschluss $, Vermutung mit Bezug 
auf Gegenwart 6. Voraussage mit Zukunftsge- 
wissheit 7. feste Absicht, Entschluss 8. Voraus- 
sage mit Zukunftsgewissheit 9. Vermutung ınit 
Bezug auf Vergangenheit 10. Versprechen 


Übung 4: 1. Die Medizin wird die meisten 
Krankheiten besiegt haben. 2. Die Menschen 
werden viele Wüsten und Steppen fruchtbar 
gemacht haben. 3. Die Biologie wird zur wich- 
tigsten Wissenschaft geworden sein. 4, Die 
Menschen werden weitere Galaxien erforscht 
haben. 5. Es wird sich ein kosmopolitischer Le- 
bensstil herausgebildet haben, 6. Die Grenzen 
zwischen den meisten Staaten werden ver- 
schwunden sein. 7. Viele Völker werden Frie- 
den miteinander geschlossen haben. 8. Man 
wird den Traum vom Paradies auf Erden noch 
nicht verwirklicht haben, 


Übung 5: 1. Sie wird sich schon auf ihren 
Urlaub in der nächsten Woche freuen, 2. Sie 
wird ihr heutiges Arbeitspensum schon ge- 
schafft haben. 3. Sie wird gerade ein schwieri- 
ges Problem gelöst haben. 2. Sie wird deswegen 
vorhin vom Chef gelobt worden sein. 5. Sie 
wird demnächst eine Gehaltserhöhung bekom- 
men. 6. Ate wird Spaß an ihrer Arbeit haben. 

7. Sie wird eine motivierte Arbeitnehmerin 


sein. 8. Sie wird mal wieder eine gute Idee ge- 
habt haben. 9. Sie wird heute abend ein Ren- 

dezvous haben. 10. Sie wird mit ihrem Freund 
verabredet sein. 


Übung é: gegeben hatte - begannen - sich ... 
bildete - entstand - trat ~ fiel - waren - sich 
zurückzog ~ ruhte / hatte ... geruht - wurde - 
entwickelten sich - wurde - hatte es gegeben / 
gab es - war ~ lebten ~ belegen - geendet hatte 
- erwärmte sich ~ stieg ... an - geschmolzen 
war - erhielten - gehen ... davon aus ~ beein- 
flusst hat - wurde - konnten ... betreiben — ge- 
lebt hatten - sich ... entwickelte - wurde 一 sa- 
gen - sich ... abgekühit hatte - flohen - sich ... 
durchsetzte - erreichte — hatte sich ausgeweitet 
/ weitete sich aus — hielt - dezimierte ~ zunahm 
- erwärmte sich - vergangen sind / vergangen 
sein werden ~ ist / wird ... sein — befürchten - 
zunehmen / zunehmen werden - schmelzen / 
werden .. schmelzen — überflutet / wird ... 
überfluten 


Übung 7: erlebt hat - sein wird - werden sich 
... schlagen - werden ... ausgehen - ist ... gestie- 
gen — haben ... besetzt ~ entstanden / entstan- 
der sind - wird sich ... fortsetzen - ist ... ange- 
wachsen - werden ... gegründet ~ gehören ~ ist 
- erhöht sich — werden ... dominieren — wird ... 
sein - gesammelt haben ~ gezwungen wurden - 
ist ... erreicht ~ macht - sind - nehmen - ferm- 
gehalten haben - wird sich ... durchsetzen - be- 
fähıgt sind - werden ... einnehmen - verwehrt 
waren — haben sich ... erobert - waren - arbeite- 
ten -- aufstiegen - wurden .. abgeschoben - 
machen - wird ... anhaiten 
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Die Deklination der Adjektive 401 
Unregelmäßige Verben 403 
Verben, Adjektive und Substantive, 

nach denen Infinitivsätze stehen können 4i6 
Reflexivverben, die ein Zustandsreflexiv 

bzw. eine Zustandsform bilden können 418 
Register 421 


Die Deklination der Adjektive 


Schwache Deklination 


Singular 

N der klug e 
A den cp 
D dem -EH 
G des En 
Plural 

N die klug -en 
A die CH 
D den -en 
G der -en 


Mann die klug e 
Mann die -e 
Mannie) der -ern 
Mannes der -en 


Männer, Frauen, Kinder 
Männer, Frauen, Kinder 
Männern, Frauen, Kindern 
Männer, Frauen, Kinder 


nach dem bestimmten Artike] 
nach dem Pronomen derjenige, derselbe, dieser, jeder, jeglicher, je- 
ner, mancher, solcher, welcher; alle, beide, irgendwelche, sämtliche; 
im Singular: all-, einig-, irgendwelch-, sämtlich- (aller mögliche 
Unsinn, alles Gute, mit einigem guten Willen, ohne irgendwel- 


che erhöhte Gefahr, sämtliches bewegliche Eigentum} 
nach dem Personalpronomen wir, Ihr (wir eifrigen Deutsch- 


ieTner euch beneidenswerten Muttersprachlern) 


Gemischte Deklination 


Singular 

N kein klug 
A keinen 

D keinem 

G keines 

Plural 

N keine klug 
A keine 

D keinen 

G keiner 


Mann keine klug 
Mann keine 
Mann{e) keiner 
Mannes keiner 


Männer, Frauen, Kinder 
Männer, Frauen, Kinder 
Männern, Frauen, Kindern 
Männer, Frauen, Kinder 


nach dem unbestimmten Artikel 
nach kein, irgendein, manch ein, solch ein, welch ein, ein solcher 
nach Possessivpronomen 


附录 


Frau 
Frau 
Frau 
Frau 


Frau 
Frau 
Frau 
Frau 


401 

das klug e Kind 

das -e Kind 

dem -Een Kindie} 

des -en Kindes 
kein klug -es Kind 
kein -es Kind 
keinem -en Kindie) 
keines -en Kindes 


402 
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Starke Deklination 


Singular 

N (etwas) kalt -er Saft kalt -e Milch kalt -es Wasser 
A (etwas) -en Saft e Milch -es Wasser 
D (etwas) -em Saft -er Milch -em Wasser 
CG (etwas) ent Saftes er Milch -en Wassers 
Plural 

N (einige)klug -e Männer, Frauen, Kinder 

A (einige) -£ Männer, Frauen, Kinder 

D (einigen) En Männern, Frauen, Kindern 

G (einiger) er Männer, Frauen Kinder 


uhne Artikel 

nach Pronomen ohne Endung: allerlei, etwas, genug, mancherlei, mehr, nichts, viel, 

wenig; manch, welch, solch 

und nach den Pronomen andere, derartige, einige, einzelne, etliche, folgende, gewisse, 

lauter, mehrere, ein paar, verschiedene, viele, wenige 

nach dem Personalpronomen ich, du {ich glücklicher Gewinner, dir armem Verlierer} 
nach den Kardinalzahlen ab 2 

nach einem Genitiv, nach dem Fragepronomen wessen und den Relativpronomen dessen, 
deren (Peters/wessen/dessen bestes Gedicht; nach Mutters/wessen/deren gutem Rat) 


Einige allgemeine Bemerkungen 


Pronomen haben, soweit sie nicht endungsios sind (z.B. etwas) oder endungslos gebraucht 
werden (z.B. manch), die Endungen des bestimmten Artikels: derfjeder/aller notwendige Re- 
spekt; es/dieses/jedes/irgendeines jungen Menschen; den/manchen’gewissen/einigen um- 
strittenen Persönlichkeiten. 

Adjektive, die stark dekliniert werden, haben die Endungen des bestimmten Artikels (Ausnah- 
me: im Genitiv Singular Maskulinum und Neutrum en statt -es), so dass im Plural gegebenen- 
lalis die Pronomen- und Adjektivendungen identisch sind: der/kalter Saft; die Ratschläge 
uer/(einiger} kluger Frauen. 

Beim attributiven Gebrauch einiger Adjektive sind Besonderheiten zu beachten: 

Adjektive auf et: dunkel ~> ein dunkler Baum 

150 z.B. auch edel, eitel, heikel, komfortabel, nobet 

Adjektive auf -er nach Diphtong und Fremdadjektive: sauer — ein saurer Apfel 

tso z.B. auch feuer, integer) 

aber: bitter, finster — ein bitterer Geschmack, finstere Gedanken 

hoch — ein hoher Berg 

Adjektive auf -a werden nicht dekliniert: ein lila Tuch, prima Ideen. 

Von Städienamen abgeleitete Adjektive werden groß geschrieben und nicht dekliniert: 

ım Heidelberger Zoo, die Münchner U-Bahn. 


Hä 
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3. Ps. Sg. Präteritum 


3. Ps. Sg. Perfekt 


Unregelmäßige Verben 
Infinitiv 3. Ps. Sg. Präsens 
backen backt/bäckt 
befehlen befiehlt 
beginnen beginnt 
beißen beißt 
bergen birgt 
berster birst 
betrigen betrügt 
bewegen” bewegt 
biegen biegt 
bieten bietet 
binden bindet 
bitten bittel 
blasen bläst 
bleiben bleiht 
braten brät 
brechen bricht 
brennen brennt 
bringen bringt 
denken denkt 
dreschen drischt 
dringen dringt 
dürten darf 
empfangen empfängt 
empfehlen empfiehlt 
empfinden empfindet 
erklimmen eıklimmt 
erschallen erschallt 
erlöschen erlischt 
erschrecken* erschtickt 
erwägen erwägt 
essen isst 

fahren fährt 
fallen fällt 
fangen fängt 
fechter ficht 
finden findet 
flechten flicht 
fliegen fliegt 
fliehen flieht 
fließen fließt 
fressen frisst 
frieren friert 
gären* gart 
genären gebärt/gebiert 
geben gibt 


backte/buk 
befahl 
begarın 
biss 
barg 
barst 
betrog 
bewog 
bog 

bot 
band 
bat 

blies 
blieb 
briet 
brach 
brannte 
brachte 
dachte 
drosch 
drang 
durfte 
empfing 
empfahl 
empfand 
erklomm 
erscholl 
erlosch 
erschrak 
CIWO% 
aß 

fuhr 

fiel 

ting 
focht 
fand 
flocht 
flog 

floh 
floss 
fraß 

fror 

gor 
gebar 
gab 


hat gebacken 
hat befohlen 
hat begonnen 
hat gebissen 
hat geborgen 
ist geborsten 
hat betrogen 
hat bewogen 
hat/ist gebugen 
hat geboten 
hat gebunden 
hat gebeten 
hat geblasen 

ist geblieben 
hat gebraten 
hat/ist gebrochen 
hat gebrannt 
hat gebracht 
hat gedacht 
hat gedröschen 
ist gedrungen 
hat gedurft 

hat empfangen 
hat empfohlen 
hat empfunden 
hat erklommen 
ist erschollen 
ist erloschen 

ist erschrocken 
hat erwogen 
hat gegessen 
hat/ist gefahren 
ist gefallen 

hat gefarıgen 
hat gefochten 
hat gefunden 
hat geflochten 
hat/ist geflogen 
ist geflohen 

ist geflossen 
hat gefiessen 
hat gefroren 
hat/ist gegoren 
hat geboren 
hat gegeben 
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Infinitiv 3. Ps, Sg. Präsens 3. Ps. Sg. Präteritum 3. Ps. Sg. Perfekt 
gedeihen gedeiht gedieh ist gediehen 
gehen geht ging ist gegangen 
gelingen gelingt gelang ist gelungen 
gelten gilt galt hat gegolten 
genesen genest genas ist genesen 
genießen genießt genoss hat genossen 
geraten gerät geriel ist geraten 
geschehen geschieht geschah ist geschehen 
gewinnen gewinnt gewann hat gewonnen 
gießen Siet goss hat gegossen 
gleichen gleicht glich hat geglichen 
gleiten gleitet glitt ist geglitten 
glimmen* glimmt glomm hat geglommen 
graben gräbi grub hat gegraben 
greifen greift griff hat gegriffen 
haben hat hatte hat gehabt 
halten hält hielt hat gehalten 
hängen* hängt hing hat gehangen 
hauen haut haute/hieb hat gehauen 
heben hebt hob hat gehoben 
heißen heißt hieß hat geheißen 
helfen hilft half hat geholfen 
kennen kennt kannte hat gekannt 
klingen klingt klang hat geklungen 
kneifen kneift kniff hat gekniffen 
kommen kommt kam ist gekommen 
können kann konnte hat gekonnt 
kriechen kriecht kroch ist gekrochen 
laden lädt lud hat geladen 
lassen lässt ließ hat gelassen 
laufen läuft lief ist gelaufen 
leiden leidet litt hat gelitten 
leihen leiht lieh hat geliehen 
lesen liest las hat gelesen 
liegen liegt lag hat gelegen 
lügen lügt log hat gelogen 
mahlen mahlt mahlte hat gemahlen 
meiden meidet mied hat gemieden 
melken melkt/milkt melkte/moik hat gemolken 
messen misst maß hat gemessen 
mögen mag mochte hat gemocht 
müssen muss musste hat gemusst 
nehmen nimmt nahm hat genommen 
nennen nennt nannte hat genannt 
pfeifen pfeift DÉI hat gepfiffen 
preisen preist pries hat gepriesen 
quellen quillt quoll ist geguollen 
raten tät riet hat geraten 
reiben reibt rieb 


hat gerieben 


Intinitiv 
reißen 
reiten 
rennen 
riechen 
ingen 
innen 
ruten 
salzen 
saufen 
saugen” 
schaffen? 
scheiden 
scheinen 
schelten 
scheren* 
schieben 
schießen 
schinden 
schlafen 
schlagen 
schleichen 
schleifen* 
schließen 
schlingen 
schmeißen 
schmelzen 
schneiden 
schreiben 
schreien 
schreiten 
schweigen 
schwellen* 
schwimmen 
schwinden 
schwingen 
schwören 
sehen 
sein 
senden* 
singen 
sinken 
sinnen 
sitzen 
sollen 
spalter* 
speien 
spinnen 
sprechen 
surjeßen 


3. Ps. Sg. Präsens 
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3. Ps. $g. Präteritum 


3. Ps. Sg. Perfekt 


reißt 
reitet 
rennt 
riecht 
ingt 
tinnt 
ruft 

salzt 
säuft 
saugt 
schafft 
scheidet 
scheint 
schilt 
schert 
schiebt 
schießt 
schindet 
schläft 
schlägt 
schleicht 
schleift 
schließt 
schlingt 
schmeißt 
schmilzt 
schneidet 
schreiht 
schreit 
schreitet 
schweigt 
schwillt 
schwimmt 
schwindet 
schwingt 
schwört 
sieht 

ist 
sendet 
singt 
sinkt 
sinnt 
sitzt 

soll 
spaltet 
speit 
spinnt 
spricht 
sprießt 


riss 

ritt 
rannte 
roch 
rang 
rann 
rief 
Salzte 
soff 

sag 
schuf 
schied 
schien 
schalt 
schor 
schob 
schoss 
schindete 
schlief 
schlug 
schlich 
schliff 
schloss 
schlang 
schmiss 
schmolz 
schritt 
schrieh 
schrie 
schritt 
schwieg 
schwoll 
schwamm 
schwand 
schwang 
schwor 
sah 

war 
sandte 
sang 
sank 
sann 

saß 
sollte 
spaltete 
spie 
spann 
sprach 
spross 


hat/ist gerissen 
hat/ist geritten 
ist gerannt 

hat gerochen 
hat gerungen 
ist geronnen 
hat gerufen 

hat gesalzen 

hat gesoffen 

hat gesogen 

hat geschaffen 
hat/ist geschieden 
nat geschienen 
hat gescholten 
hat geschoren 
hat geschoben 
hat/ist geschossen 
hat geschunden 
hat geschlafen 
hat geschlagen 
ist geschlichen 
hat geschliffen 
hat geschlossen 
hat geschlungen 
hat geschmissen 


hat/ist geschmolzen 


hat geschnitten 
hat geschrieben 
hat geschriefe)n 
ist geschritten 
hat geschwiegen 
ist geschwolien 


hat/ist geschwommen 


ist geschwunden 
hat geschwungen 
hat geschworen 
hat gesehen 

ist gewesen ` 

hat gesandt 

hat gesungen 

ist gesunken 

hat gesonnen 
hat gesessen 

hat gesollt 

hat gespalten 
hat gespie(e)n 
hat gesponnen 
hat gesprochen 
ist gesprössen 
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Infinitiv 3. Ps. Sg, Präsens 3. Ps. Se Präteritum 
springen springt sprang 
stechen sticht stach 
stecken steckt steckte/stak 
stehen steht stand 
stehlen stiehlt stahl 
steigen steigt stieg 
sterben stirbt slarb 
stinker stinkt stank 
stoßen stößt stieß 
streichen streicht strich 
streiten streitet stritt 
tragen trägt trug 
treffen trifft traf 
treihen treibt trieb 
treten: tritt trat 
trinken trinkt trarık 
trügen trügt trog 
tun tut tat 
verbleichen verbleicht verblich 
verderben verdirbt verdarb 
verdrießer verdrießt verdeoss 
vergessen vergisst vergaß 
verlieren verliert verlor 
verschleißer verschleißt verschliss 
verschwinden verschwindet verschwand 
verzeihen verzeiht verzieh 
wachsen* wächst wuchs 
waschen wäscht wusch 
weber* webt wob 
weichen weicht wich 
weisen weist wies 
wenden* wendet wandte 
werben wirbt warb 
werden wird wurde 
werfen wirft warf 
wiegen* wiegt wog 
winden windet wand 
wissen weiß wusste 
wollen will wollte 
wringen wringt wrang 
ziehen zieht zog 
zwingen zwingt zwang 


* Diese Verben haben auch eine schwache Form vgl § 2). 


Finige Verben können transitiv und 
chend mit haben oder sein (vgl. § 1) 


3. Ps. Sg. Perfekt 


ist gesprungen 
hat gestochen 
hat gesteckt 

hat gestanden 
hat gestohlen 
ist gestiegen 

ist gestorben 
hat gestunken 
hat/ist gestoßen 
hat gestrichen 
hat gestritten 
hat getragen 
hat getroffen 
hat/ist getrieben 
hat/ist getreten 
hat getrunken 
hat getrogen 
hat getan 

ist verblichen 
hat/ist verdorben 
hat verdrossen 
hat vergessen 
hat verloren 
hat verschlissen 
ist verschwunden 
hat verziehen 
ist gewachsen 
hat gewaschen 
hat gewoben 
ist gewichen 
hat gewiesen 
hat gewandt 
hat geworben 
ist geworden 
hat geworfen 
hat gewogen 
hat gewunden 
hat gewusst 

hat gewollt 

hat gewrungen 
hat/ist gezogen 
hat gezwungen 


intransitiv gebraucht werden, sie bilden das Perfekt entspre- 


附录 407 


Verben, nach denen Infinitivsätze stehen können 


* = Akkusativobjekt ist nie Substantiv, sondern 
z.B.: alles, einiges, etwas, nichts, {nicht} viel, 


(nur) wenig u.a. 
(1 = fakultativ 


jdn. abbringen davon 

sich abfinden damit 

sich abgeben damit 

(es) sich/fdm. abgewöhnen 
jun. abhalten davon 
abkommen davon 

ablassen (davon) 

es ablehnen 

sich abmühen (damit) 

sich abplagen damit 

(jdm.) abraten (davon) 
absehen davon 
es abgesehen haben darauf 
ahzielen darauf 

achten darauf 

achtgeben darauf 

es akzeptieren 

(dm.) anbieten 

es bietet sich arı 

idm. androhen 

anfangen 

jdn. anfeuern (dazu) 

jdn. anflehen 

arıgeben {= nennen) 
angeben damit 

(es) sich/jdmn. angewölnen 
jun. anhalten dazu 

(es) jdm. anheim stellen 
jdn. anklagen 

es kommt (jdm.) darauf an 
es ankommen lassen darauf 
{es) jdm. anlasten 

es anlegen darauf 

idn. anleiten (dazu) 

(es) sich anımaßen 
anordnen 

es jdm. hoch anrechnen 
tidn.) anregen (dazu) 

jdn. anspomen dazu 

idn. anstiften (dazu) 

sich anstrengen 

jen. antreiben (dazu) 


jan. anweisen 

appellieren an jdn. 

arbeiten daran 

sich ärgern (darüber) 

(85) ärgert jdn. 

jdn.) auffordern (dazu) 

cs aufgeben (= verzichten) 
sich/jdn. aufhalten damit 

jdn. aufhetzen (dazu) 

aufhören (damit) 

sich auflehnen dagegen 

sich aufraffen (dazu) 

(dn 3 aufrufen dazu 

sich aufschwingen (dazu) 

idn. aufstacheln (dazu) 

jdm. auftragen 

etw. aufwenden (dafür) 

jdn. ausersehen (dazu) 

jdn. auserwählen dazu 

etw. ausgeben (dafür) 

es nicht (lange/länger) aushalten 
ausholen dazu 

ausmachen (= verabreden) 

es macht jdm. etwas/nichts u.a.* aus 
es ausnutzen 

aussein darauf 

sich aussprechen dafür/dagegen 
jdn. auswählen dafür 

sich positiv/vorteilbaft u.a. auswirken 
jdn. autorisieren (dazu) 

bangen (darum) 

beabsichtigen 

beanspruchen 

beantragen 

jdn. beauftragen (damit) 

(es) bedauern 

es bedeutet jdm. etwas/nichts u.a.* 
jdn, bedrängen 

jdn. bedrohen damit 

sich beeilen (damit) 

dm.) befehlen 

befürchten 
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(es) befürworten 

begehren 

beginnen 

etw. beginnen damit 

jdn. beglückwünschen (dazu) 
sich begnügen damit 

es begrüßen 

beharren darauf 

behaupten 

jdn. behüten davor 
(etwas/nichts u.a.*) beitragen dazu 
bekennen 

sich bekennen dazu 

sich beklagen darüber 

(es) beklagen 

etw. bekommen dafür 

es bekommt jdn. (nicht) 

es belastet jdn. 

sich bemühen (darum) 
jdn.etw. benutzen (dazu) 
(jdn. ı berechtigen (dazu) 
(es) bereuen 

sich berufen darauf 
sich/jdn. beschäftigen damit 
jdn. beschirmen davor 
beschließen 

sich beschränken darauf 
idn. beschuldigen 

jdn. beschützen davor 

sich beschweren (darüber) 
jdn. beschwören 

jdn. bestärken darin 
bestehen darauf 

bestehen darin 

idn. bestrafen dafür 
bestreiten 

beteuern 

jdn. betrauen damit 

jdn. bevollmächtigen (dazu) 
es bevorzugen 

idn. 'etw. bewahren davor 
jdn. bewegen dazu 

sich bewerben darum 
bezweifeln 

(jdn.} bitten (darum) 
brennen darauf 

jdn. bringen darauf (= hinweisen} 
jdn. bringen dazu (= veranlassen) 
es nicht über sich bringen 
sich brüsten damit 
darszngehen 


alles daransetzen 

dasein dafür/dazu 

Les) gehört etwas/nichts u.a.* dazu 
(es) gehört dazu 

jdn. degradieren dazu 
denken daran (= die Absicht haben) 
(dm dienen dazu 

drängen darauf 

sich drängen danach 

jdn. drängen (dazu} 

es drängt jdn. 

dringen darauf 

(jdm.} drohen damit 

sich drücken davor 

sich durchringen dazu 
dürsten (danach) 

sich eignen dafür/dazu 

sich einbilden 

sich etwas/nichts* einbilden darauf 
(sich/jdm.} eingestehen 

sich einigen (darauf/darüber) 
(jdn.) einladen (dazu) 

sich einlassen darauf 
einräumen 

sich/jdrn. einreden 

idm. einschärfen 

(es) einsehen 

sich einsetzen dafür 

sich einstellen darauf 
eintreten dafür 

einwilligen 

sich ekeln davor 

es ekelt jdm./jdn. davor 
dm.) empfehlen 

es empfiehlt sich 

jdn. entbinden davon 
entscheiden 

sich entscheiden (dafür) 

sich entschließen idazu} 

sich entschuldigen (dafür)/damit 
sich entsinnen 

sich erinnern (daran) 

dn.) erinnern daran 
erklären 

sich bereit erklären 

es jdn. erlassen 

dm.) erlauben 

sich erlauben 

es sich D (nicht) erlauben können 
es jdm. erleichtern 

jdn. ermächtigen (dazu) 


jdn. ermahnen 

(es} jdm. ermöglichen 

jdn. ermuntern idazu} 

jdn. ermutigen (dazu) 

es jdm. erschweren 

es sıch/jdm. ersparen (können) 
jdn ersuchen (darum) 

es nicht ertragen können 
erwägen 

erwarten 

es nicht erwarten können 

idn erziehen dazu 

feilschen darum 

es (nicht) fertigbringen 
festhalten daran 

fiebern danach 

sich bereit finden 

es gut/falsch u.a. finden 
tordern 

fortfahren (damit) 

es steht jdm. frei 

(es jdm. freistellen 

sich freuen idaran) (Dauer) 
sich freuen (darauf) (Zukunft) 
sich freuen (darüber) (Ggw./Vgh.) 
es treut jdn. 


sich außerstande/genötigt/ (dazu) verpflichtet 


u.a. fühlen 

fürchten 

sich fürchten (davor) 
etwas/nichts ua." geben darauf 
gedenken (= beabsichtigen) 
es sich (nicht) gefallen lassen 
es gefällt jdm. 

cs geht (jdm,} darum 

es gehört sich nicht 

es gelingt jdm. 

geloben 

es gelüstet jdm./fdnn. danach 
sich genieren 

es genießen 

es genügt jdm. 

jdm.) gestatten 

gestehen 

sich getrauen 

jdn. gewinnen dafür 
sich/jdn. gewöhnen daran 
glauben 

es jdm. gönnen 

es eilig/gern u.a. haben 
etwas/nichts u.a.* halten davon 


He 
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es handelt sich darum 

es hassen 

{jdm.) helfen (dabei) 

jdn. herausfordern dazu 
nicht herumkommen darum 
jdn. hindern (daran) 

es nicht hinnehmen können 
(jdn.} hinweisen darauf 
hoffen 

hungern danach 

sich hüten (davor) 

jammern darüber 

jubeln darüber 

kämpfen dafür/darum/dagegen 
klagen (darüber) 

kommen darauf 

sich konzentrieren darauf 

es langweilt jdn. 

leben dafür 

leben davon 

es fällt jdm. leicht 

leiden daran/darunter 

es sich nicht leisten können 
leugnen 

es (nicht) lieben 

{es) liegt jdm. (etwas/nichts u.a.*) daran 
es lohnt sich 

sich etwas/nichts u.a." machen daraus 
es jdm. leicht/möglich u.a. machen 
meinen 

es missfällt jdm. 

es misslingt jdm, 

mitwirken daran/dabei 

es mögen 

jdn. motivieren dazu 

jdm. nachweisen 

jdm. nahe legen 

es liegt nahe 

es auf sich nehmen 

es sich nicht nehmen lassen 
neigen dazu 

jdn. nötigen (dazu) 

etw. nutzen/nützen dazu 

es nutzt/nätzt (jdm.) etwas/nichts u.a_* 
plädieren dafür/dagegen 
sich/jdn. plagen damit 
planen 

pochen darauf 

prahlen damit 

probieren 

protestieren dagegen 
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sich rachen dafür 

(jdm. raten (dazu) 
rechnen damit 

es reizt jdn. 

ringen darum 

(es) rıskieren 

sich mhmen 

es schaffen 

sich schämen 

es schätzen 

sich scheuen (davor) 
schwarmen davon 

es fällt jdm. schwer 
schwören 

sich außerstande/gezwungen/nicht 
imstande/veranlasst u.a. sehen (dazu) 
sich sehnen danach 
(gerade) dabei sein 

dafür dagegen sein 

jám. 'st danach 

drau? und dran sein (ugs.) 
nahe daran sein (ugs.) 
sinnen darauf 
spekulieren darauf 

sich sperren dagegen 
sich spezialisieren darauf 
alles’nichts u.a.* spricht dafür/dagegen 
staunen (darüber) 
stehen dazu 

stimmen dafür/dagegen 
stöhnen darüber 

sich stoßen daran 

sich sträuben (dagegen) 
streben danach 

sich stürzen darauf 
taugen dazu 

trachten danach 

sich trauen 

trauern darum 

träumen (davon) 

kin. treiben dazu 

trinken darauf 

sich uben darin 
übereinstimmen darin 
übergehen dazu 

es jdm. überlassen 

es übernehmen 

es überrascht jdn. 

jdn. uberreden (dazu) 
sich aberwinden dazu 
sich’jdn. überzeugen (davon) 


(idm.) bleibt nichts (anderes) übrig, als ... 
es umgehen 

es unterlassen 

(es) (jdm.) untersagen 

sich unterstehen 
verabreden mit jdm. 

es verabscheuer 

es verachten 

(jdn.) veranlassen (dazu) 

es nicht verantworten können 
(es) (jdm.} verbieten 

sich verbürgen dafür 

jdn. verdächtigen 

es verdienen 

es verdient haben 
vereinbaren mit jdm. 

jdn. verführen (dazu) 
vergessen 

verharren dabei 

jdm. verhelfen dazu 
verlangen 

es verlangt jdn. danach 
sich verlassen (können) darauf 
sich verlegen darauf 

idn. verleiten (dazu) 

es vermeiden 

sich/jdn. verpflichten dazu 
(es) versäumen 

es vesschmähen 

{jdm.) versichern 

sich etwas/nichts u.a.* versprechen davon 
(jdm.) versprechen 

sich verständigen darüber 
sich verstehen darauf 

(es} verstehen 

versuchen 

es nicht vertragen (können) 
vertrauen darauf 

jdn. verurteilen (dazu) 

{es} jdm. verwehren 

(es) jdm. verzeihen 
verzichten darauf 

sich/jdn. vorbereiten darauf 
vorgeben 

vorhaben 

jdm. vorhalten 

sich vornehmen 

(jdm.} vorschlagen 

Udm 3 vorschreiben 
vorsehen 

{jdm.) vortäuschen 
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jdm. vorwerfen 

(es) vorziehen 

{es} wagen 

(jdn.} warnen (davor) 
warten darauf 

sich wehren dagegen 
sich weigern 

sich wenden dagegen 
werben dafür/darum 
nicht müde werden 

es widerstrebt jdm. 

es wundert jdn. 
wünschen 

zählen darauf 

fabizielen darauf 

zittern davor 

zögern 

sich zufriedengeben damit 
zugeben 

jdm. zugestehen 
sich/jdm. zumuten 

jdm. zureden 
zurückschrecken (davor) 
(jdm.} zusagen 

jdm. zusichern 

jdm. zutrauen 

zweifeln daran 

sich/jdn. zwingen (dazu) 
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Feste Verbindungen /Funktionsverbgefüge, nach denen Infinitivsätze 
stehen können 


sich mu dem Gedanken/der Idee/dem Vorschlag/der Vorsteilung anfreunden (können) 

es als seine Aufgabe/Fflicht u.a. ansehen 

es als Beleidigung/Schwäche/Vorwurf u.a. auffassen 

die Bitte äußern 

die Anregung/den Auftrag/den Befehl/die Erlaubnis/den Rat u.a. bekommen 

die Fahigkeit/die Frechheit/den Mut besitzen 

{cs} besteht kein Anlass/die Chance/die Gelegenheit/die Möglichkeit 

es als notwendig/seine Aufgabe/seine Pflicht/sein Recht u.a. betrachten 

es als Fehlerjleichtsinnig u.a. bezeichnen 

(es) bietet sich (jdrm.) die Chance/die Gelegenheit/die Möglichkeit 

jdm. die Gelegenheit/die Chance/die Möglichkeit bieten 

jdn. auf den Gedanken/die Idee u.a. bringen 

(es) gehört Energie/Mut/schon viel Frechheit dazu 

das Risiko/die Verpflichtung eingehen 

es als Widerspruch/störend u.a. empfinden 

es erfordert viel Gedutd/Geld/Mut/Zeit u.a. 

den Auftrag/den Befehl/den.Rat u.a. erhalten 

Anspruch erheben darauf 

seine Bereitschaft erklären 

(jdm. den Auftrag/den Befehl/die Erlaubnis/den Rat u.a. erteilen 

den Beschluss/den Entschluss fassen 

“efallen/Geschmack finden daran 

fidm. die Anregung/den Befehl/die Erlaubnis/die Gararıtie/den Rat/den Tip/das Versprechen 
u.a. geben 

sich Mühe geben 

(es} gilt als Fortschritt/modern u.a. 

Angst idavor}/(keinen) Anlass/ein Anrecht drauf/die Chancefdie Erlaubnis/Freude daran? 


Gefallen daran/das Gefühl/Gelegenheit/Interesse daran/das Recht/ein Recht darauf/den 
wijen u.a. haben 


es hal keinen Sinn/keinen Zweck 

es für sein Recht/gut u.a. halten 

auf den Gedanken/die Idee u.a. kommen 

es kostet (viel) Geld/Kraft/Mühe/Überwindung u.a. 
Wert legen darauf 

(es) jdm. zur Last legen 

jdm. Mut/derı Vorwurf u.a. machen 

(jdm.) das Angebot/den Vorschlag u.a. machen 
sich/jdm. Hoffnung(en} machen (darauf) 

sich die Mühe machen 

es sich zur Aufgabe/Pflicht u.a. machen 

es macht Ärger/Kummer/Mühe/Spaß u.a. 
Abstand nehmen davon 

esin Kauf nehmen 

sich das Recht nehmen 

seine Aufgabe/Pflicht u.a. sehen darin 

im Begriff/in der Lage sein 

es ist jdm. ein Bedürfnis/eine Freude u.a. 
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den Antrag/die Aufgabe/die Forderung stellen 
《jam.) in Aussicht stellen 

sich zur Verfügung stellen dafür 

eine Gelegenheit suchen 

sich mit der Absicht/dem Gedanken/der Hoffnung/dem Plan tragen 
es mit Fassung/Humor u.a. tragen 

dıe Entscheidung/die Verabredung u.a. treffen 
jdm. die Aufgabe übertragen 

den Versuch unternehmen 

jdn. in die Lage versetzen 

jdm. das Recht zustehen/zugestehen 
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Adjektive und Partizipien, nach denen Infinitivsätze stehen können 


Die mit ° gekennzeichneten Adjektive und Par- 
tizipien haben als Subjekt es (Es ist abstoßend, 
+ Infinitiv mit zu}. Die übrigen Adjektive und 
Partizipien haben ein persönliches Subjekt (Fr 
ist nicht abgeneigt + Infinitiv mit zu). 


Beispiele für den Gebrauch von es: 


Es ist abstoßend, ... 
Abstoßend ist tes,) ... 
Natürlich ist es abstoßend, ... 


(nicht) abgeneigt 
abstoßend ° 
(unJangebracht ° 
{unJanıgermessen ° 
iunangenehrm ° 
angewiesen drauf 
jdm. angst (und bange) davor 
anmaßend * 
aufgelegt dazu 
aufregend " 
ausersehen (dazu) 
auserwählt dazu 
ausgeschlossen ° 
außerstande 
aussichtslos " 
beabsichtigt ° 
beauftragt (damit) 
bedacht darauf 
{unbedenklich ° 
hefahigt (dazu) 
{unbefriedigend ” 
befugt (dazu) 
begeistert (davon) 
begierig (darauf/danach) 
behilflich (dabei) 
bekannt dafür 
bekummert (darüber) 
bemüht (darum) 
(unibequern ° 
berechtigt (dazu) 
berechtigt ° 

bereit (dazu) 
beruhigend ° 
beschäftigt damit 
beschämend ° 

bes hämt (darüber) 


beschwerlich ° 
besessen davon 
bestrebt 
bevollmächtigt 
dumm ° 

einfach ° 
eingebildet darauf 
eingeschworen darauf 
eingestellt darauf 
empfehlenswert ° 
weit entfernt davon 
entrüstet (darüber) 
entschlossen (dazu) 
entsetzt darüber 
entzückt (darüber/davon) 
erbittert darüber 
erbost darüber 
{un)erfahren darin 
erfolgverspriechend ° 
erforderlich ° 
{unjerfreulich ° 
erfreut (darüber) 
erlaubt ° 

erpicht darauf 
erstaunt (darüber) 
erstrebenswert ° 
{un)fähig (dazu) 
falsch ° 

(jdm.) freigestellt ° 
froh {darüber} 
gedacht daran ° 
(ungeeignet (dafür/dazu) 
(un)gefährlich ° 
gefasst darauf 

"dm. gelegen daran 
geneigt (dazu) 


genajtigt (dazu) 
geplant ° 
(un}gerecht ° 
gerechtfertigt ° 
gespannt (darauf) 
gestattet ° 
(un}gesund ° 

geubt darin 

gewillt 

es gewohnt 
gewöhnt daran 
gezwungen (dazu) 
gierig (darauf/danach) 
(unglücklich (darüber) 
{un günstig " 
(ungut ° 

heilsam ° 
fanihaflich ° 
imstande (dazu) 
(unnnteressant ° 
interessiert daran 
tun klug" 

klug genug (dazu) 
korrekt ° 

krankhaft ° 

lästig ° 

lehrreich * 

leicht ° 

es leid 

(unmöglich 
motiviert (dazu) 
nachteilig ° 
(un)natürlich ° 
neugierig (darauf) 
(un}nötig ” 
notwendig ° 
nutzlich ° 

peinlich ” 
(un)praktisch ° 
(un)problematisch ° 
ratsam ° 

recht und billig (= gerecht) 
richtig " 

riskant ° 
rücksichtslos/-voll © 
{un)}schädlich " 
scharf darauf (ugs.) 
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schlecht ° 
schmerzlich P 
(un)schön ° 
schwer/schwierig ° 
selbstverständlich ° 
sinnvall/-los ° 
spannend ° 
spezialisiert darauf 
stolz (darauf) 
süchtig danach 
teuer 7 

traurig (darüber) 
überrascht (darüber) 
überzeugt (davon) 
{un)üblich ° 
umsonst ° 
unerlässlich ° 
unerträglich ” 
ungehalten darüber 
unnütz ° 
unpassend ° 
unsinnig ° 

(dam 3 untersagt ° 
unumgänglich ° 
unverantwortlich ° 
verabredet " 
verantwortlich dafür 
verboten ° 
verderblich ° 
verpflichtet (dazu) 
verrückt | 

verrückt danach (ugs.) 
versessen darauf 
versucht 

verurteilt dazu 
vorbereitet darauf 
vorgeschrieben ° 
vorgesehen ” 
{un)vorteilhaft ° 
{un)wichtig " 
{un)zulässig ° 
{un)zumutbar ° 
{un)zureichend ° 
zuständig dafür 
zwingend ° 
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Substantive, nach denen Infinitivsätze stehen können 


die Absicht 

die Angst (davor) 

das Angebot 

die Anmaßung 

das Anrecht (darauf) 
die Anregung 

der Anspruch (darauf) 
der Antrag 

der Appell 

die Art 

die Aufforderung 

die Aufgabe 

der Aufruf 

der Auftrag 

die Aussicht (darauf) 
das Bedauern 

die Bedenken (Pi.) 

das Bedürfnis (danach) 
der Befehl 

die Befürchtung 

die Behauptung 

das Bekenntnis 

die Bemühung/das Bemühen 
die Berechtigung (dazu) 
die Bereitschaft (dazu} 
deı Beschluss 

die Besorgnis 

die Bestrebung/das Bestreben 
das Bewusstsein 

die Bitte 

die Chance 

der Drang (danach) 

die Drohung 

die Einladung 

die Einsicht 

die Einstellung 

die Empfehlung 

die Entscheidung 

der Entschluss 

die Enttäuschung {darüber) 
die Erkerintnis 

die Erklärung 

die Erlaubnis (dafür/dazu} 
die Ermächtigung 

die Ermahnung 

die Erwartung 

die ı Un}Fähigkeit 


die Forderung 

die Freiheit 

die Freude (daran) 

die Furcht (davor) 

die Garantie (dafür) 
die Gelahr 

das Gefühl 

die Gelegenheit (dazu) 
die Genehmigung 

das Geständnis 

die Gewissheit (darüber) 
die Gewohnheit 

der Glaube 

das Glück 

die Hoffnung 

die Idee 

die Illusion 

das Interesse (daran) 
die Klage (darüber! 
die Kunst 

die Lust 

die Mahnung 

die Methode 

die Möglichkeit (dazu) 
die Motivation (dazu) 
der Mut (dazu) 

der Nachteil 

die Neigung (dazu) 

die Notwendigkeit 

das Pech 

die Pflicht 

der Plan 

das Prinzip 

das Privileg 

das Problem 

der Ratischlag) 

das Recht (darauf) 

das Risiko 

die Scheu (davor) 

das Schicksal 

die Schwierigkeit (damit) 
die Sehnsucht (danach) 
die Sicherheit 

die Sorge 

die Tendenz 

die Überzeugung 

die Unsicherheit (darüber) 


die Verantwortung (dafür) 
das Verbot 

das Verdienst 

das Vergnügen 

das Verlangen (danach) 
das Vermögen (= Fähigkeit) 
die Vermutung 

die Verpflichtung 

das Versäummis 

das Versprechen 

der Versuch 

die Versuchung 

der Vorschlag 

die Vorstellung 
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der Vorteil 

der Vorwand 
der Yorwurf 

das Wagnis 

die Wahrscheinlichkeit 
die Warnung 
die Weigerung 
der Wille 

der Wunsch 

die Zeit (dazu) 
das Ziel 

die Zumutung 
die Zusicherung 
der Zwang 
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Reflexivverben, die ein Zustandsreflexiv (vorzeitig) bzw. eine allgemeine Zu- 
standsform (gleichzeitig) bilden können 


VZ = Vorzeitigkeit, GZ = Gleichzeitigkeit 


sich abarbeiten VZ abgearbeitet sein 

sich abhärten gegen A Ve  abgehärtet sein gegen A 
sich abmelden VZ abgemeldet sein 

sich absichern gegen A VZ abgesichert sein gegen A 
sich abtrocknen VZ abgetrocknet sein 

sich anmelden bei D - für A VZ angemeldet sein bi D -für A 
sich anpassen GZ angepasst sein 

sich anstrenger GZ angestrengt sein 

sich anziehen V2 angezogen sein 

sich (gut u.a.) anziehen GZ (gut u.a.) angezogen sein 
sich aufregen GZ aufgeregt sein 

sich ausruhen VZ ausgeruht sein 

sich aussöhnen mit D vZ  ausgesöhnt sein mit D 
sich ausziehen VZ ausgezogen sein 

sich befreien von D VZ befreit sein von D 

sich befreunden mit D VZ befreundet sein mit D 
sich begeistern für A GZ begeistert sein von D 
sich beherrschen GZ beherrscht sein 

sich bemühen um A GZ bemüht sein um A 

sich beruhigen VZ beruhigt sein 

sich beschäftigen mit D GZ beschäftigt sein mit D 
sich besinnen GZ besonnen sein 

sich beteiligen an D GZ beteiligt scin an D 

sich betrinken VZ betmnken sein 

sich bilden {= sich Bildung aneignen} VZ gebildet sein 

sich blamieren VZ blamiert sein 

sich distanzieren von D GZ distanziert sein (gegenüber D) 
sich duschen VZ geduscht sein 

sich eignen für Afzu D GZ geeignet sein für A/zu D 
sich D etw. einbilden auf A GZ  eingebildet sein auf A 
sich (gut) einspielen aufeinander VZ (gut) eingespielt sein aufeinander 
sich einstellen auf A Ve eingestellt sein auf A 
sich empören über A GZ empört sein über A 

sich engagieren GZ engagiert sein 

sich entrüsten über A GZ  entrüstet sein über 

sich entschließen zu D VZ entschlossen sein zu D 
sich entsetzen über A GZ entsetzt sein über A 

sich entschuldigen Vz entschuldigt sein 

sich entspannen VZ entspannt sein 

sich entwickeln VZ entwickelt sein 

sich entzweien mit D VZ  entzweit sein 

sich erholen VZ erholt sein 

sich erkälten VZ erkältet sein 

sich erleichtern VZ erleichtert sein 

sich erregen GZ erregt sein 


sich fassen 

sich gewöhnen an A 
sich gliedern in A 

sich gründen auf A 

sich informieren über A 
sich interessieren für A 
sich kämmen 

sich konzentrieren auf A 
sich melden bei D 

sich orientieren an D 
sich orientieren über A 
sich pflegen 

sich plagen mit D 

sich qualifizieren für A 
sich rasieren 

sich richten an A/gegen A 
sich scheiden lassen 
sich schminken 

sich sichern gegen A 
sich sorgen um A 

sich spezialisieren auf A 
sich trennen von D 

sich üben in D 

sich überanstrengen 
sich überarbeiten 

sich überfordern 

sich überzeugen von D 
sich umziehen 

sich unterrichten über A 
sich verabreden mit D- zu D 
sich verändern 

sich verbünden mit D 
sich verfeinden mit D 
sich verheiraten mit D 
sich verkleiden 

sich verkrachen mit D {ugs} 
sich verletzen 

sich verlieben in A 

sich verloben mit D 

sich verpflichten zu D 
sii h versammeln 

sich jdm. /etw, verschließen 
sich versehen mit D 


sich versichern bei D - gegen A 


sich versöhnen mit D 


VZ 
VZ 
G7. 
GZ 
VZ 
GZ 
VZ 
GZ 
VZ 
GF. 
VZ 
GZ 
GZ 
VZ 
VZ 
GZ 
VZ 
VZ 
VZ 
GZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
GZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VŽ 
VZ 
Vz 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
VZ 
GZ 
VZ 
VË 
Vz 
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gefasst sein 

gewöhnt sein an Aj/etw. gewohnt sein 
gegliedert sein in A 
gegründet sein auf A 
informiert sein über A 
interessiert sein an A 
gekämmt sein 
konzentriert sein auf A 
gemeldet sein bei D 
orientiert sein an D 
orientiert sein über A 
gepflegt sein 

geplagt sein mit D 
qualifiziert sein für A 
rasiert sein 

gerichtet sein an A/gegen A 
geschieden sein 
geschininkt sein 
gesichert sein gegen A 
besorgt sein um A 
spezialisiert sein auf A 
getrennt sein von D 
geübt sein in D 
überanstrengt sein 
überarbeitet sein 
überfordert sein 
überzeugt sein von D 


umgezogen sein 


unterrichtet sein über A 
verabredet sein mit D zu D 
verändert sein 

verbündet sein mit D 
verfeindet sein mit D 
verheiratet sein mit D 
verkleidet sein 

verkracht sein mit D {ugs.) 
verletzt sein 

verliebt sein in A 

verlobt sein mit D 
verpflichtet sein zu D 
versammelt sein 
verschlossen sein 
versehen sein mit D 
versichert sein bei D gegen A 
versöhnt sein mit D 
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sich verteilen 

sich vertiefen in A 

sich verwandeln 

sich vorbereiten auf A 

sich waschen 

sich zusammensetzen aus D 
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verteilt sein 

vertieft sein in A 
verwandelt sein 

vorbercitet sein auf A 
gewaschen sein 
zusammengesetzt sein aus D 


Sa 


-abel YÜ 

über 266 

ablehnen + Infinitivsatz 175 

Absicht 131, 198 

Ahtäönungspartikel 277 

additive Satzverbindung 266 

additives Konjunktionaladverb 268 

Adjektiv 276, 282 

Adjektiv + sein 168 

Ausessatenpassiv 86 

Auverb 276, 282 

auverbiales Konjunktionaladverb 268 

adverbiale Angabe und Ergänzung {= adverbiale 
Bestimmung) 281 

adversative Satzverbindung 266 

adversatives Konjunktionaladverb 268 

Akkusativobjekt 280 

Aktiv öl 

Aktiv-Passiv-Transformation 178 

allein 266 

allerdings 200 

as 212, 219 

als dass 269 

als ob 106, 269 

ole wer 106 

also 202 

alternative Satzverbindung 266 

andernfalls 10S, 203 

anjangen + Infinitivsatz 175 

Angabe 278 

angenommen 203 

angesichis 194 

ancrdnen + Infinitivsatz 174 

{anstatt 110, 175,211 

anstelle 211 

Anweisung 118 

Apposition 282 

Ar and Weise 208 

Artıkel 276 

Attrıbut 282 

Attributsatz 162, 187 

auch 268 

auch bei 200 

ach wer 200 

auf 219 

auf .. (hin) 219 

auf diese Weise 208 
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aufGrund/aufgrund 194 

auf keinen Fall 304 

auffordern + inEnitivsatz 174 

Aufforderungen und Wünsche 118 

aufhören + Infinitivsatz 175 

aus 194 

ans diesem Grund 194, 202 

Ausdruck mit Präpositior 282 

atfer wenn 203 

außerdern 268 

bald... bald 268 

-bar 80 

beschließen + Infinitivsatz 175 

beabsichtigen + Infinitivsatz 175 

Bedingung 203 

befehlen + Infinitivsatz 175 

beginnen + Infinitivsatz 175 

Behauptung 141 

bei 203, 214, 219 

bei all 200 

bei jeden 219 

Bejahung 96 

bekommen + Inf. mit zu 157 

Bestimmungswort in Wortzusammensetzun- 
gen 282 

bevor 224, 269 

Bewegung am festen Ort 12 

bis 223, 269 

bis dafin 223 

bis zu 223 

bitten + Infinitivsatz 174 

bleiben 9, 154 

bleiben + Inf. mit zu 84, 157 

brauchen + Inf. mit zu 157 

bzw. {= beziehungsweise) 268 

db (= das heißt) 266 

da 194 

dote) + Priposition 185 

dabei 208, 268 

dadurch 208, 268 

dafir 198, 268 

dagegen 268 

daher 194, 202 

damals 219 

damit 198, 208, 264 

danach 221, 268 

daneben 268 
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ilank 194 

donn 221 

daraufhin 221 

‚darüber hinaus 268 

darum 194, 202 

doass 143, 269 

‚lass-Satz 172 

Dativobiekt 280 

davor 224 

dazu 198 

ıdefinites Satzglied 290 
demnach 202 

demzufolge 202 

denn 194, 266 

dennoch 200 

det, die, dee 232, 270 
desgleichen 268 

rleshalb 194, 202, 268 
desser, deren 232 

deswegen 194, 202 

doch 266 

doppelte Negation 315 

‚dort 268 

‚drohen + Inf, mit zu 157 
dich 203, 208, 214 

dürfen 132, 144 

vben 194 

ebenfalls 268 

chenso 268 

che 224 

vinerseils ... andererseits 268 
eingeleiteter Nebensatz 270 
mpfehlen - Infinitivsatz 174 
Enntscheidungsfrage 182 
:abprechened 213, 216 
ntweder ... oder 266 
Ereienisverb 9, 19 
Ergänzung 277 
Ergärzungsfrage 182 
irtauben + Infinitivsatz 174 
Erlaubnis 132 

:rläuternde Satzverbindung 266 
:tläuterndes Konjunktionaladverb 268 
Ersatzform des Konjunktivs I 117 
stens. Zweitens... dritfers 268 
s 63, 182, 291 

ep gibt + Inf, mit zu 84, 157 
vr siit + Inf, mit zu 84, 157 
cs Reif + Inf. mit zu 84, 157 
:s sel denn 203 


es vermeiden + Inlinilivsatz 175 
Fachsprache 119 

-fiihig 80 

fuhren + Infinitiv 154 
fakultatives, freies Satzglied 278 
falls 203 

ferner 268 

Finalsatz 119. 198 

finite Verblorm 278 

Folge 202 

felglich 202 

Fortbewegung 9 

Fragewort 270 

fühlen + Infinitiv 154 
Funktionsverbgefüge 87 

für 198 

für den Fall, dass 203 

Futur T und HU 321 

geben + Inf. mit zu 157 
gedenken + Inf. mit zu 157 
Gegenwartsform des Kornjunktivs 1 116 
Gegenwartstorm des Konjunktivs II 92 
gehen + Infinitiv 154 

gehören + Partizip Tl 83 

gelingen + lafinitivsatz 175 
gemäß 213, 216 

Genitiv 282 

Genitivobjekt 280 

Gerundiv 252 

gesetzt den Fall 203 

gestatten + Infinitivsatz 174 
gleich nach 221 

gleichfalls 268 

gleichgeordnetes Altoibut 284 
zeichwohl 200 

gleichzeitig 218 

Gleichzeitigkeit 103, 106, 172, 217, 324 
Grund 194 

haben + Inf. mit zu 157 
Haltung des Sprechers 140, 298 
helfen + Infinitiv 154 

hingegen 268 

Höflichkeit 97 

hören + Infinitiv 154 

Abel 80 

im Falle 203 

immer wenn 219 

in der Annahme 203 

indefinites Satzglied 290 

indem 208, 269 


indessen 268 

Indikativ 95, 120 

indirekter Fragesatz 120, 182 
indirekte Rede 118 

infinite Verbform 278 
Infinitiv 282 

Infınitivsatz 172 

infolge 194, 202 

infolgedessen 202, 268 
Iniormationswert 290 
Interjektion 277 
Interrrogativadverb 276 
intransitives Verb B, 69, 245 
intransitives Verb mit Präpositionalobjekt 24 
inzwischen 218, 268 

irrealer Komparativsatz 106 
irrealer Konditionalsatz 99 
irrealer Korisekutivsatz 108 
irrealer Wunschsatz 97 

irreale Aussage 95 

je... destum so 214, 269 

je nachdem 216 

jedesmal wenn 219 

jedoch 265 

Kasusobjekt 280 

kaum dass 221 

kausale Satzverbindung 266 
Kausalanıgabe 296 
Kausaladverb 276 

Kausalsatz 194 

kein 304, 306 

keiner 304 

keineswegs 304 

keinesfalls 304 

kommen 154 

kommen auf + Inf. mit zu 158 
Komparativ 111 
komparativsatz 212 
konditionalsatz 203 
Köngruenz 63 

kenjunktion 192, 277, 304 
könjunktionaladverb 192, 268, 276 
konjunktionale Wendung 192 
Konjunktiv 1116 

Konjunktiv II 92 
Konsekutivsatz 202 
konzessivsatz 119, 200 
korrelat 182 

körrigierende Satzverbindung 266 
kdnnern 131, 144 
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kraft 194 

kriegen + Inf, mit zu 157 
lassen + Infinitiv 81, 85, 154 
daut 213 

lehren + Infinitiv 154 
lernen + Infinitiv 154 
-lich RO 

Lokaladverb 276 
Lokalangabe 296 
mangels 194 

mehrere Vorsilhen 42 


mehrgliedriges Konjurıktionaladverb 268 


mit 203, 208, 214, 219 

mit Hilfe 208 

mithin 202 

Mittelfeld 287, 289 

mittels 208 

Modaladverb 276 

Modalangabe 296 

Modalsatz 110, 208 

Modalverb 8, 108, 128, 252 
Modalverb in subjektiver Aussage 140 
mödalverbännlichcs Verb 69, 154 
Modalwort 298 

mögen 131, 145 

Möglichkeit 131 

müssen 129, 143 

nach 213, 221 

nachdem 221, 269 

Nachfeld 287, 289 

nachgestelltes Attribut 282 
Nachzeitigkeit 217, 324 

nämlich 194 

nebenordniende Konjunktion 266 
Nebensatz gleichen Grades 272 
Nebensatz verschiedenen Grades 272 
Negation 135, 304 
Negationspräfix 304, 313 
Negationssuffix 304, 313 
Negationswort 304 

neigen + Infinitivsatz 175 

nein 304 

nicht 304 

nicht ohne 315 

nicht vn. 315 

nicht einmal 313 

nicht mehr 312. 

nieht nur ... sondern auch 266 
nichts 304 

nie 304 
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niemals 304 

niemand 304 

nirgends 304 

nirgendwokin 304 

nirgendwo 304 

mirgenidwoher 304 

noch 312 

Nominalisierung 165 
Nominalstil 164 
Notwendigkeit 129 

ob 183, 269 

obgleich 200 

Objekt 280 

shiektive Aussage 128 
Objektsatz 182, 185 
obligatorisches Satzglied 278 
nbschon 200 

obwohl 200, 289 

oder 266 

ader aber 266 

vhne 203,210 . 
ohie. zu 175, 202, 210, 269, 270 
oine dass 110, 202, 210, 269 
Partikel 276 

Partizip Perfekt 244 

Partizip Präsens 244 
Partizipialattribut 244 
Partizipialsatz 260 

Partizip 282 

Passiv 61 
Passiv-Aktiv-Transformation 178 
Passivfähigkeit 68 


Passivumschreibung mit Modalfaktor BO 


Passivumschreibung ohne Modalfaktor 85 


Perfekt 320 

Perfekt mit haben B 
Perfekt mit sein 9 

pflegen + Inf. mit zu 157 
planen + Infinitivsatz 175 
Plusguamperfekt 320 
Prädikat 277, 278 
Prädikativ 27% 


Präposition 192ff. (Übersicht 193), 277, 304 


Präpssitionalohjekt 280 
Präsens 318 

Präteritum 320 

probieren + Inf. mit zu 175 
Pronomen 276, 282. 
Pronominaladverb 276 
pronominales Satzglied 290 


Proportionalsatz 215 

raten + Infinitivsatz 174 
Redecinleitung 120 

reflexives Verb 8, 245 

reflexives Verb der Fortbewegung 15 
Relativadverh 192, 236, 270 
Relativpronomen 232, 270 
Relativpronomen im Akkusativ 254 
Relativsatz 111, 232 

-sarr BO 

Satzteld 287 

Satzgefüge 269 

Satzglied 182, 277 
Satzklammer 288 

Satzregation 304-305 
Satzperiode 272 
satzverbindung 266 

scheinen + Int mit zu 157 
schicken + Infinitiv 154 

schon 312 

schwaches Verb 24, 30 

sehen + Infinitiv 154 

sein 9 

sein + Adjektiv 80 

sein + Inf. mit zu 84, 158, 252 
seirt-Fassiv 70 

seit 221 

seitdem 231, 268 

seither 221 

selbst bei 200 

selbst wenn 200 

sich Bemühen + Infinitivsatz 175 
sich entscheiden + Infinitivsatz 175 
sich entschließen + Infinitivsatz 175 
sich fassen + Infinitiv 81 

sich trauen + Inf. mit zu 158 
sich welgern + Infinitivsatz 175 
so 202, 208 

so... dass 108, 202 

so dass 108, 202, 269 

sobald 221 

sofern 203 

sogar 268 

solange 218 

sollen 67, 130, 134, 141 

somit 202 

sondern 266, 308 

sonst 105, 203, 268 

soft 219 

sowie 221 


sorusugen 268 

spuren + Infinitiv 154 

starkes Verb 24, 30 

stattdessen Z11, 268 

stehen + Inf. mit zu 83, 158 

Stellung der adverbialen Angaben 295 

Stellung der Ergänzungen 292 

Stellung der Satzglieder 290, 293 

Stellung der Satzglieder im Nehensatz 300 

Ste ung des Infinitivsatzes 180 

Sunjekt 277, 290 

suhjextive Aussage 126 

Suhjektsatz 182 

Substantiv 276 

suchen + Int. mit zu 158 

Superlativ 111 

Te inegation 304, 307 

Teil. teils 268 

Tenporalangabe 296 

Ternporaladverh 276 

Temporalsatz 217 

transitives Verh 8, 245 

transitives Verb mit Präfix 24 

trennbare Vorsilhe 38 

tıerinbare oder untrennbare Vorsilbe 44 

tiennbare und untrennbare Vorsilbe 49 

it rz ZU) 

fr zen 200, 268 

überdies 268 

ührigens 268 

Ve: 24175, 198, 269 

im, ... willen 198 

Umkehrverhältnis von Indikativ und 
Konjunktiv 96 

und 266 

un zwar 268 

uneingeleiteter Nebensatz 270 

ungeachtet 200 

uupersönliches Verb &, 69 

Hrifer 204, 208, 214 

urter der Bedingung 203 

urter der Voraussetzung 203 

unter keinen Urstärder 304 

unter Zuhilfenahme 208 

unterdessen 218 

untergeordnetes Attribut 284 

unterordnernde Konjunktion 269 

untrennbare Yorsilbe 38 


unzureichender/unwirksamer Gegengrund 200 


Ursache 194 
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veranlassen + Inf. mit zu 174 
Yerhalisierung 168 

Yerbalstil 164 

YVerbalsubstantiv 87 

Verb 276 

Verb mit negierender Bedeutung 304, 314 
verbieten + Infinitivsatz 174 

Verbot 132 

Vergangenheitsform 71, 103 
Vergangenheitsform des Konjunktivs I 117 
vergangenheitstorm des Konjunktivs 1193 
vergessen + Infinitivsatz 175 

Vergleich mit wie und als 282 
Vergleichssatz 119 

vermögen + Inf. mit zu 158 

Vermutung 143 

Verneinung 96 

Verpflichtung 130 

versprechen + Inf. mit zu 158 

verstehen + Inf. mit zu 158 

versuchen + Infinitiysatz 175 

riefmertr 268 

Vollverh 129 

von als Genitiversatz 282 

vom... an 222 

von wa ans 238, 270 

vor 194, 224 

vorangestelltes Attribut 282 

vorausgesetzt 203 

Vorfeld 287, 288 

Vorgangspassiv 62 

Yorgangspassiv mit Modalverb 65 
vorhaben + Infinitivsatz 175 

vorher 224 

vorschlagen + Infinitivsatz 174 
vorschreiben + Infinitivsatz 174 
Vorzeitigkeit 103, 106, 172, 217, 321, 324 
wagen 175 j 
während 218 

währenddessen 218 

warn 270 

wann Immer 219 

warum 270 

was 236, 270 

weder ... noch 268, 304 

weyen 194 

weil 194, 269 

welcher, welche, welches 232, 270 

wenn 99, 203, 219, 269 

WEHT... auch moch so} 200 
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wenngleich 200 

wer 235, 270 

werden 62 

werden-Passiv 62 

we 212,213, 270 

Wiedergabe von Mitteilungen 213 
wissen + Inf, mit zu 158 

we 238, 270 

wort) + Präposition 236, 238, 270 
wollen 67, 131, 141 

Wortarten 276 

Wunsch 131 

wirde-Form 92 

+ B, (= zum Beispiel} 268 

zeit 218 

reitenfolge 324 

Zeitform 318 

Peitstufe 92, 120, 318 

<H 198 

ZU... als dass 109 

under 268 

zufige 213 

zugleich 218 

Zukunftsform des Konjunktivs I 118 
rum einen .. Zum anderen 268 
rum Zwecke 198 

rumal 194 

zusarmmengesetztes Adverb 42 
„usammengesetztes Partizip 251 
zusammengesetztes Substantiv 165 
Zustand 16 

Zustandsform 71 

Zustandspassiv 70 
Zustandsreflexiv 71 
Zustandsveränderung 9, 16 
zuvor 224 

zwar .., aber 200, 268 

zwecks 198 
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